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M ih i i ju id e m  u u l i i  s a l is  e r u d i t i  v id e n t i i r ,  
t |u il)u s  n o s t r a  ig n o ta  s u n t .  C i c e r o .

S ^ a s  an den Ostmarken Deutschlands gelegene Bisthum Breslau
war und ist von so grossem Umfange und hat für die Cultur und 
Gesittung der Menschen in diesen Gegenden einen so bedeutenden 
Einfluss gehabt, dass die Geschichte desselben nicht nur für die 
Kirchengeschichte, sondern auch für die Annalen der Menschheit 
überhaupt eine nicht geringe W ichtigkeit behauptet. Diese sehr 
reiche Geschichte ist aber bisher von Niemanden geliefert worden.
W ohl ist schon manches für dieselbe geschehen. Ich will hier
nicht alles aufzählen; ich nenne nur: C. J. H e r b e r ’ s Silesiae 
sacrae origines ( Yratisl. 1821, 8 ° , 159 S eiten), G. A. S t e n z e l ’ s 
Urkunden zur Geschichte des Bisthums Breslau im Mittelalter 
(Breslau 1845, 4 ° , 401 Seiten), desselben Scriptores rerum Sile- 
siacarum (4 ° , Breslau 1835 und ÍT. 5 Bde) und Jos. Ign. R i t t e r ’ s 
Geschichte der Diöcese Breslau (e rs te r  Band bis 1290, Breslau 
1845, 8 " , 247 Seiten). Aber das meiste ist noch zu thun.
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Am besten, ja  fast einzig und allein kann unstreitig durch 
archivarische (diplomatische, urkundliche) Beiträge diese Geschichte 
zunächst befördert, der Aufbau derselben möglich gemacht wer­
den. Noch viele solcher V orarbeiten, die mit Freuden begrüsst 
werden müssen, scheinen nöthig zu sein, noch viele Bausteine her- 
beigeschaift werden zu müssen, ehe ein einzelner Mann den Bau 
selbst, der einmal f e s t  u n d  u n u m s t ö s s l i c h  d a s t e h e n  soll, 
wird aufführen können.

Meine Beschäftigung mit der Geschichte der Stadt und des 
Fürstenthums Neisse, dessen Landesfürsten die Breslauer Bischöfe 
gewesen, veranlasste und zwang mich naturgemäss, die Geschichte 
des Bisthums Breslau zu berücksichtigen und den Quellen dersel­
ben nachzuforschen. W as ich anfangs nur für Mittel zu meinem 
beschränkten Zwecke ansah, das konnte und musste mir endlich 
bei dem Mangel einer D iöcesan-Geschichte als Zweck selbst er­
scheinen und ich beschloss daher, aus den Q uellen, die ich bei 
meinen Forschungen fand, Beiträge für die D iöcesan-Geschichte 
selbst auszubeuten und zu sammeln. Lebendig wurde in mir der 
W unsch, es möchte ein Archiv für die Geschichte des Bisthums 
Breslau begründet w erden, in welchem ich die Ergebnisse meiner 
Nachforschungen niederlegen könnte. Zu kühn schien mir anfangs 
der Gedanke, dass ich selbst der Begründer eines solchen Archivs 
werden sollte. Doch fasste ich endlich Muth; ich meinte, dass es 
nur der Anregung bedürfe, dass Gönner und Mitarbeiter meine Ab­
sicht unterstützen würden, dass würdigere Nachfolger würden mei­
nen guten W illen zur vollen That werden lassen. Und so ent­
schloss ich mich, das von mir aufgefundene und noch aufzulin- 
dende Material für die Diöcesan-Geschichte in einem in zwanglosen 
Bänden erscheinenden W erke niederzulegen und zu veröffentli­
chen. Es belebte mich die Hoffnung, dass dieser Versuch den 
Beifall aller Freunde der vaterländischen Geschichte, namentlich 
des Hochwürdigen schlesischen Clerus finden werde, dem vor allen 
die Geschichte seiner Diöcese am Herzen liegt und der, wie ich 
mit Zuversicht glaubte, durch zahlreiche Subscriptionen das Unter­
nehmen unterstützen und fördern würde.

Diese Hoffnung hat mich endlich auch nicht getäuscht. Von 
dem Hochwürdigen Clerus und anderen Freunden der Diöcesan-
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Geschichte sind so viele Subscnptionen auf den ersten angekün­
digten Band eines solchen Archivs an mich gelangt, dass die Druck- 
und andere Kosten gedeckt wurden und das Erscheinen desselben 
möglich war. Allen hochgeehrten Herren, welche durch ihre Un­
terzeichnung oder auf andere W eise das Unternehmen haben be­
gründen helfen, sei hiermit der grösste gebührende Dank gesagt; 
insbesondere aber halte ich mich verpflichtet, den Hochwürdigen 
Herren Erzpriestern, welche mit grosser Mühe in ihren Archipres- 
byteraten die Subscription befördert haben, auf das tiefste und in­
nigste zu danken. Höchst erfreulich erscheint die gewonnene Er­
fahrung, es sei eine verbreitete Ueberzeugung, dass nur durch ver­
einte Kräfte vieler ein W erk begründet und fortgesetzt werden 
könne, dessen endliche Frucht eine vollständige begründete Diüce- 
san-Geschichte sein soll, die als ein allgemein gefühltes Bedürfniss 
anerkannt ist. Aber es ist auch billig, einem jeden einzelnen die 
geziemende Anerkennung für das zu gewähren, was er zum Ge­
lingen des gemeinsamen und gemeinnützigen Unternehmens bei­
trägt. Der hier von mir ausgesprochene, insbesondere dem Hoch­
würdigen Clerus dargebrachte Dank ist daher keine leere Redens­
art, sondern ein wohl verdienter Zoll, welchen die D iöcesan-G e­
schichte schuldig ist.

Dieser e r s t e  B a n d  des Archivs, der auch für sich ein eige­
nes W erkchen bildet, enthält Beiträge zur Geschichte des Bisthums 
Breslau in dem Zeiträume von dem Anfänge der Kirchenspaltung 
(1 5 1 7 )  bis zu dem westphälischen Frieden (1 6 4 8 ) oder, wie ich 
ihn begrenze, von dem Anfänge des 16. Jahrhunderts (1 5 0 0 )  bis 
zu dem Tode des Bischofs Carl Ferdinand (1 6 5 5 ).

Fast a lle , welche Darstellungen aus der schlesischen Kirchen- 
gesch'ichte dieses Zeitraumes gegeben, haben ihre Quellen zumeist 
aus zwei W erken geschöpft. Diese sind:

1) Schlesische R e lig ions-Acten von G o t t f r i e d  B u c k  і s c h ,  
kaiserl. und königl, R egierungs-S ecre ta r zu Brieg, 7 Foliobände, 
eine Fortsetzung von desselben 1685 gedruckten Prolegomena schle­
sischer Kirchengeschichte, nur handschriftlich in einigen schlesischen 
Bibliotheken vorhanden, obschonauch eigentlich zum Drucke bestimmt.

2 ) Das in Schlesien gewaltthätig eingerissene Lutherthum 
und die dadurch erfolgete schwere Verfolgung der röm. Kirchen
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und Geistlichkeit, denen lutherischen Beschwerführungen, sonderlich 
aber denen leichtfertigen, wider die katholische Religion ausge- 
streueten Schm äh- und Laster-Schrifften entgegen geleget, von 
M i c h a e l  J o s e p h  F i b i g e r ,  Magister und Prälaten ad S. Matthiam 
(gestorben 1712), 4°. E r s t e r  T h e i l ,  erste Auflage, Breslau auf 
dem Dome, gedruckt und zu finden bei Andreas Frantz Pegen, hoch- 
fürstl. bischöfl. Hofbuchdrucker, ohne Jahreszahl (u n ter dem Im­
primatur steht der 8. Aug. 1713), 218 Seiten, bis zum J. 1526 
reichend; zweite Auflage ebenda ohne Jahr mit einigen in einem 
Register genau bezeichneten Zusätzen, 238 Seiten. Z w e i t e r  T h e i l ,  
Breslau bei Caspar Rudolph Müllern, churfiirstl. bischöfl. Hofbuch- 
drucker, 1723, 220 Seiten, von 1526 bis 1561. D r i t t e r  T h e i l ,  
ebenda 1724, 78 Seiten, von 1562 bis 1576; die beiden letzten 
Theile nur in einer Auflage.

F i b i g e r ’ s W erk ist, wie auch schon der Titel anzeigt, apo­
logetisch und besonders gerichtet gegen die sogenannte „Schlesische 
Kirchenhisforie “ (8°, 1. ТЫ., Frankfurt 1708, 750 Seiten; 2. Thl.,1 
von dem pseudonymen Irenicus Ehrenkron, 1709, 606 Seiten); 
doch erscheint es vorwaltend historisch und äusserst wichtig durch 
die in ihm mitgetheilten Quellen. Diese schöpfte Fibiger (mit 
Ausnahme weniger Nachrichten) 1) aus dem genannten W erke des 
Buckisch, den er bis zum Jahre 1576 fast ganz ersetzt, und
2) aus einem anderen fast noch wichtigeren Manuscripte, das (wie 
Fibiger selbst in der Vorrede sagt) glaubwürdige Documente ent­
hielt, die ein gewisser Domprälat aus Eifer, die katholische W ahr­
heit zu schützen, aus den uralten Protocollen des Breslauer Dom- 
capitels mit eigener Hand und preisswürdigstem Fleisse excerpirt 
und dem Verfasser m itgetheilt, der sie gebraucht und die darin 
aufgemerkten Begebenheiten mit eben denjenigen W orten , in wel­
chen sie damals aufrichtig und unverfälscht aufgezeichnet worden, 
um allen Schein einiger Verfälschung zu vermeiden, vorgetragen. 
Es ist diess der „ E x t r a c t u s  a c t o r u m  c a p i t u l a r i u m  c a th e -  
d r a l i s  e c c l e s i a e  W r a t i s l a v i e n s i s ,  c o m p 1 e с I e n s p o t i s s i -  
m u m r e s  g e s t a s  in c a u s a r e l i g i o n i s  ab  a n n o  1 5 1 8  u s q u e  
ad  a n n u m  1637, R e v e r e n d i s s i m o  c a p i t u l o  p r o  n o t i t i a  a 
q u o d a m  p a t r i o t a  c a p i t o l a r i  o b l a t u s  c u m  i n d i c e . “  Eine 
saubere, im Ganzen correcte Copie dieses Extractus (ungefähr aus
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dem Anfänge des 18. Jahrhunderts), ein auf Papier geschriebener 
Folioband von 278 Seiten Text und 18 Blättern Index rerum , be­
findet sich noch in der Breslauer Dombibliothek. W eil dieses Quel­
lenwerk wegen der gleichzeitigen und amtlichen Berichte, die es 
enthält, äusserst wichtig ist, Fibiger Qler allerdings dasselbe fleis- 
sig und gewissenhaft benutzt) den Inhalt desselben nicht vollstän­
dig, auch nur bis zum Jahre 1576, ferner in grosser Zersplitterung 
und endlich nur in einer den ursprünglichen Ausdruck verwischen­
den, wohl auch Missverständnisse veranlassenden deutschen Ueber- 
setzung mitgetheilt h a t, also das vollständige Original durch seine 
Arbeit keineswegs ersetzt; so habe ich dasselbe mit diplomatischer 
Genauigkeit abgeschrieben (ich habe nur die Interpunction nach 
meinem Ermessen hie und da geändert und einige unzweifelhafte 
Schreibfehler verbessert), mit den nöthigsten Anmerkungen ver­
sehen und zum Hauptinhalte des ersten Bandes des Archivs erwählt. 
Ein von mir entworfenes alphabetisches Inhaltsverzeichniss wird 
den Gebrauch erleichtern. Aus dem Extraclus selbst ist zu erse­
hen, dass diese Protocolle des C a thed ra l-Capitels der Nolarius 
desselben verfasst hat.

Aus dem 16. Jahrhunderte sind übrigens (so viel ich weiss) nur 
noch zwei Bände Acta capitularia cathedralis ecclesiae W ratislavi- 
ensis erhalten: 1) ein Quartband von 902 Seiten vom Februar 1555 
bis Januar 1562 und 2 ) ein Folioband von 173 Seiten vom 
18. März bis 19. October 1599. W egen des kaum zu bezweifeln­
den Verlustes aller übrigen Capitelsacten dieses Jahrhunderts muss 
der gerettete Extractus aus denselben, den dieser erste Band des 
Archivs veröffentlichet, um so schätzbarer und werthvoller er­
scheinen.

Die handschriftliche Documenten-Sam m lung von B u c h i s e l i ,  
über welche ich (b e so n d e rs  bezüglich der Ursache des unterblie­
benen Druckes) auf die Vorrede des zweiten Theiles meiner Neis- 
ser Geschichte verw eise, ergänzt diesen Extractus vielfach, indem 
sie nicht nur eine grosse Anzahl der in demselben erwähnten Acten- 
stücke enthält, sondern auch noch viele andere giebt. Es wäre 
daher zu wünschen, dass dem Geschichtsfreunde die 7 Bände des 
Buckisch nach desselben Handschrift gedruckt vorlägen. Es ist in 
der jüngst verflossenen Zeit wohl daran gedacht worden, das W erk
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nach einer guten Copie durch den Drück zu veröffentlichen; allein 
der zu grosse Umfang macht die Ausführung dieses Planes fast un­
möglich. Diese erscheint auch nicht als ein allzu dringendes Be- 
dürfniss, da, abgesehen davon, dass das W erk in nicht gar zu we­
nigen (freilich  ungleich zuverlässigen} Abschriften vorhanden und 
dem Historiker wohl zugänglich ist, der Inhalt dieser Religionsacten 
grossentheils durch gedruckte W erke, obgleich vielfach zersplittert 
und nicht diplomatisch genau, bekannt geworden ist. Es thut daher 
nur Noth, die gedruckten W erke nachzuweisen, in welchen die ein­
zelnen von Buckisch gesammelten Actenstücke entweder vollständig 
oder dem Inhalte nach enthalten sind, ferner dieselben, wo möglich, 
mit den noch etwa vorhandenen Originalen zu vergleichen und 
nöthigen Falls zu corrigiren, —  endlich dieselben zu e r g ä n z e n .  
Denn trotz der grossen Reichhaltigkeit ist das W erk dennoch nicht 
erschöpfend; es sind zum Theil sehr wichtige Actenstücke dem 
Sammler nicht bekannt geworden ; ich selbst habe eine Anzahl sol­
cher schon gesammelt.

Der Extractus actorum capitularium und Buckisch bedürfen 
also der Ergänzungen, die in dem beabsichtigten Archive Aufnahme 
verdienen. Solche ergänzende Beiträge kann dieser erste Band 
(soll er eine massige Stärke nicht überschreiten} nur wenige 
bringen.

Die übrigen, zahlreicheren, gleich wichtigen, von mir bereits 
gesammelten Beiträge zur Geschichte des genannten Zeitraums müs­
sen einem anderen Bande zugewiesen w erden, der nach meinem 
vorläufigen Plane insbesondere auch ganz kurze Regesten oder In­
haltsverzeichnisse der Religionsacten von Buckisch mit 3er Bezeich­
nung der gedruckten W erke, wo der Inhalt derselben zu finden, 
geben und Lebensskizzen der Prälaten und Domherrn der Bres­
lauer Cathédrale, die in dem gedachten Zeiträume gelebt, enthal­
ten soll.

Obgleich nicht bloss düs Beibringen neuer Thatsachen, son­
dern auch das Zusammenstellen bekannter nützlich erscheint (zu­
mal ,  wenn diese letzteren nicht in aller Händen sind, sondern in 
verschiedenen, nicht jedem zugänglichen, zum Theil sehr seltenen 
W erken gefunden werden}, so habe ich es doch vermieden, durch 
Herbeiziehung und Vereinigung der bereits anderweitig bekannten,
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aber sehr vereinzelten Nachrichten den Raum zu füllen, und in der 
Regel nur gesucht, durch neue diplomatische Beiträge die Diöce- 
san-Geschichte des genannten Zeitraums aufzuhellen.

Dieses S treben , hauptsächlich neue und möglichst wichtige 
Quellen bekannt zu machen, wird auch in den zu hoffenden Fort­
setzungen des Archivs massgebend sein müssen, obschon dasselbe 
einzelne, zum Theil aus schon bekanntem Materiale ausgearbeitete 
Monographieen auch nicht ganz ausschliessen darf. Ein anderes 
Programm über den Inhalt des Archivs lässt sich im Voraus 
nicht aufstellen, da die Mannigfaltigkeit dessen, was in dasselbe 
aufgenommen zu werden verdient, sehr gross ist. Zu wünschen 
ist, dass durch Eröffnung wichtiger Quellen unbedeutende zurück­
gedrängt und abgewiesen werden mögen, die bei dem Mangel oder 
der Verborgenheit jener in den Augen des Sammlers W erth haben und 
von demselben leicht überschätzt werden. Zur begründeten Hoff­
nung der Erfüllung dieses W unsches berechtigt insbesondere die 
freudige Mittheilung, dass auf die gnädige Fürsprache unseres 
Hochwürdigsten Herrn Fürstbischofes das Hochwürdigste Breslauer 
Domcapitel die Benutzung seines Archivs und seiner alten Schriften 
dem Herausgeber für die Fortsetzung seines W erkes geneigtest 
verstattet. Mögen indessen die hochgeehrten Beförderer und Gön­
ner dieses Unternehmens mit freundlicher Nachsicht auch beden­
ken, d a s s  a l l e r  A n f a n g  s c h w e r  sei .

Schlüsslich erlaube ich mir noch ein W ort über das V erhält- 
niss, in welches dieses beabsichtigte Archiv zu den Leistungen des 
Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens treten möchte. 
Beide verfolgen dasselbe Ziel, Eröffnung und Bekanntmachung hi­
storischer Quellen; dieser widmet sich der gesammten Geschichte 
Schlesiens, jenes nur einem Theile .oder Zweige derselben, der 
Geschichte des Bisthums Breslau. W ie der Theil zu dem Ganzen 
gehört, so soll und wird hoffentlich das Archiv dem Vereine nicht 
unwillkommene ergänzende Beiträge bringen, so wie umgekehrt 
die schlesische D iöcesan-G eschichte, welcher das Archiv dienen 
soll, von den Schriften des Vereins reichen Gewinn gezogen hat 
und noch ziehen wird, was insbesondre der vor kurzer Zeit heraus­
gegebene erste Band eines Codex diplomaticus Silesiae: Urkunden 
dès Klosters Czarnowanz von Dr. W. W attenbach, bezeugt. Möch-



V ili

ten daher auch insbesondere die geehrten Mitglieder des Vereins 
für Geschichte und Alterthum Schlesiens, dem auch ich angehöre 
und ferner angehören w ill, freundliche Gönner und Unterstützer 
dieses Archivs sein!

N e i s s e ,  im Februar 1858.

L  Kästner.
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' EXTRACTOS
¿lC T O R U M  CAPITULARIUM  c a t h e d r a l i s  e c c l e s i a e  

W R A T IS L A V IE N S IS ,

C O M P L E C ïE N S  PO TISSIM üM  

R E S  G ESTAS I N  CAUSA RELIG IO N IS  

AB ANNO 1518 USQUE AD ANNUM 1637.

Tem pora Johannis V. T urzonis, episcopi W ratislav iensis 

(1506— 1520).

A n n o  1 5 1 8 .  1S18.

M e r c u r i !  3. mensis Martii non placuit admissio indulgentia- 3. Mart, 
rum, sed quod dominus episcopus respondeat sollicitatoribus admis- 
sionis hujusmodi, tarn frequentes fuisse annis superioribus indulgen- 
tias similes hic W r a t i s l a v i a e ,  ut populas vehementer jam illas 
fastidirei haberetque ludibrio, accedereque ad haec populi pauper- 
tatem, qua plurimum premeretur ex institutione et toties immutata 
moneta l).

1) Vergl. Fibigers Bemerkungen über den Ablass, Tbl. 1, S. 12 und ff. 
2. Auflage.

1
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1510. 

13. Maj.

16. Dec.

A u u о 1 5 1 9 .

Veneris die 13. Maji dominus doctor B o r g  cancellarius exhi­
bait dominis transsumptum pleuarium indulgentiarum obtentarum a 
sede apostolica per fratres ordinis Eremitarum S. Augustini, in usum 
fovendorum fratrum ordinis ejusdem futurorum in capitulo generali 
proxime celebrando Y e n e t i i s, quae quidem indulgentiae fulcitae erant 
poenâ excommunicationis laiae sententiae contra impedire volentes, 
unde, etsi dominos capitulum pessime habebant ejusmodi indulgen- 
liae, praesertim ob earundem frequentatioiiem, tamen invenire non 
poterant viam et modum, qnibus easdem impedirent absque censu- 
rarum periculo. Sed memores, magistrátům saepius quaestum esse 
apud dominum episcopum atque capitulum de frequentibus ejus­
modi indulgentiis, deputarunt illico ad praetorium dominos W e i d ­
n e r  et P a e t z e l t 2)  ad revelandum senatui, quid futurum cuperent 
domini, si liceret per metum censurarum, si forte senatus ipse 
invenire posset remedium. Qui domini mox surgentes et abeuntes, 
retulerunt postime eodem die sub decantatione vesperarum dominis 
in sacristía congregatis: qualiter cónsules intellecto negotio pollicili, 
serio loqui fratribus monasterii hic S. Dorotheae 3)  denuntiareque 
eisdem, quod, quantum ipsi iis indulgentiis commodare studerent 
capitulo eorum generali V e n e t i i s  peragendo, tantundem dispendi! 
certo sibi conflaturi essent hic W r a t i s l a v i a e ,  bisque et aliis mi­
nis absterrere eos velie a proposito. Insuper retulerunt, quod 
magistratus denique scribere decrevisset domino episcopo В u d a m 3) 
petereque, ut Sua Paternitas reniti velit apud Regiam Majestatem, 
quo Sua Majestas contemplatione regnicolarum suorum impetrare 
dignetur apud sedem apostolicam, ut tam crebra concessio indul­
gentiarum ad terras Suae Majestatis amplius non fiat, pedisseque 
magistrátům, ut domini quoque capitulum lilteras quisque suas in 
effectu simili juxta lilteras magistratus mittere vellent, et statini 
jussu dominorum factus est a me ejusmodi litterarum conceptus, 
quo lecto plaeuit, ut ita litterae edantur.

Veneris die 16. mensis Decembris dominus archidiaconus5)  
nomine domini episcopi exhibuit dominis bullas quasdam apostoli-

1) Doctor Stanislaus Burgk, der hohen Kirche zu Breslau Kanzler, des 
Bischofs in Gott Bruder 1520 in einer Urkunde genannt.

2) Nicolaus W eidner und Laurentius Pötschel, Domherren der Cathédrale.
3) Hier w aren Augustiner bis 1530.
4) Ofen in Ungarn.
5) Gregorius Lengesfeld.
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cas indiilgentiarum fratľibus mdnasterii in S t e i n a v i a 1) concessa- 1319.
nim , quas illi publican constituerant hic W r a t i s l ä v i a e ,  atque
in hoc bullas ipsas obtulissent domino episcopo, ad quas Sua P a-
ternitas optaret consilium dominorum; plaçait dominis, ut Sua Р а- 
ternitas causando frequentiam ejusmodi indulgentiarum, quas vehe­
menter nunc fastidiunt W r a t i s l a v i a e ,  ac alia denique prae- 
texendo studeat fratres ipsos adducere, ut mutato proposito publi- 
catioiiem destinatam praeterm ittant, qui si non voluerint, quod 
Sua Paternitas clam deferri illos facial magistralni W r a  t i s 1 a vi en  si, 
qui non aeque metuit censuras et magis poterit illos absterrere.

A n n o  1 5 2 0 .  1520.

Yeneris die 11. Maji tractatum est per dominos, quibus modis 11. Maj.
intercipi possit publica venditio librorum J o a n n i s  H u s s  hic
W r a t i s l a v i a e . ,  et deputati sunt ad dominum episcopum domini 
arehidiaconus et W e i d n e r  ad obtinendum a Sua Paternitate lit-  
teras inhibitorias contra bibliopolas et hujusmodi librorum vendi- 
to’re's impetrandumque, ut Sua Paternitas missa legatione aliqua 
celebri ad magistrátům enitatur, ut venditio ipsa authoritate insuper 
consulum impediatur.

V acan te  sede episcopali,

Jovis die 9. mensis Augusti, quia beri infelici eventu incinera- 9. Aug.
tum est spolium extension super sarcophagum ex casu cerei ar-
dentis appositi et pice circumfuso sarcophagum partim conflagraverat, 
ut asseres sarcophagi pure nudati modica ex parte et uno tantum 
in loco viderentur et apparerent, unde rumor natus praedicabat, 
funus domini episcopi simul cum sarcophago ex integro confla­
grasse: erat enim sarcophagus cum funere collocatus in capella 
curiae episcopalis fìrmiter obserata, non statini praesentibus, quibus 
claves erant commissae, ante fores capellae praebendarii ecclesiae 
legebant psalterium ; itaque ad docendum, rumorum praescriptum 
vanum esse, domini capitulum deputarunt dominos archidiaconum2) 
et S a u r 3) ,  ut, adductis ad sarcophagum sonsulibus, commonstrent 
illis sarcophagum illaesum ; quod et mox ita factum est et adducti

1) Steinau an der Oder.
2) Gregorius Lengesfeld.
3) Stanislaus Sauer, Domherr.

1*
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1520. sunt per eosdera dominos deputatos A m b r o s i u s  J e n c k w i t z ,  S e -  
b as t i  a n u s  M o n a w ,  magister N i c o l a u s  L e u b e l ,  G e o r g i u s  
S c h m i d t  et C h r i s  t op  h o r a s  G e r s d o r f f ,  cónsules W ratisla- 
vienses, et alii complures, coram quibus ante dicli domini deputati 
de integritate sarcophagi publice sunt protestati, praesentibus L u p -  
p r a n d o  Z e t t e r i t z  marescalco, cum multis aliis nobilibus, do­
mino T a l e n t i n o  K r a u t w a l d t  et E r a s m o  P o g r e l l ,  notariis 
cancellarne episcopalis W r a t i s l a v i e n s i s ,  testibus requisitis, et 
me M a t h i a  P r e u s e ,  notario capituli ad praemissa requisito.

Tem pora Jacobi a  Salza, episcopi W ra tis l. (1520— 1539).

1521. A n n o  1 5 2 1 .

22. Nov. Veneris die in crasiino praesentationis B. V. Mariae domini
patres monasterii S. B ernard i1) W r a t i s l a v i e n s i s  animis perculsis 
detexerunt capitulo, praemonitos esse fratres ipsorum, qualiter se - 
natus W r a t i s l a v i e n s i s  constituât, per causam agendi alicujusi ne­
gotii ipsos omnes vocare in praetorium et inde transferre illos in 
monasterium Sancii Jacobi hocque modo ipsos monasterio et pos­
sessione eorum pristina destituere ac spoliare: petentes humillime, 
ipsis in hoc facto consuli per dominos capitulum, attento, quod 
monasterium ipsum situm sit in fundo ecclesiae hujus cathedralis, 
qui fundus alioquin pertinuisset archidiácono pro tempore existenti, 
atque quod olim episcopus consensu capituli fundum ipsum in usum 
extruendi ibidem monasterii ipsorum ordini gratiose concessisset et 
tradidisset2). Dominis deliberatis, responsum fuit illis per praesi- 
dentem, quod domini capitulum haberent caput et episcopum, sine 
cujus consilio nihil possent eis consulere, nisi ut ipsi inprimis id 
negotii ad Suam Paternitatem referrent, unde futurum crederent, ut 
Sua Paternitas consilium dominorum ea in re explorare!, quo sic 
liceret dominis, çum Sua Paternitate accuratius tractare negotium.

1522. A n n o  1 5 2  2.

14. Mart. Lunae die 14. mensis M artii, quia dux F r i d e r i c u s 3), ca­

l i  Franciskaner von der Observanz (Observantes).
2) 1453. S. über die Gründung des Bernhardiner-Klosters Kloses Briefe 

von Breslau, Bd. 2, Tbl. 2, S. 31—4. Vergl. J. C. H. Schmeidlers urkund­
liche Geschichte der Bernhardin-Kirche, Breslau 1853, 8°.

3) Friedrich II., Herzog von Liegnitz, oberster Hauptmann von Nieder­
schlesien.
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pitancus r e g iu s , heri captivari fecit hic in Insula nunlios duos 152'2. 
públicos seu  oratores oppidi S c h w e i d n i t z  lJ , cum quo oppido  
com m unitas civitatis hujus sentire cen sebatur, renitendum  esse  mo­
netae n ovae; quare m obile vu lgus, vehem enter exacerbatum , insul­
timi excitare v e lie  dicebatur in Insu lam , de quo insultu p lerique  
dominorum praem onitos se  e sse  d icebant, unde domini capitulum  
et personis et rebus suis prosp icere volontés coeperunt cogitare de 
dissolvendo capitulo et abscondendis v e l abducendis c lenod iis e e -  
c le sia e  et rebus.

M ercurii die 2 3 . m ensis A prilis venerab iles domini S e b a s t i a -  23. Apr. 
n u s  M о п а и  et N i c o l a u s  J e n c k w i t z ,  senatores W r a t i s l a v i -  
e n s e s ,  et cum eis alii nonnulii c ives W r a t i s l a v .  nom ine se n a -  
tus et totius com munitatis W r a t i s l a v .  organo dicti domini S e ­
b a s t i a n i  M о п а и  exposu crun t, iunotu isse m agistrátni, qualiter  
dom ini capitulum , ducti fortasse metu in su lin s, conditoria argentea  
reliquiarum  et clenodia e cc le s ia e  alio transtu lissent, a lienantes illa  
hoc modo ab ecc le sia  et c iv ita te , id quod senatus et communitas 
W  ra  t i s  1 a v i e n  s i s  minus aequo ferrent anim o; cuperent nominari 
i llo s , qui periculum  insultus ausi fu issent com m inari, de quo nihil 
com pertum  esse t in c iv ita te , insuper et quod senatus certior quo­
que lie re t, quorsum abducta essen t clenodia. D om inis so llic ite  
delib eratis, dom inus doctor S a u r 2) ,  precibus capituli adductus: 
satis e sse  in a p erto , per quos fundatores fúndala, erecta et do­
tata e sse t ecc le sia  W r a l i s l a v i e n s i s  ante annos circiter se x in -  
gen tos et quo eliam  m odo suam duxisset originem  sum psissetque  
iucrem entum  atque per quos denique teroporis progressi! ecc lesia  
aucta esse t et propagata ac. insuper in praesens usque defensa et 
conservata , unde et facile  constaret, qiiibus de ecc le sia  cura pri­
mis in teresset ac quibus de ill is  reddenda foret ratio , neque la­
tere crederetur m agistrátům , ecclesiam  hau e, ante conditam  W r a -  
t i s l a v i a m ,  imo et antequam  civitas ipsa nec oppiduli nom en so r -  
tiretur, exstructam  jam  e sse  et constab ilitam , quae et exstruendae  
et erigendae civitatis initium fu isset atque o cca s io , hincque p ro -  
c e s s i s s e , ut civitas ipsa insign ia  sua duxisset ab e c c le s ia , quae 
inter initia sola  et unica in tota hac d ioecesi W r a t i s l .  fontem  
habuisset baptism alem , et ex  qua ecc lesia  om nes a liae ecc le sia e  
parochiales hujus d io ecesis  su ccessiv e  duxissent o r ig in em , im o et 
nundinae civitatis ad com m odilalem  et occasionem  habitam ab e c -

1) S. Schmidt’s Geschichte der Stadt Schweidnitz, Bd. 1, S. 237.
2) Stanislaus Sauer.
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1522. d e s ia  m stitutae essen t atque iìrmatae tem poribus is t is , quibus b o -  

die servarentur, ad festum  v id elicet S . Joanuis B aptistae, ad cujus 
patrocinium  cop iosius confluere con su ev isset populus ex  lo c is  p ro -  
cul etiam bine d iss itis , deinde ad festum  S. C rucis, ubi ob figu­
rám crucifixi m iraculosam  et festi revereiitiam  mira v is p leb is c o n -  
v en isse t in Insu lam , s ic  sim iliter de festo dedication is ecc lesia e  ac

і '
insuper circa medium quadragesim ae, ubi ingen s bominum caterva, 
praesertim  poenitentium  et alias confitendi gratia ad ecclesiam  banc 
cathedralem  convolasset; sicque factum e sse t , ut gratia confluentis 
populi atipie commodum ex  illis  reportandum ( ! )  institutae essent 
nundinae. Quibus sic  consideratis, quae singula multum com m o- 
ditatis attu lissent c iv itati, nunquam sibi p ersuasisset ( ! )  domini c a -  
pitulum , inclytum  lum e senatum  aut com munitatem  civitatis tam in­
gratos e sse  v e l ie ,  ut pro tantis com m odis ex  ecc lesia  su scep tis  
m overe illi conarentur insultum : Verum  perpendentibus dom inis 
cap itu lo , quanta vi subreperet virus Lutheranorum et quam scan­
dalosa spectacu la  publice exercita  et g esta  essen t in civitate ab 
hom inibus v an is, fugitiv is et nihil rerum habentibus, quantumque 
rumoris illi sparsissent de Insula invadenda; ex istim a ssen t, ad se  
p ertin ere, ut e cc le s ia e  rebus atque c lenod iis quam primum p r o -  
sp iceretur, ne illa  sem el diripereutur, quae lo n g o  tem poris inter­
vallo  parata essen t in ornamentům, et futuram aliquam  necessitatem  
e cc le s ia e ; haec et alia multa etc. Ad quae cum senatores p ra e -  
scripti p etiissen t deponi pavorem  iusultus et restituí clenod ias ad 
e cc le s ia m , responsum  e s t , c lenodia ipsa osservata e sse  consilio  in -  
prim is domini ep iscop i ас praëlaforum  denique et cauonicorum  om­
nium , quorum p leriqu e nunc a b essen t, conven ireq u e, ut propterea  
eorundem  omnium assensu res ipsa ageretur, id quod dom ini dic­
tum non v e llcn t in h o c , ut v e lu t occasion e tali c lenod ia  ipsa a lie ­
naren! a c iv ita te , sed  ut m agis illa  ab insid iis hominum nih il p o s -  
sidentium  conservaren!, ut v id e licet in casum  aliquem  necessarium  
ve l necessitatis ilia  posthac subministrari possen t civitati; si itaque  
aliquando postulare! casus qu isp iam , in quo domini capitulum  non 
m odo c len od ia , verum  etiam  suam  quisque facilitateli! suppeditare  
constituèrent " sublevandae et conservandae civitati in subsidium ; 
peteñ tes domini capitulum , com m endari se  m agistralni et civitatis 
com m unitati, et ita fuit discessum . l)

1) Ueber diese Gesandtschaft des Breslauer Magistrates au das Domcapi- 
tel s. Fibiger, Tbl. 1, S. 39—41 und vergl. Pol Bd. 3, S. 15, der sie auf den 
22. April, Dienstag nach Ostern, ansetzt.
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Mercurii die ultimo mensis Aprilis dominus doctor K r i g h 1) ,  
reversus N i s s ä  a domino episcopo, declaravit dominis capitulo men­
teur et consilium Suae Paternitatis, quid respondendum sit W r a­
l i s ! .  ad proximam éorundem inquisitionem factam de clenodiis ec- 
clesiae, affirmans, consuluisse dominum episcopum, ut, revocatis 
nuntiis seri oratoribus proximis tam communitatis quam consulum, 
repeteretur coram eisdem responsmn per dominum doctörem S a u r  
nuper datum, quod unice probatum esset domino episcopo, cui 
responso unico verborum contexto subnecteretur, quod licet aperte 
constaret ex responso praemisso, dominos capitili urn non obligatos 
esse ad reddendum magistratui vel minimum rationis de ecclesiae 
clenodiis, nibilo tarnen minus ad conservandam alendamque inter 
civitatem et Insulam amicitiam mutuam et vicinitatem amicam altro 
detegere illis vellent, quibus de causis translata bine essent c le- 
nodia, praesertim ob publicum contemplimi religionis et ordinis ec­
clesiastici, obque profanationem sacrorum, derisum caeremoniarum, 
vilipendium vestitus et habitus personarum ecclesiasticarum, quae 
palam et publice facta et perpetrata essent in civitale, clara luce 
non modo in plateis pubiicis, veruni etiain in medio foro atque 
adeo in conspectu consulum, et quidem impune, nemine contradi- 
cente, idque tempore et in diebus carnisprivii, quando frequentia 
popoli versori consuevit in plateis et ambitu praetorii, ubi turn per­
sonae aliquot liabitibiis et almuciis canonicalibus, vicarialibus et 
monachialibus induti obscoenum et foedum ostentassent spectaculum, 
in quo inter alia prohra et scandala publica alii in cucullis mo- 
nachorum, alii in habitu monialium, ex equis invicem confligere 
visi ̂ essent: qui insuper congressu. mutuo ab equis delapsi ac humi 
reptantes detestabili impudentia alteri alteris incumbere non abstinuis- 
sent, ut tetrum et abominabile dictu censeretur, quam impudentiam si 
non religionis gratia praeterm ittere voluissent, saltem ob sexům 
imbecillem et aetatem teneram ad omnia nunc sequacem a tam 
petulante repraesentatione abstinere deliuissent2) , et quod bis om­
nibus a magistratu dissimulatis successisset rumor de invadenda In­
sula, ob quem domini capitulum, cum vidissent, licere cuique, quae 
libebant, non inconsulto de clenodiis ecclesiae transferendis cogi­
tare coepissent, etc.

1522. 
30. Apr.

1) Nicolaus (von) Krickau, Domherr.
2) Ueher die erw ähnte Verspottung der Geistlichkeit vergl. l’ol ßd. 3, 

S. 12—3, nach dem sie in der Fastnachtszeit geschah.
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1522. Liiriae die 2. Junii inonachus quidam ordinis fratrum miuo- 
2. Jun. rura (]e oJjservaiitia, nuntius et commissarius generalis*) ordinis 

ejusdem, declarata inobedientia fratrum hic monasterii Sancti Ja­
cobi, dixit, deliberatimi se esse, censuris ecclesiasticis cum invo- 
catione brachi! saecularis contra illos velie procedere, petens in 
hoc consilium dominorum capituli. Domini ceperunt negotium in 
deliberationem. Lectus fuit conceptus litterarum, juxta quarum for­
mám A m b r o s i u s K r e w z i c k 3), p l e b a n u s W o l a v i e n s i s ,  ob dogma 
Lutheranum per dominum episcopum incarcera lus, se obliget, dogma 
ipsum profited amplius non velit: et placuit dominis, factà obligali- 
one praescripta editisque desuper litteris ac statutis deinde fidejus- 
soribus de restituendo ilio ad carceres, is em ancipetur, et quod 
ita respondeatur domino episcopo exquirenti in hoc consilium et 
consensum capituli, ita tarnen, quod negotium ipsum relinquatur 
cognitioni Suae Paternitatis.

20. Jun. Veneris die 20. mensis Junii: quia rumor spargebatur, quali- 
ter circa expulsionem 4)  monachorum ex monasterio S. Bernardini 
concitaretur indignatio mobilis vulgi, velut ad spectaculum passim 
occurrente ( ! ) ,  etiam quod cónsules propterea metu fortassis se- 
ditionis ducti effecerint, ut expediti atque in procinctu sint ordines 
civitatis ad sumendum arma, si res ita postulare!: quare domini 
capitulum, rebus eeclesiae prospicere volentes, deputarunt ad do­
minum capitaneum civitatis dominum doctorem B a l t  b a s a r  e m 
N e c h e r e n ,  judicem curiae episcopalis, ad inquirendum rei me­
rita , et quid faciendum illi videretur per capitulum in casum, quo 
res evaderei in seditionem.

4. Jul. Veneris die 4. Julii lectae sunt lilterae domini doctoris J  o - 
a n ñ i s  T e y s l e r 5)  agentis apud dominum episcopum, quibus in­
clusimi erat exemplar litterarum reg iarum 6), quibus Sua Majestas

1) Benedictas de Benkowitz (Buckisch V. 1, c. 2, m. 7), nach Poi (Bd. 3, 
S. 17) Benkowich.

2) Paulus de Solicino hiess der Ordenstreneral (Buckisch V. 1, c. 2, m 7).
3) Poi (Bd. 3, S. lo )  schreibt v. J. 1522: „Ambrosius Krausig w ard vom 

Bischöfe von Wohlan gen der Neisse citiret, in die Timmeritze geworfen und 
in der Nacht gen Ottmuchau geschickt,' dass er nach Lutheri Art geprediget“ .

4) lieber die gewaltsame Vertreibung der Bernhardiner giebt ausführli­
chen (lateinischen) Bericht Buckisch (V. 1, c. 2, m. 7) ex archiviò provin- 
ciae Bochemiae ordinis fratrum minorimi striclioris observantiae ; s. Fibiger 
ТЫ. 1, Capit. 0 und 7 (S. 4 3 - 5 7  oder 2, A. S. 45—60). Pol (Bd. 3, S. 15—25) 
theiit den (deutschen) Bericht des Franz Hanisch, lutherisch gewordenen 
Bernhardinermönches (Raphael), späteren Frohstes zum h. Geist, mit.

5) Ohne Zweifel der in einer Urkunde 1520 genannte Domherr Joannes 
Dresler.

6) Diesen Brief des Königs Ludwig (Prag, den 26. Juni) an den Herzog



mandat capitaneo superioris S i l e s i a e  ut una cum incolis e ju s- 1522. 
dem partis S i l e s i a e  sit in procinctu ad sumendum arma contra 
W r a t i s l .  ob expulsionem  Bernardinensium  castigandos. P laçait, 
non propaletur idem  exem plar, sed  dissim ułetur negotium  perinde  
ас nihil inde innotu isset capitulo.

Yeneris die 11. Julii Reverendissimus episcopus petiit, ut do- 11. Jul. 
mini curent fieri formám inhibitionis publicae, qua Regia Majestas 
inhibeat invehi et vendi virulenta opuscula L u t h e r i  et illius se- 
quacium, offerens se Sua Paternitas, inhibitionem talem a Regia 
Majestate impetrare: et deputati sunt dominus doctor S a u r - )  et 
dominus S l e u p n e r 3), cancellarius Suae Paternitatis.

Martis die 2. mensis Septembris deinde quoad religionem et 2. Sept. 
nutantem statum ecclesiasticum ex perfidia Lutherana commissum 
est iisdem dominis deputatis, ut ponant domino episcopo ob oculos, 
quantum periculi et incommoditatis imminent non solura ecclesiae 
et illius possessionibus, veruni etiam loti ordini ecclesiastico et 
fidei orthodoxae, expedita sectâ Lutherana et impudenti exorbita- 
tione praedicatorum exterminium cleri molientium, rogando, ut Sua 
Paternitas id saltem cum primis impetrare student apud magistrá­
tům 1), quo malitiosa eorundem praedicatorum temeritas authoritate 
consultila refraenetur.

Y eneris die 3. m ensis Octobris com paruit R everendissim us d o -  3. Oct. 
minus episcopus, optans, deliberar! per dom inos capitulum  super c o n -  
tributione communi, c lero  im ponenda ad corradendas expensas m ultifa-  
riam profusas et profudendas in defensionem  relig io n is  et c leri con­
trą perfidiam haeresis Lulheranae. D einde obtulit Sua Paternitas 
processus duos m onitorios, quos edere statu isset, alterimi v id e licet  
contra sequ aces Lutheranism i, alterimi contra concubinarios.

Martis die 18. mensis Nbveinbris lectus et examinatus fuit in 18. Nov. 
capitulo conceptus litterarum missilium scribendarum per capitulum 
ad summum pontificem contra Lutheranismum in dies magis magis- 
que incrudescentem, qui conceptus formatus erat per dominum doc­
toren! S a u r 5)  valetudinarium domi decumbentem, et quia idem con­
ceptus apprime probabatur dominis; quare commiserunt, litteras

Casimir zu Tesclien s. bei Buckisch V. 1, c. 2, m. 8 und bei Fibiger (aus 
Buchiseli) ТЫ. 1, Cap. 8, S. 02; vergl. Pol Bd. 3, S. 15.

1) Der genannte Herzog Casimir zu Teschen.
2) Stanislaus Sauer.
3) Dominicus Sleupner.
4) Seil. Wratislaviensem.
5) Stanislaus Sauer.
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1522. ipsas sub eodein tenore absolví, simili et in eodem negotio alias 
litteras fieri ad coètum cardinalium atqùe praecipüos cardinales 
seórsim.

12. Dec. Yeneris die 12. Decembris domini, informati de adventu domini 
episcopi S a r d i n e n s i s ,  nuntii et oratoris sedis apostolicae, volen- 
tesque eundem tractare reverenter, concluserunt, ut domini, ad equi- 
tandum appositi, vadant obviam eidem oratori in equis foris civi- 
tatem excipiantque illum nomine capitali, congratulando felici ejus 
adventui, et quod comitentur Suam Paternitatem usque hue ad ec­
clesiali!, insuper quod domini capitulum interim decenter liabituati 
exspectent illius adventům circa capellam Sancii P etri, ubi domini 
cancellarius et W e i d n e r 1)  tunc in hoc deputati similiter exci- 
piant illum nomine capitali, et quia paulo post nuntlabatur dominis, 
eundem dominum episcopuin ob aëris iiitemperiem hodie non ven- 
turuin in Insulam; quare plaçait dominis, ut jam dicti domini can­
cellarius et W e i d n e r  excipiant illum in chútate e t donentur eidem 
dime maklratae avenae et octo ollae vini,  partim Italici, partim R he- 
hensis et partim aliquanto minoris pretii. Deinde nunciabatur do­
minis, memoratum dominum episcopum legatimi seu oratorem hodie 
ad horam vesperarum 3) ; quare fuit conclusum, quod domini capi- 
tulum pariter et omnis clerus hujus lusulae procédant obviam eidem 
usque ad linem coemiterii circa curiam episcopalem excipiendo Suam 
Paternitatem reverentià debita.

16. Dee. Martis die 16. Decembris Conclusimi fuit, ut domino episcopo 
S a r d o n e i i s i ,  nuntiò apostolico, cimi die dominico proximo hic 
in Summo 3)  missam celebranti et sacramentum confirmationis ad- 
ministranti non fuit exhibitus unus haustus aut mica panis, dentur 
marcae communes 15 in mimus honorarium ad conciliandum ani­
mimi illius capitulo, ut R o m a e  agëîis commendare illos digiietur 
apud sedem apostolicam.

1523. A n n ö 1 5 2  3.

10. Feh. Martis die 10. menais Februarii lectus fuit conceptus littera- 
rum ad capitulum generale1)  fratrum ordinis S. Fraucisci in H i s ­
p á n i á m  scribendarum contra factionem et exorbitantiam monaclio-

1) Stanislaus Burgk und Nicolaus W eidner.
2) Sc. venturuni esse.
3) Summum und Insula heisst der Dom zu Breslau.
4) Ein General-Capitel w urde 1523 in Burgos (Burgis) in Spanien gehalten.
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rum m onasterii hic S . Jacobi ‘J; qui summa iihpudentia liacteiius p ro- 152J. 
v eliere  non cessant Lutlieranismum et atrocibus convitiis incessere  
ordinem ecclesiasticum  in concionibus pu b licis; et p laçait dom inis, 
rogandum esse  dominimi, ep iscopum , ut Sua Paternitas conceptual 

. hujusm odi et suo et capitali nom inibus subscribere dignetur ad c a -  
pitulum gen era le  monachorum praescriptorum .

V eneris die 13 . m ensis Martii domini capitiikun m agno studio 13. Mart- 
traclarunt, quibus viis et m odis urgenda e sse t R egia  M ajestas q u o -  
rumque magnatum in tercessione expergefacien d a , ut majori quam 
bactenus serio  et v ig ilantia  obviam  ire v e lle t  virulentissim ae h a e -  
resi Lutberanae in dies m agis m agisque subrepenti, et lecti siint 
quidam conceptus, secundum  quos im pretandae videbantur litterae  
a R eg ia  M ajestate ad principes et ordines seu status S i l e s i a e ;  
niultumque ac varie se  torquebant domini ad inveniendum  ac e x c o -  
gitandum modum aliquem  verisim iliter ad vota successurum , quo 
perdita haec atque damnosa baeresis intercipéretur.

V eneris die 20 . m ensis Martii deputątus fuit dominus R e u s - 20. Mart. 
n e r 2)  ad inforniandum se  de bis, qliae declam ator m onasterii S.
Jacobi fa lse  et im pudenter efflu isse dicebatur in concion e publica  
contra veterem  observantiam  re lig ion is et cerem onias atque vestitum  
et babitům personarum  spiritualium , cum relatione ad capitulum  ad 
informandum plen ius de hoc dominum episcopum .

V eneris d ie 27 . Martii lectae  fuerunt litterae domini doctoris 27. Mart. 
P i s o n is,  oratoris reg is  H u n g a r i a e apud regem  P o l o n i a e ,  de e x -  
peditis apud eundem  regem  P o l o n i a e  contra incrudescentem  s e c -  
tam Lutberanam , incluso exem plári litterarum memorati reg is P o ­
l o n i a e  ad regem  H u n g a r i a e  datarum, perseverante interim  apud 
regem  P o l o n i a e  dicto domino P і so  n e ;  item  litleris praescriptis 
adjunctum quoque fuit exem plarium  edicti regii contra sèquaces  
baeresis Lutberanae in regno P o l o n i a e  prom ulgati. Commissum  
est per dom inos, ut litterae hujusm odi reg is  sim ul et exem plaria  
quam otiissim e mittantur ad dominum episcopum  nunc ad regem  
proficiscentem .

Martis die ultim a m ensis Martii domini capitulum optaverit, ut 31. Mart, 
dom ini adm inistratores3) ,  vocatis ad praesentiam  suam m onachis,

1) Franciskaner (Conventuales).
2) Franciscus Reusner.
3) Administratoren des Bisthums während der Abwesenheit des zum Kö­

nige verreiseten Bischöfe (s. 1523, 27. März).



12

1;з‘23. priore v idelicet et praedicatore m o n a s t e r i i S .  D orotlieae, ex p ro -  
brent illis  exorbitantiam , qua in concion ibus publicis invelnintur  
in pvaelatos et clen ím .

17. Apr. V eneris die 17. m ensis A prilis domini adininistratores e c c le -  
siae et dominus ju d ex  ep iscopalis significaverunt dom inis cap itu lo , 
fu isse apud se  unum ex  consu libus cum notario civitatis luijus p e -  
tiv isseque nom ine m agistratus, advigilaretur d ilig en ter , ne dominus 
praepositus S. S p ir itu s2)  profugu s, quem in Insula hic d el і tes cere  
d ix issen t, quoquam  e v a d ere i, sed  appraehensus m anciparetur car- 
ceribus hic in Insula. Dom ini certis m otivis addurti vo lueru nt, fieri 
diligentiam  authoritate administrátorům et curiae judicis apud q u o s-  
que luijus Insulae habitatores, ut, si cuipiam constaret domini p ra e-  
positi praesentia , adm oneret ilium , ne u llo  pacto se  committat it i-  
neri aliquo extra Insu lam , esse  nam que provisum  ubilibet loeorum , 
ut m ox arreptus adduceretur in m onasterium  non sine grandi suo 
p er icu lo , sed quod vo lon s se  dederet in capti vitalem  dominorum  
administrátorům detinendus in loco  aliquo honesto et com m odo, ut 
sic  se  praesente com poni possin t differentiae 3)  inter ipsum  et fratres

1) Augustiner.
2) 1522 den 17. Jan. sind Benedictus, Probst zum h. Geist, Augustinus, 

Prior, und die Brüder oder Sammlung geistlicher Tliumherrn des Hospitals 
zum h. Geist vor Breslau als E rbherrn des Dorl'es Sambowice im Breslauer 
W eichbilde genannt, wo sie einen Garten der Scholzerei erblich zueigneten 
(Klose’s Breslau in Stenzeis Scriptt. Bd. 3, S. 390). Klose (Briefe von Bres­
lau Bd. 1, S. 242) nennt Benedict von P o sen , den Verfasser von 4 lateinisch 
geschriebenen Biographien, den vorletzten Probst beim h. Geist, und sagt, 
derselbe sei um 1523 gestorben, und schreibt an einer anderen Stelle (in 
Stenzeľs Scriptt. a. a. 0 .), Benedict müsse darauf (nach 1522) gestorben sein, 
denn 1527 komme in den Briefen der Probst Augustin Klein vor. E r nennt 
(ebenda) die Baufülligkeit der Gebäude u. s. w. als U rsachen, aus welchen 
Augustin Klein, Probst zum h. Geist, seine Probstei dem Ralbe zu Breslau 
gutwillig und mit der B itte , sie anzunehmen, übergeben. Nach Klose’s ans 
Acten geschöpften Nachrichten w ar Benedict wenigstens von 1513 bis 1522 
Probst zum h. Geist. Ehrhardt (Presbyterologie Bd. 1, S.' 307) setzt Bene­
dictus von Posen als Probst (den vorlezlen katholischen) von 1510 bis 1524, 
an und lässt ihn 1524 sterben. E r argumentirt ferner so: „Da die luthrische 
Reformation in Breslau so guten Fortgang hatte , dass bereits 1523 die Ma- 
ria-HIagdalenen-, und 1525 die Elisabeth-Pfarrkirche in evangelischen Hän­
den war, so befürchtete der damalige Probst zum h. Geist (den er nicht 
nennt), die Reihe w erde ihn nun auch treffen, dass er seine Kirche dem 
Magnifico Magistralni abtreten müsse. E r ging also in  d e r  S t i l l e  fort und 
Magistratus sähe sich gedrungen und berechtigt, von dieser Kirche und Ho­
spital Besitz zu nehmen. Diess geschah 1525 “ . Nach desselben Angabe em- 
pling 1520 den S. März Petrus Nadus den Ruf als erster luthrischer Probst 
zum h. Geist und Pastor zu Bernhardin (gegen Klose’s zuverlässigere Nach­
richt. dass Augustinus Klein als Probst in Briefen 1527 vorkomme).

3) Zwistigkeiten zwischen dem Probste und den Brüdern hatten also seine 
Flucht veranlasst. Pol (Bd. 3, S. 28) schreibt: 1523 (ohne Angabe der Zeit, 
nach der Nachricht von einem vom 14. bis 23. Juni anhaltenden Regen) sei
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m onasterii obortae atque obturad os m aledicorum  pleraque sea n - 15‘23. 
dala in ilium  com m iniscentium  in deturpatíonem  ordinis ecclesiastic i.

V eneris die 2 4 . m ensis A prilis dominus L e n g e r s f e l t a r - 24. Apr. 
ch id iacon u s, nimdius tertius reversus a domino ep isco p o , cum quo 
e t ip se  dominus T r y s 1 e r 2)  paulo ante etiam buc reversus sim ul 
egerunt oratores capituli apud R egiam  M ajestatem  O l o m u t i i ,  ubi 
Sua M ajestas ex  P r a g a  redeim do H u n g a r i a m  versus aliquanto  
tem pore substitit, fecit relationem  de expeditis et obtentis in rem  
ecc le sia e  et r e lig io n is , adferens mandatum regium  in pergam eno  
scriptum contra sectam  Lutheranam , insuper et litteras reg ias  
clausas ministro generali m onachorum m onasterii h ie S . J a c o b i3)  
inscrip tas, ut is comprimât furiosas debaclxationes praedicatorum  
m onasterii ejusdem  in praelatos et c len ím  ас contra veterem  o b -  
servantiam  et ritum r e lig io n is ;  dom ini litteras m inistro inscriptas 
m ox reddi voluerunt eidem  hie in m onasterio degenti cura domini 
P a t z  e l  t 1)  in hoc deputati.

V eneris 1 2 . Junii venerab ilis dominus J o a n n e s  W e y s ,  v ic a -  12. Jun. 
rius in spiritualibus et officialis generalis R everendissim i domini 
e p isc o p i, e x p o sa it, qualiter beri conversus quidam m onasterii Sancii 
Jacobi hic W r a t i s l a v i a e ,  contracto publice m atrimonio cum qua- 
dam B eguina ejusdem  m onasterii nuptiisque m ox post copulam  so ­
liłam  su bseq uutis, tandem sub noctem  solem nitate solita  adhibita 
lectum  sim ul p etissen t atque publice in populi praesentia ingressi 
e sse n t, matrimonium sic  contractum  per copulam  carnalem  consum p- 
turi m ore aliorum  hominum profanorum et quidem in domo L u c a e  
L i n d n e r  p e llio n is , m agno v u lg i applauso, non sine exem plo ali­
orum itidem  jam  pridem am bientium , so lo  hactenus per illo s  e x -  
spectato alicujus auspicio atque audacia, petens ob id idem  domi­
nus vicarius in spiritualibus g en era lis , sibi dari consilium  per do­
m inos capitulum , quid v id e licet ip se  facturus e sse t nom ine domini

der Probst zum h. Geist, der etliche Kirchenkleinode entwenden wollen, em 
gesetzt, aber ihm von zwei Chorschülern aus und davon geholfen worden.

1) Gregor Lengsfeld.
2) Wohl Johannes Dresler, vergl. oben 1522, 4. Juli.
3) Die abschlägige Antwort des Breslauer Bathes (Dienstag nach Mat­

tina 1523) an Anselmas von W ien, Provincialis Minister in Oesterreich', und 
Michael Fliess, Guardian zu Nürnberg, Barfüsser der Observanz, welche be­
gehrt hatten, der Bath möchte verstauen, dass sie den Sentenz w ider die 
Breslauer Conventualen zu St. Jacob exequiren m öchten, s. Buckisch v. 1, 
c. 2, m. 11 und Fibiger ТЫ. 1, S. 69—71. Vergl. Pol Bd. 3, S. 30.

4) Laurentius Pötschel.
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Ш З . ep iscop i in času hoc detestabili et scandaloso l) .  Ad haec venerab i-  
lis dominus licentiatus L a u r e n t i u s  P a e t z e l t ,  N y 'S sà  reversus a 
dom ino ep iscopo , dom inis narrabat, Reverendissim am  Suam P ater-  
nitatem  maturius de Ime re futura e sse  submonitam obque id con­
sign asse  sibi lilteras ad m agistrátům W r a t i s L ,  relieto  eo negotio  
deliberationi dom inorum , an v id e licet litterae ipsae secundum  rei 
statum v e l offerendae sint m agistratui v e l prem endae potius. D o­
mini capitulum , deliberatione praebabita, deputarunt ad praetorium  
dom inos a r c b i d i a c o n u m et cantorem  , qui primům nom ine ca­
p ta l i  agant idem  negotium  ad explorandum , quid ea in re placeat 
m agistratui et an tutari v e lin i ritum et observantiam  S . Rom anae  
et universalis ecc le sia e  catholicae.

13. Jun. D einde Sabathi die im m ediate sequenti bora vesperarum  in 
stuba capitulan retulit dominus archidiaconus : qualiter et domino 
cantore et se  beri venientibus ad praetorium  in negotio  contradi 
matrimonii per monachimi et beguinam  praescriptos, invenissent 
paucos dominorum consulum , qui p o llic iti e ssen t, rem ipsam  r e -  
ferre ad consu latum , atque quod hodie v en isse t in domum suam  
próvidas H a n s  R e r l i n ,  consul, qui nom ine m agistratus p raetexu -  
isset fumum quendam , quasi inscio atque invito m agistratu c o iv is -  
set matrimonium atque nuptiae incertae supradictae, eo  add ito , quod  
fortasse conversus iste  aliorsum  bine eśse t migraturus. Dom ini 
capitulum  facile  o lfa c ien tes , quid ageretur , ceperunt negotium  in 
deliberationem .

19. Jim. V eneris die 19 . Junii dom inus L a u r e n t i u s  P a e t z e l t ,  iterum  
reversus a domino ep iscopo , narravit, qualiter Sua Paternitas in­
formata de m atrimonio conversi et begu in ae e g isse t rem ipsam  
apud ducem  F r i d e r i c u m  L i g n i c . ,  praesentibus H a u n o l d o ,  ca­
p itan eo , H o r n i g  et G r u  e n  d t ,  co n su lta is  W ratisL , in con v en ti-  
one specia li G r o t k o v i e n s i  pariter c o n g reg a tis , et quod dux F r i -  
d e r i  c u s  matrimonium ejusm odi incaestuosum  vehem enter im pro- 
b a sse t, n il autem sp ecia liter actum esse t cum dom ino capitaneo et 
c o n su lta is  p raed ictis, sed  con ven isse  inter dominum episcopum  et

1) Deber diese den 11. Juni 1523 vollzogene Heirath vergl. Pol Bd. 3, 
S. 28, der den „grauen Francisker-Mönch, einen Laibruder und guten Mau­
rer,“ Matthäus nennt. Buchiseli, nach dem derselbe Matthäus Mayer hiess, be­
richtet über diese und andere folgende Heirathen geistlicher Personen in Bres­
lau (1524) v. 1, c. 3, m. 3 und nach ihm Fibiger Thl. 1, S. 136 u. ff. Vergl. 
Pol (Bd. 3, S. 33), der von seinem Standpunkte aus solche Fälle mit Bei- 
fallsbezeugimg anführt.

2) Gregor Lengsfeld.
3) Johannes F urenschild.
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ducein F ľ i d e ľ i c u m ,  ut Sua Paternitas per nuntios, ip se  vero 1523. 
(lux F r i  d e r ic .u s  per litteras agant liic W r a t i s l a v .  per m agistra­
tura non m odo de nuptiis ipsis in cestis , sed  et de esu carniura 
sine delecta  diei'um in v a lesce n te , sim iliter et de tota factione L u -  
tlierana plus nirais et licen tio se  incru descen te, atque quod nuntii 
per dominum episcopum  mittendi habito responso m agistratus rela­
tori sint illud  dom inis capitulo. Quin et pollicitum  esse  R ev eren -  
dissimum dominum ep isco p u m , quod m ittere v e lit  dominum L o -  
g u m  ‘) , cancellarium  suum , in H u n . g a r i a m  ad R egiam  M ajesta­
tem , quaestum  de matrimonio et aliis praescriplis.

V eneris 26 . m ensis Junii dominus ofiicia lis retu lit, quod nuper 2(1. Juu. 
presbyter quidam cognom ento S c h n a b e l 2) ,  organista ad S .E lisa b eth  
Ine W r a t i s l . ,  ven ien s in consistorium  m ultis concitatus L uthera- 
nis institerit in d u lg en  sibi per dominum ipsum  officiaient, ut sco r -  
tum suum vertere liceret in uxorem  legitim am , se  etenim  pertaesum  
esse  scortationi e t c . , non sine callido c o n s ilio , ut sic  m agis ca­
viilari p o sse t , negation sibi matrimonium; scortatione hactenus dis­
simulata. Secundo significabat dom inis idem  dominus officialis, 
com m issum  sibi e sse  per dominum ep iscopum , ut in carcerem  rapi 
facial sacerdotem  iliu m , qui proxim e ausus fuit matrimonio in éa es-  
tuoso copulare conversum  et beguinam  m onasterii hic S. Jacobi, 
requirens in utroque hoc negotio  consilium  dom inorum , qualiter  
acturus e sse t ea n eg o tia , ne res evaderei in tumultum a Lutheranis 
excitandum . Dom ini deliberati consu luerunt, ut dominus ipse of­
ficialis instet apud dominum ep iscopum , quo Sua Paternitas N y s -  
s a m  citet utrumque sacerdotem  praescriptum  ad excludendum  hic 
tumultum.

V eneris ultima Julii dominus vicarius et officialis W r a t i s l a v . ,  31. Jul. 
explanatis quibusdam negotiis factionis L utheranae, addidit tandem, 
propterea se  iter im i3)  ad dominum episcopum  N i s s a m ,  petens, ut 
domini capitulum aliquos ex  m edio suo sim iliter illu e  m ittere v e l-  
len t, ad consultandum  cimi R everendissim a Sua D om inatione de 
modo et v ia , quibus in tem pore obviandum sit factioni praedictae 
vehem enter incrudescenti. Dom ini capitulum , collaudato pio animo 
domini o ffic ia lis , designarunt dom inos scholasticum  et cantorem 4)

1) Matthäus Logus (von Logan).
2) Johannes Schnabel, s. Buckisch v. 1, с. 3, m. 3 und Fibiger ТЫ. 1, 

S. 137.
3) Wohl nur Schreibfehler statt iturum.
4) Johannes Furenschild.
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1523. ad dominum episcopum  ad mfor,mandam Reverendissim a«! Suam  
Paternitatem  de propudiosa exorb itatione praedicatoris ad S . J a c o -  
bum contra universum  ordinem  ecclesiasticum  contraque ritum et 
observantiam  universalis e cc le s ia e  ortliodoxae ac denique contra 
habitus et vestitum  personarum  ecclesiasticarum  non parcendo etiam  
R everendissim ae Suae Paternitati, quin obliqu is d icteriis illam  sa e -  
pius notet in concion ib us, item  de v io lenta  et tem eraria attentati- 
one H e n r i c i  R y b i s c h ,  Syndici c iv ita tis, contra plebanum  villae  
ad S. Catharinam, sic  sim iliter domini H e n r i c i  K u r t z b a c h  in 
P r a u s n i t z  contra p lebanos sub suo dom inio co n sisten tes, quos 
ad igere conatur, ut m issas legan t coram excom m unicatis, item  de 
m agistratu W ratisl. non so lvente  census c lero  débitos n isi e x  d i-  
m idio L) .

22. Aug. D om inico die 2 2 . m ensis A ugusti attulit dominus W e y d n e r * )
mandatum ep iscop i editum sub s ig illo  Suae Paternitatis contra m o -  
nachos ordinis S . F ran cisc i, ut illi arceantur ab ecc le siis  ŕuralium  
et non permittantur inibi peragere divina neque co llig ere  e lem o­
sinali! in v illis  propter exorbitantiam  et contra obedientiam  e cc le ­
siae universalis sim ul et contra clerum . S im iliter attulit dominus 
W e y d n e r  lit te ra s3)  clausas R eg ia e  M ajestatis P o l o n i c a e  sella­
tili W r a t i s l .  inscriptas contra factionem  Lutheranam , quem adm o- 
dum e x  exem plári illis  adjuncto claruit.

7. Sept. Lunae die 7 . m ensis Septem bris domini reversi a dom ino ep is­
copo de materia Lutherana invalescente  dixerunt, consu lu isse  do­
minum ep iscopum , ut ad praeveniendum  m ajores errores quotidie  
et sensim  subrepentes mitteretur dominus W e y d n e r * )  in H u n ­
g a r i a n ! ,  dominus vero L a m p  r i e h t 5)  in P o l  о ni  ani ad im p lo -  
randum utriusque R eg ia e  M ajestatis praesidium  contra factionem  et 
haeresim  sic  incru descen tem , ac denique ut cogitaretur de indu­
cendo concion atore") aliquo perito in ecclesiam  W r a t i s l .  et unde

1) lieber diese Schmälerung des Zinses s. Fibiger Thl. 1, S. 72.
2) Nicolaus W eidner.
3) Zwei lateinische Briefe des polnischen Königs Sigismund (Krakau den 

13. Sept. und den 10. Oct. 1523) theilt Fibiger Thl. 1, S. 83 und 84 m it; der 
hier erwähnte muss ein früherer sein.

4) Nicolaus W eidner.
5) Matthäus Lampricht, Domherr.
(j) Vielleicht nach dem Abgänge des Johannes Hess, der nach Fibiger 

(Thl. 1, S. 88—9) 1521 von dem Bischöfe Jacobus zur Possession seines Cano­
nicales (bei der Kreuzkirche) nach Breslau berufen und zum Prediger auf 
dem hohen Domstifte bestellt, und nach seinem Abfall den 19. Juni 1523 von 
den Breslauern zum Pfarramte zu St. Maria Magdalena berufen worden.
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UH commodum páľandum salariuin annuum , quia et de alüs djipbus 1523. 
yii'is eruditis et vitae exem p laris, qui mitterentur per d ioecesim  ad 
revocandum  populum  ab errore , ubi id commodum esse t seu  id 
faciendum  perm itterelur.

M ercurii die 9 . m ensis Septem bris domini inter se  contale*? 0- Sept- 
nu it de exorbitanlia praedicatoris m onasterii h ic  S . J a co b i, qui in 
Conclone próxim a apud ingentem  populi frequentiam , cujus vix  
capax fu isset e cc le s ia , mira impudentia et tem eritate aperte p ro- 
bris atqiie conviliis affecisset summum pontífice,Ш, cardinales, e p i-  
s c o p o s ,  praelatos atque ca n ó n icos, publice inyehendo i n . t o í u m  
ordinem  ecc lesiastieum , cerem onias, vestitum  et habitům p ersona- 
rum ecclesiasticariim , quibus hactenus usi sunt in e c c le s i is ,  ex^ 
sibilando denique atque publicitus esp lod en d o  traditiones humanas, 
quibus nihil prorsus tribuendum esse  afiìrm assct, nisi quantum r e -  
spondeant divinis litteris, addendo insuper, lice t et ip se  c o n fe ss io -  
n e i hominum hactenus audivisset atque audiret, m issas legeret, 
cappam , .coronato et funem canabeum  pro cingulo  deferret, fc c is -  
se t lamen hoc  non in laudem  v e l obsequium  D e i,  cui sciret ista 
m inim e probari, sed  ad obsecundandum  infirmitati eorum , qui h u -  
cusque rebus hujusm odi van is tenerentur, verum  paucis post d ie -  
bus, his om nibus d ep o sitis , exhibiturus se  esse t alio cultu laico  
tanquam vere  christiano etc. haec et a lia , quae praesentes audivisse  
testabantur domini L a m p r i c h t  et D o b i r g a s t 1)- Dom ini cap itu- 
lum jud icantes, jam  e sse  in propatu lo , monachimi lum e om nem  
e x u isse  pudorem  ausurumque baud dubie lo n g e  atrociora, n isi c o -  
hiberetur in tem pore; quare, m ox designatis ad senatum  eisdem  
dom inis L a m p r i c h t  et D o b i r g a s t ,  voluerunt haec omnia expla­
nan apud eundem  rogarique, quo monachimi ipsum , rabulam nimium  
im pudeiilissim um , authoritate sua com pescant.

Jovis die 10. m ensis Septem bris dom ini L a m p r i c h t  e t  D o -  10. Sept. 
b i r g a s t ,  beri deputati ad praetorium, retulerunt dom inis, qualiter 
m agistratus ad declaratain sibi cxorbitantiam  praedicatoris ad S. 
Jacobum  resp on d isset, non probari sibi factum ejusm odi, si res 
ita se  hab eret, v e lle tq u e  m agistratus ipse sic  prosp icere negotio , 
ne ta le quidquam facile  postim e contingat. Dom ini capitulant e g e -  
runt illis  gratias. Interim supervenit dominus V a l e r i u s  S c h e l ­
l e  ns  c h m  i d t,  notarius c iv ita tis, nuntians nom ine coiisu lum , e v o -

1 Dobirgast, Canonicus der Cathédrale und 1524 Prediger zu Krakau, 
vergl. unten 1524, d. 2ü. Jan.

2
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1523. calim i esse  ad praesetiliam  senatus pro die craslino praedicatorem  
m onasterii S . Jacobi ad quaerelam  dominorum L a m p  ri c h i  et D o ­
li ir g a s i  responsurum , sim iliter et praedicatores S. V incen lii m o­
nasterii et B. V irgin is ' ) .  quibus m agistratus modum perscribere  
destinasset, per quem  concorditer praedicarent verbum  D ei, ob ju r- 
gareque illo s  ob nom iullos excessu s, optantes, ut dom ini capitulum, 
designàtis ad praetorium aliquibus e x  eorum  numero, audiri facerent, 
quid ea in re futurum esse t per m agistrátům , secundo quod cón­
su le s ,  in te lle c to , quod domini capitulum  m issin i e ssen t aliquos ex  
confratrjbus et in H u n g a r i a m  et in P o l o n i a m ,  quaestum  apud 
utramque M ajestatem  R egiam  de senatu , tanquam is testam enta in -  
fringeret censusque clero  débitos sibi uzurparet e tc ., optarent, ut 
dom ini capitu lum , querelis ejusm odi posthab itis, sluderent tranquil- 
litati suae propriae, tum m agistratus consu lere, ne, si secu s lieret, 
däretur occasio  m agistralni revocandi querelas quasdam injuriosas 
tem pore superiori nom ine capituli apud regem  P о lo  n ia  e contra 
magistratura factas. Dom ini capitulum  deliberati respönderunt ad 
prim um , quod jam  ipsis e sse t salisfactum  responso dominorum c o n -  
sulum beri dato dom inis confratribus in praetorio , a lioquin non 
pertinere ad capitulum em endationem  praedicatorum , praesertim  in 
obedien lia  perseverantium , sed  solum  ad episcopum  et suum o flì-  
cialem . Quod vero ad legation es ad R eg ia s M ajestates H u n g a r i a e  
et P o l o n i a e  domini non negabant, se  du x isse  in consu llationem , 
num exped iret im plorare praesidium  regim i contra manifestara tem e-  
rilatem  eorum , qui pro sua lib id ine im pune liaclenus saevirent in 
cleruin ruralem , ejicerent parochós a tqu e, inductis in ecclesiam  
m onacliis et aliis apostatis, exterm inium  relig io n is  m olirentur, s o -  
lulioncm  pecuniarum  decim alium  jam  nunc denegantes capitulo s ic -  
que banc ecclesiam  W r a t i s l .  pessum dare conantes, cujus fundata (! )  
R egia  M ajestas P o l o n i a e  dignośceretur ex  progenitoribus suis, cui 
res ipsa m inim e e sse t tacenda, ne taciturnitas ipsa redundaret in 
capitulum etc .; de consulatu autem deferendo nihil prorsus esse t 
cogitatum  nunc, ñeque antehac querim onia aliqua facta e sse t apud 
regem  P o l o n i a e  contra cónsu les per capitulum , sed crederetur, 
n egociatores et m ercatores bine reversos in P o l o n i a m  exag g era sse  
i llic  famam erum pentis faction is Lutheranae, ut rex  inde perm otus 
scrip sisset consu libus, non autem ad querelas capituli, neque q u is-  
quam d ocere posset apud cönsulatum , dom inos capitulum ex  ipsis

1) Des Sandstiftes.
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aliquem  raisisse in P o l e n i a m 1)  etc. D om inus V a l e r i u s 2)  p o ll i-  ,1523. 
cebatur sursum Ime d iligenter referre m agistratui.

Lunae die E xaltation is S. Crucis dom inus N i c o l a u s  B a u c h ,  14. Sept. 
secretarias R everendissim i domini ep isco p i, altulit litteras clausas  
Suae Paternitatis consulatui W r a t i s l .  inscriptas, adjuncto his exem ­
plári, quod idem dominus N i c o l a u s  nom ine Suae Paternitatis exa­
m inan optavit per dom inos capitulum  atque co n su li, an litterae ipsae  
reddendae essen t consulatui. L ecto  exem p lári, constabat, respon­
deré Suam  Paternitatem  m agistrátni super articulis G r o t t k o v i a e  
apud Suam Paternitatem  nom ine consulum  actis , sc ilicet ut praed i- 
catores om nes in, concion ibus suis sint co n cord es, conform antes se  
doctrinae praedicatorum S. E lisabeth  et Mariae M agdaleuae, item  
quod liceat beneficia aliquot ecc lesiastica  obtinere pro ambonibus 
suis e tc ., eo  superaddito per dominum ep iscopum , quod A d a m  
D y o n 3) ,  typographus W r a t is l . ' ,  cohibeatur, ne imprimât aut em it-  
tat l ib e lle s  fam osos in vitam personarum  ecclesiasticarum . Dom ini 
capitulum  consu luerunt, litteras ipsas om nino praesentandas esse  
consulatui.

M ercurii die 2 3 . m ensis Septem bris lectae  sunt litterae domini 23. Sept. 
e p isco p i, quibus scrib it, se  percep isse  e x  U rbe terna brevia aposto­
lic a , unum ad Suam Paternitatem , aliud ad ducem  F r i d e r i c u m  
L i g n i c e n s e m  et  t e r t i u m a d  senatum  W r a t i s l .  contra factionem  
Lutheranain perscripta, additis exem plaribus eorundem . B revi apos­
to lico  m agistrátni inscripto adjunctae fuerunt litterae Suae Paterni­
tatis ad eundem  m agistratura, quibus litteris breve idem  erat in -  
clusum.

M ercurii die S. H yeronim i dom ini capitulum inform ati, m a g is- 30. Sept. 
tratum W r a t i s l .  intervertere v e lie  huic ecc le sia e  candelaia ceream , 
quam dare hactenus consuevit ardendam coram venerabili sacra­
m ento ob ex cessu s quosdam  olim  patratos in cleru m , vocato d o -

1) Die von dem Bischöfe vorgeschlagene Sendung des Domherrn Lam- 
pricht (s. 1523, d. 7. Sept.) w ar noch nicht erfolgt, mag auch wohl ganz un­
terblieben sein.

2) Schellenschmidt.
3) Ueber diesen zweiten Buchdrucker Breslaus und seine Arbeiten, s. 

Klose (in Stenźels Scriptt. Bd. 3, S. 321—2 )  und Geschichte der (Breslauer) 
Stadtbuchdruckerei (1804, 4n , S. 7— 10).

4) Das lateinische Schreiben Hadrians VI. an den Breslauer Rath (Rom, 
den;23. Juli 1523) s. bei Buchiseli v. 1, c. 2, m. 12,\Fibiger Thl. 1, Cap. 10, 
S. 75—81 (68—73, 1, A.), deutsch und lat., und bei Schickfuss Buch 3, Cap. 7, 
S. 55—58 (auch deutsch und lat.) ; den Inhalt desselben bei Pol Bd. 3, S. 28—0, 
der die völlige Erfolglosigkeit der päpstlichen Ermahnung berichtet.

2*
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1523. mino A n t o n i o  sy iiJ ico , m iserunt eundem  ad cónsu les ad p osln lan -  
dum candelam praescriptam.

12. Öct Lunae die 12 . m ensis O ctobris dom inus m agister C a s p a r
B e y e r ,  vicárius ecc le sia e  W r a t i s l . ,  ad relationem  d. H o r n i g  v o -  
catus in capituliim  atque interrogátus, ïecen su it  verba concionatoris 
m onasterü S. J a co b i, quibus i l le apertis verb is i com minatus esset  
exterm inium  capitali et canonicorum  renitentium  evan gelio  nunc in 
lucern reducto etc. P lacu it, quod dominus custos in transitu ad 
regem  referat ista domino ep iscopo.

13. Oct. Mariis die 13. m e n s is1)  O ctobris lectae sunt litterae domini
e p isc o p i, oblatae capitulo per dominum J o a n n e m  W e y s o l ' f i c i -  
alem W ra tis l., in quibus Sua Paternitas declarabat cau sas, ob quas 
investiendum  putáret dominum J o a n n e m  H e s  s u m 2)  de ecc lesia  
parochiali B. Mariae M agdalenae W r a t i s l .  ad communem e le c t i-  
onem  c iv ita tis3) ,  ne sc ilic et m agistratus authoritate propria atque 
de facto ilium  institueret ad eandem  ecclesia li! in exem pliim  a lio -  
rum oppidorum , quo nimirum paulo post illu d  ipsum exeinplum  
secuti et, parochis suis ejectis, a lios, quos v e llen t, in locum  eoru n-  
dem essen t suífeCtUri. Juxta litteras ipsas dom inus oflic ia lis no­
m ine domini ep iscop i declaravit cap itu lo , nuntios et oratores ma­
gistratus per apertum déclarasse m entem  senatus apud dominum  
ep iscopum , om n i n o v ide licet futurum , ut senatus ip se  in časům d e -  
negatae investiturae authoritate propria inducturus e sse t in p o sse s­
sionem  ecc le sia e  praedictae dominum H e s  s u m ,  in hoc com m unitef 
atque omnium ordinum civitatis suffřagiis accedentibus electm n, 
quem  et defendere statu isset m agistratus contra quoscunque, req u i-  
rens ob id dominus ep iscopus in litleris praedictis sim iliter et d. 
officialis nom ine Suae Paternitatis in  ( 0  consilium  maturum capiteli.

1) Fibiger (Thl. 1, S, 113,, 106, 1. Ä.l setzt iťrthumlich den 10. Oct.
2) Ueber Johannes Iless, seine Berufung und Einsetzung zum (ersten evan­

gelischen) Pfarrer bei St. Maria Magdalena s. Buchiseli v. 1, c. 2, m. 13 und 14 
und Fibiger Thl. 1, Cap. 11 und 12, S. 85—119. Vergl. Pol (Bd. 3, S. 30—33), 
J. W. Fischers Reformationsgesclirchte der Pfarrkirche zu St. Maria Magda­
lena (Breslau 1817, 4° , S. 23 u. ff. nebst Beilagen); Ehrhardt’s Presbyteroiogie 
Bd. 1, besonders S. 296 u. (f., und ein besonderes W erk: „Dr. Johann Hess; 
der schlesische Reformator von C. A. J. Kohle, evangel. Pfarrer zu Friedland 
in Oberschlesien,“ Breslau, bei E. Trew endt,, 1846 , 8U , 126 Seiten. Einige 
ergänzende Nachrichten über Hess folgen in diesem Archive.

3) Hess wurde den 19. Juni (nach ändern, w ie Fischer m eldet, den 
23. Juni) 1523 vom Breslauer Bathe gewählt (Pol Bd. 3, S. 31; Fibiger Thl. 1, 
S. 89), dem Bischöfe (zu Neisse) zur Investitur durch Abgeordnete (münd­
lich?) den 9. Octob., und abermals durch ein Schreiben (Breslau, den 19. Oc­
tober 1523) präsentirt fs. Fibiger Thl. 1. S. 89—90 und Fischer S. 52), ohne 
Investitur den 21. October installirt und hielt den 25. Oct. seine erste Predigt.
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D om ini eapituiunij Ueliberatione praehabita, unanimi et constanti animo 1923. 
m ultis in hoc pensatis rationibns obn ileban lnr, ne dominus e p isc o -  
pus ullo m odo investiturám  petitam concéd ât, m ox députantes do­
minum licentiatum  G r o s s e ! 1)  ad dom inos valetudinarios, arch id ia- 
co n u m 2)  et S a u r ,  qui reversus retulit, dominum L e n g e r f e l t  ar- 
eiiidiaoonum  per omnia sentire cum dom inis, dominum autem doct.
S a u r 3)  esse  ambiguum. Couclusum  est dbinde capilu lariter, ut 
dominus ľ  u r l i s e l i  i l l  *) cantor una çum dom ino T r y  s 1 e r 3)  ad 
regem  Sturo se  conférât N y s s a m  ád dominum ep iscopum , urgendo  
vehem enter nom ine ca p ita li, ut Sua Paternitas, omnibus postliabitis, 
personaliter ad regem  H u n g a r i a e  prollciscatur, coassum ptis do­
m inis oratoribus alioquin illu e  designatisi, ad praeveniendum  m agis 
per Suam Paternitatem  conatus ejusm odi tem erarios W r a t i s l .  D e­
inde in crastino ontnes domini supradicti, addito dom ino archidia- 14. Oct. 
c o n o , in sacristia ecc lesia e  sub anniversario congregati capitulo  
a n x ii, quonam modo interrumperetur propositum  W r a t i s l . ,  quo 
destinarunt instituere H e s s u m  ad ecclesiam  praeseriptam , id inter 
se  in venerim i co n silii , quia H e s s  u s  tem pore proxim o conviva fu -  
isset dom ini doctoris P r o c k e n d o r f f e)  indeque singulári illi ju n c -  
tus fam iliaritate, quare inox deputatus est dom inus P r o c k e n d o r f f ;
L i g n i  c і u m ,  ubi id tem poris agere  dicebatur H e  s s  u s ,  ip se  ad 
fiwgeudum in causis qiiibusdam suis illue se  con tu lisse , —  hincque  
per occasionem  ad persuadendum  eidem  H e  s s o ,  ut memor b e n e -  
lìcentiae multa© in se  collatae per quondam  dominum T u r z o n e m  
episcopum  ac illius den iq u e, quam ùt canonicus S. Crucis ab e a -  
dem recep isse t e cc le s ia , non sustineret ullo modo se  institui ad 
ecclesiam  praeseriptam  authoritate eonsu lum , ponendo eidem  ob 
o c u lo s , quantum m alorum  inde oboriturum e sse t relig ion i et clero  
e t c . , : quod ipsum si dom inus P r o c k e n d o r f f  im petrare non posset, 
id saltem  obtinere co n ten d ere i  ̂ quo H e s s u s  ipse ad septim anas 
aliquot differret negotium , faciendo illi sp en í, quod interea fortasse  
habitiirus e sse t investitúram . Dom inus P r o c k e n d o r f f  consensit.

D om inico die 18 . m ensis Octobris dominus doctor P r o c k e n -  18. Oct. 
d o r f f ,  reversus L i g n i  c i  o a doctore H e s s o ,  fecit relationem  de

1) Leonliardus Gresselius.
2) Gregor Lengsfeld.
3) Stanislaus Sauer.
4) Johannes Furenschild.
5) Johannes Dresler (Gustos).
6) Dominicas Prockendorf.
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1523. actis per se  apiid euiidem  H e s s  u m ,  ut illi p ersuad erei, ne se  in­
duci pateretur in p ossesionem  ecc lesia e  В. Mariae M agdalenae sine
investitura ñeque instigare! m agistrátům , ut ulterius im petat dom i­
num episcopum  pro condenda ejusm odi investitura in ejus personam  
in injuriam veri p o ssesso r is ejusdem  ecc le sia e , ad quam suam su a-  
sionem  H e s s u s  ip se  resp o n d isse t, nimium jam  se  intricatum e sse  
n egotio  m agisque jam  firmatum esse  animum m agistrates, quam ut 
retrahi posset ab instituto etc. Dom ini egerunt gratias domino 
P r o c k e n d o r f f  de fatig iis habitis.

21. Oct. M ercurii 21 . m ensis O ctobris venerunt in capitulum  W e n c e s -
l a u s  H o r n i g ,  m agister N i c o l a u s  L e u b e l  et G r e g o r i u s  G r u n d  t,
cón su les, et m agister L a u re  n t i u s C o r v i n u s, notarius civitatis W ratisl. 
Ibi dictus W e n c e s l a u s  H o r n i g  nom ine m agistratus ac eorundem  
collegarum  suorum v ice  longo  serm one explanavit, quo in statu e c ­
clesia  parochialis В. Mariae M agdalenae W r a t i s l ,  multo jam  tem pore  
e sse t versata , proprio interim  carens pastore resid en te , m ultasque  
sustinere ( ! )  n e g lig en tia s1 m ercenariorum , gravibus expósita  fu isset 
p ericu lis anim arum , unde et factum e sse t , ut com munitas civium  
saepius quaesta e sse t de hoc apud senatum , instans tandem impor­
tun e, de p aro d io  atque pastore proprio apud ecc lesiam  residente  
eidem  e cc le s ia e  provideri. Quare ea in re m agistratus primum 
apud R egiam  M ajestatem , deinde apud dominum episcopum  varie  
e g is s e t ,  p e te n s , quo dom inus doctor H e s s u s ,  singulári praeditus 
doctrina vitaeque et morům probitate co n sp icu a s , quem  sánete et 
e x  inspiratione divina communi civitatis voto  in parochum  sibi e le -  
g isse n t , e cc le s ia e  ipsi praefìceretur, dom inus autem ep iscopus per  

octiduum  deliberatile tale e is d ed isset responsum  >)> in quo commu­
nitas civium  n o m in e2)  contenta fu isset im patiensque m orae, multa 
tandem instantia apud consulatum  enixa e s se t , ut doctor ip se  H e s ­
s u s  ductus h o  d i e  in p ossession em  realem  tam e cc le s ia e  praedictae  
quam d o tis3)  eidem  pertin en tis, rogantes propterea iidem  cónsu les, 
ut, si qu isp iam , non satis cognita facti ejusm odi ratione, o b strec-  
tare v e lle t  m agistralni aut fortasse quiequam m oliri contra, quod  
domini capitulum eidem  adhaerere non v e lle n t, ne dissidi! alicujus 
occasio  apud m agistrátům ipsum  atque dom inos capitulum bine n a s-  
ceretu r, non enim  id factum esse t per conteptum  aut m a lev o len -

1) Es ist nicht bekannt, welche A ntw ort, oh mündlich (den Abgeord­
neten des Breslauer Bathes, s. oben 1523, 13. Oct.) oder schriftlich der Bi­
schof gegeben.

2) Nomine scheint ein Schreibfehler statt minime zu sein.
3) Dos bedeutet den Pfarrhof insbesondere.



23

t i am,  sed per charkałem  christianam , quo sic  populus W r a t i s l .  1523. 
m ercenarios pastores pertaesus atque fastidiens tranquillus red dere-  
tur. Subneciens deiude dictus dom inus W e n c e s l a u s  H o e r n i g :  
quia pleraeque litterae per sedem  apostolicam , per regem  i P o l o n i a e ,  
per archipraesulem  perque a lios denique sum m ates tem pore proxim o  
inscriptae essen t m agistratui, quibus ipsi baereseos insim ularentur; 
quare m agistratus, litterarum ejusm odi im patiens, susp icaretur, ad 
inslantiam capituli id factum e sse , optaretque, quo domini postim e  
a so llic itand is ejusm odi litteris abslinerent sinerentque ipsos pace  
frui; non enim  haeresim  aliquam sectarentur, sed v iros agerent vere  
ev a n g é lico s nusquam a v estig iis  progenitorum  suorum degenerantes, 
tam etsi traditionibus humanis non usquequaque obsequerentur; haec  
et alia multa. Dom ini capitulum , deliberatione praehabita, resp o n d e-  
runt per dominum L e n g e s f e l t ,  archidiaconum  et praesidentem : 
utcunque haberet praesens eorum rela tio , quam dom ini in suo  
statu relinqu erent, id tarnen negari non p o sse t, R everendissim um  
dominum ep iscop u m , confusion ibus sim ilibus viam praecludere v o -  
lentem , ecclesiam  ipsam B. Mariae M agdalenae dom ino m agistro J o -  
a c h i  m о Z ie  ri s 1) ,  sacrarum litterarum optim e guaro, com m endasse, 
qui verbum  D ei hactenus tanta d ilig en tia , doctrina et fidelilate e is  
p ra ed icasset, ut D e s s u s  ip se  v incere in hoc illum  non crederetur, 
ncque alioquin quicquam  d efu isse  aut neglectum  esse  per dominum  
ipsum m agistrům J o  a d i i  mu  m,  quod ad debitam et exactam  curam  
animarum pertinere p o sse t , sicu t v e l hinc nihil causae e is  e sse t  
relictum  rejiciendi sc ilic et tarn v io len ter  ab ecc lesia  ipsa verum  i l -  
lius possessorem  authoritate sed is apostolicae et R everendissim i do­
mini ep iscop i ad eandem  leg itim e institutům , attamen si ipsi n e g l i-  
gentiam  aliquam aut doctrinam non sufficientem  dom ino m agistro  
J o a c h i m o  auderent im pingere, non dubitarent dom ini, quin ab­
unde satis e is  e sse t responsurus, qui si culpabilis ab e is in aliquo  
notatus e s se t , quod tarnen hactenus dom inis non constaret, d eb u e-  
rant ipsi cum ilio  primům expostu lare aut illius deferre superiori; 
nunc, ilio  v e l in minimo non incúlpalo пес accusato, sic  aggressi  
essen t negotium . Quod autem attineret ad litteras e is inscriptas, 
notúm esse t, quibus probris atque injuriis non m odo clerus commu­
n is , verum  et alii p lerique su blim ions gradus personae e c c le s ia s -  
ticae et a nob ilibus et a p leb ejis afficerentur, quam licen ter ab 
his traclarentur —  ac quantis denique blasphem iis cultus divinus

1) Archipraesul w ar der Erzbischof von Gnesen.
2 j Später Plärrer in Neisse und Canonicus der Cathédrale.



1523. et veterum  patrům caerem oniae irriderentur, so lufio  reddüuam  e c -  
clesiasticorum  denegaretur, censuris ecc lesia stic is  in to tum interim  
profanatisi Quorum gratia si domini capitulum aliquando quaesti 
essent apud sedem  apostolicam , r eg e s  et princip es, non tarnen q u ic-  
quam horum m agistratui im pegissent aut eis propterea scribi so lli­
citassent etc. C ónsules responderunt, non habere se  in m andalis, 
ad diluendum  objecta aliqua aut excu sationes rec ip ere , sed  v e lie  
liaec omnia referre ad m agistrátům et civitatem  publicum , bonos  
atque am icos se  praestarent v icinos etc. et ita fuit discessum . l i ­
lis sem o tis , domini com m iserunt rem totani perscribi dom ino epi­
scopo , exspectata tarnen inform atione domini m agistri J о a c  h i m i, qui 
hodie in dote ecc le sia e  supradictae injuriam praescriptam  sustinuit.

23. Oct. Y eneris die 2 3 . m ensis Octobris dominus m agister J o a c h i m , ’
concionator ecc lesia e  B. Mariae M agdalenae, d enarra vi t dom inis c a -  
sum atque processum  traditae p o ssessio n is J o a n  n i H e s s o  tam in 
ecc lesia  B. Mariae M agdalenae quam dote ejusdem , ac quantis mi­
nis ipse pressas in dote obrutus fu isset per cónsu les quosdam s t i-  
patos satellitibus ac pluribus insuper civibus com itatos, quorum sa e -  
vitate adactus e s se t , tradere illis  c laves postúlalas etc. Dom ini 
com m iserunt conceptum  litterarum ea de re scribendarum  ad domi­
num episcopum  juxta ipsius domini m agistri J o a c l i i m i  relata ex ­
tendi et am pliari litterasque scribendas quamprimum absolví.

20. Oct. Lunae die 2 6 . m ensis O ctobris dom inus m agister J o a n n e s
W e y s ,  officia lis W r a t i s l . ,  adductis secum  duobus praesbiteris ec­
c lesia e  S . Crucis substitu tis, quorum testim onio docu it, aurificém  
quendam W r a t i s l .  cognom ento K l a p h a e b e r ,  effusis primum atro- 
cibus blasphem iis et execrationibus in episcopum , capitulum  et c le -  
rum l u s u l a e p r o p e  earn ( ! )  tandem affirm asset, conclu sione pu­
b lica  inter magistratura et cunctos ordines civitatis constitutum  jam  
e s se ,  ut post se x  m enses om nes habitantes Insulam  o b rue ridi o m -  
nino sint et jugu lan d i, quo hoc minus ex  e is su percsse  possint, 
qui clam oribus atque quaerelis m agistratui am plius facessant n eg o ­
tium ; idque factum esse t in  balneo p u b lico , pluribus audientibus 
applaudentibus et sim ile quiddam innuentibus, petens idem o fiìc ia -  
lis  consilium  capituli. Dom ini consu luerunt, ut et ipse et p ra es-  
byteri illi référant haec omnia consulatui ad excipiendum , quid pla­
cca i illis . P ost hoc dissolutum  est capitulum , priv ileg ia  et p ro to -  
co lla  N y s s a m  avecta.

1) Insula heisst der Breslauer Dom.



A^eneris die 6 . K ovem bľis dominus S e b a s t i a n  us M o na u et 15ЇІ. 
A m b r o s i u s  J e n k e w i t z , !  c ó n su le s ,-v en ien tes  in capitulum e x p o -  <J' г Л " "  

suerunt, inter alia habere se  in com m issis a m agistratu W r a t i s l . ,  
experire fusius buie venerabili capitulo causas atque motiva, quorum  
gratia e lectu s atque ad ecc lesiam  B. Mariae M agdalenae e sse t c o n -  
stitutus doctor H e s s u s ,  sed  quia non su fiieeret eis in hoc m em o­
ria , qu are, qüo plenius domini causas et m otiva ejusm odi in te ll i-  
g eren t, recitare i lla fecerunt per V a I e r i  u m S c h e l l e n s  c h m i d  t, 
notarium civitatis AArratisL , ex  forma a p o lo g ia e ‘)  in hoc editae s i -  
m ulatque tenorem  praesentation is2)  concessac-per magistrátům H e s s  o 
praedicto ad eeclésiam  B. Mariae M agdalenae praefatam , subjun- 
g e n te s , subinde earn ínstitutíonem  ex  mera chántate processissfe Chri­
stiana, qua mag-istralus p ie  et cifra cujusquam oíľensam con su lere  
v o lu isset populo plebisano et non ex  m ercenario quolibet quaerenti, 
quae sua essen t , non quae Jesu  Christi, peten tes praeterea., ut do­
mini capitulum, in sp ecte  eo , non ve llen t quicquam machinari in r e -  
tractationem et im pedim entum  institutionis praedictae neque m agistrá­
tům ob id apud quem vis d e fe fr e , ne quid pejoris inde uascéretur  
capitulo neve  dàretiir occasio  m agistralni remorandi sc ilic e t , quae 
antehac gesta  essen t per capitulum sollicitataque essen t apud su m - 
m ates quosdam adversas senatum , in te llex isse  en im jam  senatum; 
tale quidquam ilerum  m oliri per dom inos, quos sciret nuper in hoc  
con g rég a lo s fu isse  capitulariter. D om ini capitulum  responderunt 
pau cis, rem  totam hanc pertinere ad episeopum .

M ercurii die 18 . Novem bris commemoratum fuit inter dom inos, 18. Nov. 
qualiter m agistratus W r a t i s l .  nudius tertius recep isse t in praeto­
rium im aginenr magnam argenteam  B. Mariae YirginiS, qua usi h a e -  
tënus fu issent fraterni ta s3)  canentium missam В. Afirgiuis in choro  
superiore В. Mariae M agdalenae, unde hoc m agis timendum e sse t  
clenod iis ecc le sia e  W r a t i s l .  Subditi recusant solutionem  d ec im a -  
rum , posthabitis etiam censuriS.

1) Diese von Caspar Lybisch (Klose in Stenzeis Scriptt. Bd 3, S. 322) 
in deutscher und lateinischer Sprache gedruckte Sclnitzrede oder Apologie 
(Apologia inelyti se n a tu s‘populique W ratislaviensis pro novi pastoris nova 
electione mense Novembri 1523, 4 o, 2 Bogen), s. vollständig deutsch in Buckisch 
v. 1, c. 2, m. 14 und den kurzen Inhalt derselben mit Bemerkungen bei Fi-, 
biger Tbl. 1, S. 101 u. ff. Vergl. Ehrhardt’s Presbyterologie Bd. 1, S. 78, Anm. n.

2) Solche an den Bischof gerichtete Präsentation (vom 1t). Oct 1523) s. un­
ter ändern bei Buckisch v. 1, c. 2, m. 14, Fibiger Tbl. 1, S. 89—00 und Fischer 
a. a. 0 . S. 52.

3) Aufschluss über diese uralte Marienbrüderschaft giebt meine Geschichte 
und Beschreibung der Neisser Pfarrkirche S. 111 u. if.



1524. 

2(i. Jan.

20. Felir.

30. Mart.

2Í)

A n n o  1 5  24.

M ariis die 2 6 . m eiisis Januarii traclalum fuit inter dom inos de 
r eb e llio n s plebanornm  rnralium , qui exeq ui recusarent litleras mo­
nitorias et excom m unicatorias dominorum judicum  capituli et о fiici­
ał is W r  a ti s 1., quibus litteris ex igen d i essen t redditus ecc lesia stic i, 
alque de plebano in W o l a  v i a  cognom ento K r e u z i c k 1) ,  qui d o g -  
niate Lutherano seduceret populum  concionat irium , de m cchanicis  
laborantibus pu blice  diebus fe s t is , de duce F r  і d e  r i c o L i g n i  c e n  si ,  
qui m andasse dicebatur subditis su is , ne quenquam  spiritualium  a d -  
mitterent ad exigendum  redditus su os litteris judicum  a cc les ia s ti-  
corum , nisi requisitis primum officia libus su is saecu laribu s, denique  
de b is , qui ferebantur parere m ine spectacu la d iebus carniprivii p u -  
blicitus peragenda in derisum  vestitus et habitus ecelesiasticorum , 
atque id genus a lia , et fuit com m issum , perscribi rem om nem  ad 
dominum episcopum  et com m issarios reg io s  G r o t k o v i a e  ’)  agen tes.

Lunae ultima Februarii domini inform ati, quod dom inus e p i-  
scopus ejicere statu isset m onachos N y s s a e 3)  in prato, ut vocant, 
d egen tes ob factionem  Lutheranam , non improbabant institutům  hoc  
domini e p isco p i; com m issum  est scribi dom ino D o b e r g a s t ,  con­
cionatori C r a c o v i e n s i  et confratri, de d isp utatione*j publica per  
H e s s u m  institu ía, inc lu sis articulis disputandis et opera ca lco g ra -  
phi jam  ev u lg a tis , rogariqu e, ut ad diem  disputationi buie destin a- 
tam constituí v e lle t  h ic  W r a t i s l . ,  adducto secum  viro aliquo sa -  
crarum litterarum  apprim e perito.

M ercurii 3 0 . m ensis Martii insuper superaddi voluerunt domini 
ad praem issa negotium  disputationis publicae institutae per H e s s u m

1) Yerfjl. oben 1522, 2. Juni. Anm. 3, S. 8.
2) In Grottkau w ar 1524 ein Fürstentag.
3) In Neisse waren damals zwei Franciskaner-Klüster: das ältere der Con- 

ventualen (von der sächsischen Provinz) vor dem Brüderthore auf der Wiese 
(Mönchswiese) bei St. Maria Magdalena und das jüngere (seit 1475) der Bern­
hardiner (Observanten) vor dem Breslauer Thore bei der Kirche zum h. Kreuz. 
Beide wurden nach dem Beschlüsse des 1523 in Burgis in Spanien gehalte­
nen Generalcäpitels auf Befehl des Bischofs Jacobus in einem vereinigt, so 
dass die Bernhardiner (den 11. März 1524 am Freitage nach Lätare) in das 
Kloster auf der Wiese gebracht wurden, welches als B ernhardiner-K loster 
von nun an der böhmischen Provinz zugehörte. Das Nähere und die Angabe 
der Quellen sind der bocalgeschichte von Neisse zuzuweisen.

4) Die durch Hess veranstaltete Disputation fand den 20. April und fol­
gende Tage 1524 Statt. S. über sie insbesondere Fibiger ТЫ. 1, Cap. 10 u. 17, 
S. 141—163, E hrhardts Presbyterologie Bd. 1, S. 82—7, Pol. Bd. 3, S. 35 
und Kolde S. 49—68 und S. 106—121.



ad 2 0 . m ensis Apri l i s ,  ut v id e licet Sua Paternilas loqui v e lle t  c o n -  1524. 
su lib u s, quo jussu  eorundem  disputatio ipsa praeteniiilteretur.

Л'епеї'іб prima A prilis lectae sunt responsoriae capituli C r a c o -  1. Apr. 
v i e n s i s  et domini D o b e r g a s t ,  quibus declarant consilium  suum  
contra irrumpentem quotid ie, Lutheranism um , nt v id e licet res ipsa 
cum primis nunciaretur sedi aposto licae per dominum episcopum  et 
capitulum , hoc consilii, vehem enter arridebat dom inis, qui com m ise-  
runt litteras bas ipsas exhiberi ep iscopo .

Lunae die 4 . Aprilis com paruerunt in capitulo abbates, c o lleg ia  4. Apr. 
et clerus potior d io ecesis  per litteras R everendissim i domini episcopi 
ad diem  hodiernum  et locum  praesentem  convocati coram qui­
bus sim ul et dom inis capitulo domini M a t t h a e u s  L o g u s ,  c a n c e l-  
larius ep iscop a lis , et G e o r g i u s  W e y d e n b a c h ,  cancellarius p o n -  
tificius, oratores R everendissim i dom ini ep iscop i et nom ine Suae  
Paternitatis exposuerunt: qualiter ob haereses et schism ata versantia  
nunc atque grassantia in populo res eo  sp ectaret, ut concordia a li-  
qua cum baeresum  ejusm odi sequacibus tractanda occasus et in ter-  
necio  relig io n is  sincerioris utcunque perverterentur, quemadmodum  
et jam  pridem  tractatibus am icabilihus inter utrumque ordinem , c c -  
clesiasticum  v id elicet et profanum , habendis dies dieta esse t et q u i-  
dem ad feriam secund am 2)  post dominicani M isericordia D om ini, e s -  
seq u e submonitum jam  R everendissim um  ep iscopum , futurum om nino, 
ut in tractatibus ipsis principes ac nob iles atque p lebeji id p r a e -  
cipue p ostu len t, quo R everendissim a Dom inatio ut lociordinarius 
liberum  cuique permittat praedicare evangelium  Christi secundum  
m entem  scripturae sò lid io r is , nulla sc ilicet admixtâ traditione humana 
aut veterum  S . S . patrům interpretatione, nisi quae scripturae ori­
ginali vehem enter respondeat, quo sic  profanare liberius possin t 
caerem onias om nes et alia, quae veterum  patrum pietatc  et sa n c li-

l l  lieber den den 4. April 1524 in Breslau gehaltenen Convent der Geist­
lichkeit, den Herber (Silesiae sacrae origines S. 89) eine Diocesan-.Synode 
nennt, enthält ein gleichzeitiges Protocollbuch des Neisser Collegiatstil'tes fol­
gende Notizen: „1524 feria 0. post Quasimodogeniti (8. April.) in capitulo 
(Nissensi) dominus decanos (sc. Martinus Itroepner) cum Michaele (sc. Willi­
ger) Wratislaviam ad convention missi fecerimt retationem, quomodo 4. ar- 
ticuli essent propositi: 1) de jurisdictione, quomodo earn conservare posset;
2) plebani, curarn aniniarum habentes, curarent praedicare evangelium sine 
invidia et tumultu; 3) de disputatione per doctorem Hesse instituta, secun­
dum consensum omnium (?), an ad earn mittendum esset, cum non estent ar­
b itri; 4) quod in tegationibus multa essent expósita, an collegia el abhates 
vellent subsidium praestare.“ Fibiger (ТЫ 1, S. 122—3) berichtet über die­
sen Convent nur einiges nach dem Extractus.

2) Den 11. April 1924.
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1524. m enia laudabili ter -introducta sunt in D ei ecc lesia m , nihil prorsus 
reliquum  faciendo secundum  dogm a Lutlieranam , quam praedicare  
verbum D ei etc. et quo tranquilliores e sse  possent Iractatus p ra e- 
scrip ti, conclusum  esset, ut principům quisque et ordinimi alLorimi, 
desig'uatis in boc ñom iullis, tentare faciant concordiam  praescriptam , 
itidem  et facial ordo ecclesiasticus. Unde R everendissim us domi­
nus rebus relig ion is prospicere v o len s in tem pore per convocationem  
praesentem  id lieri optaret, ut clerus sic  congrega lus sim ul et do­
mini capitulum e ligarent et deputarent-, qui juxta Paternitatem  Suam  
tractatibus praèscriptis intersint etc. Dom ini capitulum  et clerus 
deliberati statuerunt in arbitriiim domini ep iscop i ad eü gendü m , quos 
m aluerit, rogantes, ut Sua Paternitas congregation i praesenti inter­
esse  paulisper non gravetur. Dom ini oratorès, accepto liujusmodi 
resp o n so , abierunt, qui paulo post reversi d ixerunt, dominum e p is -  
copum  e le g is se  et nom inasse ex  capitulo dom inos arch id iaconum ') ,  
catiiorem 2)  custodem  et doctorem  S a u r  l) ,  reliqu isseq ue judicio  
capito li et cleri ad eligendum  e c le ro , quos noscerent negotio  buie 
m agie id o n eo res , non p o sse  autem  nunc Suam Paternitatem  conce­
dere ad congregationein  praesentem  propter prandium jam  adorna- 
tum et hosp ites sen convivas práesentes atque in gratiam relig ion is  
non n e g lig e n d o s , optare Suam  P aternitatem , ut, prandio absoluto, 
totus hic capitoli et cleri consessuS v e l aliqui saltem  in hoc de­
putati apud Paternitatem  Suam constituantur, m axim e quod, alio  
vocantibus n egotiis  arduis, hoc vespere Sua Paternitas esse t a b -  
scessura. Dom ini capitulum sim ili ehm clero non m ulto post traus- 
tulerunt se  in aulam op iscop a lem , exspectan tes flnem prandii, quo 
peracto , R everendissim a Sua Dom iuatio m agna gravitate serio et 
severiter adhortabatur om nes p ra esen tes , ut a sanctae sed is a p o -  
sto licae  atque ecc lesia e  un iversalis obedientia neutiquam d esc iseen -  
tes ritum et observantiam  eorundem , quemadmodum a veteribus S. S. 
patribus tradita essen t et institu ta , pro sua quisque fidelitate et lir- 
m iter rétinerent, non sustinentes se  u llis mundi hujus illeceb r is  
trahi a profession e  hactenùs su scèp ta , spe firma fu lli, finem m aio -  
rum nunc affligentium  D ei Optimi Maximi d em en tia  se  visuros a l i-  
quando; summa addita, per Suam Paternitatem  exprobratione in fi- 
delitatis; et inconstantiae eorum , qui ve l ditescendi cupidi v e l mundi

1) Gregorius Lengsfeld.
2) Johannes Fiihrenschild.
3) Johannes Dresler.
4) Stanislaus Sauer.



hujus volnptatibiis se  delectare vo le iile s . jurisjurandi re lig ion e  jtro- 1.Ш. 
l'anatâj ab observanlia ve lcri defecissen t, et quo m agis Sua P ater- 
nitas om nes in obedieutia retineret, obtulit s e ,  et vilain et facúl­
ta les in tuitionem  obedientium  et persistentium  v e llo  im penderé, o p -  
taiis deinde expendí consilia  per c len ím , quid faciendum  putar,ent 
contra disputationem  T l e s s i c a m  ad diem 20 . hujus .institutam,- an 
illi v id e licet e sse t resistendum  aut m etu furentis vu lg i dissim ulan- 
duin etc. H aec et multa alia domini capitulum et clerus velu ti mi­
nus nunc deliberati ccperunt in deliberationem  et c leru s, dcputatis 
in boc dom inis abbalibus in Arena L)  et in G r i s,sa u ^  m agistro S. 
Matthiae 3)  et C l i r i s l o p h o r o  W e y  n e r ,  canonico B r e g e n s i ,  in -  
junxèrunt eisdem - ut in tractatibus pro die lunae post dominicani 
M isericordia Dom ini habendis sim ul cum deputatis per capitulum  
juxta  Reverendissim um  dominum episcopum  intersint, quemadmodum  
de tractatibus ipsis superbis Imbellir.

M ercurii die 13. m enais A prilis dom ini proxim e deputati ad 13. Apr. 
assistendum  domino ep iscopo  in tractatibus ‘)  habendis cura ordine 
saecularium  in negotio  re lig io n is  etc. retulerunt dom inis, quad acta 
essen t in tractatibus e isd em , praeserlim  quod ordo ipse  saecularium  
post multas disputationes cum domino ep iscopo  habitas dedisset tan­
dem in scriptis meutern suam finalem et in qua finaliter responderé  
v e lle n t , tenoris subsequentis :) D ass man dass h ey l. E vangelium  frey, 
ungehindert predigen la sse  nach D eittu nge der h ey l. Schrilft und 
dem selben frey nachlebe unangesehen aller M enschen. E x  qua q u i-  
dem sententia praescripta, praesertim  ex  verb is nltim is dominus 
ep iscopus aperte deprehendisset, rejici om nem  traditionem  humanam  
atque interpretationem  veterum  S. S. patrum in abolitionem  uni­
v ers о rum , quae, doctrina, vitae sanctim onia et pietate eorm n S . S .  
patrum divinitus eis inspirata, instituía essen t et laudabiliter intro­
ducta in D ei ecclesiam  in salutem  ammanimi, immo et rejici d e -  
nique summorum pontificum et S . S . conciliorum  decreta tot sa e -  
culis per universalem  ecclesiam  catholicam  recepta et sánete obsér­
vala etc. Quare Sua Paternitas, m entem  saecularium  e licere  vo len s

1) Thomas Falkenhein (Abt von 1503 his 1529), Stenzeis Scriptt. Bd. 2,
S. 261.

2) Franciscos Bittner fA bt von 1522 bis 1533), s. Johann Heyne: ge­
schichtliche Notizen über Grussau 1835, Liegnitz, 4 , S. 29.

3) Erhardus Śculteti (Magister von 1510 bis 1527), s. Stenzeis Scriptt.,
Bd. 2, S. 320.

4) lieber diese vergeblichen (den 11. April 1524 gehaltenen) Tractate 
zwischen dem Bischöfe und dem weltlichen Stande berichtet Fibiger fThl. 1,
S. 123—5) nach diesem Extractas.
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lñ24. d ilucid ius, resp on d isset, bine futurum , ut venerabili eueliaristiae  

sacram ento libere communiCari posset ab om nibus sub utrarpie s |)e -  
cie  m ore saeerdotum . Ad baec dominus J o a n n e s  R e c b e n b e r g ‘) ,  
eques auralus, dom inus in F r e y s t a d t  S c l i w i b u s i e n s i s  etc., in 
continenti clara voce  ja e ta sse t, se  jam  sub utraque sp ec ie  eom m u- 
nicasse  пес aliter com m unicare v e i le ,  dum viveret. Ad quod r e -  
sponsum  dom inus epsicopus, contentionem  ulteriorem  esc lu d ere  v o -  
len s , d igressus seorsim , illicq u e  deliberatione cum sibi astantibus 
habita, ad sententiam  saecularium  lingua vernácula superius d e -  
scriptam  respond it, nunquam habuisse se  in votis renili ve l i e ,  (pio 
m inus libere et ubique praedicetur evangelium  sanctum et verum  
secundum  germanum ev a n g e lii sensura ac juxta denique ve len ím  
S. S . Patrům interpretationem , quam ¡Ili ex  inspiratione divina edidisse  
pie crederentur, imo quam et illi vitae sanclim onia imitati essen t  
ac m orte denique sua confirm assent, non autem  secundum  praedi- 
catoris cujusque et p seu d o -èv a n g e lista ru m  affectum , quorum p le -  
rique affectibus v o lg i hincque et com m odo proprio plus quam g lo -  
riae Christi servirent etc. Quo responso ordo saecularium  co n c ita -  
tus non obscure iun uissent, non adm inistraturos esse  justitiam  con­
tra non so lv en tes pecunias decim ales et réditos e cc le s ia stic o s , nisi 
primům de ev an gelii praedicatione determiuatum esse t negotium , de­
inde cum nitro citroque p leraque alia deducía essen t in medium, 
dom inus ep isco p u s, consu lere v o leo s  n e g o tio , tractatus ipsos pru­
denti quodam m odo interm isisset s ic , ut prudentibus ejusm odi trac-  
tatibus am icabili nihilom inus modo utrinque discessum  esset.

15. Apr. V eneris die 15. m ensis A prilis dom inus L e n g e s ť e l t ,  areb i-  
diaconus, denarravit dom inus negotia  subscripta, per dominum e p i-  
scopum , uli ajebat, sibi injuneta et quae dom inus ep iscopus d ix isset  
apud se  acta et so llic ita  esse  nom ine m agistratus W r a t i s l . ,  p r i m o  
ut verbum  D ei et evangelium  verum praedicetur et praedicari p e r -  
mittatur pure et libere secundum  m entem  scripturae solid ioris et 
sincerioris sine admixtu humanarum inlerpretationum  e tc .;  s e c u n d o  
quod decim ae et maltratae person is ecc le s ia s lic is  so lvendae redu-  
cantur ad sumrnam m agis to lerabilem ; t e r t i o  ut liberum  perm it-  
tatur m agistratui, instituere et destilliere parochos in utraque e c ­
clesia  parochiali, s ic  sim iliter et rectores scholarum , quoties et 
quandocunque id visum  esse t exp ed ire; q u a r t o  quod census et r e -  
dilus altarium de co lla tione m agistratus existeritium  incorporenlur

1) lieber diesen Kriégsmann (der den 9. Sept. 1537 in Frag starb) und 
die W undersage von seinem Knechte s. Fol ßd. 3, S. 92—3.
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am boni et dotibus utriusque e cc le s ia e  parochialis S . E lisàbetbae et 
Mariae M agdalenae; q u i n t o  (piod canonici agentes praedicatores 
verbi D ei et propterea absentes ab e c c le s iis ,  in quibus sunt cano­
nici ,  habeantur pro praesen libuš; s e x t o  quod plerique dies fesli 
recenter institut! aboleantur aut sic  peragantur in e c c le s iis ,  ne ar -  
ceant populum  ab opcribus m anuariis; s e p t i m o  quod claudatur 
taberna vinaria •) пес pateat cuiquam nisi petentibus vinum cum  
cantharis in usum habitatorum In su lae , ne sc ilic e t  com potationes 
fiant, пес m ensae in bac instruantur pro advenièntibus; o c t a v o  quod 
m agister S . Mathiae opera et authoritate domini ep iscop i adigatur 
ad reddendam rationem  m agistratui de adm inistratione hospitalis, 
n o n o  quod cessen t penitus et abrogentur censurae ecclesiasticae  
nec prom ulgentur am plias ralione debili percuniarii aut occasion e  
alicujus rei profanae. Dom ini capitulum , m agnitudine negotiorum  
anim is sane percu lsis absterrili, nihil quicquam  de bis tractarunt, 
m axim e nondum audito consilio  dom ini ep iscopi.

Y eneris die 22 . m ensis Aprilis dom ini capitulum , com m em o- і 
ran tes, quam sed itiose  praedicassent m onachi m onasteriorum  S. Ja­
cobi et S. D orotheae lue in Insula diebus P a sc h a lis2) ,  quorum alter  
de Sancta D orothea, non adm issus ad praedicandum in ecc lesia , 
concionatus erat in coem iterio etc., statuerunt, ut, om issis deinceps 
m onasteriis praed ictis, rogetur dom inus doctor S p o r n ' 1) ,  ut ser­
m one Germanico concionari ve lit in am bone ecc lesia e  die S . S ta n is-  
l a i ‘)  et diebus P en tec o sté s , donee fiat ordinatio in futurum. L ectae  
sunt litterae domini ep isco p i, quibus Sua Paternitas rememorabalur 
dom inis capitulo p rotestation em s)  proxim e factam apud senatum  
W ratislav. per nobilem  et exim ium  dominum G e o r g i  u m  M i ś ­
k ó w  s k y ,  eancellarium  et oratorem R everendissim i domini archie­
piscopi G n e s n e n s i s  et Suae R everendissim ae Paternitatis nom ine: 
quod si doctor D e s s u s  disputare ve lit lo co  aliquo ordinario, ubi 
minus periculi sit expectandum  a vu lg i saevitia, et sub judicibus 
com petentibus: paratura e sse  dominum arch ipraesu lem , m ittere v e lie  
ad disputationem  ipsam  viros doctos et sinceros,, qui debita servata 
m odestia cum D e s s o  congred iantur, quam potestationem  “)  co n su -

1) Das Weinbaus des Domcapitels auf dem Dome.
2) Ostern traf den ,27. März.
3) Prior des Klosters bei St. Adalbert, 
d) Sonnabends den 7. Mai.
f>) Der Bischof batte also gegen die unter der Autorität des Breslauer

Ralbes zu haltende Disputation protestirt.
0) Die von dem Bischöfe für nöthig gehaltene wiederholte Protestation

1324.

!2. Apr.

/
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15l2!. luit (lomiiiiis ep iscòpus hodie repetendam  e sse  apud cónsu les et 
apud H e s s u m  dis[iu tantem ') ,  qui publice conabatur de fendere m á- 
trimonia clericorum  *). Dom inus S e li o e n a  ¡ c h e ,  m agister curiae do­
mini ep iscopi, nom ine Suae Paternitatis exhibait capitulo li Iteras ma­
gistrates W r  at i s i .  R everendissim ae Suae Paternitati inscriptas, q u i-  
bus indignatus, d elates et se  et H e s s u m  R eg ia e  M ajestati velu t fo -  
ventes et dissém inantes liaeresim  Lu.theranam, addila com m inatione, 
quod., nisi rurshm in hoc excusareutur apud r eg em , id essen t fa c -  
turi ,  unde clero parum com modi resultaret etc. optans propterea  
diclus dominus m agister curiae nom ine domini ep iscopi informar! 
per capitulum , quom odo responderi r e lien t  m agistrátni, ad quem  
ip se  hujus rei gratia m issus esse t per Suain Paternitatem . C on- 
signavit etiam  dominie capitulo litteras clausas domini ep iscopi de­
clarantes, quid faciendum  esse t contra disputationem  H e s s i c a m ,  
si ilia opera typographortini spargeretur in p o p u lu m 3) .

21. Jul. Jovis 2 1 . m ensis Julii domini J o n  et P r o c k e n  d o r f f  ‘) ,  re­
versi ex  (¡ r o t k a w , retůlerunt dom inis, quae acta illinc essen t inter  
dominiím episcopum  et cónsu les W r a t i s l . ,  qu i, repetitis illis pr i- 
oribus a r tic u lis5)  m agistrates, duos insuper artícelos superaddidis- 
sen t, sc ilic e t quod H e s s  u s mantea sinatur frui pace ab bis, qui

gegen die Disputation bew eiset, dass er selbst keine katholischen Theologen 
y.u derselben autorisirt und dass die katholischen Theinehmer als Privatper­
sonen erschienen.

1) Die Disputation begann in der Dorotheen-Kirche in Breslau den 
20. April 1524 und dauerte 4 Tage, S. Fibiger Tbl. 1, S. 145; vergl. Ehr- 
hardt’s Presbyt. Bd. 1, S. 83, Pol Bd. 3. S. 35 und Kolde a. a. 0.

2) In einem der 3 oder 4 (auch Pol gibt 4 an, wie Fibiger) Artikel
der Disputation: de matrimonio.

3) Diess geschah auch nach Ehrhardts (Bd. 1, S. 308) Bericht, der unter
den gedruckten Schriften Hesses nennt: die (lateinischen) Axiómata disputa-
tionis Yratislaviensis (Breslau 1524, 4°, 1, Bog. abgedruckt in Kohles W erke 
Ś. 100—109) und die deutsche Schrift: „Schluss-Beden, von welchen ist ge­
handelt worden aus gòtti. Schrift zu Breslau auf den 20. Tag des Monats 
Aprilis durch D. Job. Hessen allda Thumherrn und Pfarrherrn“ (1524 4U ). 
E rstère mögen aber nur die schon im Febr. 1524 gedruckten Artikel gew e­
sen sein (s. oben). Gegen die Artikel der Disputation erschien (am 11. April 
in Krakau nach Kolde S. 04) von katholischer Seite die Schrift: „ In  axió­
mata Joannis Ilessi, Vratislaviae edita, Petrus Risinius“ (vielleicht Dobirgast). 
Dieselbe wurde beantwortet in der in Ehrhardt’s Presbyterologie (Thl. 1, 
S. 493—505) abgedruckten Apologie: „Paulus Cachinnius Vratislaviensis (Lau­
rentius Corvinus nach Ehrhardt) Petro Risinio Cracoviensi pro Joanne Hesso, 
parocho suo. Vratislaviae apud Casp. Lybisch, 1524“, 4°, 3 Bg. — Uebri- 
gens scheint es eine müssige Frage zu sein, w er in dieser Disputation ge­
siegt, bei w elcher keine competenten Richter w aren , da das gewaltsame 
Vorgehen des für Hess und seine Lehre eingenommenen Breslauer Rathes den 
folgenden Lauf der Dinge bestimmte.

4) Dominicus
5) S. oben den 15. April 1524.



о  оО О

hacteiius conati esseiH  ilium  hinc a b ig ere , et quod dedicationes 152-1. 
ecclesiarum  abolei-entur propter multa incom m oda plebejorum . Q ui- 
biis dominus episcojius ob jec isset inordihatam R e s s i  in stitu tio - 
nem  ad ecc lesiam  Sanctae Mariae M agdalenae factam cum sa te lli-  
tibus et in domo a lien a , quae in dotem  ecc le sia e  exstructa esset  
per dominum O s w a l d u m  S t r a u b i n g e r ,  cantorem  W r a t i s l .  et 
pardchum e cc le s ia e  praed ictae, et quidcm  praepòsiti cujusdam p e -  
cuniis W r a t i s l . ,  ita ut nihil juris com pèteret W r  a t i s l a  vi  e n  s i -  
b u s  in dote i l la: Item  et de decim is, quas nonnulli consulum  non 
so lv eren t, et contra a lios non so lven tes —  m agistratus justitiam  
non administraré^ Tertio quod de m aterialibus in usura aed ific io -  
rum advectis in Insulam  ex eg issen t telonium . Quarto quod de ju -  
risdictione Suac Paternitatis nimium se  introm itterent, quam nisi li­
berara sibi perm ittere prom itterent contra personas ecclesiasticas a 
re lig io n e  pristina d eg en eran tes, non v e lle t  Sua Paternitas de reli­
quia, articulis cum illis quidquam tractarcv Ad quod niintii m agis­
tratus ob tu lissen t, se  v e lie  hoc ipsum  referre m agistralni l) .

V eneris 2 3 . m ensis Septem bris dominus doctor P r  о c h e  n - 23. Sept. 
d o r f f  et N e  c h  e r 3) , adm in istratoress) e cc le s ia e , exposuerunt d o -  
m inis, quae accep issen t ex  dom ino doctore S p o r n * ) ,  priore m o -  
nasterii S. A dalberti, qualiter v id e licet cónsu les W r a t i s l . ,  vocatis 
in praetorium  om nibus praedicatoribus urbis hujus W r a t i s l . ,  serio  
m andaverint e isd e m , ut in praedicatione verbi D ei im itentur ex em -  
pluin R e s s i  et alterius parochi ad S. E lisabetham , docendo sc i­
lice t ea tantum , quae contineantur in scriptura so lid a , om issis inde 
hominum traditionibus et veterum  patním  interpraetationibus, de 
quibus verisim ile  e sse t et fac ile  cred ito , quod alicubi labi fallique  
potuerint etc. Ad quod mandatum consulum  alii quique praed ica-  
tores ultróneos se  obtu lissen t ad parendum votis senatu s, so lo  d o -

1) Diese einfache Erzählung w iderlegt ohne w eiteres die unbegründete 
Behauptung Ehrhardt’s (Thl 1, Ś. 81—2), dass schon früher in der im April 
(den  11.) gehaltenen Conferenz zwischen den katholischen und evange­
lischen Ständen ein Vergleich geschlossen worden, in dem namentlich der 
Bischof förmlich eingewilligt habe,“ das reine Evangelium (d. h. die lutheri­
sche Lehre) frei und aller Orten zu verkündigen. Sie beweist auch, dass 
der Bischof dem Doctor Hess für die Pfarre zu St. Maria Magdalena weder 
eine förmliche Investitur noch eine andere Concession oder Confinnation ge­
geben habe. Yergl. dagegen Ehrhardt ТЫ. 1, S. 77.

2) Dominicus Prockendorf und Balthasar Necher.
3) Der Bischof w ar damals nach Ungarn gereist, s. unten.
4) Martinas Sporn w ar einer der 5 Opponenten bei der Disputation; s.

Fibiger ТЫ. 1, S. 145 und Ehrhardt. Thl. 1, S. 84. Der ganze Bericht zeigt, 
w ie damals der Breslauer Rath die geistliche Jurisdiction über die Breslauer 
Seelsorger sich anmasste.

3
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1524. mino doctore S p o r n  praëscripto ren iten te , q u i, cum objecisset, 
earn ordinationem  praedicandi sc iiic et verbum  D e i pèrtinere ad e p i-  
scopum  et capitulum , obtinuisset tandem aliquot dierum inducias 
ad declarandum finaliter animi sui sententiam , peteretque propterea, 
sibi conso li per capitulum , quid responsurus sit consulibus. P la -  
cuit dom inis, anim etur dominus doctor S p o r n ,  ut fìrmjter persi­
stât in responso dato, quod sc ilic et res ipsa pertineat ad dominum  
episcopum  velu ti lo c i ordinarium.

25. Nov. Sabatho 2 5 . m ensis Novem bris dom inus doctor N i c o l a u s  
W e y d n e r ,  reversus cum dom ino ep iscopo  e x  H u n g a r i a  a R e­
gia M ajestate, associato sibi dom ino Y i n c e n t i o 1) ,  notario ca n -  
ce lla r ia e , ut qui negotiorum  referendorum  conscius e s se t , in adm i- 
niculum  relation is nunc faciend ae, recen su it dominis et denarravit 
ser iem , modum atque eiľectum negotiorum  ecc le sia e  apud R egiam  
M ajestatem  per dominum episcopum  actorum, adferens exem plaria  
variarum litterarum  Regiarum  im petratarum , v id e licet edicti reg ii 
contra consectan eos haereseos Lutberanae et non so lven tes quosque  
reditus ecc lesia stico s in forma am plissim a pariter atque rig id is­
sim a: Item  litterarum repressalium  contra eosdem  non so lventes  

'  reditus ecc le sia stico s: Item  litterarum regiarum  duci F r i  d e r i e  о 2)  
et m agistralni W r a t i s l .  separatim  inscriptarum , quibus hortantur 
ad exequendum  edictum  regium  contra reb elles . Item  obtulit Hue­
ras m issiles orig in a les domini ep iscop i S t r i g o n i e n s i s  3)  ad eundem  
ducem  F r i d e r i c u m  seorsim  et ad magistrátům W r a t i s l .  sim iliter  
seorsim  perscriptas, quibus operose illo s  hortatur ad parendum  
mandatis reg iis . Item  exhibuit denique exem plaria litterarum m is-  
salium  per communitatem ducatus G l o g o v i e n s i s  et S c h v i d n i c .  
R eg ia e  M ajestati divisim  perscriptarum , quibus se  excusarent, quare 
im p lessen t* ) com parere apud Suam M ajestatem , lic e t  illu e  per Suam  
M ajestatem  evocati, item  et litterarum responsi reg ii. D einde su b -  
jun xit idem  dom inus W e y d n e r ,  con su lu isse  dominum oratorem  
sed is ap osto licae B u d a e s)  agentem , ut, inito foedere per dominum  
episcopum  cum principibus S i  l e s  і a e ,  quos speraret sibi profutu- 
r o s , sim ul et cum ep iscop is v icin ior ib u s, Sua Paternitas praesidio  
eorundem  tutari studerei rem ecc lesia stica m , quae alioquin per r e -

1) Vincentius Gartner oder Hortensius.
2) Lignicensi.
3) Von Gran.
4) Vielleicht neglexissent.
5) Ofen.



g is  inciinam  subvereretur ruitura, m axim e quod ob locorum  distau- 1924. 
tiam Sua M ajestas non facile  missura esse t m ilitem  pŕäésidiarium  
contra reb elles.

A n n o  1 5 2  5. 1525.

Dom inus L e n g s f e i t ,  arcb id iaconus, precibus dominorum ad-  
ductus annuii proficisci G r o t k o v i a m  ad dominum episcopum  
optantem , ad assistendum  illic  in tractatibus liabendis cum nuntiis 
senatus W r a t i s l .  super articulis quibusdam a senatu ipso confectis  
et consignatis jam pridem Suae Paternitati, secundum  quos idem  
senatus am plecti po llicetur concordiam  cum dom ino ep iscopo  atque 
capitulo in differentiis re lig ion is hactenus e x  virulentia Lutherana 
obortis, et quo majori consilio  tractatus ipsi prosequerentur, additi 
sunt dom ino archidiácono praedicto d. H o r n i g  et  P r o c k e n -  
d o r f f )  ad proficiscendum  una G r o t k o v i a m .

M ercurii die 4. Januarii domini arcb id iaconus, H o r n i g  et 4. Jan. 
P r o c k e n d o r f f ,  próxim a die V e n e r is2)  deputati G r o t k o v i a m  
ad dominum episcopum  in n egotio  habendorum  tractatuum cum ora- 
toribus m agistratus W r a t i s l .  super articu lis, de quibus in signa­
tura próxim a praecedente, indeque reversi retulerunt dom inis, c o n -  
cordiam  tentatam ob illicita  petita W r a t i s l .  adversus relig ion em  
minim e su ccessisse . Quo in te lle c to , placuit concorditer omnibus 
dom in is, quod edictum  regium  proxim e per dominum episcopum  
contra con sectan eos sectae Lutheranae impetratum omnino insin u e-  
tur m agistralni W r a t i s l .  per dominum Н е п r i c u m  S e b i n d e l  no­
m ine dom ini ep iscop i, qui, ut dom ini oratores praedicti retulerunt, 
id co n su lu isset, una cum litteris reg iis  m agistratui privatim in -  
scr ip tis , quibus R egia  M ajestas illis  viam  et modum praescribit 
execution is edicti praefati; quod quidem  edictum  pariter et litterae  
reg ia e  praescriptae m ox consignatae sunt m emorato dom ino H e n ­
r i c o  S c b  i n d e  1.

Martis die 23. Januarii designati sunt d. doctor L a m p  r i  c h i 3)  23. Jan. 
et K r i g k 1)  ad dominum episcopum ad rogandum Suam Paternita- 
tem , ut per nobiles duos ex aulicis suis, adjiineto notario et testi- 
bus, insinuari faceret edictum regium contra sectam Lutberanam

1) Petrus Horningk und Dominicus Prockendorf.
2) Den 30. Dec. 1524.
3) Matthäus.
4) Nicolaus (von) Krickau.
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1525. primům utrique abbatum W r a t i s l .  !) ,  d e in d e ,abbatissae ad S., Čia­
ram et dom ino m agistro domus S. M altliiae,. quo hoc modo m ugis 
divulgarentur ejusdem  edicti contenta.

In negotio  concordine iterum tractandae cum W r a t i s l .  sen  
magistratu W r a t i s l .  domini deliberarunt, quid respondendum  foret 
magistrátni super articulis subscriptis ab eodem  m agistratu editis, 
qui’ sequuntur. P r i m u m  ut verbum  D ei praedicetur pure et libere  
secundum  declarationem  scripturae so lid a e , exc lu sis  inde trad itio- 
nibus et interpretationibus humanis. S e c u n d o  quod decim ae et 
maldratae redigantur ad certain summam m agie to lerabilem . T e r ­
t i o  quod liberum  permittatur sen atu i, instituere et destituere pa­
r o d ie s  et rectores scholarum  in utraque ecc lesia  parochiali. Q u a r t o  
quod census altarium de co lla tion e  senatus existentium  uriiantur 
am bonis et dotibus utriusque e cc le s ia e  parochialis. Q u i n t o  quod 
canon ic i, qui insistunt officio praed ication is, habeantur pro prae-  
sentibus in ecc le siis  i l l i s ,  ubi sunt canonici. S e x t o  quod certi 
dies festi proxim is annis instituti aboleantur. S e p t i m o  quod do­
mus vinaria capituli claudatur. O c t a v o  quod m agister domus S. 
M atthiae obstringatur ad faciendam  annuatim rationem  hospitalis  
consulatui. N o n o  quod census et reditus ecc lesia stic i in cápita- 
nealu W r a t i s l .  exigantur deinceps jure saeculari. D é c i m o  quod 
H e  s s  u s  inantea per dominum episcopum  et capitulum  demittatur 
quietus. U l t i m o  quod dedicationes omnium ecclesiarum  redigan­
tur ad unum diem , quae sim ul serventur per totam  dioecesim  prop­
ter multa incom m oda, quae com perta essen t inde em ersisse. Dom ini 
capitulum , articulorum  ejusm odi m eritis d iscussis, concliiseriint, in -  
formandam esse  Suain Paternitatem , ut sequ itu r, v id e licet ut in p ri-  
m is et antequam Sua Paternitas quidquam tractet cum m agistratu, 
instet apud eundem , ut salvam  et liberam  Suae Paternitati perm it­
iere  prom ittat jurisdictionem  et superioritatem  in clerum  suum , et 
quod primo quoque tem pore am overe v e lit  doctorem  H e s s u m ,  ob 
cujus praesentiam  frustra tractaretur concordia propterea, quod illa  
tam firmari non possit, quin per ilium  labefactaretur. D é  praed i-  
cando verbo D e i p lacu it, respondeatur, quod dom inus ep iscopus  
aliud quidquam non habuerit in v o tis , modo id fiat citra veter is  
observantiae exc lu sio n em , donee in generali aliqua synodo saltem  
provinciali seu  concilio  generali de hoc statuatur. D e decim is et 
m aldratis p lacu it, inform ęntur có n su le s , quod paucis in lo c is  ca p i-

1) Den Aebten des Sand- und VincenzUlosters.
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täneatüs sólvaiitur decim ae cam pestres et quod reliquae decim ae in 1‘Ж .  
máldralaš com mutatae sint et in ferto n es, qui alioquin v ix  ex  d i-  
niidia sui parle liodie solvuntur obque id m agis attenuali non p o s -  
sint,  sed  com pellendos e sse  potius per magistrátům debitores eorum  
ferfònum  et m aldratàrum , praesertim  censuris ecc lesia stic is tem ere  
insordescentes, u t, contum acia sua posthabita, solvant, quae debent.
Quoad iiistitutionem  et destitutionem  plebanorum  placuit, respondeat 
hie dominus ep iscopus, modo m agistratus in hoc habeat consensum  
sedis apostilicae et praesentent Suae Paternitati, quem  velin t pro 
tem pore institui, et quod hoc com m em oretur consu libus, cujus im - 
jiensis exstructa sit domus p lebaniae S. Mariae M agdalenae et quod 
propterea non sine injuria contulerint illam  doctori H e s s o .  Quan­
tum ad rectores scholarum  etc. quia graviter modo decum bit dom i- 
pus sch o la sticu s, cujus in terest, quare suspendendum  censuerunt 
domini praesentem  articulum , usque aliquando convalescat dominus 
scliOlàsticus. D e  diebus festis novissim is tem poribus institutis v i­
sum erat dom inis, festa talia, instituía per ep iscopos pro tem pore, 
destitui etiam p o sse  per dominum ep iscopum , verum  non pro c u -  
jusque arbitrio u ec  singolo  quoque tem pore, sed praehabito in hoc  
consilio  et co n sen su , quorum opporteat, praesertim  domini arch i-  
p ra esu lis, quern in hoc allegari volebant dom ini> quo m agis d e fle -  
cterentur cónsu les ab instituto abrogandi pro sua lib id in e , quae  

ve llen t.
Jovis C onversione S. Pauli quoad concordiam  tractandara per 25. Jan. 

dominum episcopum  cum senatu W r a t i s l .  super articulis superius 
im m ediate descriptis placuit dom inis, quod dominus ep iscopus in 
responso juxta  proximam deliberationem  dominorum consulibus dando 
adjiciat insuper atipie ex iga t a m agistratu , ut ejus jussu  H e s  s u s  
restitueret, quae tem ere abrogavi! in e c c le s ia , et quod m agistratus 
abstinent in futurum trahere in ju s suum subditos capituli et e x i-  
gere  telonium  pro m aterialibus aedificiorum  advehendis pro tem ­
pore in liisù lam .

Lunae die penultim a Januarii domini capitulum , consilio  d o -  30. Jan. 
mini ep iscop i perm oti, pari et concordi voto  deputarunt in H u n -  
g a r i a m  ad R egiam  M ajestatem  licenciatura L a u r e n t i u m  P a e -  
t z e l t  ad impetraridum adm iniculo legati apostolici et domini archiepi­
scopi S t r i g o n i e n s i s  ut R eg ia  M ajestas, m isso Ime in S i  l e s i  a m  
visitatore a liq u o , inquirí fac ia l, qualiter sit obtemperatum edicto

i ■■ .

1) Von Gran.
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1525. r e g io , denique ad enitendum  per eundera dominum Г а  e t  z e i t ,  ut 
legatila ip se  sim ili modo visitatorem  aliquem  hue ab legare d ig n e-  
tur. Tertium visitatorem  im petrare po llicetur R everendissim us do­
minus ep iscopus a R egia  M ajestate P o l o n i a e ,  idque eo consilio , 
ut majori terrore percellantur adversarii et consectan ii L u t h e r  і ; 
quin et in eundem  finem , ut praesentibus hic tribus illis  v isita to -  
ribus super id, quod per se  visuri et experturi sint, inform an d e -  
nique p ossin t, quam superbe atque contem ptim  habitům sit h a cte -  
nus atque tractatum edictum  reg iu m , et fuit com m issum  fieri exem ­
plar attentatorum, de quibus m agistratus W r a t i s l .  concordari se ­
cům contendit per dominum episcopum  et capitulum , eo s artículos 
voluerunt dom ini exhiberi R eg ia e  M ajestati, lega to  apostolico  et do­
mino arch iepiscopo S t r i  g o  n i  e n s  і.

17. Feb. Veneris die 17. mensis Februarii designatus est ad dominum 
episcopum dominus licentiatus G r o e s s e l ' )  ad declarandum Suae 
Paternitati casum et modum exactionis seu ejectionis a W r a t i s l a -  
v i a  domini doctoris S p o r n 3) ,  provincialis seu superioris ordinis 
praedicatorum monasterii S. Adalberti, qui die Mercurii próxima hora
23. per cónsules quosdam satellitibus stipatos coactus est insidere 
cumini jussu consulum advectum, quo inox abductus est foras usque 
extra civitatem illicque exclusus curru pedes continuare iter necessum 
habuit. Similiter injunctum est memorato domino G r o e s s e l ,  infor­
mare diligenter dominum episcopum, qua via et modo moliatur se - 
natus W r a t i s l .  praesertim cleri exterminium, rogareque ob id, ut 
Sua Paternitas praeveniendo conatus consulum implorare studeat cum 
primis Regiae Majestatis defensionem quam hactenus efficaciorem 
enitaturque inprimis et ante omnia impetrare a Sua Majestate lit-  
teras salvi conductus regii pro clero saltem Insulae, cujus praesi- 
dio domini capitulum et reliquus clerus Insulae securi esse possint 
a damnoso hoc molimine consulum.

4. Apr. Martis die 4. mensis Aprilis dominus licentiatus L a u r e n t i u s  
P a e t z e l t ,  reversus Buda a Regia Majestate, fecit relationem de 
negotiis et rebus fidei et religionis actis per ipsum et tractatis, ut 
ajebat, apud cardinalem C a m p  e g i u m ,  legatura apostolicum, et per 
hunc apud Majestatem Regiam; item attulit litteras clausas domini 
archiepiscopi S t r i g o n i e n s i s  magistratui W r a t i s l .  inscriptas, 
addito eorundem exemplári continente abhortationem a factione Lu-

1) Leonhardus.
2) lieber die gewaltsame Ausweisung des Doctor Sporn (15. Febr. 1525) 

vergl. Pol Bd. 3 , Seite 36, der den 9. Febr. setzt.
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therana; item  exh ib a it deiiide exem plarium  cdm m issionis generalis 1525. 
reg iae ad om nes principes et ordines S i l e s i a e  contra L utheranis- 
mum, item et aliiul exem plar acérbissim ae com m issionis reg iae  ')  o p -  
pidanos S w i d n i c e n s e s .  Dom ini deliberati egerunt illi gratias s o -  
litas. Quoad litteras dom ini arch iepiscopi S t r i g o n i e n s i s  plaçait 
dom inis, agatur apud dominum episcopum , quo Sua Paternitas litteras 
ipsas reddi faciat m a^istratui per nuntium aliquem  suum , ut hoc  
minus susp icionis inde oboriatur capitulo. P ostea  dominus P a e -  
t z e l t  exhibuit dom inis supplicationem  originalem  porrectam cardi­
nali C a m p e g i o ,  lega to  ap osto lico , manuque ejusdem  signatam in 
absolutionem  dom ini ep iscopi ad cautelara a cen su ris, si quas in -  
cid isset ob copulara m atrim onialem  administratam per Suam P a ler-  
nitatem dom ino M archioni G e o r g i o  et l’i l i o 3)  duels C a r o l i  O e l s -  
n e n s i s  in gradu fortassis prohibito. Ea' supplicatio directa erat 
in personam  domini P a e t z e l t  cum facúltate absolvendi Suam P a -  
tern itatem , id quod dom inus P a e t z e l t  fec isse  d ix it, adhibito 
seorsim  notario , cui incognita  esse t forma conficiendi ad absolu­
tionem  talem  instrumènti p u b lic i, reponendi in arch iv is, p e tere -  
que dominum ep iscopum , ut dom ini capitulum  fieri curent idem  
instrumentum per m e notarium , quod subscribendum  deinde sit per 
notarium iliu m , qui actui absolutionis interfu it, quo hoc minus ab­
solutio  s ic  facta prodeat in lucem . Dom ini iď o n er is  mihi in ju n xe-  
runt, salvo justo  salario.

Jovis die 6 . m ensis A prilis dominus doctor D o m i n i  c u s  P r o -  6. Apr. 
k e n  d o r  f f  anxia relatione recensu it dom inis, qualiter h e r i3)  v e -  
nissen t in domum suam dominus E r h a r d u s  S c u l t e t i 1) ,  m agister  
dom us S. M atthiae W r a t i s l . ,  et cum ilio  dom inus G r e g o r i u s  
Q u e c k e r 5) ,  frater ordinis ejusdem , agens plebanum  ecc le sia e  p a -  
roch ialis S . E lisabeth  W r a t i s l . ,  e x  una, A m b r o s i u s  J e n c k e -  
w i t z ,  W e n c e s l a u s  H o r n i g  nom ine consulatus W ratisl. et cum

1) Hier fehlt ein W ort (ad).
2) Es muss heissen filia. Hedwig, eine Tochter Carls I., Herzogs zu

Miinsterberg und Oels (dessen Mutter Ursula, Tochter des Brandenburgischen
Churfttrsten Albrecht Achilles gewesen), vermählte sich mit dem Markgrafen 
Georg von Brandenburg-A nspach, Herzoge zu Jägerndorf (Genealogische 
Tabellen in Sommersberg Tom. 1, p. 116—7).

3) Den 5. April 1525.
4) E r w ar Magister von 1510 bis 1527. S. über ihn und die Cession 

der Elisabethlurche an den Breslauer Rath Stenzeis Scriptt. Bd. 2, S. 320—2 
und Fibiger ТЫ. 1, Cap, 18, S. 164—176. Vergl. Pol ТЫ. 3, S. 37 und E hr- 
hardt’s Presbyt. ТЫ. 1, S. 88.

5) Ouecker oder Quicker w ar der Nachfolger des Magisters Sculteti
(1527—Ì539) ; s. Stenzeis Scriptt. Bd. 2, S. 323.
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1523. illis  quidam A n t o n i u s  L e b e  tanquam notarius, testibus in hoc  
sibi associatis, partibus e x  altera , ubi dictus m agister sim iliter et 
plebanos ecclesia li! praedictam  S. E lisabeth  et collationem  sen ju s  
patronatus ejusdem  e cc le s ia e  in favorem  m agistratus W r a t i s l a v .  
libere et sim pliciter resign assen t. Quo facto, m emorati A m b r o ­
s i u s  J e n c k e w i t z  et W e n c e s l a u s  H o r n i g ,  cón su les, nom ine  
m agistratus eandem  resignationem  admitti ecclesiam qu e ipsam ali­
eni, quem propterea nominaturi essent, ad tem pus com m endati p e -  
tiissen t, donec, deliberato m agistratu, praesentaretur quispiam  id o -  
neus m ore consueto ad eandem  ecclesia li! instituendus; ad quod  
dom inus ep iscop a lis officia lis  l)  respond eos d ix isset, dominum c p i-  
scopum  dispositionem  de eadem  ecc lesia  siculi et de aliis qu ibus- 
dam ecc le siis  et beneficiis ecc lesiasticae  provisionis sibi so li reser­
vasse  neque licere  sibi u t 2)  officiali resignationem  hujusm odi ad­
m itiere; quo audito, dicti cónsu les coram notario et testibus praedictis  
publice essen t protestati super praem issis et ab iissen t; unde su b -  
vereudum , quod m agistratus ad resignationem  et protestationem  pro­
positan! de facto prosecuturi essen t negotium  intrudendo fortasse in 
ecclesia li! ipsam  parochialem  rabulam aliquem  insign iter Lutlieranum, 
qui fortiter detonet in relig ion em  et personas ecc lesiasticas in o b e -  
dientia ecc le sia e  universalis p erseverantes; peteiis idem  dom inus o f -  
lìc ia lis sibi per dom inos, quod factu putarent opus. Dom ini capitulum , 
probato facto dom ini officia lis, quod resign atio iiem  non adm isisset, 
consuluerunt e id em , ut, m isso inprim is aliquo idoneo ad m agistrá­
tům, declaran  faceret e id em , quod m agister domus S. M atthiae et 
illiu s fratres adm inistratores duntaxat sint domus et hosp ita lis S. 
Matthiae et pertinentiarum  ejusd em , nec e sse  ipsorum  facultatis, 
quidpiam alienare p o sse  ab eodem  h osp ita li, inconsulta sed e  apo­
sto lica  et ejusdem  dom us su p erio re, obque id irritara esse  resi­
gnatioiiem  s ic  faclam , m axim e et e x  eo , quod hosp itale  ipsum S. 
M atthiae primum et singulariter institutům et fundatum sit super  
fructibus et em olum entis ecc le sia e  S. E lisabeth  sic  resign a lae , quae  
et propterea e idem  hospitali in perpetuum  unita e sse t et incorpo­
rata s ic ,  ut alienari ab ilio  non possit n ec  facta resignatio nequé

1) Dominions Prockendorf, den auch Pol a. a. О. Officiai nennt.
2) Fibiffer (a. a. 0 .) hat vel statt ut gelesen und geschrieben und dem­

nach eine (von Ehrhardt nachgeschriebene) andere Uebersetzung gegeben: 
„und w äre w eder dem Bischöfe noch seinem Officiale erlaubt, eine solche 
Resignation zuzulassen.“ Prockendorf verw eist nach der Lesart ut auf den 
Bischof und entschuldigt sich: er a ls  Officiai sei nicht ermächtigt.
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per domiimm episcopüm  neque per ipsius oflicialem  admitti. Et 1525. 
e s to , nihil hoi'uin obstaret, non p o sse t tarnen dominus oí'íicialis, in­
scio  dom ino ep iscopo  et absque illius authoŕitate, resignationem  
juris, potronatus adm itiere; rogando , ut m agistratus nihil agere  v e l-  
let praecipitaiiter et inconsiderate l) .

Jovis 2 0 . m ensis A prilis dominus archidiaconus et ca n tòr3)  d e -  20. Apr. 
clararunt dom inis, quibus de causis bue m issi essen t per dominum  
episcopum  ad Maťchionem, Magistrům P r u s s i  a e 3) ,  qui suà sponte  
se  obtu lisset ad interponendum  partes suas inter Suam Pateniitatem  
et ducem F r i d e r i c n m  L e g n i c e n s e m  ad diluendam offensam  
hactenus inter illo s natam propter negotium  relig ion is, Lutheranismi 
insuper et occasion e non solutarum decimarum *).

Sabathi die 2 2 . m ensis A prilis vénérant in capitulum dom i- 22. Apr. 
nus A c  h a  t і u s  H a u ti o Id u  s, capitaneus, J o a n n e s  B r e l i n ,  A m ­
b r o s i u s  J e n  с к о w  і tz et N i c o l a u s  U t m a n n  junior, cónsu les, 
adductis secum  ex ordinibus c iv ita t is ')  G e o r g i u m  H e r b i s t  p ar- 
marium, H y e i r o n i m u m  K y r s t a n  institorem , P ë t r u m  T i s c h p e r -  
p e t e r ,  J o a n n e m  H e y  m a u n ,  senioribus tabernariorum , et C a ­
s p a r e  L a n g e ,  alias L a n g e r  C a s p e r ,  senior pellionum . Ibi 
dictas dominus H a u n  o I d u s  severa  et culta oratione nom ine senatus 
et totius communitatis civium  exp o sa it: Qualiter annis superioribus 
domini cónsu les, m issis hue ad capitulum oratoribus suis, in stitis-  
sent plus sem el, ne domini capitulum neque apud regem  H u n g a -  '

r i a e  neque P o lo  n ia  e sic  ñeque apud eprundem regnorum  pri­
m ores aut proceres aHcujus rei gratiâ déferre ducerent m agistrá­
tům neque per se  neque per dominum episcopum , sed  potius, si 
quid gravam inis praetenderent per m agistrátům , expostularent p r i-

1) Der Breslauer Rath berief aber deh Doctor Ambrosius Moibanus zum 
Pfarrer der Elisabethkirche. Ueber diesen wird eine längere Anmerkung in 
diesem Archiv folgen.

2) Gregorius Lengsfeld und Johannes Furenschild.
3) Albrecht von Brandenburg, Hochmeister des deutschen Ordens in Preus- 

sen, der 1525 zur lutherischen Lehre übertrat und dieselbe in dem Ordens­
lande einführte, das in dem mit seinem Oheim, dem polnischen Könige .Si­
gismund, (8 . April 1525) zu Krakau abgeschlossenen Frieden in ein w'elb 
liches, erbliches, von Polen lehnbares Herzogthum verwandelt wurde. Frie­
drich II., Herzog von Liegnitz, hatte dem Hochmeister bei den Friedens- 
Unterhandlungen gute Dienste geleistet. Vergl. Pol Bd. 3 , Seite 36.

4) Ueber das bisherige Reformiren des Herzogs Friedrich II. in seinen 
Fürstenthümern s. insbesondere Fibiger ТЫ. 1, Cap. 14, S. 126—134.

5) Die folgende corrumpirte Stelle muss offenbar lauten: Georgio Her­
bist parmario, Hyeronimo Kyrstan institore, Petro Tischperpeter, Joanne Hey- 
mann. senioribus tabernariorum, et Caspare Lange, alias Langer Caspar, seni­
ore pellionum.
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1525. mum am ice cum ccmsulibus, optantes medei'i offensis, v e llc t  tunc 
seuatus ad expostu lationem  luijusmodi tales se  praebere erga c a -  
pitulum, ne locus ullus relinqueretur v e l m inim is querim oniis, quod 
ita se  factiiros pollic iti essen t et dom inus episcopus et capitulum. 
V em m , ilio  non obstante, accep isset m agistratus nihilom inus tem ­
pore proxim o varia et acerba mandata reg ia  et Hueras p lenas m i-  
narum contra senatum velú ti multorum adm issorum  in relig ion em  
et clerum  sibi conscium  editas, quorum gratia non parimi grava-  
miriis illatum  e sse t m agistratui, cujus autem instinctu et su ggestion e  
mandata talia essen t emanata hactenus, quod scirent nesc iren t, et 
esse t p iane in p ro p a la lo , quis inprimi seu  typis excudi fecisset  
apud calcograpluim  mandata regia, proxim e in consectaneos et s e -  
quaces dogm atis Lutherani bue m issa , imo et quis in ea mandata 
im prim enda exp en d isset pecuniam , unde non obscure liceret c o ll i -  
g e re  rei Imjus o r ig in em , ex  om nibus praeteritis futura co lligen da: 
fac ile  divinaret, secutura paulo post acerbiora, nisi m agistratus op­
portune bis iret obviam , m axim e quod non fu g eret magistrátům, 
quem  domini capitulum hodie haberent sollicitatorem  apud regem  
P o l o n i a e .  A cced erei ad hoc,4 quod jam  tandem  eo m alorum  p ro -  
fec isse t mandatorum et litterarum ejusm odi im petratio, ut jam  tan­
dem com m issiones quaedam reg ia e  contra personas quasdam prí­
valas tum consultim tum civium  aliorum  civitatis v illas obtinentium  
e sse n t ob ten tae, quibus mandaretur serio  et sub gravi m uleta, ut 
subditos suos extrem a alioquin pressis inopia ad solutionem  inte­
gran! redituum ecclesiasticoru m , praesertim  pecuniarum  decim alium  
adigant, expectaturi a lioquin , ut ipsorum  m ercim oniae detineantur ' 
in i tin ere, unde m agistratus perm otus certo denuntiatum v e llen t ca­
pitulo, si bue adventům fuerit, futurum om nino, ut m agistratus v i­
ces civium  suorum abunde ulciscatur. Verum  ne in hune finem  
evadant differentiae inter civitatem  et Insulam  hucusque obortae, 
jam  nunc íinaliter et ex p resse  persuasim i esse  v e llen t capitulo, ut 
curam m agistratus et civium  (quantum  ad fidem et vitara cujusque  
attineret) tantopere su sc ip erent, sed  potius im um quem que suo in 
hoc frui perm itterent jud icio et consc ien tiâ , quâ ita se  habituri 
essen t erga D eum  creatorem  et salvato rem suum, ut de eorum sa­
lute m inim e foret desperandum : saltem  curareiit in hoc domini ca­
pitulum v ice s suas sicque agererit, ne de aliis plus et nim is s o l l i -  
citi partes suas n e g lex isse  notarentur, et si causari ve llen t domini 
capitulum, d en eg a li e is  solutionem  decimarum, id prefecto  inficiàri 
non posset, decim ae et pecuniae decim ales, quin et reditus caeteri



poi'soriis ecc lesiastic is debiti in capitaneatu et civitate W r a t i s l a v .  
hue usque sic  essen t p erso lu ti, nc cuiquam justam  esse  crederent 
occasionem  querulandi, nisi Ids fortasse , qui sem el aut bis so lli­
citantes m inistran justitiam  et ea per tractatus am icabiles suspensa  
postea non red issent sicque sua socordiâ n eg lig en te s prosequi ne­
gotium ; id uteunque hab eret, futura e sse t  ad diem J o v is ' )  p ro x i-  
mum congregatio  nobilium  in praetorio, qui daturi essen t resp o u -  
sum finale super solutioue decimarum, in quo responso ita se  ha­
bitaros esse  crederentur, ut om nes differentiae inter illo s  et eoru n-  
dem im petitores sopirentur. Quantum vero pertinet ad haeresim , 
de quo ipsi plurimum accusarentur, dominus H a u n o l d u s  p ro v o -  
cabat dom inos: ut, si quisquam  talis in civitate e is cognitus esset, 
qui de h aereseos crim ine convinci posset, nom iuarent eundum, v e l -  
le t  m agistratus talem  convictum  poena digitimi p e rce llere , s ic  s i­
m iliter si compertum haberent dom ini, a sciv isse  magistrátům aut 
dissim ulare dogm a a liq uod , quod sapere! haeresim  aut saluti a n i-  
marum repugnaret, indicarent id ipsum studerentque scriptura so­
lida rev incere, non autem apud r eg e s  et proceres traducere et d e -  
ferre, essen t enim  paratissim i ad exequendum  et obsequendum , si 
quis, scripturarum fonte confutando doctrinara, quam judicaret dam - 
natam , doceret m agis 'salutiferam. Quod si domini capitulum fa -  
cere v e l non v e llen t v e l non p o ssen t, id sibi nunc haberent insi­
nuatimi, ut a delationibus ulterioribus tem perarent sinerentque ma­
gistratura et com munitatem  civium  pace fru i, et nisi id facerent, 
w äre w ahrlich zu b eso r g e n , dass es nicht ärger w ürde. U ltim o, 
posila  jam  animi severitate, petiit dominus H a u n o l d u s  capitaneus, 
quo domini capitulum , posthabitis in futurum , quae dissensionis  
et discordiarum alerent fom item  essentq ue sem inarium  sim ultatis, 
studerent v ivere cum m agistratu ас civibus pacilice et in charitate 
Christiana, extra quam nec salus e sse  posset ñeque rerum tran- 
quillarum  COj quoniam  et ipsi v ic iss im , quantum ex  e is e s se t , et 
pacem  et charitatem, quin et vicinitatem  amicam atque gratara sem ­
per et in om nibus rovere atque observare v e ile  decrevissent.

U lis sem otis et post deliberationem  dominorum revocatis, r e -  
sponsum  fuit per dominum arch id iaconum 3)  praesidentem  nom ine  
cap itu li, persuadèrent eis certo, non aeque culpandum esse  capi­
tulum  in praem issis, quemadmodum illi  fortassis suspicerentur, id

1) 27. Aprii.
2) Gregorius Lengsfeld.
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1325'. quod domini capituľum clarioribus dobere possint argiim entis, verum  
proposita per ipsos essen t multa m ultosque com plecterentur arti- 
cu los: qu are , quo domini tanto instructius responderé possent ad 
singula , petiit illa  dari in scriptis atipie id insuper ea de causa, ut 
scripta illa  ex h ib en  possen t dom ino ep isco p o , quem  potissim um  
concernèrent negotia  proposita, in quibus si compertum foret, do­
m inos capitulant e sse  culpabiles (cujus bactenus sibi conscii non  
e s se n t) , v e llen t debito modo se  conciliare consu libus, id  quod et 
in casum  contrarium a consulibus sim iliter exspectarent, petcns do­
m initi archidiaconus, perm itti dom inis capitulo tantum tem pus, sub 
quo agere et tractare possent cum domino ep iscopo  negotia  nunc 
in medium deducta. Ad quod dominus H a n n  o I d u s  post delib e­
rata li!‘)  cum caeteris praehabitam  negab at, danda e sse  ( in )  scri­
ptis ipsorum  proposita; non enim  dubitare se  et co lleg a s  sen  con­
sortes sitos, quin dom ini capitulant eâ po llean t in gen ii acrimonia 
et m em oriae v iv a cita te , ut com praehendere et retinere potuerint 
singula per ip sos ex p ósita , quibus baud dubie nib il aliud qu aere-  
rent atque am birent, quam ut, sublatis e  m edio, quae paci obstare  
viderentur, futura servaretur concordia atque tranqu illitas, r e lin -  
quendo dom inis dilationem  petitam  ad conferendum  negotium  cum 
domino ep iscopo , et ita utrinque e sse t discessuni.

t). Maj. Martis die 9 . m ensis M aji, accepta inform atione per dominos 
de foedatioue altarium et picturarum in ecc le s ia  W r a t i s l .  a L u -  
theranis extra divina officia , voluerunt dom ini, claudeiidam  esse  
ecclcsiam  post finem divinorum diebus festis aeque ac aliis q u i-  
busdam diebus.

19. Maj. V eneris die 19 . Maji tractatum est inter dom inos, qualiter in­
stituèrent p rocessiones diebus futuris rogationum , ne quicquam  1c- 
vitatis aut probri a Lutheranis referren t, et p lacu it, ut prima die 
fiat processio  at S . Vinceutium  m ore so lito , ubi minus adversitatis 
exspectandum , interea deliberabitur de aliis quoque diebus.

23. Jun. V eneris V ig ilia  S . Joannis Baptistae dom inus L e n  g e s  f e lt ,  
archidiaconus, reversus B u d a  cum domino ep iscopo  a R egia  Ma­
jestá te , fecit relationem  de n egotiis  illic  so llic ila tis et expeditis per  
dominum ep iscopum , alferens capitulo litteras regias salvi condu - 
ctûs com plecten tes dom inos praelatos, canónicos ас reliquum  d en i-  
que clerum  e cc le s ia e  et Insu lae W r a t i s l .  contra insultum  L utbe-  
ranorum. Item  attulit sim iliter litteras reg ias clausas hortatorias

1) Wold Schreibfehler statt deliberationem.



dom in is ' abbati bu3, ] )ľael at i s  et clero d io ecesis W ratisl. inscriptas, 1 
(juibus M ajestas R egia  illo s  adliortatur, ut constantes sint in reli­
g io n e  atque quod jam  sed.ucli resjp iscant, experturi aliqnaudo R e­
gine Suae M'ajestatis defensionem , secus vero de contum acibus, quos 
Sua M ajestas poenâ aliquâ com minetur perce llere  in exem plári lit-  
terarum.

Jovis ultima m ensis A ugusti domini J a c o b u s  W e y d n e r ,  m a - 3.1. 
gister  J o a n n e s  B a y e r  et J o a n n e s  S a u r  nom ine altaristarum am - 
barum ecclesiarum  multa querim onia declararunt capitulo , qualiter 
tem pore proxim o per m agistrátům W r a t i s l .  com pulsi decantare  
cogerentur in u traque ecc lesia  parochial! horas prívalas B eatae ‘V ir­
ginia atque abstinere a m issis legen d is , rogando diligenter, quo 
domini capitulum  patrocinio illis e sse  vc llen t apud dominum ер is co­
pům, ut Suae Paternitatis opera alque praesidio liberi e sse  possint 
ab oneribus ejusm odi insolitis atque ad lecturam  m issarum ut antea 
rursus adm itterentur l) .

A n n o 1 5  2  6. 1 ;

Lunae die 9 . m ensis A prilis dom ini P r e u s n e r  et N  e e h e r n 2), 9. 
reversi a domino ep isco p o , fecerunt capitulo r e la tio n em , eorum , 
quae acta essen t W a n s a v i a e 3)  inter Suam Paternitatem  et ducem

1) Die huge der bezeichneten AUaristęn beleuchtet ein Schreiben des 
Bischofs Jacobus (10. April 1526), das aus dem Originale, einer Papierur- 
kunde im Archive der Breslauer Vicarien, hier mitgetheilt w ird :

„ Jacobus dei gracia episcopiis Wratislaviensis etc. universis et. singulis 
Sanclae Mariae Mágdalenae et Elisabet ecclesiarum parochialium civitatis 
W ratislaviensis altaristis salutem in domino. Exposition nohis fuit pro parte 
vestra, 'qualiter vos ab istarum ecclesiarum pretensis rectoribus sive eorum 
procuratoribus (contra morem hactenus observatum et primevam benefieiortim 
sive altarium, que inibi possidetis, fimdacioriem) prohibeamini, ne preľatorum 
allarmili vestrorum onera in legendis missis et aliis ceremoniis per vos vel 
alios exequi possitis, que quam legittime fiant, judicet d ie, in cujus laudis 
et preconii .dimiinicionem ista committuntur. Qua in re, ut conscienciis 
vestris considere dignaremur, eciam nobis supplicari fecistis. Nos igiťur ex 
debito pastüralis oftìcii nostri indignimi esse censemus, vos pro reddituiim 
vestrorum elemosina nihil debere ex divinis officiis persolvere, sed onera 
pocius pro f'ructu ovium esse reddęndą statnentes, tenore presencium vo- 
bis permittimus et indulgemus, quatinus prefata onera in aliis ecclesiis diete 
civitatis, que adhuc catholicae subsunt unitati, servare, missasqůe et alia di­
vina officia tenere et celebrare absque alio quovis conscienciae otTendiculo 
libere et licite possitis et debeatis, presenlibus ad unum annum integrum a 
datis presencium duraturis. Datum Otmuchaw die decima mensis Aprilis anno 
domini millesimo quingentésimo vigésimo sexto nostro sub appresso sigillo.“

2) Balthasar.
3) Dieser vergeblichen Tractate (in W ansen) zwischen dem Bischöfe,
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1526. F r i d é ľ i c u m  L i g t i i c e n s e m  et cónsu les W r a t i s l . ,  v idelicet tra- 
ctatiim e sse t de com pesceuda sed itio iie , si quae alicubi excitaretur  
in S i l e s i a ,  conclùsum qüe e sse t, ut Sua Paterni tas, dux F r  і d e r i  c u  s 
et m agistratus W r a t i s l .  mutuis se  tueantur praesidiis, in qua con­
clu sione Sua Paternitas jurisdictionein quoque suam salvarli sibi esse  
solutionem que redituum ecclesiasticorum  in statum pristinum  resti­
tuì p o stu la sset, id quod ita futurum dux F r i  d e r i  c u s  et cónsu les  
Suae Paiternitati essent p o llic iti, ita tarnen, ut Sua Paternitas v ic is -  
sim  prom itteret, non v e lie  ipsos poSthac deferre apud R egias M a- 
jesta tes H u n g a r i a e  aut P o l o n i a e  aut etiam sum m ates a lios. Ad  
quod Sua Paternitas respond isset, quatenus in futurum nihil sibi 
aut su is inferretur gravam inis, quod ad quaerim oniam  aliquam Suam  
Paternitatem  adiget, sin autem quidquam attentaretur in contrarium, 
v e lle t  Sua Paternitas primum praem onere eum , qui sibi e sse t in -  
jurius, ut abstineret, sin se c u s , v e lle t  tum dèmum Sua Paternitas 
primum. aperte denuntiare eidem , quod deferre illun i cogeretu r; et 
ita prima sp ec ie  satis p lacu isset duci F r i d e r i c o  átque consu libus, 
verum  cum postea a prandio rursus ventim i e sse t ad co lloqu ia , dux 
F r i d e r i c u s  repetens liane deliberationem  domini ep iscop i mire 
cep isse t ad eam offendi adjecissetqu.e, quod , si in causa re lig io n is  
quid controversiae inc id et, v e lle t  et ip se  Scripturis sq lid is et non 
quaerim oniis aut delationibus em endari: quod si dom inus ep iscopus  
facere v e l non posset v e l non v e lle t ,  sineret ipsum spiritu duci 
suoque periculo sequi, quod c ep isse t;  eam m entem  princip is dom i­
nus ep iscopus retundens respond isset, in controversia tali non re ji-
ciendam  e sse  S . S .  patrům veterum què interpraetationem , qui vitae
sanctim onia atque eruditione lo n g e  an tecellu issen t p s e u d o - evange­
listas h o d iern o s , qui starent a parte ducis, in suam ipsorum  p er -  
ditionem  sensum  scripturae sincerioris ad suum cujusque inteilectum  
aut in gratiam eorum , a quibus venarentur luceilum  dam natum ‘) ,  
quodque in tali dissidio interpraetationis scripturarum opus esse t  
jud icibus idoneis, addidisset denique Sua Paternitas nonnulla prin­
cip i non satis grata, rursus et princeps ip se  in dominum episcopum  
non admodum amica, s ic  ut altercationibus hujusm odi in terced en ti-  
bus suspensa fu isset conclusio supradicta.

2. Maj. M ercurii 2 . m ensis Maji domini capitulum  ponderarunt, quod
e x  concertaçiuncula proxim e habita W a n s a v i a e  inter dominum

dem Liegnitzer Herzoge Friedrich und den Breslauern gedenkt Fibiger (ТЫ. 
1, S. 218) nur mit wenigen Worten.

1) Hier fehlt offenbar ein W ort, etwa interpretantes.
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episcopum  et dílcem  F r i  d e r i  cu m , quam ,superine explanavit dom i- 1520. 
nus P r e u s n e r ,  provocasse  crederetur. eundem  ducem F r i d e r i c u m  
adversus dòminum episcopum  p eperisseque apud principem  sim u l- 
tatem  et essen t alioquin praem oniti domini capitulum , totum in hoc  
e sse  ducem  F r i d e r i c u m ,  ut in negotio  relig ion is et dogm atis L u -  
therani traimi in partem suam civitates S i l e s i a e ,  conspirareque  
cum eisdem  in artículos quosdam in perniciem  relig io n is  e x co ­
gíta los, eoque provehere conspirationem  illam , ut s ig illis  civilatum  
earundem  roboretur. Quibus et aliis rationibus dom ini capitulum  
p erm oti, deputarunt ad dominum episcopum  d. archidiaconum l)  et 
P a e t z e l t 2)  ad informandum Suam Paternitatem  de praem issis ur- 
gendum que instanter, ut Sua Paternitas nu llis parcendo expensis  
mittat incunctantur ad ducem C a r o l u m  atque ad ducem G e o r g i u m  
S a x o n i a e  ad impetrandum ab eisdem  assistentiam .

M ercurii die 13. Maji lectae fuerunt litterae archipraesulis 3)  13. Maj. 
inscriptae domino ep isco p o , quibus adjunctus erat processus publi­
a is  sub s ig illo  ejusdem  domini archipraesulis editus insinuatorius 
v id elicet duorum Brevium  apostolicorum  eidem  processa i in serto- 
rum , quorum authoritate liceat domino archipraesuli dispensare cum 
m onachis apostatis, ut deferre possint habitům et vestitim i p ra esb y -  
terorum saecularium , m odo tamen abjuraverint haeresim  Lutheranam  
dim iserintque uxores.

Lunae 2 0 . m ensis A ugusti supervenerunt cónsu les J o a n n e s  20. Aug. 
B r e l  i n O et m agister N i c o l a u s  L e u b e l  et cum illis  V a l e r i u s  
N o l a n u s  secretarius. Ibi dictais J o a n n e s  B r e l i i i  nom ine ma­
g istrates severitate quadam exposu it: qualiter n/agistratus tem pore  
proxim o m iiltifariam delatus apud regem  u trum q ue5)  et proceres 
regiiorum  tanquam obedientia universalis ecc lesia e  deficien tes ritum - 
que et observantiam  et caerem onias prístinas abjicientes; su sp ica -  
rentur, id factum esse  et fieri jussu et nom ine capituli, sunipto v id e -

1) Gregorius Lengsfeld.
2) Laurentius Pätaelt.
3) Seil, archiepiscopi Gnesnensis.
4) Es soll heissen Berlin, s. Pol Bd. 3, S. 30.
5) Bei dem Könige von Böhmen und dem Könige von Polen, Sigismund. 

Des letzteren aus PetriUau den 2. Jan. 1526 an den Breslauer Bath erlassenen, 
ernst ermahnenden Brief s. bei Fihiger (lut. und deutsch Thl. 1, S. 229—232), 
in Ehrhardt’s Presbyt. (Thl. 1, S. І19, lat.); vergl. Pol Bd. 3, S. 41. lieber 
die entschuldigende Antwort des Breslauer Bathes, s. Fihiger Thl. 1, S. 233 
u. IT., Ehrhardt’s Presh. Thl. 1, S. 120 und Pol Bd. 3, S. 41. — Ein apologe­
tisches Schreiben des Breslauer Bathes an ddii Herzog Carl zu Mü risterb erg 
und Oels und an die böhmischen Stände (9. Juli 1526) s. bei Pol Bd. 3, S. 44.



1326. licet argum ento ab hi s ,  qui ex  m edio dominorum eg issen t in aulis 
reg iis  et fòrte had ie  agerent: quod si ita haberet,. praem onitoś esse  
ve llen t dom inos capitulum , ut, interm issis inantea ejusm odi d e la tio -  
nibus, simul cum m agistratu inire studerent viam et modum, quibus 
sic  immutarentur caerem oniae, ut et m agistrátni et capitulo id foret 
to lerab ile; quod si facere non duceret capitulum , tenerent saltem  
m em oria, in h oc  se  esse  praem onitos et requisitos.1 Dom ini capi­
tulum deliberati negarunt, se  detu lisse  m agistrátům, sed, quantum - 
vis gravati fu issent tem pore transacto attentatiš consu lum , r e lu lis -  
sent gravamina hujusmodi n o n 1)  domino ep iscopo , im de si Sua P a -  
ternitas v e lili Ordinarius conquaesta propterea e sse t apud regem  
aliq u em , hactenus lateret capitulum ; quod autem attineret ad c a e -  
rem onias immutandäs., spcctaret etiam ad ep iscopum , sine cujus 
consilio  quidpiam res])ondeľe non possent.

S. Sept. Sabathi die Nativitatis В. У . Mariae veneruut litlerae domini
episcopi m m tian lcs, crudelissim e fusum et ingenti strage affectum  
esse  R eg iae  M ajestatis H u n g a r i  a e  exercitum  per innúmeras ferm e  
copias T u r e i  c a s ,  ita ut resciri hactenus non p o ss it , quo R egia  
M ajestas d ev en isse t , imo et plurinmm est sim ile v er i, M ajestatem  
Suam simul cura proceribus et regni m agnatibus in teriisse , id quod  
Suae Paternitati tanquam reni certain p erscripsisset dominus- Mar­
chio G e o r g i u s  B r a n d e b .,  cujus rei gratia dominus ep iseopus ad 
se  mitti optabat plurcs dom inos, quam litteris prioribus nóm inasset.

22. Sept. Sabatlio die 2 2 . m énsis Septem bris concitism n est vo lis  c o n -
cordibus dominorum, ut die Sancti W e n c e s la i2)  proxim o peragan-  
tur exeq u iae  so lem n es reg i L u d o v i c o  in proelio  T u r c i c o ' 1)  in -  
terem pto rogeturque dominus J o a c h i m  u s 4)  praedicator, ut e x -  
hoľtatione solita  salutem  aniniae reg is  ejusdem  com m endare velit  
populo.

8. Nov. Jov is die 8 . m ensis N ovem bris domini archidiaconus 5)  et W e i d ­
n e r ,  reversi N issâ , fecei'unt relationem  de injunctis eis negOtiis 
per dominum ep iscopum , affirm antes, inter alia vehem enter con­
sidere dominum ep iscopum , ut quam primům liaberelur sollicitator

1) Hier scheint nisi ausgelassen.
2) Den 28. Sept.
3) Bei Mohacz den 29. Aug. 1526. Vergl. Fjhiger ТЫ. 1, S. 236—8, 

Buckisch v. 1, c. 4, m. 1 und Pol Bd. 3, S. 45.
4) Joachim Cziris.
5) Gregorius Łengsfeld.
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aliquis in R egia F e r d i n a n d i 1) ,  qui ,  nom ine domini episcopi et 1526.. 
capitoli e lection! liu ie  congratulatus, inox praeoccupare studerei pri­
mas partes ecc le sia e  apud r eg em , declarando ealam itatem  ejusdem  
ecc le sia e  sim ul et status relig ion is atque haereseos Lutlieranae p e r -  
fidiam , n e 'a em u li re lig ion is et cleri su ggestion e  falsa regem  e le -  
ctmn praeoccupent.

Jovis die 2 2 . m ensis N ovem bris lectae sunt litterae domini 22. Nov. 
archiepiscopi G n e s n e n s i s ,  quibus declaraba! sollicitudinem  sìmili 
erga statura r e lig io n is , offerens se  aùthoritate apostolica  in hoc sibi 
concessa  red u cere2)  ad unitatem ecc le sia e  doctorem  H e  s s  u m , de 
quo persuasus e s se t , hoc ipsum  potere. Dom ini cäp i tu! um videntes, 
m ale informatum e sse  dominum archiepiscòpum , com m iserunt de­
claran ipsi per lilteras rem  totam , ut habet, H e s  su m  sc ilicet ilium  
perfidimi haeresi Lutheranae ürinius e sse  addiction, quam ut u Ilo 
modo ve lit res ip iscere , et quod per schedulam  eisdem  litteris im -  
ponendam  explanetur dom ino arch iepiscopo direptio càmpaiiarum  
per ducem  F r i d e r i c u m 3)  sim ul et ponderatio et descriptio c a li-  
cum et aliorum  clenodiorum  argenteorum  omnium ferm e villarum  
et oppidorum  ditioni suae subjacentium , etiam  villarum  capitali in 
terris illis  consistentium , ac denique quanta injuria idem  dux F r i -  
d e r  i c u s  ex ig eret contributionem  contra T u r e a m  a subditis cap i-  
tuli villarum  praescriptarum.

Sabatho die 1. m ensis D ecem bris p lacu it, quod dom inus P a  e -  1. Dee. 
t z e l t ,  iturus ad dominum sp isçopum , indicet Suae Paternitati, quod  
die J o v is 1)  próxim a sub noctem  post horam v id elicet 2 4 . co n su la -  
tus W r a t i s l .  auferri fecerit ex  atraque ecc lesia  p a ro c liia li5)  sin-^ 
gula c lenodia argentea et recondi illa  in praetorio-, item  quod diix 
F r i d e r i c u s  denuo mandari fecerit omnibus in ditione sua c o n -  
sisten tib u s, etiam subditis cap itu li, ut i i ,  qui campanas nom ine  
suo postúlalas nondum tradidissent, traderent illas ad primam quam - 
que postulationem  futuram sub poena decem  marcarum irrem issi-  
biliter solvendarum .

D om inico die 2 . D ecem bris prima luce cónsu les W r a t i s l .  2. Dee; 
affigi fecerunt h ic in  Insula duas sch ed u las, alteram v id elicet ad

1) Ferdinand, Erzherzog zu Oesterreich, Bruder des Kaisers Carl V., wurde 
bekanntlich den 24. Oct. 1526 von den böhmischen Ständen zum Könige von 
Böhmen gew ählt; vergl. Pol Bd. 3, S. 46.

2) Veile scheint hier ausgelassen zu sein.
3) Seil. Lignicensem.
4) Den 29. November.
5) Zu St. Maria Magdalena und zu S. Elisabeth.

4
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1526. ostium sacrari!, alteram valvis ecc le sia e  hujus W r a t i s l . ,  pluribtis 
adhibitis satellitibus, quorum nom inili, circa ingressum  sacrarii con­
sistentes, custodiebant schedam  applicatam , ne am overetur, alii vero, 
bine atque hinc iiiam bulantes, auscultabant, quid quisque de schedis 
ipsis et earundem affixione m ussitiisset. Unde domini capitulum  p e r -  
moti in sacristiam  se  receperunt inibique capitulariter congregati 
schedam  alteram ostio  sacrarii applicatam  invitis satellitibus per 
sacristanum seniorem  deponi et sibi praesentari fecerunt, tenoris 
subsequentis : E s' ist E ines Ehrbahren Raths d ieser Stadt göttlich  
A n sin n en , B egeh ren  und V erm ahnung, dass ein jeder  Prister oder 
B elehnter l)  in der Kirchen zu St. Maria M agdalenen die K elche, 
P acificai, Am peln und andere S ie lb erw erck , K a sse l und Ornath, In­
corporation und Z ü n ss-B riefe  zu k e in e m 1)  Altar gehörendt in seiner  
Alm er oder Capsel auf den nechsten  D ie n sta g 3)  umb dess Z eigers  
neunzehen haben und zur selb en  Zeit auch perschönlich  in der S a -  
cristey  sein  undt dies a lle s  denen Herren V erordneten anzeugen, 
w eissen  und davon B escheid t geben  so ll, also dass d iess a lle s  nicht 
so ll w eg g en o h m b en , sundern daselbst in der Sacristey  derm assen  
verw ahret w erd en , damit d iess nicht verrückt w ü rd e, wann aber 
ja  k e in 4)  P riester oder B elehn ter keine C apssel in der Sacristey  
h e tte , so ll g le ich w o h l a lle s , so ihm e zum Altar vertrauet, in die 
S acristey  auf benante Z eit b r in g en , w o  aber ja  k e in 1)  P riester oder 
B elehnter d a s jen ig e , so  ihm e vertrauet, nicht in g em elle  V erw ah­
rung bringen, sundern drausseu der S acristey  bey  ihm oder anderstwo 
halten  und aldo nicht erscheinen w u rd e, dem selben w irdt der Zünss 
verbothen undt E in Ehrbahrer Rath eins w orden , w ass darüber mit 
einem  so lchen  vorzunehm en sey e . Cujus quidem  schedulae tenore 
in te lle c to , commissum fu it, celer i nuntio perscribi rem ipsam do­
mino ep iscopo includique litteris scribendis exem plar schedu lae e ju s-  
dem atque rogare, ut Sua Paternitas cura dominis confratribus apud 
Suam Paternitatem  existen tibus expendant co n silia , quid ea in re 
faciendum .

3. Dec. Lunae die 3 . D ecem bris domini capitulum so llic ite  deliberarunt 
inter s e ,  num expediret fieri protestationem  publicam  et solem nem  
de hesterna affixione schedularum  facta' nom ine consulum  W r a t i s l . ,

1) Die Altaristen der Maria-Magdalena-Kirche sind gemeint.
2) Zu irgend einem Altare, muss es heissen; Fibiger (Thl. 2, S. 5) hat: 

zu seinem Altare.
3) Den 4. December.
4) Es soll heissen: irheiner (irgend einer).
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et attentata tem poris m align ita te , et quod cónsu les alioquin m o li-  1520. 
rentur arripere ansam adversos capitulum , domini deterrebantur a 
protestando, sed  p la ça it, ut dominus vicarius in spiritualibus a c c e -  
dens personaliter magistrátům p ostu let, ut propter absentiam  epi­
scopi agentis nunc extra dioecesim  in L ü b s c h ü t z  ubi c e le b r a n te  
com itia pu b lica , supersedere v e llen t ab incep to ; quod si obtineret 
dominus vicarias in sp iritualibus, bene quidem ; sin m inus, p ro -  
testaretur seorsim  de hujusm odi consulum  attentatis in absentia do­
mini ep iscop i; dominus m agister H e y m a n n 2) ,  vicarius in sp iri­
tualibus, consilio  dominorum obsecutu s, continue abiit ad praetorium.

V eneris die 1 4 . m ensis D ecem bris domini W e i d n e r  et P a e -  14. Dec. 
t z e l t 3) ,  reversi a domino ep iscopo , cum quo fuerunt in com itiis 
ducalibus in L ü b s c h ü t z ,  retulerunt inter a lia , quod incolae om­
neš superioris et inferioris S i l e s i a e  pariter in com itiis illis  con­
gregati unanimi omnium voto consensissen t in regem  F e r d i n a n ­
d ů m 1)  nuper electum  ad recipiendum  ilium  in regem  B o h e -  
m i a e ,  non attenta oppignoratione S i l e s i a e  regno H un g a r  і a e, 
et licet dux C a s i m i r u s T e s c h i n e n s i s et dux F r i d e r i c u s  L i g­
ni  c e n s i s  et m a g is tr a te  W r a t i s l a v .  in eundem  F e r d i n a n d ů m  
admodum inviti co n sen sissen t, quod dux C a s i  m i n i s  aflinitate jún­
e t e  e sse t intruso reg i H a n g a r i  a e J o an ni  W e y  d a, dux vero F r i ­
d e r i c u s  et m agistratus ob factionem  Lutheranam sibi tim erent ab 
eodem  reg e  F e r d i n a n d o ,  tarnen visa  praeponderatione majoris 
partis in e lectionem  ejusdem  reg is consen tien tis, consensissen t et 
ipsi. Dom ini capitulum , erecti in spem  praesidii praestantioris ex  
r eg e  F e r d i n a n d o  ex sp ec la n d i, quam antehac habuissent ex  rege  
L u d o v i c o  defuncto , afílictae hactenus relig ion i gratulai! videbantur.

A n n o  1 5 2 7 .  1527.

V eneris die 2 7 . Martii domini H o r n i g  e t K r i g 5) ,  reversi ex27.M art. 
L i g n i t z ,  retulerunt, indicatum  e is e sse  per nobilem  N e r i n g ,  j u -  
dicem  curiae ep iscopalis L i g n i c e n s i s ,  qualiter M i c h a e l  W i t t i -

1) Leobschiitz.
2) Magister Johannes Heyman.
3) Nicolaus W eidner und Laurentius Paetzelt.
4) Ueber die auf dem Fürstentage in Leobschütz den 4. Dec. 1526 er­

folgte Anerkennung des Erzherzogs Ferdinand als König von Böhmen durch 
die schlesischen Fürsten und Stände s. Buckisch v. 1, c. 4, m. 2 und nach 
ihm Fibiger Tbl. 2, S. 7—9. Vergl. Pol Bd. 3, S. 46.

5) Die Domherren Petrus Horningk und Nicolaus (von) Krickau.
4*



1327.

ö. Apr.

g e i ' 1) ,  eancellan ils quondam domini episcopi T u r s o n i s ,  agens nunc 
pai'oclunn v illa e  ctijusdain, adm inistraverit sacramenlum eucliaristiae  
pacocliianis su is in sp ec ie  placentae fractae in portiuuculas et e is -  
dem parocliianis distributae additis -verbis evangelii: accep it et fr é -  
git et dédit illis  e tc ,;  illud ipsum dominus N e r i  и с к  dictas afíirm asset 
et se  detu lisse domino ep iscopo , qui po llic itus e sse t privare dictum  
dominum W i t t i g e r  praebenda N y s s e n s i  et çonferre ipsam  illi 
dom ino N e r  in  с к , si rem  sic. Imbere evidentius doceretur; quare 
p e lere i idem  N e r i n c k ,  sibi e sse  patrocinio apud dominum e p i-  
scopum  per capitulum , ut praebenda ipsâ potiretur, se  etenim  te s ti-  
bus idoneis sufficienter dùcere v e lie , rem ita habere; domini c e p e -  
runt negotium  in deliberationem .

Dom inus; m agister J o a c h i m 2)  concionator aperuit capitulo, 
qualiter litteris claudestin is in domum suam projectis m iris ealum - 
niis afficeretur, tanquam inscien ter praedicaret verbum D ei, id lieri 
suspicaretur a Lutheranis in c iv ita te, praeter quod dubius insuper 
esset, quid de eo sentirent domini capitulum  aut eorundem  aliqui, 
quo res adeo pereu lisset animum ejus, ut parimi sua referret, se se  
am oto, a lias quispiam  ei sufuceretur. Dom ini capitulum , probata 
doctrina, diligentia  et sinceritate domini m agistri J o a c h i m ! , :  onines 
pari voto rogàbant, ut, spreto probro in gesto , perageret munus co u -  
cionatorium  sibi delegátům . Dom inus m agister, videns eonstantiam  
dominorum, pollicebatur hoc ardentius prose,qui id officii, quo ab- 
jectiu s ob id tractaretiir a Lutheranis.

Sabathi die 6 . m ensie A prilis lectae fuerunt litterae resp o n so -  
riae dom ini ep iscop i ad siiigu los ferm e artículos Suae Paternitati 
perscriptos et praeterea , quod Sua Paternitas tractatura3)  sit cuni

1) Michael AVittiger w ar wenigstens von 1510 his 1532 Canonicus des 
Neisser Collegiatstiľtes, . w ie die Protocolle über die gehaltenen Capitel des­
selben ersehen lassen , welche für das GenCralcapíťel (den 9. Mai 1531) be­
richten : Praebeuda olini domini Michael AVittigers vacat adhuc. Eben da hat 
der spätere (1581 verstorbene) Neisser Canonicus Schollis bem erkt: Hoc anno 
1533 consiliarios episcopi Jacobi, dominus Michael W ittiger, canonicus Nis- 
sensis, apostatavi! et, suscepta plebania rurali, popolimi absque praevia con­
fessione sub atraque communicavit, qui demum permissione divina coecus 
effectus est et sic AVratisIaviae ab aliquibus haereticis hospitio susceptus et 
nutritus est.

2) Ohne Zweifel Joachim Gziris, der spätere Neisser Pfarrer (1528—1541) 
und Canonicus der Cathédrale.

3) Die in Leobschiitz (im Dec. 1.326) versammelten schlesischen Stände 
hatten auch Abgesandte (unter ihnen den Bischof Jacobus) an den König 
abgeordnet, die unter ändern denselben bitten sollten, dass er den (wegen 
der Religion) in Schlesien vorhandenen Zwiespalt beseitigen möchte (Buckisch



W r a t i s l .  G r o t k o v i a é  atque tentátora coiicordiam  in rc Lutherans, 1527. 
quantum foret e re e c c le s ia e , optans sil)i mitti duos dom inos e 
m edio capituli. Dom ini deputarunt c a n t o r e m et m agistrům  J o ­
a c h i m 3) .

Y eneris die 12 . m ensis A p rilis  domini cantor et m agister J o -  12. Apr. 
a c l i i m,  reversi G r o t k o v i â ,  retulerunt dom inis, quae acta essen t per 
dominum episcopum  cum W r a t i s l . ,  tractando cum illis  concordiam  
in negotio  relig ion is , v id e licet quod Sua Paternitás, innixa mandato 
j'egio puhlicitus in hoc edito, recusasset in minimo reced ere  a c o n -  
tentis cjusm odi, W r a t i s l a v i e n s e s  vero causiücati essen t, durius 
e sse  mandatum hujusm odi, quam undequaque ab e is am plecteretur, 
et ita suspensa esse t res ipsa sub R eg ia e  M ajestatis adventům.

P lacu it, ut in honorem  et m agm ficentiäm  reg is F e r d i n a n d i  
buc venturi fiat arcus triumphaíis cum insign ibus et c ly p eiś  qu ibus- 
dam, item et cum scriptura: V ivat, r eg n et, im peret regum  decus 
F e r d i n a n d u s ,  in porticu magna anteriori ecc le s ia e  hujus W r a ­
t i s l  av.

Anno dom ini 1 5 2 7  die M ercurii S .S .  Philippi et Jacobi die
1. m ensis Maji circiler boram 2 0 .  Seren issim us . et P olen lissim us 1. Maji. 
Princeps et D om inu s, D om inus F e r  d. i na n d u s ,  H u n g a r i a e  et 
B o b e m i a e  R e x , uria cum Seren issim a consorte sua A n n a ,  filia 
quondam W e n  c e s i a  і ,  H u n g a r i a e  et В о h e  m i a e  R eg is  defuncti,
R egina sua, ambo in equis d  vitalem  banc W a t  і s i .  ingressi, recta 
contulerunt se  buc ad ecelcsiam  W r a t i s l . ,  ubi decantato in organi»  
et per S u ae M ajestatis cantores concentu m usico hym no T e deum  
laudarmi» lectisq u e  desuper co llec tis  so litis  per dominum episcopum ,
Sua M ajestas, e  vestig io  ecclesia li! eg ressa , recep ii se  in hospitium  
paratura in domo B o n e r s  et aliis duahus domibus utrinque conti-

у. 1, c. 4, m. 3). Ueber das von den Gesandten bei der (1527 am Freitage 
nach dem Dreikönigstage) gehabten Audienz abgegebene Memorial und den 
ihnen den 14. Jan. 1527 erlhellten Bescheid (in welchem der König zuletzt 
sagte: er möge lęiripn, dass sieh Geistliche und W eltliche mit einander zu 
vergleichen suchten) s. Buckisch v. I , c. 4, in. 4 und Fibiger Tbl. 2, S. 11—3. 
Die Unterhandlung des Bischofs mit den Breslauern geschah also in Folge 
der königlichen Resolution. — Was der König Ferdinand den zu seiner Krö­
nung nach Frag Abgeordneten Gesandten der Breslauer den 5. Marz 1527 w e­
gen der Religionsneuerung habe Vorhalten lassen, welche entschuldigende Ant­
w ort dieselben den (i. März eingegeben und welchen königl. Bescheid sie 
desshalb den 9. März erhalten, berichtet Fibiger (Thl. 2, S. 15—17) aus 
einem alten, von einem lutherischen Breslauer verfassten Manuscripte. Vergl. 
Pol Bd. 3, S. 47.

1) Johannes Furenschild.
2) Joachim Cziris., der hier als Domherr (e medio capituli) bezeichnet ist.



54

1527. gu is in circulo civitatis. D om inus ep iscopus cum clero Insulae 
ivit obviara Suae M ajestati non ultra quam circa capellam  Sancti 
Petri, ibi dominus doctor S a u r 1)  excepturus erat M ajestatem  Suam  
oratione saltem  brevi reliquum que orationis in hoc m editatae p e r o -  
raturus in ecc lesia  velu ti lo co  com m odiore. - Verum  M ajestas Sua  
ob R eginám  praegnantem  ac delassatam  equo insidentem  gradum  
v e l paulisper sistere  gravabatur, unde factum e s t ,  ut ñeque circa 
capellam  S. Petri neque in ecc lesia  hac cathedral! oratio ulla sit 
habita, r eg e  nimirum ob causam assignatam  ad hospitium  p ro p e -  
ra n te2) .

2. Maji. Jovis die 2 . m ensis Maji deputati sunt ad dominum episcopum
domini W e i d n e r  et N e  e h e r 3)  ad rogandum , ut Sua Paternitas 
confici facial supplicationem  in cancellaria Suae R eg ia e  M ajestati 
porrigendam , quae com plectatur errores et statura Lutheranism i, et 
praeterea quod Sua Paternitas non suscipiat negotia  aliena apud 
R egiam  M ajestatem so llic itanda , ne per illa  im pediantur negotia  
ecc lesia e , ac denique quod Sua Paternitas adm iniculo oratoris sed is  
aposto licae im petrare studeat apud M ajestatem  R eg ia m , quo Ma­
jesta s Sua inh ib eat, ne quisquam  ex  suis ingrediatur ecc lesia s ci­
vitatis veluti haeresi contaminatas et execratas.

3. Maji. V eneris die 3 . Maji, peractis prandiis, dom inis capitulariter c o n -
gregatis, domini W e i d n e r  et N e c h  e r , heri designati ad dominum  
episcopum , retulerunt, dominum episcopum  se  exh ib u isse  propensum  
et ultroneum  ad negotia  apud Suam Paternitatem  so llic ita ta , m o x -  
que, m isso ad dominum S a u r  can cellan o  suo, interpellare fecisset  
eundem , quo in unum c o llig er e  atque conscribere non gravaretur  
injurias, gravamina et calam itates ecc le sia e  easque in formam su p -  
plication is domi per otium redigere', ju x la  quam supplicationem  deli­
berata e sse t Sua Paternitas op p ression es e c c le s ia e , re lig io n is  et 
cleri summa cum diligentia  R eg ia e  M ajestati explanare opem que ас  
praesidium  Suae M ajestatis im plorare, et quo m agis haec Suae P a -  
terriitatis d iligentia  communi clero nota fiat, optaret Sua Paternitas 
sibi adesse nonnullos e x  clero , quorum testim onio aliis innotesceret, 
quanta integritate atque ardore Sua Paternitas boni pastoris eg isse t  
officium . Dom ini capitulum , probato vehem enter h o c  Suae P a ter -

1) Stanislaus Sauer.
2) lieber den Aufenthalt des Königs Ferdinand in Breslau (1.—20. Mai 

1527) vergl. Pol Bd. 3, S. 48—53.
3) Die Domherren Nicolaus W eidner und Balthasar Necher.



iiitalis instituto, sperabant, id plurimum profulurum ; ad qnod p ro - 1327. 
Yëliendum consultum  videbatur cap itu lo , ut, congregatis atque in 
hoc procuratis praesbyteris expu lsis atque parocbiis exutis, prae-  
mitterentur illi aut saltern in hoc subm oniti comitarentur dominum  
episćopum  vegem  accessurum  ibique lam entatione publica injurias 
et oppressiones suas quaerularentur, unde major nasceretur dccasio  
domino ep iscopo  ad quaerelam  institutam, et quo orator apostolicus  
m agis inclinetur n eg o tiis  e c c le s ia e , p lacu it, donentur illi nom ine 
capituli sex  canthari vini et una maldrata avenae. Dom ino vero  
doctori J о an  n і F a b r i ,  qui multa scripserat in L u t h e r u m ,  agenti 
nunc consiliarium  regium , detur totidem  vini honorarii, et cum equos  
non habeat, superaddantur loco  avenae rariores farinae aut p isces  
eg reg ii ad conciliandum  illum  capitulo. Quorum omnium cura de­
mandata fuit dom inis W e i d n e r  et G r e s s e l 1).

Lunae die 6 . m ensis Maji item placuit, qu'od dom inus e p isc o -  6. Maji. 
pus supersedeat a supplicatione, quam offerre destinavit R eg iae  Ma­
jestat! contra (actionem  Lulheranam , quia dominus doctor F a b  r і 
se  o b tu lisset, declarare Suae M ajestati universa ecc le sia e  et ca p i-  
tuli gravamina et o p p ress io n es , quo hoc m inus aliquid scriptorum  
in hoc offerendorum  ad manus deveniat adversariorum  non sine  
pericolo  capituli post abitum reg is ex sp ectan d o , et p lacu it, quod 
négotia  ita co llecta  et conscripta dom ino ipsi doctori F a b r i  co n -  
signentur. Com m issum  etiam fuit, conscribi singula gravamina con­
tra ducem  F r i d e  r i c u m L i g n i  c e n  s e  m.

M ercurii die 15. m ensis Maji, negotium  relig io n is , quantumvis 15. Maji. 
hactenus agitatum  esse t per dominum episcopum  apud R egiam  Ma­
jestatem , prom overi nondum posset. R egia  etenim  M ajestas veluti 
jam  deliberata, quid factum esse t in hoc negotio , oscitans videretur  
ad om nia, quae in eodem  re lig ion is n egotio  Suae M ajestati d e -  
ferrentur, essequ e tota in b is , quae concernèrent hom agium  Suae 
M ajestati praestandum atque contributionem  sim ul cura subsidio p ra e- 
scripto, quibus absolutis, tum demum majori cum diligentia a g g r e s -  
súra sperabatur Sua M ajestas negotia  relig ion is . Dom ini capitulum  
ut antea consuluerunt, ut interea co lligerentur sacerdotes alibi ejecti 
et ecc le siis  su is spoliati propter un iversalis ecc le sia e  obedientiam , 
qui summa cum lam entatione apud R egiam  M ajestatem agitarent 
negotium , post absoluta sc ilic et praescripta negotia  r eg ia , ut inde  
Sua M ajestas m agis redderetur in clerum  et relig ionem  attenta»

1) Nicolaus W eidner und Leonhard Gressel.
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1527. 
17. Maji.

18. Maji.

20. Maji. 

31. Aug.

Veneris die 17. Maji in negotio religionis òbtulerunt ¡idem domini 
schedam continentem ordinationem, quam fecissetRegiaM ajestas logi­
que et insinuari fecisset principibus et ordinibus S i l e s i a e  post ab- 
solutum utriusque contributionis l)  praescriptae negotium, et species 
schedae sen ordinationis hujusmodi ferme talis erat: ut, abolitis Lu- 
theranae haereseos erroribus, religio tota in statum pristinum resti- 
tuatur, ablata quaeque ecclesiarum in locum suum, unde ablata sunt, 
reponantur, et quo minus sint, qui clanculum virus Lutheranum dis­
séminent, apostatae onmes et personae ecqlesiasticae uxoratae pro- 
scribantur. Quoad décimas seu pecunias decimales, de quarum solu- 
tione gravarentur reddituarii, constitutum esset per Majestatem Regjam, 
ut debitores ejuscemodi pecuniarum déclarent in scriptis gravamina 
sua apud Majestatem Suam, ad quam turn demum responsuri sint 
decimarum possessores et perceptores. Quod autem attinet ad inter­
dictum P o l o  n o r u m  cum S i l e s i  t i s ,  oratores Regiae Majestatis 
Po lo  n ia  e apud regem F e r d i n a n d u r f i  dims assignassent causas, 
quare Regia Majestas P o l o n i a e  interdictum ejuscemodi prom ul- 
gasset, prima ne ob haeresim Lutheranam regnicolae P o l o n i a e  ex 
commercio S i l e s i t a r u m  simili haeresi inficerentur, secunda ad 
excludendum a regno P o l o n i a e  grossulos quindecimenses ad si- 
militudinem grossulorum Polonicalium cusorum -).

Sabatho die 18. mensis M aji3), hodie praestitum est homagium 
regi F e r d i n a n d o  et ejus reginae, qui in suggestu publico ante 
hospitium regium in hoc constructo homagium ipsum exceperunt 
a communitate rcivium W r a t i s l . ,  secus vero de principibus et aliis 
quibusque, ii namque praestiterunt regi homagium in aedibus ho- 
spitii.

Lunae 20. mensis Maji, item hodie prima luce féliciter hinc 
solvit rex F e r d i n a n d u s ,  properans, nt dicebatur, regnum  H u n -  
g a r i a e  versus, quod vi et arm is.sibi subdere statuisset.

Sabatho die ultima mensis Augusti lectum fuit exemplar litte- 
rarum regis F e r d i n a n d i  datarum ad comitia G r o t k o v i e n s i a ,  
quibus Sua Majestas exigit, ut propter filium1)  susceptum ex con-

1) Die Fürsten und Stände bewilligten den 17. Mai 1527 dem Könige 
eine Steuer von 100,000 ungarischen Gulden (Pol Bd. 3, S. 49).

2) E ine gegen das Begehren des Königs eingegebene Protestation des 
Liegnitzer Herzogs Friedrich (d. d. Breslau den 10. Mai 1527) und die darauf 
den 18. Mai erthèilte ungnädige königliche Resolution, s. bei Buchiseli v. 1, 
c. 4, m. 5 und (nach ihm) bei Fibiger Thl. 2, S. 23—4.

3) Pol setzt die Erbhuldigung auf den 11. Mai (Bd. 3, S. 48).
4) Maximilian II.
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sorte atque regina sua agantnr gratiae D eo  cimi supplicationibus 1327. 
seu  pro.cessionibus so lit is , gratulanturque Suae M ajestati incolae  
S i l e s i a e  incendio jubilatorio e tc ., et plaçait dom inis, peragatur  
die crastino processio  ad B. V irginem  interpelleturque dominus 
abbas per dominum vicedecanum , ut illiu s jussu con ven tus et sc h o -
lares m onasterii sui veniant bue ad ecclesiam  W r a t i s l .  descensuri

'  %
sim al cum capitulo, et quod itidem  fiat per capitulum  S. C r u c i s , ,  
et deputatus dom inus N e c l i e r  ad judicem  curiae ep iscopalis ad 
interpellandum  eundem , ut fieri curet ignem  gratulatorium . Item  
placuit etiain, ut per affixionem  pubi і cam in valvis eee lesia e  denun- 
tientur supp licationes praescriptae' die crastino peragen dae, quod 
et factum in sententiam  subscriptam .

Ad om nipotentis D ei Jaudem et gloriam  die crastino p e r a g c -  
tur Celebris processio  cum divino officio ac consuctis et solem nibus 
supplicationibus publicae gratulationis et laetitiae causa ob récen s et 
fé liciter  nuper natum Serenissim o et P otentissim o Principi et D om ino,
Dom ino F e r d i n a n d o ,  H u n g a r i a e  e t B o h e m i a e  etc. R egi etc., 
lilium et liaeredem , ob sim iliter prósperos Suae M ajestatis su cc e s-  
sus, ut altissim us D eus, lìdelibus popoli sui precibus m otus, eandein  
Serenissim am  M ajestatem R egiam , Suae M ajestatis baeredem  tueri, 
servare et custodire ac fe licia  eorum cepta augere. et secundare  
diguetur in consofationem  regnorum  suorum et relig io n is  sançtae, 
bora 13 . apud ecc lesiam  catbedralem  S. Joannis.

V eneris die 4 . m ensis O ctobris capitulum explanari fecit Suae 4. Oct. 
Eaternitati casum obsignation,is rerum liosp ita lis seu  domus hic S. 
M atthiae per cónsu les post mortem domini E r  h a r d  і S c u l t e t i 2) ,  
m agistri domus ejusdem .

. Martis die 2 6 . m ensis Novem bris lectae sunt litlerae domini 26. Nov. 
ep iscop i continentes de a p o lo g ia 3)  em issa per ducem F r i d e r i c u m  
L i g n i c e n s e m  atque Suae Paternitati sp ecialiter .insinuata in n e -  
gotio  Lutherano, quam Sua Paternitatas oplat exam inan per capi­
tulum  atque co n stili, quid Sua Paternitas ad eandem  respondeat.

1) Sandldrche.
2) E r starb nach einer Urkunde den 4. März 1527 (Stenzeis Scriptl. 

Bd. 2, S. 321 f.
3) Diese Apologie, (d. d. Liegnitz.;den 11. Nov. 1527) wurde von Adam 

Dyon in Breslau gedruckt (Des — Herrn Fridrichs Hertzogen in Schlesien —, 
Grund, Vrsach und Entschuldigung auff etzlicher YorunglimplTen von wegen 
der Predigt .des heiligen Evangelii; s. Geschichte der Breslauer Stadthuch­
druckerei S. 9). S. dieselbe hei Buchiseli v . .l ,  c. 4, m. 8 und (nach ihm) 
den Inhalt bei Fibiger ТЫ. 2, S. 34—8. Vergl. Pol Bd. 3, S. 55—6. Der 
Herzog w urde der Annahme der Schwenkfeldischen Lehre beschuldigt.



1527. Dom ini capitiilum deputarurit dom inoš doctorem  P r o c k  e i i ' d ó r f f  e l 
P ľ e  u s n e r 1 )  ad conlìciendum  ejusm odi responsum ’ cum relatione  
ad capitulum.

1528. A n n o  1 5 2 8 .

2. Jan. Secunda m ensis Jannarii ad relationem  domini doctoris W e i d -  
n e r  prom oventis negotium  subscriptum domini consenserunt in v i-  
dim atioiiem  quinqué litterarum patentium  nom ine vetustatis h o sp i-  
talis S . M atthiae continentium  de titulo et jure redituum quorun-
dam sim ul et libertatum  hospitá lis ])raedicti.

7. Febr. V eneris die 7 . Februarii ad sollicitationem  domini doctoris
W e i d n e r  nom ine domini m a g istr i2)  domus S. M atthiae domini 
capitulum  consenserun t, fieri transsumpta in forma vidim us littera­
rum quarundam in membranis scriptarum et s ig illo  majori dom inae 
A g n e t i s ,  ducissae S i l e s i a e ,  appendente sigillatarum  de dato 1 3 1 0  
super allod io  K e s s e l  prope B o l é s l a v i a m 5)  ratione dim idiae se x a -  
genac pro fertonibus decim alibus hospitali S. M atthiae so lvendis.

2. Oct. V eneris die 2 . m ensis O ctobris dom inus B a l t h a s a r  P r o n i ­
n i  t z 1) ,  canonicus, reversus a B eg ia  M ajestaťe, narravit dom inis, 
quae acta essen t per R egiam  M ajestatem  in negotio  publicandorum  
mandatorum Suae M ajestatis adversus factionem  Lutheranam, v ide­
licet. quod circiter trecenta exem plaria m andati5)  illius m agni con­
sigliata jam  sint duci C a r o l o  e)  ad publicandum , sitque consultum  
dom ino ep iscopo  T r i d e n t i n o  et dom ino doctòri F a b r i !) ,  ut do­
mini capitulum saltem  litteris gratias agant R eg ia e  M ajestati c u -  
rentque deferri R eg iae  M ajestati eo s , qui mandato ipsi parere re­
cusaren!. Item  attulit etiam idem  dominus P r o m n i t z  mandatum  
regium  sp ec ia le  contra recusantes so lv ere  decim as et reditus e c -  
c lesia stico s etc.

6. Nov. V eneris die 6 . m ensis Novem bris com m issum  fu it, scribi do­

l l  Die Domherren Dominions Prockentlorf und Preusner.
2) Gregorius Quicker (1527—1539).
3) Kesselvorwerk in der Vorstadt von Bunzlau, zu Tillendorf gehörig. 

Ueber die 15Ö9 veräusserte, dem Breslauer Matthiasstifte früher gehörige 
Commende (und Probstei des h. Quirinus) bei Bunzlau s. Stenzeľs Scriptt. 
Bd. 2, S. 326 und 329.

4) Später Bischof.
5) Dieses (sehr lange) königliche Mandat (d. d. Prag den 1. Aug. 1528) s. 

bei Buchiseli v. 1, с. 4, m. 10, und im Auszuge bei Fibiger Thl. 2, S. 39—42.
6 ) Herzog von Münsterberg.
7) Johannes Fabri. 4
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mino ep isco p o , ut tanquam praecipuus princeps Ś i l e s i a e  prius 
publicet mandatum regium  contra factionem  Lutheranam mandetque  
deinde judici curiae hic W r a t i s l .  in curia ep iscopali et illiu s ab­
sentia domino o ffic ia li, ut idem  mandatum hic affìgant faciantque  
illud publice recitari in am bone juxta  ejusdem  mandati co n lin en -  
tiam , item qnod Sua Paternitas studeat im petrare plura cxem plaria  
ejusdem  mandati V i e n n a e  typis excusa dislribuenda per arch i-  
diaconatus, item  quod Sua Paternitas urgeat ducem  C a r o l  u m ,  ut 
exseq u i i'aciat mandatum ipsum  hic W r a t i s l a v .  per cónsu les, a d -  
horteturque Sua Paternitas m agistrátům , ut studeat reverente!- o b -  
sequi mandatis continentis ( ! ) .

V eneris die 1 3 . m ensis N ovem bris ad litteras responsorias do­
mini ep iscop i placuit dom inis, publicetur d ie dom inico proxim o  
mandatum regium  contra factionem  Lutheranam per affixionem  in 
valvis ecclesiarum  et quidem  cura et jussu  jud icis curiae e p isc o -  
p a lis, cui dom inus ep iscopus hoc ipsum  com m isisse scribit.

A n n o  1 5 2 9 .

Lunae 18 . Januarii lectae sunt litterae domini e p isc o p i, q u i- 
bus inclusàe erant i n s t r u c t i o r i e s d u c i s  F r i d e r i c i  L i g n i c e n s i s  
et m agistratus W r a t i s l a v . ,  secundum  quarum tenorem  institissent 
a pud R egiam  M ajestatem , ne Sua M ajestas exequi faceret manda­
tum exhibitorium  Lutheranism i, et q u o d 2)  Sua M ajestas ad boc illis  
respond isset, ea omnia dominus episcopus servanda scripsit secreto  
arCtissimo.

Lunae die 1 . m ensis Februarii tractatum fuit de m onacho co­
gnom ento S c h m i d t  ordiuis praedicatorum  ex  m onasterio hic S. 
Adalberti in castro O tt  m a e h  a u  vinculis constricto ob haeresim  
Lutheranam. P lacu it, respondeatur domino ep iscopo petenti con­
silium  cap itu li, videri optimum dom inis, ut perpetuò relegetur extra  
dioecesim .

1) Die Instruction an den König Ferdinand von dem Herzoge Friedrich 
für des letzteren Hath, Hofmarschal Philipp PobschiUz (d. d. Liegnitz Don­
nerstag nach Catharina 1528) s. bei Buckisch v. 1, c. 4', m. 11, und hei Fi- 
biger Tbl. 2, S. 45—7. Die Antwort der Breslauer auf das königliche Man­
dat theill in Kürze (ohne Angabe der Quelle) Fibiger (Tbl. 2, S. 47—50) mit.

2) Die Antwort des Königs Ferdinand an den Herzog Friedrich s. bei 
Buckisch v. 1, c. 4, m. 12, und bei Fibiger Tbl. 2, S. 51—6. Die den Bres­
lauern zugekommene königliche Antwort giebt Fibiger (Tbl. 2, S. 56—9) 
aus einem alten Manuscripte.

1523.

13. Nov.

1529. 

18. Jan.

1. Febr.
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1520. Y eneris tlie 12. m ensis Martii tractatum fuit de n egotiis  e c c le -
12 M’irt ' siae S p i r a e  apud R egiam  M ajestatem in com itiis im p eria lib u sl)  

futuram sollicitandis et p laeu it, quod negotium  fetinendorum  c le -  
nodiorum  contra postulationem  reg is so llic itetu r omnium nom ine, 
quin in hoc contribuerunt. Item  efficiatur, ut R egia  M ajestas s e r -  
vari facial m andatim i2)  Suae M ajestatis nuper publication contra 
sectam  Lutheranam et quidem  sub gravi quapiam m uleta. Item  
im petrentur a R egia  M ajestate inquisitores aliqui hue mittendi, qui 
explorent, quemadniodum obediatur mandato Suae M ajestatis. Item  
obtineatur inhibitio contra m agistrátům W r a t  i s  I.!, ne inferat v io -  
lentiam  bonis ecc le sia e  neque extendant in ea jurisdictionem  regiam , 
quam capitaneatus nom ine gerim t hie in ducatu W r a t i s i . ,  quin et 
ne sc  intromittant in testam enta et jurisdictionem  domino ep iscopo  
neque rap і ant in eistam  com munem  beneficia ecclesiastica . Item  
instigetur R egia  M ajestas, ut rep lere conetur per se  c lènod ia  illa  
ecclesiaru m , quae hactenus occupata et sacr ileg io  rapta sunt per 
potentatus saecu lares in usum prophanum. Item inform etur R egia  
M ajestas de abrogatione et im m utatione officiorum  divinorum hie  
W r a  t i s i ,  per Lutheranos. Item  rogetur R eg ia  M ajestas, ut, si in 
com itiis im perialibus concluderetur quidpiam ab articulis mandati Suae  
M ajestatis nuper editi d iversum , quod nihilom inus Sua M ajestas-in  
regn o  suo constanter observan  facial idem  Suae M ajestatis m anda- 
tum contra Lutheranismum nuper em issum , atten to , quod regnim i 
R o h e m  і a e  tali gaiideret p r iv ile g io , ut decretis im perialibus ob­
tem perare non teneatur in h is, quae statutis regni obviare videntur.

21. Maj. V eneris die 21 . m ensis Maji dom inus m agister P y r s e r i u s  3) ,  
reversus a R egia  M ajestate ex  S p i r a ,  relu lit dom inis ordine p ra e-  
m editato, quae e g is se t  apud Suam  M ajestatem , insuper et quae im -  
petrasset in usuili relig io n is  et ecc le sia e , et inter alia attulit litteras 
reg ias clausas duci C a r o l o * )  inscriptas, quibus Sua M ajestas man­
dare dicebatur, ut prosequatur executio  mandali Suae R eg ia e  Ma­
jesta tis tem pore proxim o contra factionem  Lutheranam editi. A ltu -

1) .Ueber ilen Reichstag zu Speier (im März 1520) s. Buckisch v. 1, c. 4, 
m. 14 unti Billiger ТЫ. 2, S. 05—().

2) Die abermalige Protestation des ; Liegnitzòr Herzogs Friedrich und 
seine Vertheidigung wegen der Schwenkfeldischen Lehre in der seinem an 
den König nbgeordneten Hdlhiarscliai Philipp von Pohschütz (Liegnitz den 
5. oder 15. Februar 1529) ertheillen Instruction s. hei Buckisch v. 1, c. 4. 
m. 13, und den Inhalt hei Fibiger Thl. 2, S. (il—2.

3) Matthias Pirserius.
4) Herzog von Münsterberg, oberster Hauptmann in Schlesien.
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lit deiiiqiie alias littoras reg ias ad m ágisiratum  W r a t i s l .  ratione 1520. 
vio leu tiae  com m issae in subditos et bona e cc le s ia e ; declaravit etiam, 
qualiter actum esse t negotium  postulatorum  clenodiorum  per R egiam  
M ajestatem.

D om inico die 18 . m ensis Julii exhibitae sunt dom inis litteraé 18. Jul. 
m issiles principibus et ordinibus in com itiis praesentibus co n grega­
ti» ¡nscriptae et per illo s  jam  resignatae cum inscriptione: E w er  
Fürstl. Gnaden und H errschaften und H errligkeiten  g e trew e  U n -  
terthaner un d  gehorsam be Brüder des Bundes Jesu  Christi e in -  
g e le ib te  Glieder. Quibus litteris iidem  anabaptistae ' )  petebant, 
eis dari salvum  conductum , ut declarare possen t effectum  sectae  
suae et certare scriptürä in defensionem  ejusdem , jactantes, se  dare 
C aesari, quae Caesaris sunt, et quae De i ,  D eo etc. Dom ini s tu -  
pentes ceperunt negotium  in deliberationem  traclandum cum domino 
episcopo.

Marlis die 7 . m ensis Septem bris nob ilis В e r  n a r d u s  P r i t t -  7- Sept.
w J t z ,  capitaneus in  W a r t t e n b e r g ,  nom ine domini sui L e o n i s
Z d e n k o  signilicavit fiualiter capitulo, quod idem dominus L e o  con­
clusive  deliberati!» esset, vendere bona ipsa W a r t t e n b e r g  et cu -  
pere m agnop ere, ut illa  venirent ad e c c le s ia m ,: cui ex  gratia et 
benevolen tia  singulári dim itiere illa  decrev isset v ig iliti m illibus H un- 
garicis, idque am ore relig io n is  et ecc lesia e , veiiditurus alias ea multo 
pluris, si prophano cuiquam sint addicenda. Dom ini capitulum p e -  
tierunt, dilferri et remorari venditionem  illam , donec p len ius tractare 
possent negotium  cum domino episcopo.

Marlis die 19 . m ensis Octobris domini H e l v e t i u s  H a u n o l d  19. Oct.
et S e b a s t i a n a s  Mo n  a u  nom ine m ágistratus, exhibitis primům
litteris senatus O l o m u c e n s i s  sim iliter et dort. B y b i s c  li de sa e -  
vicia T u r c a r u m  et damnis illatis continentibus, contendebant veh e­
m enter, accelerandum  esse  subsidium  2 )  m ilitare prom issum  orato- 
ribus reg iis , insuper et primo quoque tem pore muniendam esse  In -  
sulam  banc contra insultum  hostium . Dom ini capitulum co n sler -  
nati responderunt, v e lie  eniti inprimis apud dominum episcopum j ut 
Sua Paternitas et suo et capitali nom inibus properanter expediat 
subsidium  destinatum digneturque adesse consilio  et auxilio  domi­
nis capitulo ad muniendam Insulam . D igressis nuntiis m agistratus,

1) Vergi. Fibiger Tld. 2, S. 03.
2) lieber diese versprochene Türkenhiilfe s. Bucltisch V. 1, с. 4, 

m. 14 und 15, Fibiger ТЫ. 2, S. 04—7 und Pol Bd. 3. S. 01—2.
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1529. domini capilulum  exem p le  deinolili m onasterii S . Y m ceiitii extra 
muros W r a t i  s 1 a v i  e n  s e s  plurimum timuerunt huic In su la e , nisi 
vo lis m agistratus subsequerentur muniendo eandem , m axim e si ap­
propinquante v i T u r c a r u m  v e l rumore saltem  aliqiio horribili al­
lato oecasio  daretur m agistratu!. Eapropter illico  designati sunt 
ad dominum capitaneum  H au n о 1 d u m ad explorandum  ab ilio  m o­
dům , quo munitam euperent Insulam, ut domini com m odius tractare 
possent negotium  cum domino ep iscopo, utque inde com periat m a- 
gislratus, cogitare jam dom inos de m unitione prosequenda, ne fo r -  
tasse m agistratus subita vi de m unitione ipsa se  intromittat aut 
destructionem  Insulae m editetur, sicut a com pluribus tiim m ussita- 
batur et praem onitos se  e sse  nonnulli dominorum testificabantur.

28. Oct. Jovis die 28 . m ensis O clobris ju d ex  curiae m onasterii S. V in­
centu indicabat dom inis, quod hodie habendi essen t tractatus per 
dominum abb atem 2)  ejusdem  m onasterii cum m agistratu W r a t i s l .  
rationę factae dem olitionis m onasterii, in quibus, tractatibus futuri 
essen t praesentes dux C a r o l u s  O e l s n e n s i s  sim ili et aliorum prin­
cipimi consiliarii. Quare idem  ju d ex  curiae nom ine domini abbatis 
petiit, ilari nonnullos e x  m edio dominorum, qui abbati assisteront c o n -  
s ilio  vehem enter alioquiu turbato et p erp lexo  oh dem olitionem  prae- 
scriptam . Dom ini capitulum m iserti adversitati huic domini abbatis 
deputarunt dom inos doct. L a m p r i c h t  et K r i g k 3) ;  deinde dictus 
ju d ex  curiae iustitit ulterius, ut domini capitulum per dom inos hos 
deputatos com m unicare v e llen t consilium  illudque secreto  saltem  Suae  
Paternitati instillare, quam tandem concordiam  initam esse t ( ! )  cum  
m agistratu; eô sem o to , domini capitulum voluerunt, clanculum  in­
gerí domino abbati per dom inos deputatos, ut nullo modo renuntiet 
lo co  et areae m onasterii, sed  agat pro viribus, ut aedificiola sa l­
tem  lign ea  ibique l)  posset exstru ere sicque possession em  lo c i re ­
tinere.

9. Nov. Martis die 9 . m ensis N ovem bris dom ini W e i d n e r  et P a e -  
t z e l t 5) ,  reversi N y s s à  a dom ino ep isco p o , retulerunt dom inis 
acta per ip sos in negotio  clenodiorum  ipsis com m isse, v id e licet quod

1) Ueber die Zerstörung des herrlichen Vincenzklosters auf dem Elbing 
(1529) s. Buckisch v. 1, c. 4, m. 16, Fibiger Thl. 2, S. 68—72, Pol Bd. 3, 
S. 63—4 und Görlich’s Geschichte der Prämonstratenser und ihrer Abtei zum 
h. Vincenz Thl. 1, S. 151 u. ff.

2) Johannes Thiel (1529—1545).
3) Die Domherren Matthäus Lampricht und Nicolaus Krickau.
4) Wahrscheinlich ibidem.
5j Die Domherren Nicolaus W eidner und Laurentius Pätschel.
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tľadklissent dom ino episcopo im aginera magnam argenteam  S. J o a n - 152Я- 
nis Baplistae ima cum aliis quibusdam clenod iis seu  reliquiarum  
S .S . condiloľiis pretiosioribus, quae cum dicta sim ul im agine Sancii 
Joanuis ante colliquationem  eorundem  pondérassent marcas argenti 
centum  sexagirila šeptem  et lo liios 1 1 ;  ea clenodia conflata essent 
N y s s a e  per quendam civem  N y s s e n s e m  I l i a n e  aurificem ar- 
gentum que et aurum inde habitům suppeditatum  esse t domino ep i­
scopo in expeditionem  bełlicam  contra T u r c a s  ex  mandato sedie 
apostolicae.

Sabalho die 1S . m ensis D ecem bris dom in i, iterum requisiti 18. Dee. 
nom ine domini abbatis S . V i n c e n t i i ,  deputarunt d. doctor. L a m ­
p i 1 i c h  t et K r i g k  ad assistendum  eidem  domino abbati in tracta- 
tibus l)  habendis cum m agistratu W  r a t i s i ,  super refusione dam - 
norum m onasterii dem oliti, d isp iciendum que, in quem  locum  veduti 
m agis commodum se recepturus sit abbas cum fratribus, an v ide­
licet in m onasterium  S. D o r o t h e a e  ve l  S.  J a c o b i  etc.

A n n o  1 5  3  0 . 1530.

Y eneris die 18. m ensis Februarii dominus Y i n c e n  t i u s c o n -  18. Feb. 
signavit dom inis transsumptum bullae apostolicae excom m unicato-  
riae J o a n  n i s ,  r eg is  H u n g a r i a e  intrusi, ob imploratum auxilium  
T u r c a r u m  contra regem  F e r d i n a n d ů m .  Dom ini jusserunt, 
transsumptum hujusm odi asservari apud ecclesiam  et communicari 
volen tibus leg ere .

Mariis 2 8 . Junii lectae sunt litterae domini e p isco p i, quibus 28. Jim. 
scribit, informatum se  esse , nom m llos ex  dom inis frequentare co n -  
c i o n e s l l e s s i  in malum exem plum  aliorum. D om inus cantor 3J p u -  
descens fatebatur, se  ejusdem  concion ibus interfu isse tem pore qua­
dragesim ali, sed  non animo am plectendi haeresim . Dom ini r e liq u e -  
runt negotium  in suo statu.

Jovis die 1 8 . m ensis A ugusti dominus V i n c e n t i u s ,  c a n c e l la - 18. Aug. 
rius dom ini ep iscop i, declaravit dom inis, quale responsum  dom inus 
ep iscopus dare deliberatus e sse t  duci F r i  d e r i  с о L i  g n i  c e n s i

1) Ein Vergleich zwischen dem Abte und dem Breslauer Rathe wurde 
den 20. Dec. 1529 durch zwei kaiserliche Commissarien (den Bischof Jaco­
bus von Salza und den Herzog Carl von Mi'msterberg) geschlossen; s. Gör- 
lich Thl. 1, S. 155.

2) Vincentius Hortensias (Gärtner), Kanzler des Bischofs.
3) Johannes Furenschild.



1530. petenti consensnm  Suae Paternitatis ad dem oliendam  ecclesiam  c o lle -  
giatam L i g u i c e t t s e m  prdetextu mimieńdi castri v id e licet: non 
e sse  fáóültatis domini ep iscop i ad conśentiendum  in dem olitionem  
Inijusmodi, sed  quod idem  dux prècibus Suae P ątem itatis superse­
dere v e lle t  hoc calam itoso tem pore a dem olitione destinata, donee  
oportjine consu lere posset sedem  apostolicam . Dom ini capitulum, 
probato responso hujüsm odi, addiderunt, ut princeps adm oneretur 
sepulturae majorům siiorum in ecc lesia  ipsa tumulatorum.

1531. A n n o  1 5 3 1 .

14. Nov. Martis die 1 4  m ensis Novem bris lectae sunt litterae priorissae
hie ad S. C a t h a r i n a m ,  quibtrs lam entatur, qualiter m agistratus, 
vocato in praetorium praedicatore m onialium , jusserit se r io , ut 
primo quoque tem pore se  subducat a c iv ita te , quod secus quam  
pro sentetìtia germ ana interpretare tur scripturam , cum revera id 
fìeret propter obedientiam  universalis e cc le s ia e , conareturque hoc l 
m odo m agistrátus funditusí enervare relig ionem  pristinam , p e lere i 
propterea eadem  priorissa in terçessionem  dominorum apud dominum  
episcopum . P laçait,' scribatur Suae Pateriiitati rogetu rq ue, ut hue 
m ittere dighétùr legationem  celebrem , qui cum m agistratu ex p o stu -  
lent de occupata et usurpata sibi hoc modo jurisd ictione ordinaria 
et ad praeveniendum , ne in a lios quoque obedientes prorogare  
illam  tentet.

1. Dec. V eneris die 1. m ensis D ecem bris dominus A l e x a n d e r
C r e t s c h m e r ,  canonicus S. A e g i d i i ,  nòm ine monialium S. C i e ­
r n e  obtulit dominis litteras ducis O p p o l i e n s i s r) optantis, ut do­
mini capitulum jiixla dominum episcopum  et simul cum Paternitate 
v e lin i agere  superiores et superintendentes m onialium  S. CI a r a  e m o­
nastero iii locum  monachorum ordinis Sancii F ran cisc i, quorum  
conventos, ut vocant, jam  dissipatus e sse t a W r a t i s l a v i a ,  hincque  
esse  e is consilio  circa e lectionem  abbatissae in locum  abbatissae  
dèfiuictae, quam electionem  lacere destinassent coram domino epi­
scopo  eo m odo, quo antehac coram ministro generali ordinis p ra e- 
d icti, qui bine alio com m igrasset non reversurus. Dom ini capitu­
lum deliberati com m iserunt, scribi atque consuli dom inò ep iscopo , 
ut Sua Paternitas v irg ines ipsas calam itosas sic  orbatas m inistro et 
superiore suo suscip iat, non quidem  sim pliciter, sed  cum p rotesta-

1) Johannes (gest. 1532).
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t ion e , quod sub spe ratihabitionis sed is aposto licae bac v ice  tan - 1531. 
tum propter e lectio iiem  ab a lissa e , et quod nihilomirius Sua F ater- 
nitas insuper co g ite t de aliis cautelis opponendis ministro generali, 
si is propterea m overe v e lle t  tragediam .

Sabathi die penultim a m ensis D ecem bris com m issum  e s t , r e - 30. Dee. 
scrib i dom ino duci Op p o l i e n  s i ,  respondendo ilìi ad litteras, q u ì-  
bus nuper com m endavit capitulo co lleg iu m  virginum  m onasterii S.
Clarae ratione e lectio n is  faciendae 4e abbatissa, et quod cursus in 
eisdem  litteris com m endentur v irg ines illae , ut quae constanter p er-  
severaverint hactenus in re lig io n e , quemadmodum testificabantur d. ■ 
doctor L a m p r i c h t  et N e c b e r n 1); qui nom ine capitali in terfu e-  
ruut e lection i abbatissae nuper e lectae .

A n n o  1 5  3  2 . 1532.

V eneris die 5 . m ensis Januarii, praesente hic dom ino N i c o -  5. Jan. 
l a o  В a u c h ,  secretario dom ini e p isc o p i, p laça it, inform etur de 
audacia m agistratus, qua ausus est interd icere fratribus ad S. A d a l ­
b e r t ů m ,  ne cuiquam  porrigant venerab ile  sacramentum  eucha-  
ristiae nec alia sacram enta, quo minus supersit in civitate locus, 
ad quem  confugiant in obedientia e cc le s ia e  persistentes.

D om inico d ie 7 . m ensis Januarii conclusim i est capitulariter, ~i, Jan. 
ut, si dom ini capitulum  invitati fuerint ad conducendum  funus do­
mini A  ch  a t i  і H a n n o  I d i - ) ,  capitauei W ra tislav ., licea t illis , qui 
voluerint hujusm odi conductui et sepulturae in teresse , non attento, 
quod is capitaneum  eg er it inter Lutheranos, cum propterea ju d i-  
candus non e sse t haereticus, qui v iven s habitus e sse t pro catholico, 
praésertim  per R egiam  M ajestatem , cujus e g isse t consiliarium , it i-  
dem  per dominum episcopum  et a lio s principes.

Marlis die 6 . m ensis Februarii in n eg o tio  relig ion is , quam m a- 6. Febr. 
gistratus observare statuii in eo  statu, quo hodie servatur in c iv i­
ta te , usque ad decretum  com itiorum  im perialium  indictorum , pro­
m inentes, nihil am plias interea v e lie  innovare contra ritům p risti- 
num, petensque in hoc consensum  domini ep iscop i, ut Sua P atern i- 
tas retulit capitulo, placuit, respondeat Sua Paternitas, ip sos subesse  
R egin e  M ajestati, cujus mandata acceperint, contra quae non liceret  
Suae Paternitati quicquam statuere v e l indulgere. Quo vero a lta -

1) Die Domherren Matthaus Lampricht und Balthasar Nechern.
2) E r starb den 5. Januar 1532 (Pol Bd. 3, S. 71).

5
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153І. ria hactenus occupata per m agistrátům , et quae idem  m agistratus 
incorporari petit prò ministri^ ecclesiarum  atque scholarum  et pro 
studentibus, p la ça it, adhortetur dom inas ep iscopus, at nequáquam  
id facial propter multa incom m oda inde secatura.

16. Apr. Martis die 16 . m ensis A prilis dom inas V i n c e n t i ù s  l) ,  can - 
cellarius, uom ine domini ep iscop i indicabat capitulo, qualiter n u n -  
tii oppidorum  H i r s c h b e r g ,  S t r i g o v i a e ,  N a m b s l a v i a e  etc. 
multa opera efflagitare studuissent a domino ep isco p o , at Suae  
Paternitatis consensu licere t illis , reditus beneOciorum e cc le s ia s ti-  
corum in oppidis ipsis converti per illo s possent in usus co n ser-  
vandarum fabricarum ecclesiarum , denique in salariendos paroehos, 
sacellanos, praefectos scholarum  e tc . ,  quod nisi eis concederetur, 
d e c r e v i s s e t j a m  instaurationes ecclesiarum  plane reliuquere in­
tactas, optans propterea idem  dom inus V i n c e n t i ù s  nom ine do­
mini ep iscopi consilium  capituli. Dom ini deliberati responderunt, 
non videri e is consultim i, ut redditibus ecc lesia stic is  praetextu co n -  
servandarum  fabricarum foveantur propugatores ,1)  Lutheranism i, sed  
quod dominus ep iscopus ad condendam  im pórlunitatem  so llic iia to -  
rum hujus negotii causetur, audiendos primum esse  ipsorum  op­
pidorum paroehos, quos dom ini capitulum neuliquam  venturos pro 
com perto habebant.

11. Jun. V eneris die 14 . m ensis Junii domini capitulum , requisiti jam  
pridem  litteris dom ini e p isco p i, op erose  ac din consultarunt, q u i-  
bus m odis recuperari possen t summae capitales quorundam altarium  
civitatis hujus, quas V a l e r i u s  S c h e l l e n s c h m i d t ,  co llator e o -  
rundem altarium , auxilio  ducis C a r o  l i ‘ j ,  cujus agit fam iliärem , 
ex torsisse  diceretur a reddituariis in reluitionem  consensuum  (J) et 
censuum  ad altaria ipsa debitorum , et quia pro com perto habebant, 
summas mifxima ex  parte jam  esse  dissipatas, fieri non p o s se , ut 
a V a l e r i o  ipso , qui so lvendo non e s se t ,  tantundem pecuniarum  
extorqueretur, quin n ec  im peti propterea p o sse  eundem  V a l e r i u m  
sine periculo, propterea quod ¡Ile pro suo ingen io , experientia et 
audacia structurus crederetur dom ino ep iscopo  apud R egiam  Ma­
jestatem  et principes varias insid ias atque incom m oda, praesertim  
quod multa teneret hujus e cc le s ia e  et domini ep iscopi negotia , in -  
super et juvandus videretur ducis C a r o l i  praesidio et adm iniculo,

1) Vincentiùs Hortensius (.Gärtner),
2) Es soll wohl heissen: decrevissent.
3) Propugiiatores oder propagatores muss stehen.
4) Herzog von .Münsterberg und Oels (gest. 1536).
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quibus Om nibus consideratis, dom ini capitulum  ceperunt negotium  1532. 
in deliberalionem .

Veneris die 26. mensis Julii relectae sunt litterae domini epi- 26. Jul. 
scopi nuper acceptae, quibus Sua Paternitas differebat negotium 
muniendae Insulae, signilicans praeterea capitulo, vocatum se esse 
per Regiam Majestatem ad consultandum contra vim imminentem 
T u r  с a r  um  etc. Inter deliberandum quidam ex dominis affirma- 
bant, submonitos se esse ab amicis quibusdam suis et fautoribus 
Insulae, id agi nunc in consulatu W r a t i s l a v . ,  u t, quam primum 
nacti fuerint majorem occasionem ex appropinquatione T u rc a ru m ,
Insulam hujusmodi veluti non munitam invadant subvertantque fun- 
ditus, quo minus hostes se queant illatebrare etc.; hoc periculum 
cum verisimiliter imminere videbatur Insulae, vehementer trepida- 
runt domini capitulum commiseruntque scribi domino episcopo, ut 
primo quoque tempore Sua Paternitas cogitet de die et loco, qui­
bus cum oratoribus magistratus conveniat ad transigendum cum 
eisdem sic, u t, exigente ita necessitate, magistratus ipse onus et 
curam muniendae Insulae suscipiat, ad praeveniendum hoc modo 
periculum meditatum. Quod autem attinet ad evocationem regiam, 
placuit, persuadeatur Suae Paternitati per litteras scribendas, ut 
omni adhibita opera Sua Paternitas teiltet excusari se apud regem, 
ut Majestatis Suae indulgentia liceat Suae Paternitati remanere domi; 
si proficiscendum fuerit, quod nullo prorsus modo Sua Paternitas 
comitetur regem in militiam idque ob lugubre fatum, quô tam mi­
sere periit rex L u d o v i c u s  et cum ilio tot episcopi et magnates 
inclyti regni H u n g a r i a e .

A n n o  1 5 3 3 .  1533.

Veneris die 14. mensis Februarii commissum fuit scribi d o - 14. Febr. 
mino episcopo, qualiter magistratus, sumpta sibi authoritate ordi­
naria, interdixerit fratribus monasterii S. A d a l b e r t i ,  quin et 
presbyteris saecularibus obedientiam universalis ecclesiae prae se 
ferentibus, ne cuiquam administrent sacramenta ecclesiastica ritu 
pristino.

Lunae tertia mensis Martii lectae fuerunt alme litterae domini 3. Mart, 
episcopi, quibus inclusum erat exemplar litterarum regiarum , per 
quas Sua Paternitas evocabatur, ut praesens sit apud regem 
F e r d i n a n d ů m  die 5. hujus mensis Martii ad consultandum una 
cum aliis Suae Majestatis consiliariis de statu et ordinatione regno-

5*
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1533. rum suorum e tc ., qua in re dominus episcopus reqnirit consilium 
atque responsum acceleratum capituli. Designati sunt domini W e id ­
ner ,  P r o c k e n d o r f f ,  P a e t z e l t  et N e c h e r n  ad dominum epi- 
scopum ad persuadendum Suae Paternitati, ut evocationi praedictae 
parendo proßciscatur ad regem , negotia ecclesiae promoturus.

14. Mart. Veneris die 14. mensis Marti! domini capilulum, collatis inter
se incompositis gesticulationibus et aliis ineptiis, quibus magister 
E u s t a c h i u s ,  praedicator, ineptire ac gesticulan consueverat in 
concionibus, minime insuper probarunt doctrinam ejusdem hincque 
‘cogitare ceperunt de renuntiando illi officium hujusmodi concio- 
natorium, quam primum Imberi posset alius quispiam magis idoneus, 
quare et fuit conclusum, ut dominorum quisque vestiget de tali 
prò ecclesia cathedrali.

28. Mart. Veneris die 28. mensis Martii placuit, quod dominus magister
J o a n n e s  N e u m e i s t e r  die dominico proximo admittatur ad prae-
dicandum, ut inde judicari possit, an sufficiat in praedicatorein hu- 
jus ecclesiae.

4. Apr. Veneris die 4. mensis Aprilis dominus prior cum alio fratre 
monasterii S. A d a l b e r t i  declaraban! dominis, qualiter magistratus 
ex eis serio postillare!, ut ipsorum accedente consensu liceat ma­
gistralni, erigere in monasterio ipso scholas publicas, in quarum 
altera praelegeretur facultas medica, in altera traderetur ars scri- 
bendi et legendi idioma germanicum, petentes eis esse adminiculo 
apud dominum episcopum, ut Paternitatis Suae patrocinio et inter­
cessione cOnsölationem et defensionem Regiae Majestatis sentirent. 
Domini capitulum ex praesentibus et praeteritis attentatis consulum 
facile divinabant, quid incommoditatis tandem emersurum esset re­
liquie quibusque personis ecclesiasticis in abolitionem religionis, si 
pro voto illis succederenl tentata in calamitosos suos monachbs; 
quare commissum est scribi et declaran dilucide domino episcopo, 
quid hoc modo verisimiliter moliantur cónsules, rogarique Suam 
Paternitatem , ut ope sua et regia his malis studeat ire obviam etc.

11. Apr. Veneris die 11. mensis Aprilis lectae sunt litterae domini
episcopi nuntiantis capitulo reditum Suae Paternitatis a Regia Ma­
jestá te ; eisdem litteris addila fuit commissio regia contra debitores 
decimarum expedita per Suam Paternitatem simul et litterae clau- 
sae Regiae Majestatis consulatui W r a t i s l .  inscriptae, de quibus 
placuit capitulo, ut reddantur magistrátni per pincernam cellarii.

24. Apr. Jovis die 24. mensis Aprilis dominus V i n c e n t i u s  G a e r t b -
n e r ,  cancellarius domini episcopi, nomine Suae Paternitatis expo-
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suit dom inis cap ítu lo , iinjuuçtuin sibi e sse  per Suam Patenjitatem , 1533. 
ut ad litteras Suae Paternitati proxim o scriptas de comminata e x -  
pulsione m onachornm S. A d a l b e r t i  sim iliter et de inhibitione ad -  
ininistrationis sacramentorum facta per m agistrátům etc. Suae P a -  
ternitatis nom ine agat propterea apud senatum  de quietudine m o -  
nachorum impetranda et inh ib itione ejusm odi relaxanda, sed  sic, 
ne suboleat senatu i, questos de hoc e s se  m onachos apud capitu- 
lum;  quo autem  modo susp icio  talis adim eretur sen atu i, ju ssisset  
domittus ep iscopus requirere a dom inis capitulo. P lacuit dom inis, 
quoad primům negotium  videlicet occasio  ageiidi negotii m onaclio- 
rum apud có n su les sumatur ex  frequenti excandescentia  H e s s i  in 
m onachos ip so s , quos traducere non cessât apud populum  c o n c io -  
natorium , et a rum ore ejiciendorum  m onachorum  eorundem , qui 
perlatus e sse t ad dominům episeopum .

Sabalho die 10. mensis Maji dominus scholasticus praesidens 10. Maj. 
indicabat capitulo, quae accepisset ex priore monasterii S. A d a l ­
b e r t i  querulante, qualiter videlicet praetensus ille parochus ‘)  ad 
S. E l i s a b e t h  cum B a l t h a s a r e  M h e l ,  console, venientes in 
monasterium insti tissent nomine magistratus, commonstrari eis locum 
idoneum in monasterio, in quo publice praelegeretur. Placuit, per- 
scribatur negotium hoc domino episcopo per nuntium aliquem op­
portune se offerentem, ut cogitet de remedio.

V eneris die 19. m ensis D ecem b ris, in te llecto  per dom inos, 19. l>ec. 
quod plebanus in L y s s a ,  vicarius liujus e cc le s ia e , heri app rehen- 
sus e sse t per ministrům jnd icii W r a t i s l a v .  coactusque cautione  
lidejuSsoriâ se  obstringere ad parendum jud icio  c iv ita tis, itiirus 
alioquin in carcerem , accersilo  dom ino m agistro P y r  s e r i o 2)  eoque  
rogato per capitiìlum , annuii,'instare apud m agistrátům  nom ine epi­
sc o p i, ut negotium  praesbyleri s ic  öbstricti remittatur ad dominum  
episeopum  aul Suae Paternitatis o fiic ia lem , placuitque capitulo, ut 
dom inus A n t o n i u s ,  syndicus capituli, vadat cum dom ino m agistro  
P y r s e  r i o ,  i lidem  petiturus nom ine capituli.

Dominus doctor Kr i c k ’)  indicabat dominis capitulo, qualiter 
communitates in M e l o w i t z ,  Bo g u s l a  w i t z  et R e p l i n conspira- 
rint adversus plebanum ipsorum in T a u e r  ‘) , ut videlicet sub poena

1) Ambrosius Jloibąnus (1525—1554); vergi. Ehrhardts ľresbyt. Tlil. 1. 
74—5.
2) Matthias Pirserius.
3) Nicolaus Krickaii.
4) Die genannten Dörfer (Mellowitz, Boguslawitz, Reppline und Thauer)
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1533. umus quartalis cerevisiae nullus ipsorum solvere ausit parodio ip si 
missales sive annonas, propterea quod ab ipsis electus non esset 
in parochum. Domini capitulum, judicantes, conspirationem ipsam 
evasuram in longe majorem aiidaciam subditorum redundaturam tan­
dem in capitulum, nisi severitate castigationis revocarentur a te - 
meritate; quare placuit omnibus concorditer dominis, ut rustici ipsi 
omnes et singuli mcludantur carceribus graviter puniendi cum com- 
minatione seria plectendi capite eos, qui autliores essent rebel- 
lionis.

1534. A n n o  1 5 3  4.

16. Jan. Veneris die 16. Januarii quidam cancellarius domini archiepi­
scopi U p s a l e n s i s  regni Sueciae nomine ejusdem archiepiscopi 
petiit, illi permitti domum aliquam Insulae ad habitandum ad pau- 
cos menses, in qua refocillaretur post longam peregrinationem la­
ctam gratia conservandae religionis, donee, resoluta glacie, liceat illi, 
uavigio rursum devehi in.- ditionem suam. Domini, praeterea intel­
ligentes, eundem dominum archiepiscopum duobus duntaxat comi- 
tatum equitibus atque hoc minore molestia colligi posse in domum 
vacuam praepositurae S. Joannis, deputarunt dominos doct. L a m -  
p r i c h t  e t K r i c k  ad interpellandum nomine capitali d. licentiatum, 
procuratorem domini p raepositil) ,  ut is eundem d. archiepiscopum 
in domum hujusmodi praepositurae favere velit ad tempus prae- 
dictum.

8. Mart. Dominica Oculi designati sunt d. scholasticus, P r o c k e n d o r f f  
et G r e s s e l  ad excipiendum d. doctorem F a b r i J) ,  canonicum, 
archidiaconum W r a t i s l . ,  et episcopum V i e n n e n s e m ,  qui appulit 
beri vesperi ad horam ferme 23., et placuit, dentur eidem domino 
episcopo muneris loco octo ollae vini, duae videlicet ollae Muscat- 
telli, dime Rumolii, duae Renensis et duae Provincialis vini, atque 
una maldrata avenae, insuper restituantur illi gratitudine debita du­
cati quatuor, quos exposait in usum capituli pro commissione 
regia.

10. Mart. Lunae 10. mensis Martii dominus licentiatus P r o m n i tz 3),  r e-

Hegen im Breslauer Kreise südlich von Breslau; die drei ersten gehörten dem 
Breslauer Hochstifte.

1) Balthasar von Promnitz w ar Probst; s. Anm. % S. 71.
2) Johannes Fabri.
3) Balthasar von Promnitz.



versus P ľ a g  à, deimrravit capitulo, quanta lide atque d iligentia d o -  1534. 
m inus ep iscopus V i e n n e n s i s  averterit institutům K egiae M ajesta- 
tis ex igen d i subsidium  pecuniarum  ab, bac ecc lesia  et capitu lo, 
siculi a dom inis abbatibus ac ceteris abbatibus ( J )  ü eret, denjque  
quanta animi propensione se  offerret agere  atque so llic itare  apud 
R egiam  M ajestatem negotia  ecc le sia e , si quae illi com mendarentur 
etc. Dom ini capitulum egerunt domino P r o m u  і t z  gralias de p ro -  
i'ectione P r ä g e n  s i  nom ine capituli susceptâ, designantes illico  do­
m inos doctores P r o c k ę  n d o r f  f e t H e n e k e P )  ad agendum  g ra -  
tias dom ino ep iscopo  V  i e n  n e n  s i  indicandum que ei re lig io n is  in -  
teritum ac denique ad rogandum , quo dominus ipse ep iscopus velu t 
e x  se  ipso loqui dignaretur m agistratui hortarique eundem  ad r e -  
sipiscentiam .

V eneris 2 4 . m ensis A prilis com m issum  e s t , perscribi domino 24. Apr. 
ep iscop o , quid eg er it dux F r i d e r r c u s  L i g n i c e n s i s ,  edendo ar­
tícu los ’ ) quosdam  uovos in negotio  relig ion is contra ritum et o b -  
servantiam pristinam , et quod eo s artículos servandos praescripserit 
parochis L i g n i c e n s i s ,  W o l a v i e n s i s  et G o l d b e r g e n s i s  d i-  
strictuum ; eos artículos voluerunt domini capitulum milti ad e p isc o -  
pum rogarique Suam Paternitatem , ut secreto  perferre v e lle t  n e g o ­
tium hoc ad R egiam  M ajestatem , im plorareque Suae Paternitatis 
defensionem  contra im píos hos conatus ducis e tc . ,  prout in libro  
conceptuum .

V eneris die S .S .  Philippi et Jacobi dom inis ca p itu lo , in s a -  1. Maj. 
cristia co n g reg a tis , rediit uuntius capituli m issus ante octiduum in 
negotio  instructionis novi ritus et cerem oniářům  per ducem  F r i -

l i  Ueber diese Tiirkènsteùer der Geistlichkeit s. den Catalogai abballini 
Saganensiiini (in Stenzels Script!.. Bd. 1, S. 166—8), vvo ľolgende Stelle die 
Hauptsache angiebt: „Anno 1534 Serenissimus rex Ungariae, Boliemiae etc. 
Ferdinandus Ueverendissimum in Christo patrem et dominum, dominum Jo- 
hannem Fanri, Wienuensem episcopum, ad monasteria Lusatme et Slesiae 
bona habentia immobilia, cum adjuncto sibi spectabili viro, domino Baltazaru 
Prom pnitz,’ W ratislaviensis ecclesiae canonico et praeposilo, decretorum li- 
centiato, direxit. Cum quibus cnilibet illorum cenobiorum abbati literas mí­
s it, pelens et posfulans in eis certam pecuniariini summam, secundum ex- 
tèudentiain facultatmn uniuscujusquè ad sex annornm tempos sibi accommo- 
dari et im partiri, adjiciens nihilominus minas tales, quia si bujuscemodi ejus 
petitioni annuere nollent, quod tot villas uniuscujusquè infiscare vellet, quot- 
quot tálela pecuniarum texani constituere possenti si vero cum tot pecuni- 
aruni accomodatione se obsequentes exhibèrent, se proscribere vellet, quod 
post futurorum sex annornm decùrsum terminům hujusmodi concéssam pc- 
cuniain esset eis certissime restiturus. “ Fabri verlangte den 2. März 1534 in 
Sagan von dem dortigen Stifte 2000 Ducateli und begnügte sich endlich mit 
1200 Mark. Vergl. I’ol Bd. 3, S. 70.

2) Die Domherren (Dominicos) Pròckendorf und .Johannes Heiickel.
3) S. Buckisch v. I ,  c. 5, m. 0, und Fibiger ТЫ. 2, Cap. 17, S. 106 и. ff.
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1534. d e r i c u m L i g n i c e n s e m , referens lifteras responsorias Suae P a- 
ternitatis, quibus additus erat liber ligatus continens ordinationem 
novám caeremoniarum nuper editarum per Marchionem G e o r g i  urn 
B r a n d e n b u r g . ,  simul et per magistrátům N u e r n  b e r g e n  sem.  
Domini, novitate rei turbati, jusserunt librum ejusmodi asservari 
penes capitulum.

30. Oct. Veneris die 30. mensis Octobris domini parochi districtus 
N i m b t s c h . ,  quorum alteri cognomen est P r i s c i a n u s ,  alteri 
K u p f e r s c h m i d t ,  exhibuerunt dominis capitulo artículos quosdam 
continentes institutionem novarum caeremoniarum per ducem B r i ­
de  ri  cu m,  quae servandae sint deinceps in baptizandis pueris et 
peragenda coena domini etc., similiter exhibuerunt mandatum ejus- 
dem ducis, quo mandat caeremonias hujusmodi servar! in ditione 
sua, cui mandato iidem plebani, uti affirmabant, hactenus obedire 
récusassent, petentes, eis esse consilio per capitulum, quibus modis 
a conatibus principis liberi esse possent. Deinde dominus doctor 
L a m p r i c h t ' )  legit capitulo litteras canonici cujusdam B r e g e n -  
s i s 2),  quem nominare non duxit, qui et suo et aliorum canonicorum 
nominibus petebat consilium inquirendum a capitulo contra institu­
tům hoc principis. Domini capitulum, praebita spe parochis illis 
de resipiscentia principis et immunitate a minis ejusdem, mox dé­
signaient dominum licentiatum P r o m n i t z 3)  ad proficiscendum ad 
dominum episcopum cum domino scholastice alioquin illuc ituro, 
delegando eisdem duobus dominis provinciám referendi ejusmodi 
negotii ad Suam Paternitatem exquirendique Suae Paternitatis 
consilii.

7. Nov. Martis die 7. mensis Novembris domini capitulum multa so lli- 
citndine tractarunt negotium labentis et pereuntis nunc undique re -  
ligionis per impietatem Lutheranam et perfidiam anabaptistarum pas­
sim emergentiura, et cum id temporis nihil aliud occurreret, quo 
magis consultum putarent his m alis, quam u t, perlatis singulis ad 
dominum archipraesulem G n e s n e n s e m ,  rogaretur urgereturque 
Sua Reverendissima Dominatio, ut per oratores suos in hoc ablé­
gatelos summa cum diligentia implorarci praesidium sedis apostolicae 
et regis utriusque, B o h e m i a e  scilicet et P o l o n i a e ,  praesertim

l i  Matthaus Lampricht.
2 1 Ueher die gewaltsame Reformation in ßrieg  und im Briegischen s. 

Buchiseli V. 1, с. 5, m. 10 und Fibiger Thl. 2, Cap. 18, S. 113 u. ff.
3) Balthasar von Promnitz.
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qtiod metu Lutheranorum id m inim e liceret dom ino ep iscopo  aut 1534. 
capitulo, et quo praestantius e sse t hoc dominorum consilium , v o lu e -  
runt differii deliheratiońem  hujusm odi usque ad praesentiam  R ev e­
rendissim i dom ini ep isc o p i, qui ad festa Christi próxim a hic ad -  
futurus sperabatiir, et p laçait, quod propterea scriberetur Suae P a -  
ternitati iuvitareturque, quod ad festa hujusmodi om nino h ic  d i-  
gnaretur adesse.

Lunae die 7. mensis Decembris relatae sunt litterae domini 7. Dec. 
episcopi heri apertae, quibus Sua Paternitas significat dominis ca­
pitulo, quanta pertinacia persistât dux F r i d e r i c u ś  in proposito 
provehendi cacremonias in sua ditione proxime instituías et evulga- 
tas. Domini deliberati commiserunt, rescribi Suae Paternitati, prout 
in libro conceptuum.

A n n o  1 5  3 5. 1535.

Die 5. Martii plebanus quidam ruralis cognomento K ü p p e r -  5. Mart, 
s c h m i d t  significabat dominis, qualiter die Mercurii próxima ipse 
cum aliis parochis districtus N i m b t s c h .  vocatus esset in oppidum 
N і mb t s c h  ibique exhibitus et coram ipsis prodiictus fuisset ca- 
thecismus novus et recens inventus et excogitatus, cujus šeriem et 
summam quatuor sexterniones vix caperent et cujus tarnen ipsi de- 
negatum fuisset exem plar, quod is propediem evulgajadus esse 
opéra calcographi mandatumque esset serio nomine ducis F ri d e­
r i  c i ,  ut ple’banorum quisque aut cathecismum ipsum exacte se r-  
varet aut, relicta ecclesia sua, a ditione principia se alienaret, alio- 
quin gravius quidpiam exspectaturus, petiit propterea plebanus ipso 
consilium capituli. Domini fecerunt illi spem bonám, quod praeter 
minas nihil esset attentaturus dux ipse, praesertim in eos parochos, 
quorum ecclesiae pertinerent personis spiritualibus in obedicnlia 
perseverantibus, sicque animarunt parochum ipsum, ne se abduci aut 
deterreri pateretur ab obedientia.

Veneris die 9. Aprilis dominus licentiatus L a e b e l  aperuit 0. Apr. 
capitulo, diebus proximis conglobati fuissent in districtu G u r e n -  
si  l)  circiter sexingenti anabaptistae2), esseque verisimile, numerum 
hujusmodi incrementum sumpsisse ad mille et ultra etc. Placuit

1) Im Guhrauer Districle.
2) Ueber das Treiben der W iedertäufer in Schlesien, besonders aber in 

Mähren s. Buckisch V. 1, c. 5, m. 11. und (nach ihm) Fibiger Tbl. 2, Cap. 19, 
S. 118 u. ff.
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11335. dòm inis, scrihatur dom ino ep iscopo  rogetim jue, ut rem ipsam nuutio 
celeri del'erat R egine M ajestati, item  et duci C a r o l o ,  capitaneo  
reg io , ut ipse quam primum et ante com itias im pendentes incunctanter  
praem oneat de re ipsa principem  F r i d e r i c u m  et reliquos ordines 
S i l e s i a e ,  ut in facto hujusm odi ad plenum  deliberati sint in c o -  
m itiis praed ictis, ne opus s it ,  illam  ulterius recip ere in d elib erati-  
onem , crescente et augescente  nimirum factione ejusm odi non sine  
periculo ingenti inde formidando.

(i. Sept. Veneris die G. mensis Septembris dominus prior cum fralre 
quodam monasterii S. A d a l b e r t i  hic signilicarunt capitulo, qua- 
liter submoniti essent per civem quendam W r a t i s l .  non postre- 
mttm de conclusione, quae facta esset inter cónsules W r a t i s l . ,  
quod, transactis nundinis proxime imminentibus, fratres monasterii 
praedicti transferendi omnino sint in monasterium S. D o r o t h e a e ,  
quo sic magistratus instituere posset in monasterio per ipsos fra­
tres relinquendo lecturam publicara earum facilitatimi, quae propu­
gnando Lutheranismum cum primis viderentur conducere, petens ob 
id idem dominus prior consilium capitoli exliibensque exemplaria 
l i t t e r a r u m o l i m  episcopi L a u r e n t i i ,  quibus continebatur, locum 
monasterii S. A d a l b e r t i  collatura esse fratribus per eundem do­
minum L a u r  e n t i  um episcopum de consensu episcopi2) etc. Do­
mini capitulum deliberati consuluerunt, ut dominus ipse prior rem 
ipsam primo quoque tempore referat ad dominum episcopum, pol- 
licentes illi dare in hoc litteras intercessorias ad Suam Paternita- 
tem. Commemorarunt insuper quidam ex dominis, relation eiś esse, 
quod magistratus hujus instituti sui, transferendi scilicet fratruin (!), 
consensum regis jam im petrasset, quatenus id beri et consensu 
fratrum: unde domini capitulum multo studio hortabantnr dominum 
priorem , ne ipse cum fratribus suis ullo pacto in hoc consentiat, 
sed motus rei magnitudine conférât se personaliter ad Regiam Ma­
jestatem. Dominus prior, re sic intellecta, annuit votis dominorum 
obtinuitque, sibi concedi litteras intercessorias capituli ad dominum 
F a b r i ,  episcopum V i e n n e n s c m .

10. Oct. Sabatho 16. mensis Octobris dominus V i n c e n t i u s  G ä r t n e r ,  
cancellarius Reverendissimi domini episcopi, nomine Suae Paterni- 
tatis declarabat causai, quibus obstantibus Sua Paternitas hactenus

1) Zwei Urkunden, ausgefertigt Breslau den 1. Mai 1226; s. Kloses 
Breslau Bd. 1, S. 451 und Sten/.els Scrlptt. Bd. 2, S. 171.

2) Offenbar Schreibfehler statt capituli.
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non confiderei reprimere eaeremonias nuper inventas et instituías lum ­
per ducem F r i d e r i c u m .  Domini decreverunt coneorditer, haben­
dum omnino esse oratorem aliquem ex medio eorum apud Regiam 
Majestatem, qui singulári diligentia studerei impetrare, quae vide- 
rentur profutura in rem religionis et ecclesiae, inox domini capi- 
tulum singulariter singuli rogarunt dominum L a u r e n t i  um P r o m ­
il і tz, ut is amore religionis et ecclesiae suscipere vellet eam pro­
vinciám, quam et is volens abiit tractaturus postime per majus otium 
cum dominis de conditionibus, quibus profecturus esset, nunc autem 
placuit dominis, ut inter alia agenda apud dominum Y i n c e n t i u m ,  
cancellarmi!!, per dominos deputatos ingeratur eidem negotium hu- 
jusmodi ad referendum 1) dominum episcopum, num itidein coiisul- 
tum sit Suae Paternitati.

Yeneris die 22. Octobris quidam parochus ruralis coguomine 22. Oct. 
K u p p e r s c h m i d t  significabat dominis, quod dux F r i d e r i c u s  po- 
stularet a parochis recusantibus recipere eaeremonias novas nuper 
a duce ipso instituías, ut exhibeant litteras salvi conductus regii, 
quas alioquin jactassent, quo minus compelli possent ad observati- 
onem caeremoniarum hujusmodi. Domini jusserunt ilium redire post 
duas hebdómadas, interea placuit dominis, quod d. N e c h e r n  et 
P r o m n i t z ,  beri deputati ad dominům episcopum, exquirant con­
silium Suae Paternitatis, num communicandus sit eisdem parochis 
salvus conductus regis F e r d i n a n d i ,  concessus domino episcopo 
et clero suo ante annos aliquot.

Yeneris die 5. Novembris relectae sunt litterae domini ep i- 5. Nov. 
scopi nuper acceptae, quibus Sua Paternitas consentit in oratorem 
mittendo ex medio dominorum in aulam regiam.

A n n o  1 5 3 6 .  153(j.

Y eneris ultima m ensis Martii nobilis J o a n n e s  Z e d l i t z  de 31. Mart. 
W i l c k a u ’)  conquerebatur de parod io  in  W i s s e r o d e 1) ,  qualiter  
is, perfidiâ Lutherauâ ductus, praeter alia execrabilia  revocasset con­
d o n e  publica in ambona omnia, quae autehac docuisset, abolitaque  
miss'a affirmaret exp resse , non e sse  sacramentum eucharislae in pane

1) Wohl Schreibfehler statt Balthasar.
2) Verstellt satt referendum ad.
3) Bei Schweidnitz.
4) Weizenrodau hei Schweidnitz.



1536. et vino altaris ñeque crédendum  e s s e ,  quod D ens, relicto co e lo , 
in panem hune digharetur irrepere, et quamvis R evereiidissim us 
dominus ep iscopus de perfidia et im pudentia parochi satis esse t  
infórm atus, non curaret tarnen Sua Paternitas e fiìcere , ut im p oste- 
rum ille  a parochia exigeretur, rogans ob id dictus Z e d l i t z ,  ut 
domini capitulum  sua opera eniti velin t apud dominum episcopum , 
ut parochianis loci illiu s de parod io  fideli prospiceretur. Dom ini 
capitulum deliberati cautiusque agere  v o len tes obtulerunt s e ,  gra­
tifican  votis illiu s, modo is quaerelam  suam daret in scrip tis, quo 
minus secu s informaretur dominus ep iscopus, quam res haberet etc., 
et annuit dictus Z e d l i t z ,  desiderio dominorum satisfacere.

1?. Apr. V eneris d ie 17 . m enšíš A prilis oblata fuit dom inis snpplicatio
J o a n n i s  Z e d l i t z  d e W i l c k a  ad dominum episcopum  contra P e ­
t r u m  l i n o t t e ,  parochum  in W  i s s e r ò  d e , uti haereticum  et b la s-  
phemum éucharistiae; placidi, miltatur illa  dom ino ep iscop o  ‘) .

22. Dec. V eneris die 2 2 .’ m ensis D ecem bris leetae sunt litterae domini
C o c h l a e i 2) ,  canonici M i s n i e n s i s ,  quibus optabat certior fieri de 
niente dom inorum , quid p iacerei de edendis opera calcographorum  
lib e llis  contra cathech ism um 3)  A m b r o s i i  M o j  e b a n i ,  praetensi 
parochi hic ad S . E l i s a b e t h a m .  D om in i, alias inform ati, hoc  
modo ambiri expensas hujus ed ition is, distulerunt negotium  ad p ra e-  
selitiam  aliörum  dominorum et p lacuit, quod dom inus doctor W e i d ­
n e r  primům exp lore! summam in hoc necessario  requisitam , qua 
cognita, deliberabitur plenius per dom inos.

1537. A n n o  1 5 3 7 .

I. Febr. D om inus doctor W e i d n e r  leg it  die Jovis 1. Februarii capitulo
litteras domini doctoris C o c h l a - e i ,  quibus is veluti per co n jectu - 
ram co llig eb a t, opus fore fortasse floreáis 2 0 . in im peudium  e x -  
cudendarum lucubrationum  contra catechism um  M o j e b a n i .  D o­
mini ceperunt negotium  in deliberationem .

9. Febr. V eneris die 9 . m ensis Februarii domini tandem finaliter deli­
berati consenserun t,’ ut excudantur lib e lli lucubrati per fratrem

1) Der Bischof Jacobus w urde nach dem Tode des den 21. Mai 1536 ver­
storbenen Herzogs Carl von Münsterberg und Gets oberster Hauptmann in 
Schlesien. Vergl. Pol Bd. 3, S. 86.

2) Ueber den berühmten Johannes Cochläus, der 1539 Canónicos der 
Breslauer Cathédrale w urde, w ird dieses Archiv ausführlicher berichten.

3) Ueher Moiban’s Catechismus vergl. Ehrhardt’s Presbyterologie ТЫ. I, 
S. 179 und S. 94, Note 1.
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Ні 11 e b r a n  d u m in S v v e i d n i t z  et dominum doctorem G o c h -  1537. 
l a e u m  contra cateciusmum Mo e b a n i ,  et quod dedicentur ma- 
magistratui W r a t i s l .

Martis 6 . mensis Novembris dominus prior cum fratre quodam 0- Nov. 
ex senioribus monasterii hie S. A d a l b e r t i  exp о Suit, quod,  evo­
cato se cum tribus fratribus ad praetorium, injunctum illis esset 
per magistrátům magua serie , ut oblìrmare et munire curent mo- 
nasterium, ne alioquin per illud patere possit hostibus accessus aut 
irruptio ad civitatem, secundo quod prior ipse consignet magistrá­
tni nomenclaturam fratrum monasterii, auditurus desuper mèntem 
finalem magistratus, tertio quod nullum deinceps laicum recipiat 
hospitio neque fratres etiam ordirìis aliunde advenientes foveat in 
monasterio etc., rogans propterea idem dominus prior, ut domini 
capitulum illi essent consilio, quo modo conatus magistratus possit 
evadere. Domini deliberati consuluerunt, ut dominus prior in- 
cunctanter proficisceretur ad dominum episcopum tanquam praela- 
tum ecclesiasticum, relaturus Suae Paternitati rem, ut habet. Do­
minus prior annuii, modo in hoc suppeterent expensae, affìrmaris, 
non esse sibi in toto monasterio nisi unum fertonem. Domini, 
misericordia moti, fecerunt illi denari per dominum procuratorcm 
distribuendorum extra stubam grossos albos 24. et commiserunt, 
illi dari litteras intercessorias ad dominum episcopum, tandem in­
junctum est domino priori, ut rem gestam nunc in capitulo neuti- 
quam propalet, ne indignatio magistratus inde redeat in ecclesiam, 
similiter indicium est dominis capitulo silentium sub poenis bullae 
C relhensis2)  de unanimi dominorum consensu, ne quisqUam reve- 
let negotium. Insuper constituerunt domini, quod dominus prior, 
impetitus per senatum pro responso, referat se ad suos superiores, 
quibus jurejurando obstringeretur et praeter quorum consilium non 
liceret sibi quicquam responderé, neminem tarnen nominando, nisi 
extrema forsan necessitate urgente nominaret dominum episcopum 
veluti supremum praelatum ecclesiasticum et ordinarium lo c i3).

1) Die Angabe der last unbekannten apologetischen Schriften des eifrigen 
Dominikaners Michael Hillebrant wird in diesem Archive folgen.

2) Hieronymus (archiepiscopus Crete'nsis, ad Poloniae regnum et Silesiae 
et Prussiae cum poteslale legati de latere legatus) erliess (Breslau den 19. Jan. 
1464) einen Brief hierüber (Copie desselben).

3) lieber den Aufenthalt des Königs Ferdinand zu Breslau (vom 29. Mai 
bis 17. Juni 1538), insbesondere über seine Ermahnung an den Breslauer Rath 
s. Buchiseli v. 1, с. 6, m. 2 , Fibiger Tbl. 2, S. 133—5 und Pol Bd, 3, 
S. 95—7. — Das wegen der Verjährung der dreijährigen versessenen (geist­
lichen) Zinsen in Breslau den 15. Juni 1538 erlassene königliche Decret wird



Tempora Balthasaris Promnitz,, episcopi Wratisl. (1539—1562).

540.

. Febr.

A n n o  1 5 4 0 l).

Yeneris die 20. mensis Febnm rii dominus doctor P e t r u s  
P r o c k e n d o  r f  f, canonicus et ofľicialis Wr a t i s l . ,  èxhibuit dominis 
exemplar litterarum regiarum, régis nimirum F e r d i n a n d i ,  quibus

in diesem Archive folgen. — lieber die Einführung der lutherischen Lehre 
in den Fiirstentluimern Oels, Itlünsterherg, Crossen und Sagan (1538 —9) s. 
Buchiseli v. 1, с. (i, ni. 3, und Fihiger Tbl. 2, S. 135—9. — lieber den Tod 
des Bischofs Jacobus (25 Aug. 1539) und die Wahl seines Nachfolgers Baltha­
sar von Promnitz (18. Sept. 1539) s. Buchiseli v. 1, c. 0, in. 4, und Fihiger 
Tbl. 2, S. 139—141; vergl. Bol Bd. 3, S. 100—7. — Letzterer theilt unter 
dem Jahre 1538 (Bd. 3, S. 99—104) eine aus dem Lateinischen ins Deutsche 
übersetzte Declaration des Doctor Ambrosius Moibanus an den Bischof Ja­
cobus mit.

1) In einem Actenfascihel des Neisser Kreisgerichtes befindet sich fol­
gender gleichzeitiger Bericht über die Wahl und den Regierungsantritt des 
Bischofs Balthasar. „ In  nomine domini, Amen. Defuncto Reverendo pâtre, 
domino Jacoho a Saltza, episcopo Vratislavién., felicis memoriae, postridie 
S. Bartholomei, qui erat vigesimus quin tus dies mensis Augusti, ipso diliiculo 
anno domini millesimo quingentésimo trigesimo nono hic Nissae eodemque 
postea die S. Egidii, qui est primus dies mensis Septem bru (quo die ante 
annos decem et novém, hoc est anno millesimo quingentésimo vigésimo epi- 
scopus electus fuerat), in ecclesia parochiali S. Jacohi ibidem sepulto, inox 
deinde postridie S. Làmperti, die scilicet decima octava mensis Septembris, 
Reverendissimus in Christo pater et dominus, dominus Baltasar a Promnitz, 
archidiacónus Vratislaviensis, in episcopum Yratislaviensem per dominos prae- 
latos et canónicos ecelesiae majoris Vratislaviensis canonice per Uberaní ele- 
ctionein est electus. (kiuni vero Sua Reverendissima Dominalio statím ab 
electione nihil sibi ducerei prius faciendum, quam ut primo quoque tempore 
a domino sanctissimo nostro, domino Paulo tertio pontífice Romano, in cu­
ria Romana confirmationem episcopalis suae dignitatis aut saltem breve apo- 
stolicum, in quo Reverendissiinae Paternitati Suae et spiritualis et temporalis 
administratio episcopatus sui commendafètur (quod quidem consilium de Sa­
cratissimi Romaiiorum, Hungaŕornni et Bohemorum regis Ferdinandi et Re­
verendissimi domini Joannis Choroni, episcopi Chutinensis, cum potestate 
legati de latere iiuntii apostolici, volúntate et sententia coepit), impetrarci; 
et qumn simul et confirmationis et Brevis expeditio Roniae diutius differretur,' 
domini praelati et canonici dictae ecelesiae majoris Vratislaviensis, rebus et 
temporibus sic flagitantibus, ne scilicet per diutinam vacationem sedis epi­
scopalis res ecclesiastica aliquid detrimenti caperei, satis maturo praehabito 
consilio, Reverendissiinae Paternitati Suae feria secunda post S. Luciae, hoc 
est die quindécima mensis Decembris anni supra dicti possessionem ecelesiae 
et episcopatus Vratislaviensis cum administratione spiritualinm et temporalium 
rerum (quod ipsi sacrosanctae religioni, ecelesiae Vratislaviensi, loti Silesiae, 
Reverendissiinae Paternitati Suae et ecelesiae Vratislaviensis subditis bonum, 
faustum et felix siti) evacuarunt. In qua re Reverendissima Paternitas Sua sibi 
quoque cavit, ut mandatum et edictum regioni quoad temporalem episcopa- 
tus ndministrationein haberet. Nissam porro Reverendissima Paternitas Sua
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Sua Majestas mandabat commendatori domus corporis Christi hic С>1(). 
W r a t i s l a v . ,  ut singula bona illius cedat magistrátni W r a t i s l .  
velati illi per Suam Majestatem oppignorata, exhibuit insuper lilte- 
ras ejusdem regis sibi inscriptas, ut ipse villain S c h i m m e l w i t z  l)  
eidem domui pertinentem et jam pridem sibi oppignoratam similiter 
cedat praedicto magistrátni, recepta tarnen primům ab eodem ma­
gistratu pecunia inde sibi debita, petens ob id idem dominus 
P r o c k e n d o r f f ,  adjungi sibi duos dominos e medio capituli, qui 
nomine capituli una secum instent apud praetorianos, ut villain ip- 
sam pignoraticiam sibi vellent relinquere juxta litteras inscriptions 
desuper obtentas. Domini juxta ipsius P r o c k e n d o r f f  desiderium 
designarunt dominos W e i d n e r  licet absentem et licentiatum G r e s -  
s e l  optantes, ut dominus doctor C o c h l a e u s  significet eidem do­
mino W e i d n e r  mentem capituli. Deinde placuit dominis, redire 
hue ad stubam die lunae próxima hora 15. ad cogitandum de via 
et modo, quibus averti posset Regia Majestas, ne tale quidquam 
postime faciat.

Veneris die 14. mensis Maji dominus doctor C o c h l a e u s  exhibuit 14. Maji. 
dominis litteras regis F e r d i n a n d i ,  quibus ipse vocabatur ad con- 
ventionem S p i r e n s e m  discutiendis erroribus Lutheranis indictam, 
rogans idem dominus doctor C o c h l a e u s ,  consuli sibi per domi­
nos, num illue esset iturus et quo sic, an domini ipsum habituri 
essent prò praesente. Domini deliberati consuluerunt, ut ad ex- 
cludendum indignationem regis obsequerelur Suae Majestatis man­
dato atque tempestiviùs conferretque se illue, non quidem ut ca- 
nonicus W r a t i s l a v i e n s i s  aut velut nuntius capituli,-sed tanquam 
persona privata, vocata per Regiam Majestatem, habiturus nunc ex 
dominis loco muneris grosses magnos vallis Joachimi 12. e t, eo 
reversp, habituri iterum essent domini rationem fatigae et laborum 
suorum.

Jovis 16. mensis Septembris dominus doctor C o c h l a e u s ,  d e - 1C. Sept. 
närratis expensis gravibus factis a se in profectionem H a g e n a v i -  
e n s e m 2) ,  monuit dominos promissionis ipsorum de agnoscendis

tanquam electas episcopus satis magnifico apparata est ingressa die decima 
nona praefati mensis Decembris, quae postridie ejus diei, hoc est in vigilia 
S. Thomae, homagium a vasallis ecclesiae Nissensis et Ottmochaviensis distric- 
tuum, senatu et comimimtate civitatis Nissae solenniter conceptis, ut sequitur, 
verbis accepit.“ Hier endet leider das Manuscript.

1) Schimmelwitz im Kreisse Neumarkt hei Canth.
2) Ueber das Religionsgespräch in Hagenau im Eisass bei Strassburg s. 

Buckisch v. 1, c. 6, m. 6.
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1540. ejus laboribus et fatigioj postquam  reversas e sse t , petütque prop- 
terea subsidinm  expcns.ärnm praescriptariiiii; plaçait dom inis, nt 
dominus procurator det illi ex  gratia et benevolen ti»  capituli oeto  
gro sso s m agnos argénteos, quos vu lgo  Thaler appellant.

25. Sept. Sabatho 25. m ensis Septeiiibrls venerab ilis dom inus doctor  
J o a n n e s  C o c h l a e u s  exh ibait dom inis capitulo litteras m issiles  
reg is F e r d i n a n d i ,  quibus Sua M ajestas ipsum  vocat ad civitatem  
W o r m i s  alias W o r m a c i u n t  ' )  ad tractatus illic  habendos doctos 
in negotio  r e lig io n is ;  sim iliter latae sunt et a liae litterae e ju s-  
dem reg is domino E l e c t o  perscriptae, quibus Sua M ajestas postu­
laba! eniti per dominum E lectum  apud capitulum , ut dictus dom i­
nus doctor C o c h l a e u s  interea haberetur pro praesente. Dom ini 
ceperunt negotium  in delib erationem , tractandum cum dom ino 
E lecto .

4. Oct. Łim ae 4. m ensis Octobris dominus Y i n c e n t i u s  G a e r t n e r  
nom ine R everendissim i E lec li m ulta operá persuadere coUabatur 
dom inis capitulo, ut contentum  redderent dominům doctorem  C o  c h ­
la  e u  m ratione subsid ii expensarum  peliti per illum  ad p ro fec tio -  
nem  W o n n a  c i  e n s e m ,  quo vocatus erat per regem  F e r d i n a n ­
d ů m  ad disputationem  theologorum  in negotio  re lig io n is , ne v ide­
lice t dictus dom inus C o c h l a e u s  oh non contentatiònem  domi r e -  
m aneret detrectaretquc obsequi vocatiou i regine non sine m agna 
Suae M ajestatis ind ignatione exspeclanda inde per capitulum . D o ­
mini capitulum , praehabitis cum eodem  dom ino C o c h l a e o  tracta- 
tibds super contentatione praed icta , cum is  nu llo  al io modo neque  
m inòris pacisci v e lle t  cum capitulo ratione subsidii praed icti, v e -  
luti coacti et metu indignatlonis R eg ia e  M ajestatis adducti, prom i- 
serunt illi dare e x  nunc ante ejus hinc abitimi gì-ossos m agnos ar­
gén teo s va llis  Joachim! vu lg o  Johannsthaler num ero vigiliti quatuor 
ea le g e , ut dom inus ip se  C o c h l a e u s ,  siv e  citius sive  tardius do­
mům rediret, etiam si ultra hebdóm adas 12. bine abesset, n ih ilo m i-  
nus in 24. his taleronibus e sse  deberet contentas; earn conditìonem  
idem  dom inus doctor C o c h l a e u s  acceptavit annuitque de ea esse  
contentus, eo saltem  addito, quod si damno aliquo afficeretur in 
v ia , quod domino e x  com m iseratione fraterna atque ex  m era gra­
tia tale damnum aliqua saltem  e x  parte sarcire v e llen t. D om inis  
desuper delib eratis, responsum  est dom ino C o c h l a e o  per dom i-

1) Worms.
2) Der erwählte Bischof Balthasar von Promnit/, ist gemeint.
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nura doctorem  P r o c k e n d o r f ť  tunc praesidentera capituli juxta 1540. 
conclusionem  dom inorum , quod v id e licet dom ini sperarent, ipsum  
sanum et inco lu m ea et salvum  iterum rediturum , id quod pre'cibus 
suis domini capitulum  a D eo  interim v e lle n t contendere, sicque sim ul 
cum responso hujusm odi dom ini capitulum  su rgentes ceperunt d is-  
cessum  et consessum  capitularen! ( ! ) ,  dom ino ipso doctore С o c h ­
la  e о interea respondente, quod ex  m era gratia p etiisset, cui nonnulli 
dominorum responspm  praedicti domini praesidentis inter abeundum  
repetierunt, in quo quidem  responso dom inus ip se  doctor C o c l i -  
l a e u s ,  v idens abire dom inos, tandem quievit.

Mercurii die 7. m ensis D ecem bris bora m eridiana, dom inis c a -  ?• Dee. 
pitulo niliil tale suspicantibus, subito et velu t e x  iusid iis em erserunt 
operarii num ero, ut dicebatur, circiter sexaginta , qui in primis h o r-  
tum domini doctoris P r o c k e n d o r f f ,  contiguum  v id e licet decanatus 
S . C r u c i s  arboribus jam nudato, im petu furioso a g gressi arbores 
om nes inibi post domum et 0  d e r  am  versus incidebant, incisionem que  
hujusmodi die M ercurii praescripta et die festo  C onceptionis B. V . 
im m ediate sequente usque ad domum venerabilis domini licentiati 
L e o n a r d i  G r e s s e l ,  canonici, quae in ea parte cis O d e r a m  ul­
tima domus est in num ero constructa, crudeliter continuarunt, nullum  
penitus hortum ibidem  ad fluvium O d e  r a e  situm intactum re lin -  
q u en tes, ulterius etiam  progressu ri, n isi dictus dom inus licentiatus 
G r e s s e l  sa lvo  conductu reg io  furentem  illorum  insaniam  coh ib u is-  
set, cujus quidem  salvi conductus litterae jam  pridem  exstabant apud 
capitu lum , quas tamen publicare non erat con siliu m , n isi n ecess i­
tale aliquando u rgen te , qua jam  com perta , dom ini capitulum  die 
Jovis im m ediate sequente litteras ipsas jusserunt dom ino capitaneo  
insinuare, id quod factum est d ie V eneris im m ediate sequente  
in praetorio per S t a n i s l a u m  K y s l i n c k e ,  advocatum capituli.

A n n o  1 5 4 1 .  1541.

V eneris die penultim a D ecem bris iectae sunt litterae dom ino- 30. Dee. 
rum P y r s e r i i 1)) G e o r g i i  L o g i  et M a t t h a e i  L o g i ,  cujusque  
v id elicet seorsim  e x  P r a g a  praescriptae, quibus significabant, quid 
actum e sse t apud R egiam  M ajestatem  inter dominum episcopum  et 
nuntios m agistrates W r a t i  s l a  v i e n s  i s  A n t o n i ů m  B a n e c k  et

1) Matthias Pirserius.
6



1541. doctorem V i p e r t u  m atque quod Regia Majestas vehementer ama- 
ricata esset contra W r a l i s l a v i è n s e s  propter i n ò i s i o n e m ar-- 
borum in hortis Insulae etc.

1542. A n n o  1 5 4 2 .

5. Jan. Jovis in vigilia Epiphaniae domini 5. Januarii dominus licen- 
tiatus L e o n h  a r d u s  G r e  s s  el  et W i l  he i n o u s  Gr  o s n i  tz  de
R a n e k  w i t z deputati sunt G r o t ко  v i a m ad dominum episeopum
in comitiis illic futurům ad agendum apud Suam Paternitatem ne- 
gotia subscripta, videlicet de praedicatore Ny s s e n s i ,  ut excludatur 
a eivitate, de ducibus O e l s n e n s i b u s  diripientibus clenodia ecclesi- 
arum, de praedicatoribus W r a t i s l .  concitantibu's populum contra 
Insulam et eaeremonias etc., de juventute Lutherana, quae in nocte 
Christi insultavit fratribus ad S. A d a l b e r t ů m  etc., item ad impe- 
trandum, ut dominus episcopus per judicem curiae facial auferri
campanas meliores in C a p s d o r f P )  ad hanc ecclesiam ad praeve-
niendum, ne duces O e l s n e n s e s  rapiant.

11. Febr. Sabatho 11. mensis Februarii dominus archi diaćohus denarra- 
bat domínis capitulo, quod operarii quidam, amotis eť abductis 
de ponte anteriori pluteis attritis, straverint in locum eorundem 
plúteos novos pinxeruntque in reclinatorio pontis arma civitatis 
W r a t i s l  av. in hoc, ut usque ad ea arma pontem ipsum pluteis 
novis sternerent; qui interrogati, cujus jussu id facerent, respondis- 
sent, quod ad mandatum architecti lignarii civitatis. Domini capi- 
tulum judicabant, rem sic gestam neutiquam praetereundam esse 
silentio, sed exstimulandos esse officiarios curiae episcopalis, in 
nomine Reverendissimi domini episcopi exposlulent inprimis cura 
architecte lignario civitatis et deinde, si opus fuerit, cum capita­
neo vel magistratu ad eliciendum, num scitu et jussu ipsorum et 
quo animo id factum sit. Mox supervenit advocatus curiae episco­
palis, afflrmans, interrogasse se architectum lignarium civitatis de 
operariis supradictis et num ipse jussisset sternere per eos pontem 
praedictum, qui piane negasset, se jussisse aut quicquam inde sibi 
constare. Placuit dominis, notentur nomina nebulonum, qui id fe­

l t  lieber seiche Behufs der Befestigung des Domes vorge.nommene De- 
molirung s. Fibiger Thl. 2, S. 147—8 und Fol Bd. 3, S. 118 (14. Oct. 1541) 
und S. 112 (10. Juli 1540).'

2) Knpsdorf bei Trebnitz.



cerunt, ad defereiidura illo s  dom ino ep iscopo , et (¡uod arma c iv ila - 1542. 
tis pieta deleantur in ponte pluteique novi am oveantur instructi et 
stei-jiatur pons ip se  p intéis curiae ep iscopalis. Advocatus ajebat, 
jam  abolita esse  arma praedicta, prom ittens de ponte et p in téis d is-  
ponere, uli praescribitur.

Lunae .2 7 . m ensis Februarii dominus archidiáconos praesidens 27. Feb. 
exp osu it dom inis capitulo, quemadmodum praesentatae essen t domino  
a b b a ti1)  hic in A r e n a  litterae quaedam m issiles sub titulo et no­
mine consiliariorum  regiorum  Camerae Suae M ajestatis praefectorum , 
eidem  dom ino abbati inscriptae, quibus illi insinuaretur, quod R egia  
M ajestas oppignoraverit oppidum Z o b  t e n  sex  m illibus aureorum  
H ungaric. et quod propterea abbas ip se  eisdem  litteris serio  req u i-  
rcretur, ut districtum  illuni atque oppidum  vel vacuet vel summa 
sim ili redim at etc. D om inis anim is consternatis tandem deliberatis, 
plaçait majori ipsorum  parti, suggeretu r dom ino abbati, ut omnium  
primům teiltet ánim os dominorum principům et aliorum  statuum in 
com itiis praesentibus h ic congregatorum , expoiíend o illis  calanuta­
teli! hanc suam rogandoq ue, ut, quemadmodum ipse  de dicto d i-  
strictu et oppido Z o b t e n  juxta a lios incolas S i l e  s ia  e in  om ni­
bus paria sem per fert onera, etiam in usura R egine M ajestatis, d ign a-  
rentur ¡idem principes pro eo  apud R egiam  M ajestatem intercedere  
etc., et quam vis dom ini capitulum  dubitarent, an domini principes 
et status id essen t facturi, consultum  tam en videbatur, hac petitione  
abbatis e lic ere , (a n ) huic negotio  sint affecti, item  et quod in omnem  
eventum  dominus abbas expediat celerem  aliquem  nuntium et ora­
torem  ad R egiam  M ajestatem  ad avertendum  ve l suspendendum  
saltem  animum Suae M ajestatis, antequam res adducatur in effectum ; 
insuper quod interea perferat negotium  ad dominum m etropolitanům  
G n e s  n e  n s e m.

A n n o  1 5 4 6 .  . i '  1540.

Jovis die 13 . m ensis Maji post horám 12 . W r a t i s l .  in curia 13. Maj. 
im periali, praesidente inibi pro tribunali sacratissim o et potentissim o  
principe et dom ino, dom ino F e r d i n a n d o J),  R o m a n o r u m ,  H u n -

1) Dominicus Gotthardt (1539—1547); s. Stenzels Scriptt. Bd. 2, S. 262.
2) Ueber Ferdinand’s dritten Aufenthalt in Breslau (vom 12. April his 

23. Mai 1546) s. Buckisch v. 1, с. 6, m. 20, F ibieer Tlil. 2, S. 167 und Pol 
Bd. 3, S. 131—2.



i. g-avi a e et Bo h e rn ia  e etc. rege etc. in Regia Sua Majestáte et 
civciimstaiitibiis Majestatis Suae et civcumsedentibus consiliariis et 
Reverendissirais, Illustribus, Generosis Magistris, civcumspectis ac 
providis vfris e t dominis, dominis O l o m u c e n s i  et Z a g r a b i e n s i l)  
episcopis, atque W e n c e s l a o ,  duce T e s c h i n e n s i ,  ас F r i d e r i c o  
et G e o r g i o ,  liliis ducis F ľ i d e r i c i  L i g n i c e n s i s ,  t u n ć W r a t i s -  
l a v i a e  aegrotantis, nec non J o a c h i m o ,  J o a n n e  et G e o r g i o ,  
ducibus M o n s t e rb  e r g e n s i b u s (fvatre eorum duce H e n r i c o  in 
O e l s n a  graviter decumbente), J o a n n e ,  W i l h e l m o  K u r t z b a c b ,  
fratribus, liberis dominis in T r a c h e n b e r g  etc., J o a c h i m o  Ma l -  
t z a n ,  libero domino in W a r t t e n b e r g  e tc ., ac etiam pluribus 
baronibus, proceribus et magnatibus atque omnibus statibus et o r- 
dinibus inclyti regni B o h e m i a e  et marchionatus M o r a v i a e  et du- 
catus S i l e s i a e  pluribusque aliis spiritualibus et secülaribus cir- 
cumstantibus, memoratits Reverendissimus dominus episcopus O l o -  
m u c e n s i s  assurgens in baec vel in effectu similia verba praefalus 
est: videlicet quia homagium per Reverendissimum in Christo prin­
cipem et dominum, dominum B a l t h a s a r  e m,  episcopum W ratis- 
laviensem etc., Regiae Majestati praestandum ex certis rationabi- 
libus causis indulgenza Suae Majestatis hactenus dilatum esset; 
quare Sua Majestas, habita nunc opportunitate loci et temporis, 
idem homagium praestari vellet, et cum domini capitulum ecclesiae 
W r a t i s l a v .  antehac dictum homagium circa ingressum Suae Ma­
jestatis hic W r a t i s l  a vi  ae  praestitissent, non opus esset, id denuo 
praestari. Sed venerabiles et eximii viri, domini M a t t h i a s  P i r -  
s e r i u s ,  utriusque juris doctor, archidiaconus, L e o n h a r d u s  G re s -  
s e l ,  in decretis licentiatus, et G e o r g i u s  L o g u s ,  legum doctor, 
canonici W ratislavienses, nomine capituli ejusdem ecclesiae domino 
episcopo capitulařiter erant adjuncti ad curandum juxta Suam R e- 
verendissimam Dominationem apud Regiam Majestatem negotia ec­
clesiae, ideoque Regia Majestas illos accersiri fecit e t, illis prae- 
sentibus, juberet illos assistere tanquam testes, in quorum omnium 
praescriptorum praesentia praedictus Reverendissimus princeps et 
dominus, dominus B a l t h a s a r ,  episcopus W r a t i s l a v i e n s i s ,  ad 
mandatum Regiae Suae Majestatis, flexis ante tribunal genibus et 
tactis sacris pectoris su i3), supradictum homagium ac obedientiae 
et fidelitatis juramentum more praedecessorum suorum, episcopo-

1) Bisrliof von Zagrab oder Agram in Croatien (Ungarn).
2) Fibiger übersetzt: und mit gelegter Hand auf die Brust,
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nun W r a t i s l a v i e n s i u m ,  praestitit de verbo ad verbum, ut se- 
quilur:  Ego B a l t h a s a r ,  episcopus W ratislaviensis, promitto et 
juro, quod vobis, Serenissimo Principi et Domino, Domino F e r ­
d i n a n d o ,  B o h e m i a e  et H u n g a r i a e  R egi, Domino meo g ra- 
tiosissimo, tanquam vero et coronato Regi B o h e m i a e  haeredi- 
busque et successoribus vestris, Bohemiae Regibus, legitime iii- 
trantibus, occasione et ratione ducatus G r o t k a u  et districtus ejus- 
dem duntaxat quemadmodum Ligius Princeps constanter et fide- 
liter de caetero parebo et intendam, tanquam vero feudi Domino 
ejusdem ducatus et districtus, bonum vestrum procurabo et malum 
avertam secundum posse meum, prout praedecessoribus vestris, re­
gibus B o h e m i a e ,  praedecessores mei, episcopi W r a t i s l a v i e n -  
s c s ,  tenebantur et usque modo promiserunt et jurarunt ac facete 
consueverunt, sic me Deus adjuvet et omnes sancii etc.

A n n o  1 5 5  0.

Veneris die 24. mensis Octobris domini fratres a Sancto Mat ­
th і a petierunt consilium a dominìs capitulo, quid illis ulterius fa­
ciendum sit, cum sint oves sine pastore, praefectus enim illorum 
omnino repuerascit. Domini deliberati responderunt, se die lunae 
ad eos deseensuros ad eligendum novum coadjutorem.

A n n o l 5 5  5.

Die 13. mensis Decembris dominus S c h l e u p n e r 1)  dicebat, 
tria e s s e N y s s a e ,  per quae vera religio conservan posset, si re - 
ctius ac modo ordinarentur, scilicet scholam, typographiann) et 
parochiam; in schola3)  vero dicebat nonnullos praeceptores suspe­
ctes esse; typographiam Reverendissimum dominum civitati N y s-  
s e n s i  donasse, ubi timendum, quod aliquando libri baud catho- 
lici imprimantur; in parochia esse sacellanos, qui sacramentum

1) Sebastian Sleupner w ar von 1555 bis 1557 Pfarrer zu Neisse.
2) 1555 Dienstags nach dem Sonntage Lätare (26. März) liess der Bischof 

Balthasar die zur Druckerei gehörigen Litteraturen dem Neisser Bathe aus 
Gnaden zu Förderung der Schule zu St. Jacob daselbst einräumen und über­
antworten. Die Schulherrn (Rathsherrn) hielten das Register über diese 
Litteraturen mit aller Zugehör und die Buchdruckerei w urde „dem  Bischöfe 
zu E hren, gemeiner Schute zu g u t“ durch Johann Creucziger, Buchdrucker 
von Breslau, gehalten. Copiaibuch in der Neisser Rathskanzlei.

3) Das Pfarrgymnasium.

1510.

1550.. 

24. Oct.

1555. 

13. Dec.
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1555. eucharistiaę laicis sub atraque sp ec ie  porrigim t. His auditiś, do­
mini aegre ferebaiit ,.- quod dom inus S с li I e u p u e r tacet, cum sui 
capellani sub utraque populum  com m uniceut; parochus enim  nullo  
modo debet ta cere , sed arcere ta les ac forti ac alacri animo pro 
ecc lesia  pugnare; verus enim  catholicus aut loquatur aut discedat. 
Quod ' )  si enim perm iserit v e l couseuserit, ut sacram entum  eu ch a -  
ristiae sub utraque sp ec ie  N y s s a e  la icis porrigatur, non h ab eb i- 
tur pro canonico et eonlYatre: adm onitus itaque fraterne fuit per 
dominum praesidentem , ne am plias d issim ulet, quod hactenus d iss i-  
m ulavit, debetque m emor e sse  sui juram enti, quod v e lit  resistere  
haeresibus, et ita se  facturum prom isit.

1550. A n n o  1 5 5 6 .

14. Jun. D ie  14 . m ensis Jut i i i2) R everendissim i domini secretarius N i­
c o l a u s  K a u t s c h ,  o iferens litteras cred en tia les, praem issa sa lu -  
tatione, proposuit, a R eg ia  M ajestate R everendissim o scriptum esse , 
ut e x  Ime d io ecesi duodecim  a d o lescen tes octodecim  annorum apti 
studiis À u g u s t a m 3)  m itterentur, deinde recta via R o m a m ,  ubi 
iiistruerentur vere  et p ie sub eruditissim is praeceptoribus; h oc  enim  
videtur valde utile  et necessarium  e sse  ad conservationem  r e lig io -  
m s christianae; petiit ergo  nom ine R everendissim i dom ini, ut de 
talibus adolescentibus vere christianis et catholicis studiisque aptis 
so llic iti e sse  ve lin i, ita enim  resarcirentur damna ecc le sia e .

19. Nov. D ie  19 . m ensis N ovem bris m agister M i l d e  et J o a n n e s
P a t z e l t  salutaverunt dom inos nom ine capitali G l o g o v i e n s i s ,  
deinde proposuerunt, quo pacto bona ecc lesiastica  aggredianlur et 
in profanos usus convertantur contra meutern fim datorum , q u od - 
que senni us F r e y  s ta  d i e n  s i s  obtinuisset fundationem  m ansion a- 
riae ejusdem  opp id i, jam que com m issarii ad hoc deputati essent. 
Ad haec dom ini d iceb ant, se  v e lie  scribere R everendissim o do­
m in o , ut non dem andet, sed  potius inhibeat ejusm odi co n v e rs io -

1) Das Folgende ist in den Cepitelsacten Selbst unter dem 16. Dec. an­
geführt und so eingeleitet: Dominus archidiaconus (Craeneus) putavit, ei 
(sc. Sleupnero) quoque dicendum esse, quod si cons'enserit vel perm iserit, 
irt etc. Zu beachten ist, dass Sleupner erst vor sehr kurzer Zeit die Neisser 
Parochie übernommen hatte.

2) In den Actis seihst ist das Folgende unter dem 14. Juni 1555 ange­
führt.

3) Augsburg.
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nem 1) ;  pi'omisenint praeterea domini ütteras ad S. B o h e m í a e 2)  1556. 
Majestatem et Reverendissimum dominum legatum apostoliciim.

Jovis die 3. meiisis Decembris lectus et approbatus fuit con- 3. Dec. 
ceptus litterai'um ad Reverendissimum dominum legatum aposloli- 
cum ratione mansionariae in F r e y  s t a d ;  saltem addendum est, 
quod dicta mansionaria non solum a piis ducibus, sed etiam aliqua 
ex parte adjectis bonis ecclesiae collegiatae G l o g o v i e n s i s  fún­
dala est, prout in libro conceptuum.

A n n o  1 5 5 7 . 1557.

Nobilis et egregie doctus N i c o l a u s  K a u t s c h ,  R e v e r e n d i s - 20. Jan. 
simi domini episcopi cancellarius, (Rie 20. Januarii) oblatis litteris 
credentialibus et praemissa salufcatione, nomine Reverendissimi do­
mini significavit, quo parto duces et status R i l e s i a e  instent apud 
Regiam Majestatem et summopere petant, revocatum et nihili con- 
tractuin G o l o b r a t e n s e m  3) dictum in suo vigore fore et perma­
nere, quod esset in magnum praejudicium ecclesiae; ideo Reve- 
vendissimus dominus ex pastorali officio jam regi scripsisset, ne 
Sua Majestas talia adm itteret; hocque idem Sua Reverendissima 
Paternitas a capitulo fieri velit, ut similiter Regiam Majestatem de 
tali nihilo et pernicioso contractu informarent, qui nunquam in re­
rum natura in uso fuit. Deinde dicebat, non solum duces aut 
status, sed etiam ofüciales mulla contra jurisdictionem ecclesiasti- 
cam attentare, prouti apparebat ex exhibita copia litterarum ad Re­
giam Majestatem a J o a n n e  O p p e r s d o r f f  scriptarum, quare ipse 
cancellarius haberet in mandatis conficere conceptum ad confutan- 
dum ejusmodi litteras et intenta saecularium, modo domini artí­
culos; quibus nituntur stare et sese tueri, propter meliorem infor- 
mationem sibi praescriberent aut indicarent. Item quod Reveren- 
dissimus dominus cuperet, ut generosus dominus M a l z a n u s  prop­
ter non factam solutionem clero ad judicium statuum citaretur, 
quodque totus scopus quaerelae in ejusmodi citatione insereretur 
et contineretur.

1) Executionem in den Actis capitularibüs selbst.
2) Rom. in den Actis selbst.
3) S. den Kolowratisehen Vertrag (3. Febr. 1504) aus dem Originale abge­

druckt in Stenzeis Bisthumsurkunden S. 303—370 und ebenda andere auf ihn 
bezügliche Urkunden, insbesondere diejenige, durch welche de r Papst Leo X. 
(den 26. Juni 1516) diesen Vertrag aui'hebt (S. 373—6).
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'27%7 Liinae die S. Joaiiais apostoli et evangelistae quoad mansio-
' nariam F r e y s t a d i e n s e m  domini conseiiserunt quoque, ut trans- 

feratur G i o g o  vi  a m pro instituenda carbólica schola, et maxime 
cum etiam consensus Regiae Majestatis adhuc accesserit.

1538. A n n o  1 5 5 8 .

H. Apr. Feria 2. Paschae 11. ineusis Aprilis Reverendissimus dominus
episcopus volebat, ut a dominis gravamina ecclesiae conficerentur 
et conscriberentur, et ante omnia Suam Caesaream Majestatem ad- 
monendam esse sui officii et protectionis quoad spoliationem eccle- 
siarum et labefactatam religionem ; quare summopere necessarium 
esse, recuperare jurisdictionem ecclesiasticam, alioquin census eccle­
siastici moneri et importan non possint aut non potuerint ‘)  ; agen­
dum quoque, ne miserorum sacerdotum testamenta et ultimae vo­
lúntales infringautur, siculi per quosdam nobiles et saeculares ma- 

'g istratus, praecipue in ducatu O p p o l i e n s i  hactenus factum e s t2). 
Tandem concluserunt, Suam Reverendissimam Paternitatem admonen- 
dam sui officii et petere , ut visitationem sua praesentiâ assumerei 
et perquireret, quot et in quibus locis ecclesiastica beneficia in 
abusu sint, quibus catbolici defraudantur. Hanc vero provinciám 
in curia episcopali non sub specie visitationis, sed potius perquisi- 
tionis Sua Reverendissima Paternitas injunxit in ducatu G l o g o v i -  
e n s i  domino decano ( J o a c h i m o  a L i d l a u ) ,  in ducatibus vero 
Ś w i d n i c ,  et J a u r o v i e n s .  dominis archidiácono et cantori ( P a u l o  
Cr  a e n e o  et J o a n n  і Су  r o ), petens, ut omnibus et singulis id 
cordi esset пес neglectui haberent ea, quae ad conservationem re -  
ligionis pertineant.

2. Jun. Die Jovis 2. mensis Junii domini concluserunt, Reverendissi- 
mum dominum rogandum esse, nt hominibüs spiritualibus semper 
spirituales commissarios et non saeculares constituere dignetur, quia

1) Statt non possint aut non potuerint halien die Acta selbst bloss non 
poterint.

2) In den Actis seihst ist die folgende hier nach denselben verbesserte 
Stelle unter dem 12. April angeführt und geht ihr Nachstehendes voraus: Do­
m ini, tractantes de articulis cum Reverendissimo domino agendis, alii vo- 
lebant, ut in negotio religionis et ecclesiasticorum beneficiorum Reveren­
dissimus dominus episcopus primo sua auctoritate u tere tur, alii autem , ut 
conjuncta sua auctoritate simul cum Caesarea id fieret. Tandem conclu­
serunt etc.
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pauperes ministri ecc le sia e  m iris m odis a saecularibus com m issa- l'i5S. 
riis vexarentur.

Lunae die 19. mensis Septembris domini concluseriint, Reve- Rb Sept, 
rendissimum dominum admonendum esse, ut Lutherani et uxorati 
parochi depellantur ex corde episcopatus; quoad alia loca ut Sua 
Reverendissima Paternitas imploret auxilium Caesareae Majestatis; 
ideo quantocyus profectio suscipienda esset propter sublevandam 
religionem.

A n n o  1 5 6  9. 155í).

V eneris d ie 13 . m ensis Januarii domini tractantes de p ro fec tí- 13. Jan. 
one ad sacram synodům  ІР e  t e r  к o v i  um , ex  quo Reverendíssim um
dominum non modo instanter, sed  instantissim e, etiam  cum offen -  
sione potentes, exorare non poterant, ut personaliter prolicisceretur, 
post varios tractatus et diversa vota concluserunt, relinquendum  esse  
arbitrio et jud icio  Suae R everendissim ae P aternitatis, quis vel qui 
ablegandus v e l ablegandi eo sint propter obedienliam  S . sed is  
apostolicae.

Veneris die 20. mensis Januarii dominus archidiaconus2)  fecit 20. Jan. 
relationem , quod jam acceperit a Reverendissimo domino litteras 
credentiales ad Reverendissimum dominum C a m i l l a  m,  nuntium 
apostolicum, itera ad archiepiscopum G n e s n e n s e m ,  similiter et ad 
regem P o l o n i a e ,  quare jam in nomine Domini velit proficisci ad
S. synodům (Piotrckoviam ) commendabatque se prius orationibus 
dominorum, offerens omnem diligentiam et operam suam pro reli­
gione in sacra synodo. Faxit Deus, ut felix cum incremento ec­
clesiae redeat, Amen.

Tandem domini, deplorantes statura ecclesiae, in memoriam re­
vocando mandatimi Caesareum de abbatibus malis oeconomis in mo- 
nasteriis laborantibus, jussèrunt Reverendissimo domino scribere, ut 
a Sacra Caesarea Majestáte petal, ejusmodi mandati executionem 
in suspenso relinqui, donec Sua Reverendissima Paternitas cum

1) Provinzial-Synode der Erzdiöcese Gneseii, zu welcher das Bisthum 
Breslau gehörte. In den Actis capitularibus seihst ist noch zu lesen: 1559 Mar­
iis die 10. Januarii domini unanimiter concluserunt, Reverendissimum domi­
num (sc. episcopum) humillime et instantissime, oportune et importune ro- 
gandum esse, ut personaliter proficiscalur P i o t r c k o v i a m  ad synodům et 
subveniat sua prudencia, eloquencia et authoritate miserae ecclesiae jam 
jam intereunti.

2) Paulus Cräneus.
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155í). 

26. Jan.

27. Jan.

1560. 

12. Oct,

suo clero hac de re prius consultare posset; peteiida quoque via 
executionis aliorum Caesareorura mandatorum, quae jurisdictionera 
ecclesiasticam Suae Reverendissimae Paternitati restituunt.

Secunda die generalis capitali 26. mensis Januarii domini per- 
pendentes, quanto in discrimine et periculo sit status ecclesiae, de­
plorantes iterimi atque iterum eundem, putabant, sui ofiicii esse, 
denuo Reverendissimum dominum admonendum, ut fundamentům so- 
cordiae tollatur et strenua cura religionis assumatur, emendatio- 
que rerum inchoetur in episcopati!, ubi Reverendissimus dominus 
utramque jurisdictionem tarn spiritualem quam temporalem liabeat, 
inde primo depellautur liaeretici e t1 quacunque haeresi infecti paro- 
chi; quo non facto, domini volunt esse excusalí coram Deo et ho- 
minibus, quando Deo ratio reddenda fuerit; jamque cruces hac sep- 
limana de duobus templis dejectae videntur esse anguria, quod et 
culmina ecclesiae aliquando dejicientur, si non fiat emendatio re­
rum. Domini etiam consultabant de beneficiis ecclesiasticis jam 
plurimis collapsis, quibus civitates et nobiles abutuntur.

Veneris 27. mensis Januarii domini, iterum deplorantes statura 
ecclesiae, quandoquidem Reverendissimo domino in partem sollicilu- 
dinis dati sunt, concluserunt, Suam Reverendissimam Paternitatem 
sui ofiicii serio admonendam esse, ut tandem expergiscatur et in- 
cipiat emendationem in episcopati!, prout in libro conceptuum.

A n n o  1 5 6 0 .

Sabatho 12. Octobris domini, tractantes de litteris ab archi- 
duce ' )  ad Reverendissimum datis, in quibus denuo injungitur, ut 
Sua Reverendissima Paternitas et consiliarii Camerae visitent mo- 
nastcria, ut videant, qualem familiam alani quaque diligentia et uti­
litale monasteriis präesint. Domini, volentes considere, ut ejus- 
modi captiosi et perniciosi conatus impediantur, statuerunt, Reve­
rendissimum dominum exorandum esse, ut scribal caesari, quod 
Suae Caesareae Majestati non conveniat, talia facere et ita oppri­
mere ecclesias, sed ut potius a suis ordinariis visitatoribus visitentur, 
utque episcopus, exclusis laicis, ista diligenter curet pro suo officio, 
removendo causas, ne bona ecclesiae ad Lutheranos perveniant.

1) Wahrscheinlich Ferdinand, der Bruder Maximilians.
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Tempora Caspari a Logan, episcopi Wratisl, (1562—1574).

A n n o 1 5 6  2. 1562.

Feria sexta 31. mensis Julii frater V i c t o r i a  Jesuvita veiiit, 31. ,ы. 
insinuáns (lominis, quod Caesarea Majestas cupiat instituere colle­
gium Jesuvittarum W r a t i s l a v i a e ;  omnes itaque domini deputarent 
ex medio sui, qui secum lustrarent de loci opportunitate ad ejus- 
modi collegium conveniente; domini deputarunt ad lustranda loca pro 
collegio Jesuvitarum decanum l)  et arčhidiačónum2)  una cum dicto 
V i c t o r i a  vigore literarum Reverendissimi domini episcopi.

Feria quarta in festo S. Mariae ad nives 5 . Augusti domini 5 . Aug. 
decernebant, scribendum esse episcopo, quod ad instantiam fra- 
tris V i c t o r i a è  lustrassent loca W r a t i s l . ,  ubi nullus locus dicto 
V i c t o r i a e  melius placet quam ecclesia Sanctae D o r o t h e a e ,  
modo restaurentur domus ad eandem ecclesiam pertinentes. Do­
mini etiam gaudent, quod Caesaraea Majestas mentem suam erga 
dominos ita ostendat, nec vident domini locum magis opportunum, 
qui sine invidia occupari possit; sed in frequentiori capitulo deli- 
berabunt ulterius.

Feria sexta postridie Transfigurationis domini 7. Augusti do- 7. Aug. 
minus archidiaconus 5) tulit literas ab episcopo capiente informati- 
onem contra m agistrům 1) S. M a t t h i a e  in causa J e n c k o w i t z 5) 
sculteti propter limites pratorum auferendo foenum, qui se submit- 
tit protectioni haereticorum, puta ducis G e o r g i i G), cui supplicavit, 
prout copia in libro concept, habetur descripta. Domini statuunt, 
ut dominus archidiaconus et L a s s o t a  ad feriara 3. exeant, inspe- 
ctum et inquisitimi diligente^ ut possit episcopus informari; diceba- 
tur etiam, quod dominus C y r u s ,  S c h l e u p p n e r  et L a s s o t a  v i- 
derint, quomodo praefatus magister S. Mathiae movisset limites 
apud P r o h o z  i n 7') in aliiim locum.

1) Joachim von Lidian.
2) Paulus Gräneus.
3) Paulus Cräneus.
4) Thomas Smetana (von 1530 bis 1367); s..Stenzeis Scriplt. Bd 2, S. 324.
5) Wohl Gross-Jenkw itz  hei В ri eg.
6) Georg II. (der Schwarze) von ßrieg (1547—1586).
7) Probotschine hei Breslau, ein Capitelsdorf.
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1562. 
14. Ana

2. Oct.

9. Oct.

18. Dec.

Feria sexta pridie Assumptionis B.Virginis dominus S c l i l e u p p -  
n e r  exposait dominis, quod T h o m a s  S m e t a n a ,  magister S. M a­
th  i a e ,  per judicium O l a v i e n s e ,  Landtgerichte, sculleto in B o - 
g u s l a w i t z ' )  inhibait gramina in propriis ejus pratis. Dominus 
L a s s o t i a n u s  conquerebatur, quod dictus S m e t a n a  ante biduum 
curasset auferri tres curras foeni ex prato sculteti in J  e n с к o w i t z, 
in quo loco antea nihil attentavit. Domini statuunt, scribeudum epi­
scopo, quod iste S m e t a n a  violenter curet foenum auferri de duo- 
bus pratis sculteti in J e n c k o w i t z ,  quae possedit sculletus ultra 
hominum memoriam; et quod dictus S m e t a n a  jam tertium pratum 
occupet ultra limites per se ipsum antea demónstralos; item quod 
contempserit mandata episcopi, minitans, scultetum in J e n c k o w i t z  
interficiendum; item quod vacuum locum inter J e n c k o w i t z  et Me r  t z-  
d o r f f  sibi vendicet; item idem S m e t a n a  arcet J e n c k o w i c e n s .  
jumenta ex piscina ducis B r e g e n s i s  prope J e n c k o w i t z ,  quod 
tarnen dux ipse non facit; ipse S m e t a n a  curat impelli jumenta ex 
piscina etc. Orandus episcopus, ut scribal duci, ne perm ittat, suos 
officiales in fundo capituli quicquam juris exercere.

Feria sexta 2. mensis Octobris dominus decanusJ)  narravit, 
quod in G l o g o v i e n s i  ducatu liant atrocia et enormia; quidam 
enim sartor consecratum salicem sacerdoti eripiens effudit; item 
quod patrueles jungantur matrimonio.

Feria sexta nona mensis Octobris dicebatur, quod abbatissa 
T r e b n i c e n s i s  Schwenckfeldiana, ideoque male tractet virgin es, 
item quod non modo simplices mulieres Lutheranae, verum etiam 
uxores praedicantium Lutheranae ingrediantur monasterium S. C l a r a e  
W r a t i s l . ,  olferentes libelles Lutheranos, corruptelas virginum.

Feria sexta IS. mensis Decembris dominus archidiaconus3) 
fecit relationem , q u o d J a u r a e  omnia immutentur in cantilenis etc. 
M ar t in  u s T i t i u s ,  parochus existens, in lecto aegritudinis voluit 
communicari a M a r t i n o  H e u s  1e r ,  qui non fuit admissus ad ac- 
cipiendam eucharistiam ex ciborio pro communione, nisi de con­
sensu consulis; postea autem quidam G l a s e r ,  praetensus parochus 
J a  u ro  v i en  s., cum contemptu dixit: Nehmet nur dass Geheuer 
gar hin. Ubi dictus T i t i u s  diu expectans, jentatus era t, ut non 
communicaret.

1) Boguslawitz bei Breslau, 1 ’/ ,  M. davon entfernt.
2) Joachim von Lidian, auch l’robst zu Grossglogau.
3) Paulus Cräneus.
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F eria  sexta  2 2 . m ensis D e ceni b r i s domini dixerim t, R ev eren - 1562. 
dissimum dominum episcopum  adm oneiidum , (piod magnum sit p e - 22' I)ec' 
riculum  J a u r o  v i  a e ,  ne forte cogantur hom ines ibi ad natalem  
Christi novám  relig ion em  siv e  sectam  incipere etc. Orahant ergo  
domini aliquam rationem  conservandi istam civitatem , in qua p lu -  
res catholici conservabuntur, quam alias in toto episcopatu. E p i-  
scopus prom isit, se  adirne scripturum , ne quid tale fiat, putavit 
autem , illu e  mittendum e sse  magistrům G e o r g i u m  F a b r u m 1) ,  
qui parochi munus faciat; domini orabant, mittendum aliquos aut 
a liq u em , qui possen t conservare aliquam diu, donee m elius illis  p o s -  
sit provider!; m axim e autem putabant mittendum dominum S c h l e u p -  
n e r ;  est enim  ibi quidam assertus parochus, qui H i r s c h b e r g a e  
propter motum populum  et seditionem  est pu lsus; ad istam  pro-  
fectionem  deputati fuerunt d. C y r u s ,  cantor, P a u l u s  C r a e n e u s ,  
archidiaconus, adjuncto B a r t h o l o m a e o  M e t h e l ,  ca n cellan o  R e­
verendissim i domini ep iscopi.

Feria quarta 2 3 . m ensis D ecem bris dom inus archidiaconus, 23. Dee. 
cantor et F a b e r  supranominati ad profectionem  J a u r o  v i  e n s. ca -  
pitulariter deputati fuerunt; dicebatur autem, quod J a u r o v i e n s e s  
pridie ejus diei vesperi ven ien tes co llocu ti sint ep iscopo . Fuit ergo  
so lus G e o r g i u s  F a b e r  J a u r a m  m issus.

A n n o  1 5 6  3 . 1563.

Feria sexta 8. mensis Januarii decanus nomine episcopi 8. Jan. 
dixit, quod in religione ubique essent angustine, possent autem qui­
dam ex dominis mitti ad parochias saltem per aliquot m enses, ut 
iidem haberentur pro praesentibus; domini considerantes juxta sta­
tuta pios etiam divinos conatus Reverendissimi domini episcopi ju -  
vare sunt parati, quibus ecclesia, religio et statuta dominorum con­
servan possunt, ideoque concedunt, e gremio suo mittendos in unum 
et alterum mensem, nulla tamen certa regula sit praescripta in 
praejudicium dominorum, quia non tenentur hoc facere. Item de­
canus nomine episcopi dixit, quod J a u r o v i e n s e s  noluerunt intro- 
mittere dominum archidiaconum3)  in parochiam J a u r o v i e n s e m ,  sed 
coactus fuit praedicare in monasterio, episcopus ergo próxima nocte

1) Ein bejahrter Canónicas der Cathédrale.
2) Joachim von Lidlau.
3) Paulus Cräneus.



94

1563. m isil J a u r o v i e n s i b u s  celerem  uuiitium , ut, nisi ¡ntrom iserm t 
archidiaconum , v e lil scribere caesari. L iterae etiam  dom ini arch i- 
diaconi legebantur, L a m p e r t u s  U g e r t ,  vicarias et curatus hujus 
e cc le s ia e , fuiť etiam  m issus J a  u r o  v i  am  in subsidium  dom ino ar­
chidiácono.

lo . Jan. Feria sexta  15 . Januarii R everendissim i domini ep iscop i l ite -  
rae sunt le c ta e , de cujus consensu dux G e o r g i u s  B r e g e n s i s  
diem  dicit in causa m agistri S . M a t h i a e  W r a t i s l a v i a e  et sc u l-  
teli in B o g u s l a w i t z ,  erat autem dies dicta in v ig ilia  Purification  
nis В. V . Dom ini ergo  orabant, dici diem  feria secunda post fe ­
stům Purificationis 8 . m ensis Februarii propter capitulum  .g en era le
S. Crucis W ratisl.

27. Jan. F eria  quarta 2 7 . m ensis Januarii R everendissim us dom i.m s e p i-
scopus dedit dom inis literas, quibus Caesar adm onet episcopum , ut, 
non ven ien s ad c o n c i l i u m ' ) ,  se  e x c u se t, praetendens suprem i 
capitaneatus ' )  im pedim entum ; cupiebat autem , ut excusatio  capitali 
accederei. Dom ini consenserunt, scribendum  ita, ut non videantur  
subornati ab ep iscopo  et aflfectati, sed  quasi aliud agentes. P la­
çait ep iscopo  consilium  dominorum. ,

29. Jan. F eria  sexta  2 9 . Januarii dom inus J o a n n e s  C y r u s ,  cantor,
obtulit scriptum ad concilium  T r i d e n t i n u m  confectum  et excusans  
episcopum  non ven ien tem , quod capitaneus suprem us a b esse  non  
posset, et sit etiam  aliis negotiig  ecc le s ia stic is  occupatus; scriben­
dum caesari', in quo statu res consistât, ut ipsa  C aesarea M ajestas 
proponat in concilio , m edium  etiam Caesareae M ajestatis nu llo  modo 
contem nendum  est. D om inus arch id iaconu s3)  inform avit dom inos, 
quod J a u r o v i e n s e s  non recip ient catholicum  parochum , ant si 
recip ien t, non dabunt regesta , sed  facient pacta , putat autem  co n -  
su ltu m , ut R everendissim us dom inus ep iscopus accuset J a u r o v i ­
e n s e s  apud Caesaream  M ajestatem , quod se  turbent in p o ssessio n e  
juris per praedecessorem  suum, episcopum  W r a t i s l a v i e n s e m ,  ob­
ten ía , idque sub gravi m uleta iiijungendum . P ra ep o s itu s‘)  dixit 
exem p li gratia : quod O l o m u t i i  vu lgu s irruit in ecc lesiam , ubi c le ­
rici prae tim ore m ortai, supplicabatur caesari; postea carnifices. per

1) Tridentinum.
2) Der Bischof Caspar von Logan w ar bekanntlich oberster Hauptmann 

in Schlesien.
3) Paulus Cräneus.
4) Almerius Piccolomineus (Fidelis).
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scałas ascendentes decollabant inu ltos; postea parochia fuit tradita IñOü. 
catholico , et nem o reclam avit.

F eria  sexta  12 . m ensis Februarii de mittenclis confratribus ad 12. Febr. 
parocb ias, concédant dom ini, ut eorum  habeatur ratio ex  aequo et 
bono sine praejudicio statutorüin, quae nullo modo laxentur; alias 
om nes v e llen t abesse  et Imberi pro praesentibus. Dom inum  lic e n -  
tiatum F r a n c i s c u m  C o n r a d i  m ittendum in K a n t h ,  adjunota 
N e u d o r f f 1) ;  concedunt. dominum habendum pro praesenti saltem  
usque ad festům  P aschae, idque propter maximam necessitatem  sine  
tamen praejudicio suorum jurium.

Praepösitus nom ine ep iscop i p rop osu it, quod cum nondum sit 
locus certus ad s c h o l a m  t h e o l o g i c a m  n ec  doctores,, cupit ergo, 
ut dominorum quivis habeat apud se  adolescen tes ad sacerdolium  
aptos, qui interim discant ritum ecc le sia e , ep iscopus so lv e t expen­
sas. Dom ini putant, gradatim tractandum hoc  negotium : primo in­
veniendum  locum  opportunum , secundo aedificandum , tertio docto­
res inven ien dos, et tandem invenient auditores. Dom ini interim  
prom iserunt, se  alturos hujusm odi juvenes.

F eria  secunda post Dom inicain Oculi p ra ep o situ s5)  petiit c o n -  15. Man. 
silium  contra corruptos rústicos in О I t a s e l i  i n 3) ,  qui dicunter a be­
stia li quodam parod io  J o a n n e  S c h o n t i c h  convocati fu isse, eidem  
jurasse, quod nunquam aliter quam sub utraque sp ec ie  com m uni- 
care velin t, etiam  per carcerem , per ignem  aut quam eunque p o e -  
nam. Dom ini consulunt, ut dem andet per aliquem  in telligen tem , 
qui de tali negotio  loqui possit, ut se  conform ent catholicis, p ra e-  
sertim  ad festa P aschae: quod si qui non fecerint, erit adirne con­
silium  aut proponatur in synodo. D e ca n u s4)  d ic it, quod parochus 
in F a l c k e n a u 5)  debachetur in ordinem  ecc le sia sticu m ; idem, quod  
rustici in K o e c h e n d o r f f “)  laudaverint suum parochum, sed  inve­
stigando inventura est, quod duxit uxorem , suscep it duos J ib eros  
etc. Parochus in H e i n r i c h s d o r f f 7)  sim iliter laudatili1, parochus 
in G r o t t k a w  abjecit agendam , habet autem alium libellum  ad bap-

1) Neudorf bei Canth.
2) Almerius Piccolómineüs.
3) Dorf Oltaschin bei Breslau, dessen Kirche unter dem Patronate des 

Domprobstes stand.
4) Joachim von Lidlau.
5) Dorf Falkenau bei Grottkau.
(V) Dorf Köchendorf bei Wansen im Ohlauer Kreise.
7) Wahrscheinlich Hennersdorf im Ohlauer, oder auch Hennersdorf im 

Grottkauer Kreise.
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1563. tizandiim sine exorcism is, imo sine sacris liquôribus. Dom ini sta -  
tuerunt, exorandum  episeopum , ut eos ex p e lla t secundum  artículos 
juratos, postea  quaerat a lios, m elius est enim  : nee e sse  tales, quam  
perm itiere, ut seducati»1 populus.

2. Apr. Feria sexta  post Dom inicam  Jud ica , quae fuit secunda Apri­
lis, literae L a m p e r i i  P i s t o r  i i le c ta e , inform antis, quod multa 
J a u r  o v i  i fiant inordinate, quod m agister G e o r g i u s  F a b  r і ,  p a -  
roclius constitu tus, perm ittat et adjuvet canere: S a lv e  rex g lo ­
rine; non: regina, mater m isericord iae; concludit sine habitu c leri­
cali sicut sutor, perm ittit cantilenas L utlieianicas, leg it  ab altari 
ep ísto las et evangelia  germ anice, et quod per hanc quadragesim am  
litaniae non sint habitae.

10. Maji. Feria  secunda 10. m ensis Maji dom ini, ad s e l i o  l a m  t li c o ­
l o  g i  c a  m requirentes locum  opportuiium, prout in literis su is e p i-  
scopu s desiderabat, invenerunt nimirum braxatorium l)  antiquum, ad­
dendo domum J a c o b i  S c  h o  r i s s  et caeteras contiguas, quae domus 
J a c o b i  reluatur. Item de lectoribus: fertili" in I t a l i a  e sse  quidam  
E u  t i  ch  e s ,  v ir sanetae vitae, praeclarus eruditione cum uno fratre, 
pariter docto th e o lo g o : qui duo (u t speratur) plus efficient quam 
multi Jesuvitae . Orabant e r g o , ut dom inus èp iscop u s ¡stani rem 
prosequatur. È p iscop us d ic it, se  a ccep isse  literas ab im peratore, 
ut Jesuvitas rec ip ia t, quod non potuit d en egare; imo spem  facit, 
putat etiam , quod Jesuvitae se  m agis hum ilient ad docendum  n id i-  
menta quam al i i ,  provecti etiam hic non possunt haberi, qui su ffi-  
cienter in rudim entis instructi sint.

11. Maji. F eria  tertia post D om inicam  Cantate, quae fuit 11 . m ensis Maji
in c o n g r e g a t i  o n e  s y n o d a l i 2)  et stuba majori curiae e p isc o -  
palis noviter exstru cta , ubi projecta resp icit portara curiae e p isc o -  
palis totum que atrium. V enerab ile  capitulum ingressum  est prae-  
fatam stubam , ubi èp iscopus sedens in ipsa projecta assidentibus  
dom inis prom isit omnem operam , modo non deseratur, prom isit 
insuper 1 5 0 0  V a llen ses ad s c h o l a m  t h e o l o g i c a m  quotannis 
W r a t i s l a v i a e  aut N i  s s  a e erigendam  de consilio  dominorum, 
addendo ad eam scholam , quantum de beneficiis ecc lesia stic is  po­
ten t recu p era re , N i s s a e  dabit adolescentibus victum  et amictum

1) Wahrscheinlich auf dem Breslauer Dome.
2) Die ausserdem von mir aufgefundenen, über diese bisher sehr wenig 

bekannte Diöcesan-Synode handelnden Nachrichten (resp. Actenstücke) habe 
ich in diesem Archive besonders zusammengestellt.
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et necessaria , donee de professoribus poterit providere simul et 1563. 
aliis opportunis. Dom ini capitulares per prom otorem  sy n od i, do­
minum C y r u m 1) ,  omni c lero  secretò  intimari curarunt, quod d o -  
m inis videatur, ut om nes sim ul gratias agant R everendissim o domino 
ep iscopo pro benevo lo  et prom pte anim o. C ongressi itaque om nes 
per eundem d. C y r u m  hum iliter gratias egerunt R everendissim o  
dom ino ep iscopo  pro paterna signifìcatione suam que operám p ro-  
m iserunt: putabant autem, quod haec d ies, im o tota septim ana non 
su fiìceret ad enumerandum et proponendum  tot chiliades saltem  v e -  
nerabilis capituli gravam inum , ideoque bene m editati com ponunt 
lib e lle s  gravam inum , ro g a n tes, ut Sua R everendissim a Paternitas 
ista justo  tem pore m editate discutiat. Item cum videant se  passim  
traili ad magistratura saecularem , ubi inique tractentur; orabant ergo, 
ut R everendissim us dom inus ep iscopus invocet auxilium  summi pon­
tifiais et Caesareae M ajestatis, quo possit jurisdictionem  suam e x e r -  
cere. Porro dom ini capitulares laudabant intentionem  R everendissim i 
dom ini ep iscopi de schola  Id eo log ica  erig en d a , prout antea p ro -  
m isit, erunt ergo intenti ad inveniendum  ju ven es ad studia aptos, 
quos postea m ittent ad docendum  et reducendum  Christi iid eles, 
orabant, ut dom inus ep iscopus, quanto m agis opus e sse  videat, tanto 
ferventius agat. R everendissim us dominus ep iscopus agnovit, se  hoc  
debere e x  o ffic io ; quod autem ad jurisdictionem  attinet, fecit, quan­
tum potu it, nihilom inus cum videat promptům animum dominorum, 
erit sedulus ad recuperandam  jurisdictionem  suam ; hortabatur in­
super dom inos et postulabat pro jure su o , ut singu li domini h a-  
beant apud se  ju ven es ad studia aptos; fatebatur etiam dom inis 
d icen s: fateor, inter nos hom ines e sse  m anifeste usurarios et c o n -  
cubinarios e tc . ,  quae sunt causa, ut actum er it, n isi em en daveri- 
mus ea : quod si fecerim us, non modo conservabim us, quae h ab e-  
m us, sed  augebim us. Tandem dom inus ep iscop u s, per dominum  
C y r u m  contum aces accusans poenasque com m unicans, concessit, 
ut singu li gravamina sua hie in scriptis relinquentes propter munus 
suum domum redeant. H actenus synodus.

Feria  sexta  die 2 1 . m ensis Maji archidiaconus de defectu m o - 21. Maji. 
vit catholicorum  sacerdotum , item  de haereticis ex  episcopati! p e l-  
lendis, tertio quod archipresbyteri ad synodům  non v en issen t, qui 
fecissen t relationem  siv e  inform assent de defectu relig ion is , qua to

1) Johannes Cyrus, bisher Cantor der Cathédrale und (den  2. Jan. 
1562) erwählter Abt des Breslauer Yincenzstiftes.

7
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1563. quod v illa e  capituli pertinentes ad parochias Lutheranorum debeant 
uniri parochiis ca lh o lic is; quinto quod n ob iles, civitates etc. con­
stituant parochos, item  quod senatus J a u r o v i e n s i s  ingressus sa -  
cristiam ad lustrandum , ut sc iren t, qui essen t censitae ecc le sia è , 
quibus co g n itis , curarunt redim i cen sům , ne su ccessor  parocbus 
habeat eundem  censum .

31. Maj. F eria  secunda post Dom inicam  P entecost, literae ep iscopi l e -  
cta e , quibus dicit diem  dom inis cum duce G e o r g i o  Br  с g e  n s i  
in causa villarum  B o g u s l a w i t z  et J e n c k o w i t z  contra m agistrům  
S . M a t l i i a e .

5. Jun. Sabatho quinta m ensis Junii archidiaconus m onuit, quod in
s y n o d o  debu isset tractari de unione parochiarum, translatione su b -  
ditorum suorum , capituli et catholicorum , ex p e llen d is  haereticis 
tractari et inquirí, ut adirne convocet, praesertim  vicinos, et faciat, 
ep iscopus d ix isse  fertur, se  brevi inducturum J e s u v i t a s  in m onaste-  
rium N y  s s  е л  s e  pro erigendo co lle g io  th e o lo g ic o ;  ut ep iscopus  
caverei mandato publico , ne  libri haeretici in sua ditione inducan- 
tur, ut parochia J a u r o v i e n s i s  restituatur in teg re ; term inus enim  
praesentandi brevi elabetur et lune ep iscopus constituât idoneum  
parochum .

8. Jul. F eria  quinta 8 . m ensis Ju lii dux B r e g e n s i s  dicitur bona
e cc le s ia e  co lleg ia tae  B r e g e n s i s ' )  v e lie  convertere in usum sc h o -  
la e ,  ad quod convocaverat su os h o m agia les , qui laudaban! insti­
tutům ducis. Cum autem hujusm odi bona pertineant ad personas 
ecc lesia stica s, sint etiam  piae fundationes episcoporum , ducum p a -  
riter e l  canonicorum  hujus cathedralis e cc le s ia e ; statuerunt domini, 
m onendum  ep iscopum , ut scribat duci G e o r g i o ,  lutando authori- 
tatem  suam ep iscopalem  et ordinariam , adm oneatque ducem , ne 
quid attentet etc. Cavendum enim , ne paulatim quid incipiat p ra e-  
fatus dux, idque in sp ec iem , ut sub hoc  praetextu hujusm odi bona 
ad se  trahat. V id e  copiam  literarum.

9. Aug. F eria  secunda 9 . m ensis A ugusti m agister S. M a t h i a e  ora -
vit cu sto d em ’ ) ,  ut litigiorum  negotium  J e n c k o w i t z  etc. e x  aequo  
et bono com ponatur, custodi adjunctus fuit d eca n u s3) ,  ad diem. 
M ercurii exeundum .

19. Aug. Feria  quinta 19 . m ensis Augusti J a c o b  R a w  et R e e  h e  n -

1) S. hierüber Buckisch v. 1, c. 9, m. 13, nach ihm Fibiger ТЫ. З, 
S. 12—15. Vergl. Schönwalders Ortsnachrichten von Brieg Thl. 2, S. 235.

2) Martinus Gerstmann.
3) Joachim von Lidlau.
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b e r g ,  a m onialibus N a u m b u r g e n s i b u s l)  ablegati a conventu 1363. 
virginum , intim arunt, quod priorissa patrona ibidem  defuncta sit, 
ubi non habent, ad quem dirigantur, nisi ad episcopum  W r a t i s -  
l a v i e n s e m ,  interim  autem W o l f g a n g  u s  H u l b e c k ,  canonicus 
B u d i s s i e n s i s 2) ,  jactans, se  habere privilegium  a M a r t i n o  T i t i o ,  
quondam parod io  J a u r o v i e n s i ,  ut cum dictis v irginibus disponat, 
dass er s ie  verw alte , idque jussu  R everendi domini J o a n n i s  L a i -  
s e n t r i t i i ,  decani B u d i s s i e n s i s .  Iste H u l b e c k  obsignavit p e -  
cuniam et alia, unde v irg ines v ivere debent; quem  H u l b e c k  dictae 
v irg in es sine consensu dominorum capituli W r  a t i s i  a v . suscipere  
non p o ssen t; petunt ergo  consilium  a dom inis. D e c a n u s3)  in for-  
m avit dom inos, quod m onasterium  S p r o t t a v i e n s e ,  L a u b e n s e  et 
N a u m  b ü r g e n  s e  habeant v isitatorem ; fuit autem visitator quidam  
P u s c h e r ,  qui est defunctus in dom o fabricae, post ilium  fuit 
M a r t  i n u s  T i t i u s  etc. Statuunt autem dom ini, exprobrandum  J o a n n i  
L a i s e n t r i t i o ,  decano B u d i s s i e n s i ,  ut in suo regno im peritet e tc .;  
mittatur a liquis administrátorům qui; paeatis anim is virginum , m o -  
neat eas, ut, sem otis om nibus affectibus, e ligant priorissam . Interim  
tarnen dictus administrator det illis  necessaria usque ad e lectionem  
dictae priorissae. R esponsum  fuit ablegatis, quod propediem  ali­
quis administrátorům sequetur e o s ;  interim  v irgines sint constantes  
nulloque modo avellantur; m issi enim  procurabunt e lectionem  et 
arcebunt M i s n e n s e s ,  si quis eorum  se  introm iserit. A b legati 
orabant, hoc  responsum  in scriptis sibi dari. Dom ini committunt 
hoc administratoribus, qui putabant, pro hac v ice  responsum  o r e -  
tenus factum su fficere , quia sequentur propediem .

F eria  tertia 3 1 . m ensis A ugusti R everendissim us dom inus e p i-  31. Aug. 
scopus fertur N y s s a e  a lere  12 . pueros sub syn erg is Lutherani- 
c i s 5) ;  est etiam  ex igu a  sp es de dictis 12 . pu eris, quod aliquis 
eorum  unquam sit futuras sacerdos. Scholasticus ° ) prom isit, in -  
terea non parsurum sum ptibus et d ilig en tia e , quibus scho lae  hic 
b ene provideatur. D om ini decreverunt, serio admonendum ep isco ­
pum, qui forte per negotia  saecularia obliviscitur, ut aedificet sc h o -  
lam theolog icam , accersat lectores, quorum unum dom inus cusios ' )

1) Naumburg am Queis.
2) Bautzen.
3) Joachim von Lidlau.
4) Der Bischof Caspar w ar zur Krönung nach Ungarn gereist.
5) Lehrer des Neisser Pfarrgymnasiums, vergl. oben 1555 8. Dec. 
(і) Adam Landeck.
Î )  Martinus Gerstmann.

7*
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15(Й. prom ittebat, prout ejusdem  literas ad se  scriptas m onstraverat 
episcopo-, dominus S e b i  e u  p u e r ' )  m oniiit, rogandum  episcopum , 
u t, {jui lue in Sum m o hab itent, cogantur audire co n d o n es  ca lh o -  
lica s; so ien t enim  aliqui so lem niter vehi ad conòiones L uthera- 
nicas, item ut syn erg i Lutheranici pellautur N y s s a .

23. Sept. Feria quinta 2 3 . m ensis Septem bris nuntius quidam ex  P o ­
l o n i a  N y s s a  m ven ien s dixit, quod Н е п  r i c u s ,  dux В ru u s c i i  v i ­
c e  n s i s, ex u ss isse t m onasterium  O l i v a  dictum prope G e  d a n u m 3)  ; 
item  suspendisset fratres et alia multa mala fecisset.

27. Sept.. Feria secunda 2 7 . m ensis Septem bris literae ep iscop i lectae,
quibus m o n et, ut om neš sint armis instrueli bene cum subditis ad 
arcendum h o s le s , qui in linibus S i l e s i a e  v isi dicuntur, si forte 
venient.

28. Sept, D ie  2 8 . m ensis Septem bris fuit decretum  et dem andatum , ut
se  qu ilibet muniat in sua dom o, quo sit paratus ad resistendum  
contra impetum H e n r i c i ,  ducis B r u n s w i c e n s i s ,  qui dicitur hue 
aut G i o g o  v i  a m  iter facturus, quia J o a n n e s ,  marchio C u s t r i -  
n e n s i s ,  dicitur eundem  ducem  B r u n s v i c e n s .  arcere suis finibus.

G. Dec. Feria secunda in festo  S. N icola i 6 . m ensis D ecem bris bora 24 .
aut paulo post D ivus M a x i m i l i a n u s  I I . 3) ,  R o m . ,  H u n g a r i a e ,  
B o h e m i a e  etc. r e x , ven it in Summum W  r a t  і s i  a v . cum m agno  
plausu hom inum , ubi R everendissim us dominus G a s p  a r u  s, e p isc o -  
pus W r a t i s l a v . ,  cum suo c lero  obviam iv it Suae M ajestati cum  
so len n i p ro cessio n e  usque in pedem  pon lis apud ecclesiam  D iv o -  
rum Petri et Pauli, apostolorum ; ibidem  Sua R everendissim a C e l-  
situdo praefatam R egiam  M ajestatem  brevissim a oratione excep it, 
nom ine suo totiusque cleri hujus patriae (erat enim  in ipso cre­
púsculo, praeterea etiam  Sua C elsitudo noverai ingenium  Suae M a- 
jesta tis , a pueritia cum eadem  educata) deprecans, ut Sua M ajestas 
ecc lesiam  et totum clerum  in suam protectionem  a ccip ere , Uteri 
e t  m aiiu tenere, priv ileg ia  quoque eorundem , prout an tecessores  
feceran t, gra liose  -confirm are dignetur. Quae omnia Sua M ajestas 
per ü d a l r i c u m  Z a s i u m  ‘)  prom isit clem enter et sic  in proces­
sion e  Sua M ajestas sub v e lo  equitavit usque ad portam templi S. 
Joannis W r a t i s l . ,  ibi ingrediendo, collocabatur Sua M ajestas in

1) Sleupner w ar damals Domprediger (concionator).
2) Danzig.
3) lieber diesen Einzug des Königs Maximilian II. in Breslau vergl. Bu- 

ckisch v. 1 ,  c. 9, m. 11, Fibiger ТЫ. 3, S. 15—8 und Pol Bd. 4, S. 29 u. f f .

4) Vice-Kanzler des Königs.
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se lla  aureo panno inducta. Tim e R everendissim us episcopus super 
Sua M ajestate leg it  co llectas et bened iction es sólitas, subsequenter  
inceptum  est T e Deurn in organo et choro tandem que, data b e n e -  
d ic tio n e , digressum  est. in  p rocession e  autem ifcant fratres in 
A r e n a  cura quibusdam У i n c e n t i a n i s ,  post eos vicarii S . C r u c i s  
et S.  J o a n n i s ,  quos sequebantur canonici atque praelati-, induti 
decenti habilu atque pluvialibus au reis , partim et h o loser ic is, tan­
dem autem R everendissim us ep iscopus, stipatus R everendis dom inis 
abbatibus in fu la tis, a dextris L u b e n s i ,  a sinistris H e n r i c h o ­
v i  e n  s i ;  eos praecedebant abbas S. V i n c e n t i i  W r a t i s l a v .  et 
G r i s s e r i s .  etc.

A n n o 1 5  6  4 .

V eneris die 15. Scptem bris lectae literae domini ep iscop i cum lo. Sept, 
cxem p lo  literarum  caesaris M a x i  mi  l i  a n  і de indulto et concession e  
ca lic is , in quo mandatur publicatio et observatio. Tenor autem  
literarum ") tal is est,

C a s p a r ,  D ei gratia episcopus W r a t i s l a v . ,  suprem us per 
utramque S i l e s i  a m  capitaneus, venerabilibus, exim iis v iris, dom i­
nis N ., capitulo ecc le sia e  nostrae cathedralis W r a t i s l . ,  fratribus 
in Christo nobis sincere d ilectis, aeternam  salutem  fraternamque 
in D om ino charitatem. V enerab iles, exim ii, in Christo fratres sin­
cere nobis d ilecli. E x  adjuncto Sanctissim i domini nostri, domini 
P і і papae IV . literarum sim ul et Sacratissim ae Rom anae Caesareae  
M ajestatis, domini M a x  ¡ m i l  і a n i im peratoris, mandati exem p lo  et 
instructione latins Fraternitates Y estrae in te llig en t, qua ratione ad 
diligentem  petitionem  et instantiam  quondam D . F e r d i n a n d i ,
R o m .  im peratoris, piac m em oriae, atraque sp ec ies  sacram enti a i-  
taris la icis et om nibus populis in regn is et ditionibus Suae Ma­
jesta tis  hoc desiderantibus conceditur. Ea in re cura Sanctitatis

1) Den 8. Dee. 1563 leisteten unter ändern der Bischof und die beiden 
Breslauer Domstil'te zu St, Johannes und zum h. Kreuz sowie die Achte (zu 
beubus, St. Vincetiz, auf dem Sande und zu Camenz) dem Könige Maximi­
lian II. die Erbhuldigung (Pol Bd. 4, S. 32).— Was die Breslauer lutheri­
schen Prediger von Max. II. bei der erlangten Audienz (den 27. Dec. 1563) vor­
getragen, und welchen ausserordentlich günstig gedeuteten Bescheid derselbe 
ihnen ertheilt, s. Buchiseli v. 1, c. 9, m. 12, Fibiger Thl. 3, S. 18—22 und 
Pol Bd. 4, S. 33—6. Buchiseli (v. 1, c. 9, m. 12 und c. 19, m. 11), be­
schuldigt den Kaiser Maximilian II., als halte derselbe die Lutheraner zu sehr 
begünstigt; Fibiger dagegen (Thl. 3, S. 23 und 62) entschuldigt denselben.

2) Vergl. Fibiger Thl. 3, S. 36—7.
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1564. Suae et C aesareae M ajestatis voluntati et mandatis nos obtem perare 
necessum  sit, Fraternitatibus V estris hoc insinuandum et sig n iiica n -  
dum duxim us, clem enter desiderantes, Fraternitates V estrae e ju s-  
inodi concessionem  Sanctissim i domini nostri et instructionem  c a e -  
saream in om nibus su is clausu lis, punctis et articulis v ig o re  a d -  
junctorum  decenti et justo ordine (sicu t Fraternitatum  Yestrarum  id 
iìdei et industriae com m ittim us) quam primum publicari, d iligenter  
et inviolab iliter  observari cu ren t, ne  quid n eg lig en tia e  nostrae in 
hac parte imputari p o ssit, facturi ea in re Sanctissim i nostri do­
mini et C aesareae M ajestatis voluntatem , mandatum et desiderium  
nostrum , quas in Dom ino b ene va lere  optamus. N y s s a e  11 . S e p -  
tem bris anno 1 5 6 4 .

Sequitur copia rescripti caesarei ‘)  b is inclusa.
30. Oct. D ie  lunae penultim a m ensis Octobris m agister S y l v e s t j e r  

H a u g k ,  parochus N y s s e n s i s ,  hujus e cc le s ia e  canonicus, prae-  
m issa paterna salutatione a R everendissim o domino ep iscopo  et o b -  
latis credentialibus, offert literas caèsareas, M a x i m i l i a n i  nimirum, 
ad dominum episcopum  scr ip tas, quibus Suae Paternitati in terd ic i-  
tur, ne J o a c h i m u m  S p e c h t 2) ,  A uguslanae confession i addictum, 
ex  parochia in B r o s t a u 3) ,  ab igere praesum at. Idem  obtulit p ra e-  
sentationem  senatus J a u r o v i e n s i s  ad parochiam  ejusdem  oppidi 
in personam  cujusdam ’ K u r tz  e r i ,  apostatae uxorati, rogans consi­
lium  dominorum, quod dom inus ep iscopus Suae M ajestati rescribere  
debeat; desiderare dicit dom inus ep isco p u s, ut aliquis e x  grem io  
dominorum interim  J a u r o v i e n s i  parochiae praefìciatur, ut aposta­
tae K u r t z  e r o  ejus invadendae aditus intercludatur. D om in i, pro 
paterna salutatione gratias agentes et se  v icissim  Suae Paternitati 
recom m endantes, negotium  hoc in hebdom adale capitulum  remittunt, 
quo a b so lu to , R everendissim am  C elsitudinem  Suam v e l per literas 
v e l per suos ab lég a lo s de sua sententia informabunt.

3. Nov. D ie  Y eneris 3 . m ensis N ovem bris actum de literis Caesareae  
M ajestatis in n egotio  P i c i  e tp ra esen ta tio n e  J a u r o v i e n s i u m ,  variis

1) Dieses kaiserliche Schreiben (d. d. Wien den 24. August 1564) folgt 
in diesem Archiv unten bei den über,diesen Gegenstand zusamniengestellten 
Nachrichten.

2) lieber Joachim Specht (Picus) hat C. D. Klopsch (Director des evan­
gelischen Gymnasiums zu Grossglogau) in dem Programme 1834 eine Ab­
handlung: De vita M. Joachim! Spechtii, primi sacrorum evangelicorum apud 
Glogovienses antistitis, (S. 1—14) veröffentlicht. Ueber die damaligen Vor­
gänge zu Grossglogau und Jauer w erden die von mir gesammelten Nach­
richten in diesem Archive folgen.

3) Dorf Brostau bei Grossglogau.
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sententiis hiac inde adductis. D om inus decam is ' )  d ic it, caesarem  1364. 
m ale esse  informatum, suadet, m elius informandum ep iscopoqu e ju ­
ramenta praestita exprobranda e t ,  ut J a u r o v i e n s e m  parochiam  
fatalem  alteri conférât, admonendum : dom inus p r a e p o s i t u s vero  
ad dominum episcopum  legatos, qui eum sui officii adm oneant, m it- 
tendos esse  c en se t;  tandem  conclusum , ut ep iscopo  per literas ca -  
pituli sententia significetur.

D ie  lunae 13 . m ensis N ovem bris retulit dom inus c u s t o s 3)  cum 13. Nov. 
G ro  d e l i o ,  dominum episcopum  pro conservandis civitatibus G l o -  
g o v i e n s i  et J a u r o v i e u s i  e sse  paratům, personaliter proficisci ad 
im peratorem , ne luporum faucibus exponantur.

D ie  M ercurii 15 . N ovem bris: laudanda promptitudo domini e p i-  15. Nov. 
scopi juvandae r e lig io n is , duos e m edio confratres adjungent ad 
profectionem  V i e n n e n s e m .

D ie  V eneris 17 . N ovem bris relig iosu s pater d. A u g u s t i n u s  17. Nov. 
G e i s l e r ,  prior ordinis praedicatorum  m onasterii W r a t i s l . , per 
supplicationem  dom inis insinuât, G l o g o y i a e  M a j o r i s  senatum  
v e lie  P i  c u m , concionatorem  liaereticum , in ecclesiam  D om inicano- 
rum -intrudere, rogans dom inos pro consilio . M ittetur supplicatio ad 
dominum episcopum  et rogabitur, ut ista fieri non permittat.

A n n o  1 5 6 5 .  1365.

D ie  lunae 19 . Januarii: com municato consilio  cum dom ino e p i-  li). Jan. 
scopo , dominus c u s to s 4)  et S c h l e u  p n e  r ad caesarem  p rolìc iscan- 
tur ad juvandam  relig ion em  eatholicam , quae G l о g o  v i  a e in teri- 
tum minitatur.

D ie  V en eris  22 . Junii lec ta e  literae domini ep iscop i cum in -  22. Jtm. 
clu sis dom ini arch iep iscop i P r ä g e n s  i s ,  in quibus d. F r a  g e n s  i s  
a d. W r a t i s l .  p e tiit , ut per suos capitulares W r a t i s l a v i e n s e s  
de v ita , m oribus, oeconom ia T h o m a e  S c h m e t a n a e ,  m agistri 
hospita lis S . M a t h i a e ,  fieret inquisitio. Scriberidum dom ino ep iscopo  
de injuriis per eundem  magistrům subditis capituli illatis. in q u isito -  
res sp éc ia les constituât, quibus form ám , secundum  quam inquirere  
debeant, praescribat. V ide 1. concept.

1) Joachim von Lidian.
2) Almerins Piccoiomineus.
3) Martinas Gerstmann.
4) Martinas Gerstmann.
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1568.

2. Jan.

5. Jan.

13. Febr.

27. Febr.

2. Jan.

A n n o  1 5 6  8.

V eneris die 2 . Januarii actum de suspensa pictura in ecc lesia  
referente  anatomiam M a r t i n i  L u  t h e  r i ,  quod illud  W r a t i  s l a ­
v i  e n s e s  graviter tu lissen t; ubi conclu sum , agendum  cum dom ino 
ep iscopo, quo ipse  W r a t i s l .  eo  deducat, ne et apud eosdem  p ictu -  
rae in ignom iniam  cleri pu b lice  propoiiantur et libri fam osi contra 
c len ím  distribuantur, et ne talia deincep s fiant apud utrosque.

Lunae die 5 . Januarii: agatur cura R everendissim o domino per 
a b lé g a lo s , ut scribal W r a t i s l .  de libris fam osis et p ic tu ris , quae 
publice propoim ntur et venduntur in civitate in ignom iniam  cath o-  
licoru m , ut ista , quae ocu los aliorum  perstringunt, am oveant, eo  
quod et nos in ignom iniam  Lutheranorum nih il proponi perm ittim us, 
et sit bona pax et vicin itas apud utrosque.

D ie  13 . Februarii relatum  fuit dom inis, W o l f g a n g ů m  P e r -  
f e r t ,  parochum  C a n t h e n s e m ,  publice C a n t i l i ,  applaudeutibus 
senatoribus et h a eretic is , cum m agno scandalo aliorum  sacerdotum  
et catholicorum  hominum duxisse uxorem  et fratrem ipsius futura 
dom inica idem facturum. C onclusum , am bos citandos et ponendos 
in carcerem  atque banc rem  quam primům, quae in ocu lis ecc le sia e  
facta, significandam  ep iscopo et Paternitatem  Suam  graviter ex h o r -  
tandam, ne talia im pune fieri pateretur.

V eneris d ie 2 7 . Februarii dom inus d e c a n u s r e t u l i t  dom inis,
Suam  Paternitatem  gravissim e ferre hoc facinus per parochum  
C a n t h e n s e m  adm issum  et augere Suae Paternitati dolorem , quem  
alias satis magnum e x  podagra hab eret, et quod Sua Paternitas 
ipsum  beneficiis quam primum privare v e lit  et inde e j ic e r e , c o n -  
su lere  tarnen Suam Paternitatem , ut agatur cum eo , si, relieta  uxore, 
ad ecc lesiam  redire v e lle t.

Martis die 2 . Junii tractatum m agna delib eration e , quom odo  
r e lig io  catholica in bis partibus restitui queat; ubi variae sententiae  
fuerunt: a lii translatione J e s u v i t a r u m ,  alii a liis m odis rem  geri
p o sse  putabant. Verum  cum de n eg lig en tia  et avaritia ep iscop i
diceretur, quod solum m odo pecuniis cum ulandis intentus esset, re­
lig ionem  non curaret, imo eandem  prorsus in lo c is  catholicis in ter-  
ire pateretur, h a er iticos , om nibus lo c is  pu lsos et ab archiduce

1) Eustachius von Knobelsdorf.
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F e r d i n a n d o ,  duce В a v a r i a  e ,  ep iscopo  O l o m u  c e n s i  et nunc 
per Jesuvitas in synodo ipsorum  e je c to s , to leraret, sacerdotes pu­
b lice  uxores d u cere, etiam N y s s a e  in ocu lis Suae Paternitatis et 
in corde episcopatus perm itteret, prout multa exem pla in medium  
ducta fuerunt, neque iis sacrum chrisma adferri et eo uti m anda- 
ret; inp ossib ile  e s se t , relig ionem  catholicam , praesertilo sub tali 
ep iscop o  increm entum  sum ere p o sse ; adeo len iter isla  omnia fert 
et ad ea dissim ulât, ut etiam  a liq u i, qui uxores duxerim t, gloriati 
sin t, se  fec isse  consilio  superioris; si itaque haeretici v idèrent, in 
episcopatu e sse  om nes ca th o lico s, forte et ii facilius redirent ad 
unitatem fidei; cum autem videant, suos aequales foveri et prom o-  
veri, nuptias ab iis publice N y s s a e  celebrari, m agis in suo errore  
conlirm antur; denique cura ep iscopus non tueatur suam authorita- 
tem , tanquam suprem us capitaneus pueros in sua fam ilia tantum  
nutriat, consiliar iis , quibus negotia patriae com m ittere et per quos 
hom ines advenientes et pro Justitia clam antes audire et expedire  
p o ssit, careat, v ile sc it et contem nitur sua authoritas. Ideoque co n -  
clusum , scribendum  dom ino ep isco p o : cum venerab ile capitulum ad 
determ inationem  consensus in testam entům  ‘)  condendum  dandi per­
v e n isse ! , rev id isse  acta, quid in sim ili casu propositum  et factum  
e s s e t ,4 in ven isse  autem sem per zelim i piorum fratrum , qui sem per  
potius re lig io n is  quam sui curam habere m alu issent, ideoque sem ­
per capitulo de re lig io n e  propugnanda et conservanda proposuisse  
et, nisi ab ep iscop o  iis satisfactum  esse t, non co n sen sisse ; cum vero  
iis nunquam, siculi nunc, opus fuerit, rogare capitulum , ut Sua ľ a -  
ternitas prius officia pastoralia e x ercere t, scandalo am overet, reli­
g ion i, exp u lsis haereticis, succurreret et deinde consensum  peteret, 
allegatis om nibus exem p lis in medium productis. V ide libro concept.

Martis die 6 . Julii actum de negotio  relig ion is collabentis, et 
quod dom inus R everendissim us s e m i n a r i o  c l e r i  m ale prospiciat. 
Unde conclusim i, scribendum  cum elfectu , ut Sua Paternitas realiter  
pecuniam  illam  in teg re , quam ad seminarium dare teuetur, apud 
capitulum deponat, eo  quod certa ratio v ivendi ibi constituí non 
possit, n isi etiam constet de certa summa pecuniae, ut tandem forma 
c o lle g ii  fieri queat.

1) Was das Testament des Bischofs Caspar anbehmgt, habe ich in einem 
handschriftlichen Documenten - Verzeichnisse folgende Angaben gefunden:
1) Literae reversales Caspari episcopi post datam facultatem testandi 1570;
2) Testamentům episcopi Caspari 1572; 3) Inventarium derelictarum rerum 
episcopi Casparis Logi et transactio capituli cum ejusdem heredihus et con- 
sanguineis 1574.

1508.

(i. Jul.
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1369. A n іьо 1 5  6 9.

29. Jul. V eneris die 29 . Julii dom inus doctor S c h l e u p n e r  fecit r e -  
lationem , quid N y s s a e  e g e r it , quöm odo in districtu G r o t  k o  v i ­
e n s !  vagentur haeretici, qui sed itiones liinc inde in  p leb e  excitare  
cogiten t et se  jactitent pro sacerdotibus, quorum unus etiam nuper 
parochum in K o  e c h  e n  d o r  f f  copulavi!.

31. Aug. M ercurii die 3 1 . m ensis A ugusti, deplorata m agna cuín la m en -  
tatione ruina relig io n is  catholicae in bac patria nostra, conclusim i: 
rogandum dominum Revérendissim üm , ut, offerèutè se  nunc pu lch er-  
ri.ma occasion e, convenientibus praesertim  tantis m onarchis et p ro -  
ceribus ac primatibus P o l o n i a e  catholicae re lig io n is , illis  d e fe -  
ctus relig io n is  proponat et consilium  atque auxilium  ipsorum im­
plore!.

2. Dec. V eneris 2 . D ecem bris: cum ad dom inos relatum s it ,  quod in c i-
vitate N y s s e n s i  spargantur lib e lli fam osi contra clerum  a quibusdam  
haereticis ibidem  conscript! et ista res ad seditiqnem  sp ed a re  v id e -  
atur, roganda Sua Paternitas, ut in tem pore m alis principiis occu r-  
rat nec relig ion em  in corde episcopatus et su is ocu lis interire p a -  
tiatur. V ide lib. concept.

1570. A n n o  1 5 7 0 .

19. Jan. V eneris 19 . Januarii: ad petitionem  parochi N y s s e n s i s  scr i-
bendum dom ino R everend issim o, ne c iv es N ý s s e n s e s  contra in -  
sťitutionem ecc le sia e  alibi matrimonium contrahere et in despectum  
re lig ion is catholicae nuptias celebrare permittat.

20. Oct. V eneris 2 0 . O ctobris lectae literae domini R everendissim i una
cum inclusis electorum  et principům nec non ablegatorum  quorundam  
statuum Im perii S p i r a e  existentium  in com itiis, quibus apud domi­
num Reverendissim um  intercedunt pro G l o g o v i e n s i b u s ,  ut Sua 
Celsitudo ipsis ecclesiam  aliquam , in qua S p e c  l i t i  u s  virus suum  
Calviuianum dissem inet et blasphém as v o ces contra Deum  evom at, 
concedere d ignetur; petentis hac in parte consilium  dominorum. 
Ubi decretum : respondendum  domino ep iscopo , ut inform et de his 
rebus et sectario G l o g o v i e n s i u m  Suam Caesaream  M ajestatem , 
quod ipsi im plorent opem  externorum  principům , cum sint uniti 
regno et coroim e B o h e m i a e ,  et rem se  lo n g e  secus habere, quam 
illi ip sos e lectores, principes ac status inform averiiit, ñeque S p ě c h -
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t i  u m talem esse , qualem  praediearent, et Suam Faternitatem  liabere 1570. 
ibi virum doctum, parocbum, licentiatum  theologům  et m inistros 
su ffic ien tes, quod si pluribus opus e s s e t ,  se  nu llis sam ptibus 
parsurum , et m onasteriis etiam  de m onachis et id on eis personis  
provisurum.

Mariis die 1 4 . N ovem bris' dom in i, considerantes causas ín t e r - 14. Nov. 
itus relig ion is in hac patria, décernant, rogandum  Reverendissim um , 
si quidem  huic m alo nullo alio rem edio quam legitim a v isita lione  
succurri queat, ut Visitationen! pro salute ecc le sia e  dom ino archidiá­
cono injungat, item  ut secundum  tenorem  statutorum consiliarios e 
m edio capitali et capellanum  apud se  habeat su isque sum ptibus 
alai, ordinandos d iligen tius ac secundum  cánones per dominum arch i-  
diaconum exam inan curet nec dim issorias ind ign is et non probatis 
conferai.

V eneris die 1 . D ecem bris domini accesserunt aulam e p isc o p a - 1- Dee. 
lem  et exceperunt dominum R everendissim um  m ore solito  cap itu - 
lariter com m endantes eidem  ecc lesiam ; quo facto, dom inus R e v e -  
ren dissim us, se  gaud ere, quod etiam om nes sanos et sa lvos in v e -  
nisset, et se  literas dominorum ad se  scriptas eccep isse , dixit atque  
ad singu la  ordine respondit: primo p iacere sibi, Visitationen! in hac 
d io ecesi a domino archidiácono fier i, d ix it, et lic e t  archidiaconus 
su is sum ptibus visitare teneatur, tarnen se  ipsi quoque sumptus 
superadditurum, ut, si quae em endari aut reparari possent, c o rr ig e -  
rentur, se  ipsi auxilio  futurum. Quod ipse  vero hactenus non  
plus, quam quivis sperasse!, effecerit in propaganda re lig io n e , scire  
dom inos, quo in statu res re lig ion is invenerit, neque se  statini p o -  
tu isse  parochos conjúgalos et in fectos e j icere , cum non habuerit, 
quos substitueret. Quantum ad con silia r io s, se  certe hactenus in 
m agnis causis nihil sine consilio  et scitu capituli e g isse , ne mini­
mum quidem , quod sibi m erito objici possit, verum tam en, si a l i-  
qui vo len t e sse  N y s s a e  e  m edio cap itu li, se  ip sos hon este  h a b i-  
turum. Quantum ad ordinandos, p o sse  archidiaconum  venire N y s -  
s a m  eos exam inare, lice t ip se  alioquin earn curam parod io  ibidem  
com m iserit; item  se  m ultos N y s s a e  rep u lisse , W r a t i s l a v i â  ad 
se  m issos. Capellanum  se  im llum  hactenus invenire potu isse a p -  
tum , verum  se nunc habere M a t h a e u m  A p p e l b a u m  N y s s e n ­
s e  m, de quo omnia bona speraret.

1) Johannes Petzelt, auch Canonicus der Cathédrale.
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1570.
7. Dec.

Jovis die 7 . D ecem bris dom inus S y l v e s t e r  H a u  g  к, parodias  
N y s s e i i s i s ,  m agna deploratione proposait dom inis multa exem pla  
contra S .S .  cánones hactenus N y s s a e  adm issa: qualiter aiiqui non 
com m unicando, a copula m atrimoniali prohibit], h ic W r a t i s l a v i a e  
nuptias celehraverint in contem ptum  r'eligionis et ecc le sia e  et tarnen 
perm issu Suae Paternitatis N y s s a e  rursus hab itent, a iiq u i, sacra- 
mentum eucharistae in ecc lesia  N y s s e n s i ' J  a sepultura prohibiti, 
authoritate propria m agistratus sepulti fuerint et hon este  ad se p u l-  
turam deduct!, et dominum episcopum  sciendo et videndo talia ni­
hil fec isse . Nunc vero alium  casum accid isse, v id e licet uxorem  s e -  
cretarii dom ini R everendissim i graviter decum bentem  a se  per suum 
capellanum  adm onitam , ut reconcilietur ecc le sia e  et com m unicaret, 
alias se  earn in casu, si m oreretur, sepultura prohibituruin ; verum  
earn com nm nionem  sp rev isse  et ita esse  mortuam et jam  cum ca aliter, 
quam dum aliis factum sit, procedere non posse , attento, quod publice  
pro c o n d o n e  se  ea de re declaraverit, quod om ites, qui, spreto sacra­
m ento eucharistae, decederent, sepultura fidelium  arcere v e lle t:  id e o -  
que se  cap e lla n is , ne sepulturae in tersin t, interd ixisse a c , ne eam  
sepelir i paterentur, m andasse; si tamen eam motu proprio sepeliren t, 
ut potestarentur, parochum  non consentire, in ju n x isse ; credere au­
tem, earn jam  h on este  e sse  sepultam . Quapropter, cum talia exem ­
pla fere quotid ie expectanda sint et multa mala sint inde eventura, 
rogare se  dom inos pro con silio , quid sibi sit faciendum , ac ut do­
mini sibi adesse  ve lin t apud dominum ep iscop u m , ut Sua P atern i- 
tas tandem se  d ec la ret, an haereticis sit cedendum  et cura illis  
consentiendum , an vero persistendum  in veritate catholica. Quod 
si factum non fu er it, se  ibi diutius m anere non posse . Ubi con­
clusim i: cum res ista sit piena periculi et in tali causa tim enda sit 
aliquando seditio  et tumultus, deputati ad dominum episcopum  do­
minus archidiaconus et cantor, ut agant cum dom ino R everendissim o  
nom ine venerab ilis eapituli, quo aliquid certi hac in re a Sua R e­
verendissim a Paternitate coflstituatur, ut p arod ias scire possit, quid 
deinceps facere debeat, ae ut mandatimi tale nom ine Suae R e v e -  
rendissim ae Paternitatis publice proponatur, quo om nibus iutimetur, 
u t, qui N y s s a e  in ecc lesia  non com m unicaverint, quod tales aut 
m igrent ex  civiťate aut quod post mortem sepultura Christi lidelium  
arcebuntur, ne illi iguorantiam  praetendere valeant a liq ualem , et

1) Hier fehlt etwas.
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tales contem ptores authontate ep iscopi com pescantur aut in viam 
reducantur; de casu uxoris secretarii quod domini relinquant jtid i-  
cio et arbitrio Suae R everendissim ae Paternitatis, an sit sepelienda  
aut sepulta v ig o re  canonum effodienda; et animandus dominus p a-  
rochus in suo proposito.

Sabatlio 9 . D ecem bris venerabiles dom ini M a r t i n  us  R o e r i c h  t, 
custos, et M a r t i n u s  R i n t s c h ,  canonicus c cc le s ia e  co lleg ia la e  G l o -  
g o v i e n s i s ,  ablegati venerabilis capituli dictae ecc le sia e , p ro p o su e-  
runt dom inis lam entabili v o c e , qualiter non solum  la ic i ab imitate 
(idei ibidem  G 1 о g o  v i  a e  delìcerent, sed etiam capellanus, dominus 
T h o m a s 1) ,  qui hactenus strenuam , d iligentem  parodio  ibidem  in 
defendenda re lig io n e  catholica navasset operam , sua conventícula  
cum haereticis et S p  e c h  t i o  habeat et deficere co g ite t et publica  
fama spargatur, ipsum  brevi uxorem  ducturum; et lice t ipsi talia pri­
vatim et fam iliariter et publice etiam in capitulo objecta sint, lamen  
ipsum  isla  constanter n e g a sse ; nihilom inus tarnen, cum illi dies a 
p a r o d io , quo se  de hac publica fama pro concione purgaret et 
om nem  suspicionem  a se  to lleret, assignata fuisset, facere n o lu isse ;  
unde facile  apparet, ipsum non sincere agere, sed aliquid m ali co­
gitare et ad eam rem conficiendam  et sce lu s aliquod patrandum  
occasionem  quaerere. Quapropter cum res sit piena periculi et 
m axim a ruina e cc le s ia e  inde em in eat, si ip se  tale aliquid attenta- 
verit, cum que ista res moram non ferat, rogare dom inos, ut se  c o n -  
silio  hac in parte juvare dignarentur. Dom ini, habita deliberatione, 
deputarunt ad dominum episcopum  dominum praepositum  et dominum 
S l e u p n e r u m ,  ut ipsi, declarata n ecessita te  et periculo , apud Suam  
Paternitatem  instent, quo dominus T h o m a s  quamprimum coram Sua 
Paternitate, causam dicturus, citetur; quod si com parere noluerit, m an- 
det com m issario, ut in carceres conjiciatur et vinctus ad se  mittatur. 
D om inus archidiaconus cum domino S c h l e u p n e r o ,  in causa parochi 
N y s s e n s i s  ad dominum episcopum  deputati, fecerunt relalionem , 
quod dominus ep iscopus decrevisset, om nes illo s  talium rerum a u -  
thores et Lutheranism o infectos atque im butos ad se  vocare e o s -  
que serio  hortari, ut ad unitatem fidei et relig ion em  catholicam  
red irent; quod si facere n o llen t, se  ipsos ferre non p o s se , qua­
propter se  ipsis injuncturum acriter et sub p oena , ut quaererent 
sibi a lios dom inos, sub quibus ipsis quidvis facere licere t; vi au­

la 70.

!). Dee.

1) Thomas Gottwalt; s. Klopsch a. a. 0.
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12. Jan.

1572. 

21. Febr.

1 1 0

tem  attentare, nil p o s se , eo  quod sibi id a C aesaerea M ajestate sit 
interdictum .

V eneris d ie 15 . D ecem bris lectae literae domini parochi N i s -  
s e n s i s 1) )  quibus transm isit exem plar literarum  domini episcopi 
mandantis sacellan is N y  s s e n s i b u s, ut uxorem  secretarii, a domino  
parod io  a sepultura ob spretam  com m unionem  prohibitam , honeste  
conducant, in quibus etiam déclarai dom inis novum casum cujus-  
dam S a l o m o n i s  B e i c h e r ,  h a eretic i, authoritate senatus contra 
inhibitionem  suam se p u lti, petentis consilium  dom inorum , quid tan­
dem in talibus casibus sibi sit faciendum . D o m in i, v identes, ista 
om nia v erg i in m anifestam  ruinara ecc le sia e  et relig ion is , praelmbito 
co n silio , deputaverunt ad dominum episcopum  hic praesentem  do­
minum praepositum  et m agistrům  L u b  i t s  c h  ad causam Suae P a -  
ternitati declarandam  et hortandam Suam Paternitatem  ad faciendum  
officium  pastoris boni et e p isc o p i, et inhibeat senatui N y s  s e n s i ,  
ad exonerandam  conscientiam  dominorum coram Sua Paternitate.

A  n n о 1 5  7 1 .

V eneris die 12 . Januarii lectae  literae ven. capituli G i o g o  v i  a e  
M a j  o r i s ,  quibus afflictioiiem  suam notam  et testatam facit et de 
contracto illeg itim e  et praetenso matrimonio T h o m a e  c a p e l l a n i  
ibidem  cum quadam famula, m agno com itatu et applausu h a eretico -  
rum celebrato , informât. Conclusum , ut dom inus archidiaconus p ro -  
ficiscatur N y s s a m ,  ad informandum dominum episcopum  et a n i-  
mandum , ut viriliter in hac causa agat et capellanum  T h o  m am , 
apostatara et perjurum , com prehendi et adduci curet ad terrorem  
aliis, qui sim ilia  tentare dicuntur.

A n n o  1 5 7 2 .

Jovis die 2 1 . F ebruarii: articuli ex  m endaci, turpi et illata 
J o a c h i m  і C u r a e i 3)  S ilesitica  historia ex cerp ti, cum in iis non 
solum  statura ecclesiasticum  vehem enter oppugnet, sed  etiam  c la s -  
sicum  ad seditionem  et tumultum m ovendum  canere videatur, m it-

1) Silvester Haugk.
2) Des Curüus w ird in diesem Archiv ein Artikel über Daniel Rapold

(den gleichzeitigen katholischen Darsteller der vaterländischen Geschichte) 
gedenken.
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tantur ad Illustrissim um  dominum cardinalem  С о m m  e n  d o n u m ,  1572. 
oratorem Suae M ajestatis ad Serenissim um  regem  P o lo n ia e; do­
minum episcopum  et dominum G e r s t m a n n u m  ' )  rogando, ut ipsi 
autlioritate sua et consilio  efficere studeant, ut liber iste  diffam a- 
torius e m edio tollatur.

Sabatho prima Martii: com mendandus domino R everendissim o 1. Mart 
m agister H i l p r a n d u s  2) ,  professor sem inarii, et petendum  a Sua 
Paternitate, quandoquidem  m agnus defectus sit ubique hominum ca -  
tliolicorum  et ip se  in studiis hum anioribus et juris multum p ro fe -  
cer it, ita ,u t, absoluto cursu studiorum , ecc lesia e  multum usui e sse  
possit, ut Sua Paternitas eum sua liberalitate prosequi dignetur, non  
dubitando, quin ipse  illud  benefícium  abunde sit su is officiis r e -  
com pensaturus.

Jovis die 13 . Martii conclusum , scribendum  ad Patrem  L a u - 13. Mart 
r e n t  і u m  M a j  u m ,  provincialem  S oc . J e su , V i e n n a m  et ro g a n -  
dum, ut dom inis b inos p rofessores, qui ve l dim issionem  e S ocietate  
im petrassent v e l alias in humanioribus et ph ilosophicis essen t ver­
sa ti, qui juventutem  in sem inario bonis artibus et m oribus im bue- 
rent, m ittere dignaretur.

Jovis 2 7 . M artii, cum saepius in civitate W r a t i s l .  exponan - 27. Mart, 
tur ven a les libri difîamatorii et im agines contra clerum  et e c c le s i-  
asticam  dignitatem , quibus imperitum vu lgu s ad seditionem  et odium  
adversus clerum  com m ovetur3j ,  conclusum  fu it, u t , si im posterum  
ta le quid in civitate vendi contigerit, illud  sumptibus capitali com -  
paretur, ut domino R everendissim o et caesari etiam , si opus sit, 
ostendi queat.

Jovis die 2 4 . A prilis: agendum  cum sy n d ic o 1)  cap itu li, ut 24. Apr. 
históriám  S i l e s i a e  inchoatam  continuet, prom ittendo, si a liq u i-  
bus ex  capitulo in d ig n en t, quod ipsi a dominis ad históriám  ab -  
solvendam  suppeditabitur.

V eneris die 31 . m ensis O ctobris: cum aliqui clericorum  hic 31. Oct. 
apud venerab ile capitulum  conquererentur, quod in ditione N i s s e n  s i  
plurim os uxoratos et de re lig io n e  su sp ectes sacerdotes R ev eren -  
dissim us sciât et liberi quorundam pastorům ad haereditatem  ab 
eodem  admittantur, statuerunt, serio ilium  m onendum , ut revocet 
in m em oriam , se  e s se  ep iscopum , et ut ecclesiam  defendere conetur.

1) Martinus Gerstmann, der spiitere Bischof.
2) Michael H iltprand, später Canonicus der Cathédrale.
3) Vergl. oben 1568 2. und 5. Jan.
4) Daniel Rapold.
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1573.

23. Jan.

16. Febr.

A n n o  1 5  7 3 .

Januarü die 23 . con clu sion , scribendum  esse  R everendissim o, 
cimi bine inde in m onasteriis maxima liant scandalà per relig io so s, 
ut sev ere  abbates et priores m oneat, quo regularum  ordinem d ili-  
genter o b serven t, numerum convenientem  fratrum propter insidias 
cam erae habeant, qui secundum  regulám  eandem  vivant, non tam 
impure et b a eretice , quemadmodum exem pla passim  sunt obvia in 
m onasterio S. V i n c e n t i i  et С a m e n  i c e  ns  і ‘ ) ,  in quo ante e le c t i-  
onem  proxim e factam extra sacrificium m issae fratres sub utraque 
sp ec ie  com m unicasse, etiam electum  ipsum , domini in tellexerunt.

Cum etiam ad dominorum perven isset notitiam , m agistrům 2)  
S a  n c t i  M a t h i a e  m ale praesse suo o ffic io , quod nimirum ea pe­
cun ia , quam in usum pauperum convertere d eb eret, ce leb ret sp len ­
didissim a co n v iv ía , catenas aureas em at easque g e s te t , ju s patro- 
natus etiam in N o v o  F o r o 3) ,  com mendatoriam  in L i g n i t z tem ­
pore aliquando ferente vendere v e lit;  domini voluerunt, ea literis 
e sse  signilìcanda domino R everen d issim o , ut ea de re a rcb iep isco -  
pum F r a g e  n s e m  certiorem  reddat atque m agistrům  S. M a t h i a e  
per literas adm oneat, quo pecuniam  om nem  in usus pauperum, 
ut d ecet, convertat, aureas catenas ad evitandum scandalum  d e -  
ponat atque in omnibus ordini se  conformera exhibeat.

Lunae 16 . F eb ru arii, cum domini ex  parod io  C a n t b e n s i  in -  
te llex is sen t, senatum  ibidem  sine consensu et contra prohibitionem  
p arodii maxima v io len tia  quendam  haereticum  sep e liv isse , statuerunt, 
severius ad dominum episcopum  scribendum  e s s e ,  nos saepius q u i-  
dem catholicae relig io n is  interitum eidem  per literas significasse^  
tarnen nihil iisdem  efficere p otu isse; unde rogandus, ut prò suo 
officio curet, quo sepultus quamprimum tanquam eo lo co  indignus 
effodiatur, coem iterium  profanatum recon cilietu r, consul et alii s e -  
natores cum factionis istius authoribus loco  m oveantur et ad v e n -  
ditionem  bonorum  suorum com pellantur; tandem adjungatur, ut ca -  
pituli con siliis  plus confidai atque obtem peret quam fa lsis h a ere-  
ticorum  quorundam quotidianis susurrationibus.

1) In Kamenz starb der Abt Simon II. den 5. Decbr. 1572; ihm folgte 
Anton von W allenburg (Geschichte von Kamenz von Greg. Frömrich S. 113—4).

2) Magister bei St. Matthias w ar Bartholomäus Mandel (1567—1582); s. 
Stenzeis Scriptt. Bd. 2, S. 327—332.

3) Neumarkt.
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V eneris die 16. C eleb ris, cum domini dehinc inde d iligenter 1573. 

et m agno an imo™ m dolore consideraren! collapsam  relig ion em  in 
liac provincia et v id èren t, eaiidem  restaurali non p o s se , nisi viri 
d o d i io sem inaras alantur, quorum opera alumni aìiquid prolicere  
p o ssin t, existim arunt, m agistrům  U r b a n ů m ' )  allicieiidum  esse , ut 
professorem  in sem inario agat proposito salario centum  thalerorum  
ex  proventibus capituli; m agistro vero G r e g o r i o  G l a d i s s e r o  
decreti lloreni R h en en ses sexaguita.

A n n o  1 5  7  4 . 1574.

H oc anno quarta Junii obiit hic W r a t i s l a v i a e  in curia e p i-  4. Jun. 
scopali G a s p a r u s  L o g u s ,  ep iscopus W r a t i s l . * ) .

D ie  12 . Junii com paruit H e n r i c u s  L o g u s 3) ,  capitaneus 12. Jun. 
G a n t h e n s i s ,  cum G r e g o r i o  B e r n e l l i ,  propon en s, senatom  
W r a t i s l .  per ab légalos S c h e l m a n n u m  et J e n c k o w i t z  petiisse , 
ut funus e p isco p i, quod suprem us hujus provinciae capitaneus fu e -  
r it, cum civibus et scholis su is deducere p o ssin t, ad quod hoc  
responsi se  ded isse retu lit, quod venerab ile  capitolim i perm itiere  
nol¡t, ut scho lae  ipsorum  catbolicae deductioni adjungantur, ipsi 
deinde abìegati exem p lu m  allegaverunt episcopi T u r z o n i s ,  qui 
ita deduclus fuerat per c iv ita tem , et senatum  quidem contentum  
e s s e ,  ut dom ini canonici funus com itentur, saltem  quod timeant, 
ne fìat a liquis tumultus, se  vero non facere p osse , si scholae ipso­
rum exclndantur. Unde cum domini v idèrent, senatum  W r a t i s l .  
funus ep iscop a le  im pedire et suas p rocessiones ingerere v e lie , nullo 
m odo scholas ipsorum ądmittendas statueront, sed in despectum  
W r a t i s l .  Reverendissim um  catholic is caerem oniis ad S. M auri-

1) E r ist wahrscheinlich der gelehrte Magister Urhamis Evonius (Friiteiius), 
Rector des Neisser Pfarrgymnasiums, der den (i. Вес. 1573 starb und dessen 
einst in der Neisser Plarrkirche befindliche Grahschrift lautete:

Prussia me genuit, Roma erudii, atque Cönimbra,
Praepropero vitam funere Nissa rapit.

Hispano, Italico, Latió Graecrique peritiis 
Sermone hic, mílius fuñera senno ľiigat.

(Verschiedene Actenstücke).
2) Von dem Tode und dem Leichenbegängnisse des Bischofs Caspar 

handeln insbesondere Fibiger (der Tbl. 3. S. 07—9 meist nach diesem Extrac­
tas berichtet), Pol (Bd. 4, S. 73) und Fuchss (Series praepositorum Nissensium 
in Stenzeis Scriptt. Bd. 2, S. 409). Der 1581 verstorbene Neisser Canonicus 
Matthäus Scholtis hat in einem Neisser Altaristen-Regeste bem erkt: „Anno 1574 
4. Junii obiit Wratislaviae Reverendissimus dominus Caspar a Logan, episcopus 
W rat., et 15. Junii Nissam ad sepulturam advertus ost.“

3( Bruder des Bischofs Caspar.
8
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1374. tium usque deducendiim . Iiiterea dominus H e n r i c u s  L o g u s  ìn -
tervenit et pi'oposuit, leg a to s W r a t i s l .  eo  se  reso lv isse , quod do­
mini praelati et canonici cum caerem oniis su is eo u sq u e, quo j u -  
risdiotio se  ecc lesiastica  extendit, funus deducere possint, se  vero, 
cum venerab ile capitulum scholas eorum  excludat, absque ulla pro­
cession e  saltern aliquot equis a porta Sancii V incentii funus ep i­
scopi per civitatem  deducturos. V enerab ile  itaque capitulum , ha­
bita matura delib eratione, conditiones propositas recip ere noluit, 
sed  priori decreto standum e sse  dedu xit, ut nimirum funus R eve­
rendissim i per publicam  viam m ore catholico  ad D. Mauritium us­
que deducatur, eo quod W r a t i s l .  tumultui» facile  prohibere et 
buie m alo praevenire p ossin t, si saltem  vellen t.

1. Jun. Lunae die 14 . Junii comparuerunt M a t h a e u s  et H e n r i c u s  
L o g u s  cum C h r i s t o p h o r o  B e t s c h i o ,  prop on en tes, senatum  
W r a t i s l .  nu llo  modo perm itiere v e l ie ,  ut cum caerem oniis per 
civitatem  funus deducant, atque rogarunt, ut domini saltem  ad por­
tám S. V incentii funus deducere v e lin i;  unde cum domini capitu­
lum vidèrent» senatum  W r a t i s l .  funus ep iscop a le  om nino im pe­
dire v e l ie ,  decreverunt, R everendissim um  h ic  retinendum  esse  ad 
ulteriore!» S. C aesareae M ajestatis reso lu tion em , locato interea fu­
nere in sa ce llo  ad hoc idoneo.

E odem  die 14. Junii cum R everendissim us defunctus in sacel­
li»» domini K n o b e l s d o r f f i i  L)  sub turri depositus e sse t  ad u l-  
teriorem  S . Caesareae M ajestatis resolutionem , M a t h a e u s  L o g u s ,  
ducatuum S w i d n i c e n s .  et  J a u r o v i e n s .  cap itaneus, F a b i a n u s  
S c h ö n a i c h e ,  H e n r i c u s  L o g u s ,  S i g i s m u n d u s  Z e d l i t z ,  
C h r i s t o p h o r u s  В e t h s c h i u s ,  C a s p a r u s  P a n e w i t z  in M e c h -  
w i t z  et G e o r g i u s  B e r n e t h ,  juris ». baccal., rogarunt dom inos, 
ut W r a t i s l .  aliquam  rationem  habere v e lin i et ne sepulturam  in 
totius fam iliae ignom iniam  différant, sed  ad portám D ivi V incentii 
cum p ro cessio n e , quemadmodum senatus W r a t i s l .  petierat, funus 
ep iscop i deducant, ne  haeredes et tota fam ilia hinc inde et per  
totum Romanům im perium  m ale audiant, ac si funus h ic arresta-  
tum fuisset. U nde domini se  declararunt, funus non e sse  arresta- 
tum , sed  omnia bono animo ad tuendum honorem  defuncti p r in ci-  
pis et in eum fm em , ut ultim a R everendissim i domini voluntas  
suum sortiatur eventum , facta fu isse , admonuerunt itaque domini 
capitulum  L o g i a n o s  et a lio s supradictos, ut controversiae ve l potius

1) Eustachius von Knobelsdorf, Canonicus der Cathédrale.
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verborum et rerum , quae causa sepulturae et eductionis funeris 1574. 
per civitatem  capitulo cum senatu in tercesseru nt, v e lin i e sse  m e­
m ores. D om inos enim injuriara, funeri ilľatam a senatu (q u o d  
nimirum deductionem  funeris per civitatem  p ro h ib u erin t), ad S. 
Caesaream  Majestatem delaturos. D einde cum dom ini vidèrent, 
L o g i a n o s  sum m opere u rgere , ut funus secundum ultimara v o iiiu -  
tatem defuncti principis N y s  s a m  avehatur, statuerunt, R ev eren -  
dissimura defurictum bora decim a octava in curiam episcopalem  cum 
sch o lis cathedrali et co lleg ia ta e  S . Crucis e cc le s iis  ( ! )  deducendum  
e s s e ,  ita tarnen ut bona fide promittant L o g i  a n  і et sub poena  
am issionis haereditatis, quod non v e lin i adm itiere caerem onias Y /r a -  
t i s l .  adversariorum , quemadmodum M a t h a e u s  L o g u s  data dextera  
R everendissim o dom ino archidiácono tunc praesidenti prom isit.

Sede  v a c a n t e .

D ie  3 1 . A u gusti: ut haeretici eo m agis alliciantur ad c a t h o - 3 1 . Aug. 
licam  fìdem , fiat mandatum publicum  ad subditos episcopatus, ne 
alicui sepultura permittatur in lo co  catholico, nisi sacram entis c a -  
th o lice  usus fuerit.

Anno 1 5 7 4  den 1. Septem bris vor e inem  [Ehrwürdigen C a- l .  Sept. 
pitul gestanden seyu  die Ehrbare L a u r e n t i u s  W o l f f ,  W i l h e l m  
H e l l m a n n ,  A l e x a n d e r  B a l d e r w e c k  und M a r t i n u s  W o l f f ,  
a lle  M itbürger zum C a n t h ,  haben mit Mund und Hand angelobt  
und z u g e sa g e t, dass sie  hinfüro die Kirche zu S c h o s s n i t z 1)  
gäntzlichen m eiden und sich  an die katholische zum C a n t h  hal­
ten w o lle n , auch daselbst neben ändern C atholischen des B iss -  
thumbs Unterthanen die Sacram ente nach Ordnung der christlichen  
K irchen undt Tridentini Concilii em pfangen , und sonsten  in allem  
catholisch  zu verh a lten , b ey  allen  ihren fahrenden und unfahren- 
den Gütern und auf nechst künftige Ostern dass ihre zu verkauf- 
fen , einem  jed en  b ey  der P oen  funftzig schw ere Margdt.

1) Dorf Schosnitz bei Canth.

8*



1575. 

10. 'Nov.

1576. 

26. Jan.

13. Apr.

116

Tempora Martini Gerstmann, episcopi Wratisl. (1574—1585).

A n n o  1 5 7 5 .

Anno 1 5 7 5  die 10. N ovem bris R everendus dom inus doctor  
A n d r e a s  J e r i n u s  proposait dom inis, si venerabili capitulo pia­
cerei et auditores habere p osset, se  singu lis septim anis unam le c t i-  
onem  theologicam  gratis habiturum atque ilium  laborem  suum et 
operám D. O. M. et patronis ecc le sia e  consecraturum . H uic r e -  
sponsum  e s t , venerab ile  capitulum  libenter am plecti animum suum  
erga relig ion em  catholicam  promptům et illi m agnas deferre g r a -  
tias, et con cesseru n t, ut in tem plo D. Retri ad pontem  le g a t ' ) .

A n n o  1 5 7  6.

D ie  2 6 . Januarii: de altaribus ex  tem pio B. M a r i a e  M a g ­
da  l e  п а е  a W r a t i s l  a v i  e n  s i b  u s  ablatis, dirutis et dem olitis.

D ie  13. A prilis com paruit frater J o a n n e s ,  oeconom us m o -  
nasterii S . A d a l b e r t i ,  m issus a priore, et r e tu lit , W r a t i s l .  do­
mům sanctim onialium  dictam den K u g e l  z i p  p e l  occupasse et in 
earn non solum  viduas, uti praeten dissent, sed etiam a lios artifices 
r ecep isse ; bine posteaquam  domini in jun x issen t, ut supplicationem  
hujus negotii causa confici curaret, quam ven erab ile  capitulum R e­
verendissim o offerret et ro g a ret, quo R everendissim a Sua C elsitudo  
hac in parte suam interpoliere dignaretur authoritatem , ne ju r is-  
dictioni ecc lesia stica e  quidquam decedat; interrogarunt eundèm  de 
sa ce llo  m onasterii P o l o n i c o ,  S.  A d a l b e r t i  contiguo; i lle  resp o n -  
dit, dominum priorem  illud  lo ca sse  et in scrip sisse  cuidam civi W r a -  
t i s l a v i e n s i  ad duo corpora. D om in i, hoc  and ito , ind igne tu ie -  
n in i et decreveruiit, rogandam  Suam R everendissim am  Celsitudinem , 
ut in priorem  serio  anim advertat, inscriptionem  illam  rescindât et 
irritam facial et scribat dom ino patri provinciali atque contendat ab-

1) Ueber die gewaltsame Einnahme der Grossglogauer Pfarrkirche durch 
die Evangelischen und die Besetzung der durch Spechts Tod erledigten 
Pfarre zu Brustau in diesem J. 1575 s. Buckisch v. 1, c. 10, m. 16 und F i- 
biger Thl. 3, S. 76; vergl. Klopsch de vita Spechtii.
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i l io ,  ut alium priorem cum duobiis aut tribus fratribus ad augm en- 1376. 
tum cultus divini in monasteriurn mittat.

D ie  25 . A prilis: R everendissim us scribit de domo monialium 25. Apr. 
der K u g e l z i p p e l  a W r a t i s l a v i e n s i b u s  occuputa et rogavit, 
ut venerab ile capitulum  se  eonsilio  suo juvare v e lit  et d iligentius  
delib erare, quid hoc in negotio  possit fieri. Ad priorem  S. A d a l ­
b e r t i ,  qui sacellum  P o l o n i c u m  hom ini haeretico ad duo lo ca -  
vit corp ora , quod attinet, d ix it, quod v e lit  ipsum ad se  accersere  
et audire; si quid per imprudentiam aut paupertatem  com m isisset, 
quod fieri m inim e d eb u isse t, et prom itteret em endatioiiem , posse  
ipsum  recip i in gratiam , cum sit vir alioquin so lers et doctus.

A n n o  1 5  7  7 . 1577.

D ie  ultima Octobris R everendissim us d ix it, de c o lleg io  S o c .  31. Oct. 
J e s u  erigendo suas e sse  co g ita tio n es; an sit faciendum ? et q u o -  
m odo? si aulem  essen t adm ittendi, putare s e ,  illud G l o g o v i a e  
fieri debere et paucos initio recip iendos e s se ;  quom odo aulem  et 
quibus sum ptibus, de eo in s y n o d o ,  quam circa festům  Paschae  
ceiebrari posse  sperarci, tractationem  suscipiendam  esse  et aud ien - 
dum, quid abbatés et priores .ad id contribuere velin i.

A n n o  1 5 8 1 .  1581.

2 4 . Januarii: Siquidem  Sacra Caesarea M ajestas R everendissim o 24. Jan. 
ep iscopo sp ecia li mandato com m isit, ut in R a t t i b o r i e n s i  et O p o ­
l i  e n  s i  districtu in com m endis et om nibus aliis tem p lis , in quibus 
ju s patronatus ad im peratorem  sp ecta t, haereticos parochos ejiciat 
et catholicos instituât, domini putabant dandam e sse  operam , inter 
reliqua etiam in v estig a n  possint bona W r a t i s l a v i e n s i b u s  op­
pignorata ad ecc le s ia s  S . D o r o t h e a  e et C o r p o r i s  C h r i s t i  sp e -  
ctantia, quae et qualia sint, ut ad R everendissim um  scribi possit atque 
rogari, quo C elsitudo R everendissim a v igore  mandati caesarei etiam  
efficere  v e lit ,  ut in iis parochi sectarii ejiciantur et iisdem  de 
parochis catholicis prospiciatur.

D ie  2 5 . Januarii referebatur venerabilissim o capitulo, se d itio -  25. Jan. 
sum G l o g o v i e n s e m  populum  denuo tumultum concitasse, irrupti- 
onem  in domum parochiae fec isse , dominum parochum m isere tra- 

■ c la sse  et c laves ad templům parochiale abstulisse, itaque scribere et 
rogare capitulum  G l o g o v i e n s e ,  ut domini ista ad R everen d issi-
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1581. m u m perscribere et d iligenter negotium  com m endare velin i. D o­
mini concluserunt. eam rem  non solum  perscribendam  ad R e v e -  
rendissim um  atque d iligentissim e commendandam e s s e ,  sed  etiam  
rogandum  sedalo  et o b n ix e , ut R everendissim a Sua Celsitudo a li-  
quos e x  capitulo in aulam caesaris ab leget, qui negotium  hoc p ro -  
ponant et urgeant et efficere conentur, ut tandem exem plum  aliquod  
statuatur in hom ines illo s  r e b e lle s , quo reliqui deterriti cautius et 
m oderatius im posterum  agere  discant.

Item  scribatur R everendissim o dom ino, ut parocho G l o g o v i a e  
injungat, quo T h o m a m 1)  apostatara servata so lem nitate antiqua in 
terrorem  aliorum  excom m unicet.

1. Febr. Jovis die prima Februarii lectae litterae domini R everendissim i, 
quibus inclusa erat copia  mandati ad senatum  G l o g o v i e n s e m ,  
qua Sua Paternitas serio et sub poena decem  m illium  senatui de­
m andai, ut T h o m a m  G o t t  w a i t  apostatara vinctum  leg a tis Suae  
Paternitatis tradant.

23. Feb. V eneris die 2 3 . Februarii lectae litterae dom ini R everendis­
simi id causa d efection is T h o m a e  G o t t w a l t  ca p ellan i, quibus 
inclusa erat copia literarum  senatus G l o g o v i e n s i s  et ipsius 
T h o m a e ,  in  quibus senatus se  apud dominum episcopum  purgare 
conatur, quod ilium  Suae Paternitati vinctum  ad mandatum non m i-  
serin t, et i l le ,  quod citatus non com paruerit. P laeu it, scribendum  
ep iscopo, ipsorum  rationes e sse  refutandas tanquam pueriles et nul­
liu s momenti et fortiter a Sua Paternitate e sse  procedendum , ip­
sum apostatam  excom m unieandum , proscribendum  et de eo  poenam  
sumendam.

1. Mart. Jovis die 1. Martii: cura om nes inquilini post Sum m um 2)  habi­
tantes sint haeretici et nunquam nisi mortis articulo circa hane e c c le -  
siam com m unicare so leant et ecclesiam  hanc raro freq uenten t, ip -  
sos om nes ad festum S . G e o r g ii3)  ejic iendos et nu llos postim e r e -  
cip iendos tam in parte domini decani quam domini R everendissim i 
om nesque feria secunda próxim a vocandos et hoc  decretum  illis  
intimandum.

29. Mart. Jovis d ie 2 9 . Martii : scribatur dom ino R everendissim o de e d i-  
tis A n n a l i b u s  S i l e s i a e  a J o a c h i m o  C u r a e o ,  m edico G i o ­

i i  Ueber den Grossglogauer Kaplan Thomas Gottvvalt vergl. oben 1570 9. 
Dec. und 1571 12. Jan. und Klopsch a. a. 0 .

2) Summum ist der Breslauer D om , post Summum auf dem Hinterdome.
3) 24. April.
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g o v i e n s i ,  lib ello  fam oso et minime leetu d ig n o , quo v idelicet 1581. 
in ep iscopos et capitulum invehitur, ut prohibeatui- liber.

Dom ini conclu seru nt, animandum dominum ep iscopum , ne 
T h o m a i n  G o t t w a l d ů m  vinctum et incarceratimi N y s s i r e ,  nipote  
a senatu G l o g o v i e n s i  tandem dom ino R everendissim o p raesen- 
tatum, aliquorum  rationibus ab ecc le sia  catholica a lien is persuasus, 
dim ittat, sed d iligente!’ asservari cu ret, non tanquam apostatam  
sim pliciter, sed tanquam etiam sacrilegum , qui ca lices a liquos furto 
ex  ecc lesia  subtraxerit et uxori cingula aliquot inde fieri curaverit, 
utque ea de re Sua Paternitas ex  officio inquisitionem  instituât 
illum que pro m erito puniat.

V eneris die 2 0 . A prilis lectae litterae domini R everendissim i, 20. Apr. 
qm bus Sua Paternitas d éclara i, G o t t w a l d ů m  O t t m o c h o v i a m  
mittendum-, ubi decretum , agendas maximas gratias Suae P atern i- 
tati ob constantiam  in proposito.

Sabatho 2 . Junii: scribatur R everendissim o de Chronico J o -  2. .tun. 
a c h  і m i C u r a c i ,  libro diffamatorio in ignom iniam  ecc le sia e  edito.

Septim a Junii actum de parochiis in v illis  venerabilis capitali 7. Jun. 
recte  providendis deque conservandis redditibus earundem  et de 
salvandis et reducendis anim abus rusticorum , qui Lutheranorum  
ecc lesia s e x  fundatione ingrediuntur, ad ecclesiam  catholicam ; ubi 
conclusim i, rústicos in pagis habitantes, qui e cc le s iis  a Lutheranis 
p o ssessis  uniti su nt, per unimiquem que dominorum severe  et d ili-  
genter saepius hortandos et m onend os, ut potius ecc lesia s catho li-  
cas quantumvis lo n g e  dissitas ingrediantur, quam Lutheranis se  as­
soc ien t; quod si in vicin ia  nulla ecc lesia  catholica , ubi relig io  v i­
g erc i, inveniretur, ad hanc ecclesiam  cathedraiem , accepturi sacram  
syn ax im , se  conferrent, idque sem el in anno, si am plius fieri non 
possit; ac inhibendum  ipsis graviter, ne lilios scholas Lutherano­
rum frequentare faciant, sed  catholicis im buendos exhibeant, haecque  
praedicta relieta uniuscujusque conscien tiae et prudentiae.

V en eris  die 8 . Junii lectae  litterae domini R everendissim i, 8. Jun. 
quibus H a n e w a l d u m s e c r e t a r i u m  cam erae, ut officio can cel­
la rn e  episcopatus praeficiatur, capitulo com m endai, asserens, se  
in ejusdem  persona acq u iescere , ac petentis consensum  dominorum  
in personam  ejus. Dom ini consternati et valile anxii fuerunt, his

1) lieber Simon (von) Haniwaid (geb. in Bmi/.lao, gest. den 4. Nov. 
1599, 70 Jahr ait) s. Sinapins Thl. 1. S. 434, Henelii Silesiogr. reiiovata c. 7, 
p. 51—2 und Cunradi Silesia togata p. 105.
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1581. aiulitis, praesertim  quod ipsis id praeter omnem exspectationem  
et prom issionem  etiam Suae R everendissim ae Paternitatis accideret 
ac talis persona obtruderetur, in quem ob multas casque g ra v issi-  
mas causas consentire omnino non possent, praesertim  cum non so ­
lum sit haereticus, sed  etiam C aesareae M ajestati, in cujus o ffen sio -  
nem ne minimum sit facturus, juram ento obstrictus et cam erae, quae 
om nibus bonis ecc lesia stic is m axim o desiderio inhiat, secretarius 
ejusdem que praesidi addictissim us, ita ut nulla sp es s i t ,  eidem  res 
et negotia  ecc lesia e  recte  et tute committi p osse . Praeterea p o ten -  
tiam fratrum domini R everendissim i a ccession e  istius, quo ipsis sit 
devinctissim us, nimium augeri, praesertim  cum nunc omnia sint h a-  
biluri in su is manibus et pO ssessiones ecc le sia e  et cancellarium  
ipsum . Quapropter ad obviandum talibus pericu lis, cum multa in co n -  
venientia atque gravissim a incom m oda inde oriri possint, p laçait post 
habitara delib erationem , duos e grem io ven. capituli bis et aliis  
de causis ad Suam Reverendissim ara P atern itatem m ittere, qui di - ,  
lig én ter  nom ine capituli cum Sua Paternitate ea de re agerent ac, 
ne id fieret, Suae P aternitati, quantum p o ssib ile , nom inatis aliis, 
praecipue autem com mendato dom ino H a b i c h t ,  persuadèrent, prout 
hoc in ipsa instructione latius.

15. Jun. V eneris die 1 5 . Junii dom inus archidiaconus ' )  et sc h o la sticu s2j ,  
N y s s à  reversi, fecerunt relationem , quid per eo s sit actum, n im i- 
rum quod exp licassen t Suae Paternitati rationes et causas, quibus 
venerab ile capitulum  adductum in personam  H a n w a l d i  muneri can -  
cellarii praeficiendi consentire om nino non p o ssen t, p eten d o , ut 
potius catholicum  eidem  officio  praeficeret; ubi multa in utramque 
partem  cum com m endatione H a n w a l d i  a Sua Paternitate dieta essent, 
proposita autem persona doctoris H e u g e l i i 8) ,  acqu iev isse  ipsum  
ac ad ipsum ea de re ded isse litteras, agendo etiam  cum domino  
doctore A n d r e a 4) ,  quo et ipsi p ersu ad erei, ut hoc oflìcium  su s -  
ciperet.

1. Sept. Prima Septem bris: interdicendum  subditis capituli sub gravi 
p o en a , ne filios suos scholis Lutheranorum erudiendos tradant, sed  
ad catholica loca  m ittant, eo  quod una cum litteris sim ul venenum  
haereticorum  imbibant.

11 Julius Landus.
2) Martinas Lachnit.
3) Ueber die Familie Heugel s. Sinapius ТЫ. 1, S. IGO und ТЫ. 2, S. 686 

and Silesiogr. renov. cap. 8, p. 675 u. ff. Hier ist vielleicht Laurentius Heugel 
(gest. 1583, 69 Jahr alt) gemeint. Vergl. Cunradi Silesia togata p. 127.

4) W ahrscheinlich Andreas (von) Jerin.
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Jovis die 2 2 . Novem bris domino R everen d issim o , quod tanta 198L 
m ole negotiorum  o p p ressa s, cum ab iis paululiim  respirare incipiat, “ 
etiam animum ad propagandám relig ion em  adjiciat ac in tanta pe­
nuria sacrorum librorum typos aliaque ad eos recudendos praepa- 
rari curarit, agentes gratias; cum autem ty p o g r a p h e 1)  adhuc aliqua 
d esin t, roganda Sua P atern itas, cum illud in augmentům relig io n is  
honorem que Suae C elsiludinis v erg a i, ut typographe de iis p ro -  
sp icere  dignetur e iq ue s ilig in e , lign is in hac caritate omnium rerum 
succurrere.

A n n o  1 5 8  2 . 1S8-2.

Sabatho 2 0 . Januarii dom inus S i m o n  H a n v v a l d u s ,  R ev eren - 20. Jan. 
dissimi ep iscop i cancellarius, exp licav it dom inis personaliter, quales 
eom m oditates ipse , cum cam erae e sse t secretarius, reliqu isset seque  
ad servitia ep iscop i con tu lisse t, quibus etiam dominum R ev eren -  
dissimum motum còntu lisse  sibi villani Z i r n i t z 2)  ad vitae tempora, 
petens consensum  R everendissim i capitoli. Quibus auditis, eô s e -  
motô et deliberatione praehabita, ob multas rat iones et causas áni­
m os ipsorum ad id pertrahentes, vo len tes etiam animum ipsius d e -  
vincire et m agis adstrictum ’ red dere, consenserun t, ut praedicta  
v illa  iuscriberetur praedicto ca n cellan o  ad vitae tempora in forma 
antiqua et so li la , eà tarnen cond itione , ut ecc ìe sia e  prodesse s tu -  

•deat in te llig a tq u e , ob servitium  sibi praestitum benefícium .
V eneris die 2 6 . O ctobris, cura in conventu principům a liq u i 26. Oct. 

articuli valde praejudiciales propositi fu issen t, v id e licet episcopum  
nostrum Augustanae confession is associas ex  hac provincia pe llere, 
eisque per catholicos ecclesiasticam  sepulturam  denegavi, deinde  
de fertonibus episcopalibus causa decimarnm et aliis censibus h u c -  
usque solutis non augendis im posterum , dom ini, deliberatione prae­
habita, existim arunt, istam conspirationem  praesertim  censuum  non 
augendorum , contra ecc ìe sia e  libertatem  ecclesiasticum que ordinem  
factam , ep iscopo  per litteras et a b lé g a lo s , dom. p raepositum 3)  et 
C o r n i u m 1) ,  non tantum in m entem  revocandam , sed diligente!' 
rogandum , ut unum v e l plures leg a to s in aulam m ittat, qui ea de

1) Ob ein Breslauer Buchdrucker (Johann Scharffenbergl oder der Neis- 
ser (Johannes Cruciger) gemeint, ist ungewiss; wahrscheinlich der letztere.

2) Wahrscheinlich Tschirnitz im Kreise Jauer.
3) Andreas Jerin.
4) Johannes Cornius.
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ISS'2. re graviter apüd caesarera coiiquerantur, quae in convenía  clam et 
insid iose  contra clerum  attentata fuerunt, neque inde recédant, do­
nee  hoc et G l o g o v i e n s e  negotium  in aula caesarea expediatur; 
de eo  v e r o , quod , ut asserunt, liaeretici A ugustanae confession is  
expellentur, rogandus episcopus, ut v isitationes superiorům  annorum  
revideri curet, ex  quibus visitationibus argumentum haereticorum  
exp resse  retorquetur, quod ipsi catholicos ejiciant et haereticos sub-¡, 
stituant, quemadmodum usu tem erario per ducem  G e o r g i u m  О in 
N a s e l w i t z 2)  factum fuit.

22. Nov. V igésim a secunda N ovem bris, cum domini in telligeren t, ducem  
G e o r g i u m  sacerdotem  catholicum  ex  S m o g r a 3)  de facto am ovisse  
haereticum que substitu isse, sicut aliquando in N a s e l w i t z  pro sua 
libidine ecc lesiasticas personas pe llend i fec it , putarunt, violentiam  
hujusm odi, habita p len iori et certa inform atione, d iligenter  ad e p i-  
scopum  esse  scribendam atque m onendum , ne jurisdictionem  suam  
ordinariam lapos invadere permittat.

7. Dec. Septim a D ecem bris: ep iscopus m entionem  fecerat, triginta ci­
v es C a n t h e n s e s  a duce G e o r g i o  in tercessionem  p e tiis se , ut 
apud episcopum  suis litteris e fiieeret, quo A ugustanae confession is  
exercitium  ipsis perm itteretur neque tarn facile  ecc lesia stica  sepu l­
tura per parochum privarentur; quos R everendissim a C elsitudo Sua 
m agna cum indignitate dim isit atque, ut N y s  s a  subito d iscederent, 
mandavit, reservatis et incarceratis ibidem  pellion e  et quodam alio  
antesignanis ad tem eritatem  ejusm odi com pescendam .

11)84. A n n o  1 5 8 4 .

24. Jan. Martis die 2 4 . Januarii dom ini, de rebus relig ion em  catholicam  
concernentibus tractantes, putarunt, relig ion em  nulla alia ratione  
aeque juvari ас prom overi, quam ut juventus recte atque pie iu -  
stitueretur, id quod omnium com m odissim e fieret, si P a t r i b u s  S o -  
c i e t a t i s  in hac provincia erigeretur co lleg iu m ; cum autem ven e­
rabile capitulum  rem e sse  desperatam  videret, ulterius pro ejusdem  
c o lle g ii  erectione h ic W r a t i s l a v i a e  laborare, ex istim avit, o r e te -  
nus e sse  cum R everendissim o conferendum  et suadendum , ut tale  
co lleg iu m  N y s s a e  tanquam in loco  lo n g e  com m odissim o insti­
tuer,etur.

1) Georg der II. von Brieg (1347—158Ö).
2) Nasehvitz im Kreise Nimtsch.
3) Schmograu im Kreise Nanislau.
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Jovis die 16. Februarii: consilium  vënerab ilis capitiili de c o l-  Iu8l.XO F ehr»
leg io  Patním  N y  s s  a e  erigendo Suae C elsitudini p lacuisse atque 
existim asse, m onasterium  ilhxd extra m oeiiia N y s s a e  propter loci 
angustiara non e sse  usqué adeo buie rei aptura, crucigerorum  =) 
vero ibidem  esse  m axim e idoneura, si aliquo m odo induci possent, 
ut sponte eo cederent.

V eneris d ie 2 0 . A prilis G r e g o r i u s  B e r n e t z ,  R everendissim i 20. Apr. 
domini ep iscopi secretariu s, com parebat, offerens C aesareae M a- 
jesta tis Su ae litteras ad R everendissim um  datas, quibus Sua M ajestas 
de impia C a l v i i i i  se c ta , quae hic W r a t i s l a v i a e  paulatim vires  
sum ere hom inesque eidem  addictos apud judicium  D . E n g e l h a r d  
clandestina sua habere conventícula se  audivisse scribebat, cupiens, 
a Reverendissim o domino ep iscopo  ejus rei certiłudinem  inquirí.

V eneris die 4 . M aji, ad C a l v i n i s m u m  quod attinet, domini 4. Maj. 
existim abant, nullum  esse  praesentius banc pestem  exstirpandi re­
medium, quam si Sua Caesarea M ajestas severo  aliquo mandato ca­
v e r e i,  ne libri hoc infecti veneno im posterum  haberentur venales  
et ne isti haeresi addicti ad dignitates unquam prom overentur, co n -  
stituti vero jam  in dignitatibus, iisdem  privarentur.

Jovis die 13 . Septem bris domini nuntii apostolici lectae l it te -  13. Sept. 
rae, quibus dom inus nuntius scripserat, eo s, qui sub utraque com ­
municant, non e sse  eatholicos, et quoniam id ipsum , dum praesens  
fu isset in S i l e s i a ,  v id isset пес ignoraret, a S . N. D. in partibus 
A u s t r i a e ,  M o r a v i a e ,  B o h e m i a e  et S i l e s i a e  id concessim i 
e s s e ,  desiderare tarnen, ut im posterum  id ipsum , quoad ejus fieri 
posset, vitaretur, breve etiam apostolicum  hoc nom ine factum. R e -  
solutum  N y s s e n s i b u s  et aliis sub utraque com m unicantibus, de 
quibus R everendissim us dominus nuntius scripserat, cum secundum  
con cilii T r i d e n t i n i  praescriptum  ea in re proced ilur, censebant 
dom ini, id ipsum  sine maximo patriae periculo  prohiberi non posse , 
sacellanos vero praeterm ittere non d eb ere , com m unicantes e â , qua 
decet fide et diligentia, instruere et d o cere , u t, quid in hac parte 
credere debeant, scire possint.

Sabatho die 2 9 . Septem bris: de com m unione civium N y s s e n - 2 9 .  .Sept. 
s i u m et aliorum  sub utraque communicantium videri venerabili ca -

1) Das ausgestorbene Franciskanerldoster zu Maria Magdalena auf der 
Mönchswiese vor dem Brüderthore, wo seit 1575 das bischöfliche Clerical- 
Seminarium sich befand.

2) Das Kloster der Kreuzherrn auf dem Salzringe, welches 1Ö22 diese 
wirklich den Jesuiten cedirten.
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1584. p ittilo , non posse  illam  sine tragoedia prohiberi; ut autem in hae
patria conservetur concordia et tranquillitas, opportere earn rem
propter com mune commodum in antiquis perm anere et relinqu ere
term inis. ^

3. Dee. Lunae 3. Decembris: Caeterum cum venerabile capitulum in-
telligeret, sectarium concionatorem T r e b n i t i i  vitá functum esse, 
atque loco et religioni expedire animadverterent, ut catholicus sa- 
cerdos ipsi substitueretur, bine rogandam Suam Celsitudinem, ut 
abbatissae T r e b n i c e n s i  demandaretur, ne, Celsitudine Sua inscia 
priusquam non consulta, quenquam ad eam praesentet suisque ofT 
ficiariis abbatissa serio interdicat, ne buie religionis negotio se 
immisceant.

14. Dec. Veneris 14. Decembris exbibebantur abbatissae S t r i g o v i e n -
s i s ' )  ad dominum arcbidiacomim datae litterae de violenta P r o ­
li a si  і â R a i c k a u ,  abbatissae subditi, in J a r i s c b 3)  in ecclesiam 
ibidem irruptione et baeretici concionatoris introductione; quae ve­
nerabile capitulum cum Reverendissimo domino communicanda «jus­
que contra nobilem auxilium iinplorandum esse conoluserit.

Acta de annis 1585 et 1586 desunt.

T em pora A n d reae  J e r in i ,  ep iscop i W r a t. (1585— 1596).

1587. A n n o  1 5 8 7 .

9. Oct. V eneris 9 . O ctobris: quandoquidem  R. P. generalis S o c i e -
t a t i s  J e s u  potius patres N y s s a e  m anere circa sem inarium  et
scholara existim at bosque circa catliedralem  m a n en tes3)  eo trans- 
ferendos om nino v u lt, cum que et haec m ens et voluntas R everen­
dissim i ep iscopi s it ,  venerab ile  capitulum non contradicit, tantum - 
modo p e tit, quo R everendissim us in locum  eorum  virum aliquem  
perdoctum  et concionatorem  disertimi constituât.

17. Nov. Martis die 17 . N ovem bris de reform atione ecclesiarum  tracta-
tum fuit, et primo qualiter dom ini abbates in su is parochiis domino

1) Striegau.
2) Jarischau im Striegauer Kreise.
3) Als Prediger, wie der Context zeigt. Pol (Bd. 4, S. 104) erzählt, 

dass den 12. Februar 1581 am Sonntage Invocavi! Pater Matthäus, ein Jesuit, 
Doctor der Theologie, angefangen habe, in der Breslauer Cathédrale zu 
predigen.
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archidiácono Visitationen] recusant et earn om nino fieri non perm il- 
tunt, parochos ipsim et investiaut: qua authoritate id fiat, con su len -  
dus est episcopus. In m onasteriis sim iliter monialium esse t n eces­
saria visitatio , praecipue in S t r i g a  et T r e b n i t z ,  varii enim de iis 
rum ores vu lgo  sparguntur. Demum in m onasteriis etiam fratrum 
tot indoctos et stupides fovent, ad sacrosque ordines prom ovent et 
m ittunt, ut plus dedecori iis et nobis omnibus quam honori sit; 
quare consultum  et opportunum  esset, ut Sua Celsitudo s y n o d ů m  
ind iceret et celebraret taliaque incongrueutia am overet a c , ut ad 
sem inarium , cum pro tota patria nostra sp ecia l, aliquid etiam con­
tribuèrent, persuaderei.

A n n o  1 5 8  8 .

V eneris 3 . Juìiii tractatum fuit de parochialis ecc lesia e  et sc h o -  
lae G i o g o v i e n s i s  (qu ae a rabie haeretica occupata) liberatione, 
ut apud Suam Caesaream M ajestatem  opportune et im portune instare 
et so llicitare ac eidem  d iligen tissim e perscrib ere , quo vicissim  ad 
catholieorum  desideratas manus pervenire possit; sim iliter ut neg o ­
tii lo ties jam  tractati T r e b n i c e n s i s  ratione parochiae jam ab a li-  
quo tem pore contra omnem aequitatem  a sectariis concionatoribus 
occupatae m em inisse v e l i t ' ) ;  cum item in ilio  m onasterio disciplina  
et devotio multum a regu la  mutata sii v ixque scintilla  apparet et m e-  
tuendum, ne inde malum aliquod, quod tamen D eus avertat, oriatur; 
rogandum  itaque Reverendissim um , ut abbatissae coadjutricem  p ie -  
ta te , devo lion e  et moribus ornatam substituere gratiose dignaretur, 
quo hujusmodi m ala praecaverentur; —  S p r o t t a v i e n s i s ,  S t r i ­
g o  v i e n s  i s  m onasteria et eorum  priorissae m ale audiant, et d e -  
plorandum et dolendum e x  animo certo  est, nullam in eis discipli­
nám fo v eri, v isita lores igitur a R everendissim o instituendi et d e -  
putandi sunt propter evitanda et exstirpanda hujuscem odi mala et 
inconvenientia. Cum quoque provincia haec sacerdotibus careat, 
rogandum  Reverendissim um , ne d im issoriales cuipiam am plius del et 
goncedat, sed potius hujusm odi in d ioecesi sua detineat. Cum au­
tem plerique juvenes, qui fundamenta non modo pietatis et r e l ig i-  
onis hauserunt, sed et doctrinae et artium initia sum pserunt, pas­
sim ven iun t, qui ad continuanda sua studia subsidium  im plorant et 
pelunt, et res ecc le sia e  e sse t ejusm odi prom overe et ad studia c o n -

1587.

1588. 

3. Jun.

1) Scil. episcopus.
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1588. linuanda in aliquam uiiiversitatem  m itlere , lioc autem facillimum  
e s se t , si de recuperatione B u r s a e  S i l e s i a c a e  V i e n n a e  c o g i-  
taretur, abbatique in Arena demandaretur, quo persessa p erso lv e -  
ret vel de eis rationem  daret.

>. Nov. Martis 15. N ovem bris venerab ile  eapitulum m axim e dolet, quod 
relig io  catholica *) sub i is,  qui ipsi catholici sunt, e x 2)  haereticis 
in dom inio suo exequi e t , quae illis  p lacen t, ordinare permittunt, 
prout sub L u b e c e n s e 5)  abbate, qui in parochum ex  O b e r m o  s i t z  
catliolicum  investitura a m ultis annis jam  possessionatum  attentare 
suo motu ausi sunt et qui eum non modo rejeceru nt, sed (d o -  
len d u m ) repudiarunt ac in locum  ipsius haereticitm  susceperunt; 
haec alii v identes q u o d * ) non attentabunt? prout abbatissa S a n c t a e  
С l a r a  e ,  irrequisito etiam R everendissim o tanquam suo lo c i - o r d i ­
nario, hom inem  haereticum  h isce  diebus in notarium sui m onasterii 
su scep it, quid autem per hujuscem odi hom ines successi! tem poris 
ecc le sia e  et relig ion i n ocere poterit, quotidiana testatur e x p e -  
rientia. T acet jam  venerab ile  eapitulum de aliis m onasteriis , in 
quibus пес re lig io  пес ordo servatur; id tarnen m em inisse volnit, 
quod quidam abbates tem erario ausu audeiit super parochias in­
vestire  ve l su is m onaehis parochiam  imam atque alteram cum cura 
animarum com m ittere; imo quod est notorium , priorem  C a r n e e  e n ­
s e r a  quinqué parochias reg e re ; iis an satisfacere p o te st, ipse et 
D eus optim e novit; ajunt, et hune aulicorum  instar modo incedere  
et raro clericali habitu debere.

1589. A n n o  1 5 8 9 .

21. Jan. Martis 2 1 . Januarii venerab ile  eapitulum  co n clu sit, R everen­
dissim o insinuam jum , quendam  A n d r e á m ,  fratrem ordinis C r u c i -  
g e r o r u m  e x  coenobio  S. M a t t h i a e ,  com m endatorem  L i g n i  с e n ­
s e r a  et confessarium  virginum , ibique relig ion i catholicae abjurasse  
de novoque summo cum triumpho haereticorum  a superintendente  
ordines et relig ion em  su sc ep isse , cui postea  p e llion is cujusdam  
filia in copulara data est; eum jam  in pago quodam , non procul 
ab oppido S t e i n  ducatus В r i g e n  s i  s sito , parochum agere, p e r ce -  
pim us, quo eundem  Sua R everendissim a Celsitudo non modo com -

1) Hier fehlt etwas.
2) Vielleicht statt et.
11) Leuhus.
4) Quocl ohne Zweifel statt quid.



prehendere, sed in exem phm i aliorum poenas proraeritas ab eodem  1389. 
sum ere quam primům dignetur.

Sabatlio 3 . Junii conclusum , consiiltandum  e sse  cum R ev eren - 3. Jun.
dissim a C elsitud ine, ut de modo aliquo cogitare v e lit ,  quaìiter
m iseris catholicis in civitate com m unicare catholice in agone liceat 
et liberum  esset.

Jovis 3 1 . A ugusti pervenit etiam  ad aures dom inorum , q u a l i - 31. Aug.
ter R. P. prior cum conventu suo ad S. A d a l b e r t ů m  S i l e s i  o s
et  G e r m a n o s ,  qui habitům illorum  et relig ion em  su scip ere ve llen t, 
recip ere ta les recusarent, item  quod m illas co n d o n es  ibidem  пес  
apud m oniales ad S. C a t h a r i n a m  liabeant. Quare cum haec mi­
nus honesta sint, eisdem  exprobrare venerab ile capitulum voluit et 
m o n ere , u t, si venirent liujuscem odi ju ven es, ut eos reciperent et 
im posterum  etiam ambonam providerent v e l per se  concionarentur.

V eneris 3. N ovem bris conclu sum , m agistrům  C r o m e r  u m 1) ,  3. Nov.
R everendissim i secretarium , per scripta monendum e s s e ,  ut h istó­
riám S i l e s i a e  juxta sua prom issa toompleat et earn ven. cap itu lum 2)  
ad revidendum  m ittat; id si non fecer it, venerab ile  capitulum leg a ­
timi suum , nem pe m ille  th a l . , penes se  retinebit.

A n n o  1 5 9  0 . 1390.

Secunda Martii R. patres S o c i e  ta t i s  J e s u  petierunt, sibi 2. Mart, 
co n ced i, quo juventutem  in doctrina cathegism i instituere et infor­
mare in e cc le s ia  S. S . apostolorum  Petri et Pauli per hoc tempus 
quadragesim ae possint. C onclusum , fieri debere.

A n n o  1 5 9 1 .  1591.

Jovis 24 . Januarii actum e std e  recuperatione ecc le sia e  in S  c h u r -  24. Jan. 
g a s t ,  quae contra om nem  aequitatem  a nobilibus quibusdam una 
cum filiali in A r n s d o r f f 3)  parodio  catholico erepta et homini h a e -  
retico  tradita est >), —  cogitare ac audaciam talem  in absentia Suae  
R everendissim ae C elsitudinis attentatam v e l per se  v e l per p ro -

1) Wenceslaos Cromer von Krippendorf, lieber ihn und sein W erk s. 
Silesiographia renovata c. 7, p. 354, Sinapius Thl. 2 , S. 756 — 7 und meine 
Neisser Geschichte Thl. 2, S. 357. Auch dieses Archiv wird ihm noch einige 
Seiten widmen.

2) Offenbar statt capitulo.
3) Arnsdorf bei Schurgast im Falkenberger Kreise.
4) Hier ist im Manuscripte eine Stelle ausgelassen, etw a des Inhalts : das 

Capitel wolle den Bischof bitten, ut (sc. episcopus) cogitare (w ie w eiter folgt) 
ac — exaggerate ас — sollicifare diligentissime dignetur.
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1501. priům ablegatum  apud Suam Caesaream M ajestatem  pro rei iu d i-  
gnitate exaggerare  ac, ut a turbatoribus c l relig ion is catholicae e v er -  
soribus alienaeque potestatis usurpatoribus et invasoribus poetiae  
prom eritae in exem plum  aliorum  sum antur, so llic itare  d iligentissim e  
dignetur, ita ut vicissim  ecc lesia  illa  ad relig ion em  catholicam  quam  
primům perducatur et faucibus haereticorum  eripiatur. Porro cum  
etiam  m onastenum  S a n c t i  M a t t h i a e  sine su sp icione de Iiaeresi 
non sit, rogandum  quoque Reverendissiìnum  esse , domini voluerunt, 
et praecipue cum jam  m agistro suo generali orbati et Sua Caesa­
rea M ajestas id etiam  in adventům R everendissim i domini nostri 
ep iscopi distu lisse videatur, quo R everendissim a CelsitudO Sua b e i -  
ordinaria authoritate tam juxta S. S . concilii Tridentini decreta quam 
synodalia etiam statuta procedere velit, ut, antequam ad electionem  
novi m agistri ' )  accédant, prius per suos com m issarios p r o fe ss io -  
nem fidei accipiat et in re lig ion e  caerem oniisque calholic is exam en  
instituât et de habilitate personarum perquirat et, cum v ix  idoneam  
personam  ex  suis habeant, de aìiqua qualificata cogitare dignetur.

10. Apr. D ecim a nona Aprilis consultatum  fuit de m onasterio S a n c t i
M a t t b і a e  et conclusum , Reverendissim um  rogandum  esse , ut do­
mino nuntio apostolico  scribere velit totum statum m onasterii illius.

1592. A n n o  1 5 9 2 .

3. Jul. D ie  V eneris 3 . Julii honorabilem  dominum magistrům S. M a t -
t h i a e  per R.  D.  S c h u l t e t u m  3)  monendum domini capitulum  e x is t i-  
m arunt, siquidem  pro certo auditur, quod prior ejusdem  hospitalis 
et concionato!’ illorum  in concion ibus ordinariis publice haereticos  
authores imitetur et interpretationes illorum  profitetur, quo id non 
modo serio exprobare, verum etiam imposterum durius in eum a n i-  
m advertere v e lit ,  ipso enim  die S. Joannis Baptistae locustas no­
minaba! cancros, v estes ser iceas D am aschten Zam blet e tc .;  sed  
haec praefato dom ino m agistro quasi nom ine suo et privatim insi­
nuare dominus S c u l  t ê t u s  non n e g l ig e t 3) .

1) Nicolaus Otto, Magister bei St. Matthias (1583—1590), starb den 17. 
De,c. 1590. Ueber die vielfach beanstandete Wahl seines Nachfolgers Johannes 
Heinr.e (1590—1609) und diesen selbst s. den ausführlichen Bericht in Sten- 
zels Scriptt. Bd. 2, S. 233. und ff.

2) Der Domherr Georgius Scultetus.
3) lieber die durch drei Tage (v. 29. Sept. bis 1. Oct. 1592) gehaltene 

Synode s. die Acten derselben in der alten Ausgabe (Neisse 1595)' und in 
der neuen Sammlung von Dr. M. von Montbach (Statuta synodalia dioecesana 
Breslau 1855, S. 176—237j. Eine Indictio synodi wird in diesem Archiv folgen.
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V eneris 16 . Üotobris lib ellu s de antichristo tricipite m ag. P r e -  Î592. 
t o r i i  ad revidendum  datas est p a t r i b u s  S o c i e t a t i s  J e s u .

V eneris 2 3 . O ctobris p a t r e s  S o c i e t a t i s  relationem  lib elli 23. Oct. 
de tricipite antichristo a M. J o a n n e  P r e t o r i o ,  pastore N e li­
s t  a d i a n o ,  in scriptis dederuftt ac hom inem  levem  et insolentem  
esse  sign ilìcarunt, quique m erito ex  tota d ioecesi proscribendus 
et ejiciendus esset. Conclusum , haec d iligen tissim e R everendissim o  
perscribenda et significanda esse .

D ie  Martis 17 . N ovem bris relationem  et consilium  ratione l i -  17. Nov. 
b e lli ,  de tricipite antichristo a. M. J o a n n e  P r a e t o r i o ,  pastore  
N e u s t a d i a n o ,  conscrip ti, R everend issim us approbavit, et id v e ­
nerabili capitulo G l o g o v i e n s i  M a j . ,  quod libellum  eidem  misit, 
vicissim  perscribere locoq u e responsi dare v e lit ,  nimirum ut ex  
tota d ioecesi proscribatur et ejiciatur.

D ie  M ercurii 18 . N ovem bris honorabilis et devotos P. prior 18. Nov. 
S. A d a l b e r t i  cum fratre quodam súi ordinis ven it et hum iliter  
p etiit , quo frumenta eidem  ex  gratia singulári quotannis a ven e­
rabili capitulo e lem osyn ae nom ine dari so lita  etiam pro hoc anno 
elargiantur; quibtis cum per dominum praesidentem  diu multumque 
exprobratum  fuisset de inordinata vita, rixis, cóntentionibus et aliis 
in m onasterio illoru m , item  quod alios defensores et patronos se ­
culares qiiaerant, R everendissim um  dominum episcopum  et ven e­
rabile capitulum  n e g lig a n t, item  quod m illas conciones tarn in 
m onasterio illorum  quaro m onialium  S. C a t h a r i n a e  non habeant, 
item  quod d issolute  vivant et nullam  plane am plias m onasticae 
vitae regu lám , cui adstricti su nt, observent; adm oiiiti sunt, quo 
sibi im posterum  ab his tem perent, relig ion em  catholicam  cordi ha­
beant, item  et regu lae suae et ordinis praedicatorum  munus subeant, 
observent et nom en obtineant. Qui P. prior se  adim plere, in quan­
tum modo p otest pro viribus, venerabili capitulo prom isit et uiiice  
p etiit, siquidem  adhuc quidam in m onasterio sint, qui ipsum parvi 
faciant et v ix  pro priore agnoscan t, quo venerab ile capitulum  per 
com m issarios suos in ta les anim advertere dignetur. Item admoiiiti 
erant, ut si quas quaerim onias tarn de J o a n n e  К  e s i  e r o ,  qui 
ratione pecuniarum  ad m onasterm in spectantium  saepissim e a ccu sa- 
tus s it , quam etiam ratione domuncularum a W r a t i s l a v .  de facto 
occupatarum  habe'ant, ut id per libellum  supplicem  petant; vult 
venerab ile  capitulum  illorum  rationem  habere et negotium  hoc de 
m eliore nota R everendissim aë Celsitudini recom m endare, et fru-

9
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menta solita il lis decreta sunt , pro qua paterna affectione e l l ib e -  
ralitate venerabili capitulo gratias sutnmas egerunt.

D ie  V eneris 2 7 . N ovem bris dominus scholasticus P a u l u s  A l ­
b e r t i ,  ex  aula Suae Caesareae M ajestatis red iens, suae a b le g a -  
tionis in n egotiis ecc le sia e  relationem  dedit, sign ifican do , rerum  
jam  sic  stantium pro p o sse  expeditionem  m ediocrem  Imbuisse m an- 
dataque satis sev era , praecipue quae concernunt am issas ecc lesias  
in ducatu O p p o l i e n s i ,  a Sua Caesarea M ajestate obtinu isse. Cum 
autem fere om nis relatio ex  mandatis et litteris caesareis constet, 
copias earundem  describi in capituloque asservari venerab ile ca p i-  
tulum decrevit. R everendo itaque domino ab léga lo  gratiae so litae  
actae sunt et conclušum , Suae R everendissim ae C elsitudini gratias 
agendas esse , quod in n eg o tiis  ecc le sia e  ablegalum  ad Suam C a e-  
saream  M ajestatem  m iserit haecque diligente!- prom overé curavit, 
et rogandam , quo non m odo baco sibi commendata h ab ere , sed  
etiam execution! demandare quamprimum dignetur; vide lib. concept.

D ie  V eneris 18 . D ecem bris lectae sunt litterae S a b i n a e  N a -  
f i n ,  professae e x  m onasterio T r e b n i t z 1) ;  in e is p etit, quo v e ­
nerabile capitulum  authoritatem  suam interponere apud Suam C e l-  
situdinem  dignetur, quo exem plárem  et catholicam  abbatissam  habere  
possint. C onclusum , litteras illas R everendissim o includendas esse  
et rogandum , siquidem  jam  optima occasio  e s se t , quo visilationem  
ejus m onasterii instituere et perficere velit.

A n n o  1 5 9 3 .

Martis 2 6 . Januarii: quandoquidem  haeretici in dies m ajores 
vires summit et cum clero et catholicis m irabiliter proced unt, imo 
et proprios parochos baculis excip iunt et m irabiliter tractant, prout 
honorabili J o a n n i  K u n a 2),  archidiácono ecc le sia e  co lleg ia ta e  O p ­

i t  Die Aebtissin Anna von Jemilovski starb den 2. Juni 1992; nach einer 
langen Vacànz wurde den 17. Mai 1594 ihre Nachfolgerin Sabine von Nass 
(w elche den 2. März 1602 starb) gewählt. S. Almanach der Kloster- und 
Ritterorden Breslau 1845, S. 436.

2) Johannes Kuna wurde in Wansen geboren, w ar ein Sohn des Georg 
Kuna und dessen Ehefrau Rosina Pasterw ilzin, empfing den 18. Febr. 1581 
in der Breslauer Cathédrale von dem W eihbischofe Adam W eiskopf die 
Priesterweihe, w urde den 19. Juli 1585 als Canonicus des Neisser Collegiat- 
stiftes instaliirt, nachdem ihm die Bisthumsadministratoren die Investitur (Neisse 
den 6. Juni 1585) ertheilt hatten, und resignirte als Archidiaconus zu Oppeln 
1590 freiwillig sein Neisser Canonicat. E r w ar 1592 auf der Diöcesan-Sy- 
node und starb 1607 als Pfarrer in Wansen (Protocolle des Neisser Colle- 
giatstiftes).
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p o l i i ,  accid it; domini capitolim i Suam Reverendissim am  C elsiiu - 1593. 
dinem rogandam  esse  statueront, ut quod si rem liane ad Sacram  
Caesaream  M ajestatem  nondum detulit v e l invasores et reb elles  
illo s  non accu savit, quo id quamprimum facere suum que clerum  
paterne defendere et tueri velit. V ide lib . concept.

V eneris 14 . Maji R. J ), o fflcia lis'1)  retu lit, n eg lig en tia s m u l- 11- Maj. 
tas in m onasterio S. A d a l b e r t i  com mitti nu llosque fere fratres 
Germanos esse , qui C onfessiones audire v e l concion es habere pos­
sint. C onclusim i, R everendissim o ep iscopo haec omnia diligenter  
perscribenda et rogandum , quo P. provinciali perscribere v e lit ,  quo 
tantum qualificatas et hab iles personas m ittere velit. V ide lib. 
concept.

Sabathi 3 . Julii R. D. sc h o la stic u s3)  suae ab legation is in aiilara 3. Jul. 
caesaream  relationem  ded it, significando, Suam R everendissim am  
Celsitudinem  eundem  in n eg o tiis  ecc le sia e  ab legasse  et in m anda- 
tis d e d isse , quo haec summa cum d iligentia  ex p ed ire t, prout et 
pro virili ea ipsa Suae Caesareae M ajestati proponere non n eg lex it:  
et primo quoad recuperationem  scholae et ecc le sia e  parochial. 
G l o g o v i a e  M a j o r i s ,  postquam  negotium , data s ic  occasione,
Sacrae Caesareae M ajestati recom m endasset ac pro execu tion e  ro­
g a sse ! , Sua Caesarea M ajestas eidem  loco  responsi ded it, id jam  
facere non p o s se , fmitis tamen com itiis regn i В o h  e r n ia  e ,  v e lie  
aliquid tandem fa cere , m odo eandem  R everendissim us per litteras 
m onere non neg liga t. Item  institit nom ine R everendissim i et ro­
ga v i!, si quidem  C a l v i n i s m u s  in d ies v ires m ajores sum it, quo 
Sua Caesarea M ajestas a liquos com m issarios m ittere, qui plenariam  
potestatem  de om nibus iis  rite disponendis habeant, dignetur. Sed  
cum Sua Caesarea M ajestas ad haec se  non reso lv er it, negotium  
de m eliore nota M agnifico dom ino R u m  f f  h i  o commendatum. 
N egotium  visitation is m onasterii T r e b n i c e n s i s  d iligenter Suae  
C aesareae M ajestati proposuit et obtinuit, ut R everendissim us tam 
in spiritualibus quam tem poralibus [s in e  tamen praejudicio Suae  
Caesareae M ajestatis et Illustris ducis C a r o l i 3) ]  ipsem et solus  
visitaret et de abbatissa m onasterio buie provideret, ducem  O e l s -  
n e n  s e m  a R everendissim o id p etiisse  dicebat, nimirum ut m onaste-  
rium in suo esse  conservetur et ne se  cam era ibidem  im m isceat.

1) Conrad Weibelius.
2) Paulus Albertus.
3) Carl II., Herzog von Oels.

9*
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1593. Do res li tu ti o n e ecc le sia e  S c h u r g a s t e n s i s  severissim um  rescriptum  
ad capitulum O p p o l .  obtinu it, utpote ut capitaneas cum oppidanis 
S c h u i - g a s t .  arcliid iaconu m ')  O p p o l i  e n s em  tanquam parochum  
adeant eum que sub am issione omnium bonorum et vitae in parochiam  
introducant eum que im posterum  pro suo p arod io  agiioscant om nem - 
que reverentiam  eidem  tribuant, quod per sp éc ia les  patentes o m -  
nibus praefatus capitaneus O p p o l i è n .  intim are debet; item ut cap­
tivi una cum' consu le  S c h u r g a s t e n s i  per carnilìcem  exam inentur  
e t ,  quae con fessi fuerint, illa  diligente!- Suae Caesareae M ajestati 
perscribantur; sed  liaee ex  copia rescript! caesarei fusine patent. 
Item  ob íilialem  in (ì r e b n i g  2J, quae ad C l e m e r v i c e n s e m  sp e­
c ia l, s'ignilicavit, se  obtinu isse decretum , quo haec pristino statui 
restituatur. D e capitaneo catlioiico in locum  domini M a t t h a e i  
L o g i  in ducatum S v i d n i c e n s e m  prom ovendo so llic itu s fuit, v e ­
rum sp es ex igu a  est; optimum tarnen e sse t, si venerab ile capitulum , 
antequam aliquis prom overetur, d iligenter  quaedam particularia ra -  
tione cen suu m , qui d ifficillim e c o llig i et Imberi possunt, R everen­
dissim o dom ino perscriberet, ita ut Suae Caesareae M ajestati s ig n i-  
tìcare et intim are possit et rogaret, ut tarnen m iseri cleri benigna  
ratio im posterum  liabeatür e ique justitia  ibidem  administretur. R. P. 
generalem  ord. praedicatorum  P r a g a e  fu isse, siguificavit, quem et 
accessit, cui negotium  statumque om nem  m onasterii S . A d a l b e r t i  
ex p o su it, qui ,  haec aud ien s, vehem enter doluit sign ificav itq u e, ea 
propter W r a t i s l a v i a m  iter su scip ere v e lie . R everendissim o item  
nuutio aposto lico  venerab ile capitulum  recom m endavit, qui vicissim  
venerab ile  capitulum  et om nes singillatim  salutai. Et haec s ig n ilì-  
cavit sibi a Sua R everendissim a C elsitudine com m issa fu isse , quae 
apud Caesaream  M ajestatem  expedire  debebat. Pro illa  itaque e x -  
peditione eidem  capitulum  gratias consuetas eg it.

1 5 9 4 . A n n o  1 5 9  4 .

3. Mart. Jovis 3 . M artii: quoad cantilenam : Erhalte unss Herr bey dei­
nem  W orth etc. quam publice W r a i i s l a v i e n s e s  in contemptum  
sed is aposto licae et totius re lig io n is  catholicae decantant, id summa 
diligentia  R everendissim ae Celsitudini recom m endarunt et s ign ifica - 
runt, Suam C elsitudinem  ad senatum  W r a t i s l a v i e n s e m  dominum

1) Johannes Kuna.
2) Greibnig und Klemmerwitz, Dörfer im Liegnitzer Kreise bei Liegnitz.
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H a n n i w a l  d u m  ea propter m ìsisse; qui c u m i n  pieno senatu, quid 1904. 
mali inde iisdem  even ire  posse  ex p o sa it , eidem  loco  responsi d e -  
derunt, se  non videro, qualitèr cantilena illa interdici possit et de­
b eat, praecipue cura v ideant, eandem  per totani provinciám  non 
modo decantari, veruni edam  per totum imperium et alias d itiones, 
et ideo no lle  eo s id nom inis habere, qui eandem  abrogasse!)!; licet  
domino H a n n i w a l  d o  argum enta sufficientia non defuerint, quibus 
eisdem  persuadere conabatur, attamen nihil persuadere potuit nec  
eflìcère . Dom ini, taliter iisdem  in te llectis, concluseruiit, adhuc per  
Reverendissim um  dominum scholaslicum  ‘)  Suam  Reverendissim am  
Celsitudinem  rogandam e s s e ,  quo negotium  tarnen hoc ad Suam  
Caesaream  M ajestatem  d iligente!- perscrìbere et dei'erre dignetur.

Jovis 10 . Mardi R everendi domini, utpole dominus H a r t m a n - 10. Mart, 
n u s  et dom inus D ho n 2) ,  relationem  de co lle g io  p a t r i b u s  S o -  
c i e t a t i s  J e s u  G l o g o v i a e  M a j o r i s  erigendo dederunt, sign ifi­
cantes, R everendos dom inos decum bentes om neš in unum cum ve­
nerabili capitulo sentire ac locum  etiam illuni aptissimum judicare, 
et ut sim iliter id negotii R. D . scho lastice  apud Suae Caesareae  
M ajestatis consiliarios Íntimos in secreto , quam Reverendissim um  et 
Illiistfissim um  dominum cardinalem  legatim i de latere committatur, 
contenti quoque fuerunt. Pro illa  itaque expedition e eisdem  gratiae  
so litae  actae sunt et conclusum , Reverendissim um  dominum e p isc o -  
pum per eundem  R. D . scholaslicum  rogandum  e sse , quo non modo 
credentia les litteras eidem  dare, verum  etiam iiistruetionem  p leu a -  
riam conscribere d ignetur, idque in h is punctis, nimirum ut prae-  
fatus d. scholasticus nom ine R everendissim i episcopi et venerabilis  
capituli, praem issa tarnen salutatione et ofliciorum  recom m endatione, 
R everendissim um  et Illustrissim um  cardinalem  legatura de latere  
salutaret et ro g aret, quo m onasterium  В e r  n a r d i  n o  r u m  G l o g o ­
v i a e  M a j o r i s ,  quod in dies m agis ac m agis ob defectum  fra­
terni! et alias ruinám m inatur, pro co lle g io  S o c i e t a t i s  J e s u  
authoritate procul dubio sibi concessa  in perpetuum  incorporare  
lo co  et nom ine sed is apostolicae dignetur v e l efficere, ut Sua S a n -  
ctitas ab illius ordinis generali id im petret.

. Jov is 2 8 . A prilis lectae  sunt litterae D . sch o la stic i; in iis v e -  28. Apr. 
nerabili capitulo scŕ ib it, quid ratione c o lle g ii erigendi eífecerit. 
C onclusum , easdem  cum R everendissim o dom ino com municandas

l ì  Paulus Albertus.
2) Sebastian Hartmann und Johannes Dohn.
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Ш 4 . e sse  e t ,  quid ulterius faciendum  s it ,  consilium  petenclum , item an 
non etiam  consultim i esset, si R. P. M a g  g  i u s ,  visitato!' generalis  
S o c i e t a t i s J e s i i ,  a Sua R everendissim a C elsitudine hue v o c a -  
retur, ita ut locum  ilium prius inspiceret.

IO. Dec. Sabathi 10 . D ecem bris D . sclio lasticus obtulit S . D. N. Papae
C l e m  e n  t i s  VIÍI. facultatem  R everendissim o dom ino et venerabili
capitulo datam, quo m onasterium  B e r n h a r d i n o r u m  G l o g o v i a e  
M a j  o r i s  ad usum pro p a  t r i  b u s  S o c i e t a t i s  J e s u  adaptari p o s -  
sit et valeat.

1595.  ̂ A n n o  1 5 9 5 .

10. Febr. Jovis 16. Februarii R everendi dom ini ub iegali ratione c o l l e ­
g i  i erigendi ad Suam R everendissim am  Celsitudinem  m issi suae a b -
leg a tio n is relationem  dederunt, et inprim is quidem nom ine Suae  
R everendissim ae C elsitudinis v icissim  venerab ile  capituliim  resa lu -  
tarunt et s ig n iiicaven m t, quod eosdem  R everendissim a C elsitudo  
b en ign e  aud ierit, cum iisdem  consultationem  illam  ratione c o lle g ii  
habuerit. Ubi cum die so lis  p a t r e s  Sua R everendissim a Celsitudo  
prandio e x cep isse t ас liberaliter tractasset, sequent! die audientiae  
et consu ltationis hora nominata et indicia erat; et siquidem  Sua 
R everendissim a Celsitudo negotium  illud et praecipue de lo c o ,  u b i-  
nam co lleg iu m  fundandum sit , an N y s s a e ,  an vero G l o g o v i a e ,  
cum suis consiliariis privatim et quidem  obiter consultavi!, c o n v en e -  
runt, ob multas rationes id potius N y s s a e ,  civitate ep iscopali, e r i-  
gendum  e s s e ;  ubi cum patres voca li essen t et adm issi, eisdem  R e­
verendissim a Sua C elsitudo, quod eandem  invisere et ad consultati­
onem  illam  accedere non dedignati s in t, gratias e g it  et exposu it, 
qualiter cum venerab ili capitulo co n su lta n t, quo tandem colleg iu m  
patrům in hac d io ecesi habere et erigere  p ossit; cum autem locum  
m eliorem  et com m odiorem  nullum  alium  praeter N y s s a e  sciat, 
eisdem  persuadere m ultis rationibus voluit, ut illud N y s s a e  a ccep -  
tare velin f. Patres recusarunt, sed illud  G l o g o v i a e  potius habere  
volun t; lice t Sua R everendissim a C elsitudo, ut N y s s a e  e sse t, ar­
s ii;  illi tarnen ob m ultas rationes et praecipue propter áu lico s , ne 
illis  in su sp icione e sse n t, recusabaiit, et s ic  etiam  Reverendissim a  
C elsitudo, ut G l o g o v i a e  erigatur, contenta fuit. Quare de su m p- 
tibus actum erat obtulitque illis  1 6 0 0  flor. R hen., sed  haec summa 
iisdem  nim is parva visa est. Consultarm i!, personae consignaban- 
tur, fundatio C h o m e n t o v i e n s i s  lecta  fuit, ubi iisdem  fundator
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2 0 0 0  annui census dat, item  frum enta, p isc e s , sylváni et a lia , et 1595. 
sic  etiam  non p o sse  minus accipere nisi 2 0 0 0 ;  nam in generali 
coiivoéatiorie illorum  conclusum  et sancitum  esse  significaverunt, 
qviod, si colleg iu m  im posteruiii, ut ipsi vocant, infìmum fundatum  
er it, videndum  e s t , ut illud duo m illia thaler, in proventibus ha- 
b eat; triginla énim personae ali et sustentar! in eodem  debent; 
quare Suam R everendissim am  Celsitudinem  rogarunt, ut pari rati- 
one 2 0 0 0  th. annui census eisdem  prò sustentatione triginta p er-  
sonarum assignare et dare dignetur. R everendissim us recusavit i l -  
lisqu e sua gravamina exposa it, addendo, siquidem  res firma et p e iv  
petua esse  debet, se  episcopatum  aggravare non posse , et, ut plus 
adjiciat, non p o te st, ad curam enim  sem inarii singu lis annis 3 0 0 0  
exponit, item  in domo A n d r e  a n a  nob iles alum nos fovet, familiam  
magnani servat et alia incom m oda in d ies sentit; quare cum plus, 
dare non possit, rogavit, quo eundem  patres excusatum  habere v e ­
lin i. P ost multas autem preces adjecit ad priorem  summam adhuc 
2 0 0  11. Rh. ; plus addere noluit. Patres quidem diligente)- urserunt 

-e t  rogarunt, ut tarnen 2 0 0 0  proventuum  eis assignaret, R everen­
dissim us autem, adducens sua gravam ina, recusabat; ubi, cum plus 
obtinere non potuissent, rogabant, ut ad summam illam  adjiceret 
frum enta, p isces et sylvam  aliquam ; R everend issim us, se  plus fa -  
cere, eisdem  ex p resse  d ixit; quidquid enim agit et facit, id can­
di de,  sincere et pure cum e is ag it; et sic  tandem contenti illa  
summa 1 8 0 0 flor. Rhen, erant. Quare cum de lo co , personis et pecuniis  
cum patribus accordavit, eosdem  paterne m onuit, v o len s tarnen id 
om ne firmum et stab ile e s s e ,  quo tempora m eliora exsp ectare  ve ­
lin i; pater M a g g i  u s  contentus adeo non fuit; voluerunt enim lo ­
cum illico  occupare et sic  voluerunt certum tempus habere; R e­
verendissim us autem certum terminům eisdem  assignare non potuit, 
dum incerti sum us, an pax cum T u r c a  erit. Et hàec sunt, quae 
ratione c o lle g ii tractata et conclusa fuere; pro illa  itaque relatione  
R everendissim is dom inis gratiae so litae  actae sunt.

Jovis 16. Martii R. D. c a n cella r iu s' )  relationem  litterarum R. 16. Mart. 
D . abbatis Y i n  c e n t i n i 3!  dedit, significando, eundem  minus con­
siderate Suam Caesaream M ajestatem  inform asse; in iis enim  Suae  
Caesareae M ajestati scribit, quod in m onasterio ipsius personae id o -

1) Conrad Weibeliiis.
2) Johannes Qneschwitz. S. über ihn Görlichs Geschichte der Prämon- 

stratenser zum h. Vincenz Tbl. 2, S. 19—28.
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1595. neae repei’tae non sint et ideo ex  necessita te  coacli fuerunt, P olonos  
su sc ip ere , quibus praepositurae et parochiae datae sunt, qui non 
modo in iis scandalose vixerunt, verum  etiam , cum maxima debita 
contraxissent et v illa s opp ignorassent et praëcipue a m onasterio  
C z a r n o v a n c e n s i ' )  a liénassent, tandem illud deseruerunt et a u -  
fugerunt; cum autem jam ingenia optima recipiantur et reperiantur 
et P o l o n i  in reliqua hujus patriae m onasteria non admittantur, 
rogat, quo iis pari ratione in ipsius m onasteria aditus o c c lu -  
datur, et alia perplura a llegans. Dom ini perpendentes, R. D . abba- 
tem ipsum m et in causa fu is se , quod m onasterium  praefatum et p a -  
rochias non visitarit n ec  visitandas visitatori ordinario com m iserit, 
existim arunt, inform atione p r iu s, qualiter v illa e  oppignoratae vel 
alienatae sint, accepta, eundem  postm odum  N y s s a m  vocandum  et 
haec omnia eidem  serio postm odum  exprobranda e sse ;  sed haec  
fusius in lib. concept.

20. Apr. Jov is -20. A prilis lectae  sunt litterae R everendissim i domini 
et inclusae R. P. L a u r  e n t i  і M a g g i  і ad R everendissim um  dom i­
num episcopum  scriptae, item  ejusdem  M a g g i i  ad ven. capitulum  
exaratae, in iis patres, qui hi с m anent, avocat. R everendissim us, 
quid praefato M a g g i o  respondendum  s it ,  m entem  venerab ilis c a -  
pituli scire desiderai. Quibus taliter aud itis, domini capitulum  
m agno cum dolore tam inopinatum  et insperatum  patrum discessum  
admirati sunt. Quare conclu seru nt, Suam R everendissim am  C e ls i-  
tudinem hum illim e rogandam  e s s e ,  quo am ore e c c le s ia e , capituli 
et re lig io n is  catbolicae, intuitu etiam fructus et utilitatis, quae ip -  
sorum opera in patriam banc redundant, varia etiam judicia et ser­
m ones declinandi causa, per proprium tabellarium  apud R. P. M a g -  
g i u m  id efficere  d ign etur , quo dicti patres ve l alii eorum  loco  
diutius nobiscum  hic W r a t i s l .  m aneant et officia sua obeant, si 
etiam ita praefato P. M a g g i o  visum  esse t, ut eos G i o g o  v i  a m trans­
féra i, ubi pax et tranquillitas patriae restituía aut saltem  patria a 
pericu lis libera fuerit; interea vero quo responsum  a R. P. M a g g i o  
aifertur, m onendos patres esse , ut tam diu hic haerere et nobiscum  
m anere ve lin i, quousque aliam resolu tionem  v e l responsum  a R. P. 
M a g g i o  habuerint; quos et venerab ile  capitulum per suos ab léga­
los exorare interea v o lu it, utpote R. dom inos archidiaconum  et 
can cellariu m 3)

1) Czarnowanz im Oppelner Kreise.
2) Julius Landus und Conrad Weibelius.
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Jovis 2 7 . A prilis R. dom ini, nuper ad R. P. de S o c i e t a t e  1395. 
J e s u  m issi, suae ab legątion is relatiouem  dederunt et s ig i li f ic a v e -" 7' AlJI 
runt, quod summa cum diligentia negotium  illud prom overint et 
vehem enter urserint, quo tarnen tarn diu adhuc nohiscum  m anere  
v e lin i, quo.usque resppnsum  a R. P. M a g g i o  venial. Ad hoc  
autem ipsi responderunt, se  superioribus suis morem gerere  debere  
et diutius hic m anere nohiscum  non p o sse ; patri enim  H e n r i c o  
V i n a r i o  A q u e n s i  demandatum e s t ,  ut quam primum diseedat, 
patri vero P e t r o  B a r t h  i o,  ut post festa P en tecosten  illico  iter su,s- 
cip ia t, injim ctum , quare se  venerabili capitulo recom m endarunt et 
rogarunt, quo eosdem  hac in re excú sa los habere ve lin i. C on clu -  
su m , R everendissim o domino haec perscribenda esse, et rogandum, 
quo4de aliquo concionatore, qui in locum  P. P e t r i  B a r  t i n i  pro­
m oved  p o ss it, cogitare dignetur; vid. lib. c o n c e p t .l) .

Tempora Bonaventurae Hahn, electi episcopi Wratisl. 

(1596— 1599).

A n n o  1 5 9 8 .  1598.

Martis 2 1 . A prilis R. D . decanus sign ificav it, quod hesterna 21. Apr. 
die dominus A n d r e a s  R e u s s ,  reipu b licae W r a t i s l .  notarius p r i-

1) In einem langen, die Jesuiten schmähenden Memoriale (Breslau den 
13. März 1390) baten die evangelischen Fürsten und Stände Schlesiens den 
Kaiser, das Land mit der Einführung dieses Ordens zu verschonen. S. solches 
bei Buchiseli v. 1, с. 13, ш. 11. —̂ Ueber den Tod des Bischofs Andreas 
berichtet ein Protocoll des Neisser Collegiatstiftes (1589—97, im Neisser Kreis- 
Gerichte) folgendes : „F eria  ten ia  post festum omnium sanctorum die 5. men- 
sis Novembris (159(3) Reverendissimus atque lllustrissimus in Christo Prin­
ceps ас Dominus, Dominus Andreas, Dei gratia episcopus Vratislaviensis, superi­
ori? et inferioris Silesiae capitaneus supremus Caesareus, pie ante horam secun­
dan! pomeridianam in Christo moritur. Idem princeps piissimus Sabatho (2. Nov.) 
praecedenti (uti hebdomadatim consueverat) vesperi Deo et hominibus facta 
exomologesi reconciliatus, sequenti Dominica (3. Nov.) communione sacra 
provisus, eadem die hora octava infra concionem venerabili sacramento cx- 
trem ae unctionis a m e  confessano suo praem unitus; praesentibus niultis ma- 
gnificis viris ac dominis Joanne Siiseli, praeposito Wratislaviensi, Barlholo- 
maeo Geryn, Vratislaviensi canonico, domini Reverendissimi nepote, Nicolao 
Zirowscky a Z irow , Joanne Roth, Georgio Schwartz, camerariis etc. In 
festo autem Praesentationis Beatissimae Virginis Mariae feria quinta; die vero
21. Novembris, peractis vigiliis et exequiis, Wratislaviam deportalur sepeli- 
endus. Qui f e r i a  s e c u n d a  post Dominicain vigesimam quartam i p s o  d i e  S. 
G a t h a r i n a e  (25. ïfov.) sepulturae ibidem traditus est.“

2) Adam Landeck. Ueber die hier berührte Demolition der Kirche zum 
h. Geist in der Neustadt vergl. Pol Bd. 4, S. 183 unter dem 27. Febr. 1597 
und besonders Schmeidlers Geschichte der Bernhardinkirche 1853, 8., S. 57—60.
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marins, eundem  canvenerit et litteras Suae Caesareae M ajestatis ' 
pràèsentarit, quas venerabili capitulo ob lu lit; hae lectae erant, in 
iis ad litte ra s3)  venerabilis capituli propter dem olitionem  ecc le sia e  
S p i r i t u s  S a n c t i  respond et, quibus conditionibus in praefatam  
dem olitionem  Sua Caesarea M ajestas consensum  suum praebuerit.

Martis 1. Septem bris relation e accepit venerab ile capitulum , 
Illustrissim um  ducem C a r o l  u m O e l s n e u s e m  m onialem  quandam  
T r e b n i c e n s i s  m onasterii in carceres con jecisse  ob insign ia flagitia  
et sce lera  tam in -q u a m  extra m onasterium perpetrata; verum  cum 
status causae non e sse t admodum perspectus, p la cn it, ut visitatori 
abbati L u b  l e n  s i 3)  scriberetur inform ationis ergo a R everendis  
dom inis adm inistratoribus, ne jurisdictio  ecclesiastica  detrim enti v e l  
praejudicii aliquid patiatur.

Jov is 3. D ecem bris R. D. N e a n d e r 1)  ex p osu it, quod g e n e -  
rosus burggravius a D b  o n  a u 5)  in W a r t  t e n  b e r g  per suum s e -  
cretarium apud eundem  institerit, quo apud venerab ile  capitulum  
so llic itare  v e lit ,  quo presbyteros catholicos habere p o ss it , siquidem  
in animo proposuerit, dom ino D eo  au x ilian te , quod ecc lesia s ju -  
risdictioni et dom inio suo subjeclas catholicae (idei restituere velit. 
Dom ini banc ipsius piani intentionem  non modo laudarunt, sed  et 
eundem  om nino juvandum  existim arunt et ideo statuerunt, dom inis 
adm inistratoribus N y s s a m  perscribendum  e s s e ,  u t, si quos utri- 
usque lin guae peritos in sem inario inibi haberent ve l in vicinia  
sc iren t, quo sine mora eosdem  ad ipsum  mitterent.

Tempora Pauli Alberti, electi episcopi Wratisl. (1599—1600).

A n n o  1 5 9 9 ° ) .

Prima Septem bris, posteaquam  in certam V en. Capitulum c o -  
gnitionem  v en isse t, capitaneum  G l o g o v i e n s e m ,  extruso catholico

1) Brief des Kaisers Rudolph (d. d. Prag den 17. März 1598) an das 
Domcapitel; s. Schmeidler S. 59.

2) Schreiben des Breslauer Domcapitels (9. Sept. 1597) an den Kaiser, 
w orauf der Breslauer Magistrat (den 9. März 1598) einen Gegenbericht er­
stattet hatte. S. Schmeidler S. 58—9.

3 ) Abt von Leubus.
4) Balthasar Neander.
5) Abraham, Burggraf von Dohna (geb. den 11. Dec. 1561, gest. den 

1. Mai 1613), kaufte die Herrschaft W artenberg 1592. S. Sinapius TM. 1, S. 26, 
Silesiographia renovata c. 18, p. 452 und besonders F. G. G. Kurt's Denk­
w ürdigkeiten aus der Geschichte von W artenberg, Wart. 1846, 8., S. 48—67.

6) Da keiner der hier unter 1599 angeführten Berichte in den vollstän-
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sa cerd o te , in sua ecc lesia  haeretieum  cóncionatorem  su bstitu isse , 1509. 
placuit venerabili cap itu lo , seria mandati formula adjunct;!, litteris 
admonendum e s s e ,  praecipiendo, ut primo quoque tem pore ca th o-  
licum  sacerdotem  in locum  suum restituât om niaque ablata ei r ed -  
dat et ven erab ile  capitulum de mandati executione proxim e infor­
m et; quod si secu s factum , constitiierit venerab ile capitulum , in fo r-  
maturum Suam  Caesaream M ajestatem de violentia perpetrata e ffe -  
cturum que, ut sui facti sat debitas poenas det.

Quinta Septem bris domini capitulum , m agno sane cum dolore 5. Sept. 
v id en tes, ecclesiam  S a n c i i  S p i r i t u s  a senatu W r a t i s l .  dirai, 
duos ab legare voluerunt ad senatum  W r  at і s l a  v . ,  qui nom ine v e -  
nerabilis capituli rogarent et inquirerent, cujusnam nom ine et autho- 
ritate tam nobilis ecc lesia  destruerétur; ad id autem expediendum  
di gii і v isi fuere d. syndicus et d. advocates.

V eneris 12. Septem bris exposu it R. I). d e c a n u s ')  venerabili 12. Sept. 
capitu lo , sign ifican do, d. M i l l e r u m  a senatu W r a t i s l .  hesternâ  
die. ad ipsum destinatum  fu is se , qui causas, ob quas destriíeretur  
ecc lesia  S a n c i i  S p i r i t u s ,  recen su it, et primo quidem senatum  
W r a t i s l .  hoc  fec isse  ex  consensu et perm issu Suae Caesareae  
M ajestatis, uti ex  lection e  litterarum , quas caesar ad senatum sc r k  
p ser a t ,, clare patebat, deinde ruinosam fu isse, et jam  earn hom ines 
prae antiquilate irtvisere formidarunt. Dom ini capitulum , praeha- 
bita matura delib eration e , unanimi voto  statuerunt, Sacram Caesa­
ream M ajestatem  inform are et de mala ipsorum  facta inform atione  
conqu eri, a lleg a n tes, peramplara et exce llen tem  fu isse  ecclesiam  
nec aliud ipsorum  intentum fu isse , quam ut ad se  proventus, q u i- 
bus insign iter dotata fuit, trabant et distrahartt, ut antehac sim iliter  
ab ipsis factum constat.

Tempora Johannis Sitsch, episcopi Wratisl. (1600—1608).

A n n o  1 6 0 2 .  1602.

Feria sextà  2 0 . N ovem bris, quod templům haeretieum  in 20. Nov. 
H u e n e r n 2)  noviter extructum attinet, consultum fuit v isum , ut

rüg erhaltenen Capitels-Acten des Jahres 1599 zu finden ist, so muss hier 
durch ein Versehen 1599 statt eines anderen früheren Jahres (1598 oder 1597) 
angegeben worden sein.

1) Adam Landeck.
2) Dorf Hühnern im Trebnitzer Kreise.
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1602. rogaretur R everendissim us, quatenus a Sacra Caesarea M ajestáte  
privilegium  e t ' publicum  edictum dignetur im petrare, quo eavealur, 
ne ullus cujusque status, dignitatis aut conditionis dom inus absque  
expresso  ep iscop i consensu in provincia hac sub gravi poena tem­
plům v e l sacellum  erigere  et exslru ere tem ere praesum at; cum que 
in com porto s it , plurima beneficia ecc lesiastica  per am issionem  in -  
vestiturarum ad baereticos d ev o lv i, operae pretium fuit v isu m , ut 
episcoptiSj ne tot in sign es pereant fundatioues, om nes suae d io e -  
ces is  parochos et beneficiatos, sub am issionis benefici! poena l) ,  vel 
coram se  v e l ejus archidiácono aut officiali citati com pareant t ilu -  
losqu e suorum benefìciorum  et allarium edant, ut de iis venerabili 
capitalo constare et orig in a les litterae ad majorem cautelam  in 
ejusdem  archiviis possint custodiri; quae om nia mm cum aliis q n i-  
busdam , quae in ecc lesia  N y  s s  e n  s i ,  ejusdem  p arod io  et sa c e l-  
lanis in N e u d o r f f 2)  et alibi reform atione ind igent, de exercenda  
sim iliter tam in civitatibus quam villis  totius d io ecesis  doctrina ca -  
thegetica, quom odo ad Reverendissim um  perscripla sin t, lib. con­
cept. docet.

ii. Dee. Feria quinta 5 . D ecem b r is: ad attentata ducis C a r o l i  in mona­
sterio T r e  b u i  c e n s i  non nisi baereticos praefectos suscip ien tis et 
defendentis, et de m isere catholicae (idei et re lig io n is  ergo  tra-  
ctato ilio  E ' y s s e n  K r a m e r  venerab ile  capitulum  conqueretur R e­
verendissim o et assiste i percusso in jud icio d. advocatus crim ina- 
lem  contra percussorem  intentans actionem . R everendissim us a p -  
probavit capituli consiliu m , asseren s, se  apud Sacram Caesaream  
M ajestatem  instare, ut primo nem o in hac tota d ioecesi sine ex ­
presso  episcopi consensu templům  aut sacellum  exstruendi p o te śla -  
tem habeat, idque publicis et patentibus et caesareis rescriptis  
ubique inhibeatur, secundo plenariam  contra notorios calvinistas  
exequendi facultatem  sibi im pertiat, tertio sim ilibus patentibus v e n -  
ditionem  e l excu ssionem  librorum eorundem  prohibeat.

1603. A n n o  1 6 0 3 .

26. Mart. Feria quarta 26 . Martii domini ablegati fecerunt relationem  
expedition is G i o g o  v i  a e ,  nem pe executionom  decreti caesarei

1) Hier fehlt etwas, w ie moneat, ut.
2) Neudorf (Gross-Neundorf) hei Neisse kann hier nur gemeint sein; die 

Neudorfer Parochie wurde 1591 (als Filiale) der Neisser Parochie incorporirt.
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propter paucitatem  catholicorum  et multitudinem  armatorum tiim ul- 
tuantium fu isse impeditam atque ita coram issionem  totam usque ad 
ulteriorem  Suae M ajestatis resolutionem  suspensam ; convocatis ta­
rnen interim om nibus artificum tribubus, obedientium  nomina esse  
excepta  et factiosis iterato decretum  caesareum  lectu m , ut sc ilicet  
de facto occupatam catholicorum  ecclesiam  et scholam  sub am issione  
v ita e, fortuftarum omnium et famae tam suorum ipsorurn quam l i -  
berorum  et nepotum  quantocyus restituèrent, ad quod cum tur- 
matim clam assent, se in scriptis daturos responsum , libenter o b e -  
dientiam praestituros caesari in civilibus, ecclesiam  vero nunquam  
relictu ro s, saniores illi etiam veluti doctores et al i i ,  qui antea 
obedientiam  po'lliciti fuerant, secunda die, mulata sen ten tia , pro 
eadem  rursus in stitissen t, fatentes, se  quidem  de jure praefatam  
ecclesiam  possidere  non posse  nee consistere  vel in p ossessor io  
ve l petitorio, interim tarnen rogare,' ut ex  gratia illis concedatur  
id, quod a 22 . annis de facto possident, hocque ipsis (lexis genibus 
foem inae virique cimi liberis et ancillis uno ore om nes sim plici­
ter so llic ita ssen t, tandem executionem  decreti ob paucitatem ca­
tholicorum  necessario  e sse  dilatam et decursum hujus com m issio - 
nis totum  ad Suam M ajestatem perscriptum .

Feria sexta 3 . Octobris R. D. ablegatus B a l t h a s a r  N e  a n ­
d e r ,  arch id iaconus, expedition is F r a  g e n  s i s  fecit relationem , II -  
lustrissim um  nem pe principem  et antistitem  nostrum plura ven. 
capituli addidisse ejus puncta et inprim is exstinctionem  veneni Cal­
vin istici in dies m agis ac m agis crescentis et praeserpentis apüd 
Sacram  Caesaream M ajestatem ursisse, et verbo et scriptis simul at­
que illud  medium proposu isse, ut Sua M ajestas ceteris propositionis 
diaetae ducalis articulis hunc etiam insérât, se  sc ilicet singulári 
quadam cum indignatione et animi dolore in te lle x is se , plerasque  
quasdam privatas p erson as , principes, civitates ac status hujus pa­
triae Calvinianam am plecti relig ion em , nil nisi turbatam pacem , c a e -  
d es et sanguinem  spirantem , proinde et ad conservandam  pacis 
tranquillitatem  permotum esse , severiori quodam mandato huic tanto 
m alo praevenire et v e lie , ut in hac detestabili et abom inabili h a e -  
resi depraehensi statini exuantur omni dignitate et perpetuo m a- 
neant in fam es, hancque suam immutabilem voluntatem exequatur  
suprem us suus S i i  e s i  a e  capitaneus juxta  sp écia les litteras et r e -  
scriptum  sibi desuper datum , idque eum  in finem , ut principes et 
status cogantur declarare, cui relig ion i sint addicti: quod medium  
Suae M ajestati p la cu isse , eundem  singulárem  hunc R everendissim i

1003.

3. Oct.
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1003. zelim i m axim opere com m endasse eique om nem  auxiliatricem  maiiimi 
recep isse  a c -p o r re x is se , datura liaec et sim ilia d. com m issariis ad 
diaetam ducalem  in m andatis, dabit praeterea Sua M ajestas ad in -  
stantiam R everendissim i dom ini mandatimi seu  decretum , ne q u is-  
quam absque consensu ep iscop i lo c i ordinari! ullum  templům  sen  
phanum in d ioecesi hac exstruere sub gravi poena praesum at; item  
mittet mandatum p oenale  ad W r  a t i s i  a v ., ne librariis W r a  t i  s l a ­
v i  e n  s i  b u s  et Ś w i d n i c e  n s i b u s  libros C a l v i n i s t i  c o s  velu  et 
venum dari perm ittaut, item  testam entům  B e r g e r i  in Gl  о g o  v i ­
e n s  і districtu quo ad illud  legatim i pro sem inario C a l v i n i s t i c o  
Ca  Iv i n i s studiosis relictum  reddet irritum ас nullum.

Tempora archiducis Caroli, episcopi Wratisl. (1608—1624).

1010. A n n o  1 6 1 0 .

5. Febr. D ie  V eneris 5 . Februarii d. C l i m a n n u *  et B e r n i t i u s 1) ,  ex  
legatione N y s s ù  domum r ev ers i, de sua exped ition e relationem  
feceru nt, ex p lican d o , quara ben ign issim e Sua Seren itas illo s  non  
solum  audierit et a ccep erit, sed  etiam  ad s in g u la , quae ipsi juxta  
instructionem  sib i datam proposuerunt, responderit. Inter cetera  
autem m axim e placuit Seren issim i generosa  m ens et oratio, qua Co­
rani dom inis ab legatis constanter professu s et contestatus e s t , se  
hoc tem pore turbulento m ultiplicibus ecc lesia e  necessitatibus adju­
vante D eo  etiam  ad honoris, sanguinis ipsiusque am issiouem  usque  
auxiliaturum  et im posterum  om nia, quae communem ecc le sia e  u ti-  
litatem  concernunt, cum consilio  venerab ilis capituli e sse  facturum.

30. Sept. D ie  Jovis ultim â Septem bris R everendissim us et Illustrissim us 
ep iscopus L a v a n t i n u s ”)  in praesentia et nom ine Suae S eren ita -  
tis quatuor proposuit; p r i m o  revocavit in memoriam, principes et 
status A ugustanae confession is jam  a liq uolies quidem apud Suam  
Serenitatem  templům  pro N i s s e n s i b u s  et scholam  pro g r eg e  suo 
aedifìcare cupientibus in tercess isse , sed  ipsorum  postulatis necdum  
locum  datum e s se ;  jam  vero paucis ante diebus eosdem  status acres 
et m inaces litteras m is isse , in quibus instantissim e et sub com m i-

1) Andreas Klimann und Gregorius Bernitius, Domherren.
2) Georg Stobeus, Bischof von Lavant, Oberhofmeister des Erzherzogs 

Carl. S. über ihn meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 2, u. ff.
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iw iione m ediorum  com pulsorialium  urgent, ut Sua Serenitas spatio Ю1|!- 
quatuor septimanariim se  d eelaret, an v ide licet subditis suis dare 
v e lil facullatem  exstrueudi templům et scholam  l) .  Cum itaque Sua 
Serenitas dubia sit, quid hac in parte faciendum , vocatur venerab ile  
capitulum in partem soH ícitudin is, ut arbitrium suum in medium  
ferat, primo utrum respondendum  sit ad illa s litteras, an vero s i -  
lentio praetereundae; secundo si responsum  dandum , qualiter id 
fieri debeat; tertio imm com minatio illa seria sit, an vero ad in cu -  
tiendum terrorem  aliquem  ex co g ita ta ; quarto si intra hoc spatium  
nulla resolu tio  nullaque inhibitio ab im peratore aliata fuerit et pro­
testantes m inas suas exeq u i vo lu erin t, quid Sua Serenitas faciat, 
nlimquid vim  vi rep ellere  aut aliud remedium adhibere debeat. Hanc 
difficillim am  et tristissim am  resolutionem  et consultationem  venera­
b ile  capitulum non sine m agno animi m oerore suscepit. Quid au­
tem conclusim i, vide lib. concept.

A n n o  1 6 1 1 .  Itili.

D ie M ercurii 2 6 . Januarii capitulum  gen era le . L icet hoc e x u l-  2Í3. Jan. 
cerato mundi saecu lo  polius lamentandum et status eccìesiasticarum  
rerum m agis deplorandus, quam pro earundem adjumento aut in­
crem ento consilium  capessendum  sit (qu ia tantum a b est, quod an­
tiqua vu ln era , quibus corpus ecc le sia e  et capituli saucium  la n g u es-  
c it ,  curentur aut sanentur, ut etiam nova et recentia non solum  
ab haereticis, s e d , quod m axim e dolendum , a suis propriis m em - 
bris in dies m agis m agisque im pune iu fligantur), attamen venera­
b ile  capitulum  sibi incum bere judicavit, ut praecipua quaedam gra­
vamina punctatim annotentur, quae Suae Serenitati primo quoque  
tem pore per ab légalos oretenus aut per litteras proponenda et e x -  
ponenda erunt, si forte levam eli aliquod reperiri possit. Atque  
i n p r i m i s  Seren itati Suae in memoriam revocandum  erit negotium  
ecc le sia e  G l o g o v i e n s i s ;  quemadmodum om nes praedefuncti do­
mini ep iscop i jam  a m ultis annis pro ea recuperanda so llic ite  la -  
borarunt, ita roganda Sua Seren itas, ut ejusdem  reslitutionem  apud 
Sacram Caesaream  M ajestatem pro paterna cura incessanter agere  
dignetur. S e c u n d o  m onenda quoque Sua Serenitas de abroganda

1) Die Antwort auf dieses n ich t genauer bekannte Schreiben s. bei 
Buckisch v. 2, c. 7, m. 4 und in meiner Keisser Geschichte Thl. 2, S. 59—61.
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1011. ecc le sia  in H u e n e r n ,  quam haereticus nobilis ' )  ante paucos annos 
propria authöritate erexit et sectarium  praeconem  praefecit. T e r t i o  
urgendum , ne violenta et sacrilega  liaereticorum  audacia, qua tem ­
plům S. A d a l b e r t i  ante b ienn iu m 2)  sub ingressum  Serenitatis  
Siine in provinciám  invaserunt et altaría devastarunt, impunita m a- 
neat. Q u a r t o  sim ili ratione cogitandum , quemadmodum plectendi 
essen t inso lentes rustici in N e u k i r c h e n ,  qui parochum suum diris 
verberibus ind igne tractarunt. Q u i n t o  anim adversione quoque d i-  
gnissim am  e sse  abbatissam T r e b n i c e n s e m ,  M a r i a n i  L u c i l i a 3)  
dictara, quae non solum  voti sui oblita m onasterii septa turpiter 
d eseru it, sed  etiam a re lig ion e  defecit. S e x t o  inquirendum esset, 
unde fiat, quod tot m onachi, relictis coen ob iis et abjectis eucullis, 
quasi laxatis habenis, ad baereticos transeant, nuptient et uxoratos 
th eo lo g o s agant; cogitandum  deinde de salubri rem ed io , quo ta li-  
bus et tantis scandalis via praecludi possit. S e p t i m o  opportune 
quoque et graviter Seren ilati Suae explicabitur, in parochiis jam  
maximam esse  catholicorum  sacerdotum  penuriam , cujus defectus  
culpam  ve l m axim e sustinet n eg lecta  idoneorum  alumnorum in se ­
minario N i s s e n s j  educatio; antea m aturioris aetatis ju ven es su s-  
cipiebantur, qui ad capiendos ordines habiles erant, imo aliquot 
sacerdotes in promptu habebantur, qui vacantibus parochiis sine cu n c-  
tatione praefici poterant; jam vero v ix  unus reperitur, qui in casu 
n ecessita tis ad suseip iendam  curam animarum aut administranda sa­
cramenta evocari aut mitti possit. R oganda itaque Sua Seren itas, 
quatenus sem inarii directoribus aut inspectoribus serio mandare d i-  
girctur, ut pro majori parochiarum et ecclesiarum  em olum ento per­
sonas aetate maturas et eruditione sufficientes aut ex  Patrum e o l-  
le g i is ,  prout ante factum e s t , advocent aut aliunde obvias su sc i-  
piant. O c t a v o  sim iliter exponetur, tantum defectum  esse  catho- 
licorum  libellorum , ut pueri haeretica exem plaria in  scholas inferra  
cogantur; lice t Sua Seren itas sign ificant, se  ju ssisse , ut noviter im -  
primantur, tarnen n ih il adirne eíľectum cernitur. N o n o  praecipue  
vero Suae Seren itati suadendum , ne haereticis N i s s e n s i b u s  e c -  
clesiam  aut liberum  re lig ion is exercitium  tam infra quam extra c i-

1) Conrad von Dyhr.
2) Uelier diesen während der Weihnachtsfeiertage 1608 verübten Un­

fug vergl. Pol Bd. 5, S. 65—73.
3) Maria von Luck nahm bekanntlich 1610 die lutherische Religion an, 

verliess das Kloster und heirathete den Forst- und Teichmeister Hans von 
Seidlitz. Vergl. Almanach der Orden S. 436, und Pol Bd. 5, S. 83.
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vila lis m oenia concéd ât, sed  ut consiliis hactenus a venerabili ca - 1011. 
pitulo suppeditatis différât ( ! )  insistât.

A n n o  1 6 1 2 .  1612.

V eneris 2 0 . Januarii lectae Htterae dominorum administrátorům, 20. Jan. 
per quas consilium  cupiunt cum venerabili capitulo, an juxta com -  
muuicatum trausmissum ad ducem  С a r o  h i m 1)  querela devolvenda  
sit ratione illius conciu ncu lae, quam W e n  c e  s i  a u s  A l t w a s s e r ,  
ante triennium e x  ordine C r u c i g e r o r u m  S.  M a t t h i a e  W r a t i s l .  
transfuga ad haereticam  pravitatem  deflciens, sub nom ine suo per 
modum confession is ev an gelicae  hoc anno O e l s n a e  typis edidit 
et cum sed itiosa  et relig ion em  patresque S o  c i  e t a t  i s  J e s u  p er -  
str ingente praefaciuncula haereticis N i s s e n s i b u s  dedicavit. Quid 
responsum , habet lib. concept.

V eneris 10 . Februári! d. cantor, N i s s â  red iens, retu lit, quod 10. Febr. 
nuper, dum dux C a r o l u s  ex  com itiis 0 l o m u c e n s i b u s  rev erte -  
re'tur et V i s s a  m transiret, occasionem  nactus. sit cum ipso c o llo -  
q u endi, qui ad querelam  d e A l t w a s s e r i  seditiosa ed itione partim 
ignorantiam  praetendit, sim ulando, nihil sibi constare de excu so  
ilio  libro, partim contem psit A l t w u s s e r u m ,  d icen d o , ipsum ho­
minem esse  fu tilem , levissim um  et nau ci, qui neque catholieae  
relig ion i neque ipsorum  profession i u lilis sit etc.

Martis 8 . Martii auditae litterae dominorum administrátorům 8. Mart, 
sign ilicantium , certo sibi constare, quod N i s s e n s e s  c ives haeretici 
conveuticu la celebraverint eoq iie  conspiraverint, ut domum defuncti 
B a r t h e l  J u s t  occu p en t, in eam qile praedicantem  introducent, qui 
pro festis Paschalibus ibidem  concionetur. Quid responsi et c o n -  
si l i i ,  v ide lib. concept.

A bbalissa L e o v a l l e n s i s 2)  per litteras ex p osa it contumaciam  
et saevitiam  suorum  subditorum , q u i, ad haereticam  pravitatem  
in c lin a n tes ,, paroòhum catholicum  duris p lag is et verberibus a lfc -  
cerunt, lume ex p e liere  et sectarium  praecönem  habere vo len tes. 
Commendatum fu isset negotium  Seren issim o, sed  quia repente, vé ­
nérant litterae ducis C a r o l i ,  qui rusticis serio inh ib et, ne catho­
licum sacerdotem  facto vel verbo sub gravi poena offendant, m an- 
datque, ut abbatissae dom inae suae ejiisque officialibus obediant,

1) Herzog Ciirl von Oels, oberster Ibiuptnumn in Schlesien.
2j Liebéntbal.

10
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10Г2. quare suasum praeposito P e t r o  G l e s e l i o  et ambtmanno J o a n n i  
F r  o b  e n io,  ut prius audiant, an bu ie mandato obtem peraturi sint.

9. Mart. Nona Martii aliata est reso liilio  Seren issim i ad illa s , qnae
ralione transfugae Crucigeri W e n t z e l  A l t w a s s e r  expeditae fu e -  
runt. C enset autem Sua S eren itas, siquidem  dux C a r o l u s  se  
declaraverit, quod hom ini inutili non faveat, ideo non esse  n e c e s -  
sarium rem deferre ad R egiam  M ajestatem , sed  apud ipsum  ducem  
C a r o l  u m  querelami im ponere, quem  in linem Seren issim us trans- 
m isit litteras Suae Celsitudini in scrip tas, p e ten s , ut seditiosum  
apostatara aut punieudum mittat ant ip se  puniat, juxta constitu tio -  
nem  im perialem  dess R elig ionsfriedens. D uodecim a Martii eg o  po­
tarías cum iis litteris ad ducem C a r o  h i m  O e l s n a m  versus e x -  
peditus sum.

15. Mart. Jovis 15 . Martii lecta recogn itio  ex  cancellaria O e l  sn  e n  s i  
mihi notario data, qua dux C a r o l u s  prom ittit, se  missurum d o -  
m inis adm inistratoribus responsum  per proprium tabellarium  ad lit­
teras Seren issim i occasion e A l t w a s s e r !  expeditas et per m e n o -  
tarium ad manus proprias ducis traditas. P la ç a it , responsum  e x -  
spectandum .

5. Maj. V en eris 5 . Maji lectae  littefae  Seren issim i exp licantis, quid
apud R egiam  M ajestatem  effecerit; bis includebatur copia rescript! 
r e g i i 1)  ad ducem  C a r o l u m ,  cui serio mandatur, ut N i s s e n s e s ,  
si quid novi praetextu relig io n is  innovare vel attentare volueririt, 
com pescat.

25. Maj. V eneris 25 . Maji: sim iliter in proxim o generali capitulo co n -  
siiltabitur de N i s s e n s i b u s ,  qui apud principes protestantes F r a n ­
c o  f u r t i  і ad M o e n u r n  in moderna e lectio n e  reg is  Germanorum  
et im peratons congregatos pro obtinendo tem pio et scbola  patro- 
cinium  quaererè dicuntur.

4. Jun. Lunae 4 . Junii domini rev isores scripti resultatorii contra ran-
cidam A l t w a s s e r ì  conciunculam  censuerunt, id seu doctum et 
catbolicum  ty p is 2)  evulgari posse .

1) Dieses königliche Schreiben ist in einem Briefe des Bischofs an den 
Herzog Carl (d. d. Breslau den 24. Oct. 11)12) seinem Inhalte nach erwähnt. 
S. meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 84.

2) Gegen Altwasser wurden 1612 2 Schriften (d0) gedruckt: a) Gespräch 
zwischen einem Lutherischen und Bäbstischen von Wentzel Altwassers (von 
Oels, Kreuzherrn zu Matthias in Breslau und Plärrers in Kunau bei Kreuz- 
burg und Kreutzendorf bei Rosenberg) Revocations- und Confessionsschrilft, 
gestellet und in Druck verfertiget durch Balthasar Stegmann von der Neyss 
(Alumnen des Passauer Bischofs und gewesenen Pfarrer in Oesterreich), Neisse. 
bei Crisparás Scharffenherger, 74 Seiten, b) Wenceslai Larisch a Naczel-



147

M ercúrii 2 4 . O ctobris Seren issim us ‘i  dominus per suum can - 1612.
24 Octeellärium  ex p o sa it , turb as1)  excitatas N i s s a e  per quendam c o n -  

cionatorem  Lutheranum nom ine E r n s t  E y s s e n m e n g e r ,  hom inem  
desperatum  et e x  G e r m a n i a e  parte relegatu m , tim endaque majora 
p er icu la , nisi quantocyus occurratur. Dom ini praesentes Seren is­
sim o consu luerunt, n e , insalutato duce C a r o l o ,  quidquam su sc i-  
p eret, sed  О e l s  n a m  se  conférât et litteras reg ias eidem  tradat.

Y eneris 2 6 . O ctobris Seren issim us m isit litteras O e l s n a 3)  26. Oct. 
significando, quod dux C a r o l u s  N i s s e  n s i  b u s  in liib er e 1)  velit, 
ne quid am plius cum praecone ilio  turbent; ceterum vero cum 
item dux hujus negotii causa v icinos principes et status ad futu - 
ram diem  Lunae 5)  G r o t k o v i a m  co n v ocare«) intendat, ideo S e ­
renissim us desidera v it , quatenus domini praepositus 7)  et decanus s)  
ibidem  adsin t, assistentiam  et consilium  praebituri, eosdem  v en e ­
rabile capitulum  pro sua parte exorav it, qui etiam am ore ecc le sia e  
et re lig ion is id in se  susceperunt.

D om inico 4 . Novem bris dominus praepositus, cuiri domino d e -  4. Nov. 
cano G r o t k o v i a  reversus, fecit relationem , quod nullus princi­
pům personaliter eo ven erit, sed  quilibet suam absentiam  per ab­
lég a lo s  excusaverit; exposp it etiam , quod Seren issim o inter co n -  
sultandum m entem  venerab ilis capitali aperuerit, nullatenus c o n -  
seiitiendo in privatas aegrotorum  consolationes et infantium  b ap tis- 
matä per praedicantes quoquom odo peragen da, quod Seren issim us  
secum  firm issim e statuerit, se  potius vitam esse  amissurum quam 
N i s s e n s i b u s  libertatem  perm issurum , insuper quod nolit hoc  
tem pore a residentia sua a b e sse , sed  earn vigilantius inco lere, in -  
tereaque venerab ile  capitulum non solum  ben ign e  salutare, sed  
etiam de prospero hujus negotii eventu bene sperare jusserit.

w itz, tlieologi Silesii, oratio, quam scripsit in palinodia™ Wenceslai Altwas­
ser Olsnensis Silesii a religione catholica transľugae presbyteri, Passau bei 
Henniger, 72 Seiten. S. meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 596. Beide 
Schriften befinden sich in der Neisser Gymnasialbibliothek.

1) Der Erzherzog Carl w ar damals in Breslau.
2) S. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 81—4.
3) Der Bischof selbst hatte sich nach Gels zu dem Herzoge Carl begeben.
4) Der Herzog Carl erliess (Gels den 25. Oct. 1612) ein oberamtliches 

Schreiben an den Neisser Rath und ein Patent an die Neisser Bürger. S. beide 
in meiner Neisser Geschichte Thl. 2, S. 84—6.

5) Den 29. October 1612.
0) Das Einladungsschreiben des Herzogs Carl s. bei Buchiseli v. I, c. 10, 

m. 2, und in meiner Neisser Geschichte Thl. 2, S. 86.
7) Franciscas Ursinas.
8) Nicolaus Troiło.

10*
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1012. Principům  legati haeç conch isisse  dicuntur: P r i m o  ut patentes 
litt era e ')  siv é  mandata inhibitoria ad N i s s e u s e s  reiterentur. S e ­
renissim us tarnen obtinere non potu it, ut clausula: „V on angefan­
genen  P redigen  abzustehen“ insereretur. S e c u n d o  ut N i s s e n -  
s e s  ve l eorum  A ussschuss una cum pratedicante O e l s n a m  versus 
citentur. T e r t i o  ut maturior deliberatio et decisio  hujus n egotii 
differatur in proxim um  principům  et statuum conventum . Sed  quid  
Suae Serenitati de nihil am plius apud principes et status s o l l ic i-  
tando, sed ad so lius ducis C a r o l i  tanquam Sacrae C aesareae M a- 
jesta tis capitane! et locum  tenentis subsidium recurrendo 2)  suasum  
sit, m onslrabit lib. concept.

20. Nov. Martis 2 0 . N oyem bris: quid Seren issim o de negotio  cum h a e -  
reticis N i s s e n s i b u s  ex  capitulo generali scriptum s it ,  habet Hb. 
co n cep t.; qualiter etiam Suae Serenitati com m ende tur eommmiitas 
in N e u d o r f f ,  quam hob ilis K r e c k v i t z , ' d o m i n u s  v i lla e , co g ere  
v u lt, ut catholicam  parochiam  in S c h w  u n tn ¡ g ,  cui a prim aeva  
fundatioue incorporali su nt, deserant et ad haereticum  templům  in 
F e s t e n b e r g  unä cum praestaTione decimarum transeant, ibidem  
patebil.

1013. A n n o  1 6 1 3 .

11. .Jan. V eneris 11. Januarii exhibita' copia Htterarum Seren issim i ad
ducem  C a r o l i m i  directarum contra ťenutarium boni F e  s t e h  b e r  g, 
qui subditos snos in N e u d o r f f  alioquin catholicos a catholica
parochia in S c h w u n t n i g  abalienare et ad frequentandas h aereti- 
cas con cion es decim asque transferendas co gere  cònatur.

8. Febr. V eneris 8. Februarii domini adm inistratòres N i s s a  sig n ilìca -
veru nt, m ercenarium  praedicantem  E r n e s t ů m  E i s e n m e n g e r  i t e -  
rum circa , o v ile  N i s s  e n  s e  oberrare visum  e sse ;  rogandus S ere­
nissim us, ut apud Caesaream M ajestatem inhibitorias obtineat, quo 
malum radicitus tollatur.

25. Apr. V en eris 2 5 . A prilis triste auditu fu it, principes et status O p -
p o l i e n s i b u s  haereticis déd isse faculiatem  introducendi et habendi 
praedicantem  intra m oenia urbis, sed tristius audire fu it, eosdem  
principes ét status 2 1 . hujus d ecretim i3)  ded isse  N i s s e n s i b u s ,

1) S. dieses Patent des Herzogs Carl (fl. d. Oels den 31. Oct. 1012) an 
die Neisser in meiner Neisser Geschichte ТЫ. 2. S. 80—88.

2) Vergl. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 88—92.
3) S. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 92—97.
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ut v igore  litterarum M ajestatis Imbeant scholam  in urbe et unum IÜ13. 
praedicantem , q u i-a eg ro to s consoletur et cibet, templům vero intra 
m illiare erigant.

Prima Maji catholice obiit in urbe W r a t i s l .  Illustris dom i- 1. Maj. 
nus A b r a h a m  us ,  b u r g g r à f i u s  d e  D o h n a u 1) ;  cum W r a t i s l .  
catholicas caerem onias adm itiere no lu erin t, corpus noctu delatum  
in Arenam et repòsitum  iń e cc le s io la  S. А п  п а е ,  ibidem  diu iioctii-  
que psalm i cantati sunt; octava Maji vota singulorum  dominorum  
co llecta  et crastrinà die propter deductionem  funeris dicti domini 
burggrafii et propter ex igu a  negotia  capitulum intermittatur.

Illustris C a r o l u s  A n n i b a i ,  b u r g g r à f i u s  d e  D o l m a n ,  una 
cum matre vidua per litteras invitarunt venerab ile capitulum  ad R e­
quiem  et deductionem  funeris. Habita delib eratione, quoinodo et 
quam procul eundum , tandem p lacu it, si nulla com petentia foret, 
ut duo domini mittantur, qui sacro offertorio nom ine venera-bilis ca­
pitili! intersint, hunc in línem exorati, ut domini su perp ellice is in­
dilli in tem pio Beatorum  Petri et Pauli eonveiiiant et inde pro­
cession i se  im m isceant. V enerab ili capitulo ostensae littera e , sub 
quibus conditionibus senatus W r a t i s l .  funus per E l b i n g u m  et 
suam jurisdictionem  portandum perm itiere vclit, nem pe si suos prae- 
dicantes et scholas adhibere v e lin i aut reversa les sig illa tas ab illis  
catholic is e cc le s iis  et m onasteriis, quorum clerus et schola fu n e-  
rationi in tererit, obtineat et senatui offerat assecurandi gratia , ne 
hie actus in exem plum  trahi et in praejudicium  suae jurisdictionis 
unquam a lleg a li p o ssit; deinde ut ecc lesia stic i calbolici in hujus- 
m odi casibus se  vicissim  erga suos humanos et faciles exhibeant.
Sed nulla liarum conditionum  aeceptata fu it, quapropter funus per 
Summum deductum.

V eneris 2 1 . Junii lectae litterae dominorum consiliariorum  et 21. Jun. 
senatus N i s s e n s i s ,  in quibus exponu nt, praedicantem  quendam  
cum uxore et lib eris introductum in c iv ila tem , inox etiam pro h a -  
bitatione et schola  conductas aedes, et hortum in S a e n g w i t z  pro 
aedificando tem pio emptum e s s e ,  petuntque consiliu m , quid ipsis 
faciendum  sit. Quid venerab ile capitulum  rescr ip ser it2') , docet lib. 
concept.

1) Vergi. Poi Bd. 5, S. 110.
2) Die Antwort des Capitels an den Neisser Rath (d. d. Breslau den

22. Juni 1613) s. in meiner Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 101—2, welche 
S. 97—104 von den damaligen Vorgängen zu Neisse handelt.
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D om inico 2 3 . Junii domini adm inistratores in medium protu le-  
runt litteras dominorum consiliariom m  et senatus N i s s  e n  s i s  s i -  
gn ificantis, prim arios com munitatis, vu lgo  der A ussschuss, quatuor 
puncta proposuisse, p r i m o  de suis mortuis cum sua schola  et g e r -  
m anicis cantilenis in communi coem iterio sep elien d is , s e c u n d o  de 
peculiari v esp ilio n e  su sc ip ien d o , t e r t i o  de duobus hortis pro e x -  
struenda ecc lesia  in S a e n g w i t z  em en d is, q u a r t o  de p e llio n e  
M a r t i n o  В e h r  ex  diuturno carcere dim itiendo pro consolatione  
suae conscien tiae  et cum D eo reconcilia tion e. In iisdem  senatus 
ex p o n it, quod dicant, se  haec om nia novo jussu  ducis C a r o l i  et 
ipsius domini S c h o e n e i c h i i  lacere l) .  Habita deliberatione, placuit 
consilium  dominorum administrátorům, nem pe ut dominus ca n cella -  
rius doctor W i l l e u b e r g e r u s  hue vocetur et cum alio  quopiam  
consiliario  O e l s n a m  m ittatur, acturus de hac re cum duce  
C a r o l o .

V eneris 2 8 . Junii dominus d e c a n u s-)  retu lit, dominum W i l -  
l e n b e r g e r u m ,  Seren issim i cancellarium , O e l s n a  reversům , hoc  
responsi a duce C a r o l o  a ccep isse , se  non ju ssisse , ut taliter procé­
dèrent N i s s e n s e s ,  qui praetenderunt, praedicantem  introductum  
esse  personam  placitam  et ipsi Seren issim o gratam ; litterae 3)  vero  
ducis ad eosdem  N i s s e n  s e s  directae inox usquequa placuerunt ve­
nerabili cap itu lo , eo  quod initiis tantum cohortentur, ne lines de­
creti excédant.

A n n o  1 6 1 4 .

M ercuri! 8 . Januarii pro felici gratulatione de fe lic i adventu 
et de adepta secunda tia ra 1)  proque precatione prosperrim i au sp i-  
cii uovi anni, quam dom inus p ra ep o situ s5)  nom ine venerabilis ca -  
pituli praem isit, ipsem et Seren issim us ben ign e e g it  gratias et v e ­
nerabili capitulo om nia fortunata et fausta reprecatus e st;  deinde 
per suum cancellarium  prolixe  recensu it om nes la b o res , conatus,

1) S. über dieses alles meine Neisser Geschichte ThI. 2, S. 104—100. 
lieber den erwähnten Kürschner Martin Behr wird in diesem Archiv ein 
Bericht ans einem Protocolle des Neisser Collegiatstiftes folgen.

2) Nicolaus Troiło.
3) Dieses Schreiben (d. d. Oels den 27. Juni 1613) s. in meiner Neisser 

Geschichte Thl. 2, S. 109—110, wo S. 110—141 die weiteren Neisser Vor­
gänge des Jahres 1613 berichtet sind.

4) Der Erzherzog Carl wurde 1613 auch Bischof zu Brixen.
5) Franciscus Ursinus.
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m issiones, sci'iptiones, dedućtiones, o b -e t  protestątiones iii nego lio  
relig ion is, et praeeipue contra N i s s e n  s e s  aputl Sacram Caesaream  
M ajestatem aliosque caesareae aulae prim ates adhibitas; verum cum 
nulla eflicax  defenSio contra principes et status, qui sib i litteras 
M ajestatis interpretandi licentiam , im o juspatronatus et jurisdictionem  
in subditos Seren issim i arrogant, nul laque seria inhibitio contra 
pervicaces N i s s e n s e s  hactenus non tam facile  obtineri potuerit, ut 
e x  relatione doctoris B o n z  o n i  і in te llig itu r , idcirco am ore suae 
ecc le sia e  et relig ion is se  bue advenisse, ut eum venerab ili capitulo 
tanquam caput cum suis membris de alio ecclesiam  juvandi modo 
consilium  ineat, ideoque sequentia puncta proposita fuerunt. P r i m o  
im ploranduinne sit auxilium  metropolitami G n e s n e n s i s ,  ut ipse  
turn apud S. D. N ., turn apud R egiam  Majestatem aliquid solid i 
contra im ec mala urgeat. S e c u n d o  sitne consultum , recurrere ad 
consilium , et subsidium  Illustrissim i cardinalis O l o m u  c e n s  i s ,  qui 
se  scrib it protectorem  provinciarum domus A ustriaca» quique pro 
rem ovendis buccinatoribus haeretieis ex  O l o m u c e n s i  et В ru­
ñ e n  s і civitatibus apud Sacram Caesaream M ajestatem plus d e fen -  
sion is obtinuit, quain Sua Seren itas obtinere poterit. T e r t i o  an 
aliqui capitulares in aulam caesaream  ablegandi sint. Q u a r t o  
m agisne videatur ex p ed ire , ut Sua Serenissim a Celsiludo in pro­
pria persona Sacram Caesaream M ajestatem  co iiven iat, hoc appro- 
bato, m odo duos capitulares et unum abbatem sibi adjungere v e lle t, 
ut res conjunctis viribus agatur. Q u i n t o  utrum integra cassatio  
litterarum M ajestatis, an vero tantum lim itatio vel interpretatio 
aliqua in puncto relig io n is  urgeiida sit; ludo puncto annexa est 
quaestio , utrunr quaerela directe contra principes et status, an vero 
contra N i s s e n s e s  instituí debeat. S e x t o  s i ipsam m et S e r en is s i-  
mam Celsitudinem  ire contingeret, m agnos ad hoc sumptus requiri, 
quapropter venerab ile capitulum se  declarare, quantum subsidii c o n -  
tribuere v e lit;  hune in iinem etiam hue citati sunt domini abbates 
et capitula G i o g o v i e n s e  e t O p p o l i e n s e ;  praeter hoc etiam di­
ctum : dom inos abbates graviter exhortatum iri de reform anda d isc i-  

'  piina et vita m onastica , quae jam  in laxam  scandalorum  plenam  
degeneravi!,; de aliis m ediis coërcend i N i s s e n s e s  m entio facta  
est, nem pe quod Sua Serenitas protestationem  apud ducem  C a r o -  
l u m  super attentata directione et defensione suorum subditorum  
Im ponere, deinde ipsis N i s s e n s i b u s  in exstructione suarum sy n -  
agogarum  pergentibus novum opus denuntiare, horum que confir- 
m ationem  a caesare impetrare v e lit . Insuper cogita i Serenissim us

1614.
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1614.

10. Jan.

N i s s a e  publicum  afligere decretum  de non adm ittendis quibuslibet 
ad jus civ itatis, prout nonnu llis m onopolia er ig ere  volen tibus de­
negatim i est. Super bis om nibus et singu lis vocatur ven erab ile  ca -  
pitulum in partem sollicitudin is, ut Seren issim o fideli consilio  assistât. 
Dom inus praepositus ex  m ente venerab ilis capituli Seren itati Suae  
pro paternae curae so llic itud in e sui greg is  bum illim as eg it gratias 
et, quia punita  sint m ulta, quae exactiorem  deliberationem  requi­
rent, crastinoque die ordinarium celebretur capitulum , cum pace S e ­
renissim i obtentum e s t , ut eras in loco  capitu lan super om nibus 
maturo consilio  deliberetur et postea m ens venerabilis capituli S e ­
renissim o pandatur.

V eneris 10. Januarii supra scripta puncta a Seren issim o pro­
posita ven erab ile  capitulum bene perpendit et excu ssit. P o st lo n -  
gam itaque et maturam deliberationem  sic  conclusi! ad p r i m  um:  
E tsi totius mundi practica baeò s it ,  quod quaelibet cathedralis ec ­
clesia  suum m etropolitanům  agnoscat et ejusdem  auxilium  in n e c e s -  
sitatibus requirat et experiatur h icque episcopatus olim  arch iep isco -  
patui G n e s n e n s i  unitus fuerit, tarnen b isce  exu lceratis tem pori­
bus non videtur e sse  c o n su lta n , ut disunio et separatio, ante lo n -  
gissim um  tem pus maturo consilio  et ju stis de causis facta, jam  per 
postlim inium  quasi reintegretur; offenderetur enim rex  В o li e m i a e, 
cujus vasalli nunc sit ep iscopus et capitulum , turbarentur etiam  
principes et status hujus patriae p ossetqu e facile  fieri, ut propter  
conCeptam fe lon iae et conSpirationis süsp icionem  ecc le sia e  et totus 
clerus quaestionem  status proventuum  et bonorum privatiohem , ipsius 
vitae periculum  et exterm inium  incurrereiit; praeterea P o  lo  no ru m  
auxilium  nullum  e sse ;  si enim  Seren issim us archidux F e r d i n a n ­
du  s ipsaque Augusta suis intercessionibus nihil efficere p o tu e-  
runt, multo minus ab exteris sperandum. Illustrissim um  cardinalem  
D i t t r i c h s t e i n i u m  adire et co n sid ere , non videtur e sse  pro a u -  
thoritate archiducali et licet is gerat titillimi proteòtoris aliquarum  
partium et provinciarum  doinus A u s t r i a c a e ,  tarnen in puncto r e -  
lig io n is  se  aliter p rotegere non p otu it, quam adeundo ipsam  C a e-  
saream M ajestatem  et resignando episcopatum , nisi haereticus c o n -  
cionator ex  O l o m u  c e n s i  urbe mandato caesaris ejiciatur; ro g a n -  
dus itaque S eren issim u s, ut hoc factum im itetur. Ad t e r  t i  um  et 
q u a r t  u m:  cum legation es dominorum capitularium hactenus fu e -  
rint frustaneae parvaque sp es s i i ,  ut per unum v e l alterum d e in -  
cep s aliquid m agni obtineatur; ideoque unanimi voto  conclusum , ut 
ipsem et Seren issim us in propria persona in. aulam caesaream  se
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conférât sécum qiie duos ex  grem io capitulari et unuin abbatem a c -  1614. 
cip iat, ut negotium  cOnjunctis viribus prom oveatur; roganda tamen 
Sua S eren ita sj ne ullerins progrediatur, se d , obtentis obtinendis, 
quantocyus domuni revertatur propter h a eretico s , qui in longa ab­
sentia multa tentare et rnoiiri possent. Ad q u i n  t u m :  optandum  
quidem e s se t , ut integra cassatio litterarum M ajestatis im pètretur, 
sed propter multa im pedientia mala agendum  tantum erit ad in ter-  
pretationem  sen declarationem  earundem , nem pe quod neque c o n -  
cedentis neque confirmantis m ens et intentio fuerit, priv ileg iis  et 
immunitatibus ecc lesia stic is praejudicare v e l nocere, quemadmodum  
caesar R u d o l p h  u s  per decretim i se  r é s o lv e n t ,  cui déclaratoriae  
insistendum  erit. Ad s e x t u m:  obtenta tali interpretatione, per se  
concidet decretum  a principibus et stàtibus in gratiam N i s s e n s i u m  
emanatimi. Consilium  capiet venerab ile  capitulum , an utile fuerit 
instare, ut summus pon tifex  illas litteras casset ad modum con­
tractus C o 1 lo  w r a  ti c i ,  quae cassatio in archivis asservari possit, 
ut postea  v ideant, capitulum modernnm pro suo p o sse  restitisse.
In reliquis p u n ctis , nem pe de non prom iscue concedendo jure ci­
vitatis, denuntiando opus novum, de imponencia protestatione apud 
ducem  C a r o l u m ,  approbatur quoque voluntas Seren issim i.

Eadem  die vesperi medid quinta supra scripti domini deputati 
ad Serenissim um  se contulerunt et m entem  venerabilis capituli ad 
singula puncta explicarunt, quibus om nibus et singu lis Sua Sere­
nissim a C elsitudo acquievit ben ignoque animo profectionem  illam  
et expeditionem  in se  suscep it cimi declaratione, quod vitam et 
sanguinera pro ecc lesia  ponere parata sit ')•

Jovis 13 . Martü dom inus C l i m a n n u s 2) ,  o ffic ia lis , exhibuit 13. Mart, 
quaedam particulada puncta de inconvenien tiis, injuriis et v io le n -  
tiis, quae etiam contra sensum  ipsius interdict! p o ssesso r ii, circa 
novum consistorium , circa C a l v i n i s m  uni, prófugos m onachos, m o­
niales et parochos ab adversariis practicari hactenus deprehensa sunt.
P lac id i, ut d. ablegad de bis Serenissim um  ad partem inform ent.

V eneris 18 . A prilis d. ca n to r3!  et d. F r i d e r i c u s  B e r g h i u s ,  18. Apr. 
ex  aula caesarea domům reg r ess i, fecerim t relationem  suae p ro -  
fectio n is  et ex p ed id on is , et in prim is qu idem , quod ex  m ente S e -

1) Was hierauf im Januar und Febr. 1614 in der Neisser Angelegenheit 
geschehen, s. in meiner Keisser Geschichte Thl. 2, S. .141—8.

2) Andreas Kliman.
3) Gregorius Bern idus.
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1614. renissiuli cum dom ino doctore B e n z o i n o 1)  correspondeutiam  
liahuerint et ex  eodem  L i n t z i i  cognoveijint, Serenitatem  Smini 
e sse  m procinctu V i e n n a  m versus per D a n u b i o  m, eo quod 
obtinuisset aliquot inhibitoriales ratione N i s s e n  si  u m;  ante d is-  
cessum  tamen domini ablegati Serènissim um  jam  in navi ex i­
stentem  accesserunt, credentiales et instructionem , praem issis o fli-  
ciosis , eidem  o iferentes, qui obiter significavit, cassationem  aut in -  
terpretationem  litterarum M ajestalium , dissuadente K l e s s e l i o 2) ,  
impetrari non p o tu er in t3) ,  sed duntaxat inhibitiones quasdam contra 
N i s  s e n  s e s  em anasse; doctori autem B e n z o n i  o sollicitationem  
commendatam esse . E x  domino N o s t i z i o  iutellexerunt, G l о g o  v i ­
e n s  e s  habituros, quod pfetimt, nem pe consulem  et notarium cathol., 
item jura et pr iv ileg ia  ecc le sia e  ad ulteriorem  instantiam Seren is­
sim i et capituli contra im petitiones opilicum  defensu m , parochiam  
vero B r o s t a v i e n s e m  a praedican le interea viudieatum iri. S u b -  
secuta lectio  ternarum litterarum Sim e M ajestatis, p r io r e s1)  ad 
supremum capitaneum cuín inclusa copia praecedentis iubibitionjs 
N i s s e n s i b u s  factae, mandatur, iisdem  insinuaci, ut a novo opere  
et aliis factionibus abstineant; alterae ad ipsam com munitatem  
N i s s e n s e m ,  cui exprobratur, quod,  neg leotâ  prima inhibitione, 
nova quaedam attentarint, et severissim e praecipitur, ut iu om nibus 
quiete et pacifico agat usque ad resolutionem  in causa principali. 
Tertiae ad Illustrem  dominum S c h  о e u  a i c h  i u m , S і 1 e s i  ti c a e  et 
L u s a t i c a e  expedition is cancellarium , cum mandato, ut principibus 
et stalibus A ugustanae confession is author s it ,  ne N i s s e  n s  e s  in 
sua reb ellio n e  ulterius anim ent, sed potius in eo  sin t, ut in h ib ili-  
onibus caesareis pareant. L ecta deinde copia litterarum R everen­
dissim i K l e s s e l i i  ad Serenissim um  nostrum , in quibus s i gnili cat, 
ex  intentione Sacrae Caesareae M ajestatis consultum  non e s se ,  ut 
nova schola  et syn agoga  N i  s s e n s i  u m claudatur et obsig illetur.

21. Apr. Lunae 21 . A prilis lectae fuerunt litterae S eren issim i, in ip ii- 
bus Seren issim us scrib it de S c h o e n a  і eh  і і exped ition e apud ducem  
C a r o l u m  cum adjuncta copia litterarum S c h o e n a  i c h  i i  ad S ere­
nissimum de eodem  n e g o tio , iterum que Seren issim i responsio  ad

1) Fabius Maximus Ponzoii, Agent des Bischofs.
2) Melchior Kiesel.
3j Wohl Schreibfehler statt potuisse.
4) S. dieses Schreiben und das erwähnte Patent an die Neisser (d. d. 

Linz den 24. März 1614) in meiner Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 148—151. 
Ebenda (S. 151—5) s. über den Erfolg dieses Schreibens.
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easdem ; пес non causae de concession is litlerarum M ajestatis n u l-  K ill, 
lita te , adjuncía etiam fuit gravis admonitio Seren issim i, ut venera­
bile  eapitulum  de om nibus, quae forsan N i s s a e  concepta forent, 
diligen ter co n su ltet, corrigat et em endet.

Y eneris 3 0 . Maji lectae litterae Seren issim i, quibus inclusae 30. Maj. 
erant suasoriae ‘)  domini S c h  o e n  a i c li i i cuín quibusdam m ediis N i s -  
s e n s i b u s  haerelicis m ediante arbitrio Sacrae Caesareae M ajestatis 
conced en dis; potissim a autem m edia fuerunt: cum nem o cogendus  
sit ad re lig io n em , ut N i s s e n  s i  b u s  concedatur ecc lesia  in I í i ih -  
s c h m a l t z  aut etiam in R u c k e r s d o r f 2)  pro iis, quibus excurrere  
luberet; si qui autem N i s s a e  apud catliolicos sub utraque commu­
nicare , item sepulturam , baptismum et copulationem  petere vellen t, 
id e is sine lilla recusatione reverenter coucederetur. Liberum etiam  
esse t civibus pro pueris suis domi servare paed agogos et accersere  
praedicantes ad consolandos et com m unicandos aegrotos et b ap ti- 
zandos infantes im becilles. D einde optimum pacis et concordiae  
rem edium  fore, si acatholici catholicis in senatu m isceantur. H aec  
m edia dom inus S c h o e n a i c h i u s  Seren issim o sp eciosis rationibus 
dulciter influere est conatus, quarum praecipua fu it, se  non arbi­
trari, Serenissim am  Suam Celsitudinem  in ecc lesia stico  statu e m o - • 
rituram , sed  potius ad saecularem  aliquam em inentiam  evectum  iri, 
ad quam consequendam  pliirimum prodesse possit liujus et aliarum  
confoederatarum  provinciarum favor; si v id e licet Sua Seren itas zelum  
et fervoren! opponendi se  M ajestatibus tem peraret et si Sacra Cae­
sarea M ajcstas aliqua m edia ex  bis moderaretur, se  tentaturum, utrum 
eandem  m oderationem  principes et status Augustanae confession is  
ratam et gratam habere v e lin i;  in iisdem  petit consilium , quid 
priucipibus et statibus observationem  sui decreti urgentibus res­
ponderé debeat.

V eneris 6 . Junii reassum ptae et maturius consideratae sunt su -  0. Jun. 
periores litterae; sed  quam constante!'venerabile eapitulum a ccep ti-  
onem  m ediorum  a domino S c h o e n a i c h i o  suggestorum  dissuadeat 
qualem que modum agendi cum principibus et statibus suppeditet, 
prolix ius reperitur in lib. c o n c ep t .3)-

1) Den Inhalt dieses Schreibens (d. d. Carolath den 10. Mai 1014) babe 
ich aus dem den 23. Mai präsentirten Originale in meiner Neisser Geschichte 
(Thl. 2, S. 155—7) mitgetheilt; die Vorschläge des Kanzlers Schönaich (die 
bei dem Originale fehlende Beilage) ersehen w ir aus diesem Extracte.

2) Wohl Biegersdorf.
3) Ueber das hier gemeinte Schreiben des Capitels an den Bischof (d. d.

Breslau den 6. Juni 1614), dessen Original den 13. Juni präsentirt wurde, s.
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22. Jun.
V igésim a secunda Junii Seren issim i tabeliarius attulit liüeras  

sign ilicantes, (jucd consilio  venerabilis cap i tu li ad media domini 
S c l i o e n a i c h i i  su ggesto  animo acqu iesça i; his inclusae copine 
litteraru m ' ) ,  quas d. S c h o e n a i c h i u s  ad N i  s s  e n  s e s  dedil cum 
vehem enti exprobratione, quod cum praedicante suo superbiant, du­
cendo eum per urbis com pita, quodque nuntiationem  novi operis  
factam non attendant, sed ligna ad absolvendam  synagógam  et fa -  
brelieri pergant, quae omnia in contum eliam  et vilipendium  sui 
principis et naturalis domini cedim i eum que ad indignntionem  et in fli-  
gendas graves poenas com m overe p o ssen t; m ire etiam dominus 
S c h  о e n a  i c h  і u s  consolatur suos in profession e  doctrinae ev a n g e -  
licae  D ei et concurrentes, quasi cultus relig iou is non consistât in 
tem plis manufactis, sed  in interioribus cordis penetralibus. Inclusi 
etiam fuerunt duo conceptus Sac. Caes. M ajestatis (M ajestati) a 
Seren issim o pro impetranda deelaratione et lim itatione super M a- 
je s la le s  L i n z  і і exliibitas (e x h ib iti) . L icet im perator tunc c o n s i-  
derationem  habuerit, in unum et alterum conceptum  consentire, tamen 
nullis vult parcere sumptibus Sua Seren itas, ne saltem  tacendo et 
quiescendo N i s s e n s i u m  reb ellio  ingravescat. Constituit itaque  
una cum domino B e n z o i n o  in ab léga los d. С 1 і ma n n u ni- )  et d. 
B a v o r i u m 3) ,  quorum pietas et zelus erga relig ionem  perspectus  
est; bis quantocyus pergendum  in aulam caesaream , credentiales  
et instructionem , com.mendatitias etiam ad archiducem L e o p o l d ů m  
dom ino B e n z o i t i o  praem issum  iri. G l o g o v l e n s e  capitulum  et 
Fraternitas В. V . ibidem  per litteras exposuerunt m iserabilem  in -  
teritum in aquis duorum catholicorum  senátorům , item  quod ex  man­
dato Sacrae C aesareae M ajestatis substitutus consul J o a n n e s  R i c h ­
t e r ,  acerriinus catholicorum  hostis, per capitaneum  depositas sit 
quodque eandem  depositionem  quidam audaculus juris consultus 
B a l t h a s a r  W i l p e r t  per concitatam  p leb ecu lae  factionem  im pe­
dire praesum pserit; qualiter Seren issim us exoretur, ut hoc ( ì l o g o -

meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 162. Dasselbe soll in diesem Archive 
folgen.

1) Dieses Schreiben (d. d. Caroiath d. 27. Mai 1614) s. in meiner Neisser 
Geschichte Thl. 2, S. 157—161.

2) Der Official Andreas Kliman. Zwei wegen dieser Commission an 
den Bischof geschriebene Briefe desselben (d. d. Breslau den 23. Juni und 
den 18. Juli І614) wird dieses Archiv enthalten.

3) Balthasar Baforn von Holabus und Saubsdorf, kaiserl. schlesischer 
Kammerrath und Kämmerer des Bischofs.
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v i  e n  s e negotium  dom inis ablegaťis in aula caesarea commendandum í dl i -  
instľiictioni inserere v e lit, docet lib. co n c ep t1) .

V eneris 11. Julii retulit dominus decanus"), non ánditos fu isse И- Jul- 
G i o g o  v i e n e s  petentes licentiam , ut B o h e m  i a e  ca n cella rn e  ad - 
haerere possint propter d. S c h o e n a i c b i u m ,  qui cum ipsis in d i-  
versis punctis in lite  versatur, ideoque ipsius expeditionem  decli­
nare v e llen t, demum ipsos rem otos fu isse, ubi incatholicorum  gra­
vamina in medium profercbantur.

Seren issim us respondet, instructionem  ablegatorum  3)  juxta co r-  
recturam venerabilis capituli expeditum  et pro sufficiendis ca th o li-  
cis senatoribus1 )  intercessim i iri. Hujus puncti gratia adjunotae 
fuerunt binae co p ia e; una directa ad Augustam  im peralricem , qua- 
tenus catholicorum  partibus apud Sacram Caesaream  M ajestatem p a -  
trocinari d ignetur; in altera D . N o s t i z i o  exponitur tem eritas B a l -  
t h a s a r i s  W i l p e r t ,  juris consiiltb  G l o g o  v i e n s  i s, desiderando, 
ut ipse D. N o s t i z i i i s  una cum D.  S c h o e n a i c h i o  ipsum  a sua  
au d ien tia5)  dohortentur, antequam Sua Seren itas per viam g ra v is -  
sim ae quaerelae contra euudem  procésserit. Seren issim us transm isit 
litteras sibi ab Illustrissim o duce Bavariae M a x i m i l i a n o  scrip ias, 
cum gaudio et laetitia  significantes gratissim am  patrni sui W o l l ' f -  
g a n g i  W i l b e i m i ,  Illustrissim i Palatini R heni et D ucis Bavariae  
etc. ad catholicam  fulem conversionem . Eaedem  litterae continuerunt 
petition em , quatenus Sua Seren itas tem pore necessita tis praedicto  
Palatino contra potentes adversarios in auxilium  et subsídium  su c -  
currere dignetur. Quid Serenitati de jucunditate hujus nuutii et 
de co llectis  pro felicitate et incolum itate conversi Palatini in stih i-  
tis rescriptum  sit, docet lib. concept,

Lunae prima Septem bris: quid ex  generali capitulo ad Suam 1. Sept. 
Serenitátem  de ludim agistro h aereticó , quem N i s s e n  s e s  nuper 
publice com itante caterva introduxerunt, peršcriptum  sit,  docet lib. 
concept.

Jovis 2 . O ctobris dominus C l im a un n s j ex aula caesarea r e -  2. Oct. 
versus, fecit relationem  de sua leg a tio n e , exh ibens copiam  caesa -  
rei rescr ip t!6)-, quod occasione litterarum M ajestatis interd icti, uti

1) Dieses Schreiben des Capitele nu den Bischof (d. d. Breslau den 
24. Juni 1014) und ein /.weites (vom 27. Juni 1014) soll dieses Archiv inittheilen.

2) Nicolaus Troiło.
3) Kliman und Baforn, s. oben.
4) ln Grössglogau. t
5) Wohl audacia.
(і) Diese Erläuterung' des Majestätsbriefes s. (aus Buchiseli) in meiner Neis- 

ser Geschichte ТЫ. 2, S. 107—І70. 4
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p ossidetis, ita possideatis, et prom issioiiis. quam S eren iss im u s.N is­
s e  її s i bu  s fecisse  dicitur, ad ducem C a r o l  u m lanquam supremum  
capitaneiim  obtentum  est; gratiarum actionem  ad Serenissim um  c o n -  
tinet lib. concept.

V eneris 8 . N o v em b ris: N i s s e n s e s  in magna frequentia prae- 
sen tes exp etiisse  audientiam in publico co n sessu , sed , contradicen- 
tibus dom inis ab legatis, quod usitatum non s it ,  subditos contra 
principem  hic audire, quod sic  in contum acia sua animareiitur, earn 
beri non ó tìtin u isse ,-postea  tarnen relatum, iis hodie adm issis veh e­
m enter exprobratum  esse , quod in lib e llo  suo plura petere audeant, 
quam hactenus concessum  fuerit, nem pe templům aliquod in c iv i-  
ta te , quodque hactenus Sacram Caesaream  M ajestatem et ipsum  
ducem C a r o l u m  in aliquot punctis sine v e n ta te - inform arint; de­
moni exhórtalos e sse  ad obedientiam , traiiquillitatem  et patientiam, 
d onec Sua Seren itas domum reversa fuerit. O p p o l i e n s e s  et R a t -  
l i b o r i e n s e s ,  sim iliter pro tem pio et m inistris ev a n g e lic is  instantes, 
m onitos e s s e ,  ut exsp eeten t successum  com m issionis a Sacra Cae­
sarea M ajestáte M agnificis et Illustribus dom ino C a r o l o  Burggrafìò  
d e  D o l m a n ,  D.  J o a n  ni  P r o s k o w s k y ,  D.  J о a n n i  K o c h t z i t z l i y  
dem andatae; pro B r o s t  a v i e n s i  b u s ' )  in G l o g o v i e n s i  etiam  
intercèdent apud Caesaream M ajestatem  ratione occupati tem pli ibi­
dem. quod ad patronatum ep iscopi spectat. Gravamen civium in p a r v a  
G l o g o v i a ,  quasi a dom ino suo O p p  e r s d o r f f  і о ad visitandum  
catholicum  templům cogantur, v o lim i principes et status evangelic i 
sua in tercessione sublevare.

A n n o  1 6  1 5 .

Sabatho 2 4 . Januarii domini in memoriam revocaron!;, quae 
hactenus de recuperando tem pio parochiali G l o g o v i e n s i ,  de p e r -  
sequendis profugis m onachis et m onialibus agitata fuerunt, ex isti­
m antes, singula in unum fasciculum  co llecta  Seren issim o, ubi domum  
red ierit, offerenda.

Lunae 11 . Maji nobilis et strenuus dominus J o a n n e s  S с h e ­
l i  h a ,  Seren issim i consiliarius et ab leg a tu s, praem issis o fflciosis, 
proposuit, Suam Serenitatem  etiam  in hac profectione sua s o ll ic i-  
tam fu isse  de adfeťendo aliquo rem edio m ultiplicibus necessitatibus, 
quibus ecc lesia  hactenus quassata fuit, et praesertim  N i  s s  e u s i  n e -

1) Brostau lieì Grossglogau,
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g otio : prodiictiim autem fuit venerabili capitulo novum rescriplnm  ')  НИЗ. 
a Sacra Caesarea M ajestáte sub dato V i  e n  na e 2 8 . Aprilis hujus 
1 6 1 5  anni impètratum et ad ducem С аг  o lu  m directum , in quo 
repetitur praecedeiis declaratio ve l lim itatio litterarum M ajestalium, 
riempe quod m ens vel intentio tarn concedentis quam confirmantis 
principis non fuerit, antiquissim is ecc le sia e  et episcopatus p riv ileg iis  
e t possession ib us in m inim o, sive in tem poralibus sive  in sp iritua- 
libus, praejudicare v e lie , quodque Causae finales illarum  litterarum, 
riempe pax et concordia per novam  tem pli et scho lac  erectionem  
prorsus non attingauiur, sed potius multa inconvenientia et absurda 
m endacia, o d ia , scaiulala inde nascantur, quae omnia congesta  et 
in scriptis venerab ili capitulo simul exhibita sunt. Cum autem dux 
C a r o l u s  tenori praecedentis rescript-і caesarei non sa tisfecit, i t e -  
rum ei mandatili-, ut in effectum  deducat et pro sua d iscretione et 
dexteritate reliquis ducibus et statibus in hoc conventu congrega^  
tis author s it ,  ne N і s s  e n s i  u m protervitati contra suum im m edia- 
tum principem' cl magistrátům am plius patrocinentur, sed potius e p i-  
scopum  in suo p o ssessor io , quod etiani in dictis littcris M ajestali-  
bus ex p ressis verbis fundatur, contra reb elles  subditos defendere  
et m anutenere juvent. E t siquidem  in praeterita diaeta principes ac 
status tractationem  N i s s e n s i s  negotii usque in Serenissim i reditum  
distulerint eaque potissim um  causa, relieto  episcopati! B r i x i n e n s i ,  
bue se  conlulerit et dux C a r o l u s  animum tractandi jam  insinuant, 
vocat Sua Sererritas venerab ile capitulum in partem sollicitudin is, ut 
in medium consu lat, in quantum se  introm ittere debeat. Puncta 
consultanda in scriptis exbibita fuerunt, utrum e a , quae sunt juris 
positiv i, ut baptizatio, copulatio, sepultura concedenda, et utrum re­
cusando juri civitatis i is,  qui ad catholicam  relig ionem  accedere  
v e l ad minimum novitatibus renuntiare n o llen t, insistere debeat, 
vel quoquom odo civitas N i s s e n s i s  ad tranquillimi statimi reduci 
possit.

A ctis gratiis pro aliata salutatione et communicata pastorali cura 
et so llic itu d in e, venerab ile capitulum rogavit dominum ablegatum , 
quo se  domimi conferre v e lit, venerab ile  capitulum inox babità d e -  
liberatione Seren issim o suam m entem  et sententiam  per ab léga los  
signifipaturum. Ponderatis deinde omnibus hujus rei circum stan- 
tiis, unanimiter conclusim i e s t ,  Suam Serenitatem  exorandam esse ,

1) S. dieses Schreiben bei Buckisch v. 2, c. 10, in. 6 und den Inhalt 
in meiner Neissèr Geschiclite ТЫ. 2, S. ITO.
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ЭД15- ut hanc causam serio agat ñeque aliquid concédât, contra quod Sua 
Seren itas statini in principio protestata fuit et venerab ile capitulum  
tam in scriptis quam oretenus reclam avi!; eo  autem ultim ate in ten -  
dendum esse , ut omnia exercitia  in priorem  statum et vigorem , s i -  
cuti sub regim ine ep iscop i J o a n n  i s  piae m em oriae usitata et a Sua 
Sereu itate  reperta fuerunt, reducán tur; suadendum  etiam S eren is­
sim o, ut sum ptibus nim iis parcat et aliquid c o llig a t , unde tem pore  
n ecessiia lis  aliquam guardiam pro servanda obedientia et tranquil- 
litate subditorum alere possit.

E xorati itaque d. archidiaconus, d. cantor, d. officia lis ‘X qui 
etiam m ox se  ad Serenissim um  contulerunt e iq ue judicium  et con­
silium  venerab ilis capitali exposuerunt, quae om nia Sua Seren itas  
grato et clem enti animo accep it; ad unum dubiura a Sua Sereu itate  
motum, nem pe utrum ad instantiam ducis C a r o l i  civibus N i s s e l i ­
s i l i  us  liberam  ad liaereiicas concion es et com m uniones excurrendi 
i'acultatcm conced ere debeat, suaserunt d. a b le g a li, id per verba 
obligatoria fieri non debere, sed  de conniventia aliquam spem  fieri 
posse .

15. Maj. V eneris 15 . Maji lectum  decretum  S eren issim i, quo approbat,
quod d. ablegati ad voluntatem  principům et statami! de negotio  
N i s s e n s i ,  iis rem otis, tractantium in curia non ex sp ectar in t, sed  
domimi se  contulerint.

D. archidiaconus 3j) retulit, principes et status A ugustanae c o n -  
fession is hesterna d i e 3)  ad Suam  Serenitatem  ab leg a sse  m agnilìcos 
et gen ero so s dom inos P r o m n i t z i u m  et Z e d 1 i с і u. n i l)  in causa 
N i s s e n s i u m  et recen tis mandati a Sacra Caesarea M ajestáte ad 
ducein C a r o l u m  emanati, dicendo, principes et status hac de causa 
brevi convenire et deliberare v e lie , Suam que Serenitatem  per can -  
cellarium  respond isse, nulla delib era lion e aut tractatione, sed  e x e -  
cutione caesareae declarationis et mandati opus e s s e ,  cui si dux 
C a r o l u s  satisfacere nolit, se  iterimi apud Sacram  Caesaream Ma­
jestatem  quaerelam  depositaran!.

18. Maj. Lunae 18 . Maji Seren issim us m isit copias litteraru iii5) , quas
principes et status ad se  m iserunl raìione negotii N i s s e n s i s ,  de­

l l  Balthasar Neander, Gregorius Bernitius und Andreas Kliman.
2) Balthasar Neander.
3) Den 13. Mai 16І5 nach dem über die Verhandlung geführten. Proto­

colle; s. dieses in meiner Neisser Geschichte Thl. 2, S. 1 /0 —179.
4) W eighard von Projiinitz und Hans Georg von Zedlitz.
5) Diese Protestation (d. d. Breslau den 14. Mai 1615) s. in meiner Neis- 

ser Geschichle Thl. 2. S. Ì79—181 (ans Buchiseli v. 2, c. 16. m. 7).
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clarantes s e s e ,  quod iiiterpretationi et mandato, quod Sacra C ae- 1615. 
sarea M ajes tas nuper ad ducem  C a r o l u m  d irex it, tanquam lit-  
teris; M ajestalibus contrario nihil déferre p o ssin t, protestando, si 
a populo de facto attentatum et com m issum  fuerit, quod corara D eo ,
Sacra Caesarea M ajestáte et a pu d quem libet excusati e sse  velin i.
Quid Seren issim o suasum s it ,  ut in proposito constans m aneat, in 
aulam caesaream  suorum cpnsiliariorum  aliquera a b leg et, qui una 
cura d. doctore B e n z  o n  i o  im pedienda irapediat, prom ovenda p ro -  
m oveat, habet lib. concept.

V eneris 5 . Junii lecta fuit instructio Seren issim i pro dom ino 5. Jun. 
G e l  lb  o r n i  о et doctore W i l l e n b e r g i t u r i s  in aulam cae­
saream , et cum etiam  Seren issim us pro fe lic i su ccessu  hujus a b -  
leg ä tio n is preces quadraginta horarum instituías e sse  cupiat, placuit 
venerab ili capitulo, pro 3 . Dom in. Trin. easdem  publican .

Martis prima Septem bris lec la e  litter,ae V) S eren issim i, quibus 1. Sept. 
sig n ilica t, ab lég a lo s suos e x  aula caesarea r ed iisse , non aulem  
directam cassationem  litterarum M ajestatis. seu  exem ptionem  ab i is -  
d em , sed  tantum rescr ip tum 3)  ad ducem C a r o l u m  obtinere p o -  
tu isse; mandatili' aulem  duci C a r o l o ,  ut in proxim o convento , qui 
circa festum  D ivi M ichaelis futuras e s t ,  principes et status ad p ar-  
lem  hortetur, ne ep iscop i jurisdictionem  am plius turbent eju sd em -  
que subditis in pravo suo proposito, quod recto sensui et fini l i t -  
terarum M ajestalium  adversatur, assistant, a lioquin Suam  Caesaream. 
M ajestatem  ep iscopo daturam potestatem , ut suo jure contra re­
b e lle s  iitalur; tenorem  hujus rescripti reperies in libro rubro c a e -  
teris annexum . L ectae etiam  litterae *), quid Sacra Caesarea M a- 
j estas Seren issim o in hac materia rescrip serit, adjuncta etiam  fuit 
copia litterarum f )  ad d. cantorein et d. J о d o  с um  secretarium , 
per quos Sua Seren itas praelaetum  rescriptum  caesareum  duci C a­
r o l o  tradi volnit.

1) Der Doniherr Christoph von Gelhorn unti der bischöfliche Kanzler Jo­
achim WiH'enberg.

2) Dieses Schreiben (Neisse den 23. Aug-, 1615) wird in diesem Archive 
folgen.

3) Dieses kaiserliche Rescript (Prag den 5. Ang. 1615) gieht Buchiseli 
v. 2, с. 16. m. 8. Den Inhalt desselben s. in meiner Neisser Geschichte 
Tbl. 2, S. 183—4.

4) Diesen Brief des Kaisers Matthias an den-Bischof (Prag d. 5. Aug. 1615) 
soll dieses Archiv enthalten.

,5) Dieses Schreiben an den Cantor Bernitius und den Secreliir Jodocus 
Cd. d. Neisse den 23. Aug. 1615) w ird auch in diesem Archive mitgetheilt 
werden.

11
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1615. D. cantor retulít lj ,  (lucera C a r  o 1 urn post lectura rescriptum
et habitara consultationem  cura suis consiliariis, praeraissis o ffic io -  
sis, hoc ded isse  responsum , ut Sua Seren itas in łerea habeat p a -  
tientiam ; ubi principes ad terminům a Sacra Caesarea M ajestáte  
denom inatum  congregati eriin t, se  om nibus m odis curaturum , ut 
eo s ad parendum buie mandato caesareo perducere p o s s i t2) .

Relatum  e s t , capitulum  G l o g o v i e n s e  tractare consilia  de 
vocandis patribus S o c i e t a t i s  J e s u  cum spe aedificandi co lleg iu m ;  
sed  cum de iis con siliis  adhuc nihil venerabili capitulo com m uni- 
catum e st, non im m erito domini habueruiit consideratioftem  in tro -  
m ittendi se se  buie negotio  oneroso.

15. Sept. Martis 15 . Septem bris lec ta e  litterae capitoli O p p o l i e n s i s
exp licantis m iserabilem  incendi! 2 8 . A ugusti orli easurn, quo tota 
civitas cum co lleg ia ta  ecc le sia  et sdraia deflagrata est.

L ectae litterae capitali G i o g o  v i  e n  s i s  petentis, vocationem  
p a t r u m  apud Serem tatem  Suam prom overi. C onclusim i, in ne­
gotio  hoc  matura deliberatione ind igenti non e sse  properandum, 
ideoque eonsultatio rejecta in aliud tempus.

2. Oct. V eneris 2 . Octobri's deliberatim i, sitne apud Serenissim um  prò
capitulo G l o g o v i e n s i  intercedendum  in n eg o tio  mittendi ve l v o -  
candi eo  patres J e  su  v i t a s ;  conclusim i, propter varias considera-  
tiones nunc supersedendum  e sse ;  ubi autem Sua Seren itas venera­
b ile  capitulum  desuper adhibuerit in partem sollic itud in is, tun с non 
interm ittet, suam aperire m entem  et consilium .

9. Oct. V eneris 9 . Octobris lectae fuerunt copiae litterarum , quas rex
et reg ina  P o l o  ni  a e ad principes et status S iles ia e  direxerunt, 
cohortando et intercedendo, ne N i s s e n s i b u s  contra Serenissim um  
in negotio  relig io n is  assistant. Praehabitâ delib eratione, debeantne  
d. ab legati easdem  in m oderno conventu e x h ib e re , mirabatur in -  
prim is venerab ile  capitu lum , quod , se  inscio  et inconsulto, nunc 
tem poris tam ardua consilia  et m edia adhibeantur; deinde conclu ­
sim i, nullatenus exhibendas, sed retinendas esse , praesertim  propter  
insertam  clausulara coniminatoriam, ne Seren issim us vicinorum  prin­
cipům opem  im plorare cogatur; posset enim et caesar et principes 
et status offendi et quaestio m overi, cur contra compactata et pu­
blicara tranquillitatem  tales consp irationes et confoederationes tra-

1) Der Bericht des Cantors und des Secretärs an den Bischof (d. d. 
Breslau d. 31. Aug. 1615) w ird gleichfalls in diesem Archive zu finden sein.

2) Die Antwort des Breslauer Capitols an den Bischof (Breslau den 
2. Sept. 1615) soll auch dieses Archiv bringen.
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ctentur; simdendum O itaque Seren issim o, si has litteras adhuc e x -  1615. 
hibeiidas v e li l ,  ut eas corrig i p e la i, om issis clausulis com m inato- 
r iis; deinde ut Sacra Caesarea M ajestas et R everendissim us K l e -  
s e l i u s  aliquam praescientiam  habeant et audiatur, utrum bas in -  
tercessorias approbent.

M ercurii 2 8 . Octobris lectae sunt litterae S eren issim i, per 28. Oct. 
equestrem  cursorem  nocturno tem pore advenientem  allatae, in q u i- 
bus significatur, N i s s e n s e s  de captando tem pio iterum aliquid  
m olic i, desiderando consilium  venerab ilis cap itu li, an conceptus, 
ad ducem  C a r o l u m  directus in hoc n e g o tio , subsistere possit et 
utrum catholici ad jus civitatis, quod hactenus prom iscue in suspenso  
reinansit, ex c lu sis  haereticis, admitti debent. Quid venerab ile  ca~  
pitulum  ad haec puncta responderit, habet liber concept.

V eneris IS .D ecem b ris  relatum, m agnilicum  d. S c h o e n a i c h i u m  18. Dec. 
Suae Serenitati e x p o su is se , quod principes et status Augustanae  
confession is juxta  caesar. rescriptum  N i s s e n s i  n eg o tio  se  amplius 
quidem im m iscere nolin t; rogaret tam en, ne Sua Seren itas q u en -  
quam ad deserendam  p rofessionem  suam c o g e r e , sed om nibus li­
beras excu rsion es ad v icinas parochias, praedicantibus jam  antehac  
prov isas, perm itiere v e lit;  ad quae Seren issim us passive se  Im­
bu isse dicitur, sicut et in h o c , ut privatum praeceptorem  pro suis 
lib eris domi a lere possen t; in scholam  autem germ anicam , in m i­
nistrům , qui infirmos v isitaret, et ut syn agoga  in S e n c k e w i t z  
indem olita relinquatur, plane consentire n o lu er it3)-

V igésim a octava D ecem bris venerunt litterae Seren issim i cum 28. Dec. 
copia in c lu sa , qualiter a Sacra Caesarea M ajestate ad coronatio- 
nem  A ugustae in reginam  B o h e m i a e  ad 10. Januarii praestitutam  
P r a g  a m  versus vocetur et invitetur, significando: ad parcendum  
sum ptibus se  a lias quidem  excusationes absentiae praetexere p o -  
tu isse , se d , iis posthab itis, optimám banc occasionem  juvandi et 
prom ovendi negotia  ecc le sia e  n eg lig ere  nolle.

A n n o  1 6  1 6 .  1616.

Martis 2 9 . Januarii v ig o re  hujus gen era lis capituli conclusum , 29. Jan. 
S eren issim um , ubi ex  itinere P r a  g  e n  s i  domimi reversus fuerit,

1) Die Relation der bischöflichen Abgesandten von der Zusammenkunft 
zu Breslau (Breslau den 9. Oct. 1615) an den Bischof soll in diesem Archive 
m itgetheilt werden. Vergl. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 184—6.

2) Vergl. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 186.
11*
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IGlü. m gaiidum  esse , qtio visitationem  ad leform andam  collapsam  disci­
plinám  et honéstatem  elevi hoe tem pore summe et m axim e n e c e s -  
sariam instituât.

2. Mart. Secunda Martii allatąe sunt litterae a N i s s e n s i b u s  dom inis
eonsiliariis Seren issim i cum inclusa copia instructiönis 1 ) pro dom ino  
S c h ü r f  f i o 2)  O e l  s n  a m versus m isso ad inhibitionem  a duce C a­
r o l o  obtinendam  contra N i s s e n s e  s, qui praeteritis diebus su p p e l-  
leetilem  suam in S e n c k w i t z  ex  syn a g o g a  erecta N і s s a  m trans-ri 
portarunt et ćonciliabula habuerunt, ut eorum  praeco in civitate  
eoncionetur a lia sqae  seetanas cerem onias exerceat. Si'gnificarunt 
q u oqu e, Serenissim um  de Ime factione certiorem  factum esse  per 
celerem  cursorem  G r a c e n s e m  3) ,  qui tristem  nuutium derm ortuo  
archiduce M a x i m i l i a n o  E r n e s t o  in P o  I o n i  a m * )  fért. Quid 
ad has rescriptum , doce l lib. concept.

10. Mart. Jovis 10 . Martii lectae litterae, in quibus Seren issim us d o le u -
ter exponi.t, se  in reditu e x  P o l o n i a  nimtium a c ce p isse , qualilcr  
N i s s e n s e s  iu suburbio non procul a co lleg ia ta  e cc le s ia  hortiira 
em erint, in eoq-ue buccinatorem  suum praedicare et baptizare cura- 
rint, desiderans ergo Sua Seren itas duos d. capitulares ad 12 . b u -  
ju s ,  cum quibus consilium  ca p ere , qua catione buie malo obviari 
p o ssit; deputavit venerab ile  capitulum dom inos B e r n i t z i u m  et 
SI  r а с li \v i t z i u m 4 f.

17. Mart. Jov is 17 . Martii d. cantor, curn cL S t r a c h  w i t z i o N i  s s a  r c -
versus, primo exbibuit credentiales S eren issim i, in quibus venerabili 
capitulo sign ifica i, se  dom inis ab legatis cap itali benignam  dedisse  
audientiam  et cimi ipsorum  propositioue optim e fu isse  contentum,. 
deinde in eonsilio  non solum  in propria archiducali persona prae-  
se d is s e , veruni etiam  hoc arduum n eg o tiu m , quod p raeci pu e- se  et 
ecc lesia li! co iioerm t, proposiüsse:; quid autem consultalum  fuerit et 
quid Sua Seren itas iu hoc n egotio  prom ovendo ulteritis constituerit, 
ex  d. ablegatorum  prolixa relatione- eonstabit. D einde lec la e  l i t -

1) Diese Instruction s. bèi Buckisch v. 2 , c. 17, m. 1, und in meiner 
Neisser Gescbièhte Tlil. 2, S. 187—100.

2) Der bischöfliche Rath und geheime Secretar Johann Scharfľ von Werth. 
Die ihm nach Neisse mitgegehenen zwei Schreiben des Herzogs Carl (d. d. 
Dels den 1. März 1616) s. in meiner Neisser Geschichte ТЫ, 2, S. 190—1.

3) Aus Grätz in Steiermark.
4) Der Bischof (Erzherzog Carl) w ar nach seiner Rückkehr vom kaiser­

lichen Hofe den 31. Januar І6 І6  nach Warschau zum königlichen Kindtau­
fen gereiset.

5) Gregorius Berñithis und Christoph von Strachwitz. Ueber die erw ähn­
ten Vorgänge zu Neisse s. meine Neisser Geschichte Thb 2 , 'S. 191 u. ff.
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tei-ae ')  duciś C a r o l i  ad Serem ssiraum , in quibus copiosi? verb is e x -  1010. 
ponitur,' quara graviter ipse dux C a r o l u s  ferat novátorům N i s s  e n -  
s i u m  attentata; no autem p lebs majorem tumultum excitet, suadet, 
ut Sua Seren itas exercitium  in horto em pto patiatur usque ad fu­
turum principům et statuum conventum ; ibi continuatimi iri inceptum  
tractatum de inveniendo aliquo modo com ponendi et dirimendi hanc  
contróvefsiam , ad quod perflciendum  d. S c h o e n a i c h i us  in im pero 
conventu stipulata manu Suae Sereiiitati se  prompte obtu lisse d ic i-  
tur. A liala etiam  fuit copia d e c re ti2)  ducis C a r o l i  ad com m u- 
nitatem N i s s e n  s o m ,  cui severis verbis exprobratur perpetrata n o -  
vatio cum comminata poena et adm onitione, ut se  usque ad p ro x i-  
inum judicium  ducale m odeste gérant, quod etiam oretenus deman­
datimi esse  fertur haeretico capeilano  et illis  an tesign an is, quos 
dux C a r o l u s  O e Is na m versus evocavit.

Porro oretenus rela lio  facta, Serenissim um  statím et festinanter  
novas turbas p erscripsisse  P r a g a m  et jam  iterimi aliud exactum  
scriptum ad Sacram Caesaream M ajestatem confectum  e s s e ,  cujus 
copiam  d. cancellarius quam primum venerabili capitulo m ittere 
prom isit. P r a g a e  antem cum nuper Seren issim us fu it, su ffic ien - 
tem protectionem  et omnia bona sperare jussiim  e sse  tum ab ipso  
im peratore, tum ab Illustrissim o dom ino K l e s e l i o  et dom ino 
S c h o e n a i c l i i o .  Gratias eg it venerab ile  capitulum dom inis a b -  
lega tis pro supportato labore, de reliquo autem terminům Jubilate, 
qui prope e s t , et effectum  prom issionum  praefatarum , Sac. Caes.
Maj. resolutionem  desuper exspectandam  e sse  existim avit.

Lunae 3 . Maji Seren issim us ex p osu it, dominum S c h o e n -  3. Maj. 
a i c h i u m  frustra Ime vice, la b o ra sse , principes et status om nino 
v e l ie ,  ut syn agoga  in S e n c k w i t z  perm aneat, de schola  quasi in 
dubio relinquere volunt, utrum in civitate aut suburbio esse  debeat, 
com m inando, quod extrem a tentare et Bohem icam  unionem  in a u x i-  
lium vocare v e lin i;  desideravit ¡taque Sua Seren itas m entem  v e n e -  
rabilis capitali desuper in te ll ig e r e 3) .

Responsum , statini omnia ista acta et actitata domino B 'e o z o ­
n i о mittenda e s s e ,  ut ip se  Sac. Caes. Maj. inform el et proceres; 
interea Seren issim o de aliqua insign i ablegatione in aulam cae­
saream cogitandum  et laborandum, ut non tantum ipsos praeveniat;

X) Dieses. Schreiben (Dels rien 9. März 1616) s. in meiner Neisser Ge­
schichte Thl. 2, S. 193—4.

2) S. dieses Decret (Oels den 9. März 1616) ebenda S. 192—3.
3) Vergl. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 200—1.
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verum etiaiii in hoc incum ba!, ne im p o sten m  Sac. C aes. Maj. hoc  
ipsum  negotium  am plias d. S c h o e n a i c h i o  et ipsis principibus et 
statibus com mittat, sed ipsam et jud icet, mandet et Seren issim o auxi­
liares manus praebeat. In proxim o capitulo consultaiidum , quis ab­
legatus esse  debeat.

Lecta sunt septem  argum enta pro S eren issim o , quae d. 
S c h o e n a  i c h  et oretenus et in scriptis principibus et statibus 
ob tu lit, sed  frustra.

Jovis 5 . Maji ad requisitionem  Seren issim i deliberatum  fuit de 
ablegatione in aulam caesaream  in causa N i s s e n s i u m  h a eretico -  
rum et designatus dom inus decanus l ) .

M ercurii prima Junii dom inus a r c h i d i a c o n u s feci t  relationem , 
se  ex  dom ino ca n cella n o  W i l l e n b e r g e r o  in te lle x is se , quae in 
m oderno conventi! acta fuerunt, nem pe praejudicia in instructione  
correcta esse , ne B ohem ici proceres in puncto cancellariae S ile s ia -  
cae pro judicibus agnoscantur neque cum ipsis transigendum , sed  
cognitio  so li caesari deferatur; deinde placitum  fu is se , ut in nova  
cancellaria m edia pars sit catholicorum  et uno anno catholicus can -  
cellarius, altero vero A ugustanae co n fessio n is; item  de donariis r e -  
ginae et cardinali K l e s  e l i  о faciendis. Gratiae actae pro re­
latione.

Lunae 11. Julii lectae  litterae d. G e l l h o r n i i ,  N i s s a e  ad­
m inistratora, significando, quod hodierno m ane dux C a r o l u s  con­
venu™  proxim iorum  principům  in aedibus suis instituit deliberandi 
causa , quid dom ini ablegati P r a g a e  in aula caesarea ex isten tes  
Illustrissim o cardinali K l e s  e  l i  о 3)  ip sis quaedam nom ine C aes. 
Maj. de moderanda cancellaria S i l e s i a c a ,  ut habeat dependentiam  
a suprem o can cella n o  B o h e m i a e ,  proposu it, responderé debeant.

Jovis 14 . Ju lii dominus C a s p a r u s  D o n  loco  domini decani, 
cum quo praeterito die Lunae conventui et consultation! principům  
interfuit, fecit relationem , quid dom inis ab legatis P r a g a e  e x is ten -  
tibus ad ipsorum  proposita rescriptum  sit, nem pe hoc  obtinere se ­
rio adlaborent, quo Sac. Caes. Maj. cancellarium  pro exped ien d is  
causis S i l e s i a c i s  et L u s a t i a e  sibi juram ento adstringat, ita ut 
respectum  quidem  habeat suprem i cancellarli B o h e m i a e ,  sed  non  
eidem  subjectus sit.

1) Nicolaus Troiło.
2) Balthasar Neander.
3) Hier fehlt etwas, vielleicht qui.



V eneris 2 2 . Julii lectae  fuerunl litterae ab Illustrissim o car- 16Iß-
(liliale К l e s  e l  i о, quibus Immanissime agit gratias, quod venerabile  
capitulum ipsius Celsitudini nuper tam officiose de am plissim a car­
dili. d ignitate gratulatimi sit, prom ittitque, se  ecclesiam  hanc ca th e-  
dralem, cujus membrum per m ultos anuos fu it1) ,  m axim e com m en-  
datam habiturum.

Jovis 2 2 . 2)  Julii lectae sunt litterae Seren issim i cum instructi- 28. Jul. 

o n e , credentialibus et diversis prom otorialibus continentibus, quid 
dom inus G e l l l i o r n i u s  3) ,  dominus W i l l e n b e r g i u s ,  cancellarius^  
dom inus doctor В e n  z о n i u s  in aula apud Sacram Gaésaream Ma­
jestatem , apud A ugustam , Illustrissim um  cardinalem  К l e s  e l i  um  et 
alios Íntimos consiliarios ratione N i s s e n s i s  n egotii et aliarum n e­
cessitatim i sollicitatai'um  so llic itare  et urgere debent. Gratias S e ­
renissim o pro bac ab legation e et tam paterna so llic itiid ine habet 
lib. concept.

V eneris 12. A ugusti dom inus decanus *) relationęm  fec it, h e -  12. Aug. 

sterna die principes et status con gréga los conclu sisse , decreto c a e -  
sareo de dependentia cancellariae non esse  deferendum , sed  r e c e s -  
sui dato inhaerendum ; proinde scriptum ablegatis P r a g a m, ut, ex ­
pedito negotio  O p pa v i e u s  і ,  s e s e  domum conférant.

Mariis 17. O cto b ris5)  Seren issim us m isit copias rescriptorum , (25.) Oct. 
quae Seren issim i P r a g a e  ablegati a Sacra Caesarea M ajestáte m 
negotio  N i s s e n s i  obtinueriint, ad ducem  С а г о l u m ,  ad B r e g e n -  
s e m  et L i g u i  c e n s e m ,  ad dominum M a l t z a n ,  item ad ipsos  
N i s s e n s e s “)  cum inhibitione et com m inatione, ne sub am issione  
vitae et honoris et bonorum suo principi et m agistralni refragentur, 
sed  contenti sint eo modo exercend i suam re lig io n em , quam se  
ipsis concessuram  coram caesareis com m issariis antehac declaravit.

1) Kieset w a r  D om herr der B reslauer C athédrale (schon 1580 bis unge­
fähr 1613) gew esen.

2 )  E s kann nur der 28. Ju li r ich tig  sein.
3 ) W as G ellhorn in B riefen  über den Aufstand der Z üchnergeselfen in 

Neisse (im  Ju li 16 І6 ) m eldet, und anderes üb er Neisse s. in m einer N eisser 
Geschichte TM. 2, S. 201 u. ff.

4) N icolaus T roiło.
5) D er 17. O ctober tra f  M ontags; es m üsste also en tw ed er Montags den 

17. Oct. oder D ienstags den 18. O ctober heissen. Allein nach dem Inhalte 
m uss der gem einte Tag ein ige Tage nach dem 18., resp. 20. O ctober fallen, 
w o rau s zu verm uthen, dass es D ienstag der 25. O ctober gew esen  sein müsse.

6 ) Das kaiserliche D ecret (d . d. P rag  den 1. A ugust 1616) an die evan­
gelischen N eisser kann  nur gem ein t sein. S. m eine N eisser G eschichte Thl. 2, 
S. 204—5.
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1610. L egebantiir etiam , q u id 1)  ipse dux C a r o l u s ,  principes et status 
ad Suain S eren itatem , et quid Seren issim us rursus ad ducem C a­
r o  h im , item  ad Sacram Caesaream  M ajestatem scripsit, exaggerando, 
quod ipsi duces sibi quasi jurisdictionem  in episcopum  usurpare 
v e lin i,  indicendo diem  nimirum 2 2 . N ovem bris pro tentanda am i- 
cabili com positione negotii N i s s e n s i s  et boriando, ut duos capti­
v os liberos djmittať; super h is om nibus desiderai Seren issim us  
consilium  venerab ilis ca p ita li, quid ulterius sit faciendum . V idens 
venerab ile capitu lum , paucos adesse  dom inos et rem e sse  arduam, 
distulit deliberatiönem  in proximum ordinarium capitulum ; qui 
ob aegritudinem  venire non poterunt, com m ittent vota sua aliis  
dom inis.

(28.) Oct. Veneris 2 0 .2)  Octobris reassumpta fuit deliberatio super prae-
misso negotio N i ss  en  s i ;  quid autem Serenissimo rescriptum de 
refugiendo ad solum imperatorem ejusque resolutionem exspectando, 
habet lib. concept. .

15. Nov. Mariis 15. Novembris lectae shut lilterae Serenissimi cum co­
p ia 3) ,  qualiter Sacra Caesarea M ajestas su adeat, ut Sua Serenitas 
ad diem  praestitutum principes et status aecedat, cum protestatione  
tam en, id non fieri ad insinuationem  ipsorum  ducum, quasi aliquam  
jurisdictionem  in episcopum  aut citandi potestatem  habeant, sed ex  
bona duntaxat v ic in ita te , pacis am ore et audiendi gratia , utrum iis 
acquiescere ve lin i, quae Sacra Caesarea M ajestas jam  aliquoties in 
n egotio  N i s s e n s i  rescripsit.

16. Dec. Veneris 16. Decembris Serenissimus transmisit fasciculum lit-
terarum, qui varia continuit, prim o prolixam  descriptionem  et quasi 
protocollum  omnium sermonům  *), quos nuper cum ducibus in curia 
W r a t i s l .  ultro citroque habuit de negotio  N i s s e n s i ,  et in sp e­
cie  de duobus captivis, quorum unus propter pertinaciam  in r e b e l-

1) B ekannt sind m ir: ein Schreiben  des H erzogs Carl an den B ischof 
(d. d. Oels den 28. Sept., p räsent, den 30. S ep t.; s. in m einer N eisser Ge­
schichte Thl. 2, S. 209), ein zw eites Schreiben desselben an denselben (d. d. 
Oels den 18. Oct. 1616, nach einem  Schreiben  vom 21. Oct. den 20. Oct. 
p rä sen tir t; s. ebenda S. 216), w elches die E in ladung  zum 22. Nov. enthielt, 
und ein Schreiben d er evangelischen F ü rs ten  und S tände an den B ischof 
(d. d. B reslau den 8. Oct. 1616; s. ebenda S. 214— 5).

2 )  Diess ist ebenfalls ein S ch re ib feh ler; es muss heissen den 28. Oclob.; 
vergl. oben.

3) E in  kaiserliches Schreiben an den B ischof (d. d. P rag  den 12. Nov. 
1616) s. in m einer N eisser G eschichte ThK 2, S. 218—9.

4 ) S. üb er d iese V erhandlung  (vom  25. Nov. 1616) den E x trac t aus dem 
P ro toco lle  der F ü rs ten  und S tände in m einer N eisser G eschichte Thl. 2, 
S. 2 2 0 - 6 .
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lione decapitatiis e st; deinde quid ad Sacram Caesareàm  M ajestatem  lölü . 
ite'rum scripserit de tractatione frustranea; quid item  rex P o  Io ­
n i  a e  ad ducem  C a r o l  um per suum ablegatum , m agnißcum  dom i­
num M a x i m i l i a n u m  P r z i m e r e n s k y ,  castellanum  P e t e r c o v i -  
e n s e m ,  de non turbando Seren issim o scrip serit, quidque rursus 
dux C a r o l u s  responsi lo co  d e d e r it1) .

H is perlectis, prolixos et prudentes de omnibus totius n eg o tii 
circum stantiis dom ini fecerunt discursus, tandem  descendendo ad d e -  
liberationem , quid Suae Serenitati nunc in hac n ecessita te  et p e r -  
turbatione quasi ulterius faciendum  s it ,  aliud nihil occurrit, quam  
quod venerab ile  capitulum  nullum  consilium  dare possit, nisi prius 
Sacra Caesarea M ajestas, a cujus arbitrio cardo hujus negotii pen­
d e i, se se  erga Serenissim um  r é so lv e n t;  tenor bujus responsi in 
lib. concept.

v

A n n o  1 6 1 7 .  1617.

Mariis 2 4 . Januarii visum  est venerabili capítulo, admonendam 24. Jan. 
esse  Suam  Seren itatem , quatenus ea  constantia et ardenti in reli­
g ionem  zelo , quo haćtenus plus quam heroico  animo restitit, e c c le -  
siae negotiis in v ig ile t et, ne quid per N i s s e n s i u m  rebellium  auda- 
ciam ecc le sia  v e l clerus detrim enti cap iat, innata sua d em en tia  
apud Sacram Caesaream  M ajestatem instanter solliçitando p raeca-  
veat. R ogandus etiam Serenissim us, ne in  conferend is a llod iis he­
réticos catholic is praeferat, quin potius, laudatissim ae m em oriae  
praedecessorum  v estig iis  insistendo,, ecc le sia e  Rom anae cultores ad 
ea prom oveat, ut sic  non tara proprii com modi quam antiquae co n -  
suetudinis et re lig io n is  ratio habeatur.

V eneris 2 . Junii : quid Seren issim o scriptum sit, ut apud S e r e -  2. Jim. 
nissim um  fratrem F e r d i n a n d ů m ,  qui certo, ut rumor spargitur, 
in regem  В о  h e r n ia  e designabitur, tem pestive praeoccupet, ne litem  
pendentem  de n egotio  N i  s s  e n  s i  in  alium praejudicialem  statura 
reponat, continet lib . concept.

V eneris 2 3 . Junii lectae fuere litterae Suae Seren itatis, q u i-  23. Jun. 
bus venerab ili capitulo sign ificai, fratrem suum, Serenissim um  prin­
cipem  F e r d i n a n d ů m ,  unanimi omnium totius regni B o h e m  і a e  
procen ím  et statuum consensu in regem  e le c tu m 2)  et in sequenti

1) S. h ie rü b er ebenda S. 2 2 6 —7.
2) Den 7. Jun i 1617.
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1017. apostoloriim  Petri et Pauli festo coronandum esse  sequ e, ut ce ­
lebri illi coronationis actui in tersit, ab eodem  noviter e lecto  fratre 
P r a g a m  evocatum , eo se  conferre v e lie .

14. Jul. V eneris 14. Julii dom inus su ffraganeus2) ,  P r a g â  ex  novi reg is  
F e r d i n a n d i  coronatione, cui ip se  lo co  Seren issim i nostri una cum  
ep iscopo  N i t r i e n s i 3) ,  ex can cellar io  reg n i H u n g a r i a e ,  praefuit, 
red iens, fecit relationem , quod Sua R eg ia  M ajestas gratulationem  
venerabilis capituli clem entissim e a ccep ta n t, ecc lesia e  et capitulo  
om nem  prolectionem  prom iserit, rogando, ut pro se  d iligenter orent.

21. Sept. Jov is 21. Septem bris in festo S. Matthiae circiter tertiam p o -  
meridianam fe lic iter 'in g ressu s  est urbem W r a t i s l . 1)  Serenissim us 
et potentissim us hujus nom inis secundus rex B ohem iae, cui domini 
obviant processerunt, induti cappis rubris, circum datis desuper p u l-  
chris p luvialibus; processum  fuit usque ad templům D. Petri et 
P auli; conclusum  tarnen, si W r a t i s l a v i e n s e s  d e fa c to  procedere  
et armatos suos in m edio pontis usque ad arma regia  collocare  
voluerint, a dom inis capitulo contrarium actum exercendum  et usque  
ad pedem  pontis obviant prodeundum e s se ;  neutrum liorum factum est.

A dvenienti R e g ia e  M ajestati et in genua super tapete et pulvi­
nari, quod regius capellanus in princip io pontis substravit, p ro c i-  
denti crucem  deosculandam  praebuit R. D . suffraganeus, inox in -  
secutus A. R. D. H a r t m a n n u s 5)  sequentem  peroravit oratiuncu- 
lam gratulatoriam : „ R e x  Seren issim e et D om ine C lem entissim e, in 
hac am plissim a regni sui provincia sacrátissim is M ajestatis V estrae  
luntinibus ad haec placida V i  ad  r i  fluenta se  exh ibet Dom inica  
ibidem  ecc lesiasticae  claritatis specu la , quant ab annis propem odum  
sep tingentis a M i e c i s l a o ,  Polonorum  principe, conditam  avita p ra e-  
decessorum  M ajestatis V estrae benign itas incom parabili p ietate e x -  
c o lu it , et tanquam insignem  Principátům  fiduciario viro hucusque  
fovit et conservavit; haec assum ptis de sanctuario D ei venerabilibus  
rega lis sacerdotii ornam entis, effusius in hoc g lo r io so  M ajestatis 
V estrae adventu et ob delatos exultât acceptosq ue R eg ia e  celsitud, 
fasces cum profundo et relig io so  lium ilitatis in Deum  et M ajestatem

1) D en 29. Jun i 1617. '
2) M artin Kolsdortf.
3) B ischof von N eutra  in Ungarn.
4) F erd inandus. l ie b e r  die A nnahm e se iner W ahl von Seiten der schle­

sischen F ürsten  und S tände und seinen A ufenthalt in Breslau (vom  21. bis 
26. S ept.) s. B uckisch v. 2 , c. 2 3 , m. 4, 7, 8  und 9, Pol Bd. 5 , S. 136 — 8, 
und m eine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 235—6).

5) Sebastian Hartm ann.
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Vestram alľectu, quae utriusque su nt, votis suis in hunc modum 1617. 
prosequitur et célébrât. Suprem o quidem omnium rerum numini 
per hym nos sacros, preces e l hierarcliioas im m olationes laudes agit 

' et gratias easque indesinenter agendas esse  profitetur, quod Ma­
jestatem  Vestram  inclyto  B o h e m i a e regno regem , utrique S i l e -  
s i a e  supremum ducem , M o r a v i  s et L u s a t i i s  m archionem  d ed e -  
rit, habeantque finitima regna et totius Rom ani im perii populus, quod 
ad publicara pacem  et tranquillitatem  retinendam  in bac labili tem -  
porum senecta  sanis consiliis imitentur nec alium, sed  hunc ipsum,
D om ino insp iran te, quaerant, quem viduatis aliquando sceptris et 
habenis su is unanimi consensu praeficiant. M ajestati autem V estrae  
ab eodem  omnium regnorum  domino ex  intim is D eiiicae Charitatis 
visceribus optat et precatur, ut qu(am ex  potentissim orum  im pera- 
lorum et regum  sanguine n a sc i et radiis sap ientiae, per quam reges  
regn ant, illustraci v o ln it , p ie la lis  et c lem eiitia e ( sensu exornavit, 
justiąe  et jud icii rectitudine roboravit, hanc universi regni et d ia-  
dem atis sui ambitus in potentia  protectorem , in sapientia rectorem , 
in pietate parentem, in d em en tia  benefactorem , in justifia  judicem , 
in judicio pacis arbitratorem cum immortali M ajestatis V estrae laude  
et perenni nom inis sui memoria ad om nipotentis D e i Christi reg is  
et gen itricis ejus totiusque e cc le s ia e  in spiritu sancto m ilitantis et 
triumphantis honorem  et gloriara quam diutissim e et fe lic issim e e x -  
periatur.“  In procedendo ad ecclesiam  non fuit adhibitus ba ld ach i- 
nus, ita v o len te  ipso r e g e ;  dom ini abbates tenuerunt suum locum  
sine contradictione. In ecc le sia  so lem niter decantatum. fuit Te Deum  
per m úsicos reg io s, pavim entum  in choro stratum fuit asseribus, ita 
ut plano pede iri potuerit ad summum altare , asseres tecti fuerunt 
panno albo et rubro. P eractis sacris cerem oniis, rex  contulit se  
cum ducibus et reliquo com itatu intra urbis m oenia.

Dom inico 24. Septem bris post missarum solem nia, quibus R e -  24. Sept. 

già M ajestas in  m onasterio D. A d a l b e r t i  interfu it, processum  ad 
Regium  B urgum , ubi Seren issim us ep iscopus prior adm issus fuit 
ad praestandum  hom agium  Latino serm one, quem  secuti sunt prin­
cipes et duces.

Lunae 13 . N ovem bris Seren itas communicat cum venerabili 13. Nov. 
capitulo, quod suum confessarium , Reverendům  et devotum patrem  
C a r o l  um  W e i n b e r g e r ,  P r a g a m  ablegaverit cum instructione  
de so llic ita n d o , quatenus Sacra Caesarea M ajestas priores im pera­
torias reso lu liones ad declarandum  verum intellectum  litterarum M a- 
jestalium  em anates in formam publici et regii priv ilegii ad salvanda
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jura ecc lesiastica  coiitrahere et im pertiri d iguetur; pro raeliori in for-  
m atione singulorum  exhibita est instructio data patri C a r o l o ,  forma 
etiam lib elli supplieis, quem  daturas est Sacrae Caesareae Majestati.

A n n о 1 6  1 8.

Mercurii 2 4 . Januarii: cum venerab ile capilu lum , -in partem s o l-  
lic itudinis ep iscop i vocatum , jam  pridem m axim is cum doloribus 
anim adverterit, non solum  ecclesiarum  privatarum invasiones et pro-  
fanationes, sed  etiam jura et priv ileg ia  cathedralis ecc le sia e  turbari, 
ideoque frequenter ex  generalibus congregationibus adm onitioneś 
emisjerint, supplicando, ut liujusmodi m alis in tem pore obviaretur, 
quibus perm otus Seren issim us lo c i ordinarias ut ejusdem  etiam an­
tecesso res v ig ilanti quidem  cura et so llic itu d in e , sum ptibus quoque  
non ex ig u is  omnia in pristinum statura revocare laborarunt, p e r ex i-  
guam  tam en, imo fere nullam viderit em endationem ; necessarium  
d u x it, hujusm odi mala deim o auribus Seren issim i intim are, qui, 
uti hactenus v ig ilanti ac lib era li studio labefactata in integrum  r e -  
stituere laudabiliter desudavit, sed frustra, obnitente praetextu M a- 
jestalium  litterarum furiosis tantummodo haeriticorum  votis im provide  
concessarum , e  quibus tanquam lacuna malorum plurim a in dies absur­
da in interitum  catbolicae re lig io n is , justitiae et honestatis noscuntur  
promanare, ita nunc iterato fervore et zelo  apud Sacrarti Caesaream  
M ajestatem , Serenissim um  regem , principes et m agnates catholicos in -  
cum bere dignaretur, ut dictae infernales litterae vel penitus e m edio  
tollerentur ve l plura sincera et ecc le s ia e  proficua coarctarentur in ter-  
pretatione ac pristina tandem ecclesiarum  qu ies et immunitas post­
ime duceretur, ejusque jura salva consistèrent et conservarentur.

Jovis 7. Junii and ito , P r a g a  e in v ig ilia  A scension is domini 
adhaerentes A ugustanae confession i duos proceres B o h e m o s  et 
praecipuos im peratoris adm inistros sive  locum tencntes, m agníficos 
v id elicet et illustres dom inos, d. W  i lb  e l  m u m S l a w a t a  d e  C h l u m  
etc. et d. J a  r o z i  a um  B o r  z i t a  d e  M a r t i n i  t z ,  S c h i m z a n s k y  
dictum, ex  arce regia  de fenestris praecip itaruntl) ,  censuit venerab ile  
capitulum, Serenissim um  ex  hoc genera li capitulo rogandum  e sse , ut 
hoc turbulento tem pore sechilo in v ig ile t et, si quae forsan difficultates 
occurrerint, venerab ile  capitulum  in partem sollicitud in is adhibeat, 
ut in libro concept.

1) És geschah bekanntlich  den 23. Mai 1618; vergl. Pol Bd. 5 ,  S. 140.
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, V eneris 2 7 . Ju lii: siqukle/n principes et status nullum non m o - 1018. 
vent lapidem , ut in turbis istis causant suam prom oveant, catholicos ul'
vero in im m em orabili et quieta p o ssessio n e  sua turbent aut piane
evertant, Seren issim us instantissim e rogandus, ut vig ilantius atten­
dai., a liquos ab léga los ad im peratorem  mittat, qui eidem  gravamina 
catholicorum  lideliter et dextre exponant a tq u e, ut in sua p o sse s­
sione quieta m anuteneantur, officiant.

M ercurii 2 1 . Novem bris le d a  protestatio Seren issim i ad su p re- 21. Nov. 

mum S i l e s i a e  capitaneiim directa contra iniquam m achinationem
statuum S i l e s i a e  et praesertim  contra missum subsidium  В o b e -  
in i s ,  de qua habitům consilium  et consultum , b isce  turbulentis tem ­
poribus non e sse  consu ltum , tale quid in scriptis dare nostris a d -  
V er sa ri is , quorum m os e s t , taxare, ca v illa re , g lossare  et in nlalam  
partem om nia in terpretan; absentibus quoque dom inis baec pro­
testatio communicanda et in p leniori conventu desuper deliberan­
dum ; le d a  itidem  gravam ina catholicorum  S i l e s i a e ,  quae ab om­
nibus unaiiimiter approbata e t ,  ut Sacrae C aesareae M ajestati tra-  
dantur, conclusum .

L ectae etiam littera e , luctuosam  mortem Seren issim i arch idu- 
cis A u s t r i a e  M a x i m i l i a n i ' )  ninitiantes, et, ut eidem  apud ea -  
thedralem  exeq u iae fiant, a Seren issim o rogatim i; placuit, laudatis- 
sim o principi debito modo parentare.

V eneris 2 3 . N ovem bris Sacrae Caesareae M ajestatis litterae l e -  23. Nov. 

clae, in quibus se  erga Serenissim um  de to llend is gravam inibus tam 
catholicorum  quam A ugustanae con fessio n is  adhaerentium  per II-  
lustrissim um  E l e c t o r e m  S a x o i i i a e ,  adjunctis sibi nonnullis. c o u -  
siliariis im peratoriis, c lem en tissim e déclarai, utque eidem  tractatui 
Seren issim us ve l ipsem et in persona vel per sufficientes ab légalos  
intersit, seriosiu s adhorlatur. R epetila  sim iliter gravamina catholico­
rum Sacrae C aesareae M ajestati exhibenda, quibus nonnulla addenda 
videbanlur, praesertim  ea , quae libertatem  eligendi e p isc o p u m jm -  
pediunt, item  quod Seren issim us hactenus in persona sem per fuerit 
exclusus a conventibus statuum propter litem  praecedentiae in d ec i-  
sam ; principes et status quoque pro libitu habeant conventicula, e x -  
clusis catholicis, et reliqua m ajoris momenti occurrentia; a lten den- 
dum etiam in hac exhibitione gravam jnum , ut verba in illis  e x -

1) Nach se inem , den 2. Nov. 1018 zu W ien erfo lg ten  Tode w u rd e  der 
B ischof (E rz h e rz o g  C a rl)  H ochm eister des deutschen .,O rdens; s. P p l Bd. S,
S. 140.
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1618. priraentia consensum  in litteras M ajestatis, singularité]- ne (¡uid in 
praejudicium  ecc le sia e  fiat, m oderentür; nee in lib e llo  a lia , quani 
ea, quae sufficientibus docum entis et dem onstrationibus probari pos­
sim i, ponantur et doceantur. E xoratus denique hac in parte d. d e -  
canus l) ,  ut conscripta gravam ina domino a S c h e i  i l ia,  Seren issim i 
ca n cella n o , tradat eundem que roget, ut ipsem et in illis  addenda ad­
dai, demenda demat aut m oderanda m odèrëtur; apud Serenissim um  
etiam effic ia t, ut reliqui status catholici ad subscribendum  bisce  
gravam inibus prom oveantur. Scribendum  insuper S eren issim o , ut 
in defendenda ecc lesia , quemadmodum hactenus e g re g ie  fecit, stre­
nue et fideliter pergal. Litteras vide lib. concept.

7. Dec. V eneris 7 . D ecem bris dominus decanus ingenti animi cum do­
lore retulit, qualiter Seren issim us archidux et ep iscopus noster p e -  
r icu losissim is b isce  tem poribus, dissuadentibus etiam sibi c o n silia -  
riis intim is, in longinquas partes iter susceperit nec ante festum  P en­
teco stés  fac ile  sit reveťsurus. Habitům super hac re consilium  et 
conclusion, ut Seren issim us ex  m axim e urgentibus rationibus et ar- 
gum entis, quas lib. concept, habet, quantocyus revocetur. Scriben­
dum etiam hac in causa ad Sacram Caesaream  M ajestatem  et r e -  
geni F e r d i n a n d ů m  et apud eosdem  hum illim e inslandum , ne 
difficillim is b isce  tem poribus ecclesiam  prius gravissim e afflictam  
et insultibus haereticorum  nim is expositam  adhuc pastore orbent 
proprio. Conficiendae in sim ili litterae ad Illustrissim um  supremum  
cancellarium  B o h e m i a e  et dominum de N o s t i t z ,  ab iisque p e -  
tendum, ut, quantum in illis  est, partes suas apud invictissim os c a e -  
sarem  et regem  interponant ac viribus om nibus, ut Seren issim us  
noster absque mora, in qua est summum pericuìum , revertatur, c o n -  
tendant. Litt, et rationes vide luculentius libr. concept.

1(519. A n n o  1 6 1 9 .

12. Jun. Sabatho 12. Januarii dominus d eca n u s3)  retulit, quod dominus 
a S c h  e l  ih  a, Seren issim i cancellarius, cum litteris a S . Caes. Maj. 
et D. G e l l h o r n i o ,  administr. N i s s e n s i ,  hue venerint, quibus l e -  
ctis, earum tenor hic fuit: ex  consensu nem pe et mandato Sacrae  
Caesareae M ajestatis Illustrissim um  ducem  et electorem  S a x o n i a e  
tanquam interpositorem  B o h e m  i s  ad com ponendam  pacem  20 . diem

1) Nicolaus Troilo.
2) N icolaus Troilo.
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m ensis Januarii anni currentis 1 6 1 9  E g ľ a e  in d ix isse; ad ijuem 1019. 

tľactatum c-nm utidusque status relig ion is S i l e s i  a e evocati sint, 
necessariara ibidem  futuram Serenissim i archiducis C a r o l i  tanquam  
ep iscop i W r a t i s l a v i e n s i s  praesentiam ; quare ut in omnem casum  
et eventum  satis atque bene instructus ibidem  cum interessentibus  
còm pareat, eidem  intimatur. Quia vero de moderna Suae S e r e n i-  
tatis absentia extra nostrani provinciám  Sac. Maj. satis constat, 
eadam Sacra C aesarea M ajestas dom inis administratoribus e p isc o -  
patus totique venerabili capitulo singulariter scripsit, mandans, ut 
ipsi interim absentis v ice s suppléant et e grem io suo cum m anda- 
tariis interessentium  catholicorum  E g r a m  ad praefixam  diem m it-  
taut e isque sul'iicientia mandata desuper dent aut fieri procurent; et 
quia hoc negotium  arduum m axim ique m om enti e sse  videbatur, ni­
pote quod com munem  salutem  et utilitatem  totius ecc lesia e  om ni- 
um que interessentium  catholicorum  concernerei; ut de hac re in 
praesentia Seren issim i consiliariorum  maturior deliberatio haberetur, 
communi voto dominorum eonclusum  est. V ocali itaque ad con­
silium  dominus J o a n n e s  d e  S c h e l i h a ,  dominus C a r o l u s  J e r e -  
m i a s V e n e d i g  e r, dom inus J o d o c u s M a r t i n u s D e b i t z, qui, ac­
cepta prop osition e, m ecum  V a l e n t i n o  a W i n t e r  tanquam con­
siliario ejusdem  Seren issim i ante stubam capituiarem  desuper c o n -  
sultarunt, introm issi iterimi communi voto sententiam  suam venerabili 
capitulo retu lerunt, m axiniis et gravissim is de causis in absentia  
Serenissim i m issionem  E g r a m  pro hac v ice  necessario  interm itten- 
dam , ablegandos vero nonnullos pro excusatione cum sufficienti 
instructione ad im peratorem  et regem  F e r d i n a n d ů m ,  apud quos 
so llic ita is  instandum , ut Seren issim us revocetur et desolatis su p -  
petias ferat; quam conclusionem  venerab ile  capitulum non solum  
ratam et gratam habuit, verum etiam, ut domini P e t r u s  G e b a u e r  
et a S c h e l i h a  slatini ad aulam caesaream  V i e n n a m  proficiscantur, 
exoravit. Quid porro in com m issis habeant, docebit te plenius eorum  
instructio , quam cum litteris ad Sacram Caesaream  M ajestatem et 
regem  F e r d i n a n d ů m  et Serenissim um  archiducem  C a r o l u m  in 
libr. concept, reperies.

Martis 15. Januarii lectae litterae domini G e f t l h o r n i i  ad d o -  15. Jan. 
minum a S c h e l i h a ,  Seren issim i cancejlarium , v e l in absentia ip -  
sius ad dominum decanum directae, quibus ad 30 . m ensis praesen - 
tis et anni diem principům et statuum recentem  conventum  indi­
cium significai. E x  qua ind ictione patet, status primum deliberatu- 
ros super gravam inibus suis et m issionem  ad interpositionem  E ie -



1019. clon ím  E g r a m ,  riattane éxcitatorum  tumuUuum et reb ellioń is in 
B o h e m i a ,  ac proihde ап domini ablegati ad Sacram Caesareain  
M ajestatem  m issi revocand i, deliberandum .

18. Jan. V eneris IS . Januarii, ad dom inos ab lég a lo s quod allinei, do­
minum G e b  au  e r  um  absque omni rem ora in instituto itinere por­
g ere  debere, dominum vero a S c h e l i b a  propter a lléga las g ra v issi-  
mas et urgentes causas excusabilem  e sse  pro bac v ice , conclusum ; 
ne vero dom inus G e b a u e r  ad aulam caesaream  plane so lus eat, 
dom ino a S c h e l i h a  dom inus C a s p a r u s  D o n  subrogatus est. D o­
m inus J o d o  c u s  etiam , Seren issim i consiliarios et secretarius, prop­
ter plurima negotia , quae hic eidem  expedienda quolid ie imminent, 
domi necessario  Conservandus.

1. F ebr. V eneris 1. Februarii: credentia les d. G e l l h o r n i o  dandae, ut 
statim in reditu Seren issim i nom ine venerab ilis capitu li e idem  de 
fé lic iter  adepta diguitate suprem i m agisterii T e u t o n i c i  ordinis 

1 gratuletur.
Dom ini ablegati ad diaetam ducalem  rogandi, ut próxim as l it -  

teras Sac. Caes. M aj., quibus Seren issim us ep iscopus W r a t i s l .  
una cum interessentibus catbolic is ad interpósitionem  E lectoralem  
E g r a r n  evocatili- una cum gravam inibus reliquie statibus catbolicis  
com m unicent eosq u e rogent, ut ipsi non solum  praelibata gravam ina  
subscriban! et s ig illa  sua apponant, veruni etiam , si quid iisdem  ad­
dendum vel detrahendum , corrigant aut dem ani;,. curam insuper et 
maturam deliberationem , quom odo et per quos m issio i lla E  g r a m  
versus su sc ip ien d a , instituant.

5. F ebr. - Marlis 5 . Februarii dominus decanus retu lit, quod status c a -  
th o lic i nuper nn aula ep iscopali hic fuerint congregati, quorum con­
clu sion es produ xit, quibus visis et lectis , laudata et approbala i l io -  
rum diligentia  et conclusum , ut ante omnia, quidquid tractatum aut 
conclusum  est, Seren issim o ep iscopo com m unicetur. E xpensae itin e -  
ris E g r a m  versus e x  com muni aerario principům  et statuum su -  
m endae ; quod si status Augustanae con fessio n is  hac in parte con­
trarii fuerin t, hoc inter cetera gravam ina catbolicorum  non minus 
ponendum . Dom ini abbates et abbatissae et reliqui r e lig io s i, qui 
nullum  Statura in hac provincia repraesentant, in eum  linem tantum  
14 . bujus xnensis (er it feria S. post diem  cinerum ) convocandi, ut 
solm nm odo gravam inibus, si quae habent, addant et mandatarios, e x  
jam  deputatis constituant; haec convocatio d. abbatum dom ino G e l -  
b o r n '  intimanda e t ,  ut sim ilem  convocationem  instituât in suo d i-  
strictu , TOgandus.
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Ad m issionem  E g  ľ am  d. deeanus et c a n to r ')  exorati simt, tdll). 
quibus tam etsi in initio haec legatio  non nihil onerosa videbatur, 
tarnen zelo  pietatis et am ore ecc le sia e  se  onus hoc libenter su sti-  
nere v e lie ,  e g re g ie  se  declararunt; gratiae illis  actae a tq u e, ut 
conatus illorum  D eus secu n d et, salutem  ex  inim icis reportent, pre­
ces et suspiria pro illis  hic interim non intermittentur.

Jovis 2 1 . Februarii litterae Seren issim i lec ta e , quibus a v e - 21. Febr. 
nerabili capitulo sibi cathegorice  resp on d en  cupit, an in persona  
archiducali sib i iter E g r a m  versus suscipiendum  expediat. C on-  
sideratis in utramque partem rationibus, visum , S u ae  Serenitati om­
nibus m odis persuadendum , iter illud  E g r a m  piane suscipiendum .
Litteras vide lib. concept.

Jov is 7 . Martii d. ab legati V i e n n a  reversi d. C a s p a r u s  7. Mart.
D o n  et d. G e b a u e r  ad instantiam  d. praesid is luculentissim is ver­
bis retu lerunt, quae sibi toto profectionis et expedition is tem pore 
contigerunt, ipsim et quoque gesserunt aut exped iverun t, co n c lu sio -  
nem  et litteras Sacrae C aesareae, turn etiam R eg iae  M ajestatis 
F e r d i n a n d i  secu n d i, in quibus potior pars expedition is eorum  
continebatur, produxerunt. Gratiae actae solem niter dom inis a b le -  
gatis pro suscepto labore et fe lieiter  expedita ab legatione, laudata 
eorum  diligentia et dexteritas et iisdem  insuper oblátům om ne gra-  
tificandi studium ; rogati ¡idem , ut secundum  laudabilem  ab anti­
quitus observatam  consuetudinem  pro m emoria successorum  r e la -  
tionem  suam venerabili capitulo in scriptis offerant, et siquidem
suprem us regn i B o h e m i a e  cancellarius se  tam e g re g ie  et lauda- 
biliter in rebus m odernae afflictae ecc lesia e  g e s s it ,  suscipienda erit 
cogitatio , quom odo eidem  venerab ile  capitulum gratifican possit.

Lunae 1. A prilis lectae litterae Seren issim i, quibiis instructio 1- Apr.
pro dom inis ab legatis catholicorum  statuum m issa fuit et scriptum,
ut, posthabitis etiam  sacratissim is festis P a sch a lib u s2) ,  super no­
minata instructione consultetur.

V eneris 5 . A prilis lectae litterae et gravam in a3)  catholicorum  5. Apr. 
statuum ad Sacram  Caesaream  M ajestatem d irectae; lecta et ap­
probate item  instructio d. ablegatorum .

1) Nicolaus Troiło und Christoph von Strachw itz.
2 ) D er O stersonntag tra f  den 31. März.
3) Sie w urden  g ed ru ck t: „D er Catholischen H erren  Fürsten  und Stende 

G ravam ina, anno 1619“ , 4 ° ,ohne D ru ck o rt; s. K. A. Menzels neuere Geschichte 
der D eutschen, Bd. 6, S. 243. D ieselben Gravam ina sind in dem in Londorp 
(tom . 1, S. 812 — 844) abgedruck ten  scandalüsen Gespräche vollständig e in ­
geflochten,

12
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Uiii). Luime 30 . Septem bris dominus praeses retu lit , quod supremus 
oU. Sept. gapitaneus ^  d. S c h i c k f u s i u m 3)  et quendam secretan  urn ad se  

m ise n t, q u i, exh ib itis a r  t i c u  l i  s c o  u f o  e d e r a  ti o n i s  3) ,  p rop o-  
suerunt, A ugustanaę confession is principes et status crästinä d i e ' )  
super propositis punctis juraturos; ut idem  catholici praesten t, su­
premum capitaneum  benign iter requirere, L ectís igitur articulis 
confoederation is, super iisdem  deliberatum  et conclu sum , venera­
b ile  capitulum  in absentja ep iscop i Seren issim i sui in m illas i io v i-  
tates consentire p o s se ;  rogandum  interim  d. a S c h e i  і h a ,  S ere­
nissim i cancellarium , ut pùlchro et m odesto scripto venerab ile ca­
pitulum pro hac v ice  apud capitaneum  suprem um  excu set.

4. Oct. V eneris 4 . Octobris scriptum a d. S e h  e l i  h a  confectum  m is-  
sum per m e notarium suprem o capitaneo, unde in scrip tis r eso lu -  
tionem  venerab ili capitulo dandain decreverunt, n ec  tamen ullum  
hucusque responsum  consecutum , et quoniam Seren issim us modo 
extra provinciám  se  co n tu lit5) ,  consultatum , an eidem  lilteris, an 
vero per leg a to s status noster explicandus, et litteras eidem  m it- 
tendas, conclusum .

Dom inus d eca n u s6)  undecim  rationes pro jurando et non ju ­
rando in artículos confoederation is leg it  e t ,  quia haec res a llio n s  
indagin is e st , conclu sum , ut proxim o die Martis om nes domini re­
sidentes capitulariter conveniant et super isto puncto accuratam  
deliberationem  in utramque partem constituant.

9. Oct. Martis 9 . O ctobris super articulis confoederationis consultatum , 
utrum in eosdem  jurandum necne. In utramque igitur partem a 
sin gu lis dominorum partim e x  fundam entis th eo lo g ic is  et p h ilo -  
so p h ie is , partim e x  utroque jure doctissim e disceptatum , tandem  
conclu sum , absque scitu et consilio  Seren issim i praesulis n il in 
hoc n egotio  perquam  arduo definitive concludendum .

I I .  Oct. V eneris 11 . Octobris dom inus praeses conclusionem  A u gu sta -  
nae confession is principům  et statuum leg it , quà sc ilic e t  ecc lesia stic i 
om nes ad 2 1 . hujus sub am issione omnium bonorum et b en efic io -

1) H erzog Johann  C hristian von Brieg.
2) Jacob von Schickfus, der bek an n te  schlesische H istoriker.
3) S. B uckisch v. 4, с. 7, m. 1, P o l Bd. 5 , S. 157— 170, Theatrum  E u- 

гораецш , ТЫ. 1, S. 188 u. ff. und L ondorp ТЫ. 1, S. 635 u. IT.; vergl. m eine 
N eisser G eschichte, ТЫ. 2, S. 248 u. ff.

4 j Es geschah den 1. O ct.; s. Pol Bd. 5, S. 182.
5) D er B ischof hatte  sich (E nde S ep tem b ers) nach Polen beg eb en ; s. 

darüber und anderes in m einer N eiśser G eschichte Thl 2, S. 249—254.
6) N icolaus Troiło,



rum hi persona com pareant et in artículos confoederatiom s jurent, 1019. 
sicque citentur, definitum est.

Super quo deliberatimi et conclusimi, exspectandam prius prin­
cipům et statuum peremptoriam citationem, post ipsam concluden- 
dum in puncto principali.

Eadem die post processionem a supremo capitaneo hujus pro- 
vinciae litterae citatoriae sub amissione omnium bonorum et bene- 
ficiorum lectae, ut scilicet domini capitulum omnes sub praemissa 
poena ad 21. mensis hujus in curia W r a t i s l .  compareant et in 
artículos confoederationis jurent. Articuli quoque, hane provinciám 
tantum concernentes, cura iisdem missi. Super quibus deliberatum 
et conclusum, tabellario interim Recepisse dandum, de principali 
negotio proximo capitulo hebdomadal! in utramque partem discur- 
rendum, finali conclusione permanente in suspenso usque ad proxi- 
mum insequeiitem diem Lunae summo mane.

Veneris 18. Octobris Serenissimi litterae lectae, quibus im - 18. Oct. 
prövisum discessum suum in P o  l o n i  am et constituios a se admi- 
nistratores episcopatus, dominum decanum videlicet et dominum ar- 
c h i d i a c o n u m W r a t i s l a v i a e ,  dominum scholastieum, dominum 
cantorem 2)  N i s s a e ,  insinuât. Habitům deinde fuit consilium super 
puncto juratiónis in artículos confoederationis, in quo tametsi fina- 
lis conclusio juxta nuperrimam resòlutionem usque ad proximum 
diem Lunae summo mane suspendenda erat, tamen gravissimis de 
causis sese finaliter modo resolvere magis expedire videbatur. Ab- 
latis igitur fundamentis theologicis, juridicis atqiie politicis, unanimi 
fere voto dominorum conclusum, temporibus bisce iniquis non nihil 
concedendum consultiusque videri, de ju re  suo aliquantulum defle- 
ctere, quam uno momento omnia jura et privilegia, imo ecclesiali! 
ipsam et religionem atque tot animas innocentes in manifestissimum 
interitum conjicere; juramentum hoc denique coactum et violentum 
esse, a quibusdam protestatum. Ürgenda quoque apud supremum 
capitaneum prorogatio termini ad jurandum usque ad 5. Novembris, 
aut saltem ut domini capitulum per plenipotentes jurare possint, 
omnibus modis sollicitandum. Quo fine dòminus cantor exoratus, 
ut ipse se statim B r e g a m  conferai et hoc negotium principi pro- 
ponat, cui dominus J o a n n e s  D e l i n  adjunctus est. D. archidia- 
conus H a r t m a n n us  solemniter per venerabile capitulum exoratus

1) Nicolaus Troiło und Sebastian Hartmann.
2) Christoph von Gellhorn und Christoph von Slrachwitz.

■12*
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161Í). est, ut ipse pro honore et authoritate principibus et statibus loqu a-  
tur, quod onus in se  suscipere tametsi propter frequentem  in v a le-  
tudinem excusare potu isset, lam en precibus et justissim ae venera-  
bilis capituli petition i lubens annuii.

19. Oct. Decima nona Octobris dominus G e b a u e r  coram domino prae-
side se categorice et finaliter declaravit, quod non solum cum re­
liquie dominis juramentum deponere, sed in omni fortuna cum ve­
nerabili capitulo stare sit paratissimus.

20. Oct. Dominico 20. Octobris dominus cantor, cum domino D e l i n
B r e g â  a suprem o capitaneo red ien s , r etu lit, qualiter com m issio -  
nem  sibi impositam expediverit, quod v idelicet, impetrata a principe  
audientia, resolu tion is loco  acceperit, citationem  illam  perem ptoriam  
non a se  so lo , sed  a communibus principibus et statibus Augustanae  
confession is em anasse, quare absque illorum  scitu  et consensu se se  
nullam ulteriorem  prorogationem  posse  prom ittere; quam primum  
vero W r a t i s l a v i a m  ven erit, banc rem v e lie  se se  reliquis prin­
cipibus et statibus com municare ; quod ipsi deinde com muniter co n -  
cluserint, ei necessario  esse  parendum. Gratiae de m ore actae do­
mino cantori ab léga lo  et conclu sum , ut in eodem  negotio  lit te -  
rae statim ad supremum capitaneum  conficiantur, quae in lib. 
concept.

21. Oct. Lunae 21. Octobris post prandium dominus praeses retulit,
quod supremus capitaneus per dominum S c h i c k f u s i u m  et quon­
dam secretarium venerabili capitulo curaverit indicari, quod quan- 
tumvis partes suas pro impetranda dilatione juramenti usque ad 5. 
Novembris apud principes et status interposuerit, eum tamen nihil 
impetrare potuisse, quin imo ipsos plane conclusisse, crasiina die 
mane bora 8. necessario omnibus dominis capitularibus praesenti- 
bus in persona jurandum, de absentibus se quoque porro delibera- 
turos. Super quo deliberatum et conclusum, ut adhuc hoc vesperi 
ego notarius ad dominum S c h i c k f u s i u m  mitterer et petitionem 
illam in scriptis antea datam perurgerem , quemadmodum et litte- 
ras l)  Serenissimi ad supremum capitaneum directas eidem trade- 
rem ; quod tametsi diligenter et apud capitaneum B r e g e n s e m  et 
apud saepe memoratum dominum S c h i c k f u s i u m  institerim, nihil 
tamen impetrare potui, remanente priore conclusione. Litterae Se­

l l  Des Bischofs Schreiben an den Oberhauptmann (d. d. Warschau den 
17. Oct. 1619) und die Antwort auf dasselbe (d. d. Brieg den 29. Oct. 1619) 
s. in meiner Neisser Geschichte Tbl, 2, S, 259—262.
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renissim i, quibiis prorogatioiieni in púnelo juram enti pelcndam  ser i-  1619. 
b it, lectae et observatae.

Martis, eral 22. O ctobris, A. II. D. D. decanus T r o  i lo ,  d. ar- "22. Oct. 
chidiaconus H a r t m a n n u s ,  d. cantor a S t r a c h w i t z ,  d. D o h n ,  
d. G e b a u e r ,  d. suffraganeus K o l s d o r f f ,  d. B e r g b i u s ,  d. S e i f r i d ,  
d. W a i b e l i u s  om nes praesentes in curia civitatis so lem niter j u -  
ramentum in artículos confoederationis coram principibus et sta ti-  
bus hujus provinciae p r a e s t i t e r u n t ; quid vero  alias circa hane 
praestationem  juram enti gestům  actitatum que si t ,  relatio  ad S e r e -  
nissimum  fusius docebit.

M ercurii 23. O ctobris d. archidiácono so lem nes gratiae actae, 23. Oct. 
quod ipse in nuperrima depositione juram enti nom ine venerabilis 
capituli habuerit serm onem . Ad litteras Seren issim i respondendum  
et, quid circa* hunc actum jurationis occurrerit, eidem  circum stan- 
tialiter referendum , exoratus dominus B e r g h i u s ,  ut totius proces­
sus relationem  ad Serenissim um  form et. Sanetim oniales e  mona­
sterio  S p r o t t a u ,  an sibi jurandum , consilium  exquisiverunt; cum  
vero virum quendam catholicum  et sibi fidelem  hue m iserint, eidem  
oretenus venerab ile  capitulum sententiam  explicaturum , quod vide­
lice t venerab ile capitulum, quemadmodum ipse nuntius vidit, nuper 
juraverit; quid aliis faciendum , cujusque conscien tiae linquendum . 
Dom inus D o h n  exoratus, ut cum domino D e b i t z  et m ecum  nota­
rio se  ad capilaneum  W r a t i s i ,  conferai et tria haec petal, p r i m o  
ut authoritate senatus vu lgu s a calum niis in catholicos abstineat, 
s e c u n d o  ut lib e llo s" )  fam osos ejusdem que ( ! )  cantilenas publice  
le g i aut cantari haberive piane interdicat, t e r t i o  ut idem  vulgus 
se  m odeste ac decenter in tem plis catholicis gerat пес a lios in d e -  
votione turbet, sicque catholici prom issa illa acquali et communi 
d efen sion e  gaudere possint.

V eneris 25. O ctobris d. D o h n  retulit, quod cum domino J o -  25. Oct. 
d o c o  D e b i t z  et m ecum  notario in curia W r a t i s l .  apud senatum  
fuerit, cui tria puncta a nobis proposita fu ere, p r i m ů m  ne ita a 
vu lg o  clerus publice ludibrio habeatur, calum niis et atrocissim is 
injuriis praescindatur, s e c u n d o  lib e lli fam osi et cantilenae injuri-

1) Vergi. Poi (Bd. 5 , S. 183) über diesen von der Breslauer katholi­
schen Geistlichkeit geforderten und (nach einer von ihm mitgetheilten Eides­
formel) geleisteten Eid.

2) Zu solchen Büchern gehörte das in Londorp (t. 1, S. 812—844) abge- 
druckte scandalóse Gespräch zwischen einem Domherrn und einem kath. 
Laien.
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1619. osae publice in p lateis decantan solitae sub certa poena in omni­
bus tŕibubus interdicantur, t e r t i o  incoine W r a t  i s  1 a vi  en  s e s ,  si 
quando eo s  catholicorum  tem pia intrare contingit, ut se  ibidem  m o­
deste  ac decenter gérant. Ad quae nobis a senatu responsum , 
p r i m о tumultuantem m ultitudinem  p leb is non facile  p o sse  coer­
c e n ;  nuper quidem  dom inis cap itu lo , cum e curia descenderent, 
ipsis senatoribus inspectantibus, debitum et convenientem  honorem  
a populo fu isse  exhibitům ; quod vero d. m a g is te r 1)  S a n c i i  M a t­
th  ia e  in so lentius a communi p leb e  excep tu s s it ,  ipsum  maximam  
hujus inso lentiae praebuisse causam, cujus facinora ad longum  re­
cen sita; pro s e c u n d o  senatui in sp ec ie  n ih il constare de fam osis 
lib e liis  et cantilenis, quii) im o sim ilia typograph is et b ib liop o lis in­
primi, baberi aut divendi sub gravissim a anim adversione piane in -  
terdictum ; capere se se  sum m opere, ut e x  altera quoque parte ab 
iis om nino abstineatur; t e r t i o  cum senatui plane sit cognition  et 
perspectum , quod vu lgu s catholicorum  tem pla non d evotion is, sed  
curiositatis potius causa visitare so lea t, ut sibi ab iis tem perent et 
se  in su is contineant, publiais ed iclis, in sch o lis, tem plis et singu­
lis  tribubus aut c o lle g ü s  identidem  severissim e praecipi et m an- 
dari; senatum  denique e sse  paratissimum om nia ea apnd suos sa -  
lubriter ordinare et instituere, (q u a e) pro bono pacis et tranquillita- 
tis publicae ac com munis v icin iae exped ire  videbuntur; in terim , ut 
nostris quoque om nis occasio  de aliis m aie loquendi in taberhis et 
publicis locis praescindatuf et ita atrinque pax et am icitia colatili-, 
se  m agnopere exoptare.

14. Nov. V eneris 1 4 . 2)  N ovem bris litterae le c ta e , quibus jurameutum
a venerab ili capitulo nuper praestitum  acerbissim e exprobrat. D. 
archidiaconus et d. В e r  c h  і u s exorati erant pro coniìciendo scripto  
responsorio , quod legendum  venerab ili capitulo proposuerunt. L e­
ctura et approbatum, ut in lib . concept.

6. Dec. V eneris 6 . D ecem bris lec tu s fuit discursus super juram ento
catholicorum  nuper coram statibus S i l e s i a e  praestito V a r a t i s i .

1) Ueber die unwürdige Behandlung des Magisters Elias Baclistein 
(1609—1624). der die Eidesleistung standhaft verw eigerte (umím in coelo 
Deum et unum in regno regem esse, constante!' professasi, s. Stenzeis Scriptt. 
Bd. 2, S. 344.

2) Sind die Namen des Monats und des W ochentages richtig, so kann 
es nur der 1., 8., 15., 22. oder 29. Nov. gewesen sein; cs scheint der 15. zu 
wählen zu sein. Uehrigens ist das unter diesem Datum angegebene im Ma- 
nuscripte von anderer Hand geschrieben und (weil es ausgelassen worden) 
eingeschaltet. Auch ist ein W ort weggeblieben, das den Briefsteller bezeich­
net, der offenbar der Bischof gewesen.
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publice veiia lis habitus. Qui quoniara ad fuudam enlalem  erad ica- 1619. 
tiouem  omnium catholicorum  tendebat, p lacu it, ut d. J o d o  c u s  
una mecum  notario ad d. capitaueum W r a t i s l a v .  mittatur, qui ei 
pestilentissim um  Ime scriptum  .proponat, deque to llendo eo atque 
in authores eorum inquirendo so llic ilu s instet. Quod cum altera 
die juxta  mandatum venerabilis capituli perfecissem us, dom inus ca -  
pitaneus, praem issis curialibus, sibi adeoque toti senatui W r a t i s l .  
sum m opere hoc scriptum d isp licerè, d ix it; in quem finem apud om­
n eš b ib liopolas jam  inquirí et d iarias has fam osas ad curiam de­
ferri instituit n ee  defuturum se  aut senatum  im posterum  officio suo, 
quin debita anim adversione in authores porro iuquiratur.

V eneris l o .  D ecem bris d. adm inistratores N i s s e n s e s ,  quid 13. Dee. 
sibi Seren issim us scripserit, venerab ili capitulo significarunt s im u l-  
q u e , an novo r e g i ' )  B o h e m i a e ,  quando ipsum hane provinciám  
intrare eontigerit, hom agium  praestandum, consilium  exquisiveruni; 
super ([no consultatum  et conclu sim i, rem  hanc e sse  a ltiorisw n da-  
gin is ncque absque consilio  Seren issim i aliquid certi m odo statui 
p o sse ; quid tandem Seren issim us hac in parte défini turns s it ,  ab 
eodem  consilium  ofüciosissim e efflagilandum .

A n u o  1 6  2  0 . 1620.

V eneris 17. Januari і pro ex cep lio n e  n o v i  r e  g i s  d. D o h n  et 17. Jan. 
W a i b e l i u s  exorati; ut his se  coujuiigat et nom ine capitu lan verba  
facial d. J o d o c i i s  Ma  r ti  n u s  D e b i t z ,  Seren issim i consiliarius, 
d. G e b a u e r  efřiciet.

In proxim o capitulo g en era li porro deliberandum , an et quale  
munus reg i oiferendum , an eidem  jurandum etc.

Jovis 2 3 . Januarii, lectis  litteris dominorum administrátorům 23. Jan. 
N is  s e n s i  urn, susceptum  fuit consilium  de ilio  puncto , an regi 
F r  i d e r i e  о sit jurandum  n ecn e ; et majori et potiori parte vene­
rabilis capituli obtentum fu it, jurandum  e sse ;  causas et ratioiies 
hujus ex  scripto ad Seren issim um  in lib. concept, luculenter re­
peines; exorati autem  pro conficiendo conceptu d. archidiaconus - )  
et d. B e r g h i u s .  L itterae hae dom inis administratoribus N i s s a m

1) Ctmrlurst Friedrich von der Pfalz, bekanntlich den 26. Aug. 1619 von 
den böhmischen Ständen zum Könige erwählt. Vergl. meine Neisser Ge­
schichte ТЫ. 2, S. 249 und 267..

2) Sebastian Hartmann.
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Ш 0 . Miittendae. e! ut eas per certain cursorem  Seren issim o quantocyus 
traiismitta nt.

24. Jan. V eneris 24. Januarii, si regem  casti hue ven ire ad Summum
eo n tin geret, exoratus d. G e b a u e r ,  ut ipsum  in valvis ecc lesia e  
excipiat.

1. Febr. Sabatho 1. Februarii dominorum administrátorům litterae lectae,
quibus responsum a Serenissimo obtentum, novo videlicet regi nul- 
latenus bomagium praestandum, pro consilio hue miserunt; super 
quo deliberatimi et conclusimi, venerabile capitulum vicissim in sua 
priori sententia, regi jurandum , firmiter permanere.

7. Febr. Veneris 7. Februarii litterae dominorum administrátorům N i s -
s e n s i u m  iectae, quibus conclusioni venerabilis capiluli subscribunt, 
jurandum scilicet regi.

Dominus praeses retu lit, quod senatus W r a t i s l .  ante ingres- 
sum regis tria a venerabili capitulo petiit fieri: primo ut purgetur 
suburbium, deinde ut via publica reficiatur, tertio ut canales purgen- 
tur et aqua avertatur. Qua e omnia cum d. curiae praefectum po- 
tissimum concernant, ejus discretioni relictum est, quae ex bis in­
stituí cupiat.

25. Febr. Mariis 25. Februarii consultatum  fuit, qui domini ad hom agium
regi praestandum sint m ittendi; tandem vero capitulariter exorati 
sunt d. decanus. d. archidiáconos О et d. D o h n  et d. W a i b e l i u s ,  
qui sibi d. J o d o  c u m  et me notarium deinde adjunxerim t. P la­
çait quoque, ut ratione praecedentiae contra barones protestatio  in 
scriptis reg i offeratur et confirmatio privilegiorum  petatur: p le n ip o -  
tentiam dominorum ablegatorum  in lib. concept, reperies.

29. Febr. Sabatho 29. Februarii dominus praeses retulit, qualiter besterna 
d ie 3)  domini ablegati bomagium regi praestiterint; impetrata primo 
aiidientia apud supremum cancellarium regni B o h e m i  a e , -dominum 
de K u p o w a ,  eidem plenipotentiam suam m onstrarunt, qua visa, 
cur non etiam subscripta esset, interrogavit; sed cum, ita seniper 
observatum esse, responderetur, buie consuetudini acquievit et apud 
regem audientiam dominis se statim procurare velie promisit; poste- 
aquam vero ad anteCameram regiam deventum, super exbibita p le - 
nipotentia dubia moveri coepta, atque, ut illa verba, quae vasalli- 
tudinem dénotant, quemadmodum ex veteri et nova formula p leni-

1) Nicolaus Troiło und Sebastian Hartmann.
2) Den 28. Febr. Ueber den Empfang des Königs Friedrich und dessen 

Aufenthalt in Schlesien s. meine Neisser Geschichte Thl. 2. S. 267 und Pol 
Bd. 5, S. 189 u. ff.
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potentiae in lib. concept, v id e ie  licet, plane omittantur, per A b r a -  1620. 
h a m u m  G u e n t z e l i u m ,  secretarium  regi urn, reg is nom ine dominls 
ablegatis ex p resse  mandatum e s t , пес aliter ad hom agium  prae-  
standum adm itiere eos voluerunt; tam etsi hane formulám p len ip o -  
tentiae non novám , sed  apud priores quoque reg es  sem per usitatam  
fu isse , conformera quoque e sse  earn p r iv ileg iis  suis d icerent - ас 
deinde de jure suo solem niter protestarentur, nih ilom inus tamen 
audiri non poterant. Cum etiam in id absque scitu venerabilis c a -  
pituli se  non p o sse  consentire d icerent; illis  qu idem , ut de hac re 
maturius d e lib er a li, fore integrum , an vero tam facilem  ad R egiam  
M ajestatem aditum sint habituri, e sse  m agnum  dubium , responsum  
e s t;  de interm issione enim  liorum verborum esse  piane conclusim i, 
in notula quoque juram enti pro verbo vasalli vox  subditi subjuncta  
e st;  quare cum domini ablegati se  nulla ratione aliter ad praestandum  
juramentum admitti p o sse  v id èren t, neve  m ajorem  reg is  ind ign ati-  
onem incurrerent, tem pori cedendum  duxerunt et correctionem  pri­
o n s  notulae plenipotentiae. prom iserunt; qualiter autem corred a  sit, 
in lib. concept, reperies. Gratiae so lem nes actae dom inis ab legatis  
pro suscepto  labore et diligentia  et, siqu idem , extrem a necessitate  
et reg e  ita mandante, egerunt, ratum et gratum a dom inis capitulo  
servatimi et acceptatum  est id , quod actum fuit. Dom inus praeses 
deinde coram D eo  et S. S . an gelis publice e t  so lem niter p rotesta- 
tus est, quod omnia ea, quae secum  reliqui domini deputati g e s s e -  
runt, prom iserunt aut praestitenm t, necessita te  et r eg e  ita mandante, 
illo s g e s s is s e ,  p ro m isisse , jurasse et praestitisse , quam protestati- 
onem  ad acta referri jussit.

Jov is 5 . Martii illud quoque pro m emoria posterorum  bue in - S. Mart, 
seri ju ssu m . quod absque detrim ento et praejudicio privilegiorum  
nuper juramentum reg i sit praestitum , quemadmodum rex  ipse  per  
secretarium  suum declarare mandavit. Quid subsecretarius ratione  
recogn ition is super protestatione in puncto praecedentiae a m em o­
rato reg io  secretario resolu tion is lo co  acceperit, relation is ejus s e -  
quentia verba declarant: D er K önigl. Maytt. Secretarius A b r a h a m  
G i i n t z e l ,  a lss b ey  ihm e umb bew uste  R ecogn ition  der Praecedens  
so llic itiret w orden, bat sich  erk läret, d ie Herren Capitulares müs­
sen  sich nur g ed u ld en , dann er hätte gar zu v ie l zu expediren, 
und sie  w ürden es freulich noch bekom m en m üssen , bette mann 
ihnen w e g en  der V ollm acht g e treu e t, so so llen  sie  auch trauen, 
zu dem e m üste es auch zuvor w eiter  beratsch laget w erd en , undt 
w ürde schw erlich  so lch e  R ecogn ition  bey je tz ig en  Laufften auf den
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1620. Schlag' (inassen  es von F e r d i n a n d o  g esch eh en ) ihnen erfo lgen , 
hette es auch derenthalben diessm ahls auch kein Stritt geben , so l­
len  Gott daneben, dass sie  zum Jurament zu g elassen  w orden; item
w üsten doch die Herren Capitulares, w ass er mit ihnen vorhero
g ered et; den 2 . Martii 16 2 0 .

6. Mart. V eneris 6 . Martii litterae Illustrissim i A n h a i  t i n  і una cum
credentialibus pro ab légalo  ejusdem  M i c h a e l e  S t e m p e l !  n o  l e -  
e ta e , quibus sibi argentilbdinas Z u c k m a n t e l l i a n a s  cum lib era-  
tione subditorum  a suis robottis et oneribus personalibus cum p o -  
testate jurisdiction is ad aliquot annos certis conditiouibus dari petiit.

Super quibus, antequam ablegatus ad audientiam admitteretur, 
deliberatum  et conclusum , venerab ile  capitulum absque scitu et sin­
gulári Seren issim i praesulis sui assensu e i ,  principi A n b a l  ti  и о, 
in hoc  m inerali n egotio  nihil efficaciter prom ittere aut praestare  
posse . Ceterum ubi Seren issim us consensum  suum declaraverit, se  
quoque paràtissim um  e s s e ,  principi in om nibus, quae solum inodo  
salvis statutis et p r iv ileg iis  (ieri aut concedi p ossu n t, gratificandi 
studium im pendere, quemadmodum pro majori inform atione p rin c i-  
pis petition es dom inis adm inistratoribus N i  s s  eri s i b  us jam  jam  m it-  
tere e t ,  ut ipsi hoc negotium  primo quoque tem pore prom oveant, 
rogare v e lit ,  quod d. a b léga lo  resolu tion is lo co  per d. syndicum  
nom ine capitali responsum .

10. Mart. Jov is 19. Martii litterae dom ini S t r a c h w i t z i i ,  adm inistrato-
ris N i s s e n  s i s ,  lec ta e, quibus insolentiam  haereticorum  N i s s a e 1)  
e t , qualiter in sch o la  sua et intra m oenia civitatis con cion es suas 
perficiant, sign ificabat; quod tam etsi durum atque plenum  reb ellion is , 
tam en ferendum  videbatur, quod unitari nequit.

L itterae binae d. adm inistrátorům  N i s s e n s i u m  lectae, in qui­
bus cationes perscribunt, cur A n  h a i  t in  о aurifodinas Zu с k m  a u ­
t e l  і an  a s  conced ere non exped iat; litterae pro futuris usibus ad 
singulárem  ladulam  rep o sita e; quid porro principi A n h a l  ti  n o re­
sp onsum , dočet lib . concept.

20. Mart. V eneris 2 0 . Martii lec ta e  litterae dominorum administrátorům,
quibus scribunt, quod haeretici N i s s a e  ecclesiam  in R o s i s 2)  oc­
cupare aut alium locum  sibi assignari cupiunt; unde d. adm inistra- 
tores consilium  exquirunt, an non consultius videatur, illis  e c c le -

1) lieber die damaligen Vorgänge in Neisse s. meine Neisser Geschichte 
ТЫ. 2, S. 208—277-

2) Die seit 1525 zum Kreuzstifte gehörige Kirche Mariae in Rosis in der 
damaligen Altstadt Neisse vor dem Zollthore.
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siam S. Ca tli a r  ¡ п а е 1)  extra moenia civitatis concedere. Super 1620. 
quo deliberatum et conclusimi, assensu veiierabilis capitali nullam 
ecclesia»! haereticis assignari debere; si autem proprio facto ali- 

■quod templům occupaverint, illud,  quemadmodum et caetera mala, 
tolerandum, uti in lib. concept.

Sabatho 2 1 . Martii dom inus praeses retulit, quod suprem us c a -  21. Mart, 
pitaneus buc m iserit duos a b léga los, d. doct. S c h i c k f u s i u m  et d. 
G e b b e r t u m ,  secretarium  B r e g e n  s e m ,  cum mandatis, ut quaedam  
venerab ili capitulo proponant. E xorati igitur d. S e i f r i d u s  et d.
W  ai  b e  l i  u s , ut m ore so lito  dom inis ab legatis bue adveutantibus 
usque ad lim en dom us capitularis procédant, eos delude in stubam  
inducant et abeuntes com itentur. Dura igitur d. ablegati ad aud i- 
entlam  adm itterentur, Illustrissim i principis sui eredentiales o b tu le -  
runt, quibus per lectis et praem issis curialibus, d. ablegati ad fun - 
dandam intentlonem  princip is sui sequentibus aut sim ilibus argu-  
m entis usi sunt: P r i m o  m ilitiam  propter summum periculum  n eces­
sario in bis partibus continuandam , quae absque nervo rerum g e -  
rendarum nullo modo gerì possit; ad banc non suffìcere contribu­
ciones ac proinde de aliis m ediis aes aliquod in provincia requirendi 
et conquirendi conclusim i et cogitatum , ut singu li status certain 
summam pecuniae cum debita cautione de restituendo intra qu a-  
driennium  ac solutis inde usuris princip ibus et statibus mutuo darent; 
cui conclu sion i saecu lares subscripserunt, quibus certae quotae a s -  
s ig n a ta e , de qua mediam partem pro term ino S. G eorg ii, alteram  
vero niedietatem  in term ino S . Joaim is B aptistae num erabunt"). S e ­
c u n d o  hoc medium non e sse  voluptuarium  aut superlluum , sed  
maximam necessitatem  id e x ig e r e , siquidem  patria aliter defendi 
nequeat. Pro t e r t i o  v ig o re  confoederationis statum ecclesiasticum  
se se  ab hac conclu sione exim'ere non p o sse , m axim e cum cummuni 
totius provinciae defen sion e  gaudeat, ac naturale esse , ut, qui com ­
muni utitur com m odo, ad aequalia onera obligetur. Q u a r t o  jam  
fere vulgum  e sse  exhaustum , unde tumultus pertim escendi et res alias 
piena invidiae e s s e t ,  si saecu lares tantum et non etiam ecc lesia ­
stici ad mutuandam pecuniam  cogerentur. Q u i n t o  in m em oriali e sse  
com prehensum , qualiter assignata summa pro communi bono sit n iu-

1) Die Katharinen-K irche lag vor dem Münsterberger (jetzt Berliner) 
Thore.

2 j Vergl. über diese Schatzung oder erzwungene Anleihe Pol Bd. 5,
S. 203, wo die von den Geistlichen verlangten Geldsummen (im Gesammt- 
betrage von 163,100 Thaiern) specificirt sind.
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1020. tuanda, cum sufficienti v id e licet cautioiie de restituendo intra qua- 
driennium et so lvend is usuris leg itim is: unde nullum liic piane sub­
esse  pericu lum , nisi om nino, qund D eu s avertat, status publicus 
intereat et evertatur. Ad e x t r e m u m  bene considerandum , si in 
tem pore loti provinciae non sa lis prospectum  erit, ruinam hanc e c -  
c lesia stico s quoque sp e d a r e ;  pro quota vero u tr iu sq u e ')  v en era-  
bilis capituli hujus Insulae S. Joannis assignatam  esse  summam
2 0 ,0 0 0  thalerorum. H is itaque propositis, habito desuper consilio , 
dom inus praeses praegnanlibus ac diluc.idis ralionibus, quas in lib. 
concept, luculentius rep eries, difficultatem  hujus tantae summae c o n -  
quirendae d. ab legatis ob ocu los posuit ac illud adjec it, venerab ile  
capitulum  ad omnia p ossib ilia  esse  paratissimum,, dummodo aequa-  
litas servetur, atque cum haec res sit altioris iudaginis, eam que  
requirere absentium dominorum vota et assensum , ut ejus resolu tio  
ad 14. dies suspendatur, venerab ile  capitulum ab Illustrissim o prin­
cipe officiose  ñagitare; intra hoc  ertim tempus resolu tionem  suam 
Illustrissim ae C elsitudini per suos a b lég a lo s in scriptis mittendam  
promisit.

25. Mart. M ercurii festo  A nnuntiationis B. V. lectae  litterae dominorum
administrátorům N i s s e n s i u m ,  quibus sign ificant, haereticos N i s -  
s e n s e s  pro ex ercitio  suo vel tabernam v e l ecclesiam  B. V irgin is  
ad R o s a s  aut locum  aliuin convenientem  p etere ; quid e is c o n c e -  
dendum, venerab ilis capituli consilium  exquirunt. Super quo c o n -  
sultalum , placuit, ut e is in extrem a n ecessita le  locus aliquis deser­
tas in suburbio, ad ratificationem  tamen Seren issim i concedatur, ut 
in lib. concept.

26. Mart. Jovis 26 . Martii habitům fuit consilium  super acquirendis p e -
cuniis; p lacu it, ut in hoc n egotio  d. syndicus accuratum aliquod  
scriptum  conficiat, ip se  deinde una mecum notario B r e g a r a  ad 
supremum capitaneum  eat e iq ue venerabilis capituli m entem  et 
senlentiam  tam scripto quam viva vo ce  exponát, ut in lib. concept.

31. Mart. Marlis 31 . Martii lectum  fuit scriptum  a dom ino syndico c o n -
fectum  in causa mutuandae pecuniae principibus et statibus ad su­
premum capitaneum  directum, corrigenda in eo  co rred a  et d. syn­
dic! industria laudata.

6. Apr. Lunae 6 . A prilis dom inus G e b a u e r  N i s s â ,  ex  com m issione
per supremum capitaneum  instituía red iens, retu lit, quibus d ifficu l- 
tatibus negotium  cum haereticis ibidem  sit com positum , nem pe quod

1) Der beiden Capite) der Cathédrale und der Kreuzkirche.
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illis necessario ecc lesia  13. V i r g i n  i s  una cum taberna vinaria et ШО. 
libera sepultura ad dispositionem  dominorum com missariorum  erat 
tra d e n d a ');  artículos com positionis hujus in scriptis reperies.

Jovis 9 . A prilis supplicatio incolarum  in G a n t h  super libero 9. Apr. 
exercitio  relig io n is  dom inis adm iiiistràtoribus episcopatuś tradita et 
lecta, super qua, quìa consilium  venerabilis capituli expetitum , c o n -  
clusum , dilatorium  illis  responsum  dandum , donec certa resolutio  
a suprem o capitaneo, cui hac in causa singularité!- perscriptum , do­
m inis administratoribus obveniat.

Martis 2 8 . A prilis dom inus praeses retu lit, quod W r a t i s l a -  28. Apr. 
v i e n s e s  bue m iserint su os a b lé g a lo s , qui nuntiarunt, quod man­
dato principům et statuum unum vexillum  militum sit bue ad Sum­
mum, retro Summum, E lb in g  atque in S c h e i t n i c h  ponendum ; su­
per quo consultatum  et conclusim i, statim suprem o capitaneo scr i-  
bendum easque litteras per proprium cursorem  eo m ittendas in d e-  
que explorandum, an haec sit suprem i capitanei, principům et sta­
tuum expressa  voluntas, deinde petendum , ut in distributione h a b i-  
tationum  saltem  domus dominorum ab im positione militum sint l i -  
berae, ipsis quoque m ilitibus serio  injungatur, ne convitia aut m a-  
led icta in ecc lesia stico s jactent seseq u e  m odeste gérant neve nimium  
sint onerosi, tandem quoque im positio ista absque laesion e  jurium , 
privilegiorum  et immunitatum venerab ilis capituli fiat, ut in lib. 
concept, latins.

Jovis 30 . A prilis subditorum in C a n t e r w i t z  et B o r z e n - 30. Apr. 
t z i n 3)  lam entabiles quaerelae contra S c h a f f g o t s c h  et m ilites 
ejus le c ta e ;  conclusum , suprem o capitaneo in hoc n egotio  p erscri-  
bendum, ut in lib. concept.

L itterae lectae d. arch id iacon i1)  tma cum inclusa supplicatione  
sanctim onialium  S p r o t t a v i a e ,  quae de insolentia  haereticorum  
conquaeruntur.

V eneris 2 2 . Maji de importunitate militum et praesertiin in -  ‘22. Maj. 
satiabili avaritiä capitanei d. praefectus curiae conquestus est e o s -

1) S. meine Neisser Geschichte ThI. 2, S. 268—270. Der Kauf des Schui- 
hauses w urde den Evangelischen den 3. April 1620 von dem Neisser Rathe 
ausgefertigt (Neisser Stadtbuch).

2) Kanterwitz bei Trachenberg und Borzenzin bei Mililsch, beide Dör­
fer im Kreise Militsch.

3) Hans Ulrich Schalfgotsch, Freiherr auf Trachenberg, einer der den 
22. Oct. 1619 zu Handhabung der Conföderation verordneten Defensoren. 
Vergl. über ihn: Hans Ulrich Schaff-Gotsche von Thomas, Hirschherg, 8°, 
60 Seiten.

4) Sebastian Hartmann.
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20. Maj.

2. Jun.
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que retulit m alle pecuuiam  quam esc u len ta 'et poculeuta ; super quo 
habita deliberatione, conclusim i, non ex  oh liga lion e  aliqua, sed m era - 
lib era lita te , quatenus illorum  feroc ien tes animi non nihil em o llia n -  
tur, ut h.ebdomadatim capitaneo 7, v ex illifero  vero 6  thaleri num e- 
rentur, gregari is m ilitibus nihil deputatum , sed  modo b u ie , modo 
alteri pro d iscretione domiuorum dispensatorum  b ib ale  aliquod d a-  
bitur. P roxim is diebus R o g a t i o n u m s i  serenim i tem pus fuerit, 
processio  m ore so lito  instituenda, illa  tamen capitaneo prius in sin u- 
auda isque orandus, ne m ilites se  in d ecen ter habeant aut aliquid  
contra dignitatem  ecclesiasticam  m oliantur v e l attentent.

Martis 2 6 . Maji d. praeses retu lit, quae d. a b leg a ti, v id e licet  
d. D o h n ,  d. G e b a u e r  et d. syndicus, proposition is loco  communi 
principům  et statuum totius provinciae nom ine domimi reporta veruni, 
quod iu sequentibus punctis potissim uni consistit: Seren issim i do­
mini ep iscop i statum, siquidem  ilio  se  hucusque corifoederationi n u l-  
latenus conform averit, tam etsi ad cura totius provinciae nom ine sit 
perscriptum , ad tem pus suspendeudum , servi to res, quorum ingens  
m ultitudo, et praesertim  supervacáneos am andandos, com m issionem  
a principibus et statibus N i s s a m  instituendam , quibuscum  de certa 
quantitate pro defen sion e  patriae ex  reditibus episcopatus agendum , 
ipsique com m issarii, ut articulis confoederationis satisfiat, turn tem -  
poris providebunt, subditi interea, tanquam sed e  vacante, venerabilis  
capitali direction! et tutelae com m endandi, a quo certi adm inistra- 
tores episcopatus d esig n a n d i2) .

Super quo, habitis prius de more gratiis d. ab legatis pro su s-  
cepto la b o re, consultatio institu ía; p la ça it, ut iidem  domini ab le­
gati se  iterum ad supremum capitaneum  conférant et apud eundem  
super bis perquam arduis punctis consultationis conclu sion isve  p ro -  
rogationem  usque ad proximum capitulum  gen era le  im petrent, quod  
si status proxim o die M ercurii adhuc simul invicem  congregati fu -  
erin t, venerab ile  capitulum resolu tionem  suam protinus turn tem -  
poris daturum.

Martis 2 . Junii initum fuit consilium  super arduo ilio  negotio  
proposition is domiuorum principům  et statuum et videbatur, sc r i-  
bendum atque m ittendum ad supremum capitaneum  cura petitione, 
ut omnia et singula in pristino statu  conserventur, donec (inalis et

1) 25— 27. Mai.
2) Vergl. meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 281—2 (nach Buclusch 

v. 4, с. 22, m. 2).
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in sen p tis Seren issim i domini resolu tio  haberi p o ssit; venerab ile 1(520.
capitulum paratům esse , v e l duas personas ab legare vel etiam litteris
resolutionem  Seren issim i quantocyus urgere, seque id praeterea bona 
lide testari p o s se , m illo s hucusque reditus Seren issim o, a tem pore  
m igrationis ex  episcopatu bine e sse  transm issos, m odo quoque nul­
lum esse  terminům percipiendorum  redituum , supervacaneam  tur- 
bam officialium  jam e sse  am otam , item  debita magna superesse,
quae tam episcopum  quam venerab ile  capitulum ob interpositam  
fidem concernuut.

Mercurii 3 . Junii d. praeses super punctis a principibus et 3. .Tun.
statibus ratione ep iscopatus propositis vOtum suum rép étât et, quare 
ad Seren issim um  m ittendum , utrinque rationes attulit. D . В e r ­
g i l i  u s  et W a i b e l i u s  retulerunt votum  dom ini arch id iaconi, qui 
prorogationem  conclu sion is petendam  a suprem o capitaneo volnit, 
donee iìnalis resolu tio  Seren issim i haberi p o ss it , quae ut quanto­
cyus habeatur, a venerabili capitulo allaborandum  per litteras; in 
personalem  ablegationem  a grem io capitu lan ad Serenissim um  ipsum  
propter m ultas rationes non p o sse  consentire.

Dom inus G e b a u e r ,  N i s s â  rediens, dominorum absentium  vota  
in scrip tis venerabili capitulo tradidit, quorum litterae lectae  et d i-  
lig en ter  asservandae. Maturius deinde susceptum  fuit consilium  su­
per eo  p u ncto , an v idelicet quidam e grem io capitu lan ad Sere­
nissim um  sint ablegandi, et m ajori ex  parte p lacu it, ablegationem  
instituendam ; qualiter vero sit instituenda et qui ab legand i, post 
demum obtentam  a principibus ct statibus resolu tionem  sen eorum  
nom ine a suprem o capitaneo definitive concludendum ; totius h u -  
jus negotii conclusionem  e x  instructione domini Syndici v. in lib. 
concept.

V eneris 19 . Junii principis A n  ha It in  і litterae lec ta e , quibus 19. Jun. 
iterum  pro argentifodinis Z u c k m a n t e l i e n s i b u s  instai. Dom inis 
adm inistratoribus N i s s e n s i b u s  perscrib i, p lacu it, ut ipsi plenam  
inform ationem  hujus negotii hue in scriptis mittant, quae deinde lit­
teris ad principem  directis includi possit.

H aereticorum  C a n t h e n s i u m ')  supp lex lib ellu s lec tu s , quo 
sibi sepulturam in coem iterio catholicorum  et pulsum  campanarum  
pro illorum  funeribus concedi petunt.

V eneris 3 . Julii lec ta e  litterae suprem i capitanei, quibus v e -  3. JuL

1) Nach Pol (Bd. 5, S. 209) hielt Balthasar Hofmann in Canth am Pfingst­
sonntage den 7. Juni 1620 die erste evangelische Predigt.
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1620. nerabili capitulo in causa coinm issioiiis instituendae N i s s a e  rescr i-  
bi t ,  principes et status nullatenus de sua priori conclu sione posse  
reced ere aut v e lie , ideo paratům e sse  debere venerab ile  capitulum, 
ut ad proximam insinuationem  com m issarios ad hune actum p e c u -  
liariter constitutos N i s s a m  a b leg et. N e ig ilur im posterum  non­
nulli ignorantiam  aliquam  praetendere aut se se  com iter excusare  
valeant, cum, quod om ues tangit, ab om nibus approbari debeat; c o n -  
clusum , om ues d. resid en tes capituli exorandos, ut ad diem  a sta -  
tibus praefixam  se  N i s s a m  una cum syndico  et notario conférant 
et buie perquam  arduo n egotio  unanim iter assistant; ne vero tota 
Insula dom inis piane destituía videatur, placuit, ut tem pore com m is- 
sion is d. suffraganeus 0  cum domino B e r g l i  i о et d. W a i b e l i o  
hic  maneant et com m orentur, ut in lib. concept, ad d. adm inistra- 
tores luculentius reperies.

17. Jul. V eneris 17 . Julii d. archidiaconus retu lit, q u od , finito capi­
tulo, ad se  venerint quidam senator cum notario civitatis, qu i, p ro -  
ductis lilteris suprem i ca p itan ei, m ilites R i b i s c h i a u o s  retro 
Summum ponendos significaverunt, super quo ut se  venerab ile  ca­
pitulum  quam primum reso lv a t, vehem enter urserunt. L ectis ig i -  
tur litteris suprem i capitanei et habito desuper consil.io, conclu­
sim i, dominum syndicum  statini cum credentialibus ablegandum  
B r e g a m ,  (¡ni praegnantibus rationibus positionem  militum retro 
Summum ómni studio im pedire conabitur; interim  W r a t i s l a v i e n -  
s i b u s  per advocatum  capituli respoiidendum , hac de causa a b le -  
gatuin venerab ile  capitulum ad supremum capitaneum  m isisse , ip­
sum igitur a W r a t i s l a v i e u s i b u s  m agnopere d esid era re , ut, 
d onec h ic red eat, modicam patientiam  habere non graventur; in­
terim  si piane hic retinendi erunt m ilites, expensae  alim entorum  
e x  summa miitiiaiidae pecuniae necessario  deducendae erunt.

20. Jui. Lim ae 2 0 . Julii dominus praeses retu lit, quod tam etsi domi­
nus syndicus cum bona resolu tione a suprem o capitaneo redierit, 
quae et capitaneo W r a t j s l .  tradita estj nihilom inus W r a t i s l a v .  
ipsi n o lle  acquiescere et m ilites de facto habitationes sibi impor­
tune assignare. Super quo deliberatum  et conclu sim i, dominum  
syndicum  et me notarium statim mittendum ad capitaneum  W r a -  
S i s l . , cui im portunitas militum exponenda utque eam W r a t i s l .  
com pescant assistentia su a , m agnopere rogandi; quem  iterato cum  
a ceessim u s, nihil am plius im petrare potu im us, quam quod retro

1) Martmus Kolsdorff.
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Summum 5 0  milites necessario sint ponendi, Summum vero totum ÍOJO. 
esse liberum debere ab mquietatione militum, ceterum ipsos non 
diu lue permansuros, sed eos alio vocandos brevi esse.

V eneris 7. A ugusti dom ini, ad diaetam proxim an ducalem  a b - 7. Aug. 
leg a ti, d. D o h n  et  G e b a u e r ,  retu lerunt, conclu siones diaetae  
ducalis in scripturam redactas, quae a singu lis dominorum videri 
poterunt, praeter bas vero tria puncta ab A ugustanae confession is  
statibus e sse  pertractata, quae bis non essen t inserta: p r i m o  de­
cretan! m issionem  ad status A u s t r i a e  in R e t z ,  pro e ligendo  
novo d efen sore; s e c u n d o  ablegatum  P o l o n i  a e  tria proposuisse, 
regem  v id e licet ipsius non esse  causam irruptionis C o s a c o r u m 1),  
eundem  regem  a S i l e s i i s  m agnopere req u irere, ut episcopatum  
in suo e sse  et v igore  perm ittant, interceptas quoque litteras a 
Sua M ajestate non minus graviter latum e s se :  t e r t i o  legationem  
ad Portám O t t o m a n i c a m  dèputatam.

Lunae 17 . A ugusti lectae  litlerae suprem i cap itan ei, quibus 17. Aug. 
com m issionem  N i s s a e  institueudam  ad 9 . Septem bris intimavit, 
una cimi patentibus ad om nes subditos et officia les Suae S e r en i-  
tatis, ut ad praediclam  diem N i s s a e  com pareant. C onclusum , ut 
d. adm inistratoribus N i s s e n s i b u s  significetur. Lecta itidem  a s -  
securatio principům  et staluum typis ed ita , qua caven t, collatam  
mutuo pecuniam  om nibus et singu lis certo et praefmito tem pore 
restituendam .

Veneris 2 8 . Augusti litterae supremi capitanei lectae, quibus 28. Aug.'- 
commissionem N i s s e n s e m  ob urgentia quaedam incommoda ef- 
fectum suum sortiri non posse indicat. Benedictus Deus, quod 
haec et similia intermittantur !

Dom inus praeses retu lit, quod dom inus capilaneus W r a t i s l .  
ad se  liesternà die m iserit, significando, m ilites crastinâ die bine 
m igraturos, ac proinde r e tro -su m m a n i, quid et quantum ipsis mi­
lite s d ebeant, consignationem  aliquam  instituant. Laudata bac in 
parte domini capitanei so lertia  et civilitas.

V eneris 2 5 . Septem bris lectae  litterae principis A n h a l t i n i  25. Sept. 
in causa argentifodinarum  Z u c k m a n t e l i e n s i u m ,  quae inelusae  
dom inis administratoribus N i s s a m  pro inform atione remittuntur.

V eneris 9 . O clobris consultalum  super litteris dominorum a d - 9. Oct. 
ministratorum N i s s e n s i  uni ,  quibus ad instantiam Illustrissim i priu -

1") Oeber den Einfalt der Kosaken in Schlesien (April 1620) s. Pol 
Bd. 5, S. 204. 208 und 209.
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Ш О. cip is A n h a i t і n i inform atiouem  ül’íicialium  super argentifodiriis 
Z u c k  ш а и t e  1 i e n s i  b u s  třansm iserunt; p laça it, ut inform atici, l i t -  
teris in c lu sa , A n  h a i ti n o  transmittalur; et quia ejusdem  principis 
tabellarius, se  propter diuturniorem moram omni fere pecunia d esti-  
tutum , conquestus ac id e o , ut venerab ile  capitulum  sibi aliqua 
pecunia opem  ferat, o fiìc iose  rogavit; p la cu it, ut illi 3. floreni 
mutuo dentur, quod in postscripto litterarum ad principem  m odeste  
adneetendum , ut in lib. concept.

13. Oct. M ariis 13. O ctobris lec la e  litterae venerab ilis capitali m etro-  
politanae P r ä g e n  s i s ,  quibus formulám juram enti in arliculos co n -  
foederationis et rationes venerab ilis cap itu li, cur in ip sos juratum, 
officiose  postulant. Super quibus consultatim i et conclusum , ratio­
nes omries in scriptis recen sere , fo ie  p ericu losissim u m , praesertim  
istis turbulentis tem poribus, proinde venerabili capitalo m etropoli­
tano generaliter  tantum respondendum  et commmiem formulám ty -  
pis excusam  super articulis confoederationis ipsi mittendam, uti in 
lib. con cep t.; formatus vero  conceptus in hoc negotio  per dominum  
deea n u m 1) et dominum B e r g h i u m .

17. Nov. Martis 17. N ovem bris, quia passim  rumor spargitur, brevi tem­
pore 1 5 0 0  m ilites pro defen sion e  civitatis hue ad Summum p o n en -  
dos, consultatum  fuit, an interea lem poris dom inis capitulo hie in 
Summo inter strepitus armorum perseverandum , an vero majoris 
securitatis ergo  ad civitatem  v e l alio  locorum  m igrandum ; unanimi 
consensu con clu su m , potius quaevis mala h ic sustinenda, quam e c -  
clesiam  per spontaneam  desertionem  m anifestis pericu lis et militum  
in so len tiis  exponere.

Cum adventus r e g i s 2)  et reg inae valde sit propinquus, deli­
beratali! fu it: siquidem  W  га t i s i .  procul omni dubio regem  et r e -  
ginam  serm one aliquo sunt excep tu ri, an non idem  e x  parte v e ­
nerabilis capituli instituendum ; p lacu it, ut dom inus syndicus una 
m ecum  notario et subsecretario hanc exceptionem  perficiam iis; re 
vero altera die accuratius perpensa , ea ob certas causas plane  
interm issa.

47. Nov. V eneris 2 7 . N ovem bris litterae principis A n h a i  t i n i  loclae ,
quibus denuo pro argentifodinis Z u  c h i n a n t e  l i e n s  i b u s  instai, et,

1) Nicolaus Troiło,
2) Oer nach der Schlacht hei Prag (auf dein weissen Berge den S. Nov. 

l(i'2()) nach Schlesien geflohene König Friedrich kam den 17. Nov. nach 
Breslau, wo er bis zum 23. Oec. blieb (Pol Bd. 5, S. 217).
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cura hoc negotium  sem per ľuerit rem issum  ad d. adm inistratores, **>20. 
p la ça it, quoque Ьавсе ad eos rem itti; quid vero in se  continearit, 
lib. concept, enucleabit.

V eneris 11. D ecem bris lectae litlerae dominorum adm inistra- 11. Dec. 
torum W i s s e n s  і u m ,  quibus respondent, se  absque benign issim o  
assensu Seren issim i ep iscop i nostri in negotio  principis A n h a l t  in і 
argentifodinas Z u c k m a n t e l i e n s e s  concernente nequáquam  re­
so lv ere  p o s se , m issuros vero hac de re singulárem  nuntium ad 
Suam  Seren itatem , unde categorica resolutio necessario  e x sp e -  
ctanda. Quid vero in eodem  genere ad principem  A n h a l t i n u m  
responsi lo co  rescriptum , lib. concept.

A n n o  1 6 2 1 .  1621.

D ie  so lis  2 4 . Jamiarii domini adm inistratores W i s s e n s e s  per 24. Jan. 
litteras venerab ili capitulo indicarunt, a suprem o capitaneo hujus 
provinciae principes et status prima' die Februarii ad pacis tracta- 
tionem  L i g n i t z i u m  convocaci, desiderantque ad convocationem  
hanc ep isçopatus nostri a b lég a lo s; quem  ad conventum  venerab ile  
capitulum  d. C a s p a r u m  D o l i n  et d. P e t r u m  G e b a u e r  c o n fe -  
rendos exoravit et deputavit, quibus credentia les de m ore dabun- 

tur. Quid hac in re dom inis adm inistratoribus responsi loco  datum  
quidque ad d. G e b a u e r  N i s s â  perscriptum  s it ,  concept, libro 
reperitur.

Liinae 2 6 . Januarii consilium  iniit venerab ile capitulum , si 26. Jan. 
principes et status in am issam  im peratoris gratiam recip i cupientes 
cura duce S a x o n i a e 1)  ad pacis transactionem  progredì v idebu n- 
tur, quod nostri domini ablegati per proprium tabellarium  venera­
bili capitulo ut primum L i g n i t i o  sign  ili cab u ut; tunc statim e x  hoc  
genera li capitulo ecc le sia e  nostrae statura ad Serenissìm um  esse  
perscribendum  eundem que rogandum , ut ecclesiam  nostram ac v e ­
nerabile capitulum  Sacrae C aesareae M ajestati recom m endare atque 
ex  ejusdem  animo piissim o, si quam b isce  turbulentis adversisque  
tem poribus erga venerab ile  capitulum  co n cep isset indignationem , 
rem overe e v e llereq u e  dignetur, aperiendo nostram perpessionem , 
calam itatem , praeterita pericula ac summum et ecc lesia e  et e p isc o -  
patus interitus m alum , quod nunc tandem aliquom odo m irabiliter  
in m elius commutari et auxilium  ab altissim o nobis obviam fieri

1) Johann (ieorg.
13"
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1(Ш. summa animi nostri recreatione et congratulatione grates D eo  agen­
tes a d v e r t i m u s q u a s  litteras concip iendas d. B e r g h i u s  bis ca p i-  
tulariter exoratus est.

S. Febr. Lunae 8 . Februarii lectae lilterae dominorum ablegatorum  L i -
g n i t z i o  m issae, quibus dom inis adm inistratoribus significant, qualiter  
super firmanda pace tractetur D r e s d a e  apud Serenissim um  E lec to ­
rera S a x o n i a e ,  urgendum  quoque ex  hac parte et veniam  com -  
m issorum  apud Sacram Caesaream M ajestatem  in tem pore im p e-  
trandam. Super quibus litteris earuraque inclusis deliberatura et 
conclusum , accuratum scriptum ad Serenissim um  archiducem  confi-  
ciendum , per quem  in gratiam caesaream  redire possit, unde S ere­
nissim o ecc le sia  et ejus praecipua membra singulariter com m cn- 
danda; in eodem  g en ere  quoque ad Serenissim um  Electorera S a ­
x o n i a e  et d. bu rggravium 1 j  d e  D o l i n a  litterae formandae. Quid 
vero hi conceptus in se  contineant, lib. concept, docet.

fi. Febr. Mariis 9 . Februarii lectus conceptus L atinus, per dominum
B e r g h i u r n  ad Serenissim um  form atus, qui et approbatus, et do­
mino concip ienti pro suscepto labore' et industria so lem nes de m ore 
gratiae actae. L ecti itidem  duo co n cep tu s, a ller ad Serenissim um  
Electorera S a x o n i a e ,  alter ad d. de D o l m a n ,  ut in lib. 
concept.

o.“). Febr. Jovis 25 . Februarii litterae domini G e b a u e r  le c ta e , quibus
relationem  suae expedition is L i g n i t i  і facit ac d. J o d o c u m “)  
primo quoque tem pore se se  subsequi postulat. Super quibus co n -  
sultatum et conclusum , ad parcendos sumptus non nimium p ro p e-  
randum cum m issione ablegatorum , inquirendum prius d iligenter, an 
W r a t i s l .  jam  aliquem  rem iserint; quod si factum et d. G e b a u e r  
adhuc sem el hoc negotium  urser it, dom inus D o h n  tanquam prin­
cipalis ab leg a tu s, ut se  tum demum cum d. J o d o c o  L i g n i t  і uni 
conferai et domino G e b a u e r  conjungat, capitulariter est exoratus.

11. Mart. Jovis 11 . Martii domini ab legati ad proxim am  diaetam du ca-  
lem , v id e licet d. D o h n ,  d. G e b a u e r  et d. D e b i t z ,  syndicus, r e -  
tulerunt, q u i d L i g n i t i i  a principibus et statibus agitatum et con­
clusum  sit, et cum haec omnia in conclu sione diaetae ducalis, quae 
in scriptis L i g n i t i o  m issa, contineantur, eo brevitatis causa lector  
rem ittendus. H oc memorati! d ignum , quod Illustrissim us princeps 
L i g n i c e n s i s ,  d. G e o r g i u s  R u d o l p h u s ,  et generosus d. F r i -

1) Carl Hannibal von Dohna.
'2) Jodocus Martiuus Debitz, Syndicus.
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( l e r i c u s  a G e l h o r n  sese  prae ceteris in com ponenda pace p ra e- 10-21. 
clarissim e gesserin t ac proinde de domo A ngustissim a Austriaca 
pľurimum in hoc negotio  prom eruerint. D om inis ablegatis maximae 
et so lem nes pro fé liciter  com posita pace gratiae actae, facla illis 
spe recom pensation is, prima oblata occasion e, majorem interim r e -  
tributionem  a retributore bonorum omnium exspectabunt. C on clu - 
sum deinde, ut pax inita proxim o die so lis -1)  e x  ambona publicetur  
ac pro gratiarum actione dato signo la e t it ia e uj  tympanum et tubas 
T e Deum  laudamus et sacrum de Sanctissim a Trinitate seu Spiritus 
Sancii figuraliter fiat, in quem finem R everendissim us sufľraganeuss) ,  
ut sacrum solem niter peragat, o fficiose  exoratus e s t , et quamvis 
etiam  m erito in turribus ecclesiarum  sim ilis solem nitas laetitiae fieri 
deberet, cam tarnen ob insolentiam  vulgi, neve nimium status e c c le -  
siasticus invidiae m alevolorum  exponatur, intermitti pro hoc tem ­
pore p lacuit; ubi Seren issim us archidux ve l E lector  S a x o n i a e  
bue W r a  t i s i  a v i  a m  advenerint, turn denique omnia signa laetitiae  
publice exhibeantur.

Jovis 2 7 . Maji dominus G e b a u e r  retu lit, quod principes et Y ! .  Ми], 
status Illustrem  dominum de D o h n a u  cum domino S i g i s m u n d o  
B o c k  V i e n n a m  ad Sacram Caesarcam M ajestatem  sint missuri ') ,  
unde per dominum de D o h n a u  negotium  ecc lesia e  oretenus fer -  
ventius Suae Caesareae M ajeslati, quemadmodum et Seren issim o  
posset com mendari ; haec insign is occasio  a venerabili capitulo g ra -  
tanter acceptata et, quando dominus de D o h n a u  hue venerit, d o -  
minus G e b a q e r  et dom inus W e i  b e l i  u s , ut ipsum nom ine v e n e -  
lab ilis  capiluli excipiant et negotium  ecc lesia e  in m eliori forma 
com m endent, exorati sunt, quibus se  dominus syndicus conjungere  
poterit.

V eneris 2 8 . Maji, siquidem  dom inus de D o h n a u  a p r incip i- 28. Maj. 
bus et statibus cum aliis sibi adjunctis et d. syndico 5)  V i e n n a m  
ad Sacram Caesaream M ajestatem est iturus, p lacu it, ut syndico  
venerabilis capilu li instructiuncula aliqua detur, per quam venera-

1) Am Sonntage Oculi den 14. März. Ueber die an diesem Tage in 
allen Kirchen Breslau’s geschehene Danksagung für den durch den sächsi­
schen Accord (28. Febr. 1621) erlangten Frieden s. Pol Bd. 5, S. 224.

2) Hier scheint per ausgelassen zu sein.
3) Martinus Kolsdorff.
4) Die den Abgesandten ertheilte Instruction (d. d. Breslau den 28. Mai 

1621) s. bei Buckisch v. 5. c. 4, m. 1.
5) Jodocus Martinus Debitz.
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1621. b ile  capitulum  Suae M ajestati et Seren issim o archiduci episcopo  
iterum reconcilietur, ut in lib . concept.

9. Jun'. Mercuri! Q. Junii dom inus praeses retu lit, certis nuntiis con­
stare, quod domini adm inistralores N i s s e  u s e s 1)  et praecipui S e ­
renissim i o fficia les a m a r g g r ä v i o 2)  sint arestati, unde vigore  
statutorum captivatis dom inis confratribus om nibus m ódis succurren- 
dum, in quem  fìnem scriptum a se  confectum  ad Serenissim um  ar- 
chiducem , quod lectum . Super quo consultatim i et conclusum , tara 
ex  aequitate naturali quam v ig o re  statutorum ac alias omni jure  
injuriara passis non solum  scripto, sed re, ubi opus fuerit, su p p e-  
tias ferendas. Quare productum scriptum a dom ino decano appro- 
batum et, ut per proprium cursorem  Seren issim o transmittatur, p la -  
cuit; in sim ili quoque, ut suprem us capitaneùs partes suas fidelster 
interponát, ab ipso  officiosissim e postulandum , quemadmodum in 
libro concept, luculentius inveniendum ; interim  quoque diligente!- 
indagandura, quali in custodia domini adm inistratores N i s s a e  cum 
aliis asserventur; com perta rei certitudine, illud ipsum  Sacrae C a e-  
sareae M ajestati aut Seren issim o e  v e stig io  significandum .

29. Jun. Martis 2 9 . Jun ii, accepto pessim o nuntio N i s s ä  de dom inis 
adm inistratofibus episcopatus, quod hi una cum praecipuis Seren is­
sim i officialibus in summo vitae periculo constituti sunt propter 
m a r g g r a v i u m ,  quom odo iis suppetiae ferendae, domini capitulum  
consultarunt; conclusum , ut se  statini umis aliquis dominorum cum  
P a u l o  J o n ,  qancellišta N i s s e n s i ,  L i g n i t i u m  conférât ad supre­
mum capitaneum , cui ojnnia et singula et praesertim , quantopere  
praefali domini N i s s a e  periclitentur, lideliter exponát et recensent, 
ipsum deinde instantissim e ro g e t, ut de efficacissim is m ediis ipsos 
liberandi, m arggravm m que e x p e liere  cog ite t; ad hanc ablegationem  
doininus G e b a u e r  exoratu s, cui etiam credentiales datae, ut in 
lib. concept.

1. Jul. Jovis 1. Ju lii, finito capitulo, venerunt litterae a dom inis a d - 
m inistratoribus N i s s e n s i b u s  et praecipuis officialibus Seren issim i, 
quibus significarunt, se  non solum  a m a r g g r a v i o  arestatos, sed  
et ipsis lyírum  1 0 ,0 0 0  d u c a t o r u m ad proxim um  diem L u n a e ')

1) Christoph von Strachwitz und Christoph von Gellhorn.
2) lieber das Schalten und Walten des Markgrafen Johann Georg- zu 

Jägerndorf in Neisse (vom 10. April bis 14. Juli 1621) s. meine Neisser Ge­
schichte Thl. 2, S. 284—290.

3) 42,500 Thaler, einen Ducaten zu 4 Thalern 9 Groschen damals gerechnet.
4) Den 5. Juli.
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certo certiiis exsolvendtim  esse  irapositura; unde consilium  et a u x i- 1(Ш. 
lium fiaternum  a venerabili capitulo expetieruut. R evertentibus ig i-  
tur dom inis ad locum  capituiarem , consilio  inito, conclusum , e ve­
stig io  nuntium expediendum  ad dominum G e b a u e r ,  L i g n i t i  i co m -  
m orantem , eundem que rogandum , ut non solum  hoc infortunium  
suprem o capitaneo fideliter exponát, sed  et ab ij)so pro o p p ig n o -  
ratione bonorum capituli et episcopatus ad aliquot d ecies m ille  thaler, 
m utuandos p eta l, uti latins in lib. concept.

Illud m em oriae loco  pro posteris ad acta capituiaria referri 
jussum, quod cum die sc lis  eg o  notarius ad dom inos abbates, V i n -  
c e n t i n u m  l)  sc ilic et et in A r e n a 2)  pro mutuanda pecunia mitterer, 
dominum in A rena, tametsi evidentibus docum entis dem onstravit, 
quod modo in paratis nullam pecuniam  habeat, se  (amen, ut aliunde 
pecuniam  conquirere p osset, cogitare e sse  paratissim um , ac insuper 
per dominum G a s p  a r u m  D o h n  venerabili capitulo significari fe­
cit, se non solum  in om nibus obligationibus lidem suam pro capi­
tulo in terpoliere, sed  et insuper omnia bona m onasterii et thesau­
rům ecc lesia e  oppignorare v e lie , dummodo tam insign ibus et prae- 
cipuis m embris episcopatus in extrem is eorum nccessitatibus su p- 
petiae fieri possint.

M ercurii 7. Julii dominus praeses retulit, quod m a r g g r a v i u s  7. .lui. 
C a r n o v i e n s i s  litteras ad V /a  u s o  v i e n s  e s  et in parvam O e l s  
m iserit cum exactione  certi lytri, sim iles in G a n t h  et hue W r a ­
ti  s l a v i  a m brevissim o tem poris curriculo missurum, nude sane ma­
ximum venerabili capitulo et buie Insulae immineat periculum , pro­
inde super m ediis defendeudi Insulam  deliberandum .

E t siquidem  W r a t i s l a v i e n s e s  ad nuperam instauliàm  v e n e -  
rabilis capituli hue ponendi m ilites se  nondum r esq lv eru n t,, p erop -  
portunum videbatur, hoc idem negotium  ut apud ipsos iterum u r-  
geatur, finaliter quoque in id consensum , ut 1 0 0  m ilites stipendiis 
venerab ilis capituli hue ad Summum ponantur. Pro negotio  hoc  
expediendo apud W r a t i s l a v i e n s e s  dominus praeses et dominus 
G e b a u e r  exorati su n t, quibus dom inus Y e n e d i g e r  et eg o  no­
tarius adjuncti mimus 5 et siquidem  jam  plane pro defendenda ecc lesia , 
ejus p r iv ileg iis  et thesauro agitar, om nibus viribus adnitendum, ut 
quantoeyus m iles pro Summo conscribatur, e t ,  si id ipsum W r a ­

l i  Caspar Schrötier (Stenzcis ScripU. Bd. 2, S. 145.: verffl. Görlich 
ТЫ. 2, S. 47).

2) Georg Steinborn (Stenzel ebenda S. 269).



200

1621. t i s l a v i e n s e s  renuerint, pro fideli succursu ad supremum capila- 
neum recurrendum.

Dom inus G e b a u e r  deinde pro consolatio iie  retulit, qualia au­
xilia  im petuosum  m ilitem  ex  provincia coërceiid i bine inde m it- 
tantur. Primo dominum W a l d s t e i n  ad Gl  a c e n s e m  districtum  
pergere cum exercitu  10 . m illium ; ex  alia parte E lectorem  S a x o -  
n i a e  m ittere 1 0 0 0  équités et 1 5 0 0  p ed ite s , qui S w i d n i c i u m ,  
S a g a n u m  et F r a n c k s t e i n  contendunt. Tertius succursus a car­
dinali D i t t r i c h s t e i n i o  speratur. Ad tractationem  pro su sc ip ien -  
dis m ilitibus cum W r a t i s l .  d. d e c a n u s e t  d. G e b a u e r ,  q u i-  
bus ego  notarius et dominus D a n i e l  V e n e d i g e r  asciti sumus.

F inito igitur capitulo, nos statim ad d. W r a t i s l a v i e n s e s  in 
praetorium  civitatis contulim us.

Eadem  die post prandium hora 3 . iterum suprascripti domini 
capitulum in stuba capitulan extraordinarie congregati et convocati 
fuere. Dom ini ab legati ad W r a t i s l .  per d. V e n e d i g e r  retu le -  
runt, quid apud ipsos expediverunt: initio quidem illo s  prom ptes, 
hum anos et o fiìc io so s se se  exh ib u isse; ubi autem de subministrando 
m ilite ageretur, illo s  fu isse valde d ifficiles; siquidem  tantam manum 
in promptu non habeant, qua com m ode suam civitatem  defendere  
possin t; quo fine ip sos c ives armatos m oenia civitatis custodire de­
b ere; unde ad supremum capitaneum vel circuii supremum dom inis 
capitulo necessario  recurrendum pro subsid io; nih ilom inus se se  hanc 
rem in maturiorem deliberationem  sum ere v e lie , ubi et in pleniori 
consilio  de certa resolu tione tractabitur.

Relatum  praeterea a dom inis a b leg a tis , quod in reditu e x  c i-  
vitate ad d. magistrům S. M a t t h i a e 2)  iver in t, ibique pro m utu- 
andis venerabili capitulo pro certa ob ligatione, quin et si opus fu -  
er it, pro certo p ignore tribus m illibus thal. usque ad proximum  
festum  Paschalis 1 6 2 2  3) ;  ad quod m agister se  promptissimum o sten -  
dit seseq u e  allaborore v e lie ,  ut nominatam pecuniam  quantocyus 
habere et enum erare possit, n ec  ullum pignus aut in teresse  aliquot 
pro pecunia petere, modo scriptam sibi Obligationen! sub s ig illo  ca­
p itu lan  venerab ile capitulum tradat.

D om inis ab legatis pro sincera et fideli expeditione so lem nes  
de m ore gratiae actae; ceterum  im m inente sem per majori periculo,

1) Nicolaus Troiło. Uebrigens fehlt in diesem Satze das Verbum.
2) Elias Bachstein, s. oben.
3) Hier w ird ein Verbum vermisst, etwa institerint.
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de suscipiendis m üitibus porro consilium  institutům , praesertim  in ИШ. 
eum casiim , si W  r a t ¡ s i  a v i e n  s e s  m ilites snos suppeditare om­
niím renuerent. Et primo quidem  vel per dominum N o s t i t z i u m  
vel per alium b e lli peritum certum numerům militum conscribi vi~ 
debatur p o sse ; verum siquidem  liaec res plena periculi et facile  sit 
contingere, ut tam m ilites civ itatenses quam Summani invicem  rixas 
et contentiones inter se  incipere p o ssen t, unde deinde magni tu -  
multus et venerabili capitulo infinitae tricae et inevitabilia damna 
oriri et com paran p o ssin t, proinde pro m ajori vicin iae correspon -  
dentia conservanda adhuc apud W r a t i s l a v i e n s e s  pro suppetiis 
militaribus instandum m agis placuit et, ut capitaneus H o b r i c k  sub 
una com m endatioue militera a venerab ili capitulo conscriplum  h a-  
b ea t, eosdem  W r a t i s l .  rogandos. Quare ut in suscepto negotio  
prius nominati dom ini ab legati pergant, singulariser exorati sunt 
ipsisque hoc ipso a venerabili capitulo su fíic iens p lenipotentia attri- 
buta.

Mihi notario et dom ino V e n e d i g e r  demandatum, ut nos He­
rum ad d. W r a t i s l .  ve l saltem  ad d. capitaneum  conferam us et 
de certa hora tractatus crastina indagem us. Siquidem  suprem us leu t-  
nambt principům et statuuta d. D a n i e l  R o h r  hic pro habitatione  
aliqua in Sum m o institit et apud d. D o h n  nulla se  occasio  ipsum  
suscip iendi offerat; p lacu it, ut ipsi per dominum v ice -p r a efe c tu m  
curiae superiores habitationes anterioris partis curiae ep iscopalis ad 
tem pus concedantur, equi ipsius ve l in majori taberna v e l etiam  
pro aliqua parte in praefata curia stabulari poterunt.

Eadem  ipsa die tertia suprascripti domini in loco  capitulari 
convenere.

Dom inus praeses retu lit, quod W r a t i s l .  le g a ti , d. H o l t z -  
b e c h e r  et D a v i d  В e h r ,  notarius, apud se  fuerin t, qui nom ine 
principalium  suorum adhuc consultim i esse  significabant, ut supre­
mus capitaneus pro subsidio ferendo im ploretur; si tarnen W r a ­
t i s l .  suos m ilites ad Summum ponere con tin geret, quantum pro 
stipendiis militum venerab ile capitulum so lvere  sit paratům, qu ae-  
siverunt; tum dein d e, ut naves am oveantur, im m inentibus tot p e -  
riculis, urserunt; W r a t i s l .  v icissim  esse  paratos, pontem  dejicere.
Idem  dominus decanus retulit, quod intra 14 . dies d. N o s t i t z i u s  
5 0  m usquetos cum pertinentiis venerabili capitulo pro certa pecu­
nia subm inistrare sit paratus.

Super quibus deliberation et conclusion , prius exoratos domi­
nos cum sufficienti plenipotentia ad tractandum cum W r a t i s l  a v i -
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1621. e i i s i b u s  e sse  m iUendos; ubi certo constfterit, quod longior pons 
s ii dirutus, naves quoque bine am oveudas.

L ectae litterae m a r g g r a v i i  ejusdera tenoris cum W a n s o v i -  
e u s i  b u s  ad C a n  t h e  u s e s  d irectae, quibus ly tr l lo co  ab ipsis
1 0 ,0 0 0  П. exig'it; quid sibi faciendum , C a i i t h e n s e s  venerabilis c a -  
pituli fidele consilium  exqu isiveru nt, et cum in banc iniquissim am  
exactionem  nequáquam  venerab ile capitulum  consentire possit пес  
deceat ас tu lu m 's it ,  C a n t h e n s i b u s  bac in parte consilium  a li-  
quod subm inistrare, ipsis liberum  relinquitur, an ipsi pro proroga-  
tione praefixi term ini instare, suam tenuitatem  a llegare  vel alia via 
violentum  h oc  lytrum  caute declinare v e lin i aut possint; interim  sibi 
quilibet et praesertim  calholici c ives prospiciant, quom odo se  et res 
suas tutissim e salvent; quae reso lu tio  illis  per m e notarium data.

D om inus V e n e d i g e r  retulit, crastina die octavam  horam pro 
tractatu militari indictam a W r a  ti s i  a v i e n  s i b us.

!). Ju!. V eneris 9. Julii domini ablegati ad W r a t i s l .  retulerunt, quid 
apud iilo s  sit actitatum. Prim o antequam ad audientiam adm issi 
sint, sat diu in m ajori sala exspectáre debuerim t, postea  per nota­
rium D a v i d  B e h r  vocali et introm issi, p e r d ,  capitaneum  petitům , 
ut dom ini ab legati petitionem  suam besternam  répétant; quâ facta, 
senatus W r a t .  locum  consultandi et consultation! dandum petiit. 
P ost longam  deliberationem  nobis secundo ad audientiam vocatis et 
introm issis, haec, quae sequuntur, réso lu tion is lo co  a W r a t i s l .  re­
sponse : primo- officiosa  quacdam praem issa, et siquidem  venerab ile  
capitulum m ilitem  ad Summum ponendum  d esid eret, illud inprim is 
considerandum  s it ,  quod locus i ile  sit m agnus, capax et spatiosus, 
nihil p lane munitus plurim is bostium  insid iis expositus, ante omnia 
igitur munitio aliqua instituenda, va lli exstruendi, fossae circuindan- 
dae, tormenta et alia requisita in promptu habenda; пес centum  
m ilites пес integrum  vex illum  tantae capacitati su fficere; proinde  
quom odo haec et sim ilia  sint instituenda et unde com paranda, d e -  
claratione venerabilis capituli opus esse . N os vero de va llis  e x -  
struendis et artolleria nullum  plane mandatum habere respondim us, 
praesertim  cum haec sint m ajoris indaginis et Seren issim i consen­
sus praecipue requiratur; communicanda quoque haec res cum n o -  
bilibus et a liis peritis rei b e llica e  et subditis episcopatus; nos de 
nullo alio  quam conscribendo et suppeditando certo numero militum  
cum W r a t i s l .  agere aut tractare posse . Dem um  ut stipendiis ve ­
nerabilis capituli 2 0 0  conscribantur et ad Summum ponantur, peti­
tům. bac expressa  con d ition e , ut m ilites armandi et ipsos totaliter
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et suffieienter instruendi cum omnibus requisitis W r a t i s l .  onus in 
se  suscip iant; venerab ile  capitulum paratům fore, ipsis pro his om­
nibus sufficientem  com pensationem  praestare; ad extrem um  igitur  
W r a t i s l .  usque in crastinum ad horam 9 . pro certa com putatione  
spatium deliberandi sumpserunt. Dom inus decanus retu lit , quod  
W r a t i s l .  capitaneum H u b  ri g  pro duce exe'rcitus sui e leger in t, 
qui quidem hanc conditionem  in se  suscep it, ita tarnen, ut se  prius 
W r a t i s l .  oinnes erga se  déclarent, an a partibus caesaris stare 
v e lin i;  unde om nes tribus et c o lleg ia  a senatu convocata , quae se  
unanim iter cum senatu pro caesare et ore et scripto declararunt. 
Placuit ig itur, siquidem  praenom inatus d. H u b r i g  tam fidelis est 
caesari nec minus catholicoruro m agnus fautor, ut m ilites ven era -  
b ilis capituli in suam clientelam  et com m endationem  suscip iat; 
quare ut ad hoc singulariter per d. V e n e d i g e r  et me notarium  
capitulan nom ine exoretur, conclusim i.

E t cum haec defensio  Summi etiam d. abbates V i n c e n t i n u m  
et in A r é n a  concernât, ut ipsi quoque ratam suam pro c o llig e n -  
dis m ilitibus contribuant, piane necessarium  videbatur; unde ut 
d. abbatem V i n c e n t i n u m  d. D o h n  et d. abbatem  in A r e n a  
d. G e b a u e r  conveniat, specialiter  exorati. P lacuit quoque, siqu i­
dem W r a t i s l .  se  nolint statutis venerabilis capituli conform are i i -  
dem que tantum notarium illis  obviara m ittant, ut iraposterum idem  
ex  parte capituli fiat, si quos e senatoribus hue mitti contingeret, 
conclusion.

Dom inus G e b a u e r  retulit, se  in summo vitae periculo versan', 
cum sibi m a r  g g  r a v i  u s undique m axim as insidias struat; unde, si 
se  ad tempus absentaverit, ut ipsum venerab ile capitulum excusatura 
hab eat, o ffic iosissim e postulavit; quare cura evidens periculum  in 
tali necessita te  quem libet excu set, in ejus petitionem  condescensum . 
Cogitatum deinde fuit de m ediis, salera, stramina et ligna pro mi­
litibus acquirendi.

Sabatho 10 . Julii relation per d. V e n e d i g e r ,  quid e g o  nota- 
rius una cum ipso heri apud W r a t i s l a v .  expediverim us. C on- 
ventuni nimirum e s t , ut ipsis pro expeditione totali militum ad 
3 . m enses 6 0 0 0  thal. a venerabili capitulo enumerentur ac statim  
1 5 0 0 ,  inter breve tempus to tidem , et postea  in initio cujusque  
m ensis stipendia militum exsolvantur. W r a t i s l a v .  vicissim  in se  
recep erun t, non solum  m ilitibus arm a, tesseram  m ilitarem  seu  li­
berara subm inistrare, sed et bonos fìdeles et m odestos capitanees  
illis praeficere, modo venerab ile  capitulum adhuc 6 0  m usquetos,

KM .

i. Jal.
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16-21. quorum nuper m eiilio facta fuit, suppeditare velin i. Instrumentum  
ob ligation is si non nihil acrioribus clausulis munitimi fuerit, ro g a -  
runt, illud  non m ale v erti, cum et sim ilia non alio line quam se  
apud Íncolas civitatis m elius excusandi a senatu inserantur, a ssec u -  
rationis notulam a senatu venerabili capitulo exhibendam  et s ig illo  
capitu lan confirmandam.

Idem senalus postea m onuit, venerab ile capitulum cautissim e  
rem suam instituere debere, beri duos com pertos fu isse dragonibus 
utentes, qui fluvium O d e r a m  trajicere tentarunt, haud dubium ma­
gnum  hic su besse  periculum , unde accuratius apud subditos v en era-  
bilis capitali de sim ilibus iuquiratur, et si qui reperti et com perti 
fuerin t, ut fideliter custodiantur, ipsos m agnopere desiderare.

Dom inus praeses dein retulit, quod beri d. L a n d s  b u t t e r  cum 
alio senatore ex  civitate apud se  fuerint, qui m ilites nonnullos pro 
custodia statim bue posuerunt.

Item dom inus praeses retulit, ad instanliam  W  r a t i  s i .  beri sta­
tini in suburbio S . M a u r i t i i  de dragonibus inquisitionem  factam, 
nullum  vero h ic subfu isse pericu lum , nani unum rem o piscatorio  
tentasse profunditatem  a q u ae, qui ante portas occlusus fuerat, a l-  
terum equo in superiore parte fluminis transivisse.

Lectus deinde fuit conceptus seu  notula assecurationis, in qua 
cum quaedam praesertim  de va lla tione Summi et m usquetis su p p e-  
ditandis praejudiciosa capitula videbantur, quemadmodum et termini 
so lu tion is nim is breves, illa  mulari conclusa sunt; nos igitur iterimi 
pro m utatione allegatorum  ad W r a t i s l .  m ittendi, rogandi deinde  
“W r a t i s l . ,  ut propter im m inentia plurima pericula m ilites absque  
mora hue ponant.

D om inus G e b a u e r  retu lit, quod d. abbas in A r e n a  sit pa­
ratas contribuere pro m ilitibus suam ratam; facta deinde fuit s in -  
gularis d ispositio  babitationum pro m ilitibus ac numerus su sc ip ien -  
dorum ac suscipientium  consignatus.

12. Jul. Lunae 12 . Julii dom inus praeses retu lit, quod hesterna die  
consul W r a t .  apud d. G e b a u e r  fucrit, cui s ig n ifica v it, se  nudius 
tertius N i s s a e  apud m a r g g r a v i u m  fu isse  ac lytrum  civitati W a n ­
s o  v. impositurn eidem  p erso lv isse ; qui dein ex  gratia ad D a u b e ­
r u m ' )  adm issus fu it, quibus cum reliqu i domini captivati ac do­
mini adm inistratores flentes r o g a sse , u t, siquidem  jam jam  N i s s â

1) Melchior Tauber von Taubenfurt. Es scheint nach diesem Namen 
ein anderer ausgelassen am sein, weil quibuscum folgt.
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suit abiipiendi >). pro se  in om nibus ecc le siis  preces instituaiitur, 10-21. 
venerabile capitulum deinde viribus om nibus apud supremum ca -  
pitaueum a dni ta tur. media ex co g ita n , per quae ipsi liberari possint.
Super hoc puncto consultatim i et coiiclusum , ul d. G e b a u e r  e x o -  
retur, se  statini L i g n i t i u m  ad principem  conferend i, cui statura 
hujus causae fideliter exponát (p reces et sacrificia pro captivis apud 
catliedralem  instituta), quod in se  d. G e b a u e r  prom ptissim e su s-  
cep it, cui credentiales ad supremum capitaneum datae, ut lib. con­
cept. Siquidem  hodie dom inis W r a t i s l .  ratione militum 1 5 0 0  en u -  
m erabantur, petenda ab iis reciproca ob ligatio  sub s ig illo  senatus, 
cum contractus sint ultro citroque ob liga torii, lum deinde illis s i -  
gnificandum , si hic Summum contingeret periclitari noctuque c i-  
vitas esse t c lau sa , quod pro suppeditando succursu ex  hac parte 
signum  per campariam dabitur.

Mercuri! 14. Julii lectae d. N i c o l a i ' K o c h t i t  z k y ,  capitanei 1 4 . Jut, 
N i s s e n s i s ,  quibus sign ifica i, m a r g g r a v i u m  N i s s â  d isce ssisse;  
dom inos adm inislratores cum ipso abreptos e s s e ,  se sè  solum  r e li-  
ctum cum registratore ca n ce lla rn e; ut d . B e r g h i u s  L i g n i t i o  a v o -  
cetur, ipsum sum m opere ro gare; m ille  ducatos a B o r s c h n i t z i o  
mutuatos N i s s a e  esse  in prom ptu, quos autem , ubi per aliquem  
rep etili fuerint, statini m ittere v e lit ;  R ecep isse  ad m a r  g  g r a v i  і 
patentes, quae etiam  lec ta e , necessario  dandum. Quid ad has r e -  
sp onsum , in lib. concept, accuratius.

V eneris 23 . Juli i  lilterae d. N i c o l a i  K o c h t i t z k y  lectae, 23. Jul. 
quibus lam gravam ina provincialium  quam ipsius civitatis N i s s e n ­
s i s  super ex cessib u s m a r g g r a v i a n o r u m  m isit eosqu e inter­
ce ss io n e  aliqua apud supremum capitaneum  et principes et status 
in steuris restantibus re lev a n  ant omnino liberari p etiit; ut in ter-  
ventionales in optima forma fiant, conclusum , ut lib . concept. Le­
ctae fuerunt litterae d. J o d o c i 2} Syndici ad d. decanum directae, 
quibus bine inde propter praestilum nuper juramentum in artículos 
confoederalion is venerab ile  capitulum m ale audire scrib it; ut ig i -  
tur se  in tem pore apud sedem  apostolicam  pu rget, fideliter adm o-  
net. Super quo habita deliberatione, conclusum , litteras depreca­
torias ad Serenissim um  directas esse  reiterandas, quemadmodum ut

1) Vergl. meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 288—9.
2) Jodocus Martin Debitz von Brockau, bischöfiicher Rath und Syndicus 

beider Domcapitel zu Breslau. E r befand sieli damals mit den übrigen schle­
sischen Gesandten in W ien, wo der Kaiser Ferdinand den 2. August 1621 
seine Resolution auf ihre Proposition ertheilte; s. Buckisch v. 5, c. 4, m 2.
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16-21. 

25. Jul.

4. Aug'.

d. В e n z o n i u s J )  cum d. syndieo apud nuntium apostolicum  el 
Suam Serenitatem  juxta  delegationem  sibi proxim e com m issam  ild e-  
liter iuterponat, litteris singuiariter requirend i, ut in lib. concept.

Limae 2 5 . Julii lectae fuerunt litterae d. K o c h  t i z i  i ad d. 
primátem N i s s e n š e - r a г)  d irectae, quibus s ign iñ cat, dom inos ca­
ptivos adm inistratores cum adhaerentibus in tercessionales petere ab 

E lecto re  B r a n d e b u r g  і с o 3)  i quaje ut hae pro ipsorum  liberatione  
obtineantur, ad supremum capitaneum  perscriptum , ut in lib. concept.

D ie  M ercurii 4 . A ugusti d. praeses retu lit, quod hesterna die 
d. E r n e s t u s  P o s e r ,  qui d. coram endatorem  N o s t i t z i u m  co n -  
ven erat, ad se  m iserit e t ,  praem issis curialibus, nom ine principis 
su i, suprem i capitane!, pluribus ex p osu erit, in quantis n e c ess ita -  
tibus et periculis modo perturbatissim us status totius provinciae  
versetur: m a r g g r a v i i  cop ias in dies a u g er i, ejus m ilitem  12. 
m illia e x c e d e r e , ipsum  om nibus viribus n iti, qua ratione et pacto  
in H u n g a r i a m  possit penetrare seque cum H u n g a r i s  conjun - 
g e re ; nonnullos a Seren issim o E lec to re  S a x o  ni  a e quidem  pro 
resisten tia  hue m issos m ilites, qui tarnen, antequam  S i l e s i  і suas 
copias prom ittant, nequáquam  lo co  se  m overe debent; conscripta  
etiam  hac e x  parte nonnulla s ig n a , ea tarnen tanto exercitu i non 
sufficere et pro pluribns co lligen d is nervum rerum gerendarum  
plane desiderari. Inde ut venerab ile capitulum pro hac tanta ne­
cessita te  totius provinciae ad m odicum  tem pus certam pecuniae  
summam mutuo det v e l interim  aliquid de argento e cc le s ia e  su b -  
m inistret, Illustrissim um  principem  m agnopere desiderare. Qua p ro -  
positione e x cep ta , dom inus decanus, se  hoc negotium  reliquia d o -  
m inis com m unicare v e l i e ,  domino P o s e r  responsi lo co  dédit et 
usque ad hodiernam  diem  ipsum  ad modicam patientiam  est c o -  
hortatus. In causa vero principali d. P o s e r  m illas produxisse c re -  
deutia les. Super quo consilio  h a b ito , in prim is valde inusitatum  
et nim is fam iliare videbatur, rem  tam gravem  et arduam inter con­
vivas absque credentialibus proponere et tractare; unde d. P o s e r o  
oretenus vicissim  resolu tionem  per eundem  dominum praesidem  dari

1) Ob der Dr. Fafeius Max. Ponzon (schon früher, 1616, Agent des Bi­
schofs) oder Ilieronymus ßenzom  (1623 Hofitaplan und italienischer Secretar 
des Bischofs und Domherr zu Neisse) gemeint ist, bleibt zu entscheiden.

2) Magister Caspar Gebauer, Bürgermeister (von 1598 bis 1618) und 
seit dem 10. Nov. 1618 Primas der Stadt Neisse (Neisser Stadtbücher); s. 
über ihn meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 325—6.

3) Georg Wilhelm (16IÖ—1640), der Neffe des Markgrafen Johann Georg 
von Jägerndorf.



piacuil: pro excusando vero venerabili capitulo rem ipsam loqui 1621. 
om nibusque palam et notorie co n stare, quanto aere alieno sit o b -  
strictum ; nuper euim pro redim endis dom inis captivjs ingentem  sum - 
mam co llig ere  fu isse  n ecessu m , m ilites m agnis stipeudiis per tres 
m enses in Summo aleados et su stinend os, principibus quoque et 
statibus antehac 9 . m illia timi, m utuasse, unde nullum  interusurium  
hucusque est exsolutum , cum tamen aliis so lvere  id ipsum ven. c a -  
pitulum om nino teneatur. Subditos piane esse  ex h a u sto s, ita ut 
ordinarios census ñeque steuras am plias p erso lvere valeant, ip so s -  
que in dies m agis ac m agis a transeuntibus m ilitibus aggravari et, 
eum in vicinia a sim iìibus oiieribus persaepe liberentur, so lo s e cc le s ia -  
rum subditos hoc onere non posse  su b levan , tam etsi quoque pro re­
m edio et tutela oflìcium  suprem i capitanei aut aliorum principům iu v o -  
cetur, nullum inde subsequi relevam en; thesaurům porro ecc lesia e  non 
esse  in manibus et potestate absoluta venerab ilis cap ita li; quod si 
ipsum  Sacra Caesarea M ajestas cum Seren issim o ep iscopo pro b isce  
et sim iìibus necessitą tib us distrahere decreverin t, ipsorum  co n sc i-  
entias ime in parte onerari, venerab ile capitulum  autem non fore  
contrarium ; quod si aliqtiis dominorum privatim peculium  aliquod  
habeat, illud sane pro maxima n ecessita te  et futuris m axim is in -  
com m odis quilibet asservare sibi conatur nec esse  tantum aut tam 
m agnum , ut publico bono per id opportunum possit ex h ib en  rem e­
dium ; ad extrem um  non defutura alia m edia sufiicientia buie ne­
cessitati conyenienter succurrendi.

D ie  V eneris 13. A ugusti dom inus praeses retu lit, quod pro 13. Aug. 
excusando venerabili capitulo a mutuatione pecuniae decretas ra -  
tiones d. E r n e s t o  P o s e r ,  ab légalo  suprem i capitanei, insinuave-  
rit, quibus etiam fuit contéiitus.

Dom ini K o c h t i t z i i  litterae lec fa e , quibus sig n ifica i, p lures  
m ilites in districtum N i s s e n s e m  p o n en d o s; ne igitur tota m oles  
b e lli in episcopatum  devolvatur, suprem o capitaneó accuratius s c r i-  
bendum, ut in lib . concept.

Cum etiam passim  spargatur, summum pontificem  propter j u -  
ramentum in artículos confoederationis mirum in modum ofFensum 
ac inde excom m unicatiouem  pertim iscendam , ut illius fulmina m i-  
tiget, ad dominum praepositum  R u d o  I f f i  R o m  a m scribeiulum , ut 
in lib . concept.

Lunae 23 . Augusti litterae dominorum administrátorům lectae, 23. Aug. 
quibus sign ificant, rautionem  a captivis dom inis m a r g g r a v i o  p er-  
solutam  decreto Seren issim i ex  episcopatu creditoribus restitu en -
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Ш 1. dam; unde pro obtinenda tania summa districtus P r a i c h o v i e i i -  
s i s  l)  tenutario opp ignerelur et ut desuper venerabilis oapituli con­
sensus requiralur, eundem  Serenissim um  m andasse.

25. Aug. Mercurii 2 5 . Augusti dominus J o  d o  c u s ,  venerab ilis capituli 
sy n d icu s, ex  ab legatione principům  et statuum V i e n n a  red iens, 
pluribus exposu it, qualiter iter illud perfecerit. Sacram  Caesaream  
M ajestatem  clem entissim e ab léga los audivisse ac Cad) eandem , nullo  
sibi assisten te  e x  proceribus reg n i, respond iese , non solum  omnia 
condonasse et in petitionem  principům  et statuum con sen sisse , sed  
et se  contentam  fore, ut hom agium  tantum per manus porrectionem  
ren oven t; unde se  statini ad Serenissim um  C a r  о lu  m arcliiducem  
eontulerùnt, qui se  sim iliter benign issim um  erga principes et status 
exhibu.it; cura vero d. J o d o c u s  ipsum ratione venerabilis capituli 
a c ce d e re i, oifensum  dèm onstravit et, an non om nes excom m unicati 
ac suspensi a beneficiis, cum in irregularitate celeb raverin t, q u a e- 
siv it; tam etsi igitur ratione condonationis Sac. Caes. Maj. ex  sua 
parte conlentus s it ,  quod se se  tarnen ipsis, donec illis  de ore ad 
os loquatur, adhuc condonare non p o sse ; unde an ad Serenissim um  
pro obtinenda reconcilia tion e, autequam bue r e d e a t2) ,  fieri debeat, 
consilium  initum ; pernecessariam  v e r o , utilem  ac salularem  hanc 
ablegationem  futuram , com muni voto dem onslratum  e t , ut hanc in 
se  suscip iant d. G e b a u e r  cum d. V e n e d i g e r 3),  capitulariter ex o ­
ra ti, quibus instructio data, ut in lib. concept.

22. Oct. V eneris 2 2 . O ctobris, siquidem  Seren issim us E lector S а х о -  
n i  a e  pro exequenda sibi im posita caesarea co m m issio n e4)  ad 24 . 
hujus hue ven ire destinavit, ut illi ad aliquot m illiaria per ab lé­
ga los venerab ilis capituli obviam  eatur, communi consilio  p lacu il; 
in quem  finem A. R. D. D . D o n  et B e r g h i u s  et d. syndicus, ut 
se  statini itiiieri accingant et Seren issim um  E lectorem  debite e x ­
c ip ien t, capitulariter exorati deputative sunt; pro his credentiales 
in lib. concept, reperiendae.

Decretum  m a r g g r a v i i  B r a n d e n b u r g e n s i s  lectura, unde 
p atet, quibus m odis et conditionibus A. R. D. G e l h o r n i u s ,  sc h o -  
lasticus, et d. S t r a c h w i t z i u s ,  cantor, e  captivitate liberati et d i-

11 Der Halt Preiehau, wozu unter ändern das Dorf Preichau bei Stei­
nau gehörte.

2) Hier ist ein W ort (ablegatio) ausgelassen.
3) Daniel Venediger von Bunkau, s. Sinapius ТЫ. 2, S. 1084.
4) S. das kaiserliche Commissoriale an den Churfiirsten (d. d. Wien den

4. Sept. 1621) und des letzteren Erklärung wegen dieser Commission (17. Sept. 
1621) bei Buckisch v. 5, c. 4, m. 3 und 4.
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iniśsi sunt. D e quorum dim issione venerab ile  capitulum , singulári 
laetitia perfusum , sibi congratulabatur, a D eo  Ter Optimo Maximo 
ardeutissim is precibus ex p oscen s, ut et ecc lesia  a profanatione, sp o -  
liis et direptibnibus et ejusdem  membra a crudelissim a tyrannide  
impiorum perpetuo conserventur.

M ercurii 2 7 . Octobris d. ablegati ad Serenissim um  E lectorem  27. Oct. 
S a x o n i a e  retulerunt, quod ipsum in N e u m a r c k  die s o l i s p o s t  
auditam concionem  per dominum syndicum  solenniter  exceperint, 
q u i, illis  ben ign issim e aud itis , om nem  E lectoralem  gratiam  et fa -  
vorem  prom isit.

Martis 16 . N ovem bris consultatum , quom odo loca illa , tem pore 16. Nov. 
pestilen tissim ae confoederationis ab haereticis occupata, in integrum  
iterum  restituantur; placuit, ut index omnium attentatorum co n lìc i-  
atur, Seren issim o dom ino tradatur, utque is opem  et rem èdium  a li-  
quod ferat et authoritatem  suam archiducalem  apud E lectorem  S a -  
x o n i a e  interponat, o fficiosissim e rogandus; ecc le sia e  autem , quae 
damnum passae sunt, sequ en tes notatae: N i s s e n s i s 2) ,  O p p o l i e n -  
s i s ,  T h e s c h i n e n s i s ,  C a n t h e n s i s ,  Z i g e n h a l s ,  G l o g o v i a  
M a j o r ,  G l o g o v i a  M i n o r ,  L o s s e n ,  m onasterium  in S c h w e i d ­
n i t z ,  F a l e k  e n  b e r g ;  instabitur quoque apud eum , u t , si p ossi­
b ile  e s t ,  exercitium  A ugustanae con fession is in J e n c k w i t z 3)  et 
schola  N i s s e n s i s  tollantur, et quod in eodem  genere causae d o -  
minus abbas S a g a n e n s i s p r o  ecc le sia  sua perscripsit, Seren is­
sim o referendum .

A n n o  1 6  2  3. 1623.

M ercurii 2 4 . Januarii, cum Serenissim um  multas hactenus e c c le -  24. Jan. 
sias diabolica h aereseos lepra in fectas ad pristinum exercitii catho- 
lic i nitorem  et ov ile  un iversale red u x isse , .nimirum ecclesiam  in 
J e n c k w i t z  =) ,  et scholam  ' N i s s e u s e m  haereticorum  in civitate

1) Den 24. October. Den 25. Oct. kam der Churfiirst nach Breslau; über 
seinen dortigen Aufenthalt (his zum 24. Nov.) und die geleistete Erbhuldigung 
s. Pol Bd. 5, S. 230—2 und Buckisch v. 5, c. 4, m. 5—7.

2) Heber die 1622 erfolgte Abschaltung der in Neisse eingeführten Neuig­
keiten s. meine Neisser Geschichte Tbl. 2, S. 200—9.

3) Es muss wohl Senkwitz (bei Neisse) heissen.
4) Paul W einer (1616—1636), s. A. Leipelts Geschichte der Stadt und 

des Herzogthums Sagan, Sorau, 1853, 8°, S. 247 und 123.
5) Senkwitz muss wohl auch hier stehen. Leider erscheint dieser Ab­

satz lückenhaft und verdorben,4 die genannten kirchlichen Anstalten gehören 
gewiss zum Theil (wie die Neisser evangelische Schule) zu den noch nicht

14
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1023. existentem , monasterium S w i d n i c e i i s e ,  ecclesiali! С a7» t h e  n s e  m, 
F a 1 c k e n I) e r g  e n s e m, L o s s e n s em  e t S a g  a n e n s e m, ideo con­
clusim i, Seren issim o debita subjeclione litteras e sse  mittendas quasi 
consolatorias, quibus euudem , ut reliquas quoque adirne infectas, in­
ter qnas ecc lesia  G l o g o v i e n s i s  principalis; adduca!; incitarem us.

20. Jan. V eneris 2 6 . Januarii d. L o h r 1)  com m issionem  sibi a S ere­
nissim o injunctam aperuit, nimirum Seren itatem  Suam  die noctuque  
laborare, quom odo ad infaustas praescindendas haeréticorum  radi­
ces hie in S i l e s i a  apostoiicam  securim  adm overe posset. Cum 
vero nullum aliud m elius eflicaciusve medium, quo suae piae in ten -  
tion is linem sortiretur, excogitari p o tu isset; se  R everendos patres 
S o c i e t a t i s  J e s u  N i s s a m  v o c a s s e 2)  d ix isset, ut juventutem  probe  
pieque tam in re lig io n e  Christiana quam in aliis litteris et moribus 
h onestis instruant et inform ent, e x  qua fundamentům totius ch risti- 
anae reipublicae faciliim e provenire queat; ideo  dictis patribus S о-: 
c i e t a t i s  J e s u  C r u c i g e r o r u m  praeposituram , quam illi per li­
berami cessionem  et resignationem  in manus Seren issim i per c o n -  
tractum eertum confectum  dederunt, omnino conferre et tradere d e -  
crevit, rogat jam  venerab ile capitulum , ut in tarn pio opere suum  
confirm ationis ealcu lm n, prout ip se  am ore relig io n is  catholicae fe­
cit, adjicere non gravetur et suum sig ilium  scien ter  apponi curet. 
Ad hoc communi voto conclusim i est, ut litteras confirmandas n o -  
tarius ad se  recip iat easque s ig illo  majori corroboret.

Porro d. L o h r  patrem S c h r e i n e r u m 5) ,  confessarium  S ere­
nissim i, venerabili capitulo feticissim um  novum annum precari co m -  
m em oravit; eundem  ut P. S c h r e i n e r  receprecetur, d iligentissim e  
et fraterne rogatus, et quidem  „Parvulum  Em anuelem  cum D om i­
cilio  parvo.“

reducirten. Vielleicht (ist daher zu vermuthen) sind diese Namen erst am 
Schlüsse nach adhue infectas geschrieben gewesen.

1) Johannes Lohr, Doctor der h. Schrift, Domherr der beiden Breslauer 
Kirchen. Probst zu Neisse. des Bischofs geheimer Rath und Commissarius 
(w ie er im Neisser Stadtbuche den 9. Dec. 1622 genannt ist).

2) Ausführliche Nachricht über die Einführung der Jesuiten .in Neisse 
(1622) und die Dotation ihres dortigen Collegiums (1622—1624) geben meine 
Neisser Geschichte (Tbl. 2, S. 304—S und S. 360—386) und zwei von mir 
1853 herausgegebene lateinische Stiftungsbriefe des Neisser Gymnasiums.,

3) Ueber den gelehrten Jesuiten Christoph Scheiner, der die Einrichtung 
des Neisser Collegiums leitete, s. meine Neisser Geschichte im zweiten Theile 
(S. 385—6), in welchem (im ersten Hauptabschnitte S. 1—321) ich viele zu­
verlässige Nachrichten über das Leben und W irken des den 28. Dec. 1624 
in Madrid verstorbenen Bischofs, Erzherzogs Carl, gesammelt habe.



211

Tempora Caroli Ferdinandi, episcopi Wrat, (1625—1655).

A n n o  1 6 2 7 .

V eneris 8 . Jaiviiarii lecta est duorum civium  N i s s e n s i u m ,  
niinirum G e o r g i i  F r a n t z  et J a c o b i  S c h m i d t ,  supplication qua 
conqueruntur, N i s s a e  se  non p o sse  impetrare matrimonii copu la-  
tionem  hanc ob causam , quod sub una sp ec ie  com municare nolint. 
R esponsum , Ime in re a Seren issim o nostro g lor. mem. ex  aula 
caesarea V i e n n a  v en isse  quoddam d ecre tu m 1) ,  in quo expresse  
inhibitio ista continetur, et jam  in rem judicatam  transiit; si vero  
alia gravamina haberent, se  in iis libenter gratifican ve lie .

A n n o  1 6 2  8.

M ercurii ultim a A ugusti productae sunt illustrissim i domini 
m m tii apostolici littera e2} requirentis, ut usus calicis aboleatur; 
quod ut fiat et sit in toto episcopatu conform itas, quivis dom ino- 
rum mandabit suis subditis.

D ecim a tertia N ovem bris retulit quoque brevibus d. suffraga- 
n e u s 3) ,  quid actum sit in G i o g o  v i e t i s i  reform atione, quom odo 
conversi haeretici, quom odo r eb elles  partim suspensi et decollati, 
partim fustigati et in exilium  .sint m issi

V eneris prima D ecem bris com m em oravit dom inus praeses, ve­
nerabili capitulo procul dubio constare de apostata ilio  m onache 
A n d r e a  J u s t o ,  alias D i d a c o  nom inato, qui, oblitus voti et ho­
noris, ex  m onasterio S. D o r o  t l i e  a e praeteritis diebus profugit. 
Cum scandalo maxima inde oriantur catholicis et timendum sit, ne 
venerab ile  capitulum apud Caesaream Majestatem im pingat, con­
sultim i fore duxit, ut mitterètur ad senatum , petitům , quo dictus 
m onaclius capiatur et ad resolutionem  caesaream  (ad quam quales

1) Ueber das Schreiben des Erzherzogs Carl (d. d. V ien  den 23. Juli 
1624) und das von seinen Gubernatoren den 24. Oct. 1624 publicóle Décret 
des angedeuteten Inhalts s. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 309—310.

2) Dieses Decret des Nuntius Carl Caraffa (W ien den 23. August 1628) 
s. bei Buckisch v. 5, c. 10, m. 1.

3) Johannes Balthasar Liesch von Hornau.
4) S. Buckisch v. 5, e. 9, m. 1—8, und vergl. Minsbergs Geschichte 

Grossglogaus Thl. 2, S. 87—92.
14*

1627. 

8. Jan.

1628. 

31. Aug.

13. Nov.

1. Dec.
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ms.

22. Dec.

1629. 

12. Jan.

24. Jan.

in eodem  negotio  emanarint littera e , lib. concept, prolix ins ten et) 
reservetur. Ad quod perficiendum  deputati fuerunt d. syndicus el 
notarios; quod et peregerunt et responśum  benévolum  et affìrm a- 
tivum relulerunt.

) reneris 2 2 . D ecem bris apostatate fratria D i  da c i  sti])plices 1) ,  
quibus ex  publicis carceribus dimitti et ordini restitui prò correcti-  
one debita petebat. C onelusum , cum supplicane graviter infirm e- 
tur, ne moriatur in carceribus absque p o en iten tiae , eucharistiae et 
aliis e cc le s ia e  sacram entis, consultim i e s se ,  ut Г. guardianes eu n -  
dem in suam sumat custod iam , quoadusque resolutio Sacrae M aje- 
statis adven iat2) .

A n n o  1 6 2 9 .

V eneris 12. Januarii auditae litterae R everendissim i coadm i- 
nistratoris 3) ,  quibus usura calicis to lli tanquam haereticorum  s e g e -  
mentum percupit ad m entem  Illustrissim i domini nu ntii, cujus pa­
tentes etiam  sunt recitatae. Conelusum , ut moneantur parochi, qu a-  
tenus plebem  d iligenter inform ent, ut in lili, concept.

R eversa les R everendi patris V i t a l  i s  pro redim endo apostata  
ex  carceribus W r a t i s l a v i e n s i u m  ju ssa e  sunt portaci ad sena­
tum , quod et factum , sed propter inhibitorias caesareas nihil 
effectum .

M ercurii 24 . Januarii, quandoquidem tanta in am plissim o m e s-  
sis animarum cam po sacerdotum  et parochorum  est penuria et in 
proxim o genera li capitelo  conelu sum , ut iis dom iu is, qui ex  capi­
te lo  sunt idonei ad suscip iendas parochias easque acceptare volunt, 
absentia ad tres duntaxat m enses continuationi residentiae hand o b -  
sit, imo pro praesentibus habendi sint, confirmatur ex  hoc genera li 
capitulo ea conclu sio  et, si qui adirne supersint, qui v ineae domini 
operam  suam dare velin t, anim osius id faciant,

Monuit hac occasion e d. scholasticus ut attendatili-, ne a p a -  
rochis committatur dolus, uti in M o r a v i a  factum e s t , ubi quidam  
parochus pro scheda una confession is v ig ilili florenos ab non co n -

1) Hier scheint lectae ausgelassen.
2) Ueber die Rel'ormining im Grottkauer Fürstentliume (1628) s. meine 

Neisser Geschichte Thl. 2, S. 395—413 (nach Buckisch v. 5, c. 7, m. 1—9).
3) Johannes Friedrich von Bremer (in Neisse).
4) Caspar Karas von Rhombslein.
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ľessis in refürm alione extorsît et sic  ad tria m illia pecuniae c o r - 1029. 
rasit.

V eneris 9 . Februarii: productae sunt administrátorům ')  lïtterae 9. Febr. 
cum inclusis copiis Sac. Caes. M ajesta lis, ducis L i g u i  c e n s  i s  et 
statuum S ile s ia e  A ugustanae confession is quibus de reform atione  
vehem entissim e conqueruntur, illam  inhiberi, m ilitent am overi et l it -  
teras M ajestatis confirmatas m anuteneri p e tu n t, Sua M ajestas v ero  
suant vohm tatem  super gravamina dicta insinuai; cupilque, ut a liquis 
e grem io capitulari ad Serenissim um  ab legetu r, cuneta expositurus 
et com m issionem  petiturus. Cum autem mora h ic  necteretur, prae- 
liabito c o n silio , conclusum , ut venerabile capitulum  diem nom inet, 
qui et quintas insequentis Martii nuncupatus est, qua convocan  e c -  
clesiasticu s status ad certum locum  debet et ibi trutinare- gravamina 
dicta e t ,  ne ecc lesia stic i cum catlio lic is propter m aledictas M aje- 
sta les  litteras vi extortas sint in perpetuis fluetibus, consilium  cer­
tum desuper cap ere , quod deinceps advocatis- quoque secularibus 
catliolicis statibus aperiri et pro consensu e x h ib e n , ultim o S e ­
renissim o a fferr i, q u i(d ) illud Sac. C aes. M ajestat! in suis litteris 
pro decision e  m issurus e st. Quid intere? ad d. adm inistratores p e r -  
scriptum  s it ,  qualeque consilium  illis  datum , ut intentionem  v e n e -  
rabilis capituli non modo Sac. M ajestati, sed et Seren issim o com -  
m unicent et convpcationem  celerrim am  instituant, tenet lib. concept.

M ercurii 14. Februarii nob ilis et eg reg ia s vir D a n i e l  a. V  e - 14. Febr. 
u e d i g e r ,  in capituli locum  adm issus, venerab ile  capitulum a do­
mino adm inistrátore S t r a c h w i t z i o  im pertivit plurima sa lu te , di­
ser te  et ad longum  r eferen s , quod dictus; d. adm inistrator, a c ce -  
ptis litteris venerab ilis ca p itu li, non interm iserit die Lunae mane 
c iere co n siliu m , in eoque venerabilis capituli m entem  approbare, 
offerens v ic issim  om nem  prom ptitudinem , fraternum am orem , d ili-  
gentiam  et studium in perurgendo convention is neg-otio; et licet 
Sacra Caesarea M ajestas in suis litteris modum rite peragendi ne­
gotium  non praeiixerit, sed  id ad Serenissim um  deferendum  prius 
innuerit, m agis id honoris ergo quam n ecessita tis fieri debere in -  
te lligen dum  e sse  propter moram lon g io rem , quae ibi ex  primarum 
fundatiom im , jurium , consuetudinum  et aliorum requisitorum  ig n o -  
rantia necteretu r, proindeque etiam  non consultum  e s s e ,  litteris

1) Johannes Friedrich von Brem er und Christoph von Strachwitz (in 
Neisse).

2) Vergl. das Memorial der evangelischen Fürsten und Stände an den 
Kaiser (Parchwitz den 24. Jan. 1029) hei Buchiseli v. 5, c. 12, m. 6.
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1629;

23. Febr.

prius çonvocandos inv itare , ne res clam  facienda imnîüm p ropale- 
tur, eaque de causa hue domini ca u c e lla r ii' )  personam  cum iii-  
structione generali et datis cop iis Caes. Maj. et haereticorum  au-  
thenticis a b le g a sse , quo pro quinta die m ensis sequentis Martii 
sin gu los praeiatos N i s s  am  con vocarci, eosqu e, qui sunt a b jeć tio -  
ris anim i, parum per animaret erigeretque. P etiit ¡taque (a )  ven. 
cap itu lo , siquidem  hac in re suae instruction i, quam eo ipso  e x -  
hibebat, censeret adjiciendum , id gratiose faceret sibiquo s ig n ili-  
caret, an om nes tam saeciilares quam sp irituales alicujus em in en -  
tiae convocare et ad ea loca  ire deberet, quo intra terminům prae- 
fixum provincia im pósita rite perfungi queat. Auditá ergo  in -  
structione ip siu s, decretíím , ut in consešsu  m aneat, auditurus s in -  
gulorum  pro m eliore sua instructione v o ta , quorum v ig o re  is in -  
prim is exoratiis, ut pro v igilantia et singulári solertia  d. ca n to r i! )  
oretenus referat g r a tes , et conclu sim i, ut om nes tam sp irituales  
quam saeculares domini catholic! e vestig io  convocentur; si véro  
term inus angu stu s, ut prolongetur et negotium  e ô ,  quo coeptum  
est, ardore sanis con siliis  perficiatur; interim  tamen d. adm inistra- 
tores Seren issim o rem quoque significare posse  seque excusare et 
cationes assignare, cur ab execu tion e  id inceperint, urgente  nem pe  
n ecessita te  et volúntate clem entissim a Sacrae C aesareae M ajestatis. 
Caetera in citationis negotio  com m issa sunt notae d iscretioni et 
dexteritati dicti d. ca n cella rli, qui haec omnia lubens in se  quo­
que suscepit.

V eneris 2 3 . FebrU arii, cum pro Conventu catholicorum  N i s ­
sa n ! indicta sit quinta d ies M artii, exorati sunt ad eum co n co rd i-  
bus votis d. archidiaconuS et o f f i c i a l i s é ,  quibus dom inus praeses  
pro m eliori sua inform atioue utendum dedit quendam librum , a d - 
jungenturque e is in huirc finem reversa les caesaris R u d o l p h i ,  
quod non est factum , quia inveniri non p otu eru n t1) ;  protestatus 
autem fuit d. archidiáconos, quam provinciám  quidem  am ore e c c le -  
siae haut gravate in se  susCeperunt, quod si aliqua inter se  et 
dominum B r e i n e r u m  fuerit com petentia , se  nullatérius céssurum  
esse , quod ad partem insinuari poteri! d. В r e i n  e r o .  L eg it deinde

1) Der oben genannte Daniel von Venediger.
2) Christoph von Stracbwitz.
3) Petrus Gebauer und Johannes Stephetius.
4) Im Folgenden scheint der Copist sich eine den Sinn störende Ver­

stellung der Sätze erlaubt zu haben. Es ist vielleicht zu lesen: Quam pro­
vinciám quidem amore ecclesiae haut gravate in se susceperunt; protesta­
tus autem luit d. arcliidiàconus, quod, si aliqua etc.
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cüirceptum qtiendam ad Sac. Caes. Maj. directum in Ime n eg otio , №20. 
qui collaudatus. R eliqua coneip ientis deputatique sicut et ejusdem  
adjuncti dexteritati notissim ae com missum  votum que, ut D eus Ter 
Optimus M axim us hoc negotium  fortmiet.

R eceusu it d. coadm inistrator dominum cancellarium , qui ivit 
convocatum  status ca th o lico s, p erscripsisse  de nova quadam praxi 
haereticornm , qua m oliantur resisten tiam , qaque de causa renovari 
v e lie  stenras Sac. C aes. Maj. et convertere in suam defensionem ; 
eavendunr itaque esse  dom ino de D o h n a u ,  ne incidat in insidias.

R etulit idem , ex  lo c is  d iversis reform atis venire praesentationes 
et sibi non constare, an etiam  tales jus patronatus habeant, cum sit 
controversum , a n , lice t habuerint o lim , adirne habeant, v e l utrum 
am iserint, petens consiliu m , quom odo inveslituras expedire debeat.
Qua in re consilium  initum et conclusion, cum nécessitas id postila 
let, modo de rigore juris al i q и і d remittendum, invèstituras per clau­
sulara aiiquam lim itaiitem  seu per modum provisionis expediendas, 
ut intra certum tem pus praesentatores jus suum edant, sed postm o-  
dum poterit fieri congruo tem pore v isitatio  generalis.

P roposait item , quod sit nescius, quibus m ediis rem publicara 
reformatoriam sufficiendo sacerdotes juvare debeàt, deficientibus 
aliis, quos in promptu habuit, scribendo et revocando ex  aliis e p i -  
scopatibu s, m axim e ( S e r e n is s im o ) 2)  ex  M o r a v i a  et B o h e m i a ,  
quos olim  Seren issim us d im isit, revocand o, ubique se  tam en pati 
repulsara, conquerens et exp o n en s ra tion es, ob quas ex  districtu  
N i s s e n s i  parochos in a lios districtus m ittere noluerit. Quae ca -  
pitulariter trutinatâe et inventura, quod sty lo  ordinario quidem ita, 
ut praefertur, procedendum  foret; praesentibus autem ecc le sia e  n e -  
cessitatibus, cura sic  m ederi nequeam us, indulgendum  aliquid esse , 
et lice t futurum sit d ifficile, tamen v eg etio res parochos alio m itten- 
dos et in districtu N i s s e n s i  plures parochias, uti m oris fuit in 
prim itiva ecc lesia , e sse  conjungendas ad tempus, donec haberi ho­
m ines possiut ; cui con silio , etsi quoque pro reform atione opus Im- 
beat aliorum , N issenus tamen districtus locorum , a c q u ie v it3) . ’

Ut quoque reform ationis negotium  eo feliciorem  sortiatur e f -  
fectum , suasit d. coadm inistrator, preces 4 0  horarum servandae, 
quae instituantur in quadragesim a.

1) Wahrscheinlich Johannes Balthasar Liesch von Hornau.
2) Diess W ort ist abgekürzt geschrieben Sermo und. ist vielleicht Schreib­

fehler für vero.
3) Diese Stelle ist corrumpirt.
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16-29. D om inico 11. Martii retulit archidiaconus, se  una cuín domino
11. Mart. 0 ffjcjaj¡ tam e x  volúntate venerabilis capituli quam ex  debito su o -  

rum officiorum  N i s s a m  ad conventum  prefectos fu isse , ubi a d o -  
m inis adm inistratoribus praeter m orem  et exspectation em  sint e x -  
cepti honorifice, m unificentissim e sim ul ac hum anissim e tractati, ac 
in lo co  spectab iliori prim arioque in tara cop iosa  frequentique ca -  
tholicorum  corona in se llis  ser icaeis co lloca ti. R es autem et ma­
teria conventui per d. cancellarium  diserte proposita, ibidem  n e g o ­
tium e cc le s ia e  sibi d. archidiácono et d. officiali m axim ae curae 
fu isse , idque argum entis et rationibus d. W i l h e l m i  H e n r i c i 1) ,  
consiliarii Seren issim i, e x  S. S. canonibus et utroque jure, quia se  ( ! )  
id expeditum  iri ratus fuerat, co n cep isse  et so lidasse, ac in tam in­
sign i catholicorum  conventu leg i curasse, quod ab om nibus fuit a p -  
probatum et collaudatum , et d. ca n cellan o  elaborandum  inque for­
mara debitam redigendum  fuerit datum, et postquam  fuerit paratům, 
ab om nibus e sse  sigiltandum , sicut quoque s ig illo  capitolari sit co m -  
muniendüm.

P rofecto  itaque rei principalis n egotio  sat arduo, motam fuisse  
questionem  exortam que difficilitatem , an haec scriptura im peratori 
per cursorem  sit rem ittenda, an vero legatio  ad eundem  instruenda ; 
u b i, mature praehabito c o n s ilio , unanim iter conclusim i ac statutum  
fuerit, legationem  esse  instituendam . Pro qua subeuucla exorati 
fuerint d. archidiaconus ipse pro primario com m issario, d. decanus 
, O p p o l i e n s i s ,  d. abbas in A r e n a 2)  cum d. K r i b  e  l i  о 3) ,  d. V e ­
n e  tu s ,  cancellarius, praefectus m onasterii И e u r i  e l i o  v i e n s  i s ,  qui 
sim ul com m issarios g en era les petituri sint ratione decimarum cam -  
pestrium  clero restituendarum  et d u ces, qui adyentantem  m ilitem  
reform atorium  W  r a t i s 1 a v i a m ducant, ne nimii fiant e x c e sse s , de­
in d e , uti litterae caesareae praescribebant et rationi e st con sen ta -  
neum , ut hoc consilium  Seren issim o о Ucraini'; deliberatum  quoque  
fu isse , quis ad eundem  sit m ittendus, ubi se  d. B r e i n e r u s  passus 
repulsara in legation e  primaria ad caesarem , sponte ob tu lerit, cui 
dabantur com m endatiliae ad regem  et reginam , ejusque cura ( ! )  ea 
res sit com m issa. Cum autem (u t haec cogitatio  ( ! )  salutaris de­

l l  Wilhelm Heinrich von Oberg; s. über ihn und seine Familie meine 
Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 482—4.

2) Casparus Jacojii, s. Stenzeis Sćriptt. Bd. 2, S. 270.
3) Wahrscheinlich Paulus Kribeliiis, Doctor beider Rechte., Schwieger­

sohn des bekannten bischöflichen Kanzlers Wenzel Kromer; dessen Tochter 
Catharina er zur Ehefrau hatte (Neisser Stadtbuch),
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bitum conseqtiaíur íinem ct diabolicae M ajeśtatis litsterae eo , ut v e -  Іб'Ж 
n e r e , detľudentur ad orciim annullen turque) nervus rei gerendae  
d esit, eum  inquisitiim  e s s e ,  et pecunia per collectam  extorquenda  
existim ata, quae res, uti om nes tangit, ita ab om nibus urgenda, ad 
e am que se om nes et singoli ob ligatos reddiderunt, etsi altaría ipsa, 
ca lices  et alia sacra deficiente etiamnum vestiti! essen t a g -  
gredienda.

E xistim are se  d. archidiáconos retulit, cum negotium  sit m atu- 
randum , ut secundum  steuras, salvo tarnen venerab ilis capitali j u -  
dicio, ea co llecta  instituatur. Caeterum se,paratura e s s e ,  hoc iter  
pro communi bono, utilitate ac immunitate ecc lesiastica  arripere, p e -  
tens, si qu os, venerab ile  capitulum  defectus rep eriat, corrigere d i-  
gnaretur, et quae pro rei em olum ento facere viderentur, sibi ad e x -  
pediendum  corainittere. Quam dom inorum  com m issariorum  indu­
striara venerab ile  capitulum  vehem enter laudavit, quod prud en tissi- 
m is suis consiliis ecc le sia e  negotium  in am plissim o ilio  consessi! 
prom overint direxerintque et ad hos bonos térm inos perduxerint, 
exoptando vovendoque, ut S . S . patroni, quorum auspiciis post Denni 
id  onus su scep ere, la rg iss im i(s) eorundem  existant retributores, in­
terim gratias eisdem  maximas referendo.

Liinae 12 . Martii exposu it d. praeses, cum nem o non fa tea - 12. Han. 
tur, hane audaculam caes. legationem  e sse  pern ecessar iam , jara 
cogitandum  et deliberandum  ven ire de sum ptibus, qui a subditis 
antea depilatis deprom i debent, iique m agno num ero, v id e licet: pri­
m ario: per m ensem  quadringenti th a leri, caeteri pro proportione  
respondentes, sibi videri nim is m agnifice, parcius ac per pauciores  
sumptus instituí potu isse, quidquid autem sit , cum abbates pro rata 
sint contributuri, et res conclusa jam que praejudicata, co n v en ien -  
dum e sse  de m odo, tem pore et quota co llection is. Interim  ex isti­
mare se  sequentia gravam ina per d. ablegatum  pro capitulo apud 
Sacram  Caesaream  M ajestatem esse  proponendo, primo et primario 
urgenda annullatio litterarum  M ajestatis, et secundo confirmatorum  
privilegiorum  redem ptionem  sollicitandam , tertio petendum , quo 
decim ae cam pestres reducantur in usura, quarto, cura, si W r a -  
t i s l a v i e n s e s  reb ellarin t, m iles cop iosus certo certius sit adven-  
turus, petendi duces, qui subditis ecclesiasticorum  curent.

V eneris 18. Maji d. archidiaconus relationem  suae ex p ed itio -  18. Maj. 
nis apud aulam caesaream  exordiebatur, asserendo, sibi in m entem  
ven ire  dicterium  enjusdam concionatoris, qui oratiouem  coram tota 
aula caesarea nuper habuisset et aulam palestrae cursoriae assim i-
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1629.

1632. 

4. Sept.

la sse t, quod et sibi videri asserebat-, etsi im perator ip se  sit Opti­
mus, piissim us cum tota domo A ustriaca, tarnen m alos ibi p lu ri-  
m os adesse, qui et rem orae non immerito dici queanl; hoc enim  
se  expertům  e sse  supra modum.

A n n o  1 6 3 2 .

Sabatho 4 . Septem bris retulit d. p ra eses, se  a dom ino abbate 
A r e n è n s i 1)  in te llex isse , senatum  W r a t i s l a v i e n s e m  intendere  
erigere  crates lign eas in ponte versus S u m m u m  in praejudicium  
jurisdiction is et privilegiorum  e c c le s ia e , ex  quo facto cum mani­
feste  apparent, quod exclu d ere  nos intendant ex  suo praesidio con­
tra datam et prom issam  lidem , eo quod m ilites praesid ium  solvendi 
a provincia non mittantur, et m axim o periculo expositi sim us, eo 
quod hostis appropinquet et Insulâm  spoliare constituerit. Habita 
idcirco deliberatione, conclusion fuit, ut recurratur ad d. com m issa- 
rios caesareos, m axim e ducem  H e n r i c u m  W e n c e s l a u m ' 2) ,  m o­
lien d o , ne prom issa sua sinat abire in ventos, adjuncta querela de 
civibus A r e n e n s i b u s  et antesignanos ( ! )  eorum  tinctorem  D a v i ­
d e m  F u c h s  et K u n t z e ,  qui minati su nt, se  dejecturos pontem , 
e t protestando, cum dom ini capitulares ea, quae suariim partium fu -  
erunt, fecerint, praebendo subditos et m aterialia quaedam pro fo r -  
tificatione, si adversi quid Insu lae accid en t, quod velim us e sse  e x ­
c u sa lí, siquidem  non tantum c iv ita s , sed  ipsam et Insula a civibus 
sit defendenda; consultatum  fuit q u o q u e, num versus Arénam  in 
ponte sint crates lig n ea e  exírueiidae. Conclusim i est, cum id p o -  
tius verga i in o ffeiisionem , lit illa e  fiant in ponte retro -su m m a n o , 
ac ne penitus sim us inerm es, m ittet quivis dominorum unum fam u- 
lum ad excu bias nocturnas.

Eadem  hora suprem us co lo n ellu s G o e t z ,  m ittens vigiliarum  
praefectu m , postulavi! pro quinqué m illibus militimi per biduum  
com m eatum , quatuor m illia nem pe libras panis, totidem  et carnis, 
cerevisiam  ad lib itum , fixurus castra ad longum  pontem . Cujus 
postulato consternati dom ini’ quidque in praecipiti hoc casu d ecer -  
nerent, nescii, inquirendum  e sse  censuerunt apud principem , m axim e  
cum dicatur, oppidum  C a n t h  et N o  v i  f o r  u m ah hoste  captum ;

1) Johannes Scherer; s. Stenzels Scripit. Bd. 2, S. 271—3.
2) Herzog von Münsterberg und Oels, Oherhauptmann (Silesiographia 

renov. c. 10, p. 915).
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qua in re exorati fuerunt d. praeses et schoïasticus, ut ipsum а с -  163-2. 
cedant, exoratum , cum sit periculum  in mora, ut suam interea apud 
pistores W r a t i s l .  interponat fulem , quo panes suppeditent co m -  
pensaudOs frum entis praesentibus.

Paulo post horâ te r tiâ , convocàtis domini*, retulit dominus 
praeses, sibi ex  certo authore Constare, propugnaculum  majus S ta  i -  
п e n s  e 1 ) ab hoste  e sse  captimi cum m agno exercitus nostri de­
trimento nosirosque cedere versus liane urbem, N'ö v i  f ò r u m  autem  
et ’C:anťh e sse  captum una cuín ponte navali; quam oh rem cum  
praesentissim um  nobis ac Insulae immineat periculum  et infortunium, 
facta fuit unicuique potestas ve l m anendi v e l abeundi sicque d o -  
mui suae d isp onend i, itaque hic solutum  fuit capitulum , nunquam  
Insulam  hauc in pristino flore et sp lendore visurum.

D om inica 6 . Septem bris recensu it dom inus praeses, du c e n i2) 6. Sept. 
locum tenentem  capitaneatùs suprem i suasisse  herí, ut domini capitu­
lum se transferrent iii locum  securum , inox subinde significari f e -  
ciss'e, liòu e sse  necessariu m , et rogasse , ut domini maneant in In­
sula. Veruni cum totus exercitus hue rétrocédât et timendum sit, 
ne W r a t i s l a v i e n s e s  récusent acceptare praesidium  caesar., do­
mini inter spem  et metum haesere; proinde conclusio iiem  unanimi 
votorum  consensu factam heri habuèrunt rat ani. com m ittentes cuique  
arbitrio , an m anere aut abire velit. P raeterea cum G o e tz  і a n i  
urgeänt còm meatum  supra expressům , farina quidem  a domino ab­
bate A renensi mutuo data sit in prom ptu, nullus autem pistorum  
W r a t i s l .  eam p insere velit, placiti t, ut advoca tus curiae cum nostro  
am anuensi exeat, exponendo im possib ilitatem , cum omnia ex  c iv i-  
tate quaerere debeam us et aditus ad earn sit iiiterclusus, et offerendo  
suprem o co lo n ello  nom ine capituli et administrátorům sex  maltra­
tas farinae, decem  pecora ex  v illis  appellando, quatuor urnas vini 
et quindecim  octernas (A c h te l v o ca n t) cerev isiae  expetendoque  
salvam  guardiam  vivam  pro subditis, qui suum officium  libenter  
sint praestituri.

Sextà  Septem bris : qui, dum postrid ie haec facerent et in castra 6. Sept. 
ven iren t, totum  jam  praesentem  fugitivum  exercitum  conspexerunt 
et ejus ducem  Illustrera Comitem D o n  B a l t h a s a r u m  d e  M o r r a ­
d a s ,  cui praedictum còmmeatum obtulerunt; is autem acceptare  
quidquam recusavit, praeter illas quatuor urnas vin i, cum dimidia

1) Steinau an der Oder.
2) Herzog Heinrich Wenzel.
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1(Ш. castra ad longum  pontem fueran t, m etaliis ad O d e r a m  prope 
Scl i e idnig (!).

Dom ini autem capilulum  eodem  adirne die paulatím migrarunt 
ex  insu la, et quia W r  a t i s la  v i e a s e  s portam A renensem  servarunt 
o cclu sa m , curribus prohibitus fuit ingressus, patulo saltem  ostio lo , 
requisiti tarnen hac die Lunae circa vésperum  ad liorae spatium  
dunlaxat aperuerunt, et qui parati fuerunt et instructi, curribus in -  
trogressi sunt, plurimi autem a custotibus prohibiti, ex in de quisque  
suaruin rerum maximam fecit jacturam , partim ex  defeetu  vectu ra-  
r u m ,’ partim crudelitate W r a t i s l a v i e n s i u m ,  qui si amici vicini 
fu issen t et propugnare Insulam  v o lu issen t, tarn atrociter cuin p lebe  
eatholica et dom inis capitulo non eg issen t;  at videbunt olim , quam  
bene fecerint.

7. Sept. Septim a Septem bris vesp eri adveuit hòstis triplo nostris fo r -  
tior, e v estig io  confligens cura nostris ad profundam usque noctem : 
castra is circa D y r g a y 1)  m etatus fuerat, nostri vero e diverso  
retro pon tem , ut saltem  O l a v a m  fluvioium  vadosum  habuerint 
interm edium , noctu utrique mans'erunt in ca str is , nostri autem cum  
in conflictu praecedenti sub torm entis W r a t i s l .  habito civitatis 
auxilium , ut prom issum  ipsis fuerat, nullatenus senserunt, circa au­
roran! se  receperunt e x  Ime parte pontis, quo trajéelo eum in cen -  
deruut et versus Insulam perrexerun t, die facto ubi b ostis nostros 
ced ere et pontem  ardere sen tire i, acce lera v i!, si incendium  p ro -  
hibere posset, uti et tormenta aliquot applicant, sed , nostris in al­
tera O d e  r a e  ripa fortiter respondentibus, irritus fuit ipsius conatus. 
Intere« dum acris utrinque est concertati!), Illustris baro de D o l m a n  
cum principe B e r n s t a d i e n s i ,  suprem o v ice -ca p ita n eo , in propu­
gnáculo civitatis, die W i e s z e  genandt, constitutus, uti is , cui sim ul 
cum principe defensio  civ itatis a Sacra Caesarea M ajestáte erat 
com m endata, directum  in hostem  tormentum em isit eoque ictu illum  
retrocedere co ëg it. Quo fragore concitati c iv es ad arma co n v o la -  
runt, summi infim ique eorum dilaniare ipsum volueru nt, illinc  au -  
d isses deliram  animi furia irruentem , bine nebulonem , calonem  aut 
lixam  cultro feryentem , inde aliam ac aliam perditi vu lgu s ca ter-  
vam m ultim odis instrum entis accinctam  ac currentem , et revera ex  
hoc praesentissim o mortis periculo nunquam evasisset dictus dom i- 
minus de D o h n a u ,  ni princeps, supra m emoratus et quidam  pru -  
deutiorum consulum  suam interposu issen t aulboritatem  illiq u e  sua

1) D iirrgoy, Dorf 1Д  Meile oberhalb Breslau.
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ced erei et tum ullus tota civitate dispersas sedaretiir, d. de D o l m a n  
e  civitate m igrare sub erepusculum  vespertinum  fuit coactus et com ­
p u lsa s, quod ubi fa ceret, quibus eum laudum e lo g iis  et honorum  
titulis ima fex  hominum fueril prosecu ta , referri v ix  p o le st; qui­
dam ipsum  nebulonem  et ncquam, alii einen K iihem elcker, alii Sal­
vatorelli oder See ligm acb er , alii novum m agistrům tormentorum, alii 
a liis  calum niis, probris et scom m atibus eum prosciderunt; quo actu 
insign i suam , ut opinor, fidelitatem  caesari abunde probarunt, d i-  
gn i, qui percipiant detestandi laboris quandoque m erced em l) .

Octava Septem bris bostis S u e c o - S a x o n i - B r a n d e n b u r -  8. Sept. 
g  i c u s ,  in te llig en s a fìdis sibi urbis in c o lis , quo in statu sit res 
caesareanorum , ulteriús ad m uros est progressus et statini sub 
portam Latericiam  siv e  ad strues lignorum  reg ias tormenta c o llo -  
ca v it, quibus vehem enter in nostros debacliatus fu it, e contra pro 
p o sse  e x  adversa ripa caesareani quoque detonuerunt, ut tota haec  
dies Celebris fuerit tonitruis e torm entis creberrim e om issis, quorum  
ictibus utrinque clades facla creditur, praecipue vero inter nostros, 
qui in prato nudi sine propugna-culis u llis consedere.

N ona Septem bris circa noctem  caesareani in Insulam  D . J o -  0. Sept. 
a n n i  sacram se  recep eru n t, ubi se  am ice g esseru n t, veruni eum  
dux eorum Illustris com es D o n  В a l t h a s a r  d e  M a r r a d a s  frustra 
W  r a t  і s i .  opem  praesto lari, com meatum  et transitům denegar! per  
a b lég a lo s d id ic isset; ne fam e necaretur, in -ten ipesta  nocte  ad se ­
cundum g a lli cantum in summo silen tio  abiit, relictis nonnulfis sa r -  
cin is, vacuam  sic  praesidio prostituens Insulam . M ane autem facto, 
cum hostis nullum  cogn osceret adesse adversarium, statini per sibi 
addictos transitimi per (lumen tentavit obtinuitque et Insulam p le ­
nám om nis apparatus occupavit ac e x sp o lia v it2) ,  nihil non hostile  
interm ittens, hom ines ibi repertos eo  verberibus ad eg it, ut quidam  
fierent proditores ecc le sia e  et capituli, nonnullos vero, u t i B a l t h a -  
s a r e m  K e i l  organicinem , d. J o a n n e m  H u e b e l i u m  et J o a n -  
n e m  M i c k e ,  v ica r io s , exutos piane et plures a lio s , quorum pri­
mus p lane interiit, adeo excep it, ut aegrae sanitati fuerint restitu ii,

1) In einer geschriebenen Chronik ist zu lesen: „D en 7. Sept. 1632 
liess der von Dohn ein grosses Stück auf dem Revelin ins schw edische Lager 
losbrennen, w elches damals hinter dem Dome (!) w ar; es ward in der Stadt 
ein grosser Auflauf, der von Dohn musste sich aus der Stadt machen.“

2 ) Die bezeichnete Chronik m eldet: „Den 10. Sept. 1632 haben die 
Schweden und sächsischen Völker den Dom geplündert und Quartier in der 
Stadt begehrt, sind aber abgew iesen w orden .“
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1632. laceo , quae non cum m ulieribus ibi inventis peregerin l acelera, a e -  
stuabant uti rabidi canes, vino loti im m ersi, quod ibidem  in copia  
repererunt, profecto divina omnia cum humanis m iscuerunt, ut la -  
lem  cladem  Insula ab orig ine sua non fuerit experta.

10. Sept. D ecim a Septem bris senatus W r a t i s l a v i e n s i s  videns, rem 
v erg ere  in deterius et h ostem , abaoto caesareo m ilite , in so lescere , 
qui tam mitem se  hucusque sim ularet, ас depopulari v illas, praedia, 
et alia ipsorum  b on a , m inasque sp a rg i, nisi com m eątus et munitio 
suppeditetur, futurum , ut quaerat, ab eodem  flagitabąut, si quidem  
praetendat, evan gelicae  relig ion is gratia se  ven isse , in cujus e x e r -  
cilio  ipsi nondum essen t turbati, ut bine recedat et hostem  sutím  
prosequatur, quod si minus, tunc se  coactuin ir i ,  ut vim  . vi rep el­
lan!, uti plura tormenta propugnaculis m ox fuerunt applicata; is au­
tem non destitit, d on ee et transitům et haec om nia impetraret, 
postea abiit in hyberna.

Interea su ccessiv e  hostis Insulam omni penitus decore exuit 
et W r a t i s l a v i e n s i b i i s  venum  ex p o su it, non tantum victualia  
universa et su pp ellectilem  dom esticam , usque ad fenestras, repa­
gó la  et clavum  ultimum, interierunt tum cum insign i ecc lesia e  b i-  
b lio th e c a 1), quae tot ac tantis auctoribus, etiam m anuscriptis repleta

1) lieber diese Bibliothek s. insbesondere den Anhang zu den von Job. 
Christ. Friedrich (Hannover 1827, 8 ° )  herausgegebenen: Statuta syhodaiia 
a W enceslao episcopo Wrat, a 1410 publicata, S. 49—52: „Notitia insignio- 
ruin codicum manuscriptorum et veterum impressorum antiquae ejusque ab- 
lalae hibliothecae ecclesiae et capitali W ratislaviensis.1- Er leitet das Verzeich­
niss der angedeuteten W erke mit folgenden historischen Bemerkungen ein: 
„Bello luctuos'issimo tricennali Tyllianus exercitus praestnntissimam biblio- 
thecam Palatinani a. 1622 absjulerat. Novo bocce belliche calamitatis genere 
Succi horumque so c ii, Principes Protestantium Germanicorum, Incessiti et 
irati data occasione plores bibliothecas Catholicorum spóliarunt, et inter has 
baud pessimam ecclesiae et capitoli W ratislaviensis. Quid detrimenti hide ec­
clesiae intulerint, ex narratiuncula cognqsci potest, quam coaetaneUs quidam 
anonymus catalogo Bergldano insérait. „Anno Chr. 1632 die 9, Sept, hora 
quasi octava matutina miles Sueco-Saxonicus insulam 1). Joannis sacrarti, omni 
apparata plenám et insigni hac bibliotheca decoratam, hostiliter oócupavit 
et totalités spoliavit.“ Quibus verbis et haec adjecta sunt: „Interierunt 298  
manuscripti libri in membrana, interierunt 218 manuscripti libri in charta, 
ablati sunt 2213 libri impressi.“ Cetera fata antiquae hujus hibliothecae igno- 
rantur. Nullus enim nuntius superest, an post expugnatam insulam S. Joan- 
nis, quam Summum, lingua vulgari den Dom vocant, inter utrumque exerci- 
tum distributa, in Sueciam atque Saxoniam adducta fuerit. Sed in utraque 
terra, quantum quidem alii percontando acceperunt, nulla unquam fama ad- 
vectae hibliothecae W ratislaviensis percrepuit. Nec verisim ile videtur, hostes 
discerpsisse codices manuscriptos et abstulisse libros impressos, quoniam ne 
umis quidem codex manuscriptus luctuosum hoc naufragium superaverit et nostra 
aetate in bibliotheca alicujus monasterii exauctorati inventus fuerit, praeter 
cataloguai totius hibliothecae, qui hodie in bibliotheca regia et académica
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fu it, ut compai'ai'i pretio nullo p o ss it, orania verierabilis capitali 1032. 
acta, excep tis pauculis, quae eg o  notarius p a u lo ,ante cura ecc lesiae  
thesauro sa lvaveram , inter q u a e -e t  arctiora ecc le sia e  et priv ilegia  
plurim a, quae in aeternura non recuperabuntur universa. N eque  
e cc le s iis  parsum fu it, m axim e vero ecc le sia e  co lleg ia tae  S. C r u ­
c i s ,  in qua etiam fundatores ex  sepulcliris fuerunt eruti, inde enira 
ablatus fuit om nis ornatus et apparatus, cam panae e x  turribus d e -  
m issae et avectae, ex  tem plo S. C r u c i s ,  ubi sex  eraiit, om nes, ex  
cathedrali sim iliter sex , rem auentibus saltera tribus m ajoribus, qua­
rtini tamen maxima anno 1 6 3 3 , cura proditor S c h a f f g o t s c h i u s  
Insulam  recuperare sim ularet, incendio turris novae conlluxit et 
postea  per m assas deportata fuit in M i s n i a m .  Calamitas tanta 
fuit, ut non tantum aedes privatae destruerentur, sed etiam ecc le sia e  
dejicerentur, prophanata quoque fuit D om inica 2 4 1)  post P entecost, 
alma ecc lesia  cathedralis per haereticum  et abom inatio stetit in 

loco  sancto.
V igésim a octava Novem bris nuntius advenit de Suecorum  reg e  28. Kov. 

G u s t a v o  A d o l p l t o  in proelio  L u c e n s і 2)  trucidato, sed pulso  
e campis duce W a l s  t e  i n i o ,  quod veruni fu isse  terapus edocuit, 
a parte caesaris nunquam satis laudatus occubuit heros J o a n n e s  
c o m e s  a P а р p e n h e i m b  3).

W ratislaviensi servatili-. ()iiem cataloguai Fritl. Berghius, canoniciis eccle­
siae Wratislavlensis, libris omnibus, tam scriptis quam impressis, ad certas sci- 
entiarum classes revocatis, tanto studio eoncinnaverat, nt ejus pares Silesia- 
cae bibliothecae admodum paucos viderint, ex quo notitiam ablatorum codi- 
cum veterumque inipressorum insigniorum excerpsimus. Codicibus manu- 
scriplis ad literas graecas, orientales et slavicas spectantibus ablata haec bi- 
bliotlieca caruisse viďetur, quoňiam mílii descripti sunt, cui labori sustinendo 
Berghium, baud ineptum bibliothecarimn, parem fuisse, ex multis indiciis in- 
telleximus.“ Nach den Excerpten aus dem Catalogo scheint für die Diöcesan- 
o-eschichte der Verlust der Bibliothek geringer zu sein als der der Acten 
und Docum ente des Capitels, von denen nach der Erzählung des Capitels- 
Notarius von demselben nur ein geringer Theil gerettet worden. Vergl. über 
die alte Dom -Bibliothek Silesiògraphia renov. c. (i, p. 707— 710 und Provin­
zialblätter 182,7 Ergünzüngsb. S. 240.

1) Den 14. November. In der topographischen Chronik von Breslau (von  
Menzel) S. 250 ist angegeben, dass in der Domkirche am 21. Nov. von einem  
evangelischen Feldprediger (Schwarzbach) und wiederum  den 28. Nov. von  
Matthias R eichel, einem sächsischen Feldprediger bei dem Schwalbachschen  
Regiment, evangelischer Gottesdienst gehalten worden.

2) Den 6. Nov.
3) Vergl. über das Jahr 1632 die Abhandlung: „Der Feldzug in Schle­

sien im J. 1032 vom Freiherrn von Vincke“ in den schles. Provinzialblüttern 
(1835) und aus diesen besonders abgedruckt (Breslau 1835, 16 Seiten), w o  
die Angabe der Monatslage e in e  ganz andere ist, z. B. wird die Ankunft 
der kaiserlichen Armee in Breslau auf den August gesetzt, nach un­
serem Extracte auf den 6. Sept. S. ferner Buckisch v. 5, c. 13, besonders
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1633. A n n o  1 6 3 3 .

8. Jan. Octava Januarü dum hostis per patulam sibi urbem ad Iiisulam  
v eh eret sep lem  majora tormenta et tria minora cum g lo b is  et p lu -  
rim is aliis curribus onerariis, con tig it hora secunda pom eridiana 
co e lo  piane sereno borrendus fulm inis ictus, ut fenestrae et domus 
concuterentur et trem erent.

28. Jan. V igésim a octava ejusdem  d. d e c a n u s B e r g h i u s ,  S e i f r i d u s ,
M u l l e r u s ,  W a i b e l i u s  et H i l l p r a n d u s  ob censům  ratioiie o p -  
pignoratorum  nonnullorum  e cc le s ia e  cleinodiorum  ab A n t o n i o  
F l a u  d r i n  et  B a r t h o l .  M o d r  a c h  im peliti, ut so lveren! 6 1 8  im­
peria l. usurae, statueront, exorandos esse  d. creditores ad m odicam  
patientiam , donec liceat redire venerab ili capitulo ad Insulam, quod  
si vero impetravi non p o sse t , exorabatur A. R. D. B e n z o n i ,  de­
canus S . C r u c i s ,  ut accedat dominum F o r n o ,  petitům , ut pignus 
ad se  redim ere v e lit ,  quoad possit redim i et illi pecunia restituì.

30. Mart. T rigesim a M artii: interea dux F r  id  l a u d i n e 2) ,  im perator
exercitû s caesarei, cum ingenti manu S  і l e s i  a m  intravit, in quo 2 6  
m illia  sclopetariorum  fu isse  feruntur praeter equestres copias et 
vim  tormentorum ingentem  ; proculcare pedibus hostem  lo n g e  se  in­
feriorem  m ilite, si v o lu isset, poterai, sed  induciis saepe faetis tem -  
pus inutiliter trivit et rem catholicam  prodidit.

22. Jul. V igésim a secunda Ju lii cum com es M a n a T e l d i u s  cum qu in -
decim  cobortibus equitum  caesareanorum  suburbium S . N i c o l a i  
et S v i d n i c e n s e  ingrederetur, insanire coeperunt W  r a t i s 1 a v i e n -  
s e s  et denegarunt ipsi pro sua pecunia com m eatum ; pestis hoc  
tem pore m axim e in aeslate  et autumno tanta fuit in S i l e s i a  et 
per totani S i l e s i a m ,  ut passim  hom ines m ortui reperirentur et a 
canibus devorarentur cadavera; lue W r a t i s l a v i a e  àutem tanta fuit 
calam itas, ut tute quis socium  accedere non potuerit, ubi plurimi 
dom inorum  obiere. W r a t i s l .  vero ultra triginta m illia mortalium  
dicuntur p este  exstincta.

m. 4. In der Chronik der Àebte des Sandstiftes (in Stenzeis Scriptt. Bd. 2,
S. 271) ist zu lesen: „Ah anno 1632, postqnam Sueci totam Arenam dé­
vastassent, monasterium spoliassent et cum bihliotheca matriculam deftinclo- 
rum, parentum, fratrum, sororum et henefactprum ahstulissent, reverendus do­
minus Georgius Pol, pro tempore curatus et concionator, novam matriculam  
give feretrum spirituale reverendissimo domino praelato (sc. Johanni Sche­
rer) et toti canoniae dedicavit.“ Vergl. über die Sandbibliothek und ihre Ver­
nichtung Silesiographia renov. c. 6, p. 710.

1) Nicolaus Troilo.
2) Albrecht W allenstein.
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V igésim a tertia N ovem bris, cuín Ваго S c h a f f g . o t s c h i u s l )  16:53. 
Summum obsideret, n esc io , (¡ud casu turris nova fuerit in cen sa -), s tu - i',ov’
dione an incuria, incertum , tarnen tota obiit in ciñeres et in ipsa magna  
cum m inori campana et cym balo horologii Iractilis confluxit, c o r -  
ripuit quoque eam partem templi una cum sacristiae lecto ign is et 
in fumum red eg it; nisi postea  A d o l p h u s  a T r a u  e n  d o r  f  f  deieri 
p ra ecep isset, totum tunc templům D. Joannis а П а т т а  periisset.

A n n o  1 6  3  4 . 1634.

V igésim a quarta Februarii captus fuit O l a v i a e  S  c h  a f f g о t - 24. Febr. 

s c h i u s  et palefacta conjuratio W a l s t e i n i a n a .  Eodem  fere tem ­
pore dux ipse F r i d l a n d i a e  si ve W a i s  t e i n  A e g r a  e ,  civitate  
В o h  e r n ia  e, nocte fuit confossus basta et sce ler is  et pcriidiae suae  
dedit poenas, qua caesarem  cum tota domo Austriaca ibat pessum - 
datum , quae cum insign i evasit m iraculo, quo D eus innocentiam  
loti probavit orbi, proditor autem cum quatuor aliis, utpote com ité  
T i r c k a ,  I l o  n e ,  K y n s k y  et quodam A e u m a n n o ,  internecione  
deleti šu nt, laus D eo  sem per.

D ecim a quinta A prilis ipsa nocte R esurrectionis Dom ini C r o a -  15. Apr. 
t a e  irruerunt in suburbium S. N i c o l a i ;  illud incendente»? lo ­
tům fere com busserunt, W r a t i s l a v i e n s e s  aulem  torm entis re­
p e llere  ipsos nitebantur e l tumultuabantur insign iter nostro cum  
peri culo.

D uodecim a Maji caesus fuit L i g n i t i  і caesaris exercitus, d u - 12. Maj. 
ctore jun iore C o  lo  r e  d o , inde in so len liores facti hostes prosecuti 
victoriam , multas receperunt civitates.-

Ultim a Maji novum  ac insolitum  plane contra dogm a L u t h e -  зо. Maj. 
r a n o m  m apud W r a t i s l a v i e n s e s  institutům festům  eo rigore » 
observatum , ut пес em ere пес vendere пес propinare aut quid ser­
v ile  gerere  licere t; imo tota die fuit jejunatum et oratimi cum 
variis serm onibus sectae ipsorum , quod et multo deincep s duravit 
tem pore.

V igésim a prima Junii tumultuabantur W r a  t i s i  a v i  e n  s e s  circa 21 . Jun. 
m onasterium  S. A d a l b e r t i  et vix non depraedali sunt i l lud cum 
aliis catholicorum  e cc le s iis  et coenobiis.

 .......   ■ і

1) Hans Ulrich.
2) (Menzels) topographische Chronik von Breslau. S. 256 berichtet, dass 

am 23. Dec. 1632 (!) der uiiltagliche Thurm durch eine Kanonade der Schw e­
den und Kaiserlichen in Brand gerathen sei.

15



226

1634.

1035. 

9. Jan.

5. Jun. 

13. Jul.

18. Jul.

22. Jul. 

30. Aug.

In Julio  principes O e l s n e n s i s ,  B r e g e n s i s  et L i g n i c e n -  
s i s  acatliolici novam m olili reipublicae form ani, eatholicos elim i­
nare cupientes varia tentarunt, inter alia m inistros caesareos e t  in 
urbe praesentes praelatos reversalium  fide ad igere vo leb an t, ut 
factioni suae adlm ererent, quod etiam continuarunt in A ugusto. S i­
m iliter fecerunt in Septem bri, etiam jam ecc lesia e  thesaurum ar-  
repturi erant, nisi nova advenissen t de fusis cop iis S u e t i c i s  ad 
-N o r  d i i  n g a m ,  ubi fé lic ite r , per icu lose  tarnen F e r  d in a  n d u s  IH , 
cui vita et v ictor ia , hostem  prostravit, captis suprem o H o r n ,  
K r a z  etc. e tc .; jam enim per suos claves Burgi in W r a t i s l a v i a  
depoposcerant obtiuuerantque, in quo thesaurum istum teneri n o -  
veraut. Sed  D eus aliter vertit.

A n n o  1 6 3 5 .

Nona Januarii co lon ellu s S c h  w a l b  a c h ,  cujus m iles Summum  
tenebat, S a x o n i o u s  alioquin erat, tres superstites postulavit in 
cathedrali 2 0 0  urtgaricalibus redim i campanas, alioquin eas iri fra-  
ctum et abductum, verum cum id videretur pertinens ad episcopum  
et dom ini in diuturno hoc ex ilio  omnia consu m psissen t, obligare  
se  noluerunt.

Quinta Junii advenerunt bona nova de pace ' )  cum E lec to re  
S a x o n i a e  lirmata, quae etiam  publice vulgus versim i a ltiere .^

D ecim a tertia Julii S u e c i c u s  abiit ex  A r e n a ,  postquam  an­
uos duos, decem  m enses et aliquot d ie s 2)  in ea et in Summo cru - 
deliter d esa ev issen t, divina simul ac humana proculcantes.

D ecim a octava vero ejusdem  secutus ex  I n s u l a  hora septim a  
m ane, cui su ccessit c a e s a r e u s  m iles juxta pacta duorum r e g i-  
m inum ; p len as tum erat campus retro -su m m an u s m ilite m axim e  
eq u estr i, abierunt alio 4 2  cohortes, interea e g re g ie  tumultuati sunt 
W r a t  i s l a  v i e n s e s ,  quorum studia eo inclinabant, ut caesari ré­
s istèren t, relig ion em  et Arénam tuerentur, in pericu lo  sa ep en u -  
niero tum catholici erant extrem o.

V igésim a secunda ejusdem  tarnen persuasi W r a t i s l a v i e n s e s  
adm iserunt caesareos ad A rénam , sed centum  duntaxat.

T rigesim a autem A ugusti totalitär cesserunt.
Н іс habes, candide lector, in parva synopsi et modo inter­

ca lari, quae m axim e sunt notabilia et pro ecc lesia  et capitulo fa -

1) Frieden zu Frag (den 30. Mai 1635).
2 ) Vom 7. Sept. 1632 bis 13. Juli 1635,
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cieiitia tem pore ex ilii m em orabiliter ab hoste et W r  a t i  s l a v  i e ri­
s i  b u s  gesta. Tu Deum  exora , ut talia nunquam suae ecc lesiae  
im postermn permittat inferri et te v idero, quae eg o  vidi incom ­
m oda, et tranquillam potius su is orthodoxis don'et vitam.

A n n o  1 6 3 7 .

Jovis secunda A prilis reversus nudius tertius B e r n s t a d i o  d. 
archidiaconus G e b a u e r  ex  convenlu retu lit, acatholicos eo fu isse  
delapsos audaciae, ut decer n er e voluerint legationem  ad aulam im -  
peratoriam , petitům  non tantum exercitium  liberum suae relig ion is , 
veruni etiam coiifirm ationem  privilegiorum  et praesertim  litterarum  
M ajestatis; et uisi ipse archidiaconus restitisset, jam fuisset de­
creta, sic , eo  confradicente, rejectam  ejus decisionem  in proximum  
conventum  Jubilate. N e itaque uti antea tem pore im peratoris R u ­
d o l p h  i ,  quo emanarunt m aled ictae illae  litterae , aliquid n e g lig a -  
mus, cum et in conventibus hujusm odi juxta votorum  pluralitatem  
concludatur et exinde praejudicium irrecuperabile e cc le s ia e  et re­
lig ion i orthodoxae creetur, invigilandum  est nostris juribus et c o n -  
clusum , ad obtinendam , si non pluralitatem , saltem  aequalitatem  vo ­
torum , ut domini adm inistratorés N i  s s e  n s  e s  scribant id Seren is­
sim o, quatenus praevenire apud caesarem  dignetur et suam e c c le ­
siali! cum universo episcopatu sa lvare, uti etiam ducatibus h a ere-  
ditariis et principibus catholicis, v id e licet principi a L i c h t e n s t e i n  
e t princip issae in T h e s c h e n ,  ut ad dictum conventum  mittant 
hom ines catholicos, qui hoc negotium  juvent pro viribus prom overé  
aut, si nihil proficere possent, saltem  contra talem  legationem  p e r -  
niciosam  reipublicae catholicae salutariter protestarentur’j .

1) Statt des im Manuscripts noch folgenden alphabetischen Index rerum 
habe ich ein vollständigeres alphabetisches Inhalts-Verzeichniss dieses Ex­
tractas abgefasst, das am Ende des Bandes zu finden ist.

1635.

1637. 

2. Apr.

15*



IL

VON DEM

T  R  I D  E  N  T  I N  E  R  C O N C I L I U M

BEZÜGLICH

S C H L E S I E N S .

T  он dem bekanntlich den 18. Januar 1 5 6 2  zum dritten Male 
eröffneten und den 4 . D ecem ber 1 5 6 3  beendeten  T r i d e n t i n  e r  
Concilium  ist in dem E xtraclus actorum capitularium unter dem  
2 7 . und 29 . Januar 1 5 6 3  die R ede (v e r g l .  F ib ig er  T hl. 3 , S . 13  
und 2 8 ) .  D er B isch o f C a s p a r  konnte zwar nicht persönlich  auf 
dem selben ersch ein en , nahm aber innigen A ntheil an ihm und war 
als treuer K irchenfürst bem üht, die B esch lü sse  desselb en  in seiner  
D iö cese  zur Ausführung zu bringen. S e in e  S te llu n g  und seinen  
guten W illen  bekunden e in ig e  hier fo lgen d e (e in em  g leich ze itig en  
Copialbuche entnom m ene) B r ie fe , w e lch e  auch zum Theil in an­
deren B eziehungen  die Z eitverhälln isse zeichnen.

Er schrieb aus N e  і s s  e den 2 3 . Juli 1 5 6 2  an das Capitol 
der C athédrale: „O btulil nobis venerab ilis in Christo frater sin­
cere nobis d ilectus, dom inus P a u l u s  C r e n a e u s ,  archidiaconus, 
supp licationes ad Deum  Optimum Maximum in ecc lesia  P r a g e n s i  
decantari só lita s , quibus etiam a D eo  Optimo M aximo fe lix  T r i -  
d e n t i n i  concili! progressus petitur. Quae cum nobis sum m opero 
probentur, a Fraternitatibus V estris desideram us, ut h isce dlcbus, 
quibus alias litania in ecc lesia  nostra cathedrali et co lleg ia ta  S a n -  
ctae Crucis cantatur, ea etiam , quae P r a g e n s i  inserta sunt et in 
nostra non habentur, una cum versicu lis et co llectis cantari curetis.“
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Durch ein Schreiben  (d . d. N e  і s s  e den 3. August 1 5 6 2 )  be­
fahl der B ischof, dem gesam m ten Clerus, G ebete für den g lück­
lichen F ortgan g des Concilium s zu halten.

„G asparus etc. universis et singu lis dom inis abbatibus etc. sa­
lutem in dom ino. Cum nem inem  vestrum  latere credam us, nunc 
T r i d e n t i  concilium  un iversa le, a sanctissim o atque beatissim o  
dom ino nostro, dom ino P i o ,  hujus nom inis papa quarto, institutům, 
per patres ibidem  divina providentia con gréga los inchoatum et in 
felicem  actum productum esse . Ut autem prospěním  exitům ac finem  
sortiatur, nos om nes et sin gu los ardenti cordis desiderio ad Deum , 
patrem om nis gratine, conlinuis ac devotissim is precationibus cla­
mare deprecarique decet. Gommittimus ¡taque vobis omnibus et 
singu lis ac praesentium  v igore  mandamus, ut quisque Vestrum in 
ecc le sia  sibi com m issa ad litániám et publice cantandam et in pr i-  
vatis horis legendám  summa cum devotione v ersícu los et co llectas, 
quae jam  publice diyenduntur, adjungat, deinde et auditores ex  am bone 
intra concionem  diligente!- adm oneat, quo et ipsa p lebs pro felici 
successu  sacri concilii ad Deum  Optimum Maximum oret, ut corda 
Reverendissim orum  patrum T r i d e n t i  congregatorum  ign e  Sancii 
Spiritus ita accenda! et illum inet, ut ipsi omnia pie sancteque c o m -  
ponant, certa animarum requies haberi ac tot pullu lantes haereses 
deieri atque fo lli valeant. Quod quem libet vestrum  sedu lo  cura- 
turum nequáquam dubitamus. Facturi hac in parte D eo  rem g ra -  
tam , ecc le sia e  necessariam , anim ae saluti m axim e salutiferam , d e -  
siderium  ac voluntalem  nostram. Datum N i s s a  e tertia Augusti 
anno domini 1 5 6 2  nostro appresso s ig i l lo .“

An e in ig e  Pfarrer schrieb C a s p a r  aus N e  i s  s e  den 7. Au­
gust 1 5 6 2 :  „M ittim is hie vob is cánones R everendissim orum  pa­
trum T r i d e n t i  in sacro concilio  de venerabili et sacrosaiicto eucha-  
r isliae  sacram ento constitutos et conclu sos. Unde in te lligetis, q u o-  
m odo in posterům  quisque vestrum  ecclesiam  et plebem  sibi eom - 
m issam  regere, docere atque instituere debeaut.“

An die auf dem Concilium  versam m elten V äter schickte der 
B isch o f fo lgenden  B rief (d . d. B reslau den 1. Febr. 1 5 6 3 ) .

„R everendissim i in Christo Patres, Illu str issim i, Illustres, R e­
v eren d i, G en erosi, M agnifici, V en era b iles , E x im ii, R elig iosi ac 
D ev o ti, domini mei co len d issim i, amici observandissim i, fautores 
in dom ino d ilectissim i, in sacro oecum enico T r i d e n t i n o  concilio  
providentia divina co n g reg a ti, post paratissima serv ic ia , debitam
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reveren tíam , observantiara, am iciciam , favorem , om ne bonům , sa­
lutem , gratiam et pacem  a dom ino nostro Jesu  Christo.

Jam inde ab ineunte aetate in hunc usque diem  haec prima et 
maxima mihi sem per cura fuit ( п е с  anim us, donee D eus vitam  
suppeditarit, aliqua e x  parte im m utabitur), ut debitam  sacrosanctae  
Rom anae ecc le sia e  obedientiam  praestarem . Quod vero hactenus 
apud R ev eren d issim a s, Illustrissim as, R everendas, Illu stres, G ene­
rosas etc. D om iuationes V estras ad sacrosancti concilii c e leb ra -  
tionem  T r i d e n t i  ve l ip se  vel per m eos leg a to s non paruerim, 
plurim ae atque evidentissim ae sunt causae.

Prim o quod, cum Sacra Romana Caesarea M ajestas, dom inus 
m eus c lem entissim us, mihi invito et reluctanti suprem i capitaneatus 
utriusque S i l e s i a e  officium  im poneret ac tunc ob ingruentem  et 
grassantem  P r a g a e  pestem  quam primum passim  dispergerem ur, 
ut de hoc maximo n eg o c io  atque aliis gravissintis nihil certi s ta -  
tuere possem , m agnificum  dominum im perii vicecancellarium , d o c lo -  
rem S e l d i u m ,  rogavi, qui m eo interim nom ine, habita Catione a e -  
quitatis ca u sae , M ajestatem  Caesaream  oraret, quo Sua Caesarea  
M ajestas R everendissim o dom ino arch iep iscopo P r a g e n s i  m anda- 
ret, ut justas absentiae m eae excu sationes sacrosancto concilio , data 
o ccasion e, quam citissim e proponeret.

D einde quia sc iv i,  Sacram Romanara Caesaream  M ajestatem  
bono ас maturo con silio  certos quosdam  R everendissim os dom inos 
ep iscop os necnon sacrae th eo lo g ia e  d o ctores, hom ines doctissim os  
clarissim osque, loco  et nom ine omnium episcoporum  adeoque uni­
versi cleri per cunetas Suae Rom anae Caesareae M ajestatis reg i­
ones degentium , ne singu li eo  proficisci ant suos ab legare c o g e -  
rentur, cum pleno  mandato ( u t ,  quicquíd ii una cum reliqu is sa­
crosancti concilii R everendissim is patribus ac dom inis e x  divini 
spiritus instinctu d ecernerent, reliqui om nes absentes m agno cum  
gaudio acceptarent, sanctum , canonicum  catholicum que am p lecte -  
rentur, certum , perpetuum  et in v io lab ile  cred eren t, haberent atque  
retinerent) T r i d e n t u m  a b le g a sse , idque satis fu isse  et me sic  
prorsus excusari arbitratus sum , quoniam me in Sacrae Rom anae  
C aesareae M ajestatis provincia contineri certum est.

P raeterea, ut dixi, cum ab eadem  Sacra Rom ana Caesarea Ma­
jestá te  officium  supremi per utramque S i l e s i a m  capitaneatus satis 
arduum , im o certe  m olestissim um  mihi im positum  incum bat, ob 
quod procul aut diutius extra meam diocesim  propter cottidianas, 
gravissim as atque inlini tas causas frequenter aud ien das, exam inan-
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d as, loco  ac nom ine Suae Caesareae M ajeslatis deciclendas, singu­
lis fere horis im m inentes, em anere, nisi cum maximo rerum m ea- 
rum et m uneris concrediti dispendio, praesertim  im peratore et rege  
absen libus, m inim e liceat neque integrum  sit. Quod quilibet 
bene rationis com pos secum  perpendere ac debite exam inare  
poterit.

Insuper Y estris R everendissim is D om inationibus optim e con­
stat, me admodum breve tem pus, paulo supra dimidium annum, p le ­
nám episcopatus m ei p ossession em  obtinere, in qua adipiscenda, ut 
palam e s t , m agnos atque adeo intolerabiles sumptus propter im -  
petrandam a Sanclissim o ac Beatissim o in Christo patre ac dom ino, 
dom ino nostro gratiosissim o, coiifìrm ationem  possessionem que ca p i-  
endam et m ox subsecutam  profectionem  ad solennem  reg is B o h e -  
m i a e ,  domini m ei c lem en tissim i, coronationem  fe c i, ut mihi ex ­
hausto prorsus commodum non fuerit, nisi cum gravi episcopatus  
mei pernicie interituque, nimirum tot in unum concurrentibus sum - 
ptibus, vel personaliter ad concilium  proficisci vel m eos jux la  sa -  
crosancti et oecum enici concilii dignitatem  eo ablegare.

D enique propter varias haereticorum  per meam diocesim  in 
pluribus locis pullulantium  ac vulpina m ente irrepentium  sectas, 
qui jam  in nonnullis S i l e s i a  e oppidis mira et inaudita tentare 
ausi sunt (e t  adirne quem finem res sortici possit, n e sc io ), nec co n -  
sultum nec utile fuit, mihi com m issos in tanta rerum perturbatione  
longa  ex  d iocesi profectione interim dubio animo volutantes re lin -  
quere et non statini a primo episcopatus m ei ingressu  confirmare, 
vacillantes in fide corroborare, lapsos in viam reducere et com m o- 
dissim is m ediis rebus labentibus quamprimum occurrere.

Itaque haec et alia pene intereuntis ecc le sia e  argumenta, ma­
x im e necessarium  optim um que fore ju d ic a v i, in mea diocesi apud 
m eos bifariam mihi com m issos, ne graviores turbae in mea absen­
tia excitarentur, perm anere, cum potissim um  me excusari per eos  
crederem , quos Sacra Romana Caesarea M ajestas ad sacrosanctum  
concilium  ablegara!. R ogo igitur hum illim e R everendissim as etc. 
D om inationes V estras, patres ac dom inos mihi omni reverentia c o -  
len d iss im o s, me pro V estra prudentia, p ie ta le , aequitate, m ansue­
tud in e, benevolen tia  atque integritate excusatum  habere neque hoc  
inobedientiae aut tem eritati, sed  potius defectui oneribusque mihi 
incum bentibus clem enter imputare velin i.

N eque vero e s t ,  quod V estrae D om inationes R everendissim ae  
etc. aliquo pacto de me dubium aliquod habeant aut in anim is co n -



cipiant. E g o , favente divina d e m e n tia , in eatludicae (idei et sa -  
crosanctae Rom anae ecc le sia e  obedientia, ut hactenus fe c i, sem per, 
quoad v ixero, constantissim e perseverabo. Ideoque R everendissim o  
domino m eo, arch iep iscopo P r ä g e n  s i, vel in ejus absentia R e v e ­
rendissim o dom ino G e o r g i o ,  Q u i n q u e c c l e s i e n s i  ep iscop o , ni­
pote caesareis oratoribus pro regn is B o h e m  і a e  et H u n g a r i a e  
T r i d e n t i  in sacrosancto atque oecum enico concilio  existen tibus, 
plenum  mandatum pro me ex p resse  consentiendi om nibus c o n c ilia -  
ribus decretis hactenus latis et in posterům  ferendis dedi. His me 
R everendissim is etc. D om inationibus V estr is , patribus ac dom inis 
mihi sem per observandis, hum illim e com m endo, utque eaedem  V e­
stirne D om inationes R everendissim ae etc. tandem e a ,  quae concor­
dine et tranquillitati christianae m axim e conveniunt atque necessaria  
judicantur, ex  Sancii Spiritus in fusione concludant, Deum  Optimum  
Maximum precibus m eis continuis et intimis sedulo precabor. Da­
tum W r a t i s l a v i a e  ipsis Calendis Februarii anno partus v lrg in e i 
1 5 6 3 .“

D er B isch o f besch ied  G e o r g  S p o r e r ,  Pfarrer /,u M ah  l i  t s c h ,  
den 15 . Juli 1 5 6 3  aus N e  і s s  e fo lgeiiderm assen : „W ir  haben euer  
Schreiben der Pfarre zu C a n  d t halben em pfangen und können  
aus genügsam en U rsachen in die gebeten en  D ispensationen ( w e i l  
w ir noch zur Z eit nicht w issen , ob es vom C oncilio zu gelasseu  
s e i )  gar nicht w illig e n , v ie l w en ig er  euch zu einem  Pfarrer da­
se lb st aufnehm en.“

Ein zw eites Schreiben des B ischofs an das Concilium  (d . d. 
B r e s l a u  den 13 . D ec. 1 5 6 3 ) ,  in w elch em  er die W ahl se in e s  
verordneten S tellvertreters a n ze ig te , ge la n g te  zwar nicht an den 
Ort seiner B estim m ung (d e n n  am Rande der C opie ist bem erkt: 
H aec ep isto la  edita quidem  est, sed cum fama esset, concilium  jam  
esse  conclusum , nuntius in itinere redire jussu s e s t) , verdient aber 
erhalten zu w erden . E s lautet:

„R everend issim i in Christo patres etc. Non dubium est, R e -  
verendissim as etc. D om inationes V estras ex  priori m eo scripto g ra -  
vissim as illas cau sas, quae m e ex  d iocesi mea ad sacrosanctum  
T r i d e n t i n u m  concilium  proficisci prohibent, perben igne  in te lle -  
x isse  m eam que necessariae absentiae justissim am  excusationem  pro 
Y estra singulári sapientia aequo animo a ccep isse . Et quidem  ut 
mei a b sen tis , optimi am plissim ique patres, aequa et benigna ratio 
m agis haberelur, pro debita sanctae Romanae ecc lesia e  obedientia  
d. N i c o l a o  C r o m e r o ,  juris utriusque doctorj, canonico W r a t i s -



l a  v i e t i s i  atqiie O l o m u c e n s i ,  mandatum dederam , qui V estris  
sanctissim is decrelis loco  et nom ine m eo subscriberet et orthodoxae  
fidei ac doctrinae constitutiones approbaret. Veruni cum jam eu n -  
dem R everendissim i episcopi O l o m u c e n s i s  in pari causa manda­
tum recep isse  audiam , faciundum mihi pu tav i, alium m eae d iócesis  
clerieum , virum bonuin, doctum et catliolicae re lig ion is studiosům , 
d eligere  eique meain consentiendi vobiscum  authoritatem munusque 
com m ittere. Quapropter R everendům , Exim ium  virum , dominum  
J o h a n n e m  G r o d e t i u m ,  juris utriusque doctorem , ecc le sia e  nostrae 
catliedraiis W r a t i s l a v i e n s i s  canonicum et decanum G l o g o v i -  
e n s e m ,  in locum  meum substituo, ordino ac deputo, eidem  plenam  
et integram  polestatein pro m e exp resse  consentiendi om nibus co n -  
ciliaribus decretis hactenus latis et in posterům  ferendis com m it- 
tens, ita ut, quicquid ab eo eoram R everendissim is etc. D om inatiou i- 
bus V estris dictum,' factum et agitatum  fuerit, a V obis item  decretim i 
et conclusim i, iltud m e ratum, firmum et gratum sem per e sse  Iiabitu- 
rum. Aeternum  ig ilur Deum  precor, ut ipse spiritu suo sancto 
m entes Reverendissim arum  etc. Dpm m ationum  Vestrarum regat et 
gubernet, foe lic ia  H alcionia concédât, quo eaedem  R everendissim ae  
etc. D om inationes V estra e , quibus me hum illim e com m endo, quae  
sint salularia et m axim e concordiae et tranquillitati toli reipublicae  
chrislianae, praesertim  vero sacrosanctae orthodoxae Rom anae c a -  
tholieae e cc le s ia e  conniventia , décernant et concludant. Datum  
W r a  t i s  la  v i a e 13 . D ee. anno 1 3 6 3 .“

D er g le ic b /.e ilig Ä B r ie f des R iscliofs an den D octor J o h a n n e s  
G r o d e t i u s  ist fo lgen d en  Inhalts,:

, ,L icet superioribus diebus m ultis gravissim is causis intricati 
plenum mandatum dom ino N i c o l a o  C r o m e r o ,  juris utriusque  
doctor! et canonico O l o m u c e n s i ,  in sacrosancto et oecunien ico  
T r i d e n t i n o  concilio  loco  et nom ine nostro com parendi, consen­
tiendi et subscribendi dederim us ; tarnen, cum eundem  plenum  man­
datimi ab ep iscopo  O l o m u c e n s i  in se  receptům  pari in causa 
mine sustinere intelligam us, alium in locum  nostrum substituendum  
ac deputandum (prò nostra sacrosancto concilio  debita obedientia) 
operae pretium esse  duximus. Ideoque vos, cum eo in loco  nunc 
a g ere tis , in nostrum mandatarium delegim us ac deputavim us, d e ­
m enter d esid eran tes, ut plenariam  p otestatem , quam vobis sub si­
g illo  nostro transm ittimus, sacrosancto concilio  proponatis et par­
tes nostras, approbando, consentiendo et subscribendo omnibus co n -  
ciliaribus decretis hactenus latis et in posterům ferend is, agalis
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quam diligentissim e. Qua qiiidem in re ( u t  nobis clem enter de 
vobis po llicem u f) vestrum  studium , d iligen tiam , operam  atque in­
dustrian! requiri neutiquam com m ittetis et nos, data occasion e, stu­
dium et diligentiam  vestram  clem enter re ipsa com pensabim us. D a­
tum W r a t i s l a v i a e  13 . D ecem bris anno 1 3 6 3 .“

Der B isch o f schrieb aus N e i s s e  den 19. März 1 5 6 4  an das 
Capitel zu O p p e l n :  „ L e c tis  literis vestris, ad duo capita earun-
dem vobis respondendum  duximus, quorum primům erat, quod c la -  
riorem  articuli de sacram ento altaris proxim i sacrosancti eoncilii 
T r i d e n t i n i  celebrati desideratis resolutionem . Ut itaque hujus 
rei p leniorem  habeatis instructionem , vob is capitulum ex  dicti sa­
crosancti concilii decretis de sacra eucharistia excerpendum  curavi- 
mus, unde ciarius, quid ea in re statutům conclusum que fuerit, 
p ersp icietis judicium , cui conform es vosm et exh ibeb itis . “

In einem ' anderen B riefe  an dasselbe Capitel (d . <1. N e i s s e  
den 2 0 . März 1 3 6 4 )  sagte  der B ischof: „C aeterum  cum vobis
nudius tertius ex  decretis sacrosancti T r i d e n t i n i  concilii c e le ­
brati capitulum de sacram ento com m unionis tertium excerptum  trans- 
m iserim us, invenim us de eadem  re duos cánones, quos vobis pro 
m eliori inform atione sim iliter transm ittendos esse  d u xim u s.“

E ine Frucht des T r i d e n t i n e r  C oncilium s war der C a t e -  
c h i s m u s  ex  decreto concilii T r i d e n t i n i  ad parochus P i  і Quinti 
Pont. Max. jussu ( B o m a e  1 5 6 6 )  editus. D er B isch o f C a s p a r  suchte  
ein e deutsche U ebersetzung d ieses Catechism us unter den G eistli­
chen und den Laien in S c h l e s i e n  zu verbreiten . E s ersch ien  
näm lich: ,,E in  christlicher Catechism us und aus beyden A lt vnd
N ew en  T estam enten, auch allen w olb ew ertten  h ey lig en  alten Y etern  
vnd C o n cilien , sehr w oh l gegründete  Lehr vnd Y nderricht von  
allen  vnnd jed en  A rtickeln vnnd Stücken vnsers h ey lig en  Christli­
chen G laubens: A llen  M enschen , so in d iesen geferrlich en  Läuff- 
ten sich in die Sachen ihres ew ig en  H ey les recht schicken w o llen , 
zu lesen  vnd zu behertzigen , sehr nützlich vnd nöttig . Mit höch­
stem  F le iss  vnd m ehren m arginalibus annotationibus dann jem als  
zuvor, gedruckt zur N e y  s s ,  neben einer sondern E rm anung des 
H ochw irdigen in Gott Fürsten vnd H errn, Herrn C a s p a r n ,  B i­
schöfen  zu B r e s s l a w ,  obristen Hauptmans in O ber- vnd N ied er-  
S ch lesien  ètc. Anno 1 5 7 0 .“  4 3 9  Blätter, 4 ° . A u f dem letzten  
( 4 4 0 .)  B latte steht: „ In h a lt d ieses ganczen  W ercks vnd Cate­
chism i. Das erste Buch handlet vnd tractiert vom  Glauben vnd 
desselben  zw elff Hauptartickeln. Das ander von den h ey lig en  hoch­



würdigen siben Sacramenten. Das drit von den heyligen zehen 
Gebotten. Das vierd vom Gebet vnd Auslegung des heyligen Vat­
ier vnsers. Gedruckt zur N e y s s  bei J o h a n n  C r e u t z i g e r ,  w on- 
haft'lig auffm K a l d e n s t e i n .  1570.“

Die dem W erke selbst vorangehende Ermahnung oder Vor­
rede des Bischofs C a s p a r  la u te t1) :

„ W i r  Caspar von Gottes Gnaden, Bischof zu B r e s l a u ,  ober­
ster Hauptmann in ü b e r-  und Nieder-Schlcsien etc. entbieten allen 
Christgläubigen, besonders aber allen Pfarrherrn, Kaplänen und Pre­
digern des W ortes Gottes, in unserem Diocoesi und Bisthum ge­
sessen, unsere Gnade. Wenn wir bei uns selbst betrachten unse­
res Berufs und bischöflichen Amtes schwere Bürde, damit wir von 
Gott dem Allmächtigen zu vieler Menschen Heil und ewiger W ohl­
fahrt beladen sind, und was der Apostel uns vorschreibt, da er 
spricht fAct. 2 0 ): Habt Achtung auf euch selbst und auf die ganze 
Heerde, in welche euch der heilige Geist zu Bischöfen gesetzt hat, 
zu regieren die Kirche Gottes, welche er durch sein eigenes Blut 
erworben hat; wasmassen auch Gott dräuet den bösen H irten, als 
da er sagt durch den Propheten fEzech. 3 4 ): Nimm wahr, ich will 
mich an die Hirten machen und will selbst meine Schafe von ihren 
Händen erfordern; welchen es besser w äre, dass ein Mühlstein 
an ihren Hals gehängt w ürde, denn dass sie den wenigsten unter 
meinem Volke ärgern (Matth. 18 ); und abermals durch deuselbigen 
Propheten (Ezech. 3 ): Du Menschensohn, ich habe dicli dem Hause 
Israel zu einem W ächter bestellt, und (du) sollst das W ort von 
meinem Munde hören und ihnen verkünden von meinetwegen: Wenn 
ich zu den Gottlosen spreche: du musst des Todes sterben, und 
ihm solches nicht verkündest und ihm nicht sagest, dass er von 
seinem gottlosen W esen abstehe und das Leben behalte, so wird 
der Gottlose in seiner eigenen Misselhat sterben, sein Blut aber 
werde ich von deiner Hand erfordern; wo du aber dem Gottlosen 
verkündest und er sich von seinem gottlosen W esen und sündigem 
W ege nicht bekehret, so muss er in seiner Sünde und Ungerech­
tigkeit sterben, du aber hast deine Seele errettet; wenn wir diese 
und dergleichen Sprüche zu Gemüthe führen, mögen wir nicht ohne 
grosse Bekümmerniss sein, besonders in diesen schweren gefähr­
lichen Zeiten, mancherlei Spaltungen, vielfältigen entstandenen 
Ketzereien und irrigen Lehren. Dieweil diess (w ie  b illig ) uns

1) W ö rtlich , aber m it heu tiger O rthographie.
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sehr zu Gemutile gehet, haben wir uns auch stets, so viel uns 
Gott verliehen und möglich gewesen, beflissen und bemüht, diesem 
und mehr folgendem Uebel vorzukommen; wollte aber Gott, dass 
das Vermögen unserem gutem W illen gleich gewesen w äre; unter 
ändern ist es uns bekümmerlich, dass wir unseres so schweren 
Amtes so wenig bequemer rechtschaffener Mitgehülfen haben; wel­
chem dann nicht wenig Ursache giebt, dass die Lehrer in unserem 
Diocoesi mit mannichfaltigen Unrechten Büchern dermassen zerrüt­
te t, dass sie dem Volke von wegen der christlichen altgläubigen 
katholischen Ordnung nicht aller Ding bequemen Unterricht deut­
lich geben können. (jEs) ist desswegen hoch zu loben das nächst 
gehaltene heilige Concilium, durch welches Anordnung etlichen 
frommen, christlichen, treuherzigen, hochgelehrten Leuten ist mit­
gegeben und auferlegt worden, einen gründlichen, beständigen und 
dieser Zeit allen Christen-M enschen, sonderlich euch Pfarrherrn, 
Predigern und Seelsorgern bequemen Unterricht zu stellen und öf­
fentlich in Druck ausgehen zu lassen. W elcher dann diess gegen­
wärtig W erk ist, Gatechismus ad Parochos zu Latein genannt, und 
nun aus dem Latein in vieler Nationen und Völker Zungen und 
Sprachen verdolmetschet, hin und wieder ansgcgangen, und fast an 
allen Orten der Christenheit nützlich und seliglieh von vielen ge­
lesen und gelernt wird. W elchen Catechismum und aller Arti­
kel des christlichen Glaubens gründlichen Unterricht, damit er auch 
in aller euer Hände und Gebrauch kommen m öchte, wir unserem 
Buchdrucker allhier zur Neyss befohlen haben, denselben remiglieli; 
wohl corrigirt und in gutem Deutsch nachzudrucken, wie mir dann 
euch diess Exem plar vor allen ändern commendiren und loben. 
(EsJ ist auch unser rathsamer W ille und (u n se re )  Meinung, dass 
diess Buch in vieler gutherziger Leute Hände komme und unpar­
teiischer Meinung von jedermann gelesen werde; damit sich ein je ­
der in die grosse Sache, an welcher unserer aller Seelen ewiges 
Heil gelegen ist, desto richtiger schicken möge. (E s) ist desshalb 
an alle-Pfarrherrn, Prediger, Seelsorger, so wie Schulmeister und 
Schulhalter unser ernster Befehl, ihr wollet euch diess Buch las­
sen sonderlich empfohlen sein, diess fleissig und oft lesen, die Seel­
sorger ihre Predigten, Vermahnungen und Lehren darnach richten, 
das Volk in allen Artikeln des Glaubens nach dieser Richtschnur 
fleissig unterweisen, vor ärgerlichem Leben sich gänzlich enthal­
ten, mit gutem W andel, reiner, alter, beständiger Lehre, andächti­
gem Gebete, gutem  Exempel allen Mensehen vergehen, auf dass
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auch von euch möchte gesagt werden : Ihr seid das Salz der Erde, 
wie dann alle rechtschaffenen Seelsorger sein sollen. Die Schul- 
halter wollen auch solches der lieben Jugend so viel möglich ein­
bilden, damit sie auch die Elementa pielatis fassen, in aller Zucht, 
Ehrbarkeit, Andaehtigkeit, Furcht und in der Liebe Colles erzogen, 
der heiligen christlichen Kirche und Reipublicae Chrislianae nütze 
Glieder w erden möchten. Daran thut ihr dem allmächtigem Gotte 
einen grossen W ohlgefallen, welches er mit zeitlichen und ewigen 
Gütern ohne Zweifel reichlich belohnen wird. W ir wollen auch 
solchen eines jeden gutherzigen Fleiss und christlichen Gehorsam 
mit allen Gnaden bedenken. Unseres lieben Herrn und einigen 
Heilands Jesu Christi heilsame Gnade sei mit euch allen. Gegeben 
in unserer Stadt N e i s s e  Donnerstags nach Lätare nach Christi 
Geburt 1570.“

Das bezeichnete Buch gehört zu den litterarischen Seltenhei­
ten. In dem von mir eingesehenen und benutzten Exemplare ist 
(1773) bem erkt: Catechismus christianus hicce liber eximiae rari- 
tatis est, quem in instructissimis bibliothecis etiam in i¡)sa S i l e s i a  
frustra quaeres. Vergl. Catechismus Romanus ex decreto concilii 
T r i d e n t i n i  et P i i  V. Pont. Max jussu editus, W r a t i s l a v i a e  
apud Ge o r g .  P h i l i p p .  A d e r h o l z  1837, ed. Jos .  I gn .  R i t t e r ,  
S .S . theologian doctor, professor el canonicus, der (in der Vorrede 
p. XIII.) angiebt, dass die erste deutsche Uebersetzung in A u g s ­
b u r g  erschienen und in N e i s s e  1570 wiederum gedruckt wor­
den sei.



ш.

V  O IV I) к  v

IN  D EM  Z E I T R Ä U M E  V O N  1500— 1655 G E H A L T E N E N

' S M Ö C E S A X  -  S Y N O D E N .

1509. 1) w  on der den 2 4 . April 1509 von dem B ischöfe  J o h a n ­
n e s  V.  T h u r z o  in B r e s l a u  gehalten en  D iö cesa n -S y n o d e  berich­
ten die Sam m lungen der Statuten der D iö cesa n -S y n o d en , die ä lteste  
1512 in N ü r n b e r g  gedruckte, fol. 3 — 7, die A usgabe des B ischofs  
M a r t i n ,  1585, p. 7— 19 und die neueste  A usgabe von Dr. M. v. 
M o n t b a c h ,  1855, S. 109— 118.

1511. 2) H e r b e r  (S i le s ia e  sacrae or ig in es Vratisl. 1821, p. 8 3 )
setzt auf den 28. A pril 1511 ein e D iö c e sa n -S y n o d e .

1523. 3) In der M itte des Mai 1523 w urde e in e bisher von keinem
S ch r iftste ller , auch nicht in dem E xtractus actorum erw ähnte S y ­
node in B r e s l a u  gehalten . D enn in dem g le ich zeitig en  Proto­
co lle  des N e i  s s  e r  C olleg ia tstiftes ist von dem den 9. Mai ( S a -  
batho post S ta n is la i)  1523 in N e  i s  se , gehaltenen  G eneralcapitel 
unter ändern bem erkt: P raeposilus (sc . C o n  s t a n  t i n  u s  H a w )  et  
J o a n n e s  ( s c .  H e u m a n n ,  canon icus, concionator et procurator 
capituli N i s s e n s i s )  fuerunt nom ine capituli ( s c .  N i s s e n s i s )  in 
s y n o d o  W r a t i s l a v i a e ;  P a u l u s  (sc . O s b r a n t ,  canonicus N i s ­
s e n s i s )  fuit nom ine plebanorum  in synodo. V on dem Capitel des 
15. Mai heisst est ebenda: Ceteri nondum redierunt ex synodo.



Endlich wird von dem Capitel des 22. Mai (feria 6 . post Aseen- 
sionis) dort gesagt: Relatio facta est per dominum praepositum. 
quid irr synodo actum fuerit.

4 ) lieber den den 4. April 1524 in B r e s l a u  gehaltenen Con- 1524. 
vent der Geistlichkeit, den H e r b e r  (p. 89) unter die Diöcesan- 
Synoden rechnet, s. den Extractus actorum cap. unter dem 4. April 
1524 oben S. 27.

5 ) H e r b e r  bezeichnet das Jahr 1542 mit einer Diocesan- 1542. 
Synode.

6 )  Der Bischof B a l t h a s a r  von P r o m n i t z  feierte den 18. 1558. 
Marz 1558 eine bisher unbekannte D iöcesan-Synode. Ueber die­
selbe berichten die Capitels-Acten, wie folgt.

Lunae die 14. mensis Martii (1558) mane hora primarum, ve- 
nerabilibus, eximiis viris, dominis S c h l e u p n e r ,  J o a n n e  (L a s -  
s o t i n o ) ,  C o r n e t ,  C o n r a d i  et A d a m o  ( M o n t a n o ) ,  canonicis 
ecclesiae W r a t i s l a v . ,  in sluba capitulad capitulariter congregatis, 
domini concluserunt, agendum esse cum Reverendissimo domino 
(se. episcopo) de synodo die Veneris (IS . Mart.) celebranda.

Veneris die 18. mensis Martii mane bora primarum, venera- 
bilibus, eximiis viris, dominis S c h e b i t z ,  scholastico, S c h l e u p ­
n e r ,  J o a n n e  ( L a s s o t i n o ) ,  C o n r a d i  et A d a m o  ( M o n t a n o ) ,  
praelatis et canonicis ecclesiae W ra t.,  in stuba capitulari ad sonum 
campanae capitulariter congregatis, domini jusserunt conscribi a r-  
ticulos, de quibus consultandolo fuerit in synodo, scilicet de re­
ligione catholica servanda, de bonis ecclesiae retinendis, de em en- 
datione vitae cleri, de imprimendis statutis synodalibus, de provi- 
dendis scholis catholicis, de modo, via et forma, quibus obviandum 
rapinis et spoliis domorum Dei etc. et aliis, quae omnia data fue- 
runt d. S c h i e u p n e r o  ad proponendum in synodo hodie celebranda.
Nihil praeterea propter synodům traetatum fuit.

7 ) Eine Diöcesan-Synode sollte den 27. Febr. 1559 gehalten 1559- 
werden, wurde aber wegen der Krankheit des Bischofs B a l t h a ­
s a r  verschoben. Diess setzen folgende Stellen der Capitals-Acten 
ausser allem Zweifel.

Jovis die in vigilia Sancii Mathiae apostoli 23. mensis Februarii 
(1559) mane hora primarum, venerabilibus, eximiis viris, dominis 
C r a e n e o ,  archidiácono, C y r o ,  cantore, S c h l e u p n e r ,  J o a n n e  
( L a s s o t i n o ) ,  C o r n e t ,  C o n r a d o  et A d a m o  ( Mo n t a n o ) ,  prae­
latis et canonicis ecclesiae W r a t . ,  in stuba capitulari ad sonum 
campanae capitulariter congregatis, domini, tractantes de futura
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synodo ad proximam diem Łunae (27. Felu-.), unanimiter dicebant, 
necessarian! fore visitationem parochiarum; de forma vero visita- 
tionis putabant, imilandam esse viam aliorum et piorum episcopo- 
rum; cogitandum praelerea esse de insiituendo aliquo collegio, ex 
quo numerus sacerdotum accrescerei.

Lunae die 27. mensis Februarii (1559) mane bora primarum, 
venerabilibus, eximiis viris, dominis L i d l a w ,  decano, C r a e n e o ,  
archidiácono, С у г о, cantore, S c h 1 e u p n e r, J o a n n e (L a s s o l i n o ) ,  
C o r n e t  et A d a m o  ( M o n t a n o ) ,  praelatis et canonicis ecclesiae 
W r a t . ,  in stuba capitulan propter infra scripta nepotia capitulari- 
ter congregatis, lectae fuerunt litlerae Reverendissimi domini (se. 
ep iscop i), quibus propter aegritudinem corporis difl'ert synodům 
dioecesanam in aliud tempus.

1560. 8 )  D ie  Acta capituiaria lassen  ferner ersehen , dass der 30. D e­
cem ber 1560 für die F eier  einer D iö c e sa n -S y n o d e  bestim m t war.

Veneris die 8 . mensis Novembris (1560) mane hora primarum, 
venerabilibus, eximiis viris, dominis C r a e n e o ,  archidiácono, Cyr o ,  
cantore, M o n t a n o ,  custode, S c h l e u p n e r ,  I, á ss o t i n о, C o r n e t  
et L u b y t s c h ,  praelatis et canonicis ecclesiae W r a t., in stuba ca­
pitolari ad sonum campanae capitulariter congregatis, lectae fue­
runt litlerae Reverendissimi (se. episcopi), quibus insinuabatur fu­
tura synodus W r a t i s l a v i a e  die penultima Deceinbris, couclusum- 
que fuit,- ut dominus archidiaconus ejusmodi insinuationes mittat 
G l o g ' o v i a m  insinuetque id dominis abbatihus hic W r a t i s l a v i a e .

Feber die Feier selbst berichten dieselben Acta nichts 
1503. 9 ) Nachrichten über die den 11. Mai 1563 in B r e s l a u  ge­

feierte Synode giebt der Extractas actor, cap. unter dem 11. Mai 
1563 (s. oben S. 96 ). Aus einem gleichzeitigen Copialbuche 
bringe ich einige Ergänzungen.

Die Absicht, eine Synode zu halten, sprach der Bischof C as­
p a r  von L o g a u  in einem Briefe an das Capitel der B r e s l a u e r  
Cathédrale (d. d. N e i s  s e  den 12. November 1562) aus: „Praeterea 
cleri nostri molestias et quaelibet ingruentia mala atque pericula 
audìmus et cottidie a saecu'laribus augeri scimus. Nos itaque ubi 
W r a t  i s l a v i a m  ingressi fuerimus, de his et aliis negotiis oportune 
deliberabimus, necnon cum Fraternitatum Vestrarum consilio sy ­
n o d  і certam diem decernemus ac postremo eandem auxilio omni- 
potenlis Dei congregabimus, omnes et quasvis cleri nostri necessi­
tates defectusque cognoscemus e t, quantum fieri poterit, commo- 
dissimis remediis atque evidentibus mediis libenter occurremus.“
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Durch folgendes Schreiben (d. d. B r e s l a u  den 30. Dec. 1502) 
sagte der Bischof die Synode an:

„ C a s p a r u s  etc. universis ac singulis dominis abbatibus, prae- 
latis. canonicis, collegiatarum capitulis, ecclesiarum parochialium 
recforibus seu eorutn vices gerenlibus, monasteriorum praepositis, 
domorum hospitalium magistris, conventuum prioribus, cominenda- 
toribus, mansionariis, vicariis, altaristis, quarumcunque congregati- 
onum communitatibus, exemptis et non exemptis, nostrae diócesis 
presbyteris, clericis, beneficiatis, aliisque omnibus in obedientia no­
stra constitutis, curatis et non curätis, quicimque nostrae dioce- 
sanae synodo, ex jure vel consuetudine interesse tenentur, et ad 
quoscunque praesentes nostrae pervenerint literae, salutem in do­
mino. Cum variae querelae, incommoda, pericula et injuriae a sae- 
cularibus per diocesim nostram passim clero nostro illatae nobis 
frequentius a nonnullis e medio vestrum insinuentur, ut fere iisdem 
cottidie ultra modum impetamur, iliaque de die in diem magis ac 
magis quodammodo augeri intelligamus; itaque in hac saeculi nostri 
senecta atque perversitate, quemadmodum ubique palam est, vix 
aliquando meliora sperando veniunt; ne tarnen tanta rerum immi- 
nentium pressura circumdati, animum prorsus abjicientes, omnino 
deficere videamur, necessarian! synodi provincialis congregationem 
(qua universis istius modi crescentibus malis, quantum fieri potest, 
bonis consiliis ac praesentibus remediis occurrendum e r it)  essedu- 
ximus, quam quidem ante menses aliquot libenter, in is gravissimis 
causis atque ex diocesi nostra profectione ad coronationem Sere­
nissimi regis B o h e p i i a e ,  domini nostri clementissimi, impediti fu- 
issemus, solenni consuetudine celebrassem us.' Verum ne in infini­
tum praesentis negocii magnitudo aut determinatio suspenderetur, 
statuimus, Deo dante, ad feriam secundam post dominicain Cantate, 
quae est decima mensis M aji, anni sexagesimi tertii, V r a t i s l a ­
vi  a m ingredi, sequent! die querelas ac omnis generis fncumben- 
tia mala universi cleri nostri audire, de religionis nostrae negociis 
atque aliis necessariis articulis familiari colloquio vobiscum conferve 
necnon aliquid frugiferum, ecclesiae et clero nostro saluliferum 
optatis mediis divina favente dem entia concludere. Quare aucto- 
ritate nostra episcopali atque lociordinaria vobis harum vigore com- 
mittimus, serio mandantes, quo ad dictara feriam secundam post 
dominicam Cantate vesperi ibidem omnes et singuli, quibus vel 
suo vel capituli, communitatis aut conventus sui nomine adesse in- 
cumbit, cum piena omnium rerum necessariarum informatione in

16
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unum simili congregati convenientes, subsequent! vero lertia feria 
mane in aula nostra episcopali V r a t i s l a v i e n s i  vos, scilicet do­
mini abbates, praelati, praepositi, magistri et eomniendatores, citra 
omnem exceptionem, quisque personaliter, ex collegiis aulem, com- 
munitatibus atque conventibus duo seniores seu procuratores cum 
pieno reliquorum confratrum suorum mandato, coram nobis com- 
pareatis, ut tandem vobiscum juxta desiderium nostrum et expecta- 
tionem vestram de et super causis, negociis omnibusque necessariis 
articulis consultare, matura deliberatione iisdem succurrere, ordine 
optato ac bonis mediis determinare valeamus. Quod vos pro de­
bita obedientia et quantum quisque sibi, ecclesiae suae, plebi sibi 
commissae suisque rebus consultimi esse desiderai, libentissime fa- 
cere, nequáquam dubitamus. Datum V r a t i s l a v i a e  penultima D e- 
cembris anno domini millesimo quingentésimo sexagésimo secundo, 
nostro appresso sigillo.“

Vier Exemplare wurden verschickt: an den Breslauer Vicarius 
und Officialis A d a m  M o n t a n u s ,  den Breslauer Decan J o a c h i m  
von L i d l a u ,  den Neisser Commissarius S il v e s  t ei: II a u g k  und 
den Oppelner Commissarius J o a c h i m  S c h w i n c k a .

An jeden der beiden letzteren schrieb der Bischof den 14, Ja­
nuar 1563 aus B r e s l a u :  „E x praesenti edicto plane cognoscetis, 
quamobrem synodům provincialem ad tertiam feriam post Domini­
cain Cantate indixerimus. Deinde officii vestri esse duximus, can- 
dem universis dominis abbatibus, praepoaitis, praelatis, canonicis, 
commendatoribus, arehipresbyteris, piebanis, collegialarum capitulis 
et singulis vestro districtui in nostra diocesi subjectis presbyteris, 
qui eidem ex ju re  vel consuetudine interesse tenentur, oportuno 
tempore insinuare atque palam facere, ne habeaht propter absen- 
tiam suam, quod excusationis loco praetendere possint. Credimus 
etiam, vos id ratione officii vestri magna cum sedulitate pro debita 
obedientia fideliter curare.“

Am Tage der Synode selbst hielt der gelehrte Domherr S e -  
b a s t i a n  S l e u p n e r  an den versammelten Clerus eine vortreffliche 
Rede. Sie wurde gedruckt: „O ratio habita ad catholicum clerum 
in synodo, quae celebrabatur in cathedrali ecclesia V r a t i s l a v i -  
e n s i ,  anno post natum Salvatorelli 1563, quinto Id. Maji, authore 
S e b a s t i a n o  S l e u p n e r o ,  doctore et praeposito Sanctae Crucis. 
N i s s a e ,  excudebat J o h a n n e s  C r u c i g e r  anno 1563.“ 4 ° , 1 2  
Blätter. Ein Exemplar befindet sich in der Neisser Gymnasial- 
Bibliothek.
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Dass nicht alle Berufenen erschienen, ist aus dem Extractas 
actorum capitili, unter dem 21. Mai 1563 zu ersehen. Auch zwei 
Schreiben des Bischofs C a s p a r ,  das eine (d . d. B r e s l a u  den 
12. Mai 1563) an den Abt M a r t i n  zu B a u d e n ,  und das andere 
(d. d. N e i s s e  den 1. Juni 1563) an den Abt J o h a n n e s  zu 
G r ü s s a u ,  beweisen, dass nicht allen Eingeladenen die Synode am 
Herzen gelegen. In ersterem sagt er: , , Excusationem vestram
qualemcunque ex literis vestris intelleximus, sed cum ea non ad- 
modum sit sufficiens (nequáquam enim vos dicta synodi dies latere 
p o tu it), eam interim in suum tempus suspensam volumus.“  In 
letzterem spricht er: „N un vermerken wir wohl, dass, wann ihr 
oder die ändern Aebte unseres Schutzes bedürftig, ihr euch auf 
uns als Lociordinarium berufet und unsere Hülfe gebrauchen und 
suchen könnet; aber wenn ihr auf unsere ausgeschriebenen Syno- 
dos, die wir doch euch und der ganzen Geistlichkeit zum Besten 
anstellen, kommen sollt, so vermerken wir nicht, dass ihr dem al­
len löblichen Brauche nach dieselben besuchet und uns als dem 
Lociordinario Gehorsam leistet. Ob wir nun wohl Ursache hätten, 
dass wir uns euer und der Euren hinwieder in diesem und ande­
rem Obliegen nicht annehmen und schützen; so wollen wir es doch 
diessmal wegen des besonderen geneigten W illen, womit wir der 
Geistlichkeit verwandt, an seinen Ort ste llen .“ Vergleich, noch 
den Extractas а. с. unter dem 5. Juni 1563.

10) Von der im September 1580 von dem Bischöfe M a r t i n  ISSO,
gehaltenen D iöcesan-Synode sind sowohl die Acta als auch die 
Constitutiones in Druck vorhanden, in der von demselben Bischöfe 
veranstalteten Sammlung 1585, p. 135— 202, und in der Ausgabe
von M o n t b a c h  1855, p. 118— 163. Die Constitutiones selbst 
Hess M a r t i n ,  um sie so schnell als möglich zur Kenntniss des 
Clerus zu bringen, schon 1580 mit einer Vorrede (d . d. N e i s s e  
den 1. Dec. 1580) drucken: „B reves dioecesanae synodi V ra -  
t i s l a v i e n s i s  constitutiones 1580“, 4 ° , 4 ‘Л Bogen. Die Absicht 
des Bischofs M a r t i n ,  schon um das Osterfest 1578 eine Synode
zu feiern, ersehen wir aus dem Extractus a. c. unter dem 31. Oc­
tober 1577.

11) Die Acta und Constitutiones der im October 1592 in 1592. 
B r e s l a u  von dem Bischöfe A n d r e a s  gefeierten Synode sind be­
sonders abgedruckt („A c ta  et constitutiones synodi dioecesanae,
quae fuit celebrata IV r a ti s la  vkae in insula S. Joannis anno 1592 
mense Octobri etc. Impressa N i s s a e  per A n d r e á m  R e i n h e c k  el

16*
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1 5 9 5 “ , 4'% Z Bogen5 und in die Sammlung von M o n t b a e h  
(p. 176—2 3 6 ) aufgenommen worden. Das Breslauer Domcapitel 
hielt es den 17. Nov. 1587 für rathsam, dass der Bischof eine Sy­
node feiere (s. den Extractus а. c.). Dass aber auch dieser schon 
früher, nämlich den 2. October 1590 die Synode habe halten wol­
len , beweist die Indictio synodi dioecesanae (d. d. N e i s  s e  den 
30. Juli 1590 ), welche ich hier aus dem in Acten der N e і ss e r  
Rathskanzlei (Rotulus actorum Vol. 1, fol. 4 ) vorhandenen Origi­
nale mittheile.

„Andreas, Dei gratia episcopus W r a t i s l a v i e n s i s ,  supremus 
superioris et inferioris S i l e s i a e  capitaneus, universis et singulis 
dominis abbatibus, praelatis, eanonicis, collegiatarum capitulis, ec- 
clesiarum parochialium rectoribus seu eorum vices gerentibus, mo- 
nasteriorum praepositis, domorum hospitalium magislris, conventuum 
prioribus, eommendatoribus, mansionariis, vicariis, allarislis, qua- 
rumcunque congregationum communitatibus, exemptis et non ex- 
emptis nostrae dioecesis praesbiteris, clericis beneficiàtis aliisque 
omnibus in obedientia nostra constitutis curatis et non curatis, qui- 
cunque nostrae dioecesanae synodo ex jure vel consuetudine in­
teresse tenentur, et ad quoscunque praesentes nostrae pervenerint 
literae, salutem in domino. Celebrata jam praeterito anno provin­
ciali synodo P e t r o  c o v i n e ,  ipsa muneris nostri episcopalis ratio et 
dioecesis nostrae conjuncta utilitati nécessitas a nobis desideravit, 
u t dioecesana quoque śynodus celebraretur. Id jam pridem a no­
bis omni cum studio et sollicitudine factum fuisset, nisi aliquot, an- 
norum molestae provinciae huic difficultates, nostra in P o  lo  ni ae 
regnum mandato Sacrae Caesareae Majestatis, domini nostri cle­
mentissimi, suscepla legatio aliaeque gravissimae ecclesiae et reipu- 
blicae occupationes ardentissimum id desiderium impedivissent. Nunc 
autem paulo Jiberiorem  consecuti quietem millo pacto aut ralione 
opus tam necessarium et dioecesi utile ulterius suspendendum aut 
differendum esse duximus. Id majoři ut cum fructu fieret, archi- 
diaconis injunximus, ut in suo quisque archidiaconatu visitationis 
officium omni fide, studio et diligentia susciperet et obiret; non 
omisimus etiam collegiatas et parochiales ecclesias, monasteria quae- 
dam, scholas, hospitalia et alia pietatìs loca per commissaries no­
stros visitare et presentem rerum statura conscribere, ut in synodo 
communi deliberatione tum publicis tura privatis malis consilia a t- 
que remedia reperire queamus, visumque fuit, nobis commodum ali- 
quod et oportunum congregationis tempus eligere et communi fra-
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trum nostrorum venerabilis capituli S. Joannis cousilio synodům di- 
oecesanam, in qua de nialis et ineommodis ecclesiarum consultabi- 
tur, ad secundam Octobris diem hujus anni nonagesimi indicere, si- 
cut eandem praesentibus literis nostris indicimus. Quamobrem au­
torilate muueris nostri episcopalis et lociordinarii facúltate ac po- 
testate benevole in domino hartamur, paterne reqùirimus et man­
damus, ut ad diem proxime synodům precedentem W r a t i s l a v i a e  
omnes et singuli, quibus vel suo vel capituli, communitatis aut con- 
ventus sui nomine adesse incumbit, cum piena omnium rerum ne- 
cessariarum informatione convenire, subsequenti vero die mane sa- 
cris atque divinis interesse, ac tandem in aula nostra episcopali 
V r a t i s  la  vi ens i ,  vos videlicet domini abbates, praelati, praepositi, 
magistri, commendatores, archidiaconi et'archipresbyteri citra om- 
nem exceptionem quisque personaliter, ex collegiis autem, commu- 
nitatibus atque convefttibus duo seniores seu procuratorès cum pieno 
reliquorum confratrum suorum mandato, coram nobis comparere ve- 
litis, ut juxta desiderium nostrum de neeessariis ecclesiarum nostra- 
rum negotiis et rebus ad divini nominis gloriara, religionis catho- 
licae defensionem, reliquiarum ecclesiae conservationem sanctam- 
que totius cleri nostrae dioecesis disciplinám deliberationem susci- 
pere et foelici fructu ac optato fine una nobiscum pertractare que- 
amus. Nec dubitamus, vos omnes et singulos, qui nobiscum catho- 
licae religionis vineam excolitis, pro debita obedientia et pietatis 
amore non tantum libentissime hanc nostram synodi indictionem 
approbaturos, verum etiam pietatis zelo et ardenti religionis studio 
daturos operara, ut quae a matre ecclesia hausimus, a majoribus 
quasi per manus tradita accepimus, jam iterum confirmata et decre- 
tis sacri concilii Tridentini renovàta et stabilita sunt, apertis et ob- 
viis ulnis, sicut jam pridem in hac nostra dioecesi factum est, am- 
plectamur et veneremur, et si quae praescripta reformatione egere 
videbuntur, ad canonicam rationem atque disciplinám reducantur, 
malisque ecclesiae, quantum in nobis est et quoad ejus fieri potest, 
recte riteque consulatur. Facturi estis hac in parte officium ve- 
strum, domino Deo gratum, ecclesiae utile et necessarium, no­
bis vero inprimis optatum. Datum N i s s a e  trigesima die Julii 
anno domini milésimo quingentésimo nonagésimo, nostro appresso 
sigillo.

A n d r e a s  epíscopus W r a t i s l a  vi  en..
12) Dass der Bischof J o h a n n e s  YI. S i t s c h  1606 eine bis­

her unbekannte Diöcesan-Synode gehalten habe, glaube ich durch
160Ö.
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folgende Angaben ausser Zweifel zü setzen. Der Neisser Com- 
missarius M a r t i n u s  L a g u s ,  Probst des N e i s s e r  Kreuzstiftes, 
schrieb im Juni 16(16 an die Pfarrer seines Sprengels: „Quibus de 
causis Rèverendissimus et ïllustrissimus princeps ас dominus, do­
minus J o a n n e s ,  Dei gratia episcopus W r  a t i  s la  v i eixsis, prin­
ceps ас dominus noster clementissimus, futuram s y n o d ů m  cele- 
brandam indixerit, in .ipsamet indictione typis aeneis excusa videre 
licet. Singulis autem vestrum exemplar unicum assigno, quod ad 
valvas ecclesiarum erit affigendum, quemadmodum non dubito, vos 
istaec probe curaturos. Monitos autem ex officio siugulos vestrum 
volo, ut difficultates et controversias omnes, ecclesias et parochias 
concernentes, articulatim annotatas, fideliter et indubitata lìde, b re - 
viter tamen consignatas intra spatium unius mensis a die 1. Julii 
numerando mihi praesentetis et olferatis, «¡uibus maturo cum jud i- 
cio futurae synodo a me exhibitis opportuno remedio possit subve- 
niri. Secus qui fecerit et occasionem, quae retro cava est, in suo 
pretio non habuerit, is cum Phrygibus sapiat.“ Original-Concept 
in einem Conceptbuche im Neisser Kreisgerichte.

In einem Briefe an H e i n r i c h  B u c h t a  von B u c h t i t z  auf 
Z i e l z e n d o r f f ,  L e m p u s c h  und H o h e n g i e r s s d o r f f ,  fiirstl. b i- 
schöfl. Rath und Hofrichter zu N e i ss e , sagt 1607 der Pfarrer zu 
R i e m e . r z h e i d e  bei N e i s s e :  „D er Bischof, ihr gnädiger Lan- 
desfiirst, habe vermöge des j ü n g s t  g e h a l t e n e n  S y  no  di  in 
nächster verstrichener Convocation Mittwochs nach Ostern den Geist­
lichen im Ernst auferlegen und befehlen lassen, dass ein jeder 
seiner Pfarre Inventarii und ganzen Einkommens eine richtige und 
vollkommene Verzeichniss ehestens anfertigen und einstellen solle.“ 
Ebenda.

Dass die Synode des Bischofs J o h a n n e s  von der jährlich 
Mittwochs nach Ostern gebräuchlichen Zusammenkunft der Geist­
lichen in der Sakristei der Neisser Pfarrkirche verschieden gewesen, 
ergiebt sich aus dem folgenden Schreiben des Neisser Commis- 
sarius M a r t i n u s  L a g u s  (vom J. 1606; ebenda): „Quia de vo­
leri consuetudine, Paschae soleunitatibus absolutis, feria quarta pro 
liquoribus sacris accipiendis hic N i s s a e  convenire consuevistis; 
ideoque eodem insistentes more vobis praesentium tenore ex offi­
cio demandatum volo, quatenus ad praefatam feriam quartam Pa­
schae de mane, in sacrario paroehialis S. Jacobi sine emanendi 
subterfugio et tergiversatione conveniatis, ibidemque sacris liquo­
ribus perceptis, vosmet ulterius Reverendissimi et Illustrissimi prin-
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cipis ас domini etc. dispositioni accommodetis et morigeros exhi- 
bealis. Quos item, foelicissimum Pascha precando, rectissime va­
lere cupiö.“ Auch 1609 lud derselbe Commissarius die Geistlich­
keit zu der lange gewohnten Versammlung (de vetere consuetu­
dine) an der Mittwoch nach Ostern ein.

Die Glaubwürdigkeit dieser Nachrichten von einer 1606 gehal­
tenen Synode bleibt bestehen, trotz dem dass in der 1653 in Neisse 
gefeierten D iöcesan-Synode (in der Sammlung von M o n t b a c h  
p. 237) die Meinung ausgesprochen ist, dass bis zum Jahre 1653 
seit der letzten D iöcesan-Synode fast 60  Jahre verflossen, die 
1592 von dem Bischöfe A n d r e a s  gehaltene also diese letzte ge­
wesen. Die Synode von 1606 konnte 1653 schon ganz vergessen 
sein; in einem Zeiträume von 47 Jahren, in welchem zudem der 
dreissigjährige Krieg gewüthet, war diess sehr leicht möglich, und 
zwar um so leichter, wenn die etwa vorhandenen Acta und Con- 
stitutiones nicht gedruckt worden und verloren gegangen und die 
Synode selbst, die nach den erhaltenen Andeutungen vorzüglich 
die Temporalia der Geistlichkeit zum Gegenstände gehabt, der un­
günstigen Zeitverhältnisse Mregen von minder wichtigen Folgen ge­
wesen. Galten doch schon 1679 einem fleissigen Forscher (P e -  
d e w i t z )  die Acten der 1653 gehaltenen Synode für verloren (s. 
meine Neisser Geschichte ТЫ. 2, S. 471). W elche Bedeutung auch 
immer übrigens die gedachte Synode gehabt, der Geschichte ge­
bührt es, aus zuverlässiger Quelle dem Bischöfe J o h a n n e s  S i t s c h  
das Verdienst zu vindiciren-, dass er, den Beschwerden seiner Dio­
cese abzuhelfen, 1606 eine Synode gehalten habe.

13) Die Acta und Constitutiones der 1653 den 26. Mai und 1653. 
die folgenden Tage in der Neisser Pfarrkirche durch den Bischof 
C a r l  F e r d i n a n d  gefeierten Synode sind nach langer Vergessen­
heit zuerst in der Sammlung von M o n t b a c h  ( B r e s l a u  1855,
S. 237— 304) abgedruckt worden. S. auch über dieselbe meine 
Neisser Geschichte Thl. 2, S. 468— 473. Die in der gedachten 
Sammlung nicht enthaltene Indictio synodi dioecesanae (d. d . N e i s s e  
den 12. April 1653) gebe ich hier aus einer in einem Actenfasci- 
kel der Neisser Rathskanzlei (Rotulus actorum tom. II, fol. 307—8) 
befindlichen guten Copie derselben, wie folgt.

„ C a r o l u s  F e r d i n a n d u s ,  Dei gratia princeps P o l o n i a e  
et S u e c i a e ,  episcopus W r a t i s l a v i e n s i s  et P l o c e n s i s ,  dux 
O p p o l i ę n s i s  et R a t i b o ř ,  etc. Revendis praelatis et canonicis 
ecclesiae nostrae cathedralis W r a t i s l a v i e n s i s  ac Venerabilibus
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lium item et parochialium ecciesiarum abbatibus, praepositis, deca- 
nis, custodibus, guardianis, prioribus, parochis, commendarüs, vica- 
riis, mansionariis et altaristis, nec non monasteriorum et religionům 
superioribus et administratoribus, cujuscunque ordinis et instituti di- 
gnitatisque et praeeminentiae sint, per et intra dioecesin nostrum 
W r a t i s l  a v i e n s e m  ubilibet existentibus, ас generaliter omnibus 
et singulis, qui de jure, privilegio et consuetudine synodo dioece- 
sanae interesse soient ac tenentur, ad quos praesentes nostrae per- 
venerint literae , salutem in domino et praesentibus fidem et obe- 
dientiam. Posteaquam divina volúntate ac sanctae sedis apostolicae 
beneplacito ad gerendum hujus episcopalis sedis W r a t i s l a v i e n -  
s i s  munus admoti fuimus, initio slaiim susceptae ejus functionis 
nihil prius aut antiquius in votis habuimus, quam ut. adjuvante ilio, 
a quo omne datum optimum et omne donum perfectum, omnes offi­
cii nostri pastoralis partes sedulo exequeremur. Quapropter synodi 
quoque dioecesanae indicendae assidua cura et cogitatio in animo 
nostro versabatur, quam nimirum et sanctissimae matris ecclesiae 
canonibus ac decretis, et ad sanctissimam religionem retinendam 
disciplinamque reslaurandam. et ad pietatem tam in clero quam in 
populo resuscitandam, slatis temporibus habendam ab iis, qui pasto- 
rum et antistitum in domo domini nomen et munus obtinent, non 
ignoramus. Sed ea fuit praeteritorum annorum difficultas et maxi- 
marum tempestatum calamitas, ut partim bellici terrores et frequen­
tes hostium incursus, partim etiam ipsorum temporum injuriae eam 
rem salutarem et necessariam hactenus morarentur et impedirent. 
Nunc ¡taque cum et optata diuque expectata pax felicissime suc- 
cesserit viresque aliquantum -et fortunae reassumptae fuerint, jam 
amplius non intermittendum ñeque diutius diflerendum hoc salutare 
opus officii nostri pastoralis esse censuimus, et vel maxime cum, 
praesentem statura universae dioecesis nostrae prae oculis haben- 
tes, multa, quae spiritualis medicinae salutari correclione indigent, 
mature conspiciamus. Quare igitur, quod felix, faustum fortuna- 
tumque sil, synodům dioecesanam totius dioecesis W r  a ti s i a vi eli­
s i  s a multis annis expetitam, divina nobis opitulante gratia, in 
ecclesia collegiata Ni s s e n s i  ad diem vigesimam sextain mensis 
Maji in anno praesenti proximam eo die inchoandam et sequentibus 
celebrandam ac terminandam promulgamus, ordinamus et statuimus 
per has praesentes literas nostras. Quod vobis omnibus et singulis 
suprascriptis, qui quovis jure et consuetudine synodo buie dioecesanae
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siàgulorum certain et indubitatam notitiam deducimus et in virtute 
sanctae obedientiae et sub poena centum aureorum aliisqne poenis 
synodalibus et sanctissimorum canónum, turn etiam in subsidium 
sub censuris ecclesiasticis vobis et cuilibet vestrum districte prae- 
cipimus et serio mandamus, quatenus pro die et tempore designati» 
ad locum suprascriptum in decenti habitu clericali cum superpellicei» 
mundis per vos ipsimet tempestive conveniatis et compareatis, nisi 
legitima causa, quam legitime unusquisque probare debebit, impediti 
fueritis, infirmis duntaxat et parochis caeterisque presbyteria, qui soli 
circa ecclesias curatas resident, exceptis. Inde vero nemíní, nisi 
dimissa synodo vel impetrata a nobis venia et facúltate, discedere 
licebit. Volumus autem, ut tam ex cathedrali quam ex collegia- 
lis singulis de suis capitulis praelati et cononici binos ablégalos 
députent et ad hujusmodi synodům nobiscum, dante domino Deo, 
celebrandam tempestive cum pieno et sufficienti mandato mittant, 
ut tanto faciiius consilia in commune confęramus et, quae ecclesiae 
Dei nostraeque dioecesis rebus expédiant, salubriter constituamus. 
Cum vero intelligamus, expedire plurimum, et ut congregationes 
archipresbyterales sive rurales, quae hujusmodi synodis dioecesa- 
nis praemitti soient et vero debent, rite peragantur: proinde omnes 
et singulos archipresbyteros in nostra dioecesi W  r a t  i s l a v  i en si 
ubilibet existentes in domino non solum paterne monemus, sed etiam 
serio jubem us, et (!) pro die quinta mensis Maji próxima, quam 
ipsis tenore praesentium indicimus et assignamus, per suas proces­
sus literas convocent et, quod usus laudabilis obtinuit, de rebus et 
necessitatibus ecclesiarum unanimi omnium consensu singoli pertra- 
ctent, et quidquid inde notitiae ac sufficientis informationis habue- 
r in t, omnia acta et gesta sua nobis ad cancellariam nostram pro 
die duodecima ejusdem mensis Maji N i s s a m  in scripto concluso- 
que rotulo fideliter référant, necnon omnium et singulorum sacer- 
dotum tam saecularium quam regularium jura et privilegia, si quae 
apud eos sunt, tam universaliter quam privatim ecclesiis, parochiis, 
conventibus et collegiis dioecesis nostrae W r a t i s l a v i  e n s i s  ser- 
vientia, tum et consilia quam in scripto quam oretenus, quaecun- 
que vel ab aliis receperint vel ipsi in promptu habuerint, et qui- 
bus libertas ecclesiastica asserì et contra earn impugnantes defendi 
possit, diligenter transmittant, et quae sub eorum jurisdictione scan- 
dala reperiantur, utpote si sint usurarii publici, fornicatores, adul­
teri, homicidae, mariti uxores et econtra deserentes, decimarum
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raptores et bonorum ecclesiae violenti occiipatores ac possessores, 
et de aliis omnibus et quaecmique ipsis maxime necessaria vide- 
buntur, in quibus cleri aut populi in vita et moribus vel etiam in 
debitis officiis exequendis aut in bono regimine et ordine servando 
correctio et reformatio desideratili', nos suflìcientissime informent, 
ut tanto facilius pro uniuscujusque loci exigentia necessaria nego- 
tia matura deliberatione expediamus ac in futura synodo laudabiliter 
statuamus ac èa omnia, quae nostri muneris sunt, diligente!' ac fé­
liciter exequi valeamus. Attenta vero longiori locorum distantia, 
in archidjaconatu M a j o r i s  G l o g o v i a e  et in districhi T e s c h i -  
n e n s i  venerabiles arcliipresbyteros monemus ipsisque similiter prae- 
cipimus, ut easdem congregationes rurales eadem die quinta Maji 
supra assignats celebrent et absolvant ас sua acta omnia, qiiaecuu- 
que ibidem gesta fuerint, prò praedicta die duodecima ejusdem 
mensis Maji N i s s a m  ad cancellariam nostrani transmittant et binos 
tantum nuntios ex singulis suis congregationibus ad synodům dioe- 
cesanam prò die et tempore superius expresso celebrandam dépu­
tent et sufiìcienter'instructos cum pieno mandato suo mittere non 
interm ittant, nisi qui sponte ad hanc synodům dioecèsanam venire 
voluerint. Monemus insuper et in domino hortanmr omnes dioe- 
cesis nostrae W r a t i s l a v i e n s i s  iìdeles, ut assiduis precibus atque 
votis divinám opem auxiliumque implorent, ut, quod ad ejus ma- 
jestatis gloriam ecclesiaeque nostrae utilitatem suscepimus, id be­
nigno gratiae suae favore complectatur beneque et féliciter san- 
ctae suae ecclesiae evenire clementer concédât. Nöminatim vero 
presbyteris cujusvis conditionis tam saecularibus quam regularibus, 
sive curatis sive sine cura beneficia obtinentibus, paterne praecipi- 
mus, ut ad earn intentionem, quo facilius et felicius, auxiliante do­
mino, consilia nostra pro majori ecclesiae utilitate dirigantur, et 
in immediate praecedenti septimana ante celebralionem hujiiś syn- 
odi feria secunda missam de spiritu sancto cum collecta pro qua- 
cunque necessitate peragant et tribus diebus ejusdem septimanae, 
quarta et sexta feria ac sabatho voluntaria jejunia suscipiant ас 
placabiles hostias hoc tem pore, quod ad synodům intercedei, Deo 
immortali frequenter offerant. Ne vero de praemissis aliquam igno- 
rantiam quisquam sibi praetendat, praesentem processum nostrum, 
per affixionem valvis ecclesiarum cathedralis W r a t i s l .  et colle- 
giatarum prius publicatum, ac deinde ejus transsumptum sub sigil- 
lis officialium et commissariorum nostrorum in spiritualibus editum 
(unus ad alium rectorem ecclesiae sibi viciniorem) per soiitam cu r-
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soriani ubique circomferri ,■ quanto citius poterit, mandamus. Circa 
executionem vero simul qnilibet vestrum nomina ecclesiarum sibi 
vicinarum a tergo describat, quae vel desertatae vel ab haereticis 
occupalae fuerint, item quae legitime institutos parochos non ha- 
beant, quarum priores, tam videlicet baereticae quam desertatae om- 
nino praeterniitti debent, et ulterius ad catholicum sacerdotem us­
que rem itti; ultimus vero praesentem nostrum processum sen ejus 
transsumptum sub poenis et sententiis arbitrarlis in cancellaria nostra 
repraesentare teneatur. Certificantes omnes et singulos, quod, sive 
in praefixo synodi termino comparuerint sive non, nos niliilomi- 
nus ad celebrationem illius et executionem ac alia omnia et sin­
gula praemissa, dante domino, procedemos, contumacia sen absen­
tia illorum in nullo obstante. In quorum omnium et singulorum 
praemissorum (idem praesentes manu nostra subscriptas sigillo no­
stro communiri jussimus. Datum Ni ss a e die duodecima mensis 
Aprilis anno domini 1653.“



EINIGES

V O N  D E N  P R O V I N Z I A L - S Y N O D E N

D E H

G f l E S E M R  Е Ш І 0 Ш Е .

J L P a s  Bisthum B r e s l a u  gehörte ursprünglich zur Erzdiöcese 
von G n e s e n  und erst im Jahre 1624 wurde die Exemption des­
selben von Seiten P o l e n s  förmlich anerkannt ( s- Silesiographia 
renovata c. 8 , p. 187— 8 ). Doch wurde der Verband seit der 
politischen Vereinigung S c h l e s i e n s  mit B ö h m e n  allmälig locke­
re r ;  indessen zeigte sich immer noch das A bhängigkeits-V erhält- 
niss, insbesondere in Betreff der Verpflichtung der B r e s l a u e r  
Bischöfe, auf den Provinzial-Synoden der Erzdiöcese zu erschei­
nen. Die gedruckten Acten der G n e s e n e r  Provinzial-Synoden 
und der B r e s l a u e r  D iöcesan-Synoden weisen dieses zum Theil 
nach. Auch mehrere Stellen im Extractus act. cap. sprechen das 
erwähnte Verhältniss aus, namentlich ist von der Beschickung der 
1559 in P e t r i k a u  zu haltenden Provinzial-Synode die Rede, in 
den Capitels-Acten (von 1555 bis 1562) selbst sind folgende Nach­
richten über solche Provinzial-Synoden enthalten.

1555 Dominica Jubilate (5 .  M ai) in curia episcopali: De 
synodo P i o t r k o v i a e ,  an progressum habuerit necne, post con- 
ventionem audietur.
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1557 Sabbatho die 13. raensis Martii dominus archidiaconus 
( C r a e n e u s ) ,  rediens e x N i s s a ,  fecit relationem a Reverendissimo 
domino: item quod synodus P i o t r k o v i a e  feria secunda ante Ro- 
gationum praefixa et praescripta est, de qua domini (sc. praelati 
et canonici) ad felicem reditum Reverendissimi domini episcopi co- 
ram consultare et non negligere volunt.

1557 Martis die 13. mensis Aprilis: tractandum quoque cum 
Reverendissima Paternitate (se . episcopo) de synodo P i o t r k o -  
v i e n s i ,  ne videantur domini velie excutere jugum.

1557 tertia die capituli generalis die Veneris 4. mensis Junii 
A d a m  M o n t a n u s  (philosophiae doctor et canonicus ecclesiae ca- 
thedralis) fecit relationem de synodo P i o t r k o v i e n s i ,  quod ibi 
maximae dissensiones fuerunt ratione sacramenti eucharistiae. Re- 
verendissimus enim episcopus C r a c o v i e n s i s  suadebat et volebat, 
ut sub utraque specie laicis porrigeretur, in quam sententiam et 
nlii episcopi consensissent, nisi Reverendissimus dominus archiepi- 
scopus G n e z n q t i s i s  et dictus doctor A d a m  (se. M o n t a n u s )  no­
mine episcopi et capituli W r a t i s l a v i e n .  tam fortiter restitissent 
et impugnassent. Actae itaque fuerunt d. A d a m o  solitae gratiae.

156J Jovis die 2. mensis Januarii domini (se. praelati et ca-' 
nonici) petierunt, ut episcopus proponeret abbatibus, ut proficiscan- 
tur P i o t r  k o  vi  am ad synodům. Episcopus vero dicebat, ipsos ad 
hoc gravatos fore, qui antea nunquam interfuerunt, deputavitque 
archidiaconum (se. С r a e n  eu  in) et S c h l e u p n e r u m .

1561 27. Januarii: scribendum Reverendissimo domino (se.
4  ,

episcopo), ut propter evidentes rationes et utilitatem ecclesiae mit- 
tat ad synodům W a r s c h a v i a m ,  ne videantur domini jugum ex­
cutere velie et sese subducere ab ecclesia metropolitana, prout in 
libro conceptuum.

1561 14. F ebr.: scribendum Reverendissimo domino, ut do­
mino custodi (se . A d a m  M o n t a n o )  profieiscenti ad synodům 
W a r s a v i e n .  transmittal instructionem cum litteris credentialibus.

1561 27. Martii: tandem d. A d a m  (se. M o n t a n u s ) ,  custos, 
fecit relationem ex synodo W a r s c h a v i e n . ,  quod praecipua et 
maxima gravamina ecclesiarum dilata sunt ad concilium T r i d e n ­
ti  n um,  quodque omnia sibi commissa cum Reverendissimis domi- 
n is, archiepiscopo et aliis episcopis et ablegatis egisset summa 
cum diligentia. Actae itaque fuerunt Suae Dominationi solitae 
gratiae.
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1561 11. Aprii, d. A d a m  M о и ta nu s retulit ea, quae privatim 
referre debuit ad eapitulum ex synodo. W a r s c h a v i e n .  Praemissa 
salutatione archiepiscopi, episcoporum et capitulorum, significabat, 
sibi injunctum esse, ut admoneret dominos capitulura, ut emendent 
vitam et quisque se ipsum corrigat, dentque bonum exemplum aliis 
et studeant magis pietati quam antea; secundo ut habeant episcopum 
prae oculis, ut videant, an suo officio satisfaciat nec ne; si non, 
admoneant Suam Paternitatem reverente!', primo per duos confra- 
tres coram notario et testibus, tandem etiam, si opus est, per totum 
capitulum, praesente notario et testibus, ut talium rerum semper 
habeant firma testimonia. Archiepiscopus missurus est quoque hue 
visitatores; prospiciendum ergo , ut omnia salva inyeuiantur. His 
recitatis, actae fuerunt Suae Dominationi solitae gratiae.

1561 30. Maji domini deputarunt dominum decanum (se . L і fi­
la  w )  ad Reverendissim um  dominum, ut Suae R everendissim ae P a -  
ternitati offerret sim ul statuta in synodo W a r s c h a v i e n .  conclusa  
et litteras ab arch iepiscopo m issas,. ne forte ejusm odi litterae una 
cum statutis a can cella n o  haeretico seponantur aut ab ep iscop o , ne­
m ine m onente , negligantur.

1561 4. Junii (prim a die capituli generalis) le d a  fuerunt 
acta in synodo W a r s a v i e n .  conclusa et ab archipraesule bue 
transmisse. Tandem dominus decanus (se. L i d i a w )  fecit relatio- 
nem a Reverendissimo domino. De statutis synodalibus conclusis 
W a r s c h a v i a e  vult Reverendissimus dominus optime curare, quam 
primum morbo levabitur. ,

1561 30. Aug. (prima die capituli generalis) le d a  fuerunt sta­
tuta in synodo W a r s a v i e n .  condita et a Reverendissimo domino 
archiepiscopo hue trausmissa.

1561 2. Sept. (tertia die capituli generalis) domini, revocan­
tes in memoriam acta W a r s a v i e n . ,  die prima in capitulo gene­
rali le d a , concluserunt, Reverendissimum dominum de his omnibus 
admonendum et scribendum, ne quid admittat contra statuta R u -  
d o l p h i ,  item ut Sua Reverendissima Paternitas quam primum con- 
vocet synodům dioecesanam ad faciendam executionem, de inslitu- 
endis supplicationibus et aliis articulis, qui fusim in actis W a r ­
s a v i e n .  continentur, et addendum, quod Sua Reverendissima Pa­
ternitas de his omnibus antea etiam admonita sit, sed propter in- 
firmitatem distulit executionem ad restitutionem sanitatis; instan- 
dum ergo, ut, quod hactenus factum non est, adhuc fiat.
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Auch der Bischof C a s p a r  von Lo  g au  erkaunfe. seine Ab­
hängigkeit von dem G n e s e n  e r  Erzbischöfe an, als dieser auf den
17. Dec. 1564 nach P e t r i k a u  eine Provinzial-Synode ausge­
schrieben hatte. W eder die Conslitutiones synodorum m etropoli- 
tanae ecclesiae G n e s n e n s i s  provinciálním tam vetustorum quam 
recentiorum usque ad annum 1578, studio et opera S t a n i s  la і 
K a r n k o w s k i ,  episcopi W l a d i s l a v i e n s i s  et Po  m e r a n i a e ,  col- 
lectae ( C r a c  o v i a  e 1579, 4 ° , 192 Blätter), noch die Conslitutiones 
synodorum metropolitana^ ecclesiae G n e s n e n s i s  provincialium, 
authoritate synodi provincialis G e m b i c i a n a e  per deputatos re -  
cognitae, jussu et opera J o a n n  is W e z i g ,  archiepiscopi G n e s ­
n e n s i s  editae ( C r a c o v i a e  1630, 4 ° , 417 Seiten) enthalten et­
was über diese Synode zu Petrikau. Folgende (einem gleichzei­
tigen Copialbuche entnommene) fünf Briefe scheinen daher der Auf­
bewahrung werth zu sein.

Der Bischof C a s p a r  schrieb aus N e i s s e  den IS. Septem - , 
ber 1564 an das Capitel der B r e s l a u e r  Cathédrale: „Literas F ra - 
ternitatum Yestrarum , quibus Reverendissimi in Christo patris et 
domini, domini J a c o b i  U ch an s k y ,  ecclesiae G n e s n e n s i s  ar­
chiepiscopi, adjunctae fuerunt, accepimus et ex iis institutionem 
synodi P e t e r e o v i a m  versus futuram intelleximus. Ad quam qui- 
dem, quantum nostra fert voluntas observantiaque in se requirit, 
libenter nosmet contulissemus, nisi adversa adirne durante valetu­
dine, summa negotiorum cura ömniumque rerum sollicitudine dorso 
nostro incumbentium abstraheremur. Ut tamen nostra erga nostrum 
metropolitanům observantia debitaque reverentia, qua eidem devin­
oti sumus, conslet, a Fraternitatibus Yestris desideramus, ut e me­
dio vestrum duo eligantur, qui ad praestitutum lege tempus ad sy­
nodi celebrationem profectionem suscipiant nostramque personam 
in ea synodo gérant.“

An den Erzbischof zu G n e s e n  richtete der Bischof C a s p a r  
aus N e i s s e  den 28. September 1564 folgendes Schreiben: „ E x  
literis Reverendissimae Dominationis Vestrae intelleximus, res om­
neš et cogitationes Reverendissimae Dominationis Vestrae ad rem 
christianam juvandam moresque ecclesiae in hac mundi senecta cor­
rigendos mirilice conversas atque directas esse, ut ob eam causam 
praecipue synodi institutionem pernecessariam duxerit. Quam sane 
promptam voluntatem et institutům honestissimum eo potissimum 
collaudandum et ab omnibus religiosis adjuvandum esse censeo, 
quod in eo salutem et dignitatem religionis catholicae instaurandae
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contineri viderem. Itaque pro mea erga Reverendissímam Domi- 
nationem Vestram observantia, studio et reverentia omnibus modis 
judicip et voluntati me una cum capitulo ecdesiae meae submit- 
tendum duxi. Sed cum corporis et virium mearum imbecillitas 
propter adversam valetudinem, qua hactenus detentas et adliuc de- 
tineor, obstet, difficiliorem rationem ad iter tam longum conficien- 
dum invenio. Accedit et hoc, quod infinito numero causarum et 
negotiorum gravissimorum mole in dies fere dorso meo incumbente 
propemodum obruor, ita u t, proficiscendum per longum locorum 
intervallum si esset, hanc meam diocoesin quasi orbatam et deser- 
tam relinquerem et muneris supremi capitanéalas a Caesarea Maje­
státe concrediti curam negligerem verendumque esset, ne, dum ipse 
religionis rebus alibi vacarem, aliquod respublica alicunde hoc pe- 
riculosissimo tempore incommodum et detrimentum capiat.

Quare pro mea in Reverendissímam Dominationem Vestram 
observantia de capitali meae ecclesiae consilio quamprimum quos- 
dam deligam, qui ad praestitutum diem synodo celebrandae cimi 
piena omnium rerum instructione intersint meamque et capitali per­
sonam in ea synodo repraesentent. Quae autem de litaniis cantan- 
dis a Reverendissima Dominatione Vestra ad me perscripta sunt, 
diligenter in ecclesiis meae diocoesis ordinabo necnon, quampri­
mum fieri poterit, clerum convocabo et synodám celebrabo.“

In einem Briefe an die Officiale zu B r e s l a u  und G l o g a u  
(d. d. N e i s s e  den 10. Nov. 1564) ordnete der Bischof C a s p a r  
Gebete für die Synode an: „Cum ante paucos dies Réverendis-
simus in Christo princeps, dominus J a c o b u s  U c h a n s k y ,  Dei 
gratia archiepiscopus G n e s n e n s i s ,  metropolilanus noster obser- 
vandissimus, pro integritate, perpetuitate pacis et concordiae om­
nium christianorum slabiliendae incremento et tollendis seu corri- 
gendis in ecclesia variis erroribus provincialem synodům indicen- 
dam atque promulgandam necessario duxerit, inter caetera officia 
pietatis et devotionis ab omnibus ecclesiis sacrisque locis provin- 
ciae et archidiocoesis suae requirit, ut omnes et sifiguli pro foelici 
successu synodi instantis, prospero et tranquillo ecclesiae catholi- 
cae statu in decantandis lytaniis et privatis orationibus sedulo Deum 
deprecentur. Quod cum ita sit, vobis tenore adjunctorum haec 
eadem committimus et mandamus, ut omnium a metropólitano nostro 
praescriptorum in ecclesia nostra majori V r a t i s l a v i e n s i  et r e -  
liquis officio vestro subjectis diligens executio fiat.“
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Ein Schreiben des Bischofs C a s p a r  an das Capitel der B r e s ­
l a u e r  Cathédrale (d. d. N e i s s e  den 22. Nov. 1564) handelte 
von der Instruction für die Abgeordneten: „Quoniam decima sep­
tima die Decembris a nobis nostro et nomine capiluli nuncii ad syn­
odům P e t e r c o v i e n s e m  ablegandi sunt, necessarium fore jud i- 
camus, iis plenam omnium rerum instructionem subministrare. Cum 
autem antea venerabiles, eximii viri, domini A d a m u s  M o n t a n u s ,  
officialis noster, et S e b a s t i a n u s  S c l í l e u p n e r u s  ad ejusmodi 
synodos missi fuerint et instructiones anliquas habeant, a F raterni- 
tatibus Vestris dem enter desideramus, ut earum exemplum F ra ter- 
nitates Vestrae postulent et de nova instructione deliberent et con­
silium absque mora nobis communicent.“

Der Bischof C a s p a r  schrieb endlich in seinem und des B r e s ­
l a u e r  Domcapitels Namen an den Erzbischof zu G n e s e n  aus 
B r e s l a u  deii 6. Dec. 1564: „Siquidem  Reverendissima Domina- 
tio Yestra multis evidentissimis ac gravibus de causis permota bisce 
turbulentissimis periculosissimisque temporibus ex officio suo ar­
chiepiscopali synodi celebrationem institutionernque P e t e r c o v i a m  
versus pernecessariam esse duxit atque ad hanc omnes suos dio­
cesanos ad dominicam tertiam adventus convocaverit; nos pro nostra 
erga Dominationem Vestram Reverendissimam summa observantia 
buie Reverendissimae Dominationis Vestrae honestissimo instituto 
morem genere volentes, loco et nomine nostro venerabilem, exi- 
mium virum, dominum J o a n n e m  G r o d e t i u m ,  juris utriusque 
doctorem, ecclesiae nostrae S. Joannis et W a r m i e n s i s  canoni­
cum, in Christo fratrem sincere dilectum, ad indictam synodům cum 
plenaria potestate ablegavimus, ut omnibus ibidem in religione et 
aliis rebus consultandis, tractandis atque concludendis intersit, locum 
et personam nostrani tueatur et negotia quaedam nos totumque 
clerum concernenlia simul proponat ac consilium recte consentien- 
tium sequatur, certo promittentes, omnia et singula, quae praeno- 
minatus doctor G r o d e t i u s  nostro nomine pro conclusis et decretis 
acceperit, consenserit aut alias quocunque modo egerit, illa nos 
rata grataque habituros. Itaque a Reverendissima Dominatione Vestra 
officiose et humiliter petimus, Dominatio Vestra Reverendissima 
saepe memorato domino doctori J o a n  ni  G r o d e t i o  omnibus in 
rebus, quas nostro nomine in dieta synodo tractaverit, próposuerit, 
egerit vel acceptaverit, plenam adstringere fidem dignetur non 
minus, ac nobismet ipsis, si coram essemus, habitura esset, seque 
erga ipsum benevolam et gratiosam exhibere. Id erga Domina-

17
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tionem Vestram Reverendissima!!!, cui nos officiose et humiliter 
commendamus, omnibus obsequiis promptissimisque ad Deum Opti­
mum Maximum orationibus sedulo promereri et deprecari stude- 
bimus. W r a t i s l a v i a e  6. Decemb. anno 1564.“



V .

V O N  DKK DKiV

LAIEN VON DEM PÄBSTLICHEN STUHLE VERSTATTETEN

C O M M U N I O N

U N T E R

B E I D E N  G E S T A L T E N .

on dieser Communio sub utraque wird in dem Extractus 
actorum capitülarium 1564 (15. Sept.), 1584 (13. und 29. Sept.), 
1627 (8. Jan.), 1628 (31. Aug.) und 1629 (12. Jan.) gehandelt.

W eil der Kaiser F e r d i n a n d  I. glaubte, dass bei den Unka- 
tholischen seiner Zeit wohl der grösste Zweifel wegen der Com­
munion unter beiden Gestalten entstanden und dieselben durch de­
ren Zulassung in dem übrigen leicht wieder zur römischen Kirche 
zu bringen sein möchten, Hess er bei dem T r i d e n t i n e r  Conci­
lium anhalten, dass den Einwohnern der österreichischen Laude sub 
utraque zu communiciren erlaubt würde. Aber diese Kirchenver­
sammlung wollte solches für sich allein nicht beschliessen, sondern 
stellte die ganze Sache dem Pabste P i u s  IV. anheim. Der Kaiser 
wandte sich nun an diesen und brachte es endlich dahin, dass den 
26. April 1564 dem Erzbischöfe zu S a l z b u r g  eine Bulle zuge-

17*
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schickt w urde, vermöge welcher den Laien in O e s t e r r e i c h  und 
B a i e r n  die Communion sub utraque, doch unter gewissen Bedin­
gungen erlaubt sein sollte. Diese Concession wurde nachher zu 
W i e n  in der Stephanskirche öffentlich nach der Predigt durch den 
Bischof von G u r g k  abgekündigt. S. B u c k i s c h  v. 1, c. 9, m. 15 
und nach ihm F i b i g e r  Thl. 3 , S. 2 8 — 32.

Auch der B r e s l a u e r  Diöcese wurde solche Concession zu 
Theil und es sind hier die mir bekannt gewordenen Actenstücke 
und Nachrichten über diesen Gegenstand zusammengestellt.

Ein einem gleichzeitigen Copialbuche entnommener Brief des 
Bischofs C a s p a r  an den apostolischen Nuntius (d. d. N e i s s e  den
18. Juli 1564) lautet:

„A fide dignis percepì, dominum F e r d i n a n d ů m ,  Romanorum 
imperatorem, summo pietatis zelo adductum, re prius cum praeci- 
puis sacri R o m a n i  imperii praelatis ac principibus ecclesiasticis 
communicata, suo et Illustrissimi ducis B a v a r i a e  nomine apud 
sanctissimum dominum nostrum P i um  IV. per oratorem suum se- 
dulo institisse, summi evidentisque periculi evitandi causa, quod 
passim omnibus in provinciis nacionis G e r m a n i c a e  propter di- 
versum sacramenti altaris usum est prae foribus, ut Sua Sanctitas 
alteram speciem calicis laicis concederei. Quas quidem preces ad 
conservandam reipublicae christianae tranquillitatem et catholicae 
religionis uuilatem cum ipsa inanes et irritas esse nollet, ejus rei 
dispensationąm atque potestatem aliquibus archiepiscopis et episco- 
pis in ditione Caesareae Suae Majestatis constitutis clementissime 
committere dignata est. Cum autem Reverendissimam Dominatio-, 
nem Vestram minime praetereat, m e, quantum ad ecclcsiasticam 
jurisdictionem attinet, in Reverendissimi domini archiepiscopi G n e s -  
n e n s i s  in P o l o n i a  (cui hujus rei publicatio, sicut accepi, non- 
dum est commissa) constitutum, subditis vero Suae Majestatis ma­
gno desiderio et voto usum calicis petentibus concessum esse, Re­
verendissimam Dominationem Vestram diligentissime quaeso, ut, cum 
neque a sede apostolica hujus rei causa ad me aliquid hactenus 
fuerit perscriptum neque a Reverendissimo domino metropolitano 
G n e s n e n s i  injunctum, me certiorem reddere dignetur, quid hac 
in re  facere me deceat atque oporteat. In quo sane Reverendis­
sima Dominatio Vestra faciet rem sua piotate dignara et ad con­
servandam catholici populi unitatem pernecessariam , mihi quoque 
omni officiorum genere perpetuo promovendam. N i s s a e  18. Julii 
anno 1564.“



Der Kaiser M a x i m i l i a n  H. crliess aus W i e n  den 24. Au­
gust 1564 an den Bischof C a s p a r  folgendes Schreiben:

M a x i m i l i a n u s  IL, divina favente dem entia electus R o m a ­
n o r u m  imperator ас G e r m ani  a e,  H u n g ą r i a e  et В о h e  m i ae  
rex etc. Reverende, Devote, Fidelis, Dilecte etc. Superioribus 
diebus, cum Serenissimus et potentissimus quondam princeps, do­
minus F e rd í  n an d u s, electus R o m a n o r u m  imperator augustae 
memoriae, dominus et parens noster observandissimus, studio, con- 
sulendi lapsis religionis rebus in imperio ас regnis et prövinciis 
suis adductus, cum summo pontífice diligenter egisset pro conces­
sione calicis et tandem obtinuisset, quod Sanctitas Sua ad p leros- 
que imperii regnorumque el domíniorum nostrorum archiepiscopos 
et quosdam episcopos expediverit Breves literas eisque dederit fa- 
cultatem delegandi in suis prövinciis viros idoneos, qui populo com- 
munionem sub atraque- specie administrent; visum fuit Majesťati Suae 
praeclarissimae recordationis operae pretium, Maj. Suae et nostro 
oratori apud pontificem residenti, magnifico, iideli nobis dilecto 
P r o s p e r o  corniti A r c h i  negotium dare, ut pro te quoque ejus- 
modi Breve confici curaret. Quod modo ex Urbe hue allatum nobisque 
a nuncio Sanctitatis Suae, Reverendo, devoto, sincere nobis dilecto 
ŕ a c h a r i a ,  episcopo P h a r e n s i ,  exhibitům fuit; itaque id tibi cum 
praesenlibus transmittimus, benigne postulantes et expresse jubenles, 
ut hujusmodi concessionem in dioecesi tua et praecipue in S i l e s i a  
et L u s a t i a ,  omni mora postposita, publicari et executioni deman­
dan cures juxta modum,  qui continetur in adjuncto scripto, quem 
praelibata Caesarea Majestas, praehabita cum viris aliquot piis, 
doclis et usu rerum praestantibus deliberatione, tanquam idorieum 
et utilera observari judicavit dictoque nuncio, ut eum Sanctitati 
Suae communicaret, exhibere jussit; qui quidem nuncius affirmai, 
talem rationem instiluendae communionis sub utraque specie ponti­
fici summopere placuisse. In quo sane facturus es rem non solum 
consentaneam officio tuo, verum etiam nobis apprime gratam, Cae­
sarea nostra benignitate recognoscendam. Datae in civitate nostra 
V i e n n a  die 24. Augusti anno domini 1564, regnorum nostrorum, 
R o m a n i  secundo, H u n g a r i a e  primo, B o h e m i a e  vero decimo 
sexto.

M a x i m i l i a n u s . Ad mandatimi Sacrae Caesarean 
Majeslatis proprium.



Reverendo, Devoto, fideli nobis dilecto G a s p a r o  L o g o ,  epi­
scopo V r a t  i si  a vi  en s i ,  nostro in superiore et inferiore S i l e s i a  
supremo praefecto

Die in diesem Schreiben erwähnten Beilagen zu demselben 
sind besonders abgedruckt worden und zwar unter dem Titel: In -
structio administrandae eucharistiae sub utraque specie, a sanctissimo 
domino nostro P і о IV. vigore brevis Reverendissimo in Christo 
Patri ac Domino, Domino G a s p  a r i ,  Episcopo V r a t  i s i  a vi  en si  
ac utriusque S i l e s i a e  Praesidi, concessae, in usum eorum, quibus 
animarum cura incumbit, jussu Divi F e r d i n a n d i ,  Electi R o m a n .  
Imperatoris, H u n g a r i a e  et B o h e m i a e  etc. Regis, Arcbiducis 
A u s t r i a e ,  Ducis S i l e s i a e  etc. post Sanctissimi Domini nostri 
approbationem, conscripta. N i s s a e ,  excudebat J o a n n e s  C r u c i -  
g e r ,  anno 1564. 14 Blatter, 4°. Solche Instructio enthält 1) das 
apostolische Breve ( R o m  den 29. Juli 1564), 2 ) die kaiserliche 
Instruction selbst (14. Juni 1564) und 3) Capitula publicationis com- 
munionis sub utraque specie pro captu auditorům applicanda. Es 
folgen hier alle drei Theile dieses gewiss seltenen typographi­
schen W erkes.

1) Breve apostoüctim.
(Kom den 29. Juli 1564).

P i u s  IV. Venerabili Frátri Episcopo V r a t i s l a v i e n s i .  V e- 
nerabilis frater, salutem et apostolicam benedictionem. Cum sa- 
crosancta T r i d e n t i n a  Synodus in sessione de sacrificio missae 
habita referendum ad nos esse decreverit negocium alias in eadem 
Synodo propositum de usu sacri calicis alicujus nationis vel regni 
populis concedendo, ut id nos consilium caperemus, quod anima- 
bus ipsum calicem petentium salutare futurum esse judicaremus; 
peracto concilio, charissimus in Christo ľilius noster F e r d i n a n d u s ,  
Romanorum Imperator Electus, insigni et perpetuo suo pietatis zelo 
adductus, re prius, sicut ad nos scripsit, communicata cum non- 
nullis praecipuis sacri Romani Imperii praelatis ac principibus ec - 
clesiasticis- et dilecto filio, nobili viro, A l b e r t o ,  B a v a r i a e  duce,

1) Dieses kaiserliche .Schreiben habe ich aus einer guten Copie des 17. 
Jahrhunderts mitgetheilt, Weil dieselbe correcter als der aus dem Extractas 
actorum capitularium entnommene Abdruck bei Fibiger (Thl. 3, S. 35—6) 
erscheint, mit welchem sie zwar wesentlich, aber nicht genau übereinstimmt.



genero suo , per literas et per oratorem suum diligentissime nobis 
exposuit ingens evidensque periculum, quod in provinciis inclytae 
nationis G e r m a n i  c a e  et aliis regnis ac dominiis suis imminet re­
ligioni catholicae, ne ibi penitus extinguatur, propterea quod illae 
catltolicorum reliquiae tanto desiderio communicandi sub utraque 
specie teneantur, ut non pauci jam ad liaereticos sese ob earn ip - 
sam causam contulerint, a quibus catholicae fidei veritatem abju­
rare coacti sunt, et de caeteris, nisi calicis usus ipsis concedatur, 
magnopere, ne idem faciant atque ita omnes ab ecclesia recédant, 
verendum sit. Itaque vehementer nos oravit, obsecravit et iustitit 
suo et ipsius ducis B a v a r i a e  nomine, ut tot G e r m a n i c a e  natio­
nis et regnorum ac provinciarum suarum populis opitulari pro con­
cessa nobis a Domino potestate vellemus. Qua eadem de re idem 
B a v a r i a e  dux, princeps non genere magis quam pietate insignis 
ac nobilis, per oratorem ipse quoque et per literas diligentissime 
nobiscum egit mullique praeterea doctrina, religione prudentiaque 
praestantes viri nos boriati sunt. Commota fuerunt perinde, ac de- 
buerunt, et penitus concussa viscera nostra dolore quodam intimo,post- 
quam de tot animarum jactura, pro quibus Christus, dominus noster, 
pretiosissimum suum sanguinem in ara crucis effudit, et de tanto ac 
tam manifesto discrimine, quod catholicorum reliquiis in illa nobi­
lissima natione et dictis regnis ac dominiis impendet, ex tara pio- 
rum principům et aliorum gravium virorum testimonio cognovimus. 
Huic igitur pericolo, quod proponitur, pro pastorali officio cupi- 
entes obviara ire et multorum infirmitati paternae charitatis visce- 
ribus subvenire, ne unquam de nobis dici possit, tot pereuutes ani- 
mas a nobis neglectas fuisse et non fecisse nos, quicquid potueri- 
muś, ut nutantes confirmaremus, lapsos erigeremus, errantes in sa- 
lutis viam reduceremus, de Fraternitatis Tuae zelo , diligentia et 
circumspectione confisi, si ita esse et saluti animarum expedire 
cognoveris, in quo conscientiam tuam oneramus, libi et iis, qui ma­
turo rectoque judicio subdelegabuntur a te , tenore praesentium de 
potestatis apostolicae plenitudine facultatem damus atque concedi- 
mus eligendi et deputandi catholicos sacerdotes, qui in civitate et 
diocoesi tua,  quatenus ipsa diocoesis ad regnum В о h e  m ia e p er- 
tinet, utramque speciem decenti ordine servato et omni offensione 
vitata, quae oriri posset inter communicantes sub utraque et sub 
una tantum specie, ministrare possint illam ex devotionis fervore 
petentibus, dummodo ii, qui illam petierint, cum sancta R o m a n a  
ecclesia communionem habeant et cum caeteris in rebus fìdem ejus
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doctrinamque sequantur, tum hoc quoque contiteantur, proßteantur 
et credant, in sanctissimo eucharistiae sacramento tam sub una quam 
sub utraque specie verum et integrum Christi corpus esse nec 
R o m a n  am ecclesiam errasse aut errare, quae, exceptis duntaxat 
sacerdotibus celebrantibus, caeteros tarn clericos quam laicos sub 
specie tantum panis commiinicat, et praeterea contriti ac confessi, 
muñere sacramentalis absolutionis accepto, ad ipsam sub utraque 
specie communionem sumendam accédant. Ut vero etiam lapsis, 
si ad gremium matris ecclesiae redire voluerint, remisso rigore ca- 
nonum, consulamus, permittimus, u t, si vere et ex animo resipis- 
cant erroresque et haereses, in quibus fuerint, apud te vel subde­
légalos abs te detestentur, abjuratio eis secreta sufficiat, injuncta 
tamen eis poenitentia salutari, nisi magis eam abjurationem pu­
blice fieri expedire libi ipsisve subdelegatis visum fuerit, quod ar­
bitrio vestro relinquimus, atque ita ab omnibus poenis, censuris 
et sententiis, in quas propter haeresis crimen incurrerint, absoluti et 
fìdelium unitati ac sacramentis ecclesiae restitu ii, ipsi quoque ad 
communionem sub utraque specie admitti possint. Ulud Fraterni- 
tatem Tuam monemus et diligente!' curare volumus ac mandamus, 
ut confessores et sacerdotes abs te illisve, quibus tu hanc potes- 
tatem subdelegabis, eligendi et deputandi in concionibus et ho r- 
tationibus suis seduto populum sub utraque specie commimicaturum 
doceant? adhortentur ac moneant, ut integrum Christum, sicut di- 
ximus, tam sub una quam sub utraque ‘specie contineri iìdeliter 
credat, confiteatur et teheat. Datum R o m a  e apud Sanctum M a r c u m  
sub annido piscatoris die 29. Julii MDLXIIJI, Pontificatus nostri 
anno quinto.

A n t. F 1 o r e b e II u s L a v e 11 i n u s.

2) Inslilntio aáminislrandae eucliaristiae siili utraque specie.
(14. Juni 1564).

Sacra Caesarea Majestas, domiñus noster clementissimus, poste- 
aquam intellexit, instantem petitionem suam, quam fecit primum 
per suos oratores in sacro T r i d e n t i n o  concilio, deinde vero apud 
Sanctiśsimum in Christo patrem ac dominum, dominum P i u m ,  san- 
ctae R o m a n  a e et universalis ecclesiae summum pontificem, jam tan­
dem exauditam esse sacrique calicis usum iis, qui digne ilium in 
communione sanctae catholicae matris ecclesiae petent, postime mi-
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nime esse deiiegandum, existiraavit, ìiunc summam adhibendam esse 
curam ac diligent]'am; ne, quod suprema ac legitima ecclesiae autlio- 
ritate jam licet, illicito ullo modo ad usum praximvé redigatur, quin- 
imo ne ipsa concessio in sensus non veros a quoquam trahatur 
ac ne, quod a Majestate Sua Caesarea pia mente procuratum fuit 
et ejusdem ecclesiae autlioritate ob earn praecipue causam conces- 
sum, ut din frustra exoptata fidelium concordia (ieret, schisma m a- 
jus dcterioresque pariat contentiones. Quare tametsi Majestas Sua 
Caesarea nihil minus cogitai quam falcem in messem ejusdem san- 
ctissimi domini nostri caeterorumque epiścoporum immittere, quan- 
doquidem probe novit ac lubenter et aperte profitetur, quod minime 
ad principes seculares, sed ad ecclesiasticum ordinem pertineat, de 
rebus lidei statuere, gravioresque religionis et (idei causas ad aposlo- 
licam sedem sacraque concilia divina Dei dispositione esse resér­
valas; verumtamen ut Majestas Sua Caesarea tanquam primogeni- 
tus ecclesiae lìlius supremusque ejus advocatus ac defensor omnem 
suam promptitudinem, assistentiam et auxilium pro legitima execu- 
tione piae hujus sacri calicis concessionis seu permissionis ita ex- 
hiheat, ut fructus inde, Deo auspice, animabus fidelium salutaris p ro- 
veniat, visum est Majestati Suae Caesareae negocium dare piis ali­
quot et doctis pacisque studiosis viris, qui in Dei nomine ac sancii 
spiritus gratia invocata diligenter cogitarent, perpenderent examina- 
rentque omnia, quae juxta formani emanatae jam concessionis sa­
cri. calicis usum illius (quantum humana discretio cautela diligen- 
liave assequi potest) fructuosum reddant, deque tandem omnibus, 
super quibus unanimiter eos convenire contingeret, Gaesaream Suam 
Majestatem commonefacerent. Cura itaque ab iisdem Caesareae 
Suae Majestatis mens ac voluntas diligenter fuerit executioni de­
mandata, placuit Suae Caesareae Majestati, quae ab illis pie propo­
sita sunt, cum Reverendissimis archiepiscopis et episcopis, quorum 
provinciae ac diocoeses Majestatis Suae regna ac inferioris A u s t r i a  e 
dominia patrimonialia attingunt, pro sacri calicis dispensatione de- 
legatis tenore praesentium benigne conferre.

Quoniam vero in hac tota actione unicus Majestatis Suae sco- 
pus est, ut sacri calicis rectus usus instituatur piaque ecclesiae in- 
tentio votivum sortiatur efľectum, antequaih ea exponantur, quae 
servanda pii viri consuluerunt, nonnulla, sine quibus institutům hoc 
utiliter executioni mandari minime posse videtur, praemittenda 
esse duxit.
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Concessionis hujus fructum ex confessorum et eoncionatorura 
diligentia in primis pendere plane constat. Licet autem de salu­
tari peccata confitendi m ore, quo ab initio catholica ecclesia una­
nimi sanctorum antiquorum patrum consensu usa est et modo etiam 
utitur, non sit praesentis instituti ex professo disserere, maxime cum 
praesupponendum sit, sacerdotes, conscientiarum praesides ac jud i- 
ces divina ordinatione institutos, a confitentibus sacramentalem con- 
fessionem semper requirere ac potestate dimittendi retinendique 
peccata divinitus eis tradita nequáquam abuti, tamen, quae hoc tem­
pore, quo calix populo laico exhibebitur, praecipue introducenda 
et promovenda ipsisque confessoribus observanda diligenter viden- 
tur, liaec sunt.

Primum Dei populus ita docendus, exhortandus atque admo- 
nendus videtur, ut intelligat sentiatque, R o m a n a m  ecclesiam, sub 
qua'm atre ac magistra caeteris divismi ecclesiis lides catholica tra­
dita est, nequáquam esse ideo reprehendendam, quod in sacramen- 
torum dispensatione salva illorum substantia ea statuai vel mutet, 
quae suscipientium utilitati seu ipsorum sacramentorum venerationi 
pro rerum , temporum et locorum varietale magis expedire judica- 
rit, quinimo potestate sua rectissime et piissime usam esse.

Videtur insuper populum ita docendum, exhortandum atque ad- 
monendum esse, ut in sanctissimo eucharistiae sacramento sub qua- 
libet specie totum et integrum divinitate, anima, corpore et san­
guine Christum contineri et suini firmiter credat ac , quod ad fru- 
clum sacramenti attinet, nulla gratia necessaria ad salutem defrau- 
dari eos, qui unam speciem solam accipiunt, ideoque asserenles, 
sub una panis specie integrum Christum non sumi, aeque ac do­
centes, parvulis, antequam ad annos discretionis pervenerint, ne- 
cessariam esse eucharistiae communionem, a piis fidelibus ecclesi- 
asticam unitatem servantibus esse rejiciendos. Piisque pariter ac 
prudentibus confessoribus faciendum erit pro viribus, ut quisque 
sentiat, quod si ad communionem accedat, nisi integrara atque in - 
violatam earn teneat et credat fidem, quam sol justitiae, Christus 
Jesus, docuit, apostoli et beatus Petrus ac ejus legitimi successo- 
res tradiderunt et praedicth catholica spiritu sancto suggerente ec­
clesia perpetuo retinuitf reran eran esse corporis et sanguinis do­
mini judicimnque sibi manducare ac bibere.

E t quoniam Caesarea Sua Majestas non sine dolore intellexit, esse 
in dominiis ac regnis ejus et praesertim in A u s t r i a ,  qui conque- 
rantur. nescitur, qua injuria sacerdos in aliquibus locis, ut pluri-
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mum,  omneš, qui ad coiifessioiiem accedurit, publice et illonim 
facta quasi in corona audire ac mox deinde absolvere, ideoque 
non posse sbigulos omnia peccata mortalia, quibus, si conscientiae 
suae latebras diligenter prius exploraren!, Deum suum mortaliter se 
offendisse animadverterent, apud solimi sacerdotem secreto confi- 
teri, salutarla superinde consilia quaerere ac per absolutionem post- 
modum a peccatis relevan , arbitratur Majestas Sua Caesarea, ca- 
tholicum apprimeque pium confitentium zelum fovendum esse.

Quare ut sacerdotum omnium, in primis antem dominorum or- 
dinariorum liac in re diligentia merito requirilur remediumque ab 
eis sedulo expetitur, ita etiam confessores omnes in ejusmodi Suae 
Majestatis dominiis degentes seriose videntur praemonendf, ut in 
privatis secretis confessionibus audiendis prudenter se gérant juxta- 
que captum confitentium, quorum omnium et singulorum una atque 
eadem non est ratio, procédant tandemque, cui ve'! lac vel solidus 
cibus conveniet, lac solidumve cibum pie praebeant caveantque 
perdiligenter, ne theologalibus difficultalibus aliisve occultis myste- 
riis captum confitentium excedentibus (quae omnia inutilium dispu- 
tationum, unde haereses etiam (proli dolor) ortae sunt, multarumque 
deinceps discordiarum causa et fomentimi extiterunt) vel confiten­
tes detèrreant vel laeviter a sacra commtinione, quae digne su- 
menlibus medicina semper est salutaris, arceant aut expellant, sed 
rite omnia tractantes incorrupteque disponentes Dei gloriara atque 
ammarimi salutem duntaxat se quaerere ostendant.

Et posteaquam legitima catholicae ecclesiae authoritate provi- 
sum quoque est, ut in recipiendis ad ecclesiae unitatem et gremium 
lapsis vere poenitentibus de rigore canonum remittatur, videtur tam 
Reverendis dominis brdinariis quam caeteris sacerdotibus prudenter 
maximaque cimi circumspectione agendum esse, ut non modo ea 
praestentur atque exigantur (ubi tarnen de lapsis notoriis ac scan- 
dalosis ag e tu r), quae in ipsa concessione pro disciplina ecclesia­
stica conservanda pie sunt expressa, verum etiam cura promiscua 
plebe, quae ignorantiae vitio vel errorum tenebris obducta vel in 
erroribus nata atque hactenus educata fuit, tanta cum cliaritate p ro- 
cedatur, ut ea ipsa erroris sui a confessore suo diligenter admo- 
nita ac desuper muñere sacramentalis absolutiónis accepto in foro 
conscientiae piane tuta et in imitate ecclesiae constituía ad com- 
munionem admittatur. Efficiantque pii sacerdotes, ut, quae pro re­
rum, íocorum, personarum ac temporum conditione ad Dei honorem 
pOénitentiiimque utilitatem expecKre cognoverint, ea ipsos prudenter
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iraplevisse constare possit. Denique in confessionibus et in con- 
cionibus ita se gérant, ut observantiam conditionura, quae sanctis- 
simi domini concessioni pio conscientiarum sublevandarum studio 
insertae sunt, christianis exliortationibus et sana doctrina efficaciter 
ac suaviter iiitroducant.

Superest de illis loqui, quae Suae Majestati a saepe nomina- 
tis piis viris pro sacri calicis administratione pientissime proposita 
fuerunt.

Sanguis domini nostri Jesu Christi non aliter quam ex calice 
propter formám in ecclesia perpetuo usitatam administrandus esse 
videtur calicesque plures et capaciores, quemadmodum major aut 
minor communicantium frequentia requiret, possent praeparari.

Et quoniam totus oriens atque aliae nationes sub rege P o i o -  
n i a e  et magno duce M o s c o v i a e  degęntes, licet utramque spe- 
ciem laicis dare consueverint,~ hoc tarnen servarunt et hodie obser­
vant, ut infirmis unica tantum species porrigatur, examinare debent 
pii quique cum reverentia periculum, ne propter motum atque aë- 
ris mutationem vini species, dum longius extra ecclesiam portatur 
vel ob earn causam diutius custoditur, acescat aut alteretur.

Sufficiat igitur piis fidelibus, quotiescunque ad ecclesiam ve- 
nient, eucharistiae sacramentum sub utraque specie illis porrectum, 
si tarnen ante confessi fuerint ac secundum divi Pauli doctrinae 
catholicum super his verbis intellectual se ipsos probaverint, su­
mere. Quod si forte contingeret infirmimi aliquem sanguinis ęlo- 
mini mero devotionis fervore ita ferri, ut sacerdos (cujus discretio 
hac in parte requiritur) consolationem hanc ei minime censeat esse 
denegandam, pro inconvenienti nequáquam haberi posse videtur, si 
sacerdos in ipsa infirmi domo missam celebraret atque infirmum 
sub missa communicaret.

Sed in casu necessitatis ac , si id pro cotisolatione anxiarum 
mentium omnino expediens esse videretur et maxime, ubi tempus 
vel locus aut etiain extremum aegrotantium periculum missam ce - ( 
lebrari non pateretur, posset aliquando in civitatibus, terris ac 
castris debita cum reverentia summaque cum. diligentia sacramen- 
tum eucharistiae sub utraque specie ad infirmi aedes, quae ab ec­
clesia nimium non distabunt, perferri atque, ut id (quod tarnen non 
nisi, ut supra dictum est, in casu vere necessitatis esset faciendum) 
rite ac sine scandalo fiat, procuranda crunt in omnibus ecclesiis id 
generis vasa tanta arte parata, ut, plauso eorum orificio, etiamsi 
bue atque illue jactentur, ne gutta quidem liquoris (nisi forsan
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trangantuľ) exire inde posait, ac, ubi ad infirmum perventum erit, 
sanguis eidem non aliter quam ex calice administretur. Quod si 
propter rústicos, ad quos ob locorum distantiam caeteraque impe­
dimenta sacerdotes sanguinem adferre non debe'ht, nova ([uaedam 
difficullas ' oriretur vel alia inciderent, quae novitate remedii in- 
digerent, poterunt ea omnia ad apostolicam sedem humiliter re­
ferri, hac enim ralione provinciarum necessitatibus pro Dei gloria 
et ecclesiae tranquillitate rite consoli ac provided posse videtur.

Quo autem praecaveatur, sanguinem domini ’communicantibus 
neque deficere neque supra, quam par sit, abundare, diligentiam 
adhibebunt pii sacerdotes, ut consecrando sub missa earn alterius 
speciei quantitatem, quae communicantium numero, quem ipsi pro 
sua discrctione majore ex parte cognoscere studebunt, conveniat, 
praeparent. Quod si quid absoluta communione supererit, id a 
sacerdotibus cum tremóre ac debita reverentia sive eodem seu etiam 
altero subsequent! die sumatur. Času autem, quo aliquid defecerit, 
diligenter elaborandum erit, ut ex sacerdotibus, quibus missarum 
celebrandarum officium incubuerit, ita paulatim alter alteri succé­
dât ,  u t, quicquid in uno altari defuerit, ex altero suppleatur, vel 
saltem u t, ubi numerus sacerdotum non fuerit suflìciens, diiferatur 
reliquorum, qui accessuri erant, cummunio in crastinum.

Tempus vero magis conveniens eucharistiam populo dispen- 
sandi procul dubio erit, quod et a primaevis ecclesiae temporibus 
planum est hactenus fuisse observation, quamvis in majori hebdó­
mada atque in die Nativitatis Domini, Resurrectionis et Pentecos­
tés propter frequentiam communicantium recte liceat, ut etiam ex­
tra missam sacerdotes ante altare domini, servatis omnibus, quae ca- 
tholica ecclesia semper observavit ac servat, sacram populo utram- 
que speciem sub missa tamen antea consecratam omnibus rite illam 
appetentibus exhibeant.

Ac ne schisma inter fratres ullum oriätur, quin immo ut ex 
hac sacri concilii et apostolicae sedis gratia et concessione illud 
obtineatur, quod pii viri jam  multum diuque in votis habuerunt, 
nempe ut vinculum charitatis sarciatur ac conservetur, atque ut om­
neš in sancla unius catholicae ac apostolicae ecclesiae unitate non 
modo uno et eodem ore Deum glorificent, sed unum atque idem esse 
exterioribus quoque signis dignoscantur, pie arbitrati sunt synće- 
reque consuluerunt, ministrorum, templorum et altarium dilferentiam 
prorsus tollendam esse, pariter et prius et posterius in re tanti 
momenti omnino esse evitandum. Quare omnes tam siib una quam
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sub utraque specie communicaturi indiscriminatim ad coinmuniunem 
accedere deltere, hoc tarnen ordine omnino obsérvalo, ut, sacerdote 
catholico, qui corpus domini sub specie panis praebet, in medio 
allaris existente, levila vel alius sacerdos catholicus ministrans e 
dextro altaris cornu calicem sacrum, e sinistro vero et infra alla­
ris gradus aedituus vel aliquis alius honestas laicus meram ablu- 
tionem vini non consecrati, quemadmodum hactenus in usu fuit, por- 
rigat, ita ut ii, qui unica specie conienti esse volent, ad illum, pula 
aedituum solum, qui vero sub utraque communicare maluerint, etiam 
ad sacrum calicem sese conferre queant.

Ne vero Christi oves esuriant neve parvuli panem pelant et 
non sit, qui frangat eis, praemittendam consuluerunt piani aliquam 
populo exhortationem, praesertim in publica et frequenti communi- 
one, in lingua vernácula, verbis tarnen ejusmodi conceptam, ut po- 
pulus ex ea summatim de essentialibus ad doctrinan! fidei sanctis- 
simi eucharistiae sacramenti atque ejus fructum instruatur docea- 
turque, tarn illos, qui sub altera, quam qui sub utraque communi­
cant, utrosque cameni et sanguinem domini integre ac rite sumere, 
atque ut juxta Pauli sententiam nianducans non manducantem con- 
temnere non debet, ita bibenli, ne contemnat non bibentem, caven- 
dum erit. E t quemadmodum per varietatem hujus ritus tides aul 
religio minime variatili-, ita debere omnes solícitos esse servare 
unitatem spiritus in vinculo pacis.

Simili modo, quandoquidem rudes homines mentem a te rre- 
nis baud facile avocant, ad ánimos in gratiarum Deo actionem et 
laudem excitandos posset post communionem hymnus aliquis vel 
psalmus cum responsorio instituto convenientes et ab episcopo di­
ligenti examinatione praemissa approbati vulgari lingua decantari.

Super his autem omnibus expressa dominorum ordinariorum 
diligentia requiritur in visitalione bis aut semel saltem in anno 
per universam diocoesim per catholicos prudentes, doctos et Dei 
gloriare quaerentes, non avaros, non in fide dubios imperitosque 
homines instituenda executionique demandanda. Certe alioquin in 
die tremendi judicii de manibus eorum animae sibi subditorum re -  
quirentur sentientque, se hominibus et Deo potissimum displicuisse.

Haec sunt pia illa salutariaque consilia, quae, ut Caesareae Suae 
Majestati syncere exhibita ac proposita sunt, ita saepe nominatis 
Reverendissimis dominis praelatis, concessioni tarnen apostolicae se - 
dis sacrique concilii innitendo, benigne significanda esse duxit, 
non ut eorundem munus, quemadmodum etiam superius lactum est,
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rum ecclesiasticorum defensoris ofllcium attentare unquam cogita- 
verit, sed ut prótectionis atque assistentiae suae Caesareae studia 
cum apostolicae sedis sacrique concilii studiis pie conjuncta esse 
saepe nominati Reverendissimi episcopi omnino sentiant ac, quid 
eis liceat pariter et quid expédiât, perpendant certumque habeant, 
Majestatem Suam Caesaream in executione praemissorum ita eli'e- 
òturam, ut favor et auxilium Majestatis Suae eis nunquam desit.

Haec omnia Majestas Sua Caesarea tam Reverendo domino 
Z a c h a r i a e  D e l p h i n o ,  episcopo P b a r  en  s i ,  Sanctitatis Suae 
nuncio, quam caeteris Reverendissimis praenominatis archiepiscopis 
et episcopis benigne significare voluit.

Cupit autem Majestas Sua Caesarea, hoc pium et saluberrimum 
negocium sine omni dilatione per Reverendissimos dominos archiepi- 
scopos executioni demandari, ubi sane Majestatis Suae Caesareae ju -  
dicio curandum erit, ut etiam suffraganei episcopi ab archiepiscopis 
subdelegandi nihil diffìcultatis faciant ñeque moras nectant, sed, cum 
ipsi talia per se soli passim per universam diocoesim suam prae- 
stare non possint, mox bujusmodi facultatem praelatis, decanis ru - 
ralibus, parochis, prioribus, guardianis sen aliis monasteriorum 
praepositis tribuant eosque de iis omnibus, quae supra scripta sunt, 
copiose edoceri curent, ut, Deo propitio, hoc institutům ad Dei 
gloriam et salutem, quietem et unitatem ecclesiae ac G e r m a n i a e  
regnorumque et dominiorum Majestatis Suae Caesareae jam tandem 
perficiatur.

Quemadmodum Majestas Sua Caesarea futurum sibi piane per- 
suasum habet atque id Caesarea sua benevolentia pariter ac be- 
nignitate lubenter recognoscet. Decretum per Majestatem Suam 
Caesaream die decima quarta Junii anno domini milésimo quin­
gentésimo sexagésimo quarto.

3) Capitula piilílicalionis coraraunionis sub ulraquì specie pro capiu 
auditorům applicanda.

1) Quod sacrum concilium earn rem ad summum pontificem 
ita referendum decreverit, ut postmodum Sanctitas ejus id consilii 
caperei, quod animabus ipsum calicem petentibus salutare futurum 
esse judicaret.
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2) Quod Caesarea Majestas, matura ejus rei examinationc prae- 
missa cum Heverendissimis Sacri Romani Imperii Principibus E le - 
ctoribus aliisque nonnullis ecclesiasticis et secularibus Principibus, 
qui unanimiter pro concessione bac apud summum pontiflcem u r- 
gendum esse decreverunt, ita instetit apud Sanct. ejus, ut vere 
P i u s  pontifex, qui nationem G e r  ma n i  c a m in visceribus charitatis 
semper gestavit, ad piani sacri calicis concessionem devenerit.

3 ) Quod populo Dei banc ob causam laetandum sit, Deo gra- 
tias agendum ac vere P io  pontifìci et imperatori F e r d i n a n d o  
semper augusto multos annos et foelieitatem precandum.

4 ) Quod eidem populo explican debeat, quanam ratione calix 
postime sit exhibendus, quapropter debere eum attentas aures prae- 
bere , ne, quod ipsi ad salutem conceditur, eo ad perniciem abu- 
tatur.

5 ) Quod concessio requirit primum a piis fidelibus, ut in 
communione sanctae R o m a n a e  matris ecclesiae credant firmiter 
ac teneant illam ipsam fidem et doctrinan!, quam catholica ecclesia 
tenet ac praedicat.

6 )  Quod credere item debent, sanctissimum Christi corpus in­
tegrum esse tam sub una specie quam sub utraque, et reliqua, quae 
pertinent ad sanctissimae eucbaristiae dogma expressaque habentur 
in concilio T r i d e n t i n o .

7) Quod omnes debent ad communionem tam sub una quam 
sub utraque accedere prius confessi et sacramentaliter absoluti.

8 ) Quod, qui soliti fuerunt communicare sub una, non debent 
super hac concessione vel admirari vel perturbali. Nani hoc ipsum 
alias fuit in usu, hoc ipsum variavit pro sua legitima po,testate 
R o m a n a  ecclesia, quemadmqdum animarum saluti expedire cogno­
vit. Hortandique sunt illi, ne a primo instituto piaque et lauda­
bili consuetudine sumendi sub una recédant.

9 ) Quod illi, quibus modo licet sumere sub utraque, non de­
bent rem aliter, atque pie intelligenda est, interpretan omn¡noque 
abstineant, ne aliam consuetudinem amplectentes et retinentes p ro- 
vocent, damnent aut scandalizent, sed abundet hac in parte quis in 
sensu suo et propria devotione, agantque Deo gratias, ablatam esse 
dissensionis schismatisque tam frequentem occasionem, quinimo sen- 
tiant, se unum esse, deque unitale hac bona, jucunda et Deo acce- 
ptissima glorientur.

Quod pariter illi, qui restiterunt concessioni vel usui sacri 
calicis, antequam concessio obtineretur, debent priorům amplius
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non recordar!, quinimo ecclesiae judicio acquiescentes, ejusdem 
expressam voluntatejn efftcaciter ac suaviter introducant.

Der Bischof C a s p a r  gab dem Kaiser M a x i m i l i a n  II. aus 
N e i s s e d e n  1. September 1564 Cnacb dem erwähnten Copialbuche) 
folgende Antwort:

„Breve apostolicum, quo utriusque speciei communio a Bea­
tissimo in Christo patre et domino, domino P io  Quarto, ponti- 
tìce maximo, mihi per meam diocoesim conceditur, simul et in- 
structionem seu modum procedendi, cui literae Sacratissimae Cae- 
sareae Majestatis Vestrae adjunctae fuerant, ea om nia'debita cum 
reverentia accepi. E t quidem cum haec res de Reverendissimorum 
patrum archiepiscoporum communi consensu summorumque princi­
pům -judicio et ad christianorum ánimos sanctissimis concordiae 
vinculis colligandos, inter seque conglutinandos apprime expedire 
vi dea tur et salutare remedium conscientiarum existât, pro mea in 
šanciam apostolica«! sedem R о ma n a  m summa observantia, reli­
g ione, pietate, Majestatemque Vestram humillima submissione ea 
omnia jiixta volimtatem Sanctitatis Suae et Majestatis Vestrae man- 
datum per universam meam diocoesim in omnibus suis clausulis et 
articulis diligentissime observan et executioni demandan curabo. 
His Sacratissimae Caesareae Majestati Vestrae me quam humillime 
commendo. N i s s a e  1. Septemb. anno 1564.“

Ueber die Ausführung der Sache selbst berichten einige in 
demselben Copialbuche befindliche Schreiben.

Der Bischof C a s p a r  schrieb aus Neisse den 12. Sept. 1564 
an die Capitel, alle Aebte des Bisthums und J o h a n n e s  L e i s  e n ­
t r i  t (in der Lausitz):

„Ex adjuncto Sanctissimi domini nostri, domini P i i  papac IV., 
literarum simul et Sacratissimae Romanae Caesareae Majestatis, do­
mini Ma x i m i H a  ni  imperatoris, mandati exemple et instructione 
latins Fraternitates Vestrae intelligent, qua ratione ad diligentem 
petitionem et instantiam D. F e r d i n a n d i ,  quondam piae memoriae 
R o m a n o r u m  imperatoris, utraque species sacramenti altaris lai- 
cis et omnibus populis in regnis et ditionibus Suae Majestatis hoc 
desiderantibus conceditur. Ea in re cum Sanctitatis Suae et Cae­
sareae Majestatis voluntati nos obtemperare necesse sit, F raterni- 
tatibus Ves tris hoc non minus insinuandum et significandum duxi- 
m us, clementer desiderantes, Fraternitates Vestrae ejusmodi oon- 
cessionem Sanctissimi domini nostri et instructionem caesaream in 
omnibus suis clausulis, punctis et articulis vigore adjunctorum de-
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centi et justo ordine (siculi Fraternitatum Vèstrarum fidei et in- 
dustriae id commitlimus) quamprimum publican, diligenler et in- 
violabiliter observaci curent, ne quid negligerttiae nostrae Ime in 
parte imputaci possit. Facturi ea in re Sanctissimi domini nostri 
et Sacrae Gaesareae Majestatis voluntatem et desiderium nostrum 
(quas in domino bene valere optamus). N i s s a e  12. Sept. 
anno 1564.“

Mit diesem Briefe stimmt das in dem Extractus a. c. enthal­
tene bischöfliche Schreiben ( N e i s s e  den 11. Sept. 1564) an das 
Capitel der Cathédrale wesentlich und fast wörtlich überein (s. oben 
S. 101).

In einem Schreiben an den Kaplan M a r c u s  P o l  zu J a u e r  
(d.  d. N e i s s e  den 15. Sept. 1564) sagte der Bischof C a s p a r  
unter anderem: „Inliegend werde der Kaplan mit meinem zu ver­
nehmen haben, wie der Pabst den Laien das höchwürdige Sacra­
ment unter beiden Gestalten zu reichen zugelassen und was für 
eine Instruction desshalb der verstorbene Kaiser habe stellen las­
sen; P o l  solle daher nach Laut und Inhalt dieser päbstlichen Con­
cession und der kaiserlichen Instruction daselbst zu J a u e r  publi- 
ciren und sich in allen Punkten, Clauselu und Artikeln denselben 
gemäss verhalten.“

Den Erzpriestern des O p p e l n e r  Commissariates schrieb der 
Bischof C a s p a r  aus N e i s s e  den 19. October 1564: „Studium et 
diligentia vestra, quam in adminästratione utriusque speciei sacra­
menti altaris laicis porrigenda tenore instructionis caesareae polli- 
cemini, nobis summopere probatur eamque promptam voluntatem 
et obedientiam vestram ratam et gratara habemus. Qua in re cum 
injuriis nobilium vestra sors sit expósita, nos, quantum quidem in 
nobis erit, omnem movebimus lapidera, ut sub tutela nostra tuli 
conquiescere atque vivere possitis. Caeterum dominum S t a n i s -  
l a u m  in minori S t r e l i t z  quod attinet, jamjam senatui ejus oppidi 
mandavimus, ut se imperturbatum relinquat nec ullo modo ab ad- 
ministratione parochiae removeat. N i s s a e  19. Oct. 1564.“

Ein Brief des Bischofs C a s p a r  an den Doctor S e b a s t i a n  
S c h l e u p n e r ,  die Beichtväter der Cathédrale (poenitentiarios ec- 
clesiae S. Joannis), den P farrer, den Gustos und den Yicedecan 
der Collegiatkirche zu G r o s s g l o g a u  (d. d. N e i s s e  den 9. No­
vember 1564) lautete:

„Misimus antea vobis exemplum Brevis apostolici de commu- 
nione sub utraque specie laicis a sede apostolica concessa una
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cum institutione Sacrae Romanae Caesareae Majestatis, quomodo 
ea rite porrigi debeat. Cum autem in bodem Brevi apostolico 
inter caeteras haec quoque conditio perscripta sit, ut lapsi, si ad 
gremium matris ecclesiae redire voluerint, ut ex animo resipiscant 
erroresque et haereses, in quibus fuerint, apud nos vel subdelé­
galos nostros detestentur, ab omnibus poenis, censuris et senten- 
tiis absolví et ad communionem sub utraque admitti possint; nos 
ideo officii nostri esse putavimus, ut vos in hoc negotio rite exe- 
quendo subdetegaremus atque ejusmodi facultatem absolvendi et 
reconciliandi a sede apostolica nobis datam et concessam vobis, de 
quorum doctrina et integritate optime persuasi sumus, per modum 
legitimae subdelegationis daremus et concederemus, quemadmoduin 
per praesentes literas nostras damus, concedimus, tribuimus et sub- 
delegamus, hortantes et admonentes vos et unumquemque vestrum, 
in ejusmodi lapsorum reconciliatione omne studium, operám et di- 
ligentiam vestram adhibeatis, ut a modo praescripto in Brevi apo­
stolico non recedatis et imbecillitati conscienliaeque tarnen lapso­
rum quam optime consulatis. In quo conscientiam vestram onera- 
mus. N i s s a e  9. Novemb. anno 1564.“

Den Abt zu S a g a n ,  der nach dem Berichte S e i f r i e d s  von 
P r o m n i t z  (Freiherrn zu P l e s s ,  S o r a u  und T r i e b e i ,  Pfandes­
herrn des S a g a n e r  Fürstenthums) den Pfarrer zu B r i s s n i t z ,  weil 
derselbe sub utraque communiciret, wegschaffen w ollte , bedeutete 
der Bischof C a s p a r  (au s N e is  se  den 12. August 1 5 6 4 ): „wo­
fern gedachter Pfarrer ein ordentlicher geweihter Priester wäre 
und sich sonst im Gehorsam der alten römischen katholischen 
Kirche verhielte, könnte er diessfalls, dass er sub utraque commu­
niciret (w eil solches der Pabst in des Kaisers Landen bereits zu­
gelassen), wohl gelitten werden.“

Dass der Erfolg dieser Concession der guten Absicht wenig 
entsprochen, berichtet B u c k  і s c h  v. 1, c. 9, m. 15, und nach ihm 
F i b i g e r  Thl. 3, S. 32 (vergl. M e n z e l s  neuere Geschichte der 
Deutschen Bd. 4, S. 263 ): Das Uebel sei nur ärger geworden
und das grösste Aergerniss entstanden. Denn diejenigen Katholiken, 
welche sub utraque communicirt, hätten gem eint, sie hätten den 
ganzen, die anderen aber nur den halben Christus empfangen; da­
gegen hätten die sub una die anderen für Sectirer und halbe Ketzer 
gehalten, so dass daraus nichts als allerhand Ungelegenheit ent­
standen und der Pabst bewogen w orden, solche Concession wie­
der zurückzunehmen; doch sei dieselbe noch lange Jahre nachher

18*
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in S c h l e s i e n  und zwar in dem bischöflichen Gebiete zu N e i s s e ,  
C a n t h  und anderswo im Brauch behalten worden, bis die Com­
munion sub utraque endlich auch 1628 durchgehende abgeschafft 
worden. ^

lieber die Communion unter beiden Gestalten im Fiirstenthume 
und in der Stadt N e i s s e  habe ich in meiner, N e i s s e r  Geschichte 
(ТЫ. 2, insbesondere S. 309— 310) die erhaltenen Nachrichten auf- 
bewahrt, namentlich auch das Decret der Gubernatoren des Bischofs 
und Erzherzogs Ca r l  (v . 24. October 1624) m itgetheiit, durch 
welches die Communion unter beiden Gestalten in des Bischofs 
Bisthum und Lande verboten w urde, so dass keiner zum Bürger­
rechte angenommen oder zur Copulation zugelassen werden sollte, 
der nicht unter e i n e r  Gestalt communicirte.

Das aus W i e n  den 23. August 1628 erlassene Decret, durch 
welches unter anderem der päbstliche Nuntius C a r l  C a r a f f a  dem 
Administrator des Breslauer Bisthums J o h a n n e s  F r i e d r i c h  B r e i -  
n e r  die Abschaffung der Communion unter beiden Gestalten anbe­
fahl, ist bei B u c k  і s c h  v. 5, c. 10, m. 1 zu finden und enthält 
folgende diesen Gegenstand betreffende S telle: „Cum nuperrime 
ad nostram notitiam pervenerit, in civitate N i s s e n  si  ас toto di- 
strictu dioecesis W r a t i s l a v i e n s i s  quod aliqui praelali cum sae- 
culares tum regulares ас etiam sacerdotes communionem sub utra­
que adhuc suis subditis permittant; ideireo tenore praesentium de 
ordine Sanctissimi domini nostri papae (sc. U r b a n i  V ili.)  com- 
mittimus Dilectioni V estrae, ut praelatos supradictos serio moneat 
ac districte eis mandet, ne ullo modo sub quovis pra'etexlu ac quae- 
sito colore hujusmodi abusus ac pravas consuetudines permittant.“



V í.

P R Ä L A T E N  u n d  D O M H E R R E N

DKK

BR ES LAU ER  CATHEDRALE

VON

1 5 0 0 b i s  1 6 5 5 .

і — ----------- —

A. Prälaten.

„D e ordine praelaturarum -et locatfone praelatorum sciendura, 
quod in ecclesia V ra  t i s l a  vi  e n s i  sunt šeptem dignita tes sive prae- 
laturae, videlicet praepositura sive p r a e p o s i t u s ;  secunda dignitas 
est decanatus sive d e c a n u s ;  tertia dignitas est archidiaconatus 
sive a r c h i d i a c o n u s ;  quarta dignitas est scholasteria sive s c h o -  
l a s t i c u s ;  quinta dignitas est cantoria sive c a n t o r ;  sexta dignitas 
est custodia sive c u s i o s ;  septima et ultima dignitas est cancella- 
riatus sive can  c e l l  a r i u s  ecclesiae. Sunt etiam quatuor officia in 
ecclesia, videlicet vicedecanatus, succentor et duo subsustodes, et 
circa ecclesiam similiter quatuor: rector scholae, signator, subsi- 
gnator et locatus.“ l)

1) Aus einem alten Mánuscripte, das von den Rechten und Pflichten des 
Domcapilels handelt. Die sehr mühsame Zusammenstellung der folgenden 
Verzeichnisse aus vielen zerstreuten Quellen wird die Mangelhaftigkeit und 
Unvollständigkeit entschuldigen. Von den gebrauchten Abkürzungen bedeu­
tet: s. seit, b. bis, u. ungefähr, st. starb.
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І) Praepositi (Pröbste).

Georg S a u e r m a n n ,  vielleicht s. 1512, st. 1527.
Balthasar von P r  o m n i  tz , 1534, wurde 1539 Bischof.
Vincentius H o r t e n  š i u s  (G ärtn er) nicht vor 1540; st. 1555. 
Almerius P i c c o l o m i n e u s  F id e lis1)  s. 1555 b. 1568; st. 1568., 
Hieronymus Graf von R o z d r a z o w  s. 1569 b. u. 1578.
Andreas J  e r i n s. 1578 b. 1585.
Johannes S i t s c h  s. 1585 b. 1600.
Johannes P i s t o r i u s  s. 1601 b. u. 1612.
Franciscus U r s i n u s  s. 1612 b. 1615.
Ludovicus R u d o l p h  us  s. 1616; 1621.
Johannes Balthasar L i e s c h  von Hornau 1635; st. 1661.

2) Decani.

Johannes T h u r z o ,  wurde 1506 Bischof.
Herzog F r i e d r i c h  von Teschen st. 1507.
1507 wurde ein neuer Decan installirt.
Martin N ib i  s c h ü t z  1546 b. 1554.
Joachim von L i d l a w  s. 1554 b. 1565.
Eustachius von K n o b e l s d o r f f  s. 1565 b. 1571.
Martin G e r s t m a n n  s. 1571 b. 1571.: wurde Bischof.
Marcus von K i t l i t z  s. 1574 b. 1579. -
Nicolaus H a b i c h t  s. 1579 b. 1580,
Adam L a n  d e c k  s. 1580 b. 1600.
Julius L a n  d u s  s. 1601 b. 1605.
Nicolaus T r o i ł o  de et in Lest s. 1605 b. 1640.
Johannes von L o h r  s. 1641 b. 1653.
Philippus Jacobus von J e r i  n b. 1663.

3) Archidiaconi.

Matthias K o l b e ,  1502, st. 1517,
Gregorius L e n g s  fe  Id 1518 b. 1527.
Johannes F a b r i  (Bischof zu W ien) 1534, st, 1541.

1) Marcus von Kitlitz machte ihm seit 1557 einige Jahre die Probstei 
streitig.
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Balthasar von P r  om ni tz  1538, wurde Bischof 1539.
Matthias P y r s e r i u s  1545, 1546.
Dominicus P r o c h e j u l o r f f  b. 1552.
Joachim von L i d l a w  vor 1553.
Paulus C r a e n e u s  s. 1553 b. 1571.
Theodorus L i n d a n u s  1575 b. 1580.
Julius L a n  d u s  s. 1581 b. 1601.
Balthasar N e a n d e r  s. 1601 b. 1619.
Sebastian H a r t m a n n  s. 1619 b. 1621.
Petrus G e b a u e r  s. 1621 b. 1646.
Sebastian von R o s t o c k  1649 b. 1664, wurde Bischof.

4) Scholastici.

Nicolaus T aw  ch au 1487; s t . . 1502.
Hieronymus S c h w o f f h e y m  1503; st. 1516.
Jacobus von S a l za ,  wurde 1520 Bischof.
Franciscus Z y g l e r  1536 b. 1542.
Matthias S c h e b i t z  1555 b. 1561.
Adam L au  d e c k  s. 1561 b. 1580.
Martinas La ch n it s. 1580 b. u. 1585.
Nicolaus T i n z m a n n  1585.
Paulus A l b e r t u s  s. 1586 b. 1599, wurde Bischof.
Nicolaus T i n z m a n n  s. 1600 b. 1616.
Christoph von G e l l h o r n  u. s. 1616 b. 1624.
Caspar K a r a s  von Rhombstein s. 1624 b. 1646.

5) Cantores.

Oswald W i n k l e r  von Straubing 1502 b. 1517.
Johannes F u r  en s c h i  Id 1520, st. 1546.
Leonhardus G r e s s e l i u s  1552 b. 1553.
Nico laus W e i d n e r  s. 1553, 1554, und vielleicht noch 1555 
Johannes C y r u s  s. 1556 b. u. 1563, wurde 1562 Abt des V in- 

cenzstifles.
Adam M o n t a n u s  s. 1563 b. u. 1568.
Sebastian S c h l e u p n e r  s. 1569; st. 1572.
Adam W e i s s  k ö p f  1573, 1580 b. u. 1602,

1) 1555 w ar die Cantorie vacant.
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Franciscus U rs  i n us s. 1602 b. 1612.
Gregorius B e r n í  ti u s s. 1612 b. 1616.
Christoph von G e 11 h o r u  1616."
Christoph von S t r a c h w i t z  s. 1616. 1637.
Martin Philipp W a l t e r  s. 1640 b. 1652.
Gotthard Franz Graf von S c h a f f g o t s c h ,  1654, 1655, stari) als 

Probst 1668.

6) Custodes.

Johannes D r e s i  e r  ( T r y  s 1 er) 1523 b. u. 1544.
W enceslaus L a s ä o t i n u s .  1545 b. 1560.
Adam M o n t a n u s  1560.
Martin G e r s t m a n n  s. 1561 1). 1571.
Nicolaus H a b i c h t  s. 1571 b. 1579.
Christophorus G e r s t m a n n  1 5 8 0 'b. 1598.
Ignatius a C o l o  w r a t h  s. 1601.
Johannes a L o h r ,  1638 b. u. 1641.
Philippus Jacobus a J e r i n  1646, 1653.
Johannes a L e u d e  r o d e  st. 1665.

7) C ancellarli (K anzler).

Apitius C o l o  1498 b. 1517-.
Stanislaus B u r g k  (Boreck) 1519 b. 1556.
Johannes H e r t e l  s. 1556 b. u. 1559.
Eustachius von K n o b e l s d o r f f , s .  1559 b. 1565.
Johannes G r o d e t i u s  s. 1565, Bischof zu Olmütz 1572— 4. 
Johannes L i u b i t s c h  s. 1572 b. 1591.
Conradus W e y b e l i u s  s. 1591 b. 1609.
Bartholomaeus von J e r i n  s. 1609 b. 1613.
Johannes S t e p h e t i u s  b. 1644.
Franz Johann W e l c z e c k  s. 1647 b. 1686.
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Philipp Ah e r  1545 b. u. 1555.
Paulus A lb  e r  tu s s. 1583, Scholaslicus s. 1586, wurde 1599Bischof. 
Henricus A l t s t e t e r  s. 1615.
Georgius Au d r e a d  es s. 1590, st. 1595.
Andreas B e i e r  s. 1508, st. 1518.
Johannes B e n e d i c t u s  s. 1538 b. u. 1565.
Hieronymus B e n z o n i ,  st. 1651.
Friedericus В e r  g i u s  s. 1607, st. 1648.
Gregorius В e r  n i ti u s s-. 1598, Cantor s. 1612, st. 1616.
Christoph B i r c k e  1488, st. 1504.
Johannes B l a n e k  e uf e  It s. 1509.
Nicolaus B o d e n  s k y  (Bondzenzki, Bundzin)'s. 1559, 1580, st. 1586. 
Andreas B o g u r ski  s. 1564, st. 1596.
Nicolaus Bo z i n z i n  h. u. 1601.
Johannes Friedrich B r e i n e r  s. 1618, 1629.
Philipp Friedrich B r e i n e r  1634.
Johannes E r i g e r  s. 1564, śt. 1588.
Georgius Laurentius B u d a e u s  von Lohr 1649y 1653.
Stanislaus B u r g k  s. 1504, Caucellarius 1519, b. 1556.
C a r o l u s  Ferdinandus, Prinz von Polen, sr 1624, wurde 1625 

Bischof.
Jacobus C l e f e l d  (Klefeldt) s. 1556 b. u. 1557.
Johannes C o c h l a e u s  s. 1539, st. 1552.
Apitius Col o ,  Caucellarius, 1498, st. 1517.
Ignatius a C o l o  w r a t h ,  Gustos s. 1601.
Franciscas C o n r a d i  s. 1554 b. u. 1568.
Jacobus Co n r a t z  k y s. 1554 b. 1557.
Andreas C o r n e t  1555, st. u. 1563.
Johannes C o r n i u s  s. 1572, 1582 b. u. 1596.

1) Biographische Nachrichten über dieselben Capitularen, welche ich 
bereits gesammelt und zusammengestćllt habe, sollen in c h r o n o l o g i s c h e r  
Ordnung in einem anderen Bande des Archivs folgen.
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Petrus C o s i  o v in s  a Ivoslau s. 1 5 8 9 , st. ,1606.
Paulus C r a e n  e u s, Á rchidiaconus s. 1 5 5 3 , s t . - u. 15 7 1 .
Johannes C r o m e r i t s  s. 1 6 0 2  b. u. 16 0 7 .
N icolaus C r om  e r  u s  s. 1 5 6 1  b. u. 15 7 0 .
Johannes 'C u r t iu s  s. 1 5 4 8  b. u. 1 5 6 3 .
Johamres C y r u s ,  Cantor s. 1 5 5 6 , A b t des V incenzstiťtes s. 1562 . 
Joachim  C z ir i s ,  1 5 2 7 , st. 1 5 4 1 .
D o b  i r g a s  t, 1 5 2 3 , 15 2 4 .
Caspar D o l ín  s. 1 5 9 5 , st. 16 2 6 .
Johannes D o lit i  s. 1 5 8 9 , st. 1617 .
Johannes D r e  s 1 er  ( T r y s l e r )  1 5 2 0 , Gustos 1 5 2 3  b. u. 1 5 4 4 . 
N icolaus D y  r s. 1 5 7 1 , 15 8 0 .
Bernhardus E  d e r  u s s. 1 5 8 6 , st. 1 6 1 9 .
M atthias E i t n e r  s. 1 5 9 4 , st. 15 9 9 .
Gerhardus E  k e  r u s s. 1 6 0 1  b. u. 1 6 2 2 .
E n t e r i c h  s. 15 0 7 .
Jodocus E n g e r e r  1 5 0 5 .
G eorg F a b e r  s. 1 5 5 2 , st. u. 15 6 4 .
G eorg F a  b r i  (Sch m id t) s. 1 5 0 1 , st. 15 0 8 .
Johannes F a b r i ,  A rchidiačon 1 5 3 4 ,  1 5 3 5 ,  B isch o f zu W ien , 

st. 15 4 1 .
Pancratius F a b e r  s. 1 5 6 2  b. tt. 1 5 7 4 .
G eorgius F  a 1 k e n h a n s. 1 5 5 6  b. u. 1 5 7 8 .
Caspar F e l  k e l  s. 1 5 9 8  b. u. 1 6 0 8 .
Johannes F e r s i u s  s. 1 6 0 0 , st. 1 6 1 1 .
F r i e d r i c h ,  H erzog  von T e s  c h e n ,  D ecan , st. 15 0 7 .
H einrich von F u l l e n - S t e i n ,  1 4 8 1 , W eih b ischof, st. 1 5 3 8 . 
Johannes F u h r e n s c h i l d  s. 1 5 1 2 , Cantor 1 5 2 0 , st. 15 4 6 .
Fabian F u n c k  b. u. 1 5 5 5 .
Christophorus G a e r t n e r ,  1 5 3 6 , st. u. 1 5 3 7 .
Petrus G e b a u e r  s. 1 6 0 4 , Archidiacoii s. 1 6 2 1 , st. 16 4 6 . 
Christoph von  G e l h o r n  s. 1 6 0 4 , Cantor 1 6 1 6 , Scholasticus s. 1 6 1 6 ,  

st. 1 6 2 4 .
Christoph G e r s l m a n n ,  Custos 1 5 8 0 , st. 15 9 8 .
Martin G e r s t m a n n ,  Cusios s. 1 5 6 1 , D ecan s. 1 5 7 1 , wurde 1 5 7 4  

B ischof.
Maternus G n i s e n  von R o b a c h  s. 1 6 0 1 , st. 16 1 1 .
Leonardus G r e s  s e l i  u s  1 5 2 3 , Cantor 1 5 5 2 , st. 1 5 5 3 .
Johannes ( ì r o  d e c z k y s. 1 5 6 3 , Cancellarius s. 1 5 6 5 ,  b. 1 5 7 2 ,  

wurde 1 5 7 2  B isch o f von Olmiitz, st. 1 5 7 4 .



283

W enceslaus G ľ o d e e z k y  s. 1 5 6 4 , st. 15 9 1 .
Johannes G r o d o w a l s k i  1 5 8 0  b. u. 1594 .
S ig ism und G r o s s i n g e r  (G o ssin g er) 1 5 0 1  b. u. 15 0 4 .
Balthasar H a b i c h t  s. 1 5 6 8 , st. 1 5 9 6 .
N icolaus H a b i c h t  s. 1 5 5 6 ,  Gustos s. 1 5 7 1 ,  D ecaii s. 1 5 7 9 , 

st. 1 5 8 0 .
Johannes R a d i u s  s. 1 5 6 2  b. u. 1 5 7 1 .
Bonaventura H a n  s. 1 5 7 4 , erw ählter B isch o f 1 5 9 6 . st. 16 0 2 . 
W en ceslau s H a n k e  (H au k e) s. 1 6 0 0  b. u. 16 0 4 .
Sebastian H a r t m a n n s. 1 5 8 8 , Archidiacon s. 1 6 1 9 , st. 16 2 1 . 
Johannes H a s e n b e r g e r  (H oratius) b. 1 5 5 1 .
S ilv ester  H a u g k  s. 1 5 5 9 , st. 15 7 3 .
Adam H ieronym us H e l t z e l  1 6 5 4 , st. 16 6 2 .
Johanneś H e u c h e l  st. 15 3 9 .
H e r m a n n  b. u. 15 0 4 .
Johannes H e r t e l  von Machnitz s. 1 5 5 4 ,  C ancellarius s. 15 5 6 , 

st. 15 5 9 .
Laurentius H e u  g e l  s. 1 5 4 6  b. 1 5 6 2 .
Johannes H e y  m a n  st. 1 5 2 6 .
Martinus H i l n e r u s  (H übnerus) von  R oszenbach s. 1 6 1 5 , st. 1 6 2 1 .  
Caspar H i l t p r a n d  s. 1 5 8 8 , st. 1 6 1 6 .
M ichael H i l t p r a n d  s. 1 5 7 5 , st. 1 5 9 0 .
M ichael H i l t p r a n d  s. 1 6 1 6 , 16 3 6 .
Johannes H o f m a n n  1 4 7 7 , st. 1 5 0 1 .
Petrus H o r n i g  1 5 0 5 , st. 15 3 2 .
V incentius H o r t e n s i u s  (G ärtner), Probst, st. 15 5 5 .
Andreas H o r z y c z k i  1 6 5 0 .
Carolus H ü t t e n d o r f f e r  s. 1 6 1 3 .
Petrus J e n k w i t z  1 5 0 3 , st. 1 5 2 1 .
Andreas v o n J e r i n  s. 1 5 7 0 , Probst s. 1 5 7 8 , wurde 1 5 8 5  B ischof. 
Bartholom aeus von J e r i n  s. 1 5 9 2 , Cancellarius s. 1 6 0 9 , st. 16 1 3 . 
Johannes G eorgias von J e r i n  s. 16 1 1  b. u. 16 1 8 .
Philippus Jacobus von J e r i n  s. 1 6 1 7 , Custos 1 6 4 6 , D ecan dann, 

st. 1 6 6 3 .
M ichael J o d 1502 .
Petrus J o n  1 5 0 5 , st. 15 2 1 .
G eorgius J u n c k e r  m a n n  15 1 7 , st. u. 1540 .
M ichael K a l b. u. 16 0 0 .
Adam K a r a s  von R ohm stein 16 2 9 , st. u. 1646 .
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Caspar K a r a s  von Rhom bstein s. 1 6 2 1 ,  Scholasticus s. 1 6 2 4 , 
st. 16 4 6 .

N icolaus K a u t s c h  1 5 4 8  Jb. 1 5 5 7 .
Balthasar von K i t l i t z  s. 1 5 5 7  b. u. 1 5 5 9 .
M arcus F reiherr von K i t l i t z  s. 1 5 5 3 , D ecan  s. 1 5 7 4 ,  st, 15 7 9 . 
Marcus von K i t l i t z  s. 1 5 9 6  b. u. 16 0 0 .
Johannes K i t t e l  1 5 0 5 .
M elchior K i e s e l ,  1 5 8 0 , b. u. 1 6 1 3 , resignirt, Cardinal.
Andreas K l i m a n  s. 1 5 9 5 , st. J6 1 8 .
Eustachius von K n o b e l s d o r f f  s. 1 5 5 6 , Cancellarius s. 1 5 5 9 ,  

D ecan s .  1 5 6 5 , st. 15 7 1 .
K o  er  b e r  b. u. 15 4 8 .
Matthias K o l b e ,  Archidiacon 1 5 0 2 , st, 15 1 7 .
Martinus K o l s  d o r  f f  s. 1 6 0 6 , W eih b isch o f 1 6 1 7 , st. 1 6 2 4 .  
Balthasar K o p p e r - W o l f f  s. 1 5 4 2  b. u. 1 5 6 5 .
Balthasar K o s c h e n b o r  s. 1 5 5 7 .
N icolaus K r i b e l  st. 15 0 4 .
N icolaus von K r i c k a w ,  1 5 2 9 , st. 1 5 5 3 .
Älartinuš K r o c k e r  s. 1 5 6 7  b. u. 1 5 6 9 .
K u n s t  ad t b. u. 1 5 5 6 .
Martin L a c h n i t  s. 1 5 6 4 , Scholasticus s. 1 5 8 0 , st. 15 8 5 .
Sim on W en cesla u s L a c h n i t  1 6 5 3 , st. 16 5 5 .
G regorius L a m  p e r t  us  b. u. 1 5 7 3 .
M atthaeus L a m p r i  c h  t 1 5 1 7 , st. 1 5 5 2 .
Adam L an d e c k  s. 1 5 5 6 , Scholasticus s. 1 5 6 1 , D ecan s. 15 8 0 , 

st. 1 6 0 0 .
Julius L a n  d u s  s. 1 5 7 4 , A rchidiacon s. 1 5 8 1 , D ecan s. 1 6 0 1 ,  

st. 1 6 0 5 .
Johannes L a s s o t i n ' u s  (L a sso ta ) s. 1 5 5 1 , st. 1 5 6 3 .
W en ceslau s. L a s s o t i n u s  (L asso ta ) s. 1 5 3 1 , Gustos 1 5 4 5 , st. 1 5 6 0 . 
G regorius L e n g s f e l t  s. 1 5 0 4 , A rchidiacon 1 5 1 8 , st. 1 5 2 7 . 
Johannes von L e u d e r o d e  1 6 5 3 , Gustos dann, st. 1 6 6 5 .
Abraham von L id  l a w  s. 1 5 5 7  b. ü. 1 5 6 1 .
Joachim  von L i d i  a w, A rchidiacon b. 1 5 5 3 , D ecan s. 1 5 5 4 , 

st. 1 5 6 5 .
Balthasar L i e s c h  von Hornau s. 1 6 2 4 ,  P rob st, W eih b isch o f  

s. 1 6 2 6 . st, 1 6 6 1 .
Theodor L i n d a n u s  1 5 6 7 , A rchidiacon 1 5 7 5 , st. 1 5 8 0 .
L o e b e l  b. u. 1 5 5 6 .
Johannes L i u b i c z h  s. 1 5 6 0 , Cancellarius s. 1 5 7 2 , st. 1 5 9 1 .
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Caspar von L o g a n  s. 1 5 4 2 , wurde 1 5 6 2  Bichof.
G eorgius von L o g a n  st. 1553 .
Johannes G eorgius von L o g a n  s. 1609 .
Johannes von L o h r  s. 1 6 1 1 , 'G u stos 1 6 3 8 , D ecan s. 16 4 1 , 

st. 1653 .
O laus M a g n u s ,  E rzb ischof zu Upsala, 1 5 5 5  b. 15 5 6 .
Sigism und M a g n u s  s. 1 6 1 9  b. u. 16 2 1 .
Joachim  M a l c z a n  b. u. 15 5 9 .
Bartholom aeus M a r i e n s ü s z  st. 1504 .
G eorg M e h l  b. u. 15 4 9 .
N ico lau s M e h l  s. 1 5 4 9  b. u. 1 5 7 7 .
N icolaus M e r b o l h ,  1 4 6 6 , st. 1 5 0 1 .
Martinus M e y n d o r n  s. 15 1 0 .
Johannes M i l d e  s. 15 5 2 , 15 8 0 .
V itus M i l e t u s  s. 1 5 7 8  b. u. 16 1 7 .
Jacobus M i l l e r  (M ulleru s) s. 1 5 9 0 , b. u. 15 9 8 .
Adam M o n t a n u s  s. 1 5 5 6 , Cantor s. 1 5 6 3 , st. 15 6 8 .
H ieronym us M o r n b e r g  st. 1 5 2 1 .
Balthasar M u e l l e r  s. 1 6 1 3 , 16 3 3 .
H einrich M u l i c h  і u s , B isch of zu Neustadt, b. u. 1 5 5 1 .
Johannes M u r m e l l  i s. 1 5 8 0 , st. 1587 .
Balthasar N e  a n  d e r  s. 1 5 9 5 , Archidiacon s. 1 6 0 1 , st. 16 1 9 .
Carl Franz N e a n d e r  von Petershpide s. 1 6 4 6 , Archidiacon und 

W eih b isch o f 1 6 6 3 , st. 1 6 9 3 .
Balthasar N e c h e r u s  1 5 2 1 , st. 15 3 8 .
N icolaus N e u m a n n  s. 1 5 7 9 , st. 15 9 6 .
Johannes N e u m e i s t e r  1 5 4 5 .
Martin N i b I s c h i tz,  D ecan 1 5 4 6 , st. 15 5 4 .
Theodorus N o l a n u s  b. u. 1 5 5 6 .
Joseph  N y  g r a n  s. 1 6 2 5 .
Caspar H einrich von O b e r g  s. 1 6 4 3 , st. 16 7 9 .
H einrich O s w e i n  1 5 0 5 .
N icolaus P a  s s e k  de G oslavice s. 1 5 6 5 , st. 1 5 7 2 .
Johannes P a t z e l  (P e tz e lt)  s. 1 5 5 8 , 1 5 8 5 .
Stanislaus P a w l o w s k y  s. 1 5 7 3 , B isch of zu Olmütz, st. 15 9 8 . 
Constantin P f l ü g e r  1 5 5 2  b. 1 5 5 9 .
A lm erius P i c c o l o m i n e u s  F id elis , Probst s. 15 5 5 , st. 15 6 8 . 
Martinus P i l s  n o  s. 1 5 7 1  b. u .'1 5 9 6 .
M elchior P i r n e s i u s  s. 1 6 0 2  b. u. 1 6 0 8 .
Matthias P i r s  e r  і u s , A rchidiacon 1 5 4 5 , 1 5 4 7 .
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Jacobus P i s o  s. 15 1 0 .
Johannes ľ  i š t o ľ i u s, Probst s. 1 6 0 1  b. u. 1612 .
P o i í u s  b. u. 15 7 5 .
Paulus P o r s i  us  (T oersiu s) s. 16 2 5 .
L aurentius P o e t s c h e l  s. 1 5 1 2 , st. u. 1 5 3 9 .
N ico lau s P r a u s s  s. 1 5 9 2 , st. 1 6 0 4 .
M elchior P r a y s z w i t z  1 5 4 5  b. u. 1 5 5 8 .
P r e u s n e r 1 5 2 7 .
D om inicus P r o c k e n d o r f  s. 1 5 1 0 , Arehidiacon 1 5 5 2 , st 15 5 2 . 
P etrus P r o c k e n d o r f  1 5 4 0 , st. 1 5 4 2 .
Balthasar von ' P r o m n i t z  1 5 2 8 , Probst 1 5 3 4 , Arehidiacon 15 3 8 , 

w urde 1 5 3 9  B ischof.
Thom as P s o n c k a  s. 1 5 5 9  b. u. 15 6 3 .
Caspar Q u o r c k i u s  s. 1 6 0 7 .
Christoph von R a b e n s t e i n  15 0 5 .
Martinus R e b i g e r  s. 15 6 6 .
Johannes R e i m b a b e  st. 1 5 0 2 .
Franciscus R e q u i s e n s s. 16 2 2 .
F ranciscus R e u s n e r u s  1 5 2 1 , st. 1 5 3 0 .
Martinus R o e r i c h t  s. 1 5 7 3 , -st. 15 8 4 .
Martinus R o e r i c h t  b. u. 1 6 0 0 .
V alentinus R o s a r  i n s  s. 1 5 7 0 , 1 5 8 0 .
Stan islaus R o s  a t u s  s. 1 5 5 4  b. u. 1 5 6 7 .
H ieronym us Graf von  R o  s dr az o w  s. 1 5 6 8 , Probst s. 1 5 6 9  b. 1-578, 

Cononicus b. u. 1 5 9 0 , starb 1 6 0 0  als B isch of von W ladislaw . 
Sebastian von R o s t o c k  1 6 4 5 ,  A rehidiacon 1 6 4 9 , wurde 1 6 6 4  

B ischof.
L udovicus R u d o  I f f  і (R id o lp h i), Probst s. 1 6 1 6 , 16 2 1 . 
H ieronym us R u p e r t i  1 5 4 7 , st. u. 1 5 5 9 .
Johannes R u p o l d u s  1 5 3 8 .
V incentius S a l i n u s  s. 1 5 6 5 , st. 15 9 4 .
Jacobus von S a l z a  s. 1 5 1 1 , Scholasticus, wurde 1 5 2 0  B ischof. 
Jacobus von S a l z a  b. u. 1 5 5 6 .
W igand  von S a l z a  1 5 0 5 , st. 1 5 2 1 .
Martinus S a r i c h  s. 1 5 5 5 , 1 5 6 4 .
G eorg S a u  er  m a n n ,  Probst (w ah rsch ein lich  s. 1 5 1 2 ) ,  st. 1 5 2 7 .  
Johannes S a u  e r  m a n n  st. 15 1 0 .
Stanislaus S a u r i u s  (S a u er ) s. 1 5 0 4 , st. 15 3 5 .
Gotthard Franz Graf von S c h a f g o t s c h ,  Cantor 1 6 5 4 , Probst 1 6 6 4 ,  

st. 1668 .
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Matthias S c h e b i t z  von W o new  it/,, Scholastic iis 1555 . st. 15 6 1 . 
B artholom aeus S c h  e u  e r i  e in  st. 1500 .
Johannes S ch  e u r i  e i  n 1 4 7 9 , st. 1516 .
Johannes S c h i l l i n g  st. 1 5 1 8 .
Johannes S c h i l l i n g  st. 15 5 2 .
Christoph S c h  l e a p  n e r  s. 15 6 5 .
Martinus S c h m e l z e r  s. 155 1  b. u. 1 5 8 3 .
S c h  o f f  b. u. 1541 .
G eorg S c h o l z  (Scu ltetusJ  s. 1 5 7 8  b. u. 1 5 9 8 , W eih b ischof, st. 16 1 3 .  
Johannes S c h o t t e n h o f e r ( Š c h o e t t e n h o e f e r )  1 5 0 3 ,1 5 0 5 , st. u. 1 5 0 6 .  
M ichael S c h r a m  s. 1 5 7 7 , 1 5 8 0 .
H ieronym us S c h w o f f h e y m  u. s. 1 4 9 9 , Scholasticus 1 5 0 3 , st. 1 5 1 6 . 
Balthasar S c u l  t e t u  s s. 1 6 0 4 , st. 16 1 3 .
S igm und S e i  f r i  c! t s. 1 6 0 7 , 16 3 3 .
Johannes S e y f r i d  s. 1 6 0 1  b. u. 16 0 4 .
Johannes S i t s c h  s. 1 5 6 9 , Probst s. 1 5 8 5 , wurde 1 6 0 0  Bischof. 
D om inieus S l e u p n e r  1 5 1 6 , 1 5 1 8 .
Sebastian  S l e u p n e r  (S eh leu p n er) s. 1 5 4 4 , Cantor s. 1 5 6 9 , st. 1 5 7 2 . 
Fľidericus S t a p h y l u s  s. 1 5 8 0  b. u. 15 9 3 .
Caspar S t a r k e r  s. 1 5 7 1  st. u. 15 8 5 .
Johannes S t e p h e t i u s  s. 1 6 2 0 , C ancellarius 1 6 4 4 , st. 16 4 4 . 
Matthias Johannes S t e p h e t i u s  1 6 5 3 , st. 1 6 6 8 .
S igism und Christoph S t e s s e i  16 5 0 .
Christoph von S t r a c h w i t z  s. 1 6 0 8 , Cantor s. 1 6 1 6 , 16 3 7 . 
Christoph S tu s s  e l  (S t is s e l)  s. 1 5 5 9  b. u. 15 7 3 .
S t y b i t z  b. u. 1 5 5 4 .
N icolaus T a w c h a n  1 4 8 0 , Scholasticus 1 4 8 7 , st. 15 0 2 .
Johannes T h i e l ,  Abt des V incenzstiftes und W eih b ischof, st. 1 5 4 5 . 
Bonaventura T h o m a s  st. 15 6 8 .
Adalbertus T h u m  s. 15 5 7 .
N icolaus T i n t z m a n n  s. 1 5 7 3 , Scholasticus 1 5 8 5  und s. 16 0 0 , 

st. 16 1 6 .
Martinus T i t i u s s. 1 5 4 1 , st. 15 6 2 .
R obertus T o r n  e r  u s  s. 1 5 9 3  b. u. 16 0 1 .
N ico lau s T r o i ł o  de L est s. 1 5 9 8 , D ecan s. 1 6 0 5 , st. 16 4 0 . 
Johannes T u r z o ,  D ecan, wurde 1 5 0 6  B ischof.
H ilarius U n r h u e  1 5 1 8  b. u. 15 4 3 .
Adam U r s i n u s  s. 1 6 0 0 , 1 6 1 7 .
F ranciscus U r s i n u s  s. 1 5 9 3 , Cantor s. 1 6 0 2 , Probst s. 1 6 1 2 , 

W eih b isch o f s. 1 6 1 4 , st. 16 1 5 .



288

Johannes Jacobus W a c k e r  s. 1 6 0 0  b. u. 1 6 2 5 .
Julius Caesar W a c k e r  von W ackenfe lsá  s. 1 5 9 6 . 16 0 8 .
M artinas Philippus W a l t e r ,  Cantor s. 16 4 0 , st. 1 6 5 2 .'

- W a l t h e r  h. u. 15 4 6 .
Conrad W e i b  é l  (W a ib e l)  s. 1 5 8 6 , Canceîlarius s. 1 5 9 1 , st. 1 6 0 9 .  
S ilv ester  W e i b e l i u s  s. 1 6 1 6 , 1 6 3 3 .
N ico lau s W e i d n e r  1 5 1 7 , Cantor s. 1 5 5 3 , b. 15 5 5 .
M elchior W  e i  u r i  c h  st. 15 5 5 .
Adam W e i s k o p f  s. 1 5 6 3 , Cantor 1 5 7 3  b. 1 6 0 2 , st. 1 6 0 5 , W eih ­

b isch o f s. 1 5 7 7 , Abt des Sandstiftes v. 1 5 8 6  b. 15 9 9 .
Julius W e  i s  k ö p f  s.' 1 5 9 6 , b. u. 1 6 0 1 .
Stanislaus W e i s k o p f  s. 1 5 7 7 , st. 1 5 9 3  (oder  1 5 9 0 ) .
Franz Johann W e l c z e e k  von G rosz-D om b en sk o- s. 1 6 4 6 , C an- 

pellarius s. 1 6 4 7 , st. 16 8 6 .
Johannes W e y s  1 5 2 3 .
N icolaus W i l d e  1 5 0 5 , st. 1 5 1 7 . ■
W i l l i g e r  s. 1 5 4 1 , b. u. 1 5 6 4 .
Carl W i l l e n b e r g e r  s. 1 6 2 1 .
O sw ald W i n c k l e r  von  Straubingen 1 4 9 1 , Cantor 1 5 0 2 , st. 15 1 7 . 
Petrus W i r t h  st. 1 5 2 1 .
Johannes W i s s k o m e n  s. 1 5 6 4 .
S igism und W o y s e l  s. 1 5 5 3 , b. u. 15 6 1 .
Johannes Z o e c h i u s  s. 16 0 8 .
Johannes Z w i c k  b. u. 1 6 0 1 .
Franciscus Z y g l e r u s ,  Sclio lasticus 1 5 3 6 , st. 1 5 4 2 .
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bezieht, ohne die Anmerkungen zu demselben zu berücksichtigen, bezeich­
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A .

A b l a s s  in Breslau 1— 3.
A d a l b e r t ,  S . (fratres ad S ., m onasterium  e tc .) ,  6 5 — 6 9 , 7 4 , 7 7 ,  

8 2 , 1 1 6 , 1 1 7 , 1 2 7 , 1 2 9 , 1 3 1 , 1 3 2 , 1 4 4 , 1 7 1 , 2 2 5 .  
A d m i n i s t r a t o r e s  zu Breslau und N eiśse  179 .
A d v o c a t u s  capituli 139 .
A g n e s ,  ducissa S iles ia e , 58 .
A l b e r t u s ,  Paulus, scholasticus, 1 30 .
A l t w a s s e r ,  W e n c ., crucigerorum  S. Matthiae W rat. transfuga, 

1 4 5 , 1 46 .
A n a b a p t i s t a e  61 ,  73.
A n d r e a s ,  doctor, 120 .
A n d r e a s ,  frater crucigerorum  S. M atthiae, 126 .
A n d r e  a n  a domus 135 .
A n h a i  t i n  us  princeps 1 8 6 , 1 9 1 , 1 9 3 — 1 95 .
A n n a ,  Gemahlin des K önigs Ferdinand, 53 .
A n  п а е ,  S. e c c le s ia , 149 .
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A n t o n i u s ,  syiidicus, 2 0 ,6 9 .
A p p e l b a u m ,  M atthaeus, capellanus ep isco p i, 107 .
A r c h i t i  і a c o n u s  2 , 3 , 14 , 2 8 , 4 1 ,  4 3 , 4 7 , 4 8 , 8 2 . 8 3 , 8 9 , 9 1 ,  

9 2 , 9 7 , 1 0 8 , 1 0 9 . П О , 115 , 1 2 0 ,1 3 6 .1 6 0 .1 6 6 .1 7 9 ,  1 8 1 - 1 8 4 ,  
191 192  9 1 4  91 ß 917

Arena ĆSanď) 83,’ 199,’ 203,' 204, 216, 218, 226.
A r n s d o r f ,  filialis ecc le sia e  Schurga'st, 127 .
A u g u s t a  86 .

В .

В ai  e r  n (d u x  B a v a r ia e) 105 .
B a l d e r w e c k ,  A le x .,  B ürger zu Canth, 115 .
B a l t h a s a r  (P rom n itz), ep iscopus, 8 4 .
В an  e c k ,  A n t., nuntius m agistratus W rat., 8 1 .
B a r t h  і u s ,  Petr., S. J., concionator W rat., 137 .
B a u c h ,  N ic o l.,  secretarius ep isco p i, 19 , 6 5 .
В a v o  ri u s  (B a fo r n )  156 .
B a y e r ,  J o h ., m agister 45- 
В e h r ,  D avid , notarius, 2 0 1 , 2 0 2 .
В e h r ,  Mart., p e llio  N issen sis, 150 .
B e i c h e r ,  S a lom on , N issen sis, 110 .
B e r g e r i  testam entům  142 .
B e r g h i u s ,  Frid., canonicus W rat., 1 5 3 , 1 8 1 — 1 8 3 , 1 9 1 , 1 9 2 , 194 , 

1 9 6 , 2 0 5 , 2 0 8 , 2 2 4 .
B e r l i n ,  Joh., consu l W rat., 14 , 4 1 , 47 .
B e r n e t h ,  G regor., 1 1 3 , 1 14 .
B e r n e t z ,  G regor., secretarius ep iscopi, 123 . 
B e r n h a r d i n e r - K l o s t e r  in G logau 1 3 3 , 134 . 
B e r n h a r d i n e r - M ö n c h e  zu B reslau 4 , 8 , 9.
B e  r n i t z i u s, canonicus, 1 4 2 , 1 64 .
B e r n  s t a d i  e n s  i s  princeps 2 2 0  
B e r n s t a d t  2 2 7 .
B e t s c h i  u s , Christoph., 1 14 .
B e y e r ,  Gasp., vicarius W rat., 20 .
B i s t h u m  B reslau 1 9 0 — 192.
B o c k , ,  S ig ism ., 197 .
B o e h m e n  1 8 3 , 2 1 5 .
B o g u s i  a w i t z 69 ,  92 ,  94 ,  98 .
B o l e s l a v i a  58.
Boner 53. і
B o n z o n i u s  (B en zo n iu s) 1 5 1 , 1 5 4 , 1 5 6 , 1 6 1 , 1 6 5 , 1 6 7 , 2 0 6 , 2 2 4 .  
B o r g  (B u rg k ), doctor, cancellarius, 2.
В o r s c h n i t z i u s  2 0 5 .
B o r z e n t z i n  189 .
B r a n d e n b u r g i c u s  e lector 2 0 6 .
B r a n  d e n b u r g i c u s  m arggravius 2 0 8 .
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B r e i n e r ,  administrator, 2 1 4 , 2 1 6 .
B r e s l a u  ЗО, 1 2 2 , 1 2 3 , 1 3 2 , 1 3 6 , 1 4 2 , 1 7 9 , 2 1 6 , 9 1 , 1 07 , 108 ,

1 8 0 , 1 99 , 2 2 4 . 2 2 5 .
B r i e g  9 2 , 9 8 , 72 , 1 6 7 , 1 8 0 , 1 79 , 188 , 1 92 , 2 2 6 .
B r i x i n e n s i s  episcopatus 1 59 .
B r o s t a u ,  parochia, 1 0 2 , 1 5 4 , 1 5 8 .
B r ü n n  151 .
B u d a  (O fen ) 2 , 3 4 , 3 8 , 44 .
B u r g  zu Breslau 2 2 6 .
B u r s a  S ilesiaca  1 2 6 .

C.-
C a l v i n u s  (C alv in ism us) 1 23 , 1 3 1 , 1 4 2 , 153 .

C a m e n z  1 1 2 , 126 .
C a m i l l a s ,  nuntius apostolicus, 89 .
C a m p e g i u s ,  legatus apostolicus, 38 .
C a n c e l l e r i a  S ilesiaca  1 6 6 , 1 67 .
С an  c e l l  ar  і u s  10 , 1 3 5 , 1 3 6 , 2 1 4 , 2 1 6 .
C a n t e r w i t z  189 .
C a n t o r  14 , 15 , 2 8 , 4 1 , 5 3 , 6 3 , 1 0 8 , 1 53 , 1 6 0 , 1 6 2 , 1 64 , 177 , 

1 7 9 , 180 .
C a p i t a n e u s  B regen sis 180 .
C a p i t a n e u s  suprem us 1 8 0 , 1 8 7 , 189 , 1 9 1 — 1 9 3 , 1 9 5 , 1 9 8  — 2 0 0 ,  

2 0 5 — 2 0 7 .
C a p i t a n e u s  W ratisl. 1 8 1 , 1 8 3 , 192 , 193 .
C a p s d o r f  82 .
C a r o l u s ,  arch idux, ep iscopus W rat., 175 , 2 0 8 .
C a r o l u s ,  dux, 3 9 , 6 2 ,4 7 ,  5 8 — 6 0 , 6 6 , 7 4 ,1 3 1 ,1 3 8 ,1 4 0 ,  1 4 5 — 14S, 

1 5 0 , 1 5 1 , 1 5 3 , 154 , 1 5 8 — 1 6 1 , 1 6 3 — 1 6 7 , 169 .
C a s i m i r u s ,  dux Teschir.ensis, 51 .
C a s j a r u s ,  episcopus, 1 0 0 , 1 0 1 .
C a t e e  h i s  m u s  no vus 73 .
С a t h  ar  i n a  , S ., K loster, Kirche etc. 16 , 1 2 7 , 1 2 9 , 6 4 , 1 87 . 
C h o m e n t o v i e n s e  collegium  S. J. 134 .
C l a r a - K l o s t e r  6 4 , 6 5 , 9 2 , 1 26 .
C l e m e n s  V IÌI., papa, 134 .
C l e m e r v i c e n s i s  ecc lesia  1 3 2 .
C li  m a n  n u s ,  canonicus, o fßcia lis, 1 4 2 , 1 53 , 1 5 6 , 1 5 7 . 
C o a d m i n i s t r a t o r  2 1 5 .
С o d i l a  e u s ,  Joh ., canonicus M isniensis, postea  W ratisl., 7 6 , 77 , 

7 9 — 81 .
C o l o r e d o ,  jun ior, ductor, 2 2 5 .
C o l o w r a t e n s i s  contractus 8 7 , 1 5 3 .
C o m m e n d o n u s ,  cardinalis, 111 .
C o  m m  i s s a r  i i caesarei 2 1 8 .
C o m m u n i o  sub utraque, sub una, 1 0 1 , 1 2 3 , 2 1 1 , 2 1 2 . 
C o n c i l i u m  Tridentinum  9 4 .
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C o n f o e d e r a t i o n s - A ľ t i k e l  1 78 , 1 7 9 , 1 8 1 , 1 9 4 , 2 0 7 . 
C o n ľ a d i ,  Franc., licentiatus, 95 .
C o n v e n t u s  catholicorum  N issae  2 1 4 , 2 1 6 .
С о  n v e  n t u s  cleri W ratislaviae 2 7 .
C o n v e n t u s  principům  1 21 .
C o r n i u s  1 21 .
C o r p o r i s  C h r i s t i ,  domus, ecc lesia , 7 9 , 1 17 .
C o r  v i  n u  s, Laur., m agister, notarius, 22 .
C o s a c o r u m  irruptio 1 93 .
C r ą e n e u s ,  Paul., archidiaconus, 8 8 , 9 3 .
C r e t s c h m e r ,  A lex ., canónicas S. A eg id ii, 6 4 .
C r o a t e n  in B reslau 2 2 5 .
C r o m e r u s ,  m agister, secretarias episcopi, 127 .
С ru  c i  g e  r i N issen ses 2 1 0 .
C r u c i s  S . ecc le sia  8 1 , 2 2 3 .
G u s t o s  28 , 9 8 , 9 9 , 105 .
C u r  a e u s , Joach., 1 1 0 , 1 1 8 , 119 .
C y r u s ,  Job., cantor, 8 8 , 9 1 , 9 3 . 9 4 , 9 л  
C z a r n o v a n c e n s e  m onasterium  136 .

D .
D a u b e r u s  (T aub er) 2 0 4 .

D e b i t z ,  Jod. Mart., 1 7 5 , 1 8 1 , 1 8 3 , 1 96 .
D e c a n u s  9 1 — 9 3 , 9 5 , 9 9 , 1 0 3 , 1 3 7 , 1 3 9 , 1 4 7 , 1 5 7 , 1 6 6 , 1 67 , 

1 7 4 — 1 7 6 , 1 7 8 , 1 7 9 , 1 8 4 ,1 9 4 ,  1 9 8 , 2 0 0 , 2 0 3 , 2 0 5 , 2 0 6 , 2 2 4 . 
D e l h i ,  Job., 1 7 9 , 180 .
D e u t s c h e n  O r d e n s  m agister suprem us 1 76 .
D i a e t a  ducalis 1 9 3 , 1 9 6 .
D  id a  e u s  (c f. Justus) 2 1 1 , 2 1 2 .
D i s c u r s u s  super juram ento catholicorum  1 8 2 .
D і t t  r i e h s t  e i  n ,  cardirialis, 1 5 2 , 2 0 0 .
D o b e r g a s t  (D o b irg a st), canonicus, 17 , 2 6 , 2 7 .
D o h n a  (D h on au ), burggravius in W artenberg, Abrah., 1 3 8 , 1 4 9 ;

Car. Annibal 1 4 9 , 1 5 8 , 1 9 6 , 1 9 7 , 2 1 5 , 2 2 0 . 
іЛі m zu B reslau (B e festig u n g , V erw üstung desselb en  e tc .)  2 0 2 ,

2 ) 8  2 2 3  2 2 5  2 2 6  1 1 8
D o n  (D h on , D o h n ), canonicus, 1 3 3 ;  (C a sp .) 1 6 6 , 1 7 6 , 1 7 7 , 1 8 1 , 

1 8 3 , 1 8 4 , 1 9 0 , 1 9 3 , 1 9 5 , 1 9 6 , 1 9 9 , 2 0 1 , 2 0 3 , 2 0 8 .
D o n a u  1 54 .
D o r o t h e a - K l o s t e r  12 , 6 3 , 74 , 9 1 , 1 1 7 , 2 1 1 .
D r e s d e n  196 .
D y  o n , Adam, typographus W rat., 19.
D y r g a y ,  D orf, 2 2 0 .

E .
E g e r  1 7 5 — 1 7 7 , 2 2 5 .

E i d  auf die C onfoederation 1 8 1 , 182 .



ê

29:3

E i s e n m e n g e r  (E y s z e n m e n g e r ) , E rnst, concionator Lutheranus 
N issaë, 1.47, 148 .

E lb  in  g u m  149 .
E l i s a b e t h  - K i r  c h e  69.
E n g e l h a r d  123 .
E r h a l t  u n s  G o t t  etc., cantilena W ratisl., 132 .
E u s t a c h i u s ,  m agister, praedicator ecc lesia e  cathedralis, 6 8 .
E u t  i c h e s ,  doctus quidam in Italia, 96 .
E y s z e n - K r a m e r  140 .

F .

F a b  r i, Faber, m agister G eorg, canonicus, 9 3 , 96 .
F a b r i ,  Joh., doctor, archidiaconus W rat., episcopus V iennensis, 55 ,  

5 8 , 70 ,' 7 1 , 74 .
F a 1 k e n ä u 95 .
F a l k e n b e r g  2 0 9 . 2 1 0 .
F e r d i n a n d  u s  I., rex , 4 9 , 5 1 , 5 3 , 5 6 , 6 3 , 7 5 , 7 8 — 8 0 , 8 3 , 101 . 
F e r d i n a n d u s  II., archidux, rex , 1 7 5 ,1 7 7 ,1 5 2 ,  1 6 9 , 1 70 . 1 7 4 ,1 8 6 .  
F e r d i n a n d  u s  III. 2 2 6 .
F e r d i n a n d u s ,  arch idux, 105 .
F e s t e n  b e r  g  1 48 .
F e s t  zu Breslau 2 2 5 .
F l  an  d r i n ,  Anton., 2 2 4 .
F o r n o  2 2 4 .
F  ra n  c o  f u r t u m  ad Moenum 146 .
F r a n k e n s t e i n  200.
F r a n t z ,  G eorg., civis N issen sis, 2 1 1 .
F r e i  s t a d t  8 6 — 88 .
F r  і d e r  i с u s , dux L ign ic., 4 , 14 , 19 , 2 6 , 4 1 , 4 6 , 4 7 , 4 9 , 5 1 , 55 , 

5 7 , 5 9 , 6 3 , 7 1 — 75 , 84 .
F r  і d e r  i c u s ,  filius ducis Friderici L ignic., 84 .
F r i  d e r i  cu  s, rex  B ohem iae, 1 8 3 — 1 8 5 , 194 .
F r i d l a n d i a e  dux, v. W allenstein .
F r i e d e n s f e i e r  1 97 .
F r o b e n i u s ,  Job., 1 46 .
F u c h s ,  David, 2 1 8 .
F u r e n s c h i l d ,  cantor, 2 1 .

G .
G a e r t h n e r ,  V incentius, cancellarius ep isco p i, 6 8 ,  7 4 ,  8 0 ;  
c f  "Vincentius

G e b a u e r ,  Petr., canonicus, 1 7 5 , 1 76 , 1 80 , 181 , 183 , 1 8 4 , 188 , 
190 , 1 9 1 , 1 9 3 , 1 9 5 - Í 9 9 , 2 0 3 - 2 0 5 ,  2 0 8 , 2 2 7 .

G e b b  e r  l u s ,  secretarius B regensis, 187 .
G e d  an  u m  (D a n z ig ) 100 .



G e i s l e r ,  A ugust., prior praedicatorum  W rat., 103 .
G e l l h ò r n i u s ,  canonicus, 161 , 1 6 6 , 1 6 7 , 1 7 4 — 176 , 2 0 8 .
G e l l h о rn,  Frid. а, 196 .
G e n e r a l i s  ordinis praedicatorum  132 .
G e o r g i u s ,  m archio, 3 9 , 4 8 , 72 .
G e o r g i u s ,  dux Saxon iae, 4 7 ,
G e o r g i u s ,  filius ducis Friderici L ign ic., 84 .
G e o r g i u s ,  dux M onsterberg., 8 4 .
G e o r g i u s ,  dux B regen sis , 94 , 9 8 , 9 1 , 122 .
G e o r g i u s  R u d o l p h u s ,  princeps L ignic., 196 .
G e o r g ,  Joh., M arkgraf zu Jaegerndorf, 1 9 8 , 1 9 9 , 2 0 2  — 2 0 6 .
G e r s  d o r  f f ,  Christoph., 4.
G e r s t m a n n ,  canonicus, 111 .
G e w i t t e r  2 2 4 .
G l a c e  n s  i s  districtus 2 0 0 .
G l a d i s s e r u s ,  G regor., m agister, 113 .
G l a s e r ,  praetensus parochus Jaurov., 9 2 .
G l e s e l i u s ,  P etr., praepositus, 1 46 .
G l o g o v i a  m a j o r  8 6 — 8 8 , 9 2 , 1 0 0 . 103 , 1 0 6 , 1 09 , 1 1 0 , 1 1 7 —  

1 1 9 , 1 2 2 , 1 2 5 , 1 2 9 , 131 , 1 3 3 , 1 3 4 , 1 3 6 , 1 3 8 , 1 4 0 , 1 42 , 1 4 3 ,  
‘ 1 5 1 , 154 , 1 5 6 — 1 5 8 , 1 6 2 , 2 0 9 — 2 1 1 .

G l o g o v i a  p a r v a  1 5 8 , 2 0 9 .
G n e s e n  4 9 , 7 2 , 8 3 , 8 9 , 1 5 1 , 152 .
G o e t z ,  co lo n ellu s suprem us, 2 1 8 , 2 1 9 .
G o l d b e r g  71.
G o t t w a l d ,  Thom as, capellanes G logov., 1 18 , 1 1 9 ;  cf. Thom as. 
G r a c e n s i s  cursor 1 64 .
G r a v a m i n a  ep iscopo  proponenda 1 43 .
G r a v a m i n a  catholioorum  S iles ia e  1 73 , 176 , 177 .
G r e b n i g  132 .
G r e s s e l i u s  (G ro e sse l) , Leonard., licentiatus, canonicus, 2 1 , 3 8 ,  

5 5 , 70 , 7 9 , 8 1 , 8 2 , 84 .
G r o d e t i u s ,  canonicus, 103 .
G r o s n i t z ,  W illi., de B anckw itz, 8 2 .
G r o t t k a u  14, 2 6 , 3 2 , 3 5 , 5 3 , 5 6 , 8 2 , 8 5 , 9 5 , 1 0 6 , 1 4 7 . 
G r ü s s a u  2 9 , 101.
G r u n d t ,  G regor., consu l W rat., 14 , 22 .
G u e n t z e l i u s ,  Abrah., secretarius reg ius, 1 8 5 .
G u r  a u  73 .
G u s t a v  A d o l p h  2 2 3 .

Б .

H a b i c h t  120.
H a g e n a u  79.
H a n e w a l d ,  secretarius cam erae, cancellarius ep iscop i, 1 1 9 — 121 , 

133 .
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H a r  tm a  un u s , S e b a s t ., canonicus, archidiaconus, 133 , 170 , 179, 
181 .

H a u g k ,  S ilv ., canonicus, parochus N issen sis, 1 02 , 108 .
H a u n  o l d ,  Achatius, capitaneus W rat., 14, 4 1 , 6 2 , 6 5 .
H e i l i g e  G e i s t ,  Probst zum, 12.
H è i ' n r i c h a u  101,  2 1 6 .
H e i n r i c h s d o r f  95 .
H e i n r i c h ,  W en c., dux, 2 1 8 .
H e  l i m a  n n ,  W illi., B ürger zu Canth, 115 .
H e n c k e l ,  doctor, 71 .
H e n r i c i ,  W ilh e lm , consiliarius ep iscopi, 2 1 6 .
H e n r i  c u  s ,  dux B runschvicensis, 100 .
H e n  r i c u s ,  dux M ousterbergensis, 8 4 .
H e r b i s t ,  G eorg., parmarius, 4 1 .
H e s s u s ,  Joh., 2 0 — 2 2 , 2 4 — 2 6 , 2 9 , 3 1 , 3 2 , 3 6 , 3 7 , 4 9 , 6 3 , 69 . 
H e u g e l i u s ,  doctor, 120 .
H e u s l e r ,  Mart., 92 .
H e y m a n n ,  Joh., sen ior tabernariorum, 4 1 .
H e y m a n n ,  m agister, vicarius in spiritualibus, 51 .
H i l l e b r a n d ,  frater in Schw eidnitz, 77 .
H i l l p r a n d u s ,  canonicus, 2 2 4 .
H i l p r a n d u s ,  m agister, professor sem inarii, 111 .
H i r s c h b e r g  6 6 , 93 .
H o b r  i c k  (H u b rig ), capitaneus, 2 0 1 , 2 0 3 .
H o l t z b e c h e r  2 0 1 .
H o r n  2 2 6 .
H o r n i g ,  consu l W rat., 14 , 2 0 , 2 2 , 2 3 , 3 9 , 40 .
H o r n i g ,  canonicus, 3 5 , 51 .
H u e b e l ,  Job., vicarius, 2 2 1 .
H u e n e r n  139 , 144.
H u l b e c k ,  W o lfg ., canonicus B ud issiensis, 99 .
H u  s s ,  Joh., 3.

I.
I n v e s t i t u r a e  2 1 5 .

I l i o  2 2 5 .

J.
J a c o b s - K l o s t e r  zu B reslau 4 , 8 , 11, 13, 16 , 17, 20 , 63 .  

J a r  is  c h  124.
J a u e r  8 8 , 9 2 — 9 4 , 9 6 , 9 8 , 1 02 , 103 .
J e n c k o w i t z ,  Dorf, 9 1 , 9 2 , 9 8 .
J e n c k o w i t z ,  ablegatus senatus W rat., 113.
J e n c k w i t z ,  Am bros., consu l, 4 , 2 5 , 3 9 , 4 1 .
J e n c k w i t z ,  N ico l., 5.
J e  r i n u s , Andr., doctor, 116 .
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J e s u i t e n  9 1 , 9 6 , 98 , 104 , 111,  117 , 1 2 2 — 124, 1 27 , 129, 133, 
1 34 , 136 , 137 , 143, 162 , 2 i 0 .

J h a n e ,  aurifex  N issen sis, 63 .
J o a c h i i n u s ,  dux M onsterberg., 8 4 .
J o a c h i r a u s ,  praedicator, m agister (Cziris'), 4 8 , 5 2 , 53 . 
J o d o c u s ,  secretarias, 1 6 1 , 1 7 6 , 1 8 3 , 1 8 4 , 1 9 6 , 2 0 5 ,  2 0 8 ,  

cf. Debitz.
J o h a n n e s ,  dux M onsterberg., 84 .
J o h a n n e s  (S itsc h ), episcopus, 160.
J o h a n n e s ,  frater, oeconom us m onasterii S . A dalberti, 116. 
J o h a n n e s ,  marchio Custrinensis, 100.
J o h a n n e s ,  rex  H ungariae intrusos, 63 .
J o n ,  canónicas, 3 2 .
J o n ,  Paul., cancellista  N issen sis, 198 .
J u s t ,  B arthel, N issen sis, 145 .
J u s t u s ,  Andr., alias D idacus, m onachus, 2 1 1 .

K .

K a n t h  9 5 , 1 0 4 , 1 1 2 , 1 1 5 , 1 2 2 , 1 8 9 , 1 9 1 , 199 , 2 0 9 , 2 1 0 ,  
2 1 8 , 2 1 9 .

K a u t s c h ,  N ie., secretarius ep isco p i, 8 6 , 87 .
K e i l ,  Organist, 221 .
K e s l e r u s ,  Joh., 129 .
K e s s e l ,  a llod ium , 5 8 .
K l a p  h a e b e  r, auriťaber W rat., 24 .
K l e i n o d i e n  des D om es 5 , 7.
K l e s e l  i u s  (card in a lis), 1 5 4 , 1 6 3 , 1 6 5 — 167 .
K n o b e l s d o r f f ,  1 1 4 .
K n o t t  e ,  P et., parochus in W isserod e, 76 .1 
K o c h t i t z k y ,  Joh., 158 .
K o e h t i t z k y ,  N ico l., capitaneus N iss., 2 0 5 — 2 0 7 .  
K o e c h e n d o r f f  9 5 , 106 .
K o l s d o r f f ,  suffraganeus, 181 .
K r a u t w a l d t ,  V alent., notarius ca n cella rn e  ep iseopalis, 4 .
K ra  z 2 2 6 .
K r e c k w i t z ,  dominus v illa e  Neudorf, 148 .
K r e w z i c k ,  Ambr., parochus W olav ien ., 8 , 26 .
K r i b e l i u s  2 1 6 .
K r i g k  (K rićkau), doctor, 7 , 3 5 , 5 1 , 6 2 , 6 3 , 6 9 , 70 .
K ii h s c h m a 11 z 155 .
K u g e l  z i p  p e l ,  domus sanctim onialium  S . C larae, 1 1 6 , 117 . 
K u n a ,  Joh., archidiaconus O ppolien ., 1 3 0 .
K u n t z e  2 1 8 . ^
K u p f e r s c h m i d t ,  parochus^ 7 2 , 73 , 75 .
K u p  o w a ,  de, cancellarius regni B ohem iae, 1 84 .
K u r t z b a c h ,  Henr., dominus in Prausnitz, 16.
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K u i ' t z b a c h ,  Joli., liber dom inus in T rachenberg, 84 . 
K u r t z b a c h ,  W illi., liber dominus in T rach en berg , 84 .
K u r t z e r ,  apostata in Jauer, 102 .
K y n s k y  2 2 5 .
K y r s t a n ,  H ier., institor, 41 .
K y s l i  и с к е ,  Stan ., advocatus capituli, 81 .

L.
L a e b e l ,  licentiatus 73 .

L a i s e n t r i t i u s ,  Job., decanus B ud issiensis, 9 9 .
L a m p r i c h t , doctor, canonicus, 16 , 17 , 3 5 , 6 2 , 6 3 , 6 5 , 7 0 , 7 2 .  
L a n d s l i u t t e r ,  senator W rat., 2 0 4 .
L a n g e ,  Gasp., sen ior pellionum , 4 1 .
L a s s o t a  (L assotian us), canonicus, 9 1 , 92 .
L a u b a n , m onasterium , 9 9 .
L a u r e n t i u s ,  ep iscopus, 74 .
L a v a n t i n u s ,  episcopus, sc. Stobaeus, 1 42 .
L e b e ,  Ant., notarius, 4 0 .
L e n g s f e l d ,  arcliid iaconus, 13 , 2 1 , 2 3 , ЗО, 3 5 , 44 .
L e o p o l d u  s, arcliidux, 1 56 .
L e u b e l ,  N ico l., m agister, 4 , 2 2 , 47 .
L e u b u s ' 101,  1 2 6 , 138 .
L i c h t e n s t e i n ,  princeps a, 2 2 7 .
L i d 1 a u , Joacli. a, 8 8 .

* L i e b e u t h a l  145 .
L i e g n i t z  2 1 , 6 3 , 7 1 , 1 1 2 , 1 2 6 , 1 9 5 , 1 9 6 , 1 9 8 , 1 9 9 , 2 0 5 , 1 67 , 

2 1 3 , 2 2 5 , 2 2 6 .
L i n d n e r ,  L ucas, p e llio ,  13.
L i n t z 1 5 4 , 156 .
L o g u  s, Gasp., ep iscopus, 1 1 3 , 114 .
L o g u s ,  G eorg., leguni doctor, canonicus, 8 1 , 8 4 .
L o g u  s , H en., capitaneus Canth., 1 1 3 , 114 .
L o g u s ,  M attíiaeus, cancellarius ep iscop i, 15 , 2 7 , 8 1 .
L o g u s ,  M atthaeus, capitaneus ducatuum Sw idn. et Jaurov., 1 1 4 , 132 , 
L o h r 2 1 0 .
L o s s e n  2 0 9 , 2 1 0 .
L u b i  t s c h ,  doctor, canonicus, 110 .
L ü b s c h ü t z  (L eo b sch ü lz ) 51 .
L u c k i n ,  Maria, abbatissa Trebnic., 144 .
L u d o v i c u s ,  rex , 4 8 , 67 .
L ü t z e n  2 2 3 .
L u t h e r ,  Mart., 9 , 104 .
L y s s a  69.

M .
M a e h r e  n 2 1 2  2 1 5  

M a j e s t ä t s b r i e f  1 5 1 ,1 5 3 — 1 5 6 , 1 5 9 ,1 6 1 ,1 7 1 ,1 7 2 ,  2 1 3 , 2 1 7 ,2 2 7 .
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M a j u s  (M a g g iu s), Laur., urovincia lis S . J., visitator gen era lis, 1 1 1 , 
1 3 4 — 137.

M a l t z a n ,  Joach., liber baro in W artenberg, 8 4 , 8 7 .
M a 11 z a n 167 .
M a n g e l  an G eistlichen  2 1 2 , 2 1 5 .
M a n s  f e i  d u s ,  com es, caesareanus, 2 2 4 .
M a r c h i o ,  m agister P ru ssia e , 41 .
M a r r a d a s ,  D on Balth. d e , dux, com es, 2 1 9 , 2 2 1 .
M a r  t in  і t z ,  Jarozl. Borzita de, 172 .
M a r i a - M a g d a l e n a - K i r c h e  2 2 , 1 1 6 .
M a t t h i  a s - K l o s t e r  2 9 , 8 5 , 9 1 , 9 4 , 9 8 , 1 1 2 , 1 2 6 , 1 2 8 , 1 8 2 , 2 0 0 .  
M a u r i t i i  S . suburbium 2 0 4 .
M a x i  m i l i  a n u s ,  archidux A u striae , 1 7 3 .
M а х  і m i l i  a n u s ,  dux Bavariae, 157 .
M a x i m i l i a n u s  E rnest., archidux, 164 .
M a x i m  і l i  a n u s  П ., rex , 1 0 0 — 102 .
M e i s s e n  2 2 3 .
M e  1 o vv i t z 6 9 .
M e r t z d o r f f  92 .
M e t h e l ,  B arthol., cancellarius e p isco p i, 9 3 .
M h e l ,  B alth., consu l W rat., 6 9 .
M i e k e ,  Joh., vicarine, 2 2 1 .
M i e c i s l a u s ,  Polonorum  princeps, 1 7 0 .
M i l d e ,  m agister, 8 6 .
M i l l e r  1 3 9 .
M i s k o w s k y ,  G eorg., cancellarius arch iepiscopi G nesnen., 31 .
M o d r a c h ,  Barthol., 2 2 4 .
M o i b a n u s ,  A m bros., praetensus parochus ad S. E lisabetham , 7 6 , 77. 
M o n a u ,  Sebast., 4 , 5 , 2 5 , 61 .
M o n e t a  nova 5.
M u l l e r a s ,  canonicus, 2 2 4 .

N .

N a f i n ,  Sabina, 3 1 0 .
N a m s 1 a u 66 .
N a s e l w i t z  1 22 .
N a u m b u r g  99.
N e  a n d e r ,  B a lth ., canonicus, 1 3 8 , 1 4 1 .
N e  e h e r n ,  Balth., canonicus, 8 , 3 3 , 4 5 . 5 4 , 5 7 . 6 5 . 6 8 , 75 . 
N e i s s e  СN issad  2 6 , 6 2 , 8 2 , 8 5 , 9 8 — 100 , 1 0 5 — 1 1 1 , 1 1 5 , 1 1 9 ,  

1 2 0 , 1 2 2 — 1 2 4 . 1 4 0 , 1 42 . 1 4 4 — 1 5 1 , 1 5 3 — 1 6 0 , 1 6 2 — 1 6 9 ,  
1 7 4 , 1 7 9 , 1 8 3 , 1 8 4 , 1 8 6 , 1 8 8 , 1 9 0 — 1 9 3 , 1 9 5 ,1 9 8 ,  2 0 4 — 2 0 7 , 
2 0 9 — 2 1 1 , 2 1 4 — 2 1 6 .

N e r i n g ,  jud ex  curiae ep iscopalis L ign ic., 5 1 .
N e u d o r f (b e i Kanth) 9 5 .
N e u d o r f  ( b e i  N e is s e )  1 40 .



N e n d o r f  148 .
N e u k i r c h e n  144 .
N  e u m a n n 2 2 5 .
N e u  m a r  k t  1 1 2 , 2 0 9 , 2 1 8 , 2 1 9 .
N e u m e i s t e r ,  Joh., m agister, 6 8 .
N e u s t a d t  129 .
N i c o l a i  S. suburbium 2 2 4 , 2 2 5 .
N  i m b t s e h, districtus, 7 2 , 73 .
N i t r i  c e n s t s  ep iscopus 1 70 .
N  ö r d 1 i n g  e n 2 2 6 .
N o  l a n u  s, 4ralerius, secretarius, 47 .
N o s t i t z i u s  1 5 4 , 1 5 7 , 1 7 4 , 2 0 1 , 2 0 6 .
N o t a r i u s  capitali 1 7 8 , 1 8 1 ,1 8 3 , 1 8 4 ,1 8 8 , 1 9 9 .  2 0 1 , 2 0 3 , 2 1 2 , 2 2 3 .  
N u e  r n  b e r g e n  s i s  m agistratus, 72 .
N u n t i u s  aposto licus 1 2 3 , 2 1 1 , 2 1 2 .

0 .

O b  e r m o  s i t z  126 .
O d e r à ,  íluvius, 8 1 , 1 7 0 , 2 2 0 .
O e l s  8 2 , 8 4 , 1 3 1 , 1 4 5 — 1 4 8 , 1 5 0 , 1 6 4 , 1 6 5 , 2 2 6 .
O e l s ,  K le in - ,  1 9 9 .
O e s t e r r e i c h  (A ustriae status) 193 .
O f f i c i a l i s  15 , 2 1 4 , 2 1 6 , 1 3 1 , 1 60 .
O l a u  9 2 , 2 2 0 , 2 2 5 .
O l i v a ,  m onasterium . 100 .
O l m ü t z  1 3 , 8 4 , 9 4 , 1 0 5 , 1 4 5 , 1 5 1 , 1 5 2 .
0 11 a s c h i n 9 5 .
O p p e l n  6 4 , 6 5 , 8 8 , 1 1 7 , 1 3 0 — 1 3 2 , 1 4 8 , 1 5 1 , 1 5 8 , 162 , 2 0 9 , 2 1 6 .  
O p p e r s d o r f f ,  Joh., 8 7 ;  dom inus 1 58 .
O t t m a c h a u  5 9 , 119 .
O t t  o m a n i e  a porta 1 9 3 .

P .

P a e t z e l t ,  Laur., licentiatus. canonicus, 2 , 1 3 .  14 , 3 7 , 3 8 ,  
4 7 , 4 9 , 5 1 , 6 2 , 6 8 .

P a n e w i t z ,  Gasp., in  M echw itz, 1 14 .
P a p p e n h e i m b ,  Joh., com es, 2 2 3 .
P a t r o n a t s r e c h t  2 1 5 .
P a t z e l t ,  Joh ., 8 6 .
P e i f e r t ,  W o lfg ., parochus Canthens., 104 .
P e s t  in  S ch lesien  und B reslau 2 2 4 .
P e t e r k o v i a  8 9 .
P i  c u s  s. Specht.
P ir  s e r  і u s ,  M atthias, 6 0 , 6 9 , 8 1 , 8 4 .
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P i s o ,  doctor, 11 .
P i  s t o r i  us ,  Lam pertus, 96 .
P i u s  l Y . , pap a, 101 .
P o  g r e l l ,  Erasm us, 4 .
P o l e n  1 6 2 , 1 6 9 , 1 7 9 , 193 .
P o s e r ,  E rnestus, 2 0 6 , 2 0 7 .
P r a e p o s i t u s  9 4 , 9 5 , 1 0 3 , 1 0 9 , 1 1 0 , 1 2 1 , 1 4 7 , 1 5 0 . 
P r a e t o r i u s ,  Joh., m agister, pastor N eustad iens., 129 .
P r a g  1 3  , 7 1 ,  8 1 ,  1 0 3 , 1 1 2 , 1 3 2 , 1 4 1 ,  1 6 3 , 1 6 5 , 1 6 6 , 1 6 7 , 

1 7 0 — 1 7 2 , 1 9 4 .
P r a i c h o v i e n s i s  districtus 2 0 8 .
P r a u s n i t z  16.
P r e u s e ,  Matth., notarius, 4 .
P r e u s n e r  45 ,  47 ,  58.
P r  і s e i  a n u s ,  parochus, 72 .
P r i t t w i t z ,  Bern., capitaneus in W artenberg, 6 1 .
P r o b o z i n  91.
P r o c k e n d o r f f ,  Dom in, et P et., 2 1 , 2 2 , 3 2 , 3 3 , 3 5 , 5 8 , 6 8 , 3 9 , 

7 0 , 7 1 , 7 9 , 8 1 .
P r o m n i  t i u s  160 .
P r o m n i t z ,  Balth., canonicus, 5 8 , 7 0 , 7 2 , 75 .
P r o s k o w s k y ,  Joh., 1 5 8 .
P r z i m e r e n s k y ,  M ax., castellanus P eterco v ien sis , 1 6 9 .
P  u s c h e  r, visitator, 9 9 .

Q .

Q u  e c k e r  (Q u ick er), G reg., plebanus ad S. E lisabeth , 3 9 .

R .

R a i c k a u ,  Prohasius a , 1 2 4 .
R a t t i b o r  1 1 7 , 158 .
R a w ,  Jac., 9 8 .
R e c h e n b e r g ,  Joh., eques auratus, dom inus in F re istad t, 3 0 .  
R e c h e i i b e r g  98.
R e f o r m a t i o  2 1 3 .
R e p l i n  69 . 
f t e t z  1 93 .
R e u s n e r ,  canonicus, 11.
R e u  s s ,  Andr., notarius W rat., 137 .
R i c h t e r ,  Joh., consu l G logov. 156 .
R i n t s c h ,  Mart., canonicus G logov., 1 0 9 .
R o e r i c h t ,  Mart., cusios G logov ., 1 0 9 .
R o h r ,  Dan., suprem us leutnam bt., 2 0 1 .
R o m a  8 6 , 2 0 7 .
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R o s i s ,  ecc le sia  in , 1 8 6 , 188 .
R ü c k e r s d o r f  (R ieg ersd o r f)  1 5 5 .
R u d o l f f і ,  praepositus, 2 0 7 .
R u d o l p h u s ,  caesar, 1 5 3 , 2 1 4 , 2 2 7 ,
R u m f f h i u s  131 .
R y b i  s c h ,  H enr., syndicus W rat., doctor, 16 , 6 1 .

S .
S a c e l l u r a  P olon icum  m onasterii S . A dalberti 1 1 6 , 1 17 . 

S a c h s e n  С Churfürst v o n )  1 7 3 , 1 7 4 , 1 9 5 — 1 9 7 , 2 0 0 , 2 0 6 , 2 0 8 , 
2 0 9 , 2 2 6 .

S a g a n  2 0 0 , 2 0 9 , 2 1 0 .
S a n d  (A ren a) 2 9 .
S a r d i n e n s i s  ep iscopus, nuntius apost., 10.
S a u e r ,  S tan isi., doctor, canouicus, 3 , 5 , 9 , 2 1 , 2 8 , 5 4 ,
S a u e r ,  Joh., 4 5 .
S c h a f f g o t s c h  1 8 9 , 2 2 3 , 2 2 5 .
S c h a r f f i u s  164 .
S c h e i t n i c h  1 8 9 , 2 2 0 .
S c h e l i h a ,  Joh., consiliarius ep iscop i, 1 5 8 , 1 7 4 — 1 7 6 , 1 7 8 . 
S c h e l l e n s c h m i d t ,  V alerius, notarius W rat., 17 , 2 5 , 6 6 .  
S c h e l m a n n u s ,  ablegatus senatus W rat., 1 1 3 .
S c h i c k f u s i u s  1 7 8 , 1 8 0 , 1 8 7 .
S c h i m m e l w i t z  79.
S c h i n d e l ,  H enr., 35 .
S c h l  e u  p u e r  (S le u p n er ), canouicus, 8 5 , 9 1 , 9 3 ,1 0 0 , 1 0 3 ,1 0 6 , 1 0 9 .  

- S c h m ä h s c h r i f t e n  und G em älde 1 0 4 , 1 0 6 , 1 1 1 , 181 .
S c h m i d t ,  G eorg, 4 .
S c h m i d t ,  Jacob ., c iv is N issen ., 2 1 1 .
S c h m i d t ,  m onachus S. Adalberti, 59 .
S c h n a b e l ,  O rganist bei S . E lisabeth , 15.
S c h o e n a i c h e ,  m agister curiae ep iscop i, 3 2 .
S c h o e n a i c h i u s ,  cancellarius, 1 5 0 , 1 5 4 — 1 5 7 , 1 6 3 , 1 6 5 . 
S c h o e n a i c h e ,  Fabianus, 1 14 .
S c h o l a s t i c u s  15 , 3 7 , 9 9 , 1 2 0 , 1 3 1 , 1 3 3 , 1 3 4 , 1 7 9 , 2 1 2 , 2 1 9 .  
S c h  o n  t i c h ,  Joh., parochus, 9 5 .
S c h o r i s s ,  Jacob ., 9 6 .
S c h o s s n i t z  115 .
S c h r e i n e r  (S ch ein et’) ,  Pater S. J., 2 1 0 .
S c h u l e ,  th eo lo g isch e , 9 5 , 9 6 , 9 9 .
S c h u r g a s t  1 2 7 , 132 .
S c h w a  I b a c h ,  co lon ellu s, 2 2 6 .
S c h w e d e n  2 2 1 , 2 2 6 .
S c h w e i d n i t z  5 , 1 3 2 , 1 4 2 , 2 0 0 , 2 0 9 , 2 1 0 , 88 .
S c h w e i d n i t z e r  V orstadt in Breslau 2 2 4 .
S c h w u n t n i g  1 4 8 .
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S с n i  t e t u  s, canonicus, 128 .
S  cu  I t e  tu  s, Erhard., m agister domus S. Matthiae, 3 9 , 5 7 . 
S e i f r i d ,  canonicus, 1 8 1 , 1 8 7 , 2 2 4 .
S e m i n a r i u m  cleri 1 0 5 , 1 1 3 , 1 3 5 , 1 4 4 .
S e n g w i t z  1 4 9 , 1 5 0 , 1 6 3 — 1 6 5 , 2 0 9 .
S l a  w a t  a ,  W ilh ., de C hlum , 1 7 2 .
S l e u p n e r ,  cancellarm s ep iscopi, 9 .
S m e t a n a ,  Thom as, m agister S. M atthiae, 9 2 , 103 .
S m o g r a  І2 2 .
S o l d a t e n  1 8 9 , 1 9 2 — 1 9 4 , 1 9 9 .
S p e c h t  (T ien s), Joach., 1 0 2 , 1 0 3 , 1 0 6 , 1 0 9 .
S p i r a  (S p e ie r )  6 0 , 7 9 , 106 .
S p i r i t u s  S a n c i i  ecc lesia  1 3 8 , 139 .
S p o r n ,  doctor, prior ad S. Adalbertům , 3 1 , 33 , 38 .
S p r o  t ta u  9 9 , 1 2 5 , 1 8 1 , 1 89 .
S t e i n ,  oppidum  districtus B r igén sis , 126 .
S t e  in  e n  s e  propugnaculum  2 1 9 .
S t e i n a v i a  ( S te in a u )  3.
S t e m p  e l  i n u s ,  M ich., 1 86 .
S t r a c ' h w i t z i u s ,  canonicus, 1 6 4 , 1 8 1 , 1 8 6 , 2 0 8 , 2 1 3 .
S t r a u b  j n  g  e r , O sw ald, cantor et parochus W rat., 3 3 .
S t r i e g  a u 6 6 , 1 2 4 , 1 2 5 .
S u f f r a g a n  e u s  1 7 0 , 1 9 2 , 1 9 7 , 2 1 1 .
S y n d i c u s  capituli 1 1 1 , 1 3 9 , 1 9 7 , 2 0 8 , 2 0 9 , 2 1 2 .
S y n o d u s  d ioecesana 9 5 , 9 6 , 9 8 , 1 1 7 , 125 .

T .
T a u  e r  6 9 .

T e  s c h  e n  2 0 9 , 2 2 7 .
T h o m a s ,  capellanus G logov ., 1 0 9 , 1 1 0 , 1 1 8 ,  1 1 9 ; cf. Gottwalt. 
T i r c k a ,  cornes, 2 2 5 .
T i s c h p  e r p  e t e r ,  Petr., sen ior tabernariorum , 4 1 .
T i t i u s ,  Mart., parochus Jaurovien ., 9 2 , 99 .
T r a  c h  e n  b e r  g  8 4 .
T r a c t  a t  29.
T r a u e n d e r  f f ,  A dolph a, 2 2 5 .
T r e b n i t z  9 2 , 1 2 4 , 1 2 5 , 1 3 0 , 1 3 1 , 1 3 8 , 1 4 0 , 1 4 4 .
T r o i ł o ,  decanus, 181 .
T r  o p  p a u  1 6 7 .
T r y  s i  e  r (D r es le r ) , doctor, 8 , 13 , 2 1 .
T u r c a  1 35 .
T u r z o ,  Joli., ep iseopus, 3 , 2 1 , 5 2 , 113 .

ü.
U g e r t ,  Lam pert., vicarius et curatus cathedralis, 9 4 .  

U l p e r t u s ,  doctor, 8 2 .
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U n g a r n  2 0 6 .
U p s a l a  70.
U r b  a n u s ,  m agister, 113 .
U t m a n n ,  N ico l., junior, consul, 41 .

V.
V e n e d i g e r ,  Car. Jerem ., 175 .

V e n e d i g e r  (V e n e tu s ) , D a n ., cancellarius, 1 9 9 ,  2 0 3 ,  2 0 8 ,  2 1 3 ,  
2 1 6 .

V i c t o r i a ,  Jesuita, 91 .
V i n a r  і u s ,  H en., A quensis, S. J., 137 .
V i n c e n t i i  S. m onasteriuni 6 2 , 6 3 , 1 0 1 , 1 1 2 , 1 3 5 , 199 , 2 0 3 . 
V i n c e n t i u s ,  notarius, cancellarius 'episcopi, 3 4 , 6 3 . 66 .
V i t a l i s ,  pater, 2 1 2 .

W .
W  a i b e 1 i u s, canonicus, 1 8 1 , 1 8 3 , 1 8 4 , 1 8 7 , 1 9 1 , 192 , 197 , 
2 2 4 .

W  a 1 d s t e i n (W a llen ste in ) 2 0 0 , 2 2 3 — 2 2 5 .
W  a n s e n 4 5 , 4 6 , 2 0 2 , 2 0 4 .
W  a r t e n b e r g  6 1 , 84 .
W e i d n e r ,  N ico l., doctor, canonicus, 2 , 3 , 10, 16 , 3 4 , 4 8 , 5 1 , 5 4 ,  

5 5 , 58 , 6 2 , (58, 7 6 , 79 .
W e i n b e r g e r ,  Car., confessarius ep iscop i, 1 7 1 .
W e n  c e s  l a u s ,  dux T esch inensis, 8 4 .
W e n  c e s  l a u s ,  rex B ohem iae, 53 .
W e y d a ,  Job., intrusus rex  H ungariae, 51 .
W e y d e n b a c h ,  G eorg., cancellarius pontiflcius, 27 .
W e y d n e r ,  Jacob., 45 .
W e y n e r ,  Christoph., canonicus B regen sis , 29 .
W e y s ,  Job ., v icarias generalis, 13 . 20 , 2 4 .
W i e n  5 9 , 1 0 3 , 1 1 1 , 1 2 6 , 1 5 4 , 1 5 9 , 175 , 1 7 7 , 197 , 2 0 8 , 2 1 1 .  
W i e s z e ,  propugnaculum  W ratisl., 2 2 0 .
W i l e  k a u  75,  76.
W i l l e n b e r g e r ,  doctor, cancellarius episcopi, 1 5 0 , 1 6 1 , 1 6 6 , 167 . 
W i l p e r t ,  Balth., J. C. G logov., 1 5 6 , 157.^
W i n t e r ,  V alent, a, consiliarius ep iscopi, 175 .
W i s s e r o d e  75 ,  76.
W i t t i g e r ,  M ich., cancellarius Turzonis episcopi, 51 .
W o h l a u  8,  26 ,  71.
W o l f f ,  Laur., c ivis Canthens., 115 .
W o l f f ,  Mart., c ivis Canthens., 115 .
W o l f f g a n g u s ,  W ilh ., Palatinus R heni, 157 .
W o r m s  (W orm acium ) 80 .
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ъ .

Z a g r a b i  e n  s i s  ep iscopus 8 4 .
Z a s  і u s , Udalr., 100.
Z d e n k o ,  L eo, dom inus in W artenberg, 61 . 
Z e d l i t z i u s  160 .
Z e d l i t z ,  Job., de W ilckau , 7 5 , 7 6 .  
Z e d l i t z ,  S ig ism ., 114.
Z e t t e r i t z ,  Lupprand, m arescalcus, 4 . 
Z i e g e n  h a l s  2 0 9 .
Z i e r i s ,  Joach., m agister, 2 3 , 24 .
Z i r n i t z ,  v illa , 121 .
Z o b  t e n ,  oppidum , 83 .
Z u c k m a n t e l  186 , 191 , 1 9 3 — 195.

Bei der Abfassung des vorstehenden Inhaltsverzeichnisses habe ich ent­
deckt, dass trotz aller Sorgfalt bei der Corrector doch einige Druckfehler 
entstanden sind. Es ist zu lesen S. 150 am Rande: 8. Januar statt 28. Ja­
nuar;  S. 59 oben am Rande: 1528 statt 1523; S. 6 8 fehlt am Rande 14. Mart.



Herr Andreas A d a m ,  Ehrendomhevr, em. Erzpriester und Pfarrer in Altkirch. 
A n d e r s e c k ,  Dr. med. in Liegnitz.
Julius A n d e r s e c k ,  Pfarrer in Kaltwasser.
Joseph A r n o l d ,  Pfarrer in Leipe.
Anton A r  It ,  Obercaplan in Neisse.

Herr von B a e r e n k l a u  in Neuzelle.
Johannes B a l t z e r ,  Dr. theoh, Professor und residirender Domherr in 

Breslau.
Stephan B a u m e r t ,  Pfarradministrator in Hohenfriedeberg.
August B e n n e r ,  Pfarrer in Hermsdorf.
Carl B e r g e r ,  Garnisonpfarrer in Neisse.
Friedrich B e r g m a n n ,  Pfarrer in Schonwalde.
Eduard B e r n a r d i ,  Caplan in Berzdorf.
Robert B e r n h a r d ,  Pfarrer in Dittersbach.
August B e y e r ,  Pfarrer in Alt-Kemnitz.
Florian B i r n b a c h ,  Erzpriester und Pfarrer in Neuzelle.
Joseph B i r n b a c h ,  Erzpriester und Pfarrer in Hennersdorf.
Eduard B i t t n e r ,  Curatus bei St. Anton in Breslau.
Reinhold B i t t n e r ,  Caplan in Deutschwette.
Ignaz B la s e ] ,  Pfarrer in Walzen.
Herrmann Bö er ,  Caplan bei St. Michael in Breslau.
Joseph B o g n e r ,  Pfarrer in Ingramsdorf.
Bernard B o g e d a i n ,  Regierungsrath in Oppeln, Weihbischof.
Ludwig B o l i k ,  Pfarrer in Petersdorf.
Vincenz B o ż e k ,  Pfarradministrator in Tichau.
Franz B r a n d ,  Pfarrer und fürst-erzbisch. Consistorialrath in Neurode. 
Ant. Laur. B r a s c h k e ,  Pfarrer in Leschnitz.
Robert B r a u n ,  Pfarrer in Lomnitz.
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Herr Eduard B r o l i ,  Vicarias in Oberg’logau.
,, Joseph В ro sso le ,  Caplan in Frankenstein.
„ Jacob B u ch  m a n n ,  Inc. Theol. , Pfarrer in Canth.
„ Wilhelm B u d l e r ,  Caplan in Münsterberg.
,. Franz B u h l ,  Caplan in Meil'ritzdorf.
„ August B u l a u g ,  Localist in Keisse.
„ B u r g h a r d t ,  Dr. philos., Bibliothecar in Wannbrunn.
„ Anton B u r s i g ,  Pfarrer und Schulen-Inspeclor in Alt-Tarnowitz.

Herr Ignaz C a r l ,  Caplan in Deutsch-Leippe.
„ Ferdinand C o g h o ,  Pfarrer in Guhrau.
„ Joseph C o n r a d ,  Localist in Gross-Neundorf.

Herr Eduard D e l  o c h ,  Caplan in Oppeln.
„ Ignaz D e m m e ,  Doctor der Theologie, em. Professor und Pfarrer in Stei­

nau in O./S. in Neisse.
„ Constantin Di eh  i ts  c h ,  Pfarrer in Koppitz.
., Rudolph D i t t r i c h ,  fürstbischöflicher Rath in Breslau.
„ Carl D o l a i n s k y ,  Pfarrer in Jarischau.
„ Carl D r e o c k ,  Localist in Drossen in der Neumark.
„ Julius D r i s c h e l ,  Cnratus in Breslau:
„ Amand D r o n i a ,  Pfarrer in Schlawentzütz.
„ Franz D ü r r e ,  em. Erzpriester, Pfarrer in Kostenbluth.
„ Joseph D ü r s c h k e ,  Caplan in Schlaup.

Herr Johannes E i c h h o r n ,  Pfarrer in Karnnig.
,, August E l  p e l ,  Pfarrer in Klein-Zöllnig.
„ Franz E l p e l t ,  Licentiat der Theologie, Erzpriester, Schulen-Insp. und 

Pfarrer in Wansen.
„ Emanuel Jo s e p h E lsn e r ,  residirenderDomherr und Scholasticus iuBreslau. 
„ Ferdinand E l s n e r ,  Caplan in Frankenherg.
„ Maximilian E l s n e r ,  Pfarrer in Alstadt Neisse.
„ Michael E i s l e r ,  Cüratus in Naselwitz.

Herr Joseph F a u l h a b e r ,  Pfarrer in Meifritzdorf.
„ Carl F e s s e r ,  Pfarrer in Ober-Stephansdorf.
„ Carl F i e t z .  Lehrer und Cantor in Goldberg.
„ Johann Aloys F i e t z e k ,  fürsthisch. Commissarius, Domherr und Pfarrer 

in Deutsch-Piekar.
„ Bernard F i n k e ,  Pfarrer in Kaulwitz.
„ Aloys F i s c h e r ,  Pfarrer in Gross-Carlowitz.
„ Florentin F i s c h e r ,  Obercaplan in Liebenthal.
„ Franz F i s c h e r ,  Pfarrer bei St. Mauritius in Breslau.
„ Johannes Peter F i s c h e r ,  Caplan in Seitsch.
„ Joseph F i s c h e r ,  Pfarrer in Eckersdorf.



III

Hefr Nicolaus F i s c h e r ,  Domherr, Erzpriesfer und Pfarrer in Frankenstein. 
„ Ernst F l a s  eh e  I, Pfarrer in Herzogswalde.
„ Augustin F l e c h t n e r ,  Caplan in Jauer.
„ F l ö g e l ,  Dr., Gvmnasial-Director in Sagan.
„ F r a n k e ,  Caplan in Langwasser.
„ Fr. F r a n z ,  Pfarrer in Pischkowitz.
,, August F r e n z e l ,  Localist in Seitwann.
„ Joseph F ü s s e l ,  Pfarrer in Nowag.

Herr Johannes G a l l e g a ,  Erzpriester und Pfarrer in Lendzin.
„ Joseph G a l l i s c h ,  Pfarrer in Baumgarten.
„ Franz Gau  g l i t z ,  Pfarrer in Bielitz.
„ Joseph G a w e n d a ,  Erzpriester und Pfarrer in Gross-Gorzilz.
„ Aloys G e b a u e r ,  Pfarrer in Wiesau 
„ Franz G e b e l ,  Caplan in Markt Bohrau.
„ Florian G i e b e l ,  Pfarrer in Berzdorf.
„ Rudolph G ie m s a ,  Präbendarius in N ic o la i .
„ Herrmann G l e i c h ,  fürstbisch. Commissirius, Erzpriester und Pfarrer 

in Oppeln.
„ Augustin G lo g e r ,  Pfarrer in Weigelsdorf.
„ Adolph G o e l i c h ,  Üom-Vicarius in Breslau.
„ Franz G o e j - l i c h ,  Pfarrer in Liebenthal.
„ Carl G o l t s c h ,  Caplan in Peterwitz.
„ Julius Go m i l l e ,  Pfarrer in Polsuitz
„ Carl G o t s c h l i c h ,  Religionslehrer am Gymnasium und Regens Con- 

victorii in Neisse.
„ Florian G r i m m e ,  Pfarrer in Friedewalde.
„ .Anton G r o e t s c h e l ,  Pfarrer in Ossig.

. „ Albert G r u n d i e r ,  Pfarrer in Obsendorf.
„ Franz G r u n d e y ,  Erzpriester und Pfarrer in Malkwitz.
„ Franz G r u n d e y ,  Erzpriester, Pfarrer und Schulen-Insp. in Camenz.
„ Ignaz G ü n t h e r ,  Pfarrer in Schlaup.
„ Franz G i i t t n e r ,  Curaiie-Administrator in Danchwitz.
„ Reinhold G u t t m a n n ,  Kreisvicar in Frankenstein.

Herr Carl H a b e r m a n n ,  Priesterhaus-Inspector in Neisse.
„ Wilhelm H a e c k e l ,  Pfarrer in Neuwaldau.
„ Carl H a i  p a u s ,  Pfarrer in Mogwitz.
„ Vincent H a l t w i c h ,  Localist in E llgu th-Turawa.
„ Joseph H a n i s c h ,  Pfarrer in Hertwigswaldau.
„ Franz H a n k e ,  Pfarrer in Schreibersdorf.
„ Carl H a u f f e ,  Stadtpfarrer in Landeshut.
„ Anton H a u s c h k e ,  Pfarrer in Oberglogau.
„ Carl H a u s c h k e ,  Curatus in Oberglogau.
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Herr Johannes Ha w ü t z k i ,  Pfarrer in Benin.
„ Johannes H e i n e ,  Bénéficiât in Presimi.
„ Carl H e i n z e i ,  Pfarrer in. Gruss-šiolmau.
„ Balthasar I l e i s i g ,  Pfarrer in Grüss.au,
„ Gustav H e r d e ,  Caplan in Kuhnern.
„ Franz Seraphin H e r t e l ,  Frzpriester und Pfarrer in Kreuzendorf.
„ Carl H e r t l e i n ,  Beneficial und Domprediger in Breslau.
„ Robert H e r z o g ,  Curatus zu St. Adalbert in Breslau.
„ Carl II i m p e ,  Pfarrer in Sehmiedeberg.
„ Anton H o f f m a n n ,  Pfarrer in lialkau.
„ Augustin H o f f m a n n ,  Pfarrer in Bockau.
„ Augustin H o f f m a n n ,  Caplan hei St. Dorothea in Breslau.
„ Caspar H o f f m a n n ,  Pfarrer in Grottkau.
„ Franz H o f f m a n n ,  Pfarrer in Gr.-Peterwitz.
„ Franz H o f f m a n n ,  Pfarradministrator in Kupferberg.
„ P'ranz Joseph H o f f m a n n ,  Erzpriester, Schulen-Insp. und Pfarrer in 

Kostenthal.
„ Friedrich H o f r i c h t e r ,  Caplan in Biskupitz.
„ Carl H o p p e ,  Pfarrer in Neunz.
„ Balthasar H u b  r i e h ,  Pfarrer in Stephansdorf.
„ Franz H ü b n e r ,  Erzpriester und Pfarrer in Priebus.
„ Carl H ü b s c h e r ,  Pfarrer iii Gross-Rudno.

Herr Joseph J a m m e r ,  Erzpriester, Schulen-Insp. und Pfarrer in Neustädte). 
„ Joseph J a m m e r ,  Erzpriester und Pfarrer bei St. Dorothea in'Breslau. 
„ Robert J a n n ,  Caplan in Frankenstein.
„ Carl Ritter von J e r i n  auf Gesäss.
„ Ignaz J o n  s c h  er ,  Pfarrer in Gross-Zöllnig.
„ Anton J o s c h ,  Localist in Georgenberg.
„ Julius J ü t t n e r ,  Seminardirector in Oberglogau.
„ Wendelin J ü t t n e r ,  Pfarrer in Schönau.
„ Joseph J u n g ,  Erzpriester, Schulen-Insp. und Stadtpfarrer in Liebau.
„ Blasius J u r c z e k ,  em. Erzpriester und Schulen-Insp. in Deutsch-Piekar.

Herr Joseph K a d l u b e c z ,  Localist in Deutsch-Probnitz.
„ Carl K a h l ,  Vicarius in Oberglogau.
„ August K a h l e r t ,  Curatus in Pforten.
„ Carl K a h l e r t ,  Localist in Alt-Röhrsdorf.
„ Franz K a n i a ,  Pfarrer in Chorzow.
„ Michael K a n i a ,  fürstb. Commissarius,- Schulen-Insp. und Pfarrer in 

Ponischowitz.
„ K a s p a r  in Crossèn a ./0 .
„ Carl K e i l i c h ,  Pfarrer in Poln.-Neudorf.
„ Johannes K e m p e ,  Pfarrer in Grüben.
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Herr Joseph K e rn ,  Pfarrer in Wiese-РаиКпет.
„ Carl Emil K ie n e i ,  Pfarrer in Cottbus.
„ Willibald K in z e l ,  Pfarrer in Schweinern.
„ Philipp Kit ta, Pfarrer in Zabrze.
„ Heinrich K le in ,  General-Vicariat-Amts-Kath in Breslau.
„ Alexander K l ic h e ,  Pfarrer hei Corporis Christi in Breslau.
„ Joseph K lo p sc h ,  residirender Domherr in Breslau.
„ Carl K lo se ,  Pfarrer in Gross-Zyglin.
„ Constantin K lo se ,  Pfarrer in Tarnau.
„ Eduard K lo se ,  Pfarrer in Gross-Tsehirnau.
„ Reinhold K lo se ,  Caplan in Miinsterberg.
„ Johannes Carl K o ch ,  Pfarrer in Kunersdorf.
„ Sebastian K o d r o n ,  Pfarrer in Gross-Kottorz..
„ Johannes K o e g le r .  Pfarrer in Ullersdorf.
„ Joseph K o e h le r ,  Pfarrer in Rokitsch.
„ Carl K o e n ig ,  Caplan in Liegnitz.
„ Theodor K o e n ig ,  Caplan in Reichenau.
„ Heinrich K o lb e ,  Pfarrer in Alt-Heinrichau.
„ Herrmann Kol ley ,  Caplan hei St. Mauritius in Breslau.
., Gottfried K o r n e c k ,  Pfarrer in Sadewitz.
„ Jacob K o r p a k ,  Pfarrer in Radzionkau.
„ Nicolaus K ö r te ,  Caplan in Seitendorf.
„ Johannes K o s e l l e k ,  Erzpriester, Schulen-Insp. und Pfarrer in Chechlau. 
„ Franz K r a u s e ,  Pfarrer in Langenbielau.
„ Robert K r a w u t s c h k e ,  Caplan bei St. Adalbert in Breslau,
„ Andreas K r e c i k ,  Pfarrer in Autischkau.
„ Carl K r i s t a ,  Pfarrer in Briesnitz.
,. Johannes K r o e m e r ,  Pfarrer in Lossen.
„ Florian K r u s c h e ,  Caplan in Bockau.
„ Joseph K ü h n ,  Erzpriester und Pfarrer in Gleiwitz.
„ Franz K ü n z e r ,  Dr. j. u., Pfarrer in Schwiebus.
„ Carl K u h n e r t ,  Caplan in Deutsch-Rasselwitz.
„ Nicolaus K u la w y ,  Pfarradministrator in Wallendörf.
„ Franz K u n s c h e r t ,  Erzpriester, Schulen-Insp. undPfarrer in Woisselsdorf. 
„ Arwed K ur ts ,  Caplan bei Corporis Christi in Breslau.
„ Wilhelm K u rz ,  Pfarrer in Arnsdorf.
„ Carl KuTsche, Pfarrer in Lammsdorf.

Herr Joseph L a n g e ,  Pfarrer in Jarischau.
- „ Johannes L a n g e r ,  Pfarrer in Oslroppa.

„ Wilhelm L e i d g e b e l ,  Erzpriester und Pfarrer in Margareth.
„ Anton L e i p e l t ,  Gymnasiallehrer in Sagan.
„ Peter L e i p e l t ,  Pfarrer in Boberröhrsdorf.
„ Aloys L e n g s f e l d ,  Pfarrer in Nieder- Mittel-Peilau.



VI

Herr Augustin L e n z a ,  Pfarrer in Grzendzin.
„ Anton L e u s c h n e r ,  Schuleu-Insp. und Pfarrer in Hundsfeld.
„ Friedrich Wilhelm L i c h t h o r n ,  Pfarrer bei St. Adalbert in Breslau,
,, Eduard L in k e ,  Caplan in Schönwalde.
„ Joseph L o e w c ,  Caplan in Grottkau.
„ Anton L o r e n z ,  Erzpriester und Pfarrer in Kraschen.
„ A. L u d w i g ,  Dechant und Pfarrer in Ehersdbrf bei Habelschwerd.
„  Johannes L u d w i g ,  Pfarrerunderzbisch.Consistorialrathin Habelschwerd,

Herr Gustav M a l isk e ,  Pfarrer in Briesnitz.
„ Leopold M a r k e f k a ,  Pfarrer in Bogutschütz.
„ Ludwig M a rk e fk a ,  Erzpriester, Schulen-Inspect. und Pfarrer in Myslowitz, 
„ Lorenz M a rk s ,  Spiritual ad matrem dolorosam in Breslau.
„ Joseph M asur ,  em. Erzpriester, Schulen-Insp., Pfarrer in Broschütz.
„ Paul M a tz k e ,  Religionslehrer am Gymnasium in Sagan.
„ Gregor Meiss, em. Pfarrer von Sczedrzik in Neisse.
„  Wilhelm M e i s s n e r ,  Pfarrer in Kauffung.
„  August M e n z e l ,  Caplan in Sagan.
„  Franz M e n z e l ,  Erzpriester und Pfarrer in Schönau.
,, Ludwig M i c h n i o k ,  Pfarradministrator in Boischow.

August M i l e w s k i ,  Obercaplan in Grüssau.
„  Franz M il le r ,  em. Erzpriester, Pfarrer in Wartha.
„  Anton M o ese r ,  Schulen-Insp. und Pfarrer in Ujest.
„ Mortimer von M o n tb a c h ,  Dr. theol. et j. u., fürstbisch. Consistorialrath 

und Secretar in Breslau.
„ Carl M r o z ik ,  Schulen-Insp. und Pfarrer in Reichthal.
„ Gotthard Mülle'r,  Pfarrer und Schulen-Insp. in Protzan.
„ Joseph M ü l le r ,  Pfarrer in Würben.
„  M ü l le r ,  Deposital-Rendant in Neisse.
„  Franz M ü n ze r ,  Pfarrer in Alt-Cosel.

Herr Joseph N a v e ,  Pfarrer in Schlegel.
„ Ferdinand N e u g e b a u e r ,  Pfarrer in Jauer.
„  Herrmann N e u g e b a u e r ,  Pfarrer in Silberberg.
„  Joseph N e u k i r c h ,  residirender Domherr etc. in Breslau.
,, Robert N e u k i r c h n e r ,  Erzpriester und Pfarrer in Casimir.
„ Ferdinand N e u m a n n ,  fürstb. Commissarius, Erzpriester, Schulen-Insp.

und Pfarrer in Neisse.
„  Ernst  N i c h t ,  Curatus bei St. Dorothea in Breslau.
„ Augustin N i c k e l ,  Erzpriester und Pfarrer in Sagan.
„  Wenceslaus N i c o la u s ,  Caplan in Wartha.
„  N i k i s c h  in Landsberg a./W.

. „ Joseph N i p p e ,  Erzpriester und Pfarrer in Ottmachau.
„ Carl N i p p e l ,  Pfarrer In Oels.
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Herr Franz N i t s c h k e ,  Pfarrer in Rengersdorf.
„ Jacob N i t z k o ,  Kalvarienprediger zu St. Annaberg.
„ Franz N o h a ,  Pfarrer in Wölfelsdorf.

Herr Aloys O p p i  er ,  Pfarrer in Warmbrunn.
„ Eduard O s w a l d ,  Pfarrer in Neukirch.
„ O s t e r a t h ,  Ober-Regierungs-Rath in Oppeln.

Herr Aloys P a n t k e ,  Pfarrer in Heinrichau.
„ Aloys P a u l ,  Pfarrer in Riemertsheide.
„ Franz P e s c h k e ,  residirender Domherr in Breslau.
„ Joseph P e t s c h u r e k ,  Pfarrer in Salesche.
„ Joseph P e u c k e r ,  Pfarrer in Gabersdorf.
„ Robert P h i l i p p ,  Pfarrer in Puschkau.
„ Hieronymus P i e t s c h ,  Pfarrer in Leuthen.
„ August Wilhelm, Freiherr von P l o t h o ,  Domprobst in Breslau.
„ Matthaeus P o g r z e b a ,  Pfarrer in Rachowitz.
„ Joseph P o h l ,  Pfarrer in Falkenhain.
„ Joseph P o ł o m s k i ,  Director der Typhuswaisen-Anstalten in Poppelau. 
„ Wilhelm P o r s c h ,  Curatus in Oppeln.
„ Bernhard Pospiech,Benefic ia t  und Präfect des Knabenseminarsin Breslau. 
„ Dr. P o t t h a s t ,  Erzieher der Prinzen von Ratiboř, in Schloss Räuden. 
„ Carl P r e s s f r e u n d ,  Schulen-Insp. und Pfarrer in Biskupitz.
„ Bernard P u r k  o p ,  Erzpriester, Schulen-Insp. und Pfarrer in Woischnik.

S. Durchlaucht, Herzog von Ratiboř und Fürst von Korvei, auf Schloss Räuden.

Herr Anton R e i c h e l ,  Pfarrer in Bärdorf.
„ Hubert Re in k  e ns, Dr. theologiae, Professor und Domprediger in Breslau. 
„ Erasmus R e  in sch ,  Caplan in Liebenthal.
„ Johannes R e n  e i t ,  Curatus in Neisse.
„ Theodor R i e d e ,  Pfarradministrator in Gross-Tinz.
„ Anton R i e h l ,  ein. Pfarrer von Tschepplau, in Neisse.
„ Johannes R i n k e ,  Pfarrer in Deutsch-Zernitz.
„ Emil R i p p ie n ,  Seelsorger in der kgl. Strafanstalt in Jauer.
„ Ernst R i t t e r ,  Caplan in Liegnitz.
„ Leopold R o s ie r ,  Pfarrer in Liebenau.
„ August R ö s n e r ,  Pfarrer in Hemmersdorf.
„ Anton R o n g e ,  Erzpriester und Pfarrer in Tillowitz.
„ Joseph R o s e n b e r g e r ,  Pfarrer in Tempelfeld.
„ Franz R o th e r ,  Pfarrer in Deutsch-Leippe.
„ Theodor R o t t ,  Pfarrer in Glasen.

Herr Ludwig S a n d a n u s ,  Pfarrer in Pohlom.
„ Augustin S a u e r ,  Pfarrer und Schulen-Insp. in Frankenberg.



V i l i

Herr Joseph Sau e r ,  Dr. theol., resxdirender Domherr und Rector des Cle- 
rical-Seminars in Breslau.

„ Franz S c h a a r ,  Pfarrer in Gläsendorf.
„ Aloys S c h a d e ,  Caplan in Sagan.
„ Franz Anton S c h a d e c k ,  Caplan in Oppersdorf.
„ Amand S c h a la s k y ,  Caplan in Bailzen.
„ Vincenz S c h a r te l ,  Caplan in Neisse.
„ Raimund S c h a r y ,  Pfarrer in Klutschau.
„ Franz S c h e r z b e r g ,  Religionslehrer an der Realschule in Neisse.
„ Carl Scheu ,  Pfarrer in Kamień.
„ Bernard Sch lom s ,  Erzpriester und Pfarrer in Gnichwitz.
„ Augustin S chm aus ,  Dom-Vicarius in Breslau.
„ Joseph S ch m o lk e ,  Dom-Yicarius in Breslau.
„ Aloys S c h n a p k a ,  Pfarrer in Nicolai.

1 „ Joseph S c h n e id e r ,  Pfarrer in Waltdorf.
„ Carl S c h ö n w ä ld e r ,  Pfarrer in Heinrichswalde.
„ Andreas S ch o lz ,  em. Erzpriester, Pfarrer in Mechnitz.
„ August Scho lz ,  Pfarrer in Leuthmannsdorf.
„ Carl S ch o lz ,  Pfarrer an der Gefangenen-Anstalt in Breslau.
„ Franz S c h o lz ,  Pfarrer in Peterwitz.
„ Friedrich S ch o lz ,  Pfarrer in Oberschwedeldorf.
„ Oscar S c h o lz ,  Caplan in Langenhielau.
„ Robert Scholz ,  Erzpriester und Pfarrer in Blumenau.
„ Eduard S c h o m b a ra ,  Caplan in Neisse.
„ Emanuel S c h r e y e r ,  Pfarrer in Falkenau.
„ Joseph S c h u b e r t ,  Erzpriester und Pfarrer in Langwasser.
„ August S c h w e n d e r l i n g ,  Erzpriester, Schulen-Inspect. und Pfarrer in 

Liegnitz.
„ Heinrich S e e m a n n ,  Gymnasiallehrer in Neisse.
„ Petrus Se i fe r t ,  Pfarrer in Keulendorf.
„ Joseph Se i f fe r t ,  Pfarrer in Rogau-Rosenau.

Joseph S e l ig e r ,  em. Pfarrer, Beneficial in Breslau.
„ Augustin S e n f f t le b en ,  Caplan in Gross-Peterwitz.
„ Valentin Ludwig S ie k ie ra ,  Pfarrer in Ober-Jastrzemb.
„ Hugo S im on,  Caplan in Oppeln.
„ Daniel S k la rz ik ,  Pfarrer in Lenschütz.
„ Paul S k w a ra ,  Pfarrer in Pschow.
„ Johannes S ło m k a ,  Caplan in Wartha.
„ Johannes S o ffn e r ,  Lic. theol., Präfect des fürstb.Convictoriums in Breslau. 
„ Benedict Som m er ,  Pfarrer in Arnsdorf.
„ Gottfried Som m er ,  Pfarrer in Schweinitz bei Grimberg.
„ Julius S p e th ,  Pfarrer in Carnose.
„ Robert Sp iske ,  Curatus bei St. Maria in Breslau.



Herr Carl S p ö t te l ,  ein. Erzpriester, Pfarrer in Deutscii-Rassehvitz. 
„ Anton S ta b ik ,  Pfarrer in Michalkowitz.
„ Onofrius S te ck e l ,  Pfarrer in Brzezinka.
„ Carl S te h r ,  Pfarrer in (Dorf) Jaüer.
„ Albin S te in ,  Caplan in Sehünfeld.
„ Gottfried S te in ,  Erzpriester und Pfarrer in Markt Bohren.
„ Franz S te in ich ,  Pfarrer in Schme Iwitz.
„ Carl S te in ig ,  General-Vicariat-Am ts-Rath in Breslau.
„ Joseph S te lz e r ,  Pfarrer in Seichau.
„ Wilhelm S te rn ,  Caplan bei St. Maria in Breslau.

. „ Carl S t i l le r ,  Caplan in Landeshut.
„ Carl S t o l z e ,  Pfarrer in Naumburg a./B.
„ Carl S t u t z e r ,  Pfarrer bei St. Michael in Breslau.
„ August S w i e n t e k ,  Lic. theoL, Öbercaplan in Oppeln.

Herr Bruno X e i c h m a n n ,  Localist in Landsberg a ./W.
„ Adalbert T e u b e r ,  Pfarrer in Niedersteine.
„ Emanuel T e u b e r ,  Dr., Gymnasiallehrer in Neisse.
„ Franz T e u b e r ,  Erzpriester und Pfarrer in Münsterberg.
„ Augustin T h i e n e l ,  Lic. theoL, Caplan in Brieg.
„ Ignaz Ti e f f e ,  Pfarrer in Trebnitz.
„ Caspar T r a u t m a n n ,  Pfarrer in Trautliebersdorf.
„ Joseph T r o s k a ,  Pfarrer und Schulen-Insp. in Woszczütz.
„ Florian T s c h ö t s c h e l ,  Pfarrer in Langewiese.
„ August T s c h u p p i c k ,  Pfarrer in Hirschberg.

Herr Robert U h e r e k ,  Pfarrer in Königshütte.
„ Richard U l i t z n y ,  Caplan der Gefangen-Anstalt in Breslau.
„ Joseph U l l r i c h ,  Curatus des Ursuliner-Klosters in Breslau.
„ Anton U l r i c h ,  em. Erzpriester und Pfarrer in Bolkenhain.
„ Valentin U l r i c h ,  Pfarrer in Rentschen.

Herr Dominicus W a c h e ,  Pfarrer in Oppersdorf.
„ Ignaz W a g n e r ,  Pfarrer in Mittelsteine.
„ Joseph W a l  l e k ,  Pfarrer in Laband.
„ Eduard W a l t e r ,  Pfarrer in Schosnitz.
„ Fedor W a n j u r a ,  Pfarrer in Gross-Räuden.
„ Joseph W e i s s e r ,  Pfarrer in Alt-Grottkau.
„ Herrmann W e l z ,  Lic. theoL, Pfarrer in Striegau.
„ Amand W e l z  e l ,  Pfarrer in Seitendorf.
„ Herrmann W e n t z e l ,  Caplan in Protzan.
„ Carl W e r n e r ,  Caplan in Neisse.
„ Joseph W i e k ,  Lic. theoL, Pfarrer bei St. Maria in Breslau.
„  August W i t t k e ,  Pfarrer in Crossen a . /0 .
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Herr Franz W i t t k e .  Erzpriester, and Donipľurrer in Gross--(¡¡logan.
„ Adrian W ł o d a r s k i ,  residirender .Domherr in Bcesiau,
„ Herrmann W o d а с к, Pfarrer in Gross-Nimsdorf.
„ Josepii W o d a r s z ,  Pfarrer in Grpsehowitz.
„ Carl W o i t s c h e c k ,  Erzpriester und Pfarrer in Mühlbock.
„ Anlon W o lf ,  Pfarrer in Schönwald.
„ Augustin W o l f ,  Pfarrer in Freiburg.
„ Heinrich W o l f f ,  Pfarrer in ßaitzen.
„ Franz W o r m ,  Pfarrer in P’römsdorf.

Herr Joseph Z a h n ,  fürsth. Coinmissarius, Erzpriester und Pfarrer in Kühnem. 
„ Andreas Z e b u l l a ,  Pfarrer in Kieferstiidtel.
„ Emil Z e d ie r ,  Pfarrer in Ober-Mois.
„ Joseph Z im m e r l i c h ,  Lehrer und Cantor in Hainau.
„ Carl Z w i n e r ,  Pfarrer in Kleinhelmsdorf.

і

Buch- und Steindruckerei von A. Letzel, Firma: J, ,A. Müller.
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